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Seiten ih im Yahr 1805 ben in Koblenz aus meh: 
teren zufammengefeßten Archive ded damaligen Rhein: 
und Mofel:Departementd vorgefeget war, erbot fih mir 
die errwünfchte Gelegenheit, ältere, der Gefchichte ange: 
hörige Urkunden fammlen zu fünnen. Treu nach der 
Urfchrift fehrieb ich fie ab, und brachte chronologifch die 
Abfchriften in ein Urfundenbud, Damals hatte ich nicht 
die Abficht, die in einigen Jahren ftarf angemwachfene 
Sammlung druden zu laffen, nur follte fie ald Urfuns 
denbuch dem Archive dienen. Unfere feit 1814 geänderte 
Lage wollte ed anders. Mach der Wiedereroberung unferes 
Landes durch deutfche Waffen, tward unfer bisheriges franz 
zöfifches Rhein: und Mofel: Departement aufgelöfet, ein 
Föniglich preußifcher Regierungd s Bezirf ded Großherzog: 
thums Niederrhein an feine Stelle gefeget, und ftatt des 
ihm entzogenen Fleinern Striched einiger Cantond s Ber 
zivfe, ihm ein größerer auf der rechten Nheinfeite juges 
theifet. Don Ehrenbreitftein wanderte der, früher dort: 


bin gebrachte, größte Theil ded ehemals Furtrierifchen Ar: 
1 


chived wieder zurück. VBeträchtlich ward hieburch meine 
Urfunden: Sammlung vermehret, bereichert mit Eoftbaren . 
Schäßen ded grauen Alterthums, mit Urkunden der mitt: 
fern und jüngern Zeit, von jeher Eigenthum der Rhein: 
und Mofellande, War fie biäher der Gefchichte des 
Rheins und Mofel: Departementd gewidmet, fo follte fie 
jeßt jener ded neuen Regierungds Bezirfed dienen, und er; 
fäutern follte fie diefelbe im Ganzen fomohl, ald in ihren 
einzelnen Beftandtheilen. Diefer Ze! konnte mich dann 
auch beflunmen, den iwviederholten Aufforderungen zu 
folgen, manden Altertbumd: und Geichichts : Freunden, 
und dem gelehrten Publifum, Quellen mitzutheilen, zur 
fpeziellen vaterländifchen fomohl, al6 allgemeinen deut: 
fhen Reihdgefhichte. Getreu aus ihrer Urfchrift theile 
ich fie mit, in lateinifcher oder deutfcher Sprache, wie 
fie audgefertiget worden. Die Ueberfchriften jedoch, die 
Bemerkungen, und die einem jeden Zeitalter vorgehende 
Gefchichts » Weberfiht, habe ih, um das Werf gemein: 
müßiger zu machen, in deutfcher Spradye zu entiverfen 
ztvefmäßig geachtet, und bin hierin, von unferem Herrn 
von Hontheim abweichend, dem Beifpiele eines Kramer, 
Menke und anderer gefolget. Bei jenen Urfunden nur, 
von deren beigefügten oder Anhängenden Siegeln ich Ab: 
drücke liefere, habe ich ftatt des (L. S.) eine fortlaufende 
Munmer beigefüget, um anzuzeigen, zu welcher Urfunde 
dad Giegel aehöre. Schon in anderen diplomatifchen 
Werken abgedrudte Urkunden babe ich, foweit mir folche 


befannt twaren, tmeggelaffen, zum Zaden unferer Ge: 
fchichte blod die Weberfchriften diefer Urfunden beigefegt, 
und bad Werf angezeigt, ivo fie zu finden find. 

Vorläufig erfcheint bloß der erfte Band ded Coder, 
die Sanımlung nämlich der Urkunden vom achten bis 
zum dreisehnten Jahrhunderte ausfchließlih. Die fols 
genden, wovon jeder Band ein Jahrhundert ausmachen 
wird, Fönnen und werden dann erft erfcheinen, tmenn 
die Drudkoften des erften Bandes durch hinreichende Abs 
nahme gedeckt feyn twerden. 


Diefed ald Vorbericht, nun zur Altern Gefchichte: 
Ueberficht. 


N, ih nicht eine Gefhichte unfered Landes zu entiwer: 
fen beabfichtige, fondern zu einer folhen nur Quellen 
liefere, fo Fann meine denfelben vorhergehende Gefchichtd: 
Weberfiht auch nur von jener Epoche anfangen, in ber 
die Urkunden audgefertiget worden. Gie reihen nur bis 
zum neunten, achten und fiebenten Sahrhundert, und 
meine Geichichtd s Heberficht Fann daher erft von diefen 
Sahrhunderten beginnen, Sie begreifen den Zeitraum, 
10 unfer Randeöftrich anfanas der fränfifchen Monarchie, 
dann dem lotharingifchen Reiche, und endlich dem deut: 
fehen Staatd : Körper zugehörte.e So wie diefe im all: 
gemeinen, fo tvar auch unfer, mit jenen vereinigte, Bes _ 
zirf in Oauen getheilet, denen Gaugrafen vorflanden, 
Auf der rechten Mofelfeite hatten wir den Nachgau, 
den Trach: oder Trehirgau, und den Hunderüs 
en; auf der linfen Mofelfeite den Mofelgau, den 
Mayengau, den Ahrgau, und den Eifelgau; und 
auf der reajten Mheinfeite, den Auels und den Engerds 
gau. Die drei erfien Bauen der linfen Mofelfeite foms 
men sufammen in der GStiftungs : Urkunde ded Klofters 
Ravengirsburg, vom Jahr 1074, vor (1). In dem Nachs 
(1) Igitur predia sua que in tribus pagis habuerunt in Nach- 
gowe, in Trachari, in Hundesruche, quorum que- . 


game, der feine Benennung von dem ihn durchfließens 
den Mahefluß entlehnet hatte, und der fich an den Worm: 
fergau anlehnte, fommen in Urfunden vor: .926 Vers 
gen bei Alsgedheim ; 945 Bafenbach und Reichenbach; 
962 Gavelsheim, Albih, Wollftein und Weinheim; 966 
Ddenheim, Hufenbah, Bettenforft, Kirn, Bergen, 
Pugweiler; 995 Denzen; 1032 Allgesheim ; 1092 
Pleinih; 1107 Mannedahl; 1112 Gugenheim, Hüfs 
felöheim, Treißen; 1130 Sulem; und 1145 Wald; 
heim (2). Nach dem Chron. Gottwicense, Seite 699, 


dam in comitatu ejusdem Beriholdi comitis, quedam 
in comitatu Emichonis comitis sita erant. Guden. Cod. 
dipl. tom. I. pag. 378. Freher origin. Palat. P. II. 
Cap. so. pag. 46. 

(2) Mansos quisque cum jugeribus quatuor in comitatu 
Nachgowe in loco vocabulo Beregen jacentes. His# 
Trev. dipl. tom. I. pag. »69. — Regales mansos inter 
Basinbshe et Richenbahe in page Nachgowe nominato 
in comitatu Counradi. Dafelofi pag. 280. — In pago 
Nachgowe ın hiis ecclesiis Gozowesheim, Albucho, Wie- 
dilstein, Wienheim. Dafelbft pag. 293. — Gogenheim in 
pago Naehgowe ia comitatu Emiehonis comitis. Zunigs 
Spic. Eul. Cont. tom. I. Suppl. pag. » — Intuitu Nach- 
gowe in locis subnotatis . . . . in Husonbach , in Bet- 
tenforst. Vergl. Hist. Trev. dipl. Z. c. pag. 30%. — Don- 
nissa in pago Nachgowe in comitatu Emichonis comi- 
tis. Acta acad. palat. P. «43. — In pago qui dicitur 
Nachgowe curiam unam que dicitur Bleiniche. Guden. 
Codex dipl. tom. I. pag. 387. — Curtem vocabulo Man- 
nendal in pago Nachgowe sitam. Hist. Trev. dipl. tom. 
I. pag. 485. — Gugenheim, Huffelsheim, Treisa, in pago 
Nachgowe in comitatu Emichonis. Guden. 1 co. pag. 390. 
— XVI mansos et dimidium in Sulcehem in pago 
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und nach Lamey in actis academi@ Palatine, to- 
mus V. pagina 127 u, f. tw. lagen darin auch Böchelheim, 
Gemünden, Ereuznah, Rauberöheim, Langenlondheim, 
Monzingen, Rorheim, Simmern, Hüffeldheim, Weind- 
heim, Drectlingshaufen, Heimbah, Bregenheim, Man: 
del, Rüdesheim, Treifen u. f. w. (3). ©augrafen die: 
fe Gaues waren 918 Conrad, 937 Eberhard, 945 Eons - 
rad, und 1052, 1112, 1130 und 1134 andere, welche 
fammtlih fih Emicho nannten. Der Trahgau bils 
bete einen fchmalen Landesftrich längs dem Rheine und 
den Hunderücen, von ben Grängen ded Machgaued an, 
bis an die Mofel. Hier lagen die Drte St. Goar, Guns 
teröhaufen, Lay, Boppard, Well, Bacharad) und 
Koblenz. Ein oder ziwey Grafen Berthold twaren 1018, 
1044 und 1074 feine Oaugrafen (4). Neben ihm dehnte 





Nachgowe in comitatu Emichonis comitis. Dafelbft 
pag. 393. — Tres mansos in Alginsheim in pago Nach- 
gowe. Bobman, Rheingauifhe Alterthümer, 
Seite 64. — Predium quod habuerunt in pago Nach- 
gowe in villa que dieitur Walsheim. Went, Urfuns 
benbuh zum Il. Th. der heffifhen Lanbdesges 
fhihte, ©. 9. 

(3) Vergl. Hist. Trev. dipl. tom. I pag. 66 - 67 und Acta 
Academia I, c. 

(4) Per id tempus venit 5. presbiter Goar ex Aquitania et 
in territorio Trevirensi in pago T'rigorio super ripam 
Rheni et rivulum qui Wochara dicitur oraterium con- 
stitutens in eodem loco quievit. Aegino, lib. I Chron. — 
Ja pago Drachere locus qui vocatur Gunthereshusen. 
Hist. Trev. dipl. tom. I pag. 360 - 435. — Bodobriga 
in pago Trechira in comitatu Bertholdi comitis. Dar 
felbfl, pag. 70. — Bochbardun in comitatu Berchtoldi 
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fih dee Hunddrücken ebenfalls bi an die Mofel aus, 
und enthielt die Orte Kirn, Kirburg, Daun, Hunolftein, 
Huntheim, Eaftellaun, Ravengirdburg, Enfirh und an: 
dere (5). Der große Mofelgau hielt dad linke Ufer 
der Mofel abwärts bis Eochem ein. Mac einer Urs 
kunde vom Yahr 967 lag er in der Grafichaft Bidburg 
und darın die Mark Beuren und der Ort Lendig (b). 
Dach einer anderen Lirfunde von 1002 lag Bubah in 
der Graffchaft Bezelind, mo nad) einer Urkunde von 1000 
Bezelin Gaugraf war (7). Unferer mittlern und untern 
Mofel näher befannt, gehörten zu diefem Gaue Eocheim, 
Mierl und Zeil. hm lag auf der linfen Mofelfeite zus 
nächft der Mayengau, vom Orte Mayen fo benannt (8), 
Die St. Martindficche ded nachherigen Stifts Miüns 
fter: Maienfeld lag 773 in diefem Gaue, und in Urfun: 
den kommen darin vor: 928 Burgen und Gülß; 926 
Brohl und Earden, und 1022 Urmiß (9). Aucd) gehör: 


comitis. Urkunde von 1044. — Quandam nostri juris 
curtem nomine Confluentiam et abbatiam sitam in pago 
Trichire in comitatu vero Bertholdi comitis. Zlist. 
Trev. dipl. I. c. pag. 354. 

(5) Chron. Gottwic. pag. 599. und Hist. T'rev. I. c. pag. 66. 

(6) De rebus proprietatis mee in pago Muslense in marcha 
Burense in comitatu Bedensi mansum indominicatum 
cum ecclssia..... in eodem pago et eomitatu villa 
Lendinga. 

(7) Hist. Trev. dipl. tom. I pag. 338. Urkunde vom 9. 095. 

(8) Megina. Pagus Meginensis. Magnacensis. 

(9) Ecclesiam Saneti Martini sitam in pago Meginense. Hist. 
Trev. dipl. I. ce. pag. «32. Alium quoque locum qui 
dicitur Burg juxta fluvium Moselle in comitatu Mag- 
nacensi..... Gulisam in pago supra dicto et in co- 
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ten dazu Ely, Andernach, Cobern, Einig, Kerig, Kehl, Kot: 
tenheim, Laah, Küttig, Ochtendung, Müber, Pilich, 
Pold und andere. Mit ihm fcheinet der in unferen und 
anderen Urkunden erfcheinende Mayenfeldergau ein 
und der nämliche Gau gewefen zu feyn. YJm Mapenfel: 
der Gaue flag faum eine Stunde von der Mofel und dem 
zum Mayengau gehörigen Drte Gülß entfernt, im 
Sahr 888 der Ort Rübenah, und von diefem ebenfalls 
nur eine Stunde entfernt, am Rheine, 966, der Ort Kefs 
felheim (10), Mertloh, dad nach einer Urkunde vom 
% 963 im Mapyengau lag, wird in einer anderen 
Urfunde, von 1056, in den Diaienfeldergau gefeßet (11). 
Das St. Martind: Münfter, nachherige Stift Müns 
fier:Maienfeld, lag, nach einer Urfunde vom Jahr 956, 
im Mapyengaue, und nach einer anderen, nur um 
acht Jahre fpätern, im Gau Maienfeld (12), Diefer 





mitatu Everhardi, de rebus Sancti Servatii secus Mo- 
sellam jacentem. Dafelbft pag. 27». — Mansos quin- 
que et insuper jugera quatuor iu comitatu Magnacense 
in loco qui dicitur Brule et in Cardone arales tres, 
I. c. pag. »69. — Tale predium quale Poppo archiepis- 
copus Trevirensis nobis dedit in Hormunze situm in 
pPago « «0... in comitatu 2.2... .. comitis, Dar 
feloft, pag- 337- 

(10) In pago Meinefeld dicto in comitatu ipsius (Megingoz) 
ad eundem Sanctum Dei martirem villam unam Ribanalı 
vocatam. Dafelbft, pag. 226, Monasterium puellarum 
Kescelenheim nominatum in pago et comilatu Mein- 
feld situm. Tullner. Cod. dipl. palat. pag. ı8. 

(11) Villa Mertelach dicta in pago Meinvelt in eomitatu 
Bertholfi comitis. Zist. Trev. dipl. tom. I. pag. %os. 

(12) Fratribus domino in monasterio Saneti Martini in pago 
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fegtere Bau hieß in lateinifchen Urkunden 888 Meinefeld, 
905 Meginovelt, 964 Megonovelt, 966 Meinveld, und 
1056 Mainvelt; jener erftere aber 773 pagus Meginen- 
sis, 926 Magnacensis, 956 und 963 Maginensis,, und 
1103 Mainensis, fo daß aus dem lateinifchen Worte, Ma- 
ginensis oder Meginensis, nach und nach die Worte Me- 
ginovelt, Megonovelt, Menifeld, und zulegt Mainfeld ents 
ftanden zu feyn fcheinen (13). Als Grafen diefes Mayen; 
oder Mapyenfelder Gaued erfcheinen in Urkunden, 
888 Megingog, 905 Burchard, 925 Eberhard, 964 
Udo, umd 1103 Bezelin, der zugleich Graf ded Trac: 
gaued war (14). Der Eifelgau fchloß fih an den 
Mayengau an, gelegen zwifchen der Saur, Uhr, Erfft 
und,dem Rheine. Bettingen lag in demfelben (15), fo 
wie dad Muünfter, nachherige Stift Münfter in der 
Eifel, Virnenburg, Tomberg, Werinkerod und Nachtö: 
heim, und feine Oaugrafen waren, 844 Manfried, 
978 Hermann, und 895 Albuin (16). Sein und des 


Maginensi deservientibus. — Actum in pago Megono- 
velt vocato ad monasterium Sancti Martini in comitatu 
Udonis. Anno DCCCCLXIN. 

(13) Unter bem Namen Mapnenfelb, von ben Voltiverfamms 
lungen ber Sranfen im May hergeleitet, fommt er in äls 
tern Urkunden nie vor. 

(14) Bergl. Chron. Gottwic. pag. 677 - 678. Hist. Trev. 
dipl. tom. I. pag. 66 - 70. 

(15) Quasdam res nostre proprietatis in pago Eiflense con- 
stitutas . 22. . in memorato pago in villa que Bettinga 
nominatur. Hist. Trev dipl. I. c. p. +83. 

(16) Vergl. Hist. Trev, dipl. T. I. pag. 68. Chron. Gott- 
wic. pag. 585. 
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Mayengaued Nachbar gegen den Rhein zu, an beiden 
Ufern der Ahr, war der von diefem Fleinen Zluffe foges 
nannte Ahraau, morin MRheinbadh, SYpplendorf und 
Ginzig lagen (17). Auf der rechten Mheinfeite benennet 
eine Urkunde vom Jahr 1015 den Auelgau, aud 
. fpäterhin Hauelgau genannt, dem Ero ald Gaugraf 
vorftand, und worin Winter (Königswinter) lag (18). 
In der Folge bildete ew eine eigene Randdechaney im 
GSiegburger Archidiafonate. Der ihn begrenzgende En: 
ger&gau (19) erftreddte fih nicht blos bi8 an den bei 
Srrlih in den Rhein fließenden Wiedbah, tie in dem 
Chron. Gottw. pag. 546 angegeben wird, mar aud 
nicht, wie in Zlist. Trrev. dipl. tom. I. pag. 72 behaups 
tet wird, zroifchen den Wied: und Sannbadh befchränfet, 
fondern erftrecfte fih vom Ausflug der Lahn in den Rhein 
abwärts, bis in die Gegend won Linz, von da längs dem 
Auelgaue, oder dem nachherigen Siegburger Archidia: 
E£önat, dem Gebirge nach, über Dierdorf, bid an die Quelle 
des Wiedbachs im Wald ded Dorfes Dreifelden, und fofort 
bis an die Quelle des, fih in die Lahn ergießenden, Ars 
debaches, von ba längs dem redhten Ufer diefed Baches 
bis zum Ausflug deffelben in die Lahn, und endlich von 
da weiter, längs dem Lahnufer bis Lahnftein, mo fidh die 
Lahn in den Rhein ergießt (20), Er fommt in einer 


(17) Villa Sinziche in pago Archgowe in comitatu Bertholdi 
comitis. Chron. Gotiw. pag. 548. — Octo mansos in 
loco Sinceche dicto in pago Argowe in eomitatu Sic- 
conis comitis sitos. Urfunde v. 1064. 

(18) Avelgowe. Hauelgowe. 

(19) Engerisgowe. 

(20) Bergl. Wents Heffifhe Randesgefhihte, I. Theil. 
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Urkunde ded Kaiferd Earl ded Großen vom Yahr 790, 
für die Abtei Prüm, mit feinem Nachbar, dem Einrid, 
vor (21). Und nach einer anderen Urfunde von 959 war 
damald Waltbrat fein Gaugraf (22). In dem darin ges 
fegenen Hebdesdorf befaß das Klofter Alt: Münfter, in 
Köln, 962 eine Kirche und Zehenden (23). Dtto erfcheir 
net darin 1019 ald Gaugraf (24), twahrfcheinlich der 
nämliche Graf Dtto in der Wetterau, nach deffen Tode 
der Kaifer, 1036, dadin jenem aue, zu Hammerftein, ger 
legene Faiferlihe Benefizium mieder an fich 3095 stv 
Sabre nachher kommt in diefem Gaue Ello ald Gaugraf 
vor, und hier lag das Eaiferliche Kammergut Bibern, dad 
Kaifer Heinrich II dem Klofter Dietfirchen, bei Bonn, 
fchenfte (26), fo wie auch Yrrlih und Erimbeld, wor; 
in die vom Erzbifchofe Poppo von Trier dem nämlichen 
Kaifer Üübergebenen, und von bdiefem der Kirche zu Bam: 
berg 1022 gefchenften Kammerhöfe waren (27). Bei dem 


&. 9 — 77. Ch. I. Krämer, Gefhihte des Rhew 
nifhen Sranzien, ©. 142 — 147. Der bermalige 
Engerfer Detanat fpriht für feines Gaues frühere Gräns 
jen. Vergl. Corden: dictiones gemin de origine, ordine, 
officio et prerogativa archidiaconorum Trevirensium. 

(21) Wenta. aD. © 37. Hist. Trev. dipl. I. c. p. 14a. 

(a2) In pago Engrisgowe in comitatu Walıbrati in loco qui 
dicitur Widhergis. 

(23) Villa Hedenestorph in pago Engerisgeue. 

(24) Krämers Zülih und Bergifhe Gefhihte, IH. 
heil, Urkunde W. 4. — Tale predium situm in Ho- 
hingen in pago Ingerisgowe in comitatu Ottonis. 

(26) Predium ... . Situm in villa que vocatur Bivera in 
pogo Engerisgowe in comitatu Ellonis. 

(a7) Tale predium quale Poppo Trevirensis archiepiscopus 
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allgemeinen Erlöfchen der Gauverfaffung in Deutfch: 
land verfchwanden auch in unferem Bezirke die bids 
berigen Bauen. Gtart der Gaugrafen traten, feit ber 
Mitte ded eilften Jahrhunderts, Grafen und Herren in Ur: 
kunden auf, die fi nicht mehr von Gauen, fondern von 
ihren Burgen nannten, die fih von Gaugrafen, zu Ges 
sihtds und Landesherrn emporgefhtwungen, und hiezu 
ihre biöherige gaugräflihe, Grundeigenthums +, oder 
andere, aus dem freien Güter: Beige hergeleitete, Mechte 
benuget hatten, Blosd mit ihren VBornamen erfcheinen 
fie anfangs in Urkunden, ohne NWBenennung der Dis 
‚fteifte, die fie beberrfchten, und ohne Beinamen der Burs 
gen, die fie bewohnten. Die Grafen Heßelo, Heinrich, 
Gifelbert, Sigbodo, Dtto, Bertolf, Arnulf, Gerlach, 
Stephan, MReginbold, Anfelm, Theoderih, Hermann, 
Adalbert, Euno, Adelbero, Geizzolf, Emmi, Ludwig, 
Berthold und Wilhelm waren bei und von 1030 bis 
1072 zu Kaufe, und Bor; und Stammeltern nachheriger 
gräflichen und Dpnaften : Gefchlechter, die man aber bei 
einigen nur vermuthen, bei feinem beftimmt angeben 
fan. SAhre Söhne und Enkel traten bald nachher un: 
ter Beinamen auf, von ihren Hauptmohnfigen entlehnet, 
die fie und ihre folgende ©efchlechter fennbar machten. 
Mir finden daher noch zu Ende des eilften Jahrhunderts 
in unferem Bezirfe, und zwar im ehemaligen Eifels 
gaue einen Grafen Hermann von Virnenburg, und einen 
Richtein, Herrn zu Kempenich; im vorherigen Enger ®; 
gaue einen Grofen Mefried von Wied, und einen 
Rembold von fenburg, und im ehemaligen Ahr: oder 

nobis dedit scilicet Irloche et Crumbele situm in pago 

Ingerisgowe in comitatu Bello. 
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Mayengau die beiden Brüder, Burkhard und Heinrich, 
Herren zu Dibrücken. Jm folgenden Jahrhundert erfcheis 
nen fie häufiger, Hierin fonımen vor: 1105 Rembold 
und Gerlach, Herren zu Sfenburg; 1112 Theoderich, Graf 
von Are (im frühern Ahbrgaue), und Graf Ednrad von 
Bonn; ein 1122 als fchon verftorben angegebener Graf 
Bertolf von Treiß an der Mofel, der legte diefed Gra- 
fen: Gefchlechted; 1132 die Grafen Gerhard von Hochs 
ftaden, und Lothar von Are; 1142 Eberhard, Graf von 
Sayır, im ehemaligen Engerögaue; 1143 Dtto, Graf 
von Reine, und deffen Sohn Dtto; 1152 Graf Eber: 
hard von Saprı, nebft feinem Bruder, Heinrich; 1158 
Gottfried, Graf von Sponheim (im ehemaligen Nahgaue) 
und Graf Heinrich von Gapn; 1160 Ulrih, Herr zu 
Braunshorn, auf dem Hundsrücden; 1167 Theoderich 
der jüngere, Graf von Hochftaden, und feined Water& 
Bruder, Ulrich, Graf zu Nurburg; 1170 Wildgraf Eon: 
rad, nebft einem ungenannten Raugrafen, der fein Bru: 
der, Emidh, war; 1187 die Brüder Gottfried und Fries 
drich, Grafen zu Birneburg, in der Eifel; 1189 Theoder 
rich Graf zu Wied, Graf Ulrich von Nurburg und fein 
Sohn, Graf Gerhard von Are, Graf Ludivig von Spon- 
heim, Gerlah, Herr zu Eovern, im frühern Mapen: 
gaue, Friedrih von Ehrenberg, nebft feinem Sohn, 
Friedrich, und Wilhelm von Braunshorn; 1190 ein jün: 
gerer Graf Ulrih von Murburg, und um die nämliche 
Zeit die Rheingrafen Werner und Sifried, | 

Der Titel eined Pfalzgrafen, womit einige auch 
in frühern Urfunden erfcheinen, bezeichnete blos ein Hofr 
amt am Eaiferlihen Hoflager. Aachen, die Hauprtftade 
bed lotharingifchen Meiches, war ihr früherer Sig. Sıe 
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hießen daher Pfalzgrafen zu Aachen. Hermann, ein frän: 
Eifcher oder lotharingifcher Graf, bekleidete im Jahr 992 
die Pfalgrafens Stelle bei Kaifer Otto III (26), fein 
Sohn Eyzo, oder Ehrenfried (Stifter der Abtei Brau- 
tveiler, zroifchen Uachen und Kölln, geftorben vor 1051), 
und fein Enfel (ald Herzog geftorben vor 1054), fo tie 
bed erftern Bruderfohn, Heinrich, 1036, twaren ihm in der 
Pfalzgraffhaft gefolger. Heinrichd Bruder, Hermann, 
fommt, nad) deffen Tode, in einer ums Yahr 1086 vom 
föllnifchen Erzbifchofe Sigewin ausgefertigten Urkunde, 
ald Pfalzgraf vor (29). Diefem folgte Heinrih, Stifter 
der Abtei Laach, der, obgleich Pfalzgraf zu Aachen, fich‘ 
1093 zuerft einen Pfalzgrafen bei Rhein nannte, und 
befien rheinifche Pfalzgraffchaft nach ihm feinem Stief: 
fohn und Erbe Sifried, der in feinem Siegel den Tird 
eines Rhein: Fränfifchen Pfalggrafen angenommen 
hatte, zugefallen war (30). Mach Sifrieds Tode er: 
feheinet einige Zeit Graf Eonrad von Ealıwe ald Pfal;: 
graf und erft nach diefem trat Sifrieds Sohn, Wilhelm, 
als Pfalzgraf auf (31). Bon feinen Machfolgern im 
zwölften Jahrhundert ift für unfere Gegend Hermann von 
Stahlecf wichtig, der feine gleihgenannte Burg bei Badha: 
vach bewohnte, und nah ihm Pfalzgraf Conrad, der die 
Burg Stahle und die Bogtei Baharad) in die Hände 
feined Lehenherrn, des Erzbifchofs Philipp von Kölln, 1189, 


(38) Ob petitionem . .... Hermanni palatini comitis. 

(29) Palatinus comes Hereman, 

(30) Henricus Dei gratia comes palatinus Rheni et domi- 
nus de Lacu. Sifridus Dei gratia, palatinus comes. 
Sigifridus Francorum Rheni comes palatinus. 

(3ı) Wilhelmus palatinus comes, 
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zurückftellte, morauf fie dann, in dem nämlichen Augens 
blicke, feiner Gemahlin, Jrmtraud, und feiner Tochter, Ag: 
nes, ald Lehen übergeben tworden (32), So zogen dann 
unfere Pfalzgrafen in die Rheingegend, in den ehemalis 
gen Mayengau, 1vo fie anfehnliche Befißungen hatten, 
und von da meiter in den ehemaligen Rahgau, bis fie 
zulegt in den höheren Rheingegenden Fuß faßten. Yhre 
Befigungen in unferem Mayen: oder Mapyenfelder: Game, 
betveifet der, bis jegt noch beibehaltene, Name der Pel: 
lenz, die die Grafen von Birnenburg von ihnen zu Le: 
hen trugen. 

Die meiften unferer anderen Grafen und Herren, tve: 
niaftend die mädhtigern, ftammten wahrfcheinlich von den 
frübern Gaugrafen ab, und mehrere derfelben mögen an 
dem nämlichen augrafen einen und den närhlichen ge: 
meinfhaftlihen Stammvater gehabt haben, obgleich fie 
von verfchiedenen Schlöffern die Beinamen angenommen 
und auf ihre Nachfommenfchaft vererbet hatten. -Die in 
der Laacher Stiftungd:Urfunde von.1093 vorfonimenden 
Grafen Mefried von Wied und Richwin, Herc zu Kempes 
nid, waren ‘Brüder, und hatten an einem unferer früs 
bern Grafen einen gemeinfchaftlihen Vater. Sie hatten 
ihre dieds und jenfeitd Rheins gelegene Befigungen ger 
theilet, und der ältefte, Mefried, behielt dad Stammfchloß 
Wied, auf der rechten Rheinfeite, im Engerögaue, dage: 
gen der jüngere, NRichtwin, auf das linfe Rheinufer, in die 
Eifel, wanderte, und dort eine neue Dynaftie, der Herren 
von Kempenich, gründete. Auch fo feheinen die Grafen 
von Ahr, im ehemaligen Ahrgaue, bei denen, ald Befigern 
. (92) Bergl. Wolfter, Salifh- Pfälzifhe, ober Rhew 

nifhrräntifge Denkmäler, Seite 158 — 463, 
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ber Schlöffer Are und Nurburg, das Benefizium Are 
erblich bleiben follte, und die ©rafen von Sapn, im ehe: 
maligen Engerögaue, Abfprößlinge der frühern Gaugrafen 
jener Gauen gemwefen zu feyn. Grund: und Todtheilun: 
gen hatten meiftend bei ihren Söhnen ftatt. Der ältefte 
behielt das alte väaterlihe Stammfchloß, und die jüngeren 
bauten auf ihren ererbten Befigungen neue Schlöffer, leg: 
ten diefen, und von diefen auch fih neue Namen bei, oder 
fie erheyratheten fchon ältere Schlöffer, deren Namen fie 
ihrem bisherigen Familien: Namen beifügten, oder oft gar 
verzogen. Go entftanden bis zu Ende deö zwölften Jahr 
Bundertd mehrere gräfliche und Opnaften: Familien, die ein 
oder einige Jahrhunderte vorher, gemeinfchaftlihe Stamms 
Aeltern batten. Richwin von Kempenich hatte, ald jünger 
rer twiedifcher Bruder, die Dynaftie Kempenich, und Ger: 
fach von Jfenburg hatte durch eine Covernifhe Erbtoch: 
ter die zweite Dynaftie der Herren von Eovern, an der uns 
tern Mofel, gegründet. Go hatten wir nun in unferem 
Bezirke! auf der rechten Rheinfeite Grafen von Wied, 
von GSayn, und Dpynaften von Sfenburg; auf der 
linfen Rhein: und linfen Mofelfeite, nebft den zu beiden 
Seiten begüiterten Pfalzgrafen, Grafen von Are, von 
KHochftaden, von Nurburg, von Meine und von Bir: 
nenburg, und Dpnaften von Kempenih und von Cos 
dern; und auf der rechten Mofelfeite Grafen von Spon: 
heim, Wild: und Raugrafen, und Oynaften von Braund; 
horn. ’ 

Neben und unter den Grafen und Dynaften be: 
wohnten unferen Bezirk auch viele freie, freigeborne, 
ingenui (33), die fich durch ihr freied Grund;Eigenthum, 
2 (33) Ingenua nomine Wieldrud, Fo 
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durch ihren unabhängigen Giüterbefig, und durch ihre 
perfönliche Freiheiten, vor dem Bürger: und Bauernftande 
audzeichneten. Aus ihnen ging der Abel hervor. Einige 
waren in Dienfte mächtiger Grafen und Herren getreten, 
erhielten von ihnen Burg: oder andere Lehen zu ihren 
Dienftpflichten, und wurden ihre Vafallen. Cinige fucdhs 
ten Hof: oder auch Burgdienfte hei den Erzbiichöfen, und 
wurden ihre Minifterialen, Dienftmanne, Burggrafen, 
oder auch Burghüter. Auch fie wurden für ihre Dienfte 
mit Lehen befoldet. Andere lebten frei auf ihrem freien 
Güterfiße, und übten dort die Grundaerichtebarfeit über 
ihre Höfe und Eingehörige aus. mn Urkunden fommen 
fie unter der Benennung Miles vor, welches Wort zivar 
nicht ganz richtig, jebodh, beim Mangel eines anderen, 
richtigern, deutichen Wortes, mit Ritter ausgedrückt wers 
den Eann, nach dem Gebrauch ded dreizehnten und viers 
sehnten Sahrhundertd, wo man beutfch zu fehreiben ans 
gefangen hatte, und two man jene, die früher mit Miles 
bezeichnet waren, Ritter nannte (34). Durch diefe Bes 
nennung twurden fie von den Dpnaften und von dem 
hohen Adel unterfchieden, die fidy mobiles, Edle, Herren 
nannten (35). Auch fie fingen, nach dem Beifpiele der 
Grafen, an, im zwölften, vorzüglich aber im dreigehnten 
Sahrhundert, fid) von ıhren Wohnfigen, oder ‘Burglehen, 
fen ed, daß fie einzeln und ifolirt, oder daß fie in Städs 
ten oder Dörfern gelegen waren, Beinamen zuzulegen, 
Alle Urkundenbücher führen deren eine große Menge auf; 
viele derfelben gehören unferem Landesberivfe an, und 


(34) In ber deutfhen Urkunde bed Erzbifhofs Engelbert von 

Köln, vom Zahe 1263, werden fie Niedbdere genannt. 

(35) Quidam nobilis Hermannus nomine, Zahr 1000. %. 
2 
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man fann ihnen aud unferen Urfunden deö zwölften Yahrs 
hunderts, mit Nückficht auf jene des dreizehnten, eine folche 
Menge beifügen, daß die Behauptung wohl nicht zu 
gerwagt fenn dürfte, daß Feine Stadt, fein Dorf, in uns 
. ferem Bezirfe gemwefen fey, two nicht ein oder der andere 
Ritter einheimifch getvefen, und von diefem feinem Wohn; 
fige den Beinamen geführet habe, GSoldyer Ritter, von 
ihren Ritters Sißen benannt, erfcheinen 1092 Euno von 
Eoblenz, ein Sohn Adelards; 1093 Volkold von Brohl, 
auch 1112 mit feinem Sohn, Werner; 1112 Berno von 
Thür, und Emidy von Polterödorf; 1121 Heinrich von 
Leudesdorf; 1124 Conrad von Walde; 1137 Hermann 
von Ehrenbreitftein (Erenbrechenftein); 1143 Wilhelm 
und fein Sohn, Ludwig, von Helfenftein, am Abhange des 
Berges Ehrenbreitftein; 1145 Ludiwig von Hammerflein, 
deffen Abfommlinge Burggrafen dafelbft; 1147 Yohann 
von Ebernacdh; 1153 Conrad von Eoblen;; 1157 Conrad 
von Boppard, von dem die Ritter von Schöneden, und 
vielleicht dad, in der Folge anfehnliche, Gefchlecht der Bayer 
von Boppard abftammten; 1155 Rudelf von Sinzig, 
Dithard von Paffendorf, Ludwig von Ehrenbreitftein (His 
renbreftein), XBalter von Coblenz ; 1160 Rudolf und Heins 
rich von Ulmen, in der Eifel, Engelbert von Gondorf, Anss 
fried von Merl, beide an der Mofel, und Rudolf von Elz, 
von dem nod) bewohnbaren Schloß Elz, im Mayengaua; 
1163 Theoderich von Llotten, Walter von Carden, Heinrich 
und Sngelbert von Eröf, Eberhard von Burgen, Heinrich 
und feine Söhne, Conrad und Gottfried, von Treis, fünmt: 
lid) an der Mofel; 1171 Yohann von Lüßingen, Heinrich 
von Enfirhen, und Wilhelm von der Sagen, vermuthlich 
älterer Ahnherr der heutigen Zürften von der fayen; 1174 
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und 1175 Gottfried von Wolfenburg, der auf einem der, 
am Rhein berühmten, fieben Berge, fein Welen getrieben 
haben mag; 1179 Werner von Bendorf, Sibodo von 
Heimbach, und Rudolf von Zell; 1187 Albero von Mets 
ternih, und Hermann von Mertloch; 1189 Theoderich 
von Hönningen, Richard von Rübenach, Theoderic von 
Horchheim, und Rheinfried von Kettiq, weiter Herbert von 
Sigenheim, Humbert von Schonenburg, und Conrad 
von Boppard; 1190 Theoderich von Kerpen, Conrad von 
Kore, Walter von Polch, und Niklas von Arraß; 1196 
Euno von Schonenburg, bei Oberivefel, Theoderich von 
Ellenz, und Heinrich von Andernah; 1198 Dithard von 
Daffenderf, Heinrih von Rhend, und, um die nämliche 
Zeit, Burggraf Heinrid) von Rheincd. 

Lehen hatten die Grafen und Dynaften theild von 
Kaifern und dem Meiche, theild auch von unferen Erzs 
bifhöfen — und die mindermächtigen Herren und Ritter 
hatten folhe ebenfalld von leßtern, oder auch von mächs 
tigern Grafen und Herren. Hof: oder Kriegädienfte mas 
ren Damit verbunden, und die Örafen mußten mit ihren 
Bafallen, und die Ritter mit ihren Knechten, wohlge 
rüftet, wobhlerzuget, und gehbarnifht auf Reis 
figen, ihren Lehnherren im Zuge folgen. Die Burggra: 
fen und Burgmannen waren gewöhnlich nur zur Burg: 
hut, mo ihr Zehn angemwiefen war, verbunden. Schon 
Erzbifchof Egbert von Trier hatte im Sahr YO geflaget, 
daß die meiften Güter feiner Kirche an Vafalleı abgegeben 
feyen (36). Dem ohngeachtet hatte einer feiner Nachfols 
ger, Egilbert, einem Grafen Wilhelm eine Lehnd;Anwart; 

(36) Ipsius episcopii maxima pars militibus esset in bencfi- 
cium distributa, 2 
2 
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fehaft auf 600 KHuben Landes gegeben, die durch Abfters 
ben feiner DBafallen wieder an fein Erzftift zurüdfallen 
würden, und hiebei nur die Güter der Geiftlichfeit, der 
Kirhen, die Vogteien und die Mühlen ausgenommen, 
die beim Eriftift verbleiben follten. Das auf einem der, 
den Rheinreifenden merfwürdigen Giebenberae, ohntveit 
Bonn, gelegene Schloß Dracdenfeld befag Vogt Adelbert 
von Bonn, als erzbifchöflich : fölfmnifched Lehen. Er ließ 
fih aber foldhes 1149 mir 100 Mark losfaufen. Die vom 
Grafen Albert von Moßberg, als trierifched Zehn, befeffenen 
Weinberge zu Kaimt ficlen wieder and Ersftift zurück, mo; 
nad) fie vom Erzbifchofe Hillin an die Abtei Himmerode 
übergeben wurden. Pfalzgraf Wilhelm befaß auch, als 
trierifches Zehn, das Patronat: Recht der Kirche zu Meef, 
das er 1140 dem Erzbifchof Albero, zu Bunften des Klos 
fterd Stuben, zurücftellte. Die Grafen Eberhard und 
Heinrich von Sayn trugen, 1152, ihr eigenes Schloß 
Say, und dıe Grafen Gottfried und Friedrich von Bir: 
nenburg, 1187, ihr Schloß uud ihre Herrfchaft Birnen; 
burg dem Erzftift Trier old Lehen auf. Der Bafallen; 
Eid beftand in dem Verfprechen, dem Lehnherrn treu zu 
fepn, nichts feindfeliged wider ihn zu unternehmen, die 
obliegenden Dienfte zu verrichten und die Lehngüter, ohne 
feine Einwilligung, weder zu veräußern, noc als After; 
fehn an andere abzugeben (57). Gleich den Allodien, 





(37) Urkunde vom Jahre 1187. Predietum castırum .... 
recepimus . . . . jure feodi ligii ac recti cum onere 
fidelitate juramentis et seruitiis in talibus feodis debi- 
tis et consuetis ..e.. promittimus insuper quod . ... 
prefata bona que .. . tenemus alii vel aliis in toto 
vel in parte absque ..... consensu et licentia nom 
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gingen die Lehnftücte von den Bafallen auf ihre Nachs 
tommen über, ob fie aber blos auf Söhne, als alleınize 
leibedfehnfähige Erben, oder auch auf Töchter, oder gar 
auf Seitenvertvandte vererbet werden Fonnten, hing von 
der Eıgenfchaft ded Lehnd und von dem Herfommen bei 
den Lehnshöfen ab. Don den trierifhen Lehen behauptete 
Erzbifchof Zohann von Trier, ald er, im Jahr 1159, das 
feiner Kirche, durch den Tod Jakobs, ald Mannlehen, heims 
gefallene Patronat;Recht der Kirche zu Ochtendung, feiner 
Eırhedrals Kirche zu Trier übergab, daß die Lehen auf 
Töchter nicht überzugehen pflegten (37), und fchon früs 
ber. drückte fih Erzbifchof Egılbert aus, daß beim Manz 
gel Icehensfähiger, das ift, männlicher Erben, derfelben 
£ehn an ihn und fein Erzftift zurückfielen (38). 

Mach dem Srafen:, Herren: und Ritterftande folgten 
die Bürger (39), Höfer, oder Hofpächter (40), Baus 
ven und Leibeigene. Leßtere Elebten dem Grund und 
Boden an, und durften fih,. ohne vorherige Freilafs 
fung, davon nicht trennen. Unter dem XBorte, Mancipia, 
kommen fie häufig in unferen Urkunden vor, und gewöhns 
lich wurden fie mit den Gütern, wozu fie gehörten, vers 
fhenfet, verfaufet, oder vertaufchet. WBlos unter fich, 
nicht mit Freien, oder fremden Lerbeigenen eined anderen 
Herren, durften fie fich verehelichen, es fey dann mit Bes 


infeodabimus nec alienabimus quomodolibet, et quod 
ipsi domno . . . . non rebellabimus in futurum, 

(57) Quia jus feodale ad filias transferri non solet. 1189. 

(38) Ubicunque cessantibus beneficiorum heredibus in ma- 
nus nostras venerint. Urkunde Egilberts. 

(39) Burgenses, Urbani, Cives. 

(40) Homines curie, Coloni, Villici. 
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toifligung beiderfeitiger Herren. Die aus ber Ehe zweier 
Leibeigenen eines Herrn erzeugten Kinder, gehörten ebenfalls 
dem Herrn als Leibeigene, aber bei den von Leibeigenen 
zmweierlen Herren erzielten Kindern, trat beider Herren 
Kindgeding, oder Kindertheilungs: Nedht ein. Auch 
ein Erbtheil der Leibeigenen fiel ihrem Herrn nad) ihrem 
Tode zu (41). Ym eilften und zwölften Jahrhundert 
fing man [don an, Leibeigene freisugeben, das ift, ihnen 
freie Wahl bei ihren Verehelihungen zu laffen, auf das 
E:brheil nach ihrem Tode zu verzichten, und fie blos 
ale Wachkzingpflichtiae zu erflären (42). Liegended Eis 
gentbum war nicht int Widerfpruch mit der Leibeigenfchaft. 
Drei Leibeigene gaben 1163 ihrem Herrn einen Weinberg 
ber, zur Erhaltung ihrer Freilaffung, torauf fie als 
Wacszınspflichtige erfläret worden (43). Scenfungen, 
Kauf, Verkauf, und Taufchverträge gefihahen in Gegen: 
twart bündiger Zeugen, und Verpfändungen unter Gewähr: 
lerittung von Bürgen. Die Urkunden hierüber wurden 
enttveder von den handelnden Perfonen felbft, früher aber 
meiftene von Kaifern, Erzbifchofen, Grafen und Herren 
auggeftellet. Won ihnen audgefprohener Bann (44), 
(41) bruideila latine autem hereditaria pars. 1113, 

(43) Hanc legem constitui ut nemo Je hac predicta proge- 
me nubendi licentiam ab aliquo quereret sive redime- 
ret, neque illud quod vülgo solet diei Eruideila latine 
autem hereditaria pars vocatur nemo de eadem proge- 
nie solueret, sed omnis census ..... . in hoc solo penderet 
ut... . denariatam cere.... . persoluerent. ı115. 

(43) Homines quidam curie nostre ... .. . yineam satis uti- 
lem obtulerint ea videlicet ratione ut a servili condi- 
tione emanciparentur el cere censuales . . . constitue- 
rentur. Dergl. Urkunde von 1121. 

(44) Bannus imperialis, archiepiscopalis. 


KHandzeichen und Siegel, befräftigten folhe. Streitfahen 
zroifchen Geiftlichen wurden blos von. den Erzbifchören, 
Klagen wıder Mächtigere von den Kailern, und Zwifte 
zrifchen geiftlichen und weltlichen Perfonen durch Schieds: 
richter (45) entfchieden und abgethban. Syn wichtigen Fals 
len entfchieden die Erzbifchöfe auch, manchmal, bei vers 
fammelter Provinzials Kirhen:Spnode, welcher nit nur 
die erften ihres Elerus, fondern auch ihre Minifterialen und 
die im Erzftift angefeffenen Grafen und Herren, beimohns 
ten (46). 

Die Öerechtigfeitöpflege ward bei den Vogteigerichten 
audgeübet. Hier faßen die Bögte, (advocau) innerhalb 
dem Bezirke ihrer Gerichtöbarfeit (hunnaria), an beftimnt: 
ten Tagen zu Gerichte, und die vorfommden Rechrtehändel 
wurden, unterihrem Borfiße, Furz und fchlicht, entfchieden. 
Zeugen: Ausfagen und eriwiefener Befisftand, waren die 
Entfcheidungs: Gründe. Woigtdinf (placitum inbanni- 
tum) hieß eine folche Gerichtsfigung, und VBoigtdienft 
(serviium), die Abgabe an den Boat, twegen feines Bor: 
fißed am Gericht, die ihm auf den Gerichtöftuhl (sedes 
tripecia) hingelegt werden mußte. Dergleichen Bogteien 
waren bei allen Hofgütern, vorzüglich bei jenen der Geifts 
lichen, hergebradht. Sie waren wirkliche Gerichtsbarfeiten, 
aus denen in der Folge oft Landeshoheit entitanden ift. 
Manche Ritter trugen fie, als Untervögte, von Grafen und 
Herren, aldö Dbervögten, zu Lehen, die dann die Obervogs 

(45) Judicio consiliariorum, 

(46) In generali synodo . . . presentibus suffraganeis ... . 
corepiscopis . ... comitibus ... et omni synodico 
cleri atque populi conuentu, 1rfunde des Erzeiihofs 
Poppo won Teier, von 1030, 
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teien felbft ala Lehen befaßen.. Auch die Schußaerechtig: 
feit und Schirmpflicht war mit den DBogteien verbunden, 
und ber wichtigern Handlungen deffen, der unter einem 
Vogte ftand, war ded Vogted Einwilligung erforderlid). 
m allgemeinen hatten alle Geiftlihe, da fie mit welt: 
fihen Handeln nichts zu fchaffen haben follten, und ihre 
Kirchen, fie mögen Hochftifter, Sarhedral: oder Eollegiats 
firchen, oder auch Klöfter gervefen feyn, ihre Schuß: und 
Schirmvögte, die fie bei vorfommenden Händeln vertreten 
mußten. Auch bei reichen Privat s Perfonen trifft man 
Vögte an, deren Gutachten und Einwilligung bei Scen: 
fungen oder Verträgen fie einholten, und welche gewählte 
Confulenten gewefen zu feyn fcheinen. 

Die Obervogtei über die trierifche Kirche hatten bie 
Mfalzgrafen feit lange hergebracht, bis Pfalgraf Hein: 
ri) folche, im Jahr 1197, in die Hände ded Erzbifchofs 
Sohann niederlegte. Bon ihnen befchnet, übten die Gras 
fen von Arnftein, und nach denfelben jene von Naffau, 
die Vogtei über die dem Erzftift, unter Poppo, im Jahr 
1018, von Kaifer Heinrich II. übertragene Stadt Cobfenz 
aus. Des St. Marienflofterd, bei Trier, Vogt, war im 
%. 975, Renerus, und ald Vogt des St. Florinsflofters 
in Coblenz, fonmt, im nämlichen zehnten Jahrhundert, 
ein Graf Thiedmar vor (47). Mit der Vogtei mehrerer, 
dem St. Marienflofter bei Trier gehöriger Höfe, war, 
1030, Luof von Neumagen vom Erzbifchofe Poppo von 
Trier belehnet. Die Vogtei über da von der vermwittiwe; 
ten Königin Nicheza, der Abtei Braumeiler gefchenfte 


(47) Signum Thiedmari comitis et ejusdem monasterii ad- 
vocati, Renerus rerum Sancte Marie advocatus. 
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Gut zu Elotten, an der Mofel, war und follte nach der 
Urkunde von 1056 bei ihrer Familie, den Pfalzgrafen, vers 
bleiben. Die Wogtei über das von ihm geftiftete Klofter 
Laach, hatte fih Pfalzgraf Heinrich, 1093, felbft vorbes 
halten, und die Geiftlichen gleichwohl ermächtiget, nad) 
feinem Tode fich felbft einen Schirmvogt zu wählen. Ihm 
waren hierin fein Stiefiohn und Erbe, Pfalzgraf Sie: 
frid, und deffen Sohn, Wilhelm, nach diefen beiden, 
Graf Drto von Reine und zulegt, bis 1210, Graf Ger: 
hard von Are gefolget. Des Stifted, und der daher ent: 
ftandenen Stadt Münftereifel Obervogt war, im 5. 1110, 
Graf Theoderich von Are; und ihm folgte in diefer Obers 
vogtei, 1197, einer feiner Erben, Graf Lorhar von Hochs 
ftaden. Des erftern Untervogt und Beamter dafelbft war, 
1114, ein gewiffer Rudolf. Ueber das St. CaffiussStift 
zu Bonn hatte ein Geveno, in den Jahren 1110 und 1112, 
die Vogtei hergebracht, deffen Nachfolger, 1142, Conrad 
und. die folgenden Grafen von Bonn waren. Für das 
Klofter auf der Ynnfel Oberwerth, bei Eoblenz, hatte Erz 
bifhof Albero von Trier, den benachbarten Wilheln von 
Helfenftein, ald Bogt erfiefet. WdE Bogt ded Klofterd 
auf der infel Rolandewerth, und der umliegenden Ge; 
gend, erfcheinet 1138 — 1149, Graf Dtto von Reined, 
der nämliche, der auch die Bogtei ded Klofter Laad) hatte, 
Zu SBriedel, ander Mofel, waren Udo und Nicolaus Vögte, 
erfterer der Dorfd-Gemeinde, und der andere eines dafıgen 
geiftlihen Hofes. Konrad von Boppard war Meichdvogt 
in dem bei Boppard gelegenen, zum Reiche gehörigen, Ber 
zirf, und eben deöwegen ıwar er auch, 1157, DBogt des 
in diefem Bezirke gebauten Klofterd Pedernah. Die 
Bogtei über die vom Erzbifchofe Friedrich I. von Köln 
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feinem Lathebral » Kapitel gefchenfte villa Erpel, übten 
damals ein gemwiffer Graf Adolf, nad ıhm Graf Theo: 
derihh von Wre, und hernach der nahe begüterte Dynaft 
Engelbert und andere, aus, bid Erzbifchof Rainald, 1107, 
die bisherigen Bögte abfchaffte, und’ dem Kapitel freie 
Macht ertheilte, einen Vogt nach Belieben an: und abs 
zuftellen. Des Klofterd Ravengirdburg Woat war, 1170, 
ein gemwiffer Friedrich, und des Klofterd Nomersborf Vogt 
mar, um dienämliche Zeit, Nembold, Hrr zu Sienburg, 
Hermann von Arraß war, 1179, Vogt zu Eller, an der 
Mofel. Die Vogtei zu Rhens hatte Graf Heinrich von 
Saffenberg, und jene zu Weil (Weiler?) die Grafen 
von Kagenelnbogen, als Eöllnifches Lehen. Won erfterm 
tward fie 1174, und von leßtern 1175, jedoch bei diefen 
mit dem Vorbehalt wieder eingelöfet, dag den Uutervögs 
ten ihre Afterlehen, bid zum Ausfterben ihrer Familien, 
verbleiben follten., Bertold, Ritter von Covern, ivar, 
1189, Vogt des Klofter Schönftadter Hofes, zu Lonnig, 
und Gerlach von Sfenburg, Herr. zu Eovern, war Vogt 
des Raacherhofed zu Heimbach. | 
Ausgedehnt groß war die Macht, welche die VBögte 
ausübten, oft nicht zum Schuße derer, die fie befchügen 
foliten, öfter zu Bedrücfungen derfelben angemwender, 
Reibungen waren hievon die Folge zwifchen ihnen, und 
denen, deren VBögte fie waren. Schiedsrichter mußten 
oft ziifchen diefen und ihnen, über deren und ihre Rechte 
und Freiheiten entfcheiden. Dan fuchte daher ihre Macht 
einzufchränfen, und fich derfelben zulegt gar [08 zu machen. 
Vorzüglich hatte diefes im eilften, größtentheild aber im 
zwölften Sahrhundert ftatt, two fie in Abnahme Famen, 
Daher in Urfunden bei eingelößter Vogtei die Klaufel, 


daß fie neuerdings nie mehr ald Lehen abgegeben werden 
follte. Daher die großen Opfer von Güter: Abtretungen, 
die fih manche gefallen fließen, um ihrer läftigen Wögte 
(08 zu werben. | 

Aus dem bieher Gefagten ftellet fi folgendes Refuls 
tat der Landedverfaffung unferes Bezirkes im zwölften 
Sahrhundert dar. Meben den Faiferlihen Kammergüs 
teen, den Meichveften und Burgen, und den dem Kai: 
fer und Reich unmittelbar unterworfenen Städten und 
Dörfern, lagen die Befigungen unferer Enpifhöfe von 
Trier, Köln und Mainz, oft serftreut mitten unter des 
nen, nad dem Erlöfchen, ‚der Gauverfaffung gebildes 
ten, verfchiedenen Graffchaften, Dprraftien und Herrfchaf: 
ten. Sie durchfreußten fi Tarmtlih, und machten, mit 
Heinern Herrfchaften einzelner freien’ Gutöbefißer, ein 
mannichfaltiged Ganze, im deutfchen Neichdverbande, aus. 
Auf der rechten Rheinfeite herrfchten die Grafen von Sayn 
und von Wied, und die Dynaften von fenburg, und 
auf der linken Nheinfeite, an den Ufern der Ahr, und 
in der Umgegend, die Grafen von Are, von Nurberg 
und von Hochftaden. Ihre Nachbaren in der Eifel wa: 
ren die Grafen von Birnenburg, und die Herren von 
Kempenih, und an dem linfen Ufer des Rheines, von 
Andernad) bid Rolandeiverth, mit ihrer Voatei, die Öras: 
fen von Reine. uf dem Mainfeld lagen die DBefi: 
ungen der Pfalzgrafen, und an fie lehnte, an dem linfen 
Mofelufer, fich die Herrfchaft Covern an, Aufdem Hunde: 
rücten wohnten die Dynaften von Braundhorn, vorzüg: 
fich aber waren hier die Grafen von Sponheim, und die 
Wild: und Rheingrafen, zu Haufe. Die Rheinorte, von 
der Mofel bid an die Nahe, waren theild dem Reich un; 


En 


mittelbar, theild den drei geiftlichen Erzbifchöfen, theils 
den Pfalzgrafen, untergeordnet, 


Syn firchlicher Hinficht erftrediten fih tiber unferen ' 
Landes: Bezirk die Kirchen : Sprengel der E xbrichöfe von 
Trier, Köln und Mainz. Von den trierifhen Erzbis 
fbhöfen erfcheinen in unferen Urkunden: 749 — 870 
Theutgaut, auch Diefoz genannt; Rathp od, der 898 
bie Erzfanzler: Stelle, unter König Zuentebold, bekleidete, 
den König Arnulf, 893, die früher von den fränfıfchen 
Königen feiner Kirche gemachten Scenfungen beftätigte, 
und dem, 908, König Ludwig die Kirche zu Enkırchen, 
nebft einigen dem Föniglichen Fiskus heimgefaflenen Leben, 
übergab; 936 — 950 Robert, ald Nachfolger Het: 
ti’ö, beider Beftimmung der Örenze der Pfarrey Nachts: 
heim; 964 Heinrich, von dem eine Urkunde des St. 
Martind: Klofterd im Mayengaue; Theoderich, der 973 
die S. Marienfirche, am Mofelufer, bei Trier, wieder her: 
ftellte; Egbert, der 950 jener Kirche Güter zu Covern 
und Gondorf gab, und den, nebft den Geinigen, Kaifer 
Dtto 1lI, 989, der weltlichen Gerichtöbarfeit entiog; Zus 
dolf, 994 — 1008, von dem eine Urkunde des Stiftes 
St. Florin in Coblenz, und eine andere des St. Marien; 
Klofterd bei Trier, deffen Gutthäter, gleich feinen Borfah: 
ren, TIheoderih und Egbert, er war; Megingaud, 
1005— 16, mit feinem Scirmvogt Sigbodo, der der 
Martindfirche im Mayengau, Güter zu Cortenheim, Mert: 
oh und Alfen fchenfte; Poppo 1017 — 47, dem 
Kaifer Heinrich II. Eoblenz fchenfte, der feiner Cathe: 
dral: Kirche den Hof Ehür gab, der 1022, dem näms 
frchen Kaifer Heinrich, Güter zu Arrlih und Crimbels, 
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im Engerdgau, für die Kirche zu Bamberg, abtrat, und 
dem Kaifer Conrad II., 1031, die Graffchaft Marvels, 
im Einrich, übergab; Eberhard 1052 — 59, ein Wohl: 
thäter der St. Martinsfirhe im Mayengaue, und des 
St. Eucharius-Klofters, bei Trier; Udo 1071; Egilbert 
10653 — 1101, zu deffen Zeiten das Klofter Laadı geftifr 
tet ward, und von dem die erfte Antmwartichaft auf fällig 
werdende trierifche Rechen; Bruno 1103 — 24, von dem 
die erfte Armenftiftung zu Cobleny, und der feiner Cas 
thedral ; Kırche, 1115, ein Est zu Lehmen und, 1122, 
den Zoll zu Gondorf gab; Gottfried 1129; Megin: 
ber, dem Pabft Honorius II., 1125, die Belißungen, 
Bor: und Metropolitan: Mechte feiner Kirche über Die 
Bisrhümer Meß, Toul und Berdün beftätigte und der, 
1124, das alte Klofter St. Thomas, bei Andernach, wies 
ber herftellte. Albero, dem Pabft Ynnogens II, 1137, 
die Primatials Rechte und Borzüge feiner Kirche beftä- 
figte, und der fich zuerft 1142 einen Legaten ded päbft: 
lihen Stuhles nannte; Hillin, dem die Päbfte Eugen 
IL, 1152, und Adrian IV., 1155, die Befigungen feiner 
Kirche beftätigte, dem Pabft Bıktor IV, 1158 das eins 
getaufchte Caftrum Maffau beftitigte, den Kaifer Srie: 
drich I., 1158, einen apoftolifchen Legaten, twozu er vom 
Pabit Biftor IV. ernannt worden, nannte, und dem 
er fämmtliche Silbergruben in dem Eigenthume feines 
Erzftiftes einräumte; Arnoldl., dem 1187 die Gra: 
fen Gottfried und Sriedrich von VBirnenburg zuerft ihr 
Schloß und Herrfchaft zu Lehen auftrugen; und endlich 
Yohannl., dem Pabft Clemens III., 1190, eine Beftäs 
tigungds Bulle der Befigungen feiner Kirche audfertigte, 
und zu deffen Händen, 1169 — 1212, die Pfal;grafen auf 
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die Obervogtei feines Erzftifted Verzicht leifteten. — Von 
den Erzbifhöfen von Kölln erfcheinen in unferen Urkfuns 
den: Everger, der 969 dem St. Martins: Kiofter in 
Köln, das Gut zu Winningen fchenfte; Sigemwin, 1086, 
ald Butthäter des Klofters zu Münfter: Eifel; Friedrich, 
1103 — 15, von dem mehrere Urkunden für das St. 
Caffius: Stift zu Bonn; Bruno 1132 — 38, von dem 
ebenfalld verfchiedene Urkunden für dad nämliche Stift; 
Arnold, 1135 — 49, unter dem dad Klofter auf der 
Infel Rolandeiwerth geftiftet ward, der die Vogrei und 
den Schuß ded Klofterd Laach 1144 übernahm, und 1149 
das Lehen ded Schloffes Drachenfeld einlöfete; Friedrich, 
1150; Arnold, 1153; Keinold, dem, und deffen ta; 
pferem föllnifchen Kriegsheere, Kaifer Friedrich I. feinen 
merfivürdigen Sieg in Stalien vorzüglich zufchrieb, und 
dem er dedivegen 1167 Andernach, mit dem Kaiferhofe, 
dem Zolle und dem Münzrechte, fehenfte. Philipp, der 
1171 eine neue Scheffengerichtd: Ordnung zu Andernach 
einführte, der erfte, der fich einen Legaten des päbftlichen 
Stuhles nannte; und Adolf, der 1196 die Laacher Bog: 
tei übernommen hatte. — Bon den Erzbifchöfen von 
Mainz find in unferen Urfunden wenige Nachrichten , 
da fich die Mainzer Diözeß nur über einen EFleinen Theil 
unfered Bezirkes ausdehnt.e Ruthard Eonmt in ei: 
ner vom %. 1103 vor; Adalbert entfchied, 1128, in 
Sachen ded Klofterd Ravengirdburg, wider deffen Bafal: 
len; Chriftian beurfundete, 1170, eine Entfcheidung 
zwifchen dem nämlichen Klofter und” feinem Vogt Fries 
drih, und Conrad, 1186, eine Schenkung an dad Klo: 
fier Ruprechtöberg. 

Shre Kirchenfprengel waren in Yrchidiafonate, 


diefe in Landdefanate, und diefe in Pfarreien getheifet. 
Die Archidiafonen waren, nach dem Ausdrucke des Föllnis 
fben Erzbifhofs Philipp, 1169—Y0, berufen, einen Theil 
der bifchöflichen Sorgen zu übernehmen. Wo die Bifchöfe 
nicht perfönlich wirken fonnten, erfeßten die Archidiafonen 
ihre Stellen, vorzüglich bei der Aufjicht über die Pfars 
reien. In Urkunden des zwölften Jahrhundert fommen 
die Pröbfte des St. Eaffius Stiftes zu Bonn, ald Arcchis 
diafonen der Defanate ded Ahrganed, ded Zülpichergaued 
und ded Auelgaues, oder ded Siegburger Defanats vor, 
und ihre Vorzüge, Rechte und Verbinblichfeiten werden 
darin deutlich verzeichnet. Sfmmtlichen trierifchen Ar: 
hidıafonen fchrieb, 1155, Pabft Alerander IV, daß fie 
feinem Pfarrer, ohne Borwiffen des Erzbifchofes, die Ins 
veftitur ertheilen follten. 

Die Pfarreien wurden durch die Bifchöfe, theils uns 
mittelbar, theild auf Borfchläge der hiezu berechtigten geifts 
lichen oder weltlichen Patronen, befeget. Spuren folder 
Patronatrechte fiheinen fehon in einer Urkunde ded Kös 
nigd Ludwig, vom 3. 908, zu liegen, wo er dem Erzbis 
fhofe Rathpod von Trier, die Kirche zu Enfirchen gab, 
die, oder, vielmehr deren Patronatrecht, bisher ein gemif: 
fer Rothard, als Lehen, gehabt hatte, Snziwifchen hatten 
früher nur die Bifchöfe, im Allgemeinen, dad Recht des 
Kirchenfages, das aus ihren Diözefan: Rechten floß, und 
nur durch Lehend ; Ertheilungen gefhah ed, wenn aud) 
weltlihe Perfonen, und durch Schenfungen, wenn auch 
geiftliche die Patronatrechte hergebradht hatten. Dem 
St. Marienflofter bei Trier, fehenfte, 980, Erzbifchof Egs 
bert die Kirche, das ift, das Patronatrecht der Kırche, zu 
Sondorf; der St, Martinsfirche im Mayengaue, gab 
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1052, Erzbifhof Eberhard, die Kirche zu Pol; das 
Stift zu Miünfter; Eifel hatte, 1112 u, 1197, das Patros 
natrecht zu Rheinbach und Jpplendorf; dem Klofter Stus 
ben gab, 1140, Erzbifchof Albero von Trier, die Kirche 
zu Neef; dem Klofter Springirebah gab der nämliche 
Albero, 1142, nach dem Tode ded Pfalzgrafen Wilhelm, 
die Kirche zu Kaimbt, und ihm beitätigte, 1143, Pabft 
Sinnozens UI. die zur Haupt: Pfarı firhe, auf dem Pe: 
teräberge, gehörigen Filialfirchen zu Pünderih, Kaimbt, 
Ze, Merl und Curry; das Klofter Dierfirchen, bei 
Bonn, hatte, 1171— 77, das Patronatrecht der Kirche zu 
Schten, und die Abrei Laach, 1181 —96, jenes der Kirche 
zu Eruft. Dem Stift zu Carden ftellte, 1192, Erzbifchof 
Sohann von Trier die Kirche zu Lehmen wirder zurüc; 
und dem Klofter Stuben gab der nämliche die Kirche zu 
Dünchenheim. Die damalige Größe, und den meir ausge: 
dehnten Umfang der Pfarreien, und die daraus entitan; 
dene Wichtigkeit ded Pfarrfages und des Pfarramted, 
beurfunden die oben angeführten, zu der Hauptpfarrfirche, 
auf dem Peterdberge, gehörigen fünf Filialfirhen; aber 
noch deutlicher, die vom trierifchen Erzbifhofe Robert, 
936956, befchriebene Pfarr: Grenze von Nachtsheim. 
Neben den Cathedral: Kirchen unferer Erzbifchöfe 
und den Pfarrkirchen, gab e8 in unferem Landes: Bezirf 
auch noch andere Kirchen, bei denen eine Anzahl Geifts 
fiche angefchrieben war, die bei ihren Kirchen wohnten, 
und ein gemeinfchaftliches Leben führten. Die Zeiten ihrer 
erften Erbauung und Stiftung laffen fih nicht immer ur: 
fundlich angeben. Alle feinen indeffen ihre Entftehung 
im neunten, zehnten, oder menigftend eilften, Sahrhuns 
dert gehabt zu haben, Die St, Martinsfirdhe im 


Mayengane, und dad dabei gelegene Münfter (Monaste- 
rium Saactı Martini) fonmmen fihon in einer Urfunde vom 
$. 905 vor. Der zu diefem Münfter gehörigen geifts 
fihen Brüder (48), gedenken die trierifhen Erzbifchöfe 
Robert, 95H; Heinrih, 964; Megingaud, 1008; und 
Eberhard, 1052 und 1056. Gleiches Alter mit diefer 
Kirche, wenn nicht noch ein höheres, mögen wohl die 
beiden Kirchen zu Coblenz, eine innerhalb des Eoblen- 
zer Eaftelled, die andere außerhalb deffelben, gehabt 
haben. Das Dafeyn der erftern, ald Marien : Münfter, 
im zehnten Jahrhundert, ift urkundlich eriwiefen, und 
daß bei ihr eine geiftliche Brüder: Berfammfung gemwoh: 
net, und fie felbft auh St. Florins: Kirche geheißen 
habe, beweifen die Urfunden der Jahre 1071 und 1092. 
Bon der anderen find leider die älteren Urfunden verfom: 
men; gleichzeitige Gefhichtfchreiber haben uns aber be: 
fehret, daß fie, im %. 836, von dem trierifchen Erzbis 
fchofe Hetti erbauer, zu Ehren ded heiligen Eaftord 
eingesveihet, und, acht Tage nach der Einweihung, vom 
Kaifer Ludrig dem Frommen, mit feiner Gemahlin und 
Kindern, befuche und befchenft worden fey (49). Einer 
ebenfalls zu Ehren des heiligen Eaftors zu Carden, an 
der Mofel, geftifteten Kirche, und der diefelbe bedienenden 
geiftlichen Brüder, gedenfet Erzbifhof Bruno von Trier, 
im 5. 1121, Wenn Erzbifhof Hetti, im %. 836, die 
Gebeine ded heiligen Caftord, von diefer Kirche zu Carden, 
in die von ihm, bei Eoblenz, erbauete Kirche gebracht 

(48) Fratribus domino in monasterio Sancli Martini in pago 

Maginensi deservientibus. 
(49) Appendix ad hist. T'hegani, Chorepiscopi Trrevirenais. 
Prodrom. Hist. Trev. dipl. pag. 3:8. 
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bat (50), fo müßte jene die ältefte von allen gemwefen 
fenn. Mach der Urfunde vom Y. 1183 mar ihre erfte 
Stiftung gering; fie hatte unbeträchtliche Befigungen, 
wenige jährliche Renten, und dad Kirchengebäude felbft 
fowohl, als die anfiogenden Gebäude, waren dem Verfalle 
nahe, Durch Einziehung einer Präbende (51), und Ver: 
wendung derfelben zum Kirchenbau, fuchte man damals 
dem legten Gebrechen abzuhelfen. In einer den beiden 
Martyrern, Caffius und Florentius, geweiheten 
Kirche, zu Bonn, fteflte Erzbifchof Friedrih von Köln, 
1110, eine Urfunde denen diefer Kirche angehörigen geifts 
fihen Brüdern aus. Sie foll von Kaifer Conftantind 
Mutter fundirt, und im 883 zu einem Münfter er: 
hoben worden feyn. Won ihr fonımt fhon im J. 1131 
ein Probft und ein Dechant vor, wovon der erftere Ars 
chidiafon war. Das unter Kaifer Lothar, von Marquard, 
dem dritten Abte von Prüm, gefliftete Miünfter im 
Eifelgaue, fommt in einer Urkunde des Föllnifchen 
Erzbifchofed Sigewin, von 1086, ald neues Münfter 
in der Eifel (52) vor, und war den Martyrern Eryfans 
tud und Daria geweihet. Mach der Urkunde vom 
%, 1110, fol fhon König Ziwentebold ihm den Zoll das 
feloft verlieben haben (53). Erzbifchof Friedrich von 
Köln gedenfet, .1112, der dabei wohnenden geiftlichen 
Brüder. Ihm verdanfet die Stadt Münftereifel ihre 
Entftehung und Benennung, fo wie die Stadt Mün: 
fir s Mainfeld ihre Entftehung und Benennung dem 
50) Siche Die ech 

(51) Stipendium cujusdam que vacabat prebende, 

(52) In novo monasterio quod est in Eiflia. 

(53) Thelonium in nuvo mönasterio a rege Lothariensium 


Zwindibaldo sanctis martyribus Crysanto et Darie. .... 
dono traditum.. 
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&t. Martins: Münfter im Maien: oder Mainfelder:Gaue 
ebenfalld zu verdanfen hat. 

Um die nämliche Zeit, wo die bei jenen, in unferem 
Pandeöbezirf gelegenen, fechd Kirchen twohnenden, und den: 
felben angehörigen Geiftlichen, ihr urfprüngliched Snftirut, 
das gemeinfame Leben, abgeleget hatten und ihre Müns 
fer Eollegiat » Stifter wurden, entftanden im elften 
und zwölften Jahrhundert bei und wieder andere Brüs 
ders Gemeinden, denen ‚gemeinfchaftliches Lehen wieder 
zur ftrengften Regel ward. Der fromme Sinn unferer 
Vorfahren, ihre Achtung gegen Religion und ihre Die: 
ner, ihre Freigebigfeit und der fefte Glaube, durch 
Stiftungen fih den Himmel um fo ficherer zu erivers 
ben, hatten die Gründung und Entftehung vieler Klö: 
fter in unferem Bezirke veranlaffer, die nicht nur von 
unferen Erzbifchöfen, fondern auch von unferen Königen 
und Kaifern in Schuß genommen wurden, und bei Großen 
und Kleinen in Achtung ftanden. Schon zu Anfang dee 
eilften Jahrhunderts, vicheicht noch früher, beftand ein fol: 
ches, für das weibliche Gefihleht beftimmte Klofter, in der 
"BVorftadt von Bonn, das fich zur Megel des heiligen Be: 
nedift befannte, und Dietfirhen genannt ward (54). 
hm fchenfre Kaifer Heinih I, im 5. 1015, ein Gut 
zu Winter, im Auelgaue; und 1021 ein Gut zu Biebern, 
im Engerögaus, Erzbifhor Rainald von Köln führte bei 
folhem, 1107, die Elaufur ein, welches Pabft Eatliyt III 

54) Cuidara monasterio Bunne coustructo in honore Sancti 
Petri a.ostolorum pwncipis dicato ubi nunc sanctimo- 
niales Deo derote deserviunt. — Bertsvinde abbatissse 
de monasterio Saneti Petri Thietkircha dicto in subur- 
bio Buonz sito. — De inclusione sanctimonialium et 


observatione communis vite sub regula beati Benedicti- 
Charte de 1015. aı. 1177. 
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bald nachher beftätigte. m Nachgaue hatte Graf Berthold 
und feine Gemahlin Hediwig, im %. 1074, das Klofter 
Ravengirsburg geftiftet (55), deffen Kırche, die früs 
here Capelle de8 Grafen, von der Pfarrkiiche, in deren 
Bezirfe fie lag, unabhängig aemadıt und dem heis 
figen Ehriftoph geweihet ward. Der Probft diefed Ko: 
fterd vertaufchte im %. 1103, mit dem Stephand » Suft 
zu Mainz, die Kırche und Befißungen zu Alzey, gegen 
andere an der Mofel, im Mayen: und im Tradıgau ae 
fegene Güter. Die Händel diefes Klofterd, mit feinen 
Dafallen und feinem Bogte Friedrich, befchreiben uns 
die Urfunden von 1128 und 1170. Die Stiftung des 
Benediftiner:Klofterd Laach, durch Pfalzggrafen Heinrich, 
vom 5. 1093, und den Pfalzgrafen Sifried, vom %. 1112, 
ift befannt. Kaifer Heinrih IV beftätigte diefe im 
feßtern Jahre. Kaifer Conrad II ftellte dem Klofter den 
ihm ent;ogen getvefenen Hof Bendorf, 1158, wieder 
zurüch, und eine Bulle des Pabfted Innogens 1I, vom 
nämlichen Jahre, belehret uns, daß das Klofter die zweite 
Hälfte ded nahe gelegenen, berühmten Seed, vom Gra: 
fen Gerhard von Hochftaden erhalten habe. Durch die 
Dotation der Marien: Eapelle bei Boppard, telche die 
DBopparder Bürger durch einen Taufch an fich gebracht 
hatten, und welche fie durch den angefehenfien unter ihnen, 
Conraden von Waldeck, dem Abte zu St. Eucharius, bei 
Trier, übergeben lichen, entftand nach der hierauf erfolg: 
ten Beftätigung ded Kaiferd Heinrich IV, vom J. 1124, 
das Benediftiner : Frauen s Klofter Marienberg, von 
dem ums fihriaens aus drm gmölften Syahrbundert Feine 


(55) Vergl. Luden Codex dipt wm. I pag 377 Freher. 
orig. palat. P. II. C. vo. p, #5. und acta acad. pala- 
tine, tom, III pag. 35. 
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weitere Machrihten befannt find. Zur nämlichen Zeit, 
1129, mward auch das früher gefliftet gewelene Frauen: 
Klofter St. Thoma, bei Andernach, durch den 
Erzbischof Meginher von Trier, twieder hergeftellet, und 
dem Abte zu Springirdbach, deffen Klofter die Kegel des 
heiligen Auguftin befolgte, untergeben. Das auf dem 
rechten Rheinufer gelegene PrämonftratenfersKlofter Ro: 
merddorf, das zu den Zeiten der Dpnaften von Ror 
mersdorf, von Bencdiftiner  Geiftlihen beivohnet geme: 
fen war, hat feine Entftehung, 1137, der Fürforge des 
trierifchen Erzbifchofed Albero zu verdanfen, der den ver: 
laffenen Ort dem eben erft aufgefommenen Pramonftra: 
tenfer: Orden, dem Abte von Kloreff übergab, von 100s 
ber die vier erften Aebte eingefchicft, und der fünfte aus 
den Romersdorfer Geifilichen felbft gewählst ward. m 
einige Jahre früher muß dad bei Waldefh, ohnmeit 
Goblenz, gelegene Prämonftratenfer: Frauenklofter Ma 
rienrob, wahrfcheinlich von Herren von Schöneden, fun: 
dirt worden feyn, da Erzbifchof Albero noch vor Einbe: 
rufung der Floreffer Geiftlihen, nad) Romersdorf, die 
fen damals verlaffenen Drt zuerft ebenfalld einem Geift: 
fihen von Floreff, der jenem Klofter Rode vorftand, 
anvertrauet hatte. leiches Alter mit Romersdorf hatte 
auch das Frauen: Klofter Stuben, an der Mofel. Ein 
frommer Laye, Egelolaus, gab fein Haus mit der Kapelle, 
feinen Weingarten und fammtlihe Befigungen an der 
Mofel, zu einem Klofter her, in welchem feine Tochter, 
Gifele, welche alle vergenglihe Dingh verad: 
tet, und ihr einen unfterblihen Bräuttgant, 
nemlih Chriftum erwbelet, mitt anderen 
Junfframen oder Wittiben, zu Beradtung al: 


ler weltlih Wolluft, armfelig dem armen 
Chrifto nahfolgen, under St. Auguftini Res 
gull und Regerung eines Abbts zu Spranes 
firsbad, in Ewigkeit dienen follen. Exrzbifhof 
Albero von Trier ftellte, 1137, über diefed durch gedachten 
Egelofaus, und die Mitwirkung ded Ahtes Richard von 
Springirdbach, errichtete Klofter, eine Beftätigungs : Urs 
funde aus. Der Name ded Orts und Klofterd wird 
darin nicht angegeben, aber eine andere Urfunde des 
nämlichen Erzbifchofes, vom %. 1140, nennet die Geifk: 
lichen deffelben die Schweftern auf der Nikolaus : Jnfel, 
in Stuben (56). Zu Lonnig, im Mayengaue, hatte 
Werner, ein Minifterial des Erzbifchofes Albero von Trier, 
auf eigenem Grund und Boden, eine Capelle erbauet, 
die er durch einen Geiftlichen, Ludold, bedienen ließ, der 
fein Predigtamt mit großem Mugen fir die dortige Ger 
gend ausübte. Mach deffen Tode übergab er die Capelle 
bem Abte Rihard von Springirdbach, deffen dorthin 
gefhiefte geiftliche Colonie in Eurger Zeit fo angewachfen 
war, daß Erzbifchof Albero 1142, auf der Synode zu 
Trier, denfelben eine freie Abt: Wahl, und der Capelle 
und dem Orte felbft alle Rechte und Freiheiten eined Klos 
flerd einräumte. An dem nämlihen Orte hatte damals 
fhon, auch unter der Üegel ded heiligen Yuguflin, ein 
anderes Frauen: Klofter beftanden, welches der oftbefagte 
Erzbifhof Aldero, im J. 1143, von dort weg auf das 
rechte Rheinufer, in eine Sfenburgifche Hofftadt, bei Val: 
Iendar, verpflangte, welcher er felbft den Mamen fchoene 
ftatt (Schönftadt) beilegte. E8 behielt indeffen feine 
Befigungen auf dem Iinfen Rheinufer, und unter bier 
(56) Sororibus de insula beati Nicolai in Stuppa. 
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fen auch den Hof zu Lonnig felbft, bei, deffen Vogtei e&, 
im 9. 1189, dem Ritter Bertolf von Eovern abfaufte. 
Auf einer, gleich oberhalb Eoblenz gelegenen, Rheininfel 
(Dbermwerth), hatten fich mehrere andächtige Frauen 
und Jungfrauen gufammen begeben, um ein abgefonder: 
ted befchauliched Leben zu führen. Shre Zahl hatte fic) 
aber nachher bergeftalt vermehret, daß fie anfingen, Mans: 
gel zu leiden, und daher größtentheild wieder auseinan: 
der gingen. Die twenigen dort verbliebenen, und einige 
tieder dorthin zurüctgeflommene, mwählten fi) die Regel 
des heiligen Benedikt, mworunter fie leben wollten, und 
bathen, im 9. 1143, unferen mebrgefagten Erzbifhofen 
Albero, ihnen einen geiftlichen Worftand zu geben. Nach: 
dem biefer hierin eingewilliget, und fie dem Abte zu St. 
Mathias bei Trier übergeben hatte, ‚nachdem fie durch) 
einzelne Schenkungen faft alle Befigungen auf der Sinfel 
erworben, und Kirche und Klofter gebauet hatten, fo 
empfahl fie der Erzbifchof den nahe wohnenden Wilhelm 
von Helfenftein, der, fo wie nach ihm fein Sohn, Zub: 
twig, das neue Klofter in Schuß nehmen follte, Um bie 
nämliche Zeit Eommt in unferen Urfunden ein anderes 
FSrauenflofter vor, dad auf einer anderen, den Rhein 
weiter abwärts, ohmiveit Bonn, gelegenen Rheininfel ges 
bauet war, die man Nolandöwerth (Ruleheb: 
werde) nannte. E8 war meiftend aus einzelnn Schens 
Eungen fundirt, die Erzbifhof Arnold von Köln, In eis 
ner für daffelbe ausgefertigten Urkunde, vom °%. 1143, 
und Erzbifchof Philipp in einer anderen, vom %. 1174, 
weitläufig auseinanderfegen. Das nahe dabei geftiftete 
Hofpital war ein frommes Werf eines köllnifchen Bürgers’ 
Walbert, dem die Klofterfrauen manches von dem ihrigen 


EEE 40 7° — 


beifügten. Abt Nikolaus von Siegburg, dem das Klo; 
fter unterworfen gewefen feyn mag, verzeichnete die zu 
jenem Hofpital hergegebenen Vermächtniffe in einer eigenen 
Urkunde, vom %. 1148. Die Beftätigung der Befigungen 
biefes Klofterd durch Kaifer Friedrich I, liefert deffen Urs 
funde vom %. 1156, (57), Auf einem nahe bei Cobs 
fen; gelegenen Berge, der nach Bromerd Bericht (56) 
feit Erzbifhof Poppo, aus der Marienkirche zu Trier, 
in die auf diefem Berge geftandene Kirche, die Ger 
beine des heiligen Beatus verfeßt, der DBeatußberg ges 
nannnt worden, beftand zu ded trierifchen Erzbifchofes 
Albero Zeiten ein Klofter, Das diefer in Schuß genem; 
men hatte. Sein Nachfolger, Hillin, beflätigte demfels 
ben, 1153, nicht nur die dafige Kirche, nebft dem Bergs 
beringe, deffen einen Theil er und die Coblenzer Bürger 
ihm eingeräumet, und deffen anderen Theil dad Mün: 
fter: Stift St. Eaftor, zu Eoblenz, ihm gegen einen Weins 
garten zu Weiß vertaufchet hatten, fondern er beftätigte 
ihm auch den Wald Kammerforft, und den fogenannten 
Bergmweingarten. Auf einem, ohnmeit der alten Reiche; 
ftadt Boppard gelegenen, Reih&:Allodium, Pedernad, 
Das früher eine Räuberhöhle gemwefen war, errichtete 1157, 
mwahrfcheinlich Kaifer Friedrich I felbft, ein Doppel: Klo: 
fter von Manns: und Frauensperfonen, deffen Schirm: 
vogtei er dem dafigen Bogt, Conrad von Boppard, übers 
trug, und dad er der Megel des heiligen Auguftin unters 
warf (59). _ Einen gemiffen_ Heinrich hatte er demfelben 
(57) Ecclesiam beate Marie que sita est in insula Rheni 
een e 
(503 Pe a 2 allodio regni situm qui Pheder- 


nache dicitur, ubi latronum aliquando conuentus erat, 
nunc autem deuote mulieres et fratres tam clerici quam 


vorgefeßet, dem Gebhard nach feinem Tode ald Vorfteher 
nachfolgen, und nad) denen beiden erft die Brüder und 
Schmwetern (ih nah DBeleben aus ibrer Mitte, oder 
anderdtwoher, einen Borgeregten au wählen, Macht haben 
follten. Endlich ift das Frauenflofter Chumbd, auf dem 
Hundsrüden, durch eine Schenfung KHeinrihd von Die 
entfianden, der durch Pfalzgrafen Conrad bewogen, feine 
Kapelle zu Chumbd hieru bergab, und feine neue GStif: 
tung, 1196, vom Erzbifchofe Eonrad von Mainz, beitä: 
tigen ließ (60). 

Urkundlih ermwiefen zählte demnach unfer Landedber 
zirf, zu Ende des zroölften Jahrhunderts, fechs Eollegiat; 
Kirchen und Stifter, und fünfzehn Klöfter, von denen 
fünf männliche, neun weibliche, und ein Doppel: Klofter 
waren, die fich theild zur Negel des heiligen Benedifts, 
größtentheild aber zu jener des heiligen Auguftind befann: 
ten (61). Die vielen geftifteten weiblichen Klöfter zeugen 
von dem zahlreichen Adel unferes Bandes, der hier gute 
Gelegenheit fand, feinen Töchtern eine fittliche Erziehung 
und Bildung, auch twohl ein lebenslänglihes Unterfommen, 
zu verfchaffen. WAusfchlieglich waren fie den Rırtertöchtern 
gewidmet, melched die bei den meiften von ihnen, bis im 
die neueften Zeiten, beibehaltene alte Berfaffung, nur ade> 


liche lihe aufzunehmen, binlänglic beurfundet. Syn tie weit 


- ———"Jaici congregantur ad serviendum Deo viventi ab omui 
seculari functione segregamus et diuinis omni tempore 
deputamus obsequiis 

(60) nn: Schaffneren ERBESIRG, ©.1. Acta 

d palatinz, tom. IlI 

(61) Diei im Kölnifhen Regierungsbezirk a gemefenen Stif- 
ter und Klöfter St. Caffius, Münftereifel und Dietkirhen, 
aus deren Archiven und fhöne Urkunden zufloffen, find hier 
mit aufgeführt, weil fie früher zum Rhein» und Mofels 
Depaztement gehörten. 





fie, vorzüglich die männlichen Klöfter, einen Werth und 
VBerdienft um die Wiffenfchaften, Künfte, und Landes; 
Eultur hatten, ift eine längft von denfenden Gefchichtöfor: 
fhern zu ihren Gunften, entfchiedene Frage. Shnen 
und ihren Handfchriften verdanken wir unfer Wiffen von 
dem ältern Zuftande unferer Länder, da vor ihnen hiers 
über undurchdringliche Finfternig herrfchet; ihnen, und 
ihrem fleißigen Aufbewahren ihrer Urkunden, und anderer 
biftorifchen Denkmäler, verdbanfen wir dad Licht, daß fich 
durch die fchon erfchienenen, oder noch zu erwartenden Uxs 
Fundens Sammlungen, über unfere ältere Gefchichte fchon 
verbreitet hat, und noch verbreiten wird; ihnen verdanfe 
ich zum Theile den Heinen Beitrag, den ich durch gegens 
twärtiged Urkfundenbuch zur weitern Erläuterung derfelben 
feiften Eann. Bon ihren entfchiedenen WBerdienften um 
die Landed:Eultur find die, bis in die neueften Zeiten erhal: 
tenen, Elöfterlichen Befigungen die rebendften Bemweife, und 
hiee mag unter vielen aus unferen Urfunden nur eine 
Thatfache ded Klofterd Springirdbach ftehen, das ums 
%, 1145 von dem Erzbifchofe Arnold von Köln, und 
deffelben VBafalen und Untervafallen, einen ganzen üben, 
bei Sehl, an der Mofel, gelegenen Berg, gegen fchon an: 
gebanete Weinberge eintaufchte, um auch diefen Berg‘ 
urbar zu machen und ebenfalld zur Rebenpflanzung anzus 
legen. 

Hier foll fih nun der Eleine Umriß der Gefchichte 
unfered Landeöbezirfed, vom neunten bis zum dreigehnten 
Yahrhundert, enden, und fih an ihn die jet folgenden Urs 
Funden, ald vollgültigfte Belege, anlehnen. 
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N’ 1, 


Pipin, König der Franken, giebt dem, des Klofter Prüm umtermwors 
fenen Klofter Keßlingen, b:i Sinzig, den Wald Mellere, 
10. July 768, 


P ippinus ordınante Dei clementia Rex francorum. Quic- 
quid in nostra uel procerum nostrorum presentia recto 
tramite agitur ac juste terminatur . oportet propter fu- 
turorum hominum noticiam per scripturarum seriem ro- 
borare . ut inposterum jure firmissimo maneat incon- 
uulsum. Ideoque notum sit omnium fidelium nostrorum 
magnitudini presentium scilicet et futurorum qualiter mo- 
nachi ex congregatione Sancti Petri ex monasterio sci- 
licet quod uocatur Casloaca (1) nostram’adierint sere- 
nitatem poscentes et obsecrantes nostre Celsitudinis mi- 
sericordiam . quatinus eis quandam portionem silue que 
uocatur Mellere (2) concederemus . quorum peticionem 
et rationabilem deprecationem . ut comperimus quia ne- 
Cessaria erat prout petebant . lıbenti anımo eis assensum 
prebuimus . dedimus igitur etiam prefatam siluam eis in 
perpetuum habendam . ut sicut mos est unicuique homi- 
num de suo gaudere ita predicti nmıonachi eternaliter 
gaudeant usufructuario excolant atque possideant. Cir- 


(1) Casloaca: Kefßlingen, ein ber Abtei Prüm unterworfen 
gemwefened Klofter. 
(2) Mellere: ein Wald. die Denn genannt. 


ET 


cumdatur autem ipsa silua ex una parte riuulo qui di- 
citur Casella (5) supra usque dum uenit ad rmulum qui 
uocatur Hallebahe (4) et ipsum riuulum supra usque in 
riuulum qui uocatur Dem . ipsum uero riuulum curren- 
tem usque dum mergitur in riuulum qui dicitur Cssloaca. 
Eam enim predictam cellam que dicitur Casloaca . que 
est posita infra terminos Sentiaco . concessimus per ma- 
num prepositi Egei monachi ejusdem locı Saneto Salua- 
torı Prumie monasterü quod edificare rogauimus ob re- 
medium anime nostre et conjugis nostre Bertraiane. Et 
ut hec serenitatis Jargitio sinceraque donato rata et sta- 
bilis futura maneat per tempora . manu propria subter 
eam firmauimus et annuli nostri impressione adsignarı 
jussimus, 
Signum Pipini gloriosi Regis . data vı Idus 
Julii . anno Christo propitio regnante. Pi- 
pino glorioso Rege xj. indictione ıj. actum 
Sentiaco (5) palatio in Dei nomine feliciter 
Amen (6). 








(3) Casella: der Bah Keflingen. 
(4) Hallebahe, oder Weidenbad. 
(5) Sinzig. 

(6) Unter der Auffrift: Testamentum $. Salvatoris, liefest 
Hontheim, Zist. Trevir. dipl tom. I p. 122, unterm 13. 
Auguft 763, eine der Abtei Prüm ausgeftelte Urkunde bes 
feäntifhen Königs Pipin, worin er berfelben alle frühere 
Schenkungen beftätigte. Unter diefe fann gegenwärtige Schens 
fung gezählet werben, wo fih Pipin mit feiner Gemahlin 
Bertradana niht zwar Stifter, fondern blo8 Erbauer ber 
Abtei nennet. Die erfte Stiftung ift von Bertraba, Grofs 
mutter ber Gemahlin Pipind, vom 3, 720. ZHist. T'rev. 
dipl. tom. I p. ıı2, 


—_— 45 -— 
N°® 2, 
Kaifer Ludwig giebt gu St. Goards Elle, einen zwifhen Wefel und 


Boppard gelegenen Wald. — 30. Jänner 820. 
Hist. Trevir. dipl. tom. I. pag. 173. 





N® 3, 


Kaifer Lothar giebt der, von feinem Großvater Karl dem roßen, 
und feinem Bater Ludwig dem Frommen, erbauten und geftiftes 
zen Kicche zu Hacden, eine Kapelle und ein Landgut zu Ginzig. 

16, Jänner 855. 


In nomine domini nostri Ihesu Christ eterni. Lo- 
tharıus diuina ordinante prouidentia Imperator Augus- 
tus . Oportet imperialem excellentiam tanto copiosiores 
vois et exercitiis opici et exaltatorı suo laudes gratiasque 
rependere, quanto constat pre ceteris specialis culminis 
dignitate pollere . quia tunc sempiterni regni poterit adı- 
piscı consortium , si superni regni quisierit distribuere 
juste salubriterque commissum. Hinc est etenim quod 
non modica predecessorum notrorum noscuntur adhuc 
vigere nomina , quibus auctoribus plurima extant ad lau- 
dem Dei suique memoriam monasteria fabricata , quippe 
Karolus Imperator auus scilicet noster , ac dominus ac 
genitor noster pia memoria Ludowicus augustus domino 
opitulante et cooperante fecisse . qui capellam que Aquis 
est sita, & fundamenus pro statu regui et remedio ani- 
marum suarum pio religionis affectu recoluntur edidisse, 
proprüsque illam facultatibus ditantes, ac multlipliciter 
ornantes , quatinus ad illorum et sucessorum suorum 
vülıtatem maneret , et ut diuini cultys ibi jugiter cele- 
brentur. Post quorum ab hac luce discessum licet nos 
diuersis alüs modis nmostra omnipotenti Deo vota obtule- 
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rimus, non dispari tamen affectu pro reuerentia diuini 
muneris eandem capellanı ob emolumentum anıme pre- 
fat aui nostri Karoli et pie recordationis domini ac geni- 
toris nostri Ludewici seu etiam et nos eorum partieipes 
in tam strenuo opere et consortes post hujus lucis amis- 
sionem regni celestis esse queamus, amplıficare et undi- 
que opitulari omni conamine dignum duximus. Igitur nos 
quoque ejusdem caritatis et dilecuonis feruore succensi 
notum esse uolumus omnibus ecclesie sancte filis presen- 
tibus scilicet et futuris, contulisse nos prefau sancti loci 
ad honorem beate matris genitricis Dei semperque- vir- 
ginis et Sancu Saluatorıs capellam unam que est in ho- , 
nore Sanctı Petri principis apostolorum dicata , sitam in 
. fisco nostro qui uocatur Sınciacus (1) super Are prope 
amnem qui nuncupatur Rhenum , ad quam appendet ex 
una ripa fluminis mansus unus et medius, et ex altera 
medius cum domibus ceterisque edificuis terrıs cultis et 
inculis campis uineis siluis pratis pascuis aquis aqua- 
rumue decursibus exitibus et regressibus rem inexquisitam 
ac decimis omnibus et mancipiis his nominibus. Rai- 
nulphus . Rotbertus . Wilulphus . Gherbtrativinus . nec 
non et alia mancipia utriusque sexus atque censuales ho- 
mines ac cererarios (2) ıbidem aspicientes per succeden- 
Gum curricula temporum in jam dicto loco hecque hic 
habentur inserta per nostre largitionis preceptum volu- 





(1) Sineicha (Sinzig), wird in ben fählifhen Annalen zu ben 
Königlihen Kammerhöfen gerechnet. Annalistv Saso ad 
ann. 885. In feinem Pallafte Sinzig flelte König Pie 
yin, 763, bie vorher angeführte Urkunde aus. 

(2) Homines cerearii waren jene, welche einen Wahszind 54 
entrichten hatten. WBergl. folgende Ustunde vom Ir «905 


ei 


mus perpetualiter permaneat. Quod si superstitum nos- 
trorum vel alia quelibet cujuscunque ordınis emissa per- 
sona ab illo sacro loco quod sub precepto nostro damus 
aut immutare aut tollere alıqua cupiditate voluerit. Sciat 
sibi dampni penam venturam . nostreque liberali bene- 
volentie pro hoc opere amore Dei perfecte maneat sem- 
piterna remuneratio . et causam tam strenue gestam nulla 
temporum varietas valeat immutare. Et ut hec nosıre 
largitionis auctoritas firmior habeatur et nostris futuris- 
que temporibus diligenter conseruetur manu propria eam 
firmauimus et annuli nestri impressione jussimus sigilları. 

Signum Lothariü serenissimi Augusti. Ex- 

camboldus notarius ad vicem Hilduini re- 

,....cognovi. 

Data xrıı Kl. februari anno Christo 
propitio Imperü domini Lotharü pü Impe- 
ratoris in Italia xxxr. ann. et in francia 
XP. Indictione 1). Actum aquisgrani pa- 
latio regio . in’ Dei filiciter amen. 





N 4, 


Erzbifhof Theutgaut, von Trier, befchreibet den Behenddiftrikt des 

St. Eaftorftifted zu Nengsdorf. — 849 — 870, 

In nomine domini nostri Jhesu Christi . Ego Die- 
koz (1) archiepiscopus Treverensis . omnem hano sub- 
jectam terminationem ad altare Sancti Castoris in uilla 
Rengeresdorf (2). III Kl. Septembrium terminaui. De 
BE 

(1) Theutgaudus. 


(2) Mengsborf in ber Graffhaft Wied, auf dem zehten Rheins 
ufer, 


a 


loco pale usque ad Rengeresdal . et inde usque in uui- 
da (5) et per vuida rursum usque Diuionbach . et inde 
 usque Racihinesbach . et inde ın stratam publicam . et 
sursum per stratam usque Hasigeresrod . et inde in Se- 
lıbach . et deorsum per Selibach usque in Breiibach . et 
sursum per Breitbach . usque ad album lapidem et inde 
usque in Graceubach . et de Gracenbach . in Poienbach. 
et inde usque in Biuira . et deorsum per Biuira usque 
pal. (4). Hiec omnia facta sunt temporibus Lvdowicı re- 
gis presentibus testibus subuotatis. Jisdem temporıbus. 
Ruodger comes franciz prefuit. Hic suut nomina tes- 
tum . Buouo . Hadelbraht . Guntram . Vuenilo . Hard- 
man . Hardmout . Nending . Reginbolt . Heidrih . Me- 
genrih . Dagemar . Adelbart . Starcfrid . Geiso . Germo. 
Siquis hanc prescriptam terminationem rapiendo Sancto 
Castori abstulerit . anathema sit illi iuremediabiliter . hic et 
in futuro .a malignisque spiritibus seueriter corripiatur „fiat. 





N® 5, 
König Arnulf fhenket dem Klofter St. Marimin, bei Trier, den im 
Mainfelder s Gaue gelegenen Dre Rübenah, mit feinen Zugebös 
rungen. — 23. Jänner 888, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Arnolfus 
diuina gratia fauente Rex. Sierga ecelesias Dei dignanter 
diuinis culübus choruscantes . nec non preclaris sancto- 
rum patrociniis celitus prefulgentes curam gerere et alı- 
qua impendere eis opportuna studuerimus suflragia . Sem- 

(3) Uuida. Wiebbad. 

(4) Wenn man biefe Zehend« Gränze durch bie theild jegt uns 
befannten, theild befannten Orte, 4. B. Diefenbad, Selbad, 
Breidbah, Bibern u. fr tw, verfolget, fo fheinet fie fehe 
bedeutend. 


= I: 


piterne beatitudinis mercedem inde nos consequi pPosse 
pro certo confidimus . et ibi domino famulantes ad bone 
conuersauonis propositum deuotiores efliciemus . ad 
oralionemque nostram promptiores 608 existere credimus, 
Quapropter omnium sancte Dei ecclesie fidellum tam 
presenuum quam futurorum cognoscat industria qualiter 
quidam fidelis noster comes nomine Megingoz mansue- 
tudınem nostram precatus est - yt cenobium in ciuitate 
Treuirensi : in honore Christ et Sancti Maximini con- 
stractum alıque concessionis nostre gubernatione ditaudo 
augeremus. Nos autem eternum anıme nostre remedium 
solicita mente perlractantes . et juste ejus ammonıtionis 
precatui libentuus asseosum prebentes decreuimus ıta fieri, 
et in pago Meineuelt dicto in comitatu ipsius ad eundem 
sanctum Dei confessorem vnam uillam Ribanacha (1) uo- 
catam perpetuo jure in proprium concessimus et quic- 
quid illuc juste pertinere uidetur . id est ecclesiam in 
eadem villa constructam . cum decima et curte cum casa 
ceterisque edificiis . cum mansıs habitanubus et mancı- 
pls vtriusque sexus . campis . agris . pratis . pascuis 
siluis . aquis aquarumque decursibus . molendinis . ui- 
neis . terris cultis et inculus . finibus et adjacentüs . 
vis et invüis . exitibus et reditibus . mobilibus et im- 
mobilibus . quesitis et adquirendis . et cum vniuersa 
integritate . jure et rationabiliter ad eandem uillam per- 
tinente . id est vennam in marcha Windiga (2) sitam 
cum silua quam Cone riuulus (5) alluit . ad instauran- 
(1) Ribanacha, Mübenah, ohnmeit Koblenz. 


(2) Venna, ein MWeidplag, in marcha Windiga: in Wins 
ninger Gemarkung. 


(3) Coue rivulus, das Bächlein Eond, melhes Winningen 
gegenüber in bie Mofel fließt, 
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dam eandem vennam . hec omnia ad jam dictum sanctis- 
sımum locum potestiua manu in memoriam nostram et 
cunctorum quorum recordationem facere debitores su- 
mus . in vsum ibidem domino et Sancto Maximino fa- 
mulantium per hoc nostre confirmationis conscriptum 
tradımus atque transfundimus . eo videlicet rationis tenore. 
vt rectores ejusdem monasterii de his omnibus securam 
perpetualiter habeant potestatem prout eis placuerit vni- 
uersa disponere juxta vtilitatem Samulorum Christi inibi 
diuinum momentaneis horis obsequium ofhicii persoluen- 
tum . et in hospitum pauperumque in elemosine nostre 
receptione . absque vllius persone vim inferentus obsta- 
culo.. Et ut hec donationis nostre auctoritas firma ha- 
beatur et per futura tempora a fidelibus nostris uerius 
credatur ac diligentius conseruetur manu propria subtus 
eam firmauimus et annulo nOstro insigniri jussimus. 


Signum domni Arnulfi serenissimi Regis. 
Data x. Kal, februarü. Indictione vj. anno 
incarnationis domini D.CCC.LXXXPIlj. anno 
j. regni Arnulfi püssimi Regis. Actum in 
eiuitate Regina in nomine domini amen (#4). 





N? 6, 


König Arnulf beftätiger der Carhedrals Kirche zu Trier fämmtliche, 
ihr von feinen Borfahren, den fränfifchen Königen, oder den tries 
riften Erzbifhöfen, gemachte Schenkungen. — 7. Aebruar 89%, 


In nomine sanctae et indiuiduae trinitatis „ Arnolfus 








(4) Vorftehende Urkunde weihet an manden Drten von jener 
des Heren von Hontheim, Aist. trev. dipl tom. I: Pag. 
226, ab. In unferer wirb ber heilige Marimin richtiger 
sanctus Dei confessor, und nit, wie in ber Dontheimis 


fen, Martyr genennet. 


_ HH 


diuina fauente clemenua Rex. Si seruorum Dei petitio- 
uibus quas pro aeclesiarum sibimet commissarum utilita- 
übus nobis sugesserint clementer annuimus eos promtio- 
res et ad nostrum inclinamus seruitium et aeterni regni 
gaudium nos proinde adıpıscı hquido confidimus. Qua- 
propter nouerit omnıum fidelium nostrorum praesenuum 
scilicet ac futurorum industria quia Ratpot uenerabilis 
atque dilectus Treuerensis ciuitauis archiepiscopus precatus 
est clementiam nostram ut pro remedio anımae nostrae 
parentumque nostrorum quicquid antecessores nostri uel 
episcopi ejusdem civitatis canonicis in principali episco- 
pü sui aecclesia (1) die ac nocte domino famulantibus ad 
sua uictualia concesserunt . etiam et nos concederemus. 
Et ne ulterius alıquid incommodi inde paterentur . hanc 
concessionen: nostro scripto roboraremus. Cujus ratio- 
nabılı ac saluberrimae petioni (2) libenter assensum prae- 
buimus . et jussimus hoc praesens praeceptum inde com 
scribi . per hoc firmissime statuentes . ut omnes res his- 
dem canonicis ab antecessoribus nostris regibus uidilicet 
Francorum uel episcopis ejusdem loci specialiter ad suam 
prebendam concessas pro nostrae mercedis augmento se- 
cure atque quiete habeant. Et neque nos neque alıquis 
sucessorum nostrorum uel quilibet illius urbis episcopus 
seu alıcujus ordinis persona potestatem habeat eis quic- 
quam de his rebus auferre alıstrahere uel minorare. Nul- 
lusque episcopus licentiam habeat suum seruitium (5) 


magis ampliare uel augmentare quam actenus inıbi mos 








(1) In principali episcopii sui aeeclesia, in ber Hauptliche 
feined Bißthums. 

(a) Petioni, petitioni, Begehren. 

(3) Servitium suum, feine Gefäffe, 


A 


fuerat et adhuc est. Et-ut hoc praeceptum concessionis 
nostrae nulla umquamı temeritate uioletur aut uioları co- 
netur manu nostra illud firmauimus et anulı nostri ım- 
pressione insignluimus. 
Signum domni Arnolfi serenissimi Regis. 
Ernustus notarius ad uicem Diotmari archi 
capellani recognouit. 

Data rıj. iduum februariarum die . anno 
incarnationis dormini . DCCCXCI1j. indictionum 
xj. anno regni Arnolfi Regis vı. actum Tre- 
ueris (4) in Dei nomine feliciier amen. 


(Sig. ı.) 





N° 7, 


König BwenteboTd übergiebt dem Erzbifhofe Natpod von Trier, das 
Kloiter, Horreum genannt, zu Trier (in der Folge St. Jrminen), 
25. Dftober 89. 


In nomine Dei aeterni et saluatoris nostri Ihesu 
Christi . Zuentiboldhius diuina ordınante clementia Rex. 
Si liberalitatis nostrae munere locıs Dei cultuı praeparatis 
quoddam beneficn emulumentum conferimus „ et ne- 
cessitates aecclesiasticas ad petitionem praesulum nostro- 
rum caeterorumque sacerdotum releuamus juuamine . at- 
que regali tuemur munimine . id nobis ad praesentis aeui 
temporalem discursum . et ad acternae uitae brauium ım- 





(4) Hontheim, hist. trev. dipl. tom. « pag. 23, führt eine 
vom Könige Arnulf, dem Klofter St. Marimin, im näms 
lichen Jahre, am 11. Hornung, zu Ingelheim ausgeftellte 
Urkunde an. Da unfere am 7. Hornung zu Trier audges 
ftelet worden, fo gehet hervor, baf Arnulf gleid nachher 
von Trier nah Ingelheim gereifet fep. 


marcessibile obtinendum hquido eredimus profuturum. 
Proinde omnium sanctae Dei aecclesiae nostrorum fidelium 
prsaeentium ac futurorum sagacitas comperiat . qualiter 
uir uenerabilis Rathpodus sanctae Treuerensis aecclesiae 
archiepiscopus obtutibus nostris obtulit praeceptum ante- 
cessorum nostrorum regum scilicet Francorum in quibus 
insertum comperitur . inter caetera monasterium sanctae 
Mariae quod domnus Modoaldus ejusdem urbis praesul 
magnificus in territorio Sanctı Petri a fundamento con- 
struxerat uocatum ÖOrreun: (1) sub jure et potestate 
Sancti Petri Treuerensis aecelesie ejusdemque ponuficis 
per regum praedecessorum nostrorum sub perpetuae sta- 
bilitatıs munificentia mancipatum ac confirmatum, Quae 
olim quoque patri nostro uenerande memorie Arnulfo 
restituenda necne roboranda petit . quia per incuriam 
quorundam antecessorum suorum uiolata perstiterant., 
Qui enim ut nobis regmi gubernacula comisit jubendo 
petit et petendo praecepit . ut idem monasterium sub 
tuimine regii muniminis ad praefatam aecclesıam Sancti 
Petri ipsiusque urbis pontifici redderemus ac refirmare- 








(1) In Aist, trev. dipl. tom. 'l. pag. 86, wird aud Papebroch. 
tom. II. Aprü. p. 6, eine Urkunde König Dagoberts IL, 
vom 3. 675 angeführt, nah mwelher bad &t. Irminens 
Ktiofter in Trier, von deffen Tochter Irmina gebauet mwors 
den fenn foll; und in ber Mote zu felbiger werben bie Zrmeis 
fel- über bie Aechtheit jener Urkunde aufgeftellt. Diefe 
Zweifel beftätiget gegenwärtige aus bem Driginal copirte 
Urkunde vollfommen, dbanah folder unfer Erzbifhef Rats 
bob, 895, dem König Zuentebold ein Diplom früherer fräns 
tifhen Könige vorbradhte, aus dem hervorging, daß fhon 
unter König Dagobert I., das Klofter St. Irminen vom 
Erzbifhofe Modsald, 622 — 640, gebauet morben fen. 


mus. Pro rei uero firmitate idem praenominatus praesul 
Rathpodus humillime expetüt celsitudinem nostram . ut 
ad eandem urbem Treuericam conueniremus . et paterna 
postulauone seu precedenuum regum morem sequentes 
hujuscemodi nostrae auctorilatis praeceptum ob amorem 
et reuerentiam Sanctı Petri de suprascripto monasterio 
fieri juberemus. Nos autem genitoris uoluntati et pon- 
uficıs efllagitatui libenter assensum prebuimus . atque 
 hunc nostrae auctoritatis uigorem erza ipsam ecclesiam 
pro diuini cultus amore . et anime memorati patris ac 
nostrae remedio coruscarı jussimus. Per quae precipimus 
atque obnixe jubemus ut sepedictum monasterium Orreum 
 uocatum . quod est ın honore Dei genitricis Mariae 'con- 
ditum omnesque res et facultates ad ıpsum locum per- 
tnentes perpetuo tempore teneat pro ablutione delicto- 
rum nostrorum quieto tempore suprascripta aecclesia Sanctı 
Petri ejusdemque urbis ponüfex . ut nostro fideliter pa- 
rere imperio atque pro incolumitate nostra siue totius 
reguı a Deo nobis collatı et ejus clementissima misera- 
tione per immensum conseruandı una cum clero et po- 
pulo sıbı commisso . immensam clementiam jugiter exo- 
rare delectet. Et quicquid prelati monasterii jus exigere 
poterit integram eidem aecclesiae Iibertatem concedimus. 
scilicet ut perpetuo tempore ei ad peragendum Dei ser- 
uitium augmentum et supplementum stet. Hanc itaque 
auctoritatem nostrae insitutionis ut pleniorem in Dei no- 
mine obtineat uigorem . et a cunctis praesenübus ac fu- 
turis temporibus uerius credatur : et diligentius a succes- 
soribus nostris obseruetur . manu propria subter firma- 
vius . et sigilli nostri impressione insigniri jussimus. 


Signum domni Zuentibolchi serenissimi at- 
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que largissimi Regis. Albertus notarius 
ad uicem Herimanni archi capellani recog- 
noui. 

Data rır. Kl. Nov. anno ab incarna- 
tione domini Dcccxcr.indictione XIII. anno 1. 
Zuentibolchi Regis. Actum Treueris in dei 
nomine feliciter. Amen. 

(Sig. 2.) 





N® 8, 
König Zuentichbold giebt dem neuen Klofter (Münfter Eifel) das 


Bolls und das Müngreche dafeldfi. — 13. November 898. 
Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 238. 





 N°9, 


WBildrudis, Gemahlin Hildeberts, verfpricht der St. Martindkirde 
im Mainfelders&aue, einen jährlichen Wachszind von zivey Keks 
Ir. — 38. DEktober 905, 


Jn nomine summi Dei . auctoritas aecclaesiastica pa- 
tenter aflırmat ut quisquis seipsum cunctaque transitoria 
pro amore Dei despexit! quod cum illo aeterne remune- 
rationis premia possidebit. Quapropter omnium fidelium 
nostrorum presentium scılicet et futurorum cognoscat in- 
dustria . qualiter ego ingenua . nomine Uuieldrud . ob 
amorem Dei et remedium animae meae . ac debitorum 
meorum . cum cConsensu senioris mariii mei nomine 
Hildiberu . ceterorumque amicorum fidelium . me . cum 
omnıbus sucessoribus meis. Sancto Martino in censum 
contrado . ea videlicet ratione . ut omni vitae meae tem- 
pore duos denarios in cera . in predicti sancti fesuvi- 
tate „ annaliter persolvam; sucessores itaque mei . si- 


a u wo 


quando ad aetatem pervenerint . ut ipsum censum per- 
solvere queant . hoc ipsum facere ullo modo non di- 
mittant; et ut meae traditionis hec auctoritas . firma . 
stabilisque permaneat . testium nomina subter ponere 
rogavi. Signum ipsius Uuieldrudae . que hanc cartam 
scribere jussi. Signum Hildibertui advocati ejus. Signum 
Madelgardı „. Humberti . Himinardi . Gerlandi . Ger- 
bergi......... . Hildiberti. Actum in pago Me- 
ginovelt vocato . in comitatu Burchardi comitis . in ipso 
loco monasterii Sancti Martini presentibus istis . ceteris- 
que quam plurimis. Ego itaque Az2zo hanc veritatis car- 
tam conscrips.. Anno dominicae incarnationis . DCcccY. 
indictione xr. v. kl. novembris. Regnante Rege Ar- 
nolfo . anno ı1. filiciter amen (1). Siquis hanc legiti- 
ınam traditionem minuere conaveritt . divina illum ulcio 
subsequatur . et tres libras in aerarium Regis . de aure 
persolvat. Et conatus sui privetur affectu. 





N° 10, 


König Ludwig fchenfet dem Erzbifchofe Ratpod von Trier, die bidber 
bon Rothard ale Lehen befeffenen Güter, nebft der Kirche su En 
firhen. — 10, Februar 908, 

In nomine deifice trinitatis . unicecmie diuinitatis. 


(1) Daß zweite Negierungsjahr Arnulfs fällt nicht ins 9. 905, 
fondern ins 3. 890, da er vom 3. 888 bis 895 regierte, 
und im legtern Jahre, mit Bewilfigung ber Stände, auf 
dem Reihötage zu Worms, feinen natürlihen Sohn, Zwens 

‚ tebold, auf den fotharingifhen Thron erhoben hatte. Sein 
rchtmäßiger Sohn, Pndwig, mit dem Beinamen bad 
Kind, regierte im I. 905. Diefer Umftand, verbunden mit 
jenem, baf bas Kirhens Siegel, das Bildnif bed heiligen 
Martin verftelfend, niht nah bamaliger Sitte der Urkunde 
aufgedruft, fondern angehängt ift, maht bie Üchtheit 
derfelben verbädtig. 


URL, 


Hludowicus superna ordinante clementia Rex (1). Quo- 
ties interuentu quorundam primorum nostrorum cetero- 
rumque fidelium precibus famulatui nostrae deuote inhe- 
rentium aurem excellentie regalitatis benigne admittimus. 
dignaum fore animaduertimus . ut et corde tenus in fide- 
litate nostra procedant. Negotiique reyni nostri per cunc- 
tas hujus seculi uarietates deinceps adminiculatores' pro- 
babilesque ausiliatores indesinenter existant. Notum ita- 
que sit omnibus Christianae reli; ionis fidelibus present» 
bus atque futuris quod intercedentibus nostris primati- 
bus „. Hattone sıquidem nec non Adalberone scu Sale- 
mone eximie uenerationis praesulibus (2) contulimus Rath- 
podo Treuericae urbis archiepiscopo quasdam res posses- 
sionis nostrae quas actenus Ruothardus per nostrum be- 
neficium ın uilla Ankaracha (5) habere uisus fur. UÜt 
autem praelibatorum petiionem concedendo ratam sta- 
bilemque omnimodis a nostra regalıitate uelle esse decer- 
neremus praesens nostri yigoris munimen fieri jussimus . 
‚per quod communi fidelium nostrorum consensu prae- 
nominatas res ın uilla Ankaracha siue undique conjacen- 
tes et ıllo perlinentes quas praefatus Ruotliardus habuit 
ac etiam quas suos neclectu ademptas . » 2.2.2.0 .. 
dicto archipraesuli Rathpodo in perpetuum possidendas 
"2.0.0... perpetuo posessu „ uidelicet ecclesiam cum 
manso indominicato ........ campos prata. pascua .. sil- 
uas aquas aquarumue decursus . molendina ........ 

(1) Ein Sohn bes, 888, 893 und 894 vortommenden Königs 

Arnulf, Qubwig das Kind genannt. 
(2) Hatte war Erzbifhof von Mainz. 


(3) Aukaracha, Enfichen an der Mofel. In einer 'jüngern 
Urkunde vom 9. 1052, in Aist. irev. dipl. tom. T. Pag: 
393, ftehet: Encrich. 
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exitus et regressus quesita et inquirenda . ac mancipia 
"nenn... . E0 Scilicet rationis tenore hoc assüpulan- 
tes ut quidquid ex iP........ . habere donare 
uendere commutare libere in Dei nomine . ......» » 
arbitrio (4). Et ut praesens nostre largitionis auctoritas 
per succedentia annorum curricula uera et a nobis largita 
credatur ac diligentuus obseruetur manu propria subter 
firmauimus et sigilli nostri impressione insigniri jussimus. 
Signum domini Hludowici serenissimi Regis. 
Theodulfus notarius ad uicem Rathpodi ar- 
chiepiscopi summique archi cancellarii re- 
cognouwi. Et data 111 idus februarii. Anno 
dominice incarnationis pcccor 111. Indictione 
x1. Anno uero regni domni Hludouuici yızır. 
Actum Franconofurt in Dei nomine felici- 
ier. Amen. 





N 11, 


Herzog SGifeldert giebt dem Erzbifchofe Rutger von Trier, die 
Drte Burg und Gülf an der Mofel, — 928. 
Hist. trev. dipl, tom. I. pag. 37t. 


N? 12, 


König Deto I. nimmt dad vom Tohngauifchen Grafen, Conrad Kury 
pold, fundirte Stift Limburg an der Lahn in feinen Schuß (1). 
10, Zuny 941. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Otto di- 


En ne 
(4) Die in bem mangelhaften Original fehlenden Worte Taffen 


fi leiht einfhalten. 
(1) Die im 12ten oder Adten Jahrhundert gefhriebene Ueber 


una fauente clementia Rex . nouerint omnes fideles 
nostri tam presentes quam etiam futuri od c.... 
22 ..0.. et dilectus comes noster Cuon (2)... .. 
2eeeeeee. .„ postulans ut monasterium quod ille in 
honore domini nostri Ihesu Christ .. 2.2. ee... 
Dee ee ee 0 00... . CON- 
gregationemque quam ibidem domino militandum Sancto 
Marüri predicto . . . auerat predio . in nostrum reci- 
peremus mundiburdium ...... . . tradidit ea vide- 
licet tenore . ut quisquis heredum ejus post sui ab hac 
luce discessum castellum antedictum tenuisset . in quo 
ipse illud constituerat .» 2.2... 0.0.0.0. 0. Ibidem ha- 
beatur ejusdem monasterüü patronus et aduocatus nullam 
tamen ampliorem sibi potestatem usurpans nec aliquid 
ei et prenotato Cuonrado comite nostro ad ıllud mo- 
nasterium collatis predüs aliisue reculis liceat auflerre . 
qnod sı fecerit confugiant fratres tunc inibiı domino fa- 
mulantes ad nos seu ad quemcunque sucessorum nostro- 
rum qui tunc temporis regni gubernacula tenuerit . et 
adjutorio episcopi sui illıc recepüis solatiis monasterium 
redeant et quiete uiuant pro nobis orando. Sıquis au- 
tem sucessorum nostrorum illis hoc infringere uoluerit 
habeat ejus heres cum auzilio sui episcopi potestatem 
illud contradicere. Jussimus etianı presens preeeptum 





berfhrift der Originals Urkunde, lautet mwortlih alfo: 

«Quod monasterium Sancti Georgii quod Cunradus 
«eomes instituit et dotauit in castro . nomen castri 
«est lacerdlum . de assensu Ottonis Regis sit liberum. 
«et quol heredes dicti Conradi solum jus patronatus et 
aaduocatie in dicto monasterio relineant.» 


(2) Cuon . . . . Conradus. Conrad, 
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conscribi per quod regia potestate sancimus ut nullus 
successorum nostrorum uel heredum ipsius Cuonradi huic 
antedicto monasterio de his omnibus infringere presu- 
mat. Nec ıllud monasterium alıcui in beneficium aut 
in ‘proprium dare nec alıquid inde auferre. Et ut hec 
nostre concessionis auctoritas pleniorem in Dei nomine 
obtineat firmitatem propria manu nostra subtus eam fir- 
mauimus et annulı nostri impressione corroborarı prece- 
pimus. 
Signum ÖOttonis serenissimi Regis . Bruno 
Cancellarius ad uicem Friderici archi ca- 
pellani recognouit.. data ıı1I non juni anne 
ne ee DOOR ne 
regnante Otto serenissimo Rege anno vı (3). 
Actum in Maguntia in Dei nomine fe- 
liciter amen (4). 





(5) Das fechfte Negierungsjahr Otto’, war das Jahr 941. 

(4) Zu bebauern ift, daß die DriginalsUrfunbe, felbft nad bem 
auf ber Nüdfeite berfelben befindlichen Zeugniß bed 12ten 
ober A3ten Zahrhunberts, fhon damals mangelhaft, unb 
die Stelle, wo ber Name bed Caftrum zu lefen gewefen 
wäre, jerriffen war, Inziwifhen, da aus einer bei Donte 
heim, Aist. trev. dipl. tom. I. pag. »59, angeführten Urs 
funde vom 3. 910, erfihtlih ift, daß Conrad, wegen feis 
ner Heinen GSeftaft, KRurgpold (Curcipoldus) genannt, Graf 
im Tohngaue, Willens gewefen war, auf einem im gebadha 
tem Pohngau gelegenen Berge, den man Lintburf (Limbnrg)> 
nannte, eine Kirche zu bauen, und biefelbe mit feinem eis 
genen Vermögen zu begiften; ba bie Limburger Chroniken 
uns erzählen, baf vorgebadhter Graf Conrab mit Erbauung 
feiner Kirche, bis zum Jahr 940 zugebracht, biefelbe dem 
heiligen Martpree Georg gewidmet habe, und hiernähft 
im 3. 948 geftorden fey; da eine Urkunde Otto’ I. (in 
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N® 13, 


Erzbifhof Robert, von Trier, unterwirft die Kirche zu Welcherath , 
als Filialkirche, der Pfarrey Nachtsheim, und beilätigee die. von 
feinem Borfapren Hetti beftimmten Grängen diefer Pfarren. 

936 — 956. 
Agnoscat omnium fidelium ceetus quod ego Rober- 


tus indigne vocatus archiepiscopus vocatione cujusdam 


actis academ, palaline tom. Ill. pag. 77), vom 9. 940 
fhon ber von Conrad, zu Ehren bes heiligen Georg, zu 
Fimburg, erbauten Kirche ermwähnet; ba bie uralte Uebers 
fheift der Urkunde ung beutliher als fie, ba fie mangels 
haft ift, feloft, und belehret, daß ihre Inhalt ein Breiheitde 
brief fen, ausgefertiget von Kaifer Dtto, für bad vom Gras 
fen Conrad auf feinem Gaftrum erbauete, und geftiftete 
&t. Georgens Klofter, da bie Urkunde im fechften Negies 
rungsjahre Dtto’d, folglih im 3. 941, und daher nur ein 
Sabre nah vollendetem Kirchenbaue bed Grafen Conrad: 
ausgefertiget worden; und enblih ba biefelbe biaher in bem 
furtrierifhen Archive, folglih bei dem Lanbesherrn bes 
Stifts und ber Stabt Fimburg aufbewahret gewefen war, 
und die Stifte Kirche no wirflih den heiligen Georg als 
ihren Kirchenpatron verehret, fo foheinet außer allem Zweis 
fel zu feun, daß bie Kirche und bas Klofter, wovon bie 
Urkunde, deren Abfcheift hier geliefert wird, fpricht, das 
vom Grafen Conrad Kurzpold geftiftete damalige Kiofter, 
nachherige Stift, Pimburg an der Lahn fen. 

Unuferen Nahbaren, ben Naffauern, wollte ih bdiefe ihs 
nen merfwäürbige Urkunde nicht vorenthalten. Zu ben übri« 
gen Belhädigungen ber Urkunde gehöret auh ber Mans 
gel des Siegel. Es findet fih ein folhes von Dtto I. 
in jener Urkunde vom 3. Q41, wo berfelbe dem Erzbifhofe 
Mobert, von Trier, die &t. Servatiuss Kirche zu Maftcsiht 
wieder zurüd erftattete. Bon bdiefer ift ber Abbrud bed 
Siegeld Nr. 3 entlehnet. 


u 


Ratheri ad quendam sue proprietatis locum nomine Uue- 
rıchonissartem (1) veniens dedicavi ıbi ecclesiam . eam 
subjiciendo ad ecclesiam Natesheim (2) quam constat sub 
honore Sancti Stephani esse locatam . Nam nullam ter- 
minationem alıam ınıbi facere debuit potui . quia in priori 
terminatione illius ecclesie predicte in Natesheim consta- 
‚bat a predecessore meo digne memorie viro Hetti . dis- 
tributa et determinata usibus fratrum in loco Sancti Mar- 
tinı domino servientium, Porro utreque predicte eccle- 
sie et mater in Natesheim et filia in Uuerikenroth sacer- 
dotes sibi accipiant ad regendas parrcechias et ad sacer- 
dotale ministerrum peragendum unum de fratribus ad 
ecclesiam Sancti Martioi qui utrasque ecclesias et par- 
roeas providead . et si neglegens servicio extiterit elec- 
uone fratrum alter subrogetur qui utrasque ecclesias pro- 
videat . et sı alıqua adhuc in/ra istam terminationem cum 
licentia constructa fuerit ecclesia similiter subjiciatur ma- 
tricı ecclesie videlicet in Natesheim. Siquidem nomine 
majori dedicatam eam omnes agnoscant confluentes et ut 
feriatum habeant hunc diem injungimus. Igitur termi- 
natio antiquior his determinatur locıs . defluente Karen- 
bach in Elza et sic Elza supra usque ad sartem Ratheri. 
et inde usque ubi incipit fluere predictus fluviolus Elza 
et ab Elza usque ad Kelenberega et sie Kelenberega usque 
ad fluvium Triera . et de Triera usque ad montem antiquest. 
per confinnum nemorum inter Ratheri et Sancti Maximini 
usque ad uiam de Baruuilra uenientem . et sic ıllam uiam 
usque ad montem Nore . et sic illum montem usque ad mon- 
tem Achon . et inde usque ad Suarzensole et sic inde usque 








‚(ı) Werichonis sartem, Weritenrode, jest Welderath 
(2) Natesheim, Nahtsheim. 


ii. BR. 
ad Fkeda et sic Akeda defluente uisque ad Nitissa et sic de 


Nitissa per confinnum nemorum Megina et villa Herdiga 
usque ad Karenbach . et sic Karenbach defluente usque in 
Elza et sic Elza supra usque ad sartem Ratheri. Itaque his 
terminationibus et confiniis in dedicatione ecclesie Nates- 
heim ab antecessore nostro archiepiscopo comprehensa 
tam in cultis quam in inculus locis videlicet beate me- 
morie Hetti quam nemo sucessorum suorun . nec in- 
fringere nec immutari poterit sine anime sue Maximo 
perioulo . et idee inconyulsa maneat. 





N°® 14, 


Erzbifhof Rotbert, von Trier, giebt dein St. MartindsMünfter, im 
Mivengau, einen Weingarten und einen Theil des Zehenden in den 
benachbarten DOrtfchaften. — 956, 15. September (1). 

In nomine sancte et individue trinitaus, KRotbertus 
sancte Trevirensis ecclesie archiepiscopus. Notum esse 
cupimus omnibus Dei fidelibus presentibus scilicet et fu- 
turis . qualiter nos ob amorem Dei pro remedio aninıe 
nostre fratrıbus domino in monasterio sancti Martini in 
pago Maginensi deservientibus .. vineam unam et to- 
tam partem decimarum in circumquaque jacenüubus villis 
ad nostrum jus pertinentem . eoquod antecessorum nos- 
trorum temporıbus ad opus matriculariarum predicti mo- 
nasterii pertineret interveniente Sigibodone vasallo nostro 
concessimus ei reddidimus . et in perpetuum easdeın de- 
cımas ad mensam eorundem fratrum perlinere statuimus, 
Et ut hoc auctoritatis nostre decretum stabile fixumque 





(1) Diefer Urkunde ift das ältefte bieher noch unbelannt gewes 
fene erzbifpöflih strierifhe Siegel aufgedrüdt. 
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permanere possit . hanc cartulam conscribj jussimus . 
omnesque nostros sucessores atque episcopos obsecra- 
mus . ut sicuti sua velint.. ita et hec nostra statuta salva et 
inconcussa manere permittant. Si vero alia alıqua per- 
sona hec violare temptaverit . auctoritate nobis a domino 
‚collata excommunicatum et sub anathematis vinculo po- 
situm se esse sciat . usque dum poenitendo satisfaciak, 
Quod sı non fecerit „ ante tribunal divine Majestatis co- 
ram scilicet angehs rationem redditurus eterna damna- 
uone ligatus permaneat. 


Data est Äiec carta anno Incarnationis do- 
mini. Dcccc, L.r1. indictione rı1. xrıı. Kl. 
octobris ........ ssimi Regis Ottonis XXIl. 
Anno vero Rodberti archiepiscopi XXYII1j. 


(Sig. 19.) 





N® 15, 


Kaifer Deto I. giebt einer gewiffen Reginlind einige eigene Güter 
im Engerdgau, in der Graffchaft Walchrats (1). 
29, April 959. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Otto gra- 
ta Dei Rex. Notum’ sit omnibus fidelibus nostris pre- 
sentibus scilicet et futuris . qualiter nos per interuentum 
Burghardi ducis cuidam matrone fidelique nostre Regın- 
ind uocate quasdam res nostre proprietatis in pxgo En- 
grisgowe in comitalu Walıbrati in loco qui dieıter Wid- - 

(1) Vermuthlih fhenfte Reginlind in der Bolge dieje Oüter 
bem Stift ©t. Blorin in Koblenz; denn bie Originals Urs 
Zunde befand fih in bes Stifts Archive. Der Ungerigau, 
worin bie Güter lagen, machte einen Theil bed größern 
Niederlohngaues auf der echten Rheinfeite aus. 


hergis cum omnibus ad euudem locum jure legitimeque 
pertinentibus edificiis . mancipüs . campis . pratis „ pas- 
cuis . cultis et incultis . sıluis . aquis . molendinis . vineis . 
et omnibus attinentüis in proprium donauimus jure perpe- 
wo possidendas . et ei quiequid exinde hibuerit faciendi . 
jussimus ei exinde hoc presens preceptum conscribi et 
annulı nostri impressione muniri . manuque propria sub- 
ter signauimus . per quod uolumus ut a fidelibus nostris 
uerius credatur et firmiter obseruetur. 


Signum domni Öttonis »serenissimi Regis. 
Luidulfus cancellarius ad vicem Brunonis 
archi cancellarii recognoui. 

Data ı11. Kalendas may . anno dominice 
incarnationis Dcccc LY11L) Indictione 1 reg- 
nante piissimo rege Ottone anno xx1lj. Ac- 
tum Hingilinheim feliciter. 





N® 16, 


Graf Hermann giebt dem St. Martins + Münfter einen Weingarten 
bei Eilba, im Maiengau. — 10. Juny 963. 

In nomine sanct& et individuz& trinitatis . Herimanus 
humilis comes. Notum esse volumus cuncus sanctz Dei 
ecclesie fidelibus presentbus scilicet atque futuris . qua- 
liter pro remedio anime nostre matris Rihuuare . quan- 
dam vineam sitam in confinio ville nuncupate Eilba in 
Maginensi pago . fratribus Sanctı Martini monasterio fa- 
mulantibus nostrorum communi ficleium consilio pie do- 
navimus . quatinus inibi servientubus ad communem ma- 
neat refectionem finetenus . si »'ıtem quod absit quisnam 
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nostrorum heredum vel aliquis ceterorum eandem abstra- 

here voluerit vineam . ıram Dei et Sancti Martini in- 

currat. Et ut hec vinee traditio firmior Laberetur . manu 

propria subtus firmavimus . manibusque fidelium laicorum 

inferius notatorum corroborandam dedidimus. 

. Signum Herimanni comitis qui hanc car- 
tam fieri jussit. 

S. Ydonis comitis (1). $S. Bernhardi vice 
comitis. $., Raginboldi vice comitis. $. Si- 
gebodi. $. Eulcoldi. 5. Adalberti. 5. Lui- 
thonis. $. Albani. S. Stephani. S. Fo- 
conis. S. Yuolferadi. 5. Euerardi. S. Me- 
ginzonis. S. Ingramni. 

Actum Ofdemodinge anno incarnationis 
domini pcccc. LxIIı indictione v. et in III. 
idvvm ivniü . regnante Öttone regulo anno 
11. ejusque patre imperium possidente feli- 
citer in domino. Amen (2). 





Ed 
(1) Ubo mar Graf des Maiens Gaued. (Urkunde von 964) 
(2) Ofdemodinge (Ohtendung), ein Caftell im Maien» Gaur, 

wo fih 666 — 671 Erzbifhof Hildulf von Trier aufges 
halten haben fol, nah bes Chronik ber Stiftung der Kas 
pelle Grauentichen, welhe mit folgenden Worten anhebt: 
Divo Hildulpho Trevirorum archipresule illustrissimo in 
castello Ochthiningo residente facta est expeditio vali- 
dissima quod passagium vocant in paganos Crucis Christi 
inimicos. Dtto Il. wird hier Regulus, Königlein, eigents 
fi Reonpring, zu Lebzeiten feines Waters genannt, der ihn 
im 3. 961, obgleih er bamald no fehr jung war, als 
König mählen lief, und ald Mitherrfger angenommen 
hatte. 
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N® 17, 


Bolpertund feine Gemahlin, Egwich, geben dem St. Martins Müns 
fter im Mainfeld, eine Hube Landes zu Merrlon und Küber, 
29, April 964. 

In nomine domini. Noverit ommium fidelium nos- 
trorum industria . qualiter ezo Volpertus . una cum con- 
sensu . ac pelitione conjugis dilecte. Ecgeuuihe vocate . 
unum mansum ad Sanctı Martini monasterium . et ad 
fratrum refeciionem in. proprium tradıdımus . in locis 
cultis . et incultis . in curüulibus . in silvis . pratis . pas- 
euis . rivis . et in omnibus ıbıdem legaliter aspicientibus . 
in villa ce vocatur Mertilacha . in marca Mertilachoro . 
et in Ruveri (1) presentemtwuie insuper tradicionis cartu- 
lam . scribere jussimus . ut'nulla posteritatis nostre per- 
sona . eam frangere anima furenti presumat ; siquis ita- 
que deinceps quod non credimus istius afhrmationis 
scripta . que ob anımarum remedia . debitorumque pa- 
rentuum fieri decrevimus . violare . aut irrumpere pre- 
sumpserit . iram omnipotentis Dei . ac predicti Sancti . in 
anıma et corpore . perpetualiter teneat. Si talıa furiosius 
non relinquat. Actum in pago Megonouelt vocato . ad mo- 
nasterium Sancti Martini . in comitatu V.dont. ııı. Kalend, 
mai. Publice coram testibus presentialiter denotatis. 
Volperto primum . qui hanc titulationis rem fieri jube- 
bat . Vuolcuuino . Fridolo . Beriuuicho . Ingramno . 
Berniconi . Reginbaldo . Vuinleicho . Albrico . Tru- 


gero . Albrico . Vodelricho . Vollaico . Hardıno . Al- 
brico . Eingilboldo. 





(1) Mertilacha, in Marca Mertilachoro et in Ruveri, in 
Mertioh, in Mertloher Gemarkung, und zu NRübern, 
5« 
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Signum scriptoris qui istius veritatem libelli 
denotavit Alperti. 

Anno incarnationis dominice Dcccc LXIIII 
indictione vıı. regnante rege ÖOttone . anno 
xrııı (2) feliciter amen. 





N® 18, 


Erzbifhof Heinrich von Trier, giebt der Martindfivche im Maiens 
Gane, zwei Huben Landes in Mertloh, melde er von feinen 
Bafallen, Arnold und Sıgobod, gegen andere in Sürfh und Küts 
tig, vertaufpet hatte. — 964. 

In nomine domini nostri Ihesu Christi. Hec est 
commutatio quam dominus Heinricus archiepiscopus fecit 
cum Sigibidone et Arnoldo suis fidelibus in pago Masgi- 
nensi de duobus mansis sue proprie ecclesie Ireverice. 
Notum sit omnibus fidelibus nostris tam presentibus quam 
et futuris . qualiter e,o Heivricus Dei gratia Trevirorum 
arehiepiscopus . ad basılıcam Sancti Martini confessoris 
Christi que Ambitiuum (1) vocatur . veniens . ab ejusdem 
loci fratribus maxima devotione postulatus sum . ut eo- 





BREEREBEEN RED SÄFERSIEER DEN ERAERRRNEEFSEDFARFFIRRERN 
(2) Hier ift ein Ierthum bed Urtundenihreiberd, Albert, ber 
ftatt bes XXVlilten Negierungsjahres Dtto’s, irrthümlih 

das XVlllte angegeben hat. " 
(1) Da der Erzbifhof die Et. Martinztirhe im Maiens Gaue 
ambitivum nennet, fo fheinet fie diefen Namen von dem 
Det felbft, wo fie lag, erhalten zu haben. Nah einer 
Urkunde von 761, bei Hontheim, hist £rev. dipl tom. T. 
pag 9, fol diefe Kirche in pago Ambitivo, oder, nad 
Brower, annal. trev. libr. FII n. «97, in pago Ambita- 
rino gelegen gewefen fenn. Beide Lefearten feinen aber 
unrihtig, da das Worte Ambitivus Beinen eigenen Sau bes 


zeichnete. 


rs 
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rum paupertati subvenirem et cum duobus mansis nostri 
juris concambio . illis adquirerem alios duos beneficii 
predictorum fidelium Arnoldi videlicet et senmioris Sigi- 
bodonis . quorum peticionibus quia necesse erat libenter 
assensum prebui . et accipiens a predictis fidelibus nostris 
duos mansos in villa Martiliaco (2) dicta . frairibus ad 
prebendam concessi „ miliibus autem econtra in bene- 
ficium tradıdı . unum in villa Suascha . alterum in vılla 
Cuttiaca (5) ea videlicet ratione . quatinus ex utraque 
parte concambium perpetualiter maneret inconyulsum. 
Et ut hoc concambium a posteris verius factum creda- 
tur . hanc nostri precepti paginam conscribi jussimus . 
perpetuum anathema ex episcopali auctoritate injungen- 
tes . omnibus successoribus nostris . quicungue frangere 
termntaverit . aut propria voluntate permiserit . manu 
propria sancte crucis signo subtus firmavimus. Ego Hein- 
ricus Dei gratia Trevirorum licet indignus ‚ archiepisco- 
pus hoc signum propriis manibus feci. 7. Uuligango 
caneellario cetera perscribente. 
Anno dominice incarnationis DCCCCLXIIII. 
Indietione autem vır. anno regni domini 
Oltonis serenissimi Regis xxrıı. Imperii 
autem ejus ıı. actum Treverica civitate in 
domino . anno domni Heinrici sancte Tre- 


verice sedis archiepiscopi . FII. 
EIER AEEESEUNTESNERNEEER SEEN SIR RTERFOEFESRIEREFEN ER 
(2) Martiliaco (Mertloh). | 
(3) Suascha (Sürfh), Cuttiaca (Küttig). 





N® 19, 


« Kaifer Dtto der Große gicbe der St. Gangolfd s Kirche die dem Fiss 
fus, wegen Bergehungen der Gebrüder Meringaud und Reginle, 
zugefallenen Güter im Nadgaue., — 6. Februar 966. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis „ Otto di- 
uina fauente clementia Imperator augustus. Nouerit 
omnium fidelium nostrorum tam presenüum quam fu- 
turorum industria qualiter nos interuentu dilecte conju- 
gis nostre Adalheidis fidelisque archiepiscopi Theode- 
rici pro remedio et absolutione animae nostrae . pro 
Statu quoque et incolumitate regni ucl imperü noswi filii- 
que ...... 0.0. . Ottonis . quicquid praedü Merin- 
gaudus et Reginlo germanı fratres . antequam ob latro- 
cinpium et mala facta eorum in nostrum publicum jus aut 
fiscum legibus adjudicaretur hereditas eorum . habere 
uisi sunt terüa tantum parte excepta que Lamberto fra- 
tri eorum majori hereditarie accessit . ad ecclesiam beati 
Genyolfi martyris quam .. . . . . venerabilis archiepis- 
copus Theodericus .. score rer eerrnen ne. 
munifica largitate donauimus . ita tamen ut quicquid 
proprietatis aut possessionis prescripti duo fratres habe- 
rent intuitu Nachgouue ın locis subnotaus uidelicct ın 
use eneeeeneeee In Husonbach in Bettenforst 
cum omnibus appendicüs suis et ulitaubus tam in curü- 
tlihus et acdificis . quam in mancipis pratis pascuis 
silvis terris culüs et ınculus . aquis aquarumue decursi- 
bus ezitibus et reditibus quesitis et inquirendis ad jus et 
usum prescriptae aeclesie beati Gengolfi martırıs perpetua- 
liter deseruiat. Et ut hoc auctoritatis nostre donum fir- 
mum et stabile permaneat . cartam hanc conscribi et 
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anuli nostri impressione signarı jussimus quam et pro- 
pria manu subtus firmauimus. 
Signum domini ÖOttonis magni et inuictis- 
simi Imperatoris augusti. 
Liudolfus cancellarius ad uicem Uuil- 
 helmi archi capellani recognovi. 
Data rııı. Id. februari. Anno domi- 
nice incarnationis Dcccc.1Xx.vı. Indictione 
rıııı. (1). 





(1) Eine ähnliche Urkunde des Kaifers Otto, vom namlihen Jahre 
0966, führet Hontheim, hist. trev. dipl. tom. I. pag. 
304, an, mo ber Kaifer dem Erzbifhofe Theoderih von 
Trier, die wegen Vergehungen bed Meringaub und Per 
ginlo, dem Neih anheimgefallenen, im Nachgaue geleges 
nen Güter in den ©emarktungen Kirn, Bergen, Pußs 
meiler, Hofenbah und Betenforft fhenket. Sie ift am 4. 
Gebruar ausgeftellet. Nah der von Hontheim am anges 
führten Orte beigefügten Mote, und nad ber von ihm bafeldft 
pag- 292 mitgetheilten Urkunde, waren jene Güter fheon 
im 9. 961, an Theoberih, da er noh Probft zu Mainz 
war, gefhentet, und nad feiner Erhebung auf ben tries 
sifhen Stuhl hatte er bei dem Kaifer erwirket, daß folhe 
feiner Kirche übergeben würden. Wenn biefes richtig, und 
bie angeführte Urkunde vom 4. Bebruar ädt ifl, fo müßte 
man nad) unferer, am 6. Gebruar ausgefertigten Urfunbe, uns 
terftellen, daß die Schenkung zwei Tage nachher fhon wier 
ber zu Gunften ber St. SangolfösKirhe abgeändert wors 
ben fen. Wenigftend fagt ber Kailer in unferer Urkunde, 
baf ec die Schenkung auf Bitten feiner Gemahlin Adelheid, 
und feines treuen Erzbifhofes Theoderih, gemaht habe. 
Inzwifhen laffen fih einige in unferer Urkunde mangelnde 
Worte jener Orte, wo bie Güter lagen, aus ber v. Honts 
beimifhen Urkunde erfegen, nämlih: in marca Kyra. in 
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N° 20, 


Miffrid, Ssorbifchof von Trier, giebt dem MarienAltar dafeldft eine 
Rirhe mit mehreren Huben Panded, im Mofelgan, in der Grafs 
fh ı r Frdturg geleaen, und erhält dagegen Ichenslänglich einen Hof 
ncbit Kirche und Gütern zu Lendia, im nämlihen Bauc. — 967. 


In nomine sancte et indınidue trinitatis. Quisquis 
beniuola mente pro divino intuitu quiddam suarum re- 
rum jure precario delegauerit (1) non solum in presents 
transıtoriam recompensauonem , sed etiam in futuro per- 
petuam procul duhio mercedem recipiet. Quod ego inme- 
rito leuita Uuiclridus mente pertractans !acta conuentione 
cum donmno Deoderico Trevirorum prestantissimo archie- 
'piscopo et cum cetris fratribus Deo inibı canonice mili- 
tantibus dedi per manus aduocati mei Liuthardi (2) et fra- 
tris ad sanctum altare Sanctae Mariae in ciuitate Treuerensı 
et ad prebendam fratrum quorum et ego spiritalis frater 
existo de rebus proprietatis mee in pago Muslense in mar- 
cha Burense in comitatu Bedens (5) mansum indominica- 





"Bergun . ‘in Putzwilare . in Husonbsch . in Bettenforst. 
Beide lehtere Orte tommen fhon in tradit . Laurisheim . 
als zum Nachgaue gehörig ver. 

(1) Jure precario, mit Vorbehalt des Tebenslänglihen Genufs 
fe. Hist. erev. dipl tom. I. pag. 95. 137. Solhe Schens 
tungen waren nicht bem Geber, nur feinen Erben, wenn 
er beren hatte, waren fie (häblih. Wer mit folhem Vors 
behalt feine Güter fhenktet, fagt die Urkunde, hat in bier 
fen Leben einen zeitlichen, und in jenem einen ewigen Vore 
theil und Gewinn. 

(2) In einer von dem nämlihen Wicfrid, im 3, 975, ausgefers 
tigten Urkunde, in Aist. rev, dipl. d. c pag Jıd, wird 
beffen Vogt Bolkold genannt. 

(3) Die Mark Beuren lag im Mofelgaue, in bee Graffhaft 

Bidburg. 


an 


tum cum ecelesia et cum alııs mansis seruilibus xxx v1. (4) 
cum manciplis utriusque sexus terris cultis et incultis uineis 
molendinis pratis pascuis siluis aquis aquarumue decursibus 
uiis et inulis exitibus et regressibus et quiequid ibi pro- 
prietatis habui legalı traditione affırmaui. Siquidem in 
harum recumpensationem rerum sub pretextu precariae 
accepi ab altare Sanctae Mariae ex prebenda fratrum per 
manus archiepıscopi et ejus aduocati Huodilberuü (5) in 
eodem pago et comitatu in uilla Lendinga nomine cur- 
tem indominicatam cum ecclesia et mansis. L. cum man- 
cipiis ad eam pertinentibus utriusque sexus terris, cultis 
et incultis pratis pascuis molendinis uineis aquis aqua- 
rumue decursibus siluis uiis et inuiis exitibus et regres- 
sibus cum omnibus appendiciis eo uidelicet rationis tenore 
quatinus ego Vuicfridus easdem res teneam usu fructua- 
rio possideam omnibus diebus uite mee et per singulos 
annos supramemoratis in solemnitate Sancu Petri memo- 
randum censum uidelicet. j. libram nunmorum persoluam. 
Precor itaque . supradictus Uuiefridus ut nullus here- 
dum meorum antedictas res jure precario adquirere pos- 
sit sed post discessum meum ad partem et dominationem 
Sanctae Mariae et fratrum utrumque . datum scilicet et 
acceptum redeat et in eorum deinceps maneat potestate. 
Ut auterm hec precaria secundum suprascriptam conditio- 





(4) Mansus indominicatus, eine Hube Allodial-fanded. Mansi 
serviles, Huben Landes, mwelhe an ee gegen Zind 
abgegeben waren. 

(5) Wenn Huobilbert, ber auh in Aist. trev. 2. c. pag. 3or, 
im 3. 964 ald Vogt erfcheinet, wirtiih Schirmvogt ber 
trierifhen Kirche war, fo ift er ber erfte nnd ältefle, der 
bisher aus Urkunden belannt if, 
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nem firma et stabilis tranquilla quietudine consistat manu 
propria subtus cam firmaui manibusque amicorum meo- 
rum roboraui. Signum domni Deoderici archiepiscopi 
ad uicem sui qui hoc testamentum fieri jussit. Sigoum 
Tiedonis corepiscopi. Signum etiam mei Uuicfridi core- 
piscopi (6). Signum Si... 20... 0. . Corepiscopi. 
Signum Reineri corepiscopi. Signum Aderoldi decani. 
Signum Engelfridi cellerarii. Signum ... . Grimmanni 
cantoris. Signum Tangradı comitis. Signum Liutardi 
comitis (7). Signum . 2.2.0... . comitis. Signum 
Huodilberu aduocati. Signum Sigibodonis. Signum 
Geisonis. Signum Hildradi. Signum Folradi. Signum 
Tiecilini. Signum Dudini. Signum de... ...... 
Signum an . 2.2... 0.0... Signum Uuerenfridi. Sig- 
num Amandi. Signum Helprici. 


Anno dominice incarnationis DCCCC.LXVII. 
Indietione x. anno regni domini Öttonis im- 
peratoris augusti xxX1. imperü uero v. anno 
episcopatus domni Deoderici 1j. actum in ec- 
clesia Sanctae Mariae puplice. | 





N? 21, 
Kaifer Otto vereaufcher mit Erzbifchof Theoderih von Trier, das 
Klofter, Horreum genannt, in Trier, gegen die GervatiusAberi 
in Maftriht. — %6 — 971. 
In nomine sanctae et indiuiduae trinitatis . Otto 
diuina fauente clementia Imperator augustus Romanorum 


(6) Tiedo und Wicfrid fommen in hist. trev. 1. c. pag. Jor 
und 318, in ben Jahren 964 und 975, ald Ardibiafonen vor. 

(7) VBielleiht war Graf Quthard ber nämlihe, den Wicfrieb 
feinen Vögt nannte, und der vnermuthlih Graf bed Mofel- 
gaues, ober ber Grafihaft Bibburg tar. 


a HE oe 


et Francorum. (Juoniam pro commoditate uel disposi- 
tione locorum aut temporum consensu regum aut impe- 
ratorum de rebus aecclesiasticis concambia sepe solent 
fieri ut de ipsa commoditate major mutuantibus utilitas 
accrescat. Jdcirco nouerit omnium fidelium nostrorum 
tam praesentium quam futurorum industria , qualiter nos- 
trae serenitati cum Thiedrico sanctae Treuerice sedis ue- 
nerabili archiepiscopo de rebus beati Petri Apostolorum 
principis quoddam concambium facere complacuit . ui- 
delicet ut abbatiam almi confessoris xpı Seruatu Trajecto 
in ripa Mose fluminis sitam . que propria beati Petri 
apostoli ad aecelesiam sanctae Treuerice sedis hactenus 
esse uidebatur . in jus et proprietatem nostri publici ju- 
ris aut fisci assumeremus. Et quoniam ih eisdem par- 
übus pro disponendis regni negotiis pluribus indigemus. 
nostris eam successorumque nostrorum perpetualiter usibus 
adjungeremus. Econtra vero ne sancta Treuerensis aec- 
clesia uel praenominatus venerabilis archiepiscopus Thied- 
ricus alıquid inde dampni patiatur . abbatiam infra mu- 
ros Treuericae urbis in Horrea in honore Sanctae Dei ge- 
nitricis sernper virginis Mariae constructam quae hactenus 
in jus et proprietatem nostrae regiae uel imperatoriae 
dignitatis uel antecessorum nostrorum regum scilicet aut 
imperatorum pertinere uidebatur , cum omnibus appen- 
ditiis . uel cujuscumque modi utilitaubus quoquo loco- 
rum uel prouinciarum aut comitatuum uel acquisitis 
uel aquirendis beato Petro apostolorum principi , in per- 
petuun: jus et proprietatem ad aecclesiam sanctae Treuericae 
sedis propriam deinceps et... . . liberaliter obtulimus. 
Hocque concambium utrimque non parum sed ex toto 
et integro fieri decreuimus . et traditione per manus ad- 
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wocatorum nostri Scllicet » » ve. e ernennen 
. . archiepiscopus sulque successores ea quae praelibaui- 
mus teneant et possideant et suis ut libuerit usibus ad- 
jangant. Nos quoque . 2... 2.200000... Etut 
hoc concambium utrisque partüibus fixum et immobile per- 
maneat .. 2.000. ee; li) 


N°® 22, 


Erzbifhof Theoderich von Trier, beftätiget den Erbbeftändern der 
trierifchen Sathedral » Kirche ihre Erbbeftandsgüter dergeftalt, 
daß fie diefelben verkaufen , verfchenten und vererben können. 

%5 — 975. 


In nomine sancte et ’indiuidue trinitatis. Nouerit 
(1) Die punftirten Stellen unb ba$ Ende fehlen an dem halb 
vermoberten Driginal. Died tft übrigens jener Taufhhrers 
teag, woron Dtto’3 I. Entel, Kaifer Otto 11T, als er dem 
Erzbifhofe Egbert von Trier die Abtei zu Maftriht, 993, 
wieber zurüdftellte (hist. trev. dipl. tom. I. pag. 33r. 33*) 
fügte, baf er von feinem Großvater wiberrechtlich gefchlof 
fen worben, und ba bie barin liegende Ungerechtigkeit bis 
ber unerhört gemwefen fen. Wirklich hatte jene Abtei buch 
Schenkungen und Beftätigungen Zmwentebolde, Lubrwigs, 
Sarls, und felbft Otto’s, der Kirche zu Trier gehöret; aber 
auh das Klofter zu Trier, Horreum genannt, war fchon 
895 von König Zwentebolb ber nämlihen Kirche übergeben 
morben. Beide, Abtei und Klofter, waren der trierifchen 
Kirche, Beined berfelden dem Kaifer, beibe konnten baher 
nicht mechfelfeitige TZaufhs Gegenflände fenn. Das Datum 
ber Urkunde fällt zmifchen dad Jahr IY66, wo Theoberih 
Erzbifhef von Trier ward, und bad 9. 971, in weldhem 
wir bie legten Urfunben von Dtto T. haben. Daß ingwis 
fen biefer, und niht fein Sohn Dtto II. ben Taufhvers 
teag beftimmt habe, lehret und Dtto TI. in der oben ans 
geführten Urkunde von 993, da er jenen Dito feinen Grofr 
vater nannte, 


ae 


ommum fidehum tam presentium quam futurorum soler- 
ta . qnaliter ego Theodericus gratia Dei archiepiscopus 
ob interuentum fidelium nostrorum uidelicet et clerico- 
rum et laicorum hominibus scilicet famulis Sancti Petri 
in potestate Pılliaco (a) manentibus cartam confirmatio- 
nis prediorum suorum et hereditatum quae liabuerunt 
et possederunt jure hereditario ab auiüs temporibus ob 
remedium animae meae et successorum meorum scribere 
juberimus quod et feci eo rationis tenore ut a.... 
die et deinceps sine interdictu omnium successorum nos- 
trorum feliciter teneant fortun . .. . . possideant fauste 
successoribus suis quandoque relinquant et liberam ha- 
beant potestatem de predicuis inter se donandi uendendi 
comutandi. Et ut haec carta illis et posteris suis melior 
ei firmior sit sic eam roborare curaui. Deodericus gra- 
üa Dei archiepiscopus. 
S. Sigiberti corepiscopi. $. Luidolfi core- 
piscopi. 8. Liuthardi. S. Liutfridi. S. Ani- 
‚fridi corepiscopi. S. Ruotberti corepiscopi. 
S. Fruodeberti. S. Bererhardi. S. Addonis. 
S. Sigibodonis. S. Ruotberti. $. Richardi. 
S. Wintheri. S. Goderami. S. Petri. Wi- 
nibaldus cancellarius R...... 


N? 23, 


Erzbifhof Theoderich von Trier, ftellee die St. Marienfirde am 
Ufer (dev Mofel zu Trier) zu einem Bencdiktiners Klojier wieder 
ber, und begifter daffelbe (1) — 973 


In nomine sancte ac indiuidue trinitatis. Ego Theo- 


(a) Pilliaco, Pilih, dei Münfters Mainfeld. 
(1) Diefe Urkunde ift eines im 3. 1285 beglaubigten Abfhrift 
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dericus diuina prouidente clementia sancte Treuirensis 
pastor ecclesie quamuis indignus animaduertens ecclesiam 
gloriose Dei genitricis et uirginis Marie in ripa que 
quondam ut referunt episcopali sede floruit (2) nunc 
adeo pessundatam cunctisque possessionibus denudatam 
quod nullum penitus regularis forme ıbidem compareat 
uestigium . famulatores in evum virgini matri Dei om- 
nipotentis Sanctoque Beato confessori monachos inibi con- 
sutui . eisque proficiens abbatem Deodatum bone ut cere- 
ditur future moralitatis et gratie merito sic prenomina- 
tum . cujus doctrina et moribus irrigata monastice reli- 
gionis nouella plantatio foueretur . eidem uere Deodato 
sibique successuris omni euo abbatibus jure perpetuo te- 


mörtlih eingerüdt. Iene fängt alfo an; Universis pre- 
sentem : literam inspecturis. Nos . .. . oficialis curie 
Trevirensis notum facimus quod anno domini M. CC. 
octogesimo quinto feria sexta post festum Penthecostes 
literas infra scriptas non cancellatas non abolitas nec in 
aliqua sui parte uitiatas sigillo reuerendi patris et do- 
mini Theoderici quondam Treuirorum archiepiscopi ut 
prima facie apparebat sigillatas vidimus tenuimus et 
legimus in hec verba. Am Enbe heißt ed: Im cujus rei 
testimonium sigillum curie Trenirensis presentibus est 
appensum. Datum anno domini et die predictis. 

(2) Bon diefem Klofter ad Ripam, bad in ber Folge unter 
bem Namen: ©&t. Märien (Sancie Marie ad Martyres) 
befannt war, fagt Here v. Hontheim, in hist. trev. dipl. 
tom I. Seite 74, daß ed unter Erzbifhof Lubwin (698 — 
714) an jener Stelle, wo fonft dee MPallaft der Kaifer 
und ber Präfelten Galliend geftanden haben fol, zuerft 
errichtet worden fey, Wermuthlih will Erzbifhof TIheodes 
sich in gegenmwärtiger Urkunde fagen, baß hier auch ber 
Sig, bes Pallaft der trierifhen Bifhöfe gewefen fenn fol. 


nendam claustro proxime adjacentem curiam cum suis 
appendiciis recousignaui . eo uidelicet modo ut preter 
abbatem ejusdem locı et fratres nulla ommino ecclesias- 
tica terreneue disnitatis potentia quippiam juris unquamı 
a cotidianis claustri ministerialibus sıue etiam alııs homi- 
nibus per uillam commoranubus expetere ullatenus debe- 
ret. Tali etenim lege tenuerat illam primitus eadem ec- 
clesia . eısi uiolenter eı subtracta fuerit ante mea tem- 
pora. Sur autem hec appendicia . quatuordecim mansi 
tres croale . Stagnum uni croade assidens (5) uinee 
quoque ex quibus una que Theutonicorum elogmo ulca 
dicitur (4) vno ambitu cum orto nutriendis oleribus ad 
coquinam fratrum deputato . circumsepta simul claudi- 
tur . aree plures cum banno in Mosella de Sancto Re- 
migio usque ad locum ubi riuulus ex ciuitate profluegs _ 
Moselle illabitur . fructus etiam de transitu nauis pro- 
ueniens cum toto latere montis oppositi a viuario supe- 
rius usque ad semitam que Cadereyda dicitur . et allit- 
tore usque in limitem qui arbusta secus verticem cacu- 
minis transuerberat. Fretus itaque exemplo quorundam 
predecessorum meorum qui sua salubriter minuendo pia 
deuotione quintas partes ın aliquibus episcopii sui curüs 
pro animabus suis quibusdam largiti sunt ecclesiis . ego 
etiam ob salutem propriam et omnium successorum meo- 


nn nn -_— 





(3) Croada, aud coroada oder curvada bedeutete ein Aders 
feld von beftimmter Größe, welches bie Bauern ihren Herr 
en bauen mußten. Daher das feanzöfiihe Wort Courvee, 
Corvee, was den Deutfhen: Trohndienft heißt. In einer Urs 
funde vom $. 4284, werden croade zu beutfh, u 
überfeget. 


(4) Noch wirklich giebt ed mande größere Weinberge, die man 
Dife nennet. 
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rum licet sit modicum inuestituram eeclesie in Yranıh (5) 
cum duabus partibus decime tribusque mansis et dimi- 
dio quintum quoque zmanipulum de croadıs et jugeri- 
bus ibidem de silua quintam arborem de porcis in sılua 
pascenübus quintum quoque denarium de venna quin- 
tunı piscem (6) ynam petituram et aliam quandam vi- 
neam cum quadam area juxta ecclesiam. (Jue omnia ex 
integro ad vsus fratrum sacratissime genitricis Marie in 
prelata jam ecelesia jamulantium necessarios donaui. Sub 
eo quidem tenore ut homines tres illos quos dedi beate 
Marie mansos et dimidium excolendos nulli hominum 
nisi abbati quippianı juris de eisdem mansis inposterum 
persoluant. Solidissima itaque banni mei confirmatione 
totaliter inhibeo ne alicujusmodi seruitium de preme- 
morato elemosine mee ac Omuium successione canonica 
post me uenienuum donatio scultetus uel aliquis scabi- 
pus siue alius de curia quicunque sit ille ab ecclesia ex- 
torquere aliquo modo presumat . quatenus ego et omnes 
successuri per evum pontüfices benificiorum que ibidem 
fient in uigiliis in orationibus in jejuniis ei elemosinis par- 
ücipes eternaliter maneamus. Adjeci quoque meis sibus 
comparatam de proprio curiam in Vilche cum quinque 
mansis et tribus partbus vnius croadas arbustum . ter- 
ram salicam (7). Hec utique cum tanto integritatis jure 
quod ipse aduocatus nichil aliud ibi facere nisi ter ın 
anno placitum possidere ibi debeat. Abbas tamen uel 





(5) Erang, ohnweit Xeier. 

(6) Venna, welches in anderen Urkunden oft ein Beidpfag 
bedeutet, heißt hier ein Bifhergarn., Glossae Cacsarii ad 
regist . Prumiense, in hist. irev. dipl. tom. I. pag 675. 

(7) Terra Salica, eigenes, nicht ald Lehen abgegebenes Land. 
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nuntius suus placitum inbanniens duas partes de satisfac- 
tionibus ad ecclesiam referat (8). Hiis ita constitutis ban- 
noque meo publice confirmatis orationis causa Romam 
peregrinatus uenerabilem dominum papam Benedictum 
de stabilienda quoque conuersatione monacha . quam 
nuper inchoaueram, paterne dignationis ejus clementiam 
implorans adii . qui post preces exauditas de thesauro bone 
uoluntatis ultro supererogans ob anüque dignitatis memo- 
riam tanta ejusdem loci abbatem gloria sublimandum 
decreuit ut absentis nonnunquam Treuirorum ponuficis 
vicem ipse presens agere pre celeris abbatibus debeat (9) 
Eo autem cursum uite hujus permutante fratres ex eodem 
monasterio juxta regule venerabilis Benedictu monita lı- 
bere et canonice alıum substituant. Quod si ibidem 
dignus quod absit non inueniatur alıunde qui fratribus 





(8) Von ben Strafgelbern, welhe bei ben breimal im Jahre 
flattgehabten VBogtgerichten angefegt murben, foll ber Abt 
jmwei Theile erhalten. | 

(9) Ein befondered Vorreht des Abtes des &t. Marienflofters, 
daß er bie Stelle bed abmwefenden Bifchofes vertreten follte, 
Was hier Erzbifhof Theoderih von feiner Neife nah Nom 
zum MPabft Benebift, und von bem, mas er bei diefem 
für fein neues Klofter ermwirkt habe, erzählet, wird ducd 
eine Urkunde bed namlihen Pabfted, vom 3. 975, beftäs 
tiget, melde in Aist. trev. dipl. tom. I. pag. 316, anges 
führet ift. Ieethümfih ift aber die Ueberfhrift berfelben, 
ald wäre fie dem Klofter St. Martin bei Trier, ausgefers 
tiget worden. Here v. Hontheim fagt in ber Note a 
zu biefer Urkunde feloft, daß fie dem Klofter ad litus ger 
geben worben, von beffen Urfprung er in feiner Abhandlung 
zum fiebenten Sahrhunbdert gefprohen habe, und eben bort 
handelt er nicht vom Klofter ©t. Martin, fondern vom 
Klofter St, Marien ad Martyres. 


« 
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et ecclesie sit ydoneus licenter eligatur. Siquis ergo 
econtra machinarı quolibet ausu attemptauerit . segregatus 
a regnis celestibus per omnia tormentorum genera tra- 
ductus in inferno eternaliter crucietur. Data est hec 
sigillaionis mee confirmatio in majoris ecclesie capitulo 
ubi aderant hii testes viri ecclesiastici Deodatus abbas pre- 
fatı supra cenobüi. Luzo. Ansgerus ambo preposiü. Her- 
kenbertus majoris ecclesie decanus. Robertus archidia- 
conus. Hermannus . Gerardus uterque corepiscopus. Ade- 
rant quoque isti seculares viri Renerus rerum sancte Ma- 
rie aduocatus. Werinerus. Astperno. Item Astperno. 
Tiedo. Embrico. Tiezelin. Volcast. Ozilo. Wezel. Ite- 


rum Thbiezelin. 


Anno pontificatus nostri nono . anno domi- 
nice incarnationis. DCCcc.LXX11j. Indictione 
prima . imperante augusto a deo coronato 
Öttone secundo anno imperü sui quinto. 


N® 24, 


Kaifer Otto II. befreyet den Erzbifchof Theoderich von Trier, und die 
Stinigen , von der weltlichen Gerichtebarfeie — 25, Quli 974, 
Hist. trev. dipl. tom, I. pag. Sıo. 


(Sig. 4.) 





N°:25: 
Erzbifhof Egbert von Trier giebt dem St. Waricnklofter bei Trier 
Güter zu Cobern, und die Kirche und Güter zu Gendorf — 980, 
ı) Ego Egbertus Treuerice sedis episcopus . uidens 
monasteria et ecclesias nostre divcesis omnibns ecclesias- 
ticis usibus a diebus antecessorum nostrorum usque ad 
nostra tempora miserabiliter desolatas atque in ıd redac- 
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tas ut vix esset spes eas reparandı , placuit sı non om- 
nibus possem saltem alıquibus pro posse succurrerem. 
Satius ducens quasdam ex illıs meis diebus restaurare 
quam omnes neglectas relinquere . quod nunquarm con- 
venientius aut stabilius fore credidi quam si unicuique 
loco propriam terram ut antiquitus statutum et conces- 
sum est deliberarem. Cumque in hoc minime preuale- 
rem nec desiderii mei compos in hac re efhici possem 
preserim cum ipsius episcopu maxima pars militubus 
esset in beneficium distributa ıta ut nulli locorum pro- 
pria hereditate prodesse possem (1). Illud incidit con- 
sılıı quatenus ex alıorum terra locorum sumerem vnde 
aliquid ad manum meam tenui quo alıa reedificarem vnde 
nichil habui. Quod factum stabile et firmum ea uolui 
conditione ut nichil ex his que taliter ecclesiis contule- 
ram vel a me vel a quoyis successorum meorum diuel- 
leretur nisi aut melius aut eque bonum vice ejus restitue- 
retur . hoc etiam pacto quidquid in villa Cobruno (2) 
dicta monachis Deo sancteque Marie famulantubus in ter- 
ritorio Treuerice urbis tradıdi. In die dedicationis erypte 
ipsius cenobü quando illam consecraui in honore sanc- 
torum martyrum Clemenüs et Gangulfi. In celebrauone 
vero missarum ejusdem dedicationis post consecrationem 
eucharistie coram mults astantuibus corpus dominicum 
accepi in manus imprecans anathematizando ut quicun- 
que aut propria potestate aut alıorum instinctu ex eo- 
dem monasterio quid sibi a me vel tunc vel aliquando 
datum sit subtrahere vellet ıdem illi corpus dominicum 





(1) Schon damals Hagte Erzbifhof Egbert, daß bie meiften 
‚ Kirhengüter ald Lehen abgegeben feyen. 
(2) Cobruno, Gobern an der Mofel. a. 
* 
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ad dampnationem perveniret nisi ei aliud melius vel quod 
tantundem valeret vicissim conferret. 

3) In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Noue- 
rit omnium in Christo fidelium tam presentium quam 
futurorum industria quod ego Egbertus diuina fauente 
clementia Treuerice sedis archiepiscopus videns monas- 
teria et ecclesias nostre diocesis omnibus ecclesiasticis 
usıbus a diebus antecessorum nostrorum ad nostra tem- 
pora miserabiliter desolatas atque in id redactas ut vix 
esset spes eas reparandı , placuit ut sı non omnibus pos- 
sem saltem alıquibus pro posse succurrerem satius ducens 
quasdam ex illis meis diebus restaurare quam omnes neg- 
_ lectas relinquere. Quod nunquam conuenientius aut sta- 
bilius fore credıdı quam si unicuique loco propriam ter- 
ram ut anliquitus statutum et concessum est determina- 
rem atque solidarem. Cumque in hoc minime prevale- 
rem nec desideru mei compos in hac re efhicı possem 
preserim cum ipsius episcopii maxima pars militubus es- 
set in beneficium distributa ita ut nullı locorum propria 
hereditate prodesse possem , illud incidit consilii quati- 
nus ex aliorum locorum terra sumerem unde ad manum 
meam alıquid quo alıa reedificarem unde nichil habui. 
Quod factum stabile et firmum ea volui esse conditione 
ut nichil ex hys que taliter ecclesiis contuleram vel a me 
vel a quovis successorum meorum divelleretur nisı aut me- 
lius aut eque bonum vice ejus restitueretur. Hoc etam 
pacto ecclesiam in villa Contreue (5) dicta cum suis ap- 
penditiis et possessiones quas habui in eadem villa et 
Couerne cum appendiciis earum monachis Deo et sancte 
Marie famulantibus in territorio Treuerici urbis tradidi. 








(3) Contreue, Gonborf, gleih ober Gobern, 


85 —_ 
In die dedicationis erypte ipsius cenobii quando illam 


consecraui in honore beatorum martyrum Clementis et 
Gangulfi , hanc traditionem confirmaui scripto in die 
ejusdem dedicationis ad altare ipsius crypte , in celebra- 
tione vero missarum ejusdem dedicationis post consecra- 
tionem eucharistie coram multis astantibus corpas do- 
minicum accepi in manus inprecans anathematizando ut 
guicungque aut propria potestate aut aliorum instinctu ex 
eodem monasterio quidquid sibi a me vel tunc vel ali- 
quando datum sit subtrahere vellet , idem illi corpus do- 
minicum ad dampnationem perueniret nisi ei aliud melius 
vel quod tantıumdem valeret vicissim conferret. Hanc car- 
tam ego Egbertus archiepiscopus ipsam die dedicationis 
conscriptam astante clero et populo recitare jussi et signi 
nostri impressione atque proprie manus subscriptione fir- 
maui. Acta sunt feliciter hec Treuiris anno dominice incar- 
nationis D.CCCC. LXXxX. Indictione v1j. reguante Ottone 
ıı. Romanorum Imperatore augusto. 





N° 26,.. 


König Dtto III. Hefreyer den Ergbifchof Egbert von Trier, mtit den 
Seinigen, von der weltlichen Gerichtsbarkeit. 
28. Dezember 989, 


C. In nomine sanctae et indiuiduae trinitatis. Otto 
divina fauente clemenüa Rex. Sı liberalitaus nostrae mw 
nere locıs Deo dicatis quiddam conferimus beneficii . et 
necessitates ecclesiasticas ad peutiones sacerdotum nostro= 
rum releuamus juuamine . atque regalı tuemur munimine . 
ıd nobis et ad mortalem uitam temporaliter transigendam.. 
et ad aeternam feliciter obtinendam profuturum ligquido 
credımus. Proinde nouerit omnium fidelium nostrorum 
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tam praesentium quam et futurorum sagacitas. Quia uir 
uenerabilis Egbertus sanctae Treuerensis aecclesiae archi- 
episcopus obtulit obtutibus nostris auctoritatem immuni- 
tatis bone memorie aui nostri ei ejus aequiuoci genito- 
ris nostri Imperatorum Augustorum . in qua erat inser- 
tum . quod non solum illı uerum etiam praedecessores 
eorum reges uidelicet Francorum ecclesie Sancti Petri 
principis apostolorum cni ipse archiepiscopus Deo auc- 
tore preest concessissent ut semper sub eorum immuni- 
tatis nomine et tuitionis defensione consisteret . cum mo- 
nasterüs et cellulis . basilıcis . vicis . castellis . ad eandem 
sedem pertinentibus . et omnibus alıis rebus uel homi- 
nibus ad se rite aspicienübus . videlicet ut nullus per 
Mallobergos (1) nec alıqua ingenia ejusdem ecclesie homi- 
nes admallare (2). neque freda aut telonea exigere uel 
‚Paratas in eorum priuatis audientüis exactare presumeret, 
Pro rei tamen firmitate postulauit prefatus Egbertus ar- 
chiepiscopus . ut llorum seu predecessorum nostrorum 
regum morem sequentes . hujuscemodi nostre immuni- 
tatıs preceptum ob amorem Dei et reuerentiam Sancti 
Petri erga ipsam ecclesiam fieri censeremus. Cujus peti- 
tion libenter assensum prebuimus . et hoc nostrae äuc- 
toritatis preceptum erga ipsam ecclesiam immunitatis at- 
que tuitionis gratiam pro diuini cultus amore et anime 
nostre remedio fieri decreuimus. Per quod precipimus 
atque jubemus . ut nullus iudex publicus . uel quilibet 
ex judiciaria potestate . in monasteria . ecclesias . ca- 
stella . vicos . loca uel agros . seu reliquas possessiones 
predicte ecclesie quas prisco et moderno tempore juste 








(1) Mallobergi, Malberg, Gerichte. 
(2) Admallare, vor Gericht ziehen. 
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et legaliter tam cis Renum quam citra Ligerem in pagis . 
vel territorüis . infra ditonem regni nostri memorata 
tenet vel possidet ecclesia . vel que deinceps in jure ip- 
sius sancti loci voluerit diuina pietas augeri . ad causas 
audiendas . vel freda . aut tributa . aut conjectos alı- 
quos (5) exigendos . aut mansiones . vel paratas facien- 
das . aut fidejussores tollendos . aut homines ıpsius ec- 
clesie distringendos . aut redibitiones vel illicıtas occasio- 
nes requirendas „ nostris et futuris temperibus ingredi 
audeat . vel ea que supramemorata sunt . neque telo- 
neum penitus exigere presumat , quemadmodum in pre- 
ceptis imperatorum prelibatorum aui et genitoris nostri. 
seu in preceptis predecessorum nostrorum imperatorum 
siue regum. T agoberti uidelicet Karolı Pippini . et 
Hludouuici continetur (4). sed liceat memorato presuli 
Egberto suisque successoribus res predicte ecclesie cum 
omnibus sıbı subjectis ,„ et rebus . uel hominibus . ad 
se aspicienübus . vel pertinenübus . sub tuitionis atque 
immunitatis nostre defensione remota totius judiciarie po- 
testatis inquietudine . quieto ordine possidere . et nos- 
tro fideliter parere imperio . atque pro incolumitate nos- 
tra . seu etiam totius regni . a Deo nobis collati et ejus 
clementissima miseratione per inmensum conseruandi . 
vna cum clero et populo sıbi subjecto . Dei clementiam 
exorare . et quiquid de prefatis rebus ecclesie jus fiscı 
exigere poterat in integram eidem concessimus ecclesie. 





(3) Conjectos aliquos, Steuern, melde ben Föniglihen Beams 
ten, auf ihren Meifen, entrichtet wurben. 

(4) Wörtlih eine ahnlihe Urkunde bes Kaifers Lubmig, für 
Erzbifhof Hetti von Trier, vom 9. 816, liefert bie Aise, 
trev dipl. tom. I. pag. 167. 
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Scilicet ut perpetuo tempore ei ad peragendum Dei ser- 
uitium augmentum et supplementum fiat . Hanc igitur 
auctoritatem ut pleniorem in Dei nomine obtineat vigo- 
rem . et a fidelibus sancte Dei ecclesie et nostris verius 
credatur . ac diligentius conseruetur . eam manu propria 
subter firmauimus . et annuli nostri impressione signart 
jussimus. 

Signum domni Ottonis gloriosissimi Regis. 

Hildibaldus episcopus et cancellarius vice 

Uuilligisi archiepiscopi recognoui. | 

Data v. Kl. januarii anno dominicae in- 

carnationis DCCCCLXXXr II. Indictiore 11. 

anno autem tertii Ottonis regnantis sexto. 

Actum Colonie feliciter amen. 

(Sig. 5.) 





N°® 27, 

Erzbifhof Eperger vom Köln, giebt dem St. Martins sKlofter in 
Köln, Güter, Kirhen und Zchenden, zu Rodenkirchen, Zlictart, 
Köln, Binningen u. f. wm. — 989. 

(Kremer: Beiträge zur Jülihs und Bergifhen- Ge: 

fdihte, U. Band, Seite 197, Urkunde Wr. IL) 





N? 28, 


Kaifer Dtto III. gicht den Gebrüdern Sigobod und Rihwin, den Wilds 
bann zmwifchen der Adenau und der Ahr, bei Blaßweiler, Königs; 
fd, Kamersbah, Wadenheim, und der Dreieich 

19. May 992 


In nomine sanctae et indiuiduae 1rinitatis. Otto 
dıuina fauente clementia Rex. Omnium fideliun: nostro- 
rum tam presenttum quam futurorum pateat industriae 
quomodo nos ob petitionem dilectae auiae nostrae Adal- 


a U, 


heidis uidelicet Imperatricis augustae . nec non et inter- 
uentu fidelium nostrorum Hildıbaldı Wormaciensis eccle- 
siae uenerabilis episcopi . ac Herimanni palauni comits . 
fidelibus nostris Sigebodoni et fratri ejus Richwino con- 
cessimus ut faeiant forestum infra spacium quod hic prae- 
notatum est . ubı Adenoua fluuius (1) cadit in aquam 
Ara (2) uocatam . indeque sursum usque ad Lierades 
Adenoue . et iterum inde sursum illam semitam usque 
ad campum Walderadagiuelle uocatum . indeque sursum 
usque Hohenegga . et iterum inde per totam semitam 
illam usque ad montem sursum Accha . indeque deor- 
sum per totam plateam illam usque ad locum Suarcen- 
sole (5) nuncupatum. Et item inde usque ad uillam 
Blassenwilare dictam (4) et sic summitatem illam que est 
inter Cuningesueld (5) et Rameresbach (6) usque ad 
Hoheneichi (7) et de ıllo loco totam summitatem illam 
usque ad Hohenberg . indeque ad uillam Wadenheim . 
usque ad pontem . et de ipso ponte sursum flumen Ara. 
usque ad praescriptum flumen Adenoua nuncupatum. 
Et in eodem foresto dedimus eis bannum nostrum . ex- 
cepto solummodo fidelis nostri Cuonradi ducis praedio . 
ita ut nulla persona magna uel parua infra spacium su- 
pradictum . aliquam feram uel bestiam . hoc est cervum 
aut ceruam . aprum . uel apram . aut hinnulum . siue 
aliam bestiam . que ad bannum nostrum perüineat . sine 





(1) Bah Adenau. 
(2) Fluß Ahr. 

(3) Schwarzenfohl. 
(4) Blaßmeiler. 
(5) Königefeld. 
(6) Ramersbad. 
(7) Hoheneid. 
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lıcentia eorum insequi . uenari . aut capere praesumat . 
nisi statim sibı sicat nobis fieri solet ın forestis nostris 
regium bannum persoluat (8). Et hoc nostro regio edicto 
firmiter jubemus atque sancimus . qui talia deinceps 
agere presumpserit ut faciat et adımpleat. Et ut haec 
nostra donatio praeseuti ac futuro tempore firma et in- 
conuulsa permaneat . hoc praeceptum inde conscriptum 
sigilli nostri impressione signare jussimus . manuque pro- 
pria ut infra uidetur corroborauimus. 
Signum domni ÖOttonis gloriosissimi Regis. 
Hildibaldus episcopus et cancellarius uice 
WW illigisi archiepiscopi recognoui. 
Data xırır Kalend. juni. Anno domi- 
nicae incarnationis DccccxcII. Indietione v. 
Anno autem tertii Ottonis regnantis nono. 
Actum Nouiuilla (9) feliciter Amen. 


N?’ 29, 
Kaifer Dtro III giebt, auf Bieten feiner Schwefter Sophie, einer Nonne, 


fein Gut zu Denzen im Nadıgau , in der Graffchaft Emicho's, 
* feinem Getreuen Bezelin (1). — 19. November 995, 


C. In nomine sanctae et indıuiduae trınıtatis. Otto 


(8) Bannus bedeutet hier eine Strafe, eine Tagbfrevelftrafe. 

(g) Vielleiht Neuftadt ? Zehn Tage nachher fertigte Dtto, zu 
Trier, ber Abtei &t. Marimin, eine Urkunde aus, bey 
Hontheim Äist. trev. dipl. tom. I. pag. 331. Unridhtig 
glaubt Beffel: Prodr. Chron. Gottwicens. Kaifer Dtto 
habe vor feiner Krönung zu Nom, 993, kein Monsgram 
gebraudht, In unferer Urkunde ift folhes beutlih zu ers 
fehen. 

(1) Nah einer alten Ueberfhrift ber Urkunde war Bezelin 
Graf bes Mofelgaues: Cie heift: Otto Rex donat Be- 
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diuina fauente clementia Rex. Omnium fidelium nos- 
trorum tam praesentium quam et futurorum nouerit so- 
lers industria . quomodo nos ob petitionem et inter- 
uentum dilectae sororis nostrae Sophiae sanctuimonialis 
dedimus nostrae proprietatis praedium Donnissa dictum 
Becilino fideli nosıro . atque idipsum praedium in pago 
Nachgouue dicto . et in comitatu Emichonis comitis 
situm . cum omnibus utensilibus suis . hoc est in man- 
ciplis utriusque sexus . areis . aedıficus . terris . cultis 
et incultis . agris . pratis . campis . pascuis . sıluis . 
uenationibus . aquis . aquarumue decursibus . piscatio- 
nribus . molendinis . vus . et imuus . exitibus et re- 
ditibus . quaesitis et inquirendis . cunctisque alıis quae 
adhuc dici aut nominari possunt . et in proprium 1ra- 
didımus . ea uidelicet ratione ut idem jam dictus Beci- 
linus de praefata proprietate sibi a nobis tradita hberum 
de hine faciendi quod uelit potestatem habeat . sive eam 
tradere . uel commutare aut uendere . seu magis sibi re- 
ünere uoluerit. Et ut haec nostra regalıs traditio nunc. 
et in futuro firma consistat . hoc praeceptum inde con- 
scriptum . sigilli nostri impressione signare jussimus . 
manuque propria ut infra videtur corroborauimus. 
Signum domni Öttonis gloriosissimi Regris. 
Hildibaldus episcopus et cancellarius uice 
Uuilligisi archiepiscopi recognoui. 
Data xııı Kl. decemb. anno dominicae 
incarnationis pccccxcr. Indictione rırı. 
anno autem tertii ÖOttonis regnantis xır. 





celino comiti Mosellensi praedium donnissa in pago 
Nachgaw situm 995. Wirkfih fommt um jene Zeit ein 
Beyelin ald Mofelgaugraf vor, 


Actum Aqguisgran . palatio feliciter amen. 
(Sig. 5.) 





N° 30, 


Erzbifchof Ludolf von Trier, dem eime gewiffe Mathilde den Dre 
Alhebah für feine Kirche gefchenfer hatte, giebt dagegen, auf ders 
felben Begehren, der Kirche St. Zlorin in Koblenz, einige bes 
nannte Zehenden. — 994 — 1008. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Luidolfus 
diuina disponente clementia archipresul. Nouerit tam 
presens fidelium industria quam et posteritas futura qua- 
liter religiosa Dei gracia domina Mathilda villam que vo- 
catur Aschebach cum omnibus appendicüis et vtensilibus 
 suls acquisitis siue acquirendis sancte Treuerensi ecclesie 
pleno legittimoque iure delezauit postulans ut et nos cari- 
tatiua vicissitudinis repensione ecclesiam sancti Florini sub- 
scriptis decimationibus Hana , Hirnsceit Mannechenrot , 
Agerin locupletare uelimus. Cujus peutoni facile obse- 
quentes inprimis diuine pietatis respectu de binc etiam 
domine Mathilde interuentu decimauones quas supra 
dıximus canonica lege nostro juri addictas huic ecclesie 
fratribusque ıbi collectis largimur ea tamen conditione 
ut que communi fidellum nostrorum cura atque consilio 
statuimus aut plena utrobique fide seruentur , aut cor= 
rupto constitutionis nostre pacto.saluo atque incolumi 
iure redeant in sua. Et ut hoc votum siue sentencia 
recte procedat et sine oflensionis molestia maneat cartam 
hanc adprobationis atque argumentum rei conscribi jus- 
simus ‚ scriptamque nostri sigilli impressione sıgnauimus. 





a: ME ae 
N° 31, 


Ein gewiffer Ribdath giebt dem innerhalb deö Koblenzer Eaftelles, 
an der Mofel, gelegenen St. Marienflofter, einige von ibm freis 
gelaffene Leibeigene, ald Wahszinspflihtig. — X- Zahrhundert., 
Auctoritas ecclesiastica patenter admonet insuper et 

regia potestas quemlibet fidellum de transitoris rebus 

sıbi mansionem nancisci in celestibus /juxta quod ipse 
fatetur dicens . facite uobis amicos de mammona iniqui- 
tatıs cum defeceritis recipiant vos in eterna tabernacula. 

Quapropter ego Rıhdaht hec Dei misericordia precogi- 

tans quedam mee proprietatis mancipia ob anime reme- 

dıum et ob eorundem mancipiorum famulatum ab omni 

jugo mee meorumque seruituüs posterorum absoluo , 

et ad monasterium Sancte Marie condonabo infra Con- 

fluentie castellum penes Moselle ripam ejus nomine con- 
structum (1) eo uidelicet tenore ut eadem jam sepius 





(1) Nah einer Arhival:Nahricht des CollegiatsStiftes St. los 
ein in Koblenz, fol daffelde ums.3. 368, von Mectild, 
einer Anverwandtin ber Kaiferin Helena, zuerft erbauet 
unb geftiftet worden fenn. Unter der Ueberfrift: Insii- 
tutio Floriani collegü intra Con fluentiam heift e3 bafelbft: 
D. Mechtildis regio sata sanguine Helenae sanctissimae 
Imperatricis cognatae suae vestigiis insistens non multo 
post tempora 8. Agritii primi Trerirorum archiepiscopi 
circiter annum a partu virginis 368 situ loci rapta mo- 
nasterium ibidem sub divae virginis sanctique Florini 
patrocinio construsit , ut tam venusto florenteque loco 
sponsae Christi speciosissimae et confessori florido seıles 
esset atque paralum undecunque Confluentibus refugium. 
In hoc monasterio per aliguot inde aetates servata ali- 
quatenus claustri forma non quidem sub votis monas- 
ticis , ad praescriptos tamen canenes vitam jan communi 
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prescripta mancıpia hisque nominibus presignata Hericha 
cum duobus filiis Ruondinrgo et Luitherio tribus nec non 
filiabus Meina Hilperici Wendilbure et omnis posteritas 
illorum annuatim assumpüuone Sancte Marie duas cere 
denaradas persoluant . habeant autem portas apertas ex- 
eundi et redeundi quocunque voluerint saluo permanente 
censu (2). Sı autem quod minime credo meorum quis- 
quam heredum hanc lıbertaus cartulam infringere uolue- 
rit auri libras decem ad fiscum regis persoluat et ejus- 
dem monasterii confratribus emendando legaliter restituat. 
sı vero voluntarie neglexerit Dei omnipotentis iram et 
ejus genitricis incurrat. Et ut hec carıa stabilis et fixa 
permaneat manu propria corroboraui manibusque fidelium 
nominatim subnotatorum corroborandam tradidi. 


Signum domni Öttonis. Luitolfi filü. 8. 
Thiedmari comitis et ejusdem monasteriüi 





duxerunt canonici fratres in eodem refectionis loco et 
claustri peristylio . unde pro more istius saeculi apel- 
latum est monasterium. 

Ih verweife übrigens, mas bag Caftell Koblenz, unb 
bad barin gelegen gewefene St. Marienflofter, oder das 
nahherige CoflegiatsStift St. Slorin betrifft, auf meine 
Zopographifhe Gefhihte ber Stadt Coblenz, 
41813, $. 2 und 3. 

(2) Nihbat ließ feine Peibeigene (sue proprietatis mancipia) 
von alfem Dienft der Peibeigenfhaft (ab omni jugo servitu- 
tis) wegen ihrer bisherigen Dienfte (ob eorundem man- 
cipiorum famulatum) frei, fo daß fie, wohin fie wollten, 
gehen onnten, (habeant portas apertas exeundi et re- 
deuudi quocunque voluerint) jeboh verpflihtet waren 
und blieben, dem &t, Marienklofter jährlich zwep Heller 
Wadtzind (duas cere denaratas) abzugeben. 


aduocati (3). S. Ruoderici. S. Warmundi. 
S. Walbrehdi comitis. S. Uualteri. S. Rih- 
dagi. 5. Herimanni. $, Uolberti. S. Abbo- 
nis. 5. Duodonis. S. Rahonis. S. Hetti. S. 
Dancoli. Wuluingus ejusdem monasterü 
prouisor indignus hanc Feri Jussit cartulaın 
valde benignus. 





N° 32, 


Dad Domkapitel zu Köln verichnete an Wolfram und feine Erben 
das Bur zu Remagen, gegen einen jährlichen Bacht von fechs 
Zuder Wein — X. Zuhrhundert. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . capitulum 
Sancti Petri in Colonia . omnibus Christi fidelibus tam 
futuris quam presentibus . innotescere cupimus uniuersis 
sancte matris ecclesie filis . quorum conspectbus hujus 
annotationis pagina fuerit oblata . quod allodium ecclesie 
nostre in Reimago situm . Wolframo et suis heredibus 
locauimus eo pacto . ut annuatim sex carratas uini inde 
persoluat. Sı uero uindemiarum sterilitas euenerit . tan- 
tum uini . quantum in uineis nostris creuerit persoluat . 
pro reliquo uero . decem et octo solidos pro qualibet 
carrata soluat, Hanc locationem prefato Wolframo et 
suis successoribus firmam esse uolumus . quamdiu allo- 
dit nostri diligens cultor exstiterit . et annuum uini ca- 
nonem persoluerit,. Sin autem .liberum erit nobis allo- 
dium nostrum locare alteri. Acta sunt hec presenubus 
canonicis majoris ecclesie . Herimanno subdiacono. He- 


en WW AEEESEEREREEDEEEERSEREEEEESREER DEE 
(3) &o wie in jenen Zeiten, alle Kirhen und Klöfter ihre 
Shirmvögte Hatten, fo war Graf Thiedmar Shirmusgt 

bes Klofterd zu Koblenz. 


GR. 


rimanno chorepiscopo. Enfrido et Bertol/o sacerdotibus. 
Herimanno. Gerardo. Cunrado. Vlrico. Gerardo . et 
aliis diaconibus et subdiaconibus . et inpressione sigilli 
Sanctı Petri communita. Regnante glorioso Romanorum 
rege Ottone . et Theodcrico coloniensi archielecto existente. 





N® 33, 


Erzbifhof Ludolf von Trier, beurfundet eine vom einem gemiffen 
Hermann und feiner Gemahlin Ada, dım St. Marienflofter zu 
Trier gemachte Schenfung eines Mofd, und gweyer Theile am 
Bchenden zu Tabern. — 1000, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Lu- 
dolphus Dei gratia sancte Treuerensis ecclesie archiepis- 
copus cognito parüm ex relatione seniorum partim quo- 
que ex priuileziis ecclesie quam salubriter quamque be- 
nigno caritaiue deuotionis affectu predecessores nostri 
venerabiles Treuerorunı archipresules videlicet Theode- 
ricus et domnus Ekbertus (1) ambo eternali memorie 
predigni ecclesiam gloriosissime Dei genitricis Marie super 
litus Moselle sitam ab inopie molestia non modicum. re- 
leuaverint et ad relisionis formam reuocauerint. Ipso- 
rum uestglis, insistens eandem ecclesiam ad honorem Dei 
sanctorumque Pontiani martiris atque Beati confessoris 
ibidem quiescentium qua potui diligentia defensare et 
adjuuare bona fide studui . universis itaque deum u- 
mentibus ecclesiasticis et secularibus viris presentibus 
et futuris in perpetuum notficarı cupio quod quidam 
nobilis Hermannus nomine et uxor ejus Ada hberis ca- 
rentes nec ullam spem procreande sobolis jam amplıus 





(1) Die Urkunden ber Erzbifhöfe Theoderih und Ebert find 
unter Nr, 23 und 25 aufgeführet. 
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habentes tonsilio et ammonitioni nostre adeo consense- 
runt quod allodıum suunı ın Taberna cum omnibus ap- 
penditiis id est conductu ecclesie duabus partihus de- 
cıme , terlıa elenım pastorem conlınzıl ea lamen excepta 

que prouenit de terra salica (2) quippe illa totaliter est ec- 
clesie. Preterea molendinum terramque 'salicam cum 
silua in eandem euriam spectante . decem quoque man- 
sos et dimidium famulantibus Deo ac sacratssime semper 
virginı Marie monachis me presente atque abbate Warı- 
nario mulüsque alıs assistenubus in elemosynam pro 
animabus suis deuotissime contulerunt. Econtra uero 
abbas Warinarius per assensum totius capituli eidem Her- 
manno et uxori sue possidendam quamdin uiuerent cu- 
rıam in Velreche cum appendiciis suis et duos mansos 
in Nittele cum vineis ad quatuor carratas vimi concessit . 
de quibus sı quandoque defectus aliquo casu proueniret, 
ecclesia illum defectum restituerei. Ceterum abbste ex 
hac vita decedente lıberam eligendi quem uellent in pa- 
trem spiritualem ex eadem congregatione juxta regularia 
beati Benedicti monita potestatem ab antecessoribus meis 
permissam . et a uenerabili Benedicto papa per decre- 
tum valıdıssime roboratam eidem monasterio recognos- 
cere atque priuilegio nostro confirmare solemniter curauı. 
Sıquis igitur hujusmodi de predicto allodıo prefatum jam 
monasterium grauare vel ex alıqua parte jus suum debi- 
litare quolibet modo unguam presumpserit excommuni- 





(2) Decıma que prouenit de terra salica : Saal, Sail, oder 
Seelgehende, der von zu Erblehen abgegebenen Hofgütern 
entrihtet warb, hist £rev. dipl. tom. I, pag. 231, not. e, 
Er gehörte der Kirche ausfhließlih zu. Noh in neueften 
Zeiten waren an einigen Orten Seelgehenden üblid. 

7 
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caionis nostre sententia innodatus eterno penalis loci 
supplicio deputatum se esse non ambigat. Acta sunt hec 
in prefato monasterio kalendis januarii anno dominice 
incarnationis M°,. indictione X11j. anno autem regni Ot- 
tonis XV1J . anno pontificatus Ludolfi archiepiscopi v1]. 
Coram his tesubus Rorico aduocato. Vyuberto. Alberico. 
Adelgero. Odilone . Folmaro. Item Albarico Azone. 





N® 54, 


König Heinrich II. fchenfet dem Grgo, einem Manne des Bifhofes 
Heinrih von Würzburg, febs Huben Landed zu Bubadh, im 
Mofelgaue. — 10. Zuly 1002. 


In nomine sancte et indiuidue trınıtatıs. Heinricus 
diuina fauente clementia Rex. Notum sit omnibus fide- 
libus nostris presenübus scilicet et futuris qualiter nos 
per interuentum fidelis nostri Heinrici uidelicet Uuerce- 
burgensis ecclesiae uenerabilis episcopi cuidam militi suo 
nomine Gezoni . sex mansos regales de predio nostri 
juris in uilla Buochbach et in comitatu Bezilini comitis 
(1) sitos per hoc regale preceptum in proprium dona- 
ulmus cum omnibus eidem predio juste et legalıter per- 
tinentibus . mobilibus et immobilibus areis aedıficus agrıis 
terris culüs et inculus pratis pascuis siue compascuis si- 
luis. aquis aquarumque decursibus piscationibus molendi- 
pis ulls et inuüs exitibus et reditibus quesitis et inquiren- - 
dis . ac ceteris que quolibet modo uocari possunt uten- 
silibus . et appendicis . eo tenore quatinus prefatus 





(1) Da Bezelin, nah einer von Kaifer Dtto TIL. im 9. 1000 
ausgefertigten Urkunde (hist. trev. dipl. tom. I. Seite 
338), tamald Gaugraf im Mofelgaue war, fo lag ber 
Dit Bubab in diefem nämlihen Gaue. 
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Gezo . liberam de eodem predio deinceps habeat potes- 
tatem . hereditandi possidendi tradendi uendendi com- 
mutandı . nel quicquid sibi pro suo compendio libeat 
faciendi. Et ut hec nostre traditionis auctoritas stabilis 
et inconuulsa permaneat . hanc precepti paginam inde 
conscriptam manu propria roborantes . sigilli nostri im- 
pressione insigniri jussimus 
Signum domni Heinrici regis inuictissimi., 

Egülbertus cancellarius uice Uuilligisi 
archi capellani recognoui. 

Data rı. idus juli. Anno dominicae incar. 
nationis m.ıı. Indictione xv. Anno uero dom- 
ni Heinrici Regis. I. Actum Babenbere (2). 





N? 35, 


Erzbifhofr Megingaud giebt, mit Bewilligung feine Shirmpoget 
Eigibodo, der St. Martindkiche im Mainfelder s Gaue, Güter 
zu Eottenpeim, Mertioh, Alten. 1008 — 1016, 


Notum esse cupio omnibus fidelibus meis presen- 
ubus atque absentibus qualiter ego Megingaudus Trevi- 
rorum Dei gratia archiepiscopus pro remedio animae 
meae ct patris ac matris omniumque fratrum meorum 
tradıdı quoddam predium meum cum advocati mei Si- 
gobodonis (1) manu ad basılieam Sancti Martini fratri= 

(a) Belanntlih Bamberg. | 

(1. Buebifbert mar 964 und 967 ber erfle, ber ald Schiems 
nogt ber trierifhen Kirche in Urkunden erfcheinet. Unter 
Erzbifhof Lubolf, 996 — 1008, wäre Udilbert Schirms 


vogt geivefen, wenn nad bed Herrn Be 
nung, vicedomnus und aduocatus einerfi deutung hats 


ten. Diefem nun folgte unter bem Erzbifhofe Megingaub 


> = 
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busque ibidem domino deservientibus situm videlicet in 
pago Meniuelt in villis autem sic denominatis Cuttenheim . 
« .. Mertlacha „ Alkena . ad mansos. II.X. et vinearum 
ad carradas vini. 1II.X. exceptis novem vineis quas .. . 
EEE DD Een re Dad vera ie: 
nore tradicionem feci ut singulis diebus epdomadario 
prebenda una detur integritate . qui missam pro omni- 
bus defuncus in festo ..„...in feia..... pro 
omnium salute .. 22.202.200... . ferlis usqe 
ad dominicam peragat diem. In singulorum autem men- 
sıum kalendis et in predictorum parentum meorum an- 
DIVETSAS . 2 2 2 een 00. . decantet requiem qua 
DANS CU 55 0 aeg. 
er eeeeeneee en. . kalendarum et annıversarıorum 
diebus de eodem predio unicuique fratrum statui dare 
pavem triticeum cum pulmento carnis sıve piscis insuper 
mensuram vini. Sın autem hoc pulmentum minime pos- 
SUNt 2200er en.ne. 0... Togo omnes fideles et 
amicos nostros quod mancipia virilis sexus solvent xır. 
denarıos . femine vero sex. Preterea novem feodorum 
quodlibet solvet xx1I1I. denarios . preter nonum quod 
pertinet ad fabrile opus persoivet xıI. denarios. In die 
Sancti Martini possessores feodorum conyenient qui per- 





1008 — 1016, Sigobod, unter Poppe, 1017 — 47, Roris 
eug, und 1126 Thiedfridbug, unter Eberhard, 1052, 
Theoderih und Abalbero, unter Ude, 1075, Rems 
boldus, und unter Bruno, 1107, Pfalsgraf Sigfrib, 
Bei ihm und feinen Nahfolgern, den rheinifhen Pfalsgrar 
fen, blieb die Schirmvogtei der trierifhen Kirche bis zum 
3. 1197, in welhem Pfalggraf Heinrih biefelbe in bie 
Hände des Erzbifihofes Johann niederlegte. Vergl. Aist, 
trev. dipl. tom. I. pag. 343 - 367, und Abg = Ayo. 
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solvent ... . denar . mancipia vero similiter . de qui- 
bus denariis scoltetus reddet eisdem vinum duorum $so- 
lidorum . iterum feodorum possessores in octava Sanclı 
Martini censsum suunı persolvent . mancipia vero in die 
Sanctı Andree. Preterea vıI. arearum censuale debitum 
persolvetur in octava Sanctı Martin . de quarum dua- 
bus dabunt ı1. solidos de.... III. duo sol . de septima ınıı. 
denarios . et de singulis harum arearum singule dabun- 
tur galline in capite jejunii. Restat area im duas partes 
divisa que solvet x. denarios et nichil aliud . nisi dum 
possessor hujus obierit . optima victima aecipietur que 
in domo ilhus invenietur. Item qui feoda habent in die 
Sanctı Stephani dabunt xxvıtı denarios ad dominorum 
suorum visitaionem. Item secunda feria post ephipha- 
mam domini singuli dabunt singulos denarios . ad: ser- 
vicıum advocati. Item secunda feria post octavam sancti 
pasce ad servicium advocatı scoltetus dabit panem unius 
maltri spelte et victimam vivam xır denarios et situlam 
vini et duas fitulas cervisie et maltrum avene . quod ser- 
vicium scoltetus parcietur cum vır. Scabinis et servo suo- 
rum advocatis. Secunda feria Sancti Johannis haptiste 
simmliter faciet excepta avena . quam sı scoltetus dare 
renuerit . aduocatus de segete’ foris habunde accipiet. 
Item in messe feodorum possessores metent segetes do- 
minorum et proxima die dabitur ovis viva. xır. denar . 
postea vero panis et pisa amministrabuntur eis sicut cc- 
teris messoribus. Qui vero possident areas singuli die 
una metent cum illıs excepto possessore illius aree que 
ım). solvit denarios. Preterea qui feoda tenent domino- 
rum annonam triturare tenentur et sı dominis placuerit 
monasterium sive Andernacum deferre debent. 
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N°® 36, 


Kaifer Heinrich I. giebt dem &t. Florins Münfler in Cohleng, da# 
Markts, Münzs und Zollrecht gu Gillenfeld, im MainfeldersBauc, 
tn der Graffchaft Berchelde. — 1012, 


C. In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Heinricus 
diuina fauente clementia Romanorum imperator augustus. 
Imperiali culmine nos ınisericordia Dei ad hoc sublimarı 
permisit . ut subjectorum nobis populorum curam maxi- 
meque sacerdotum Chrisu et congregaiionum aecclesias- 
ticarum competenti dispensatione ordinemus quorum ora- 
tonibus temporali et eternali beatitudine crediımus cu- 
muları. Proinde cunctorum Christ fidellum pateat in- 
dustrie . qualiter nos pro remedio animae nostrae seu 
' regni statu atque contectalis nostrae Cunigundae uidelicet 
imperatricis augustae interventu . monasterio in honore 
Sancıı Florini dedicaıo . quoddam mercatum a nobis 
per mathones nostros uenditos ceptum et perfectum (1) 
in uilla Gilliuelt dieta in comitatu Bertoldi comitis in 
pago Meineueldensi situm . 2... 2 220er nnn 
een... (2) cum omnibus utensilibus pro ne.0- 


-—— u. 





(1) Eine angelegte Marktftätte, bei der oft zugleih eine Münzr 
ftätte angebraht war, zur Crleihterung bes Handels. 
Vergl. hist. trev. dipl. tom. I. ©. »98. not. a. 238. not. 
b. 338. 393. 404, 

(2) In dem erft nah dem Abbruf ber vier erften Bogen, mir 
mitgetheilten Original, find die hier fehlenden Worte ganz 
weggefteihen und ftatt derfelben, mit fhmärzerer Dinte, 
nur bie beiben Worte theloneum et monetam beigefüget. 
Wann und warum diefed gefchehen fen, ift mir unbelannt. 
Indeffen find in denen eben angeführten Stellen ber hist. 
trev. dipl. mercatus, monela, et thelonium Marttz, 
Münzs und Zollrehte, von den Kaifern und Königen zus 
gleih verfchenket morben, 
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tiale commertium ad nostras quoque manus imperiales 
juste ac juridicialiter pertinenübus per hanc nostram im- 
perialem paginam in proprium concedimus. Et ut haec 
nostrae traditionis seu confirmationis auctoritas stabilis. 
et inconuulsa omnı habeatur tempore . hoc preceptum 
inde conscrıptum manu propria corroborantes atque con-: 
firmantes „ et sigillo nostro insigniri jussimus, 


Signum domni Heinrici Romanorum Impe- 
ratoris augusti. 

Guntherius cancellarius wice Erckambaldi 
(3) archi capellani notauit. Anno dominice 
incarnationis Millesimo x11. Indictione x 1111 
anno uero domni Heinrici secundi regnan- 
tis xıılı. Imperi uero ııı. Actum (%) 





N? 37, 


Kaifer Heinrich II. giebt dem Mlofter Dietfirhen, bei Bonn, ein 

But zn Winter, im Yuelgaue. — 25. Februar 1015, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Henricus 
diuina fauente clementia Romanorum imperator augustus, 
Sı venerabilia ecelesiarum Dei loca alicujus bonı com- 
modo meliorare studueriraus . nobis regnique nostri statui 
ıd maxime proficere procul dubio credimus. Quaprop- 
ter omnium Christi fidelium nostrorum presentuum sci- 
licet et futurorum uniuersitaii notum esse volumus „ qua- 








(3) Erckambaldus war Erzbifhof zu Mainz, und Nachfolger 
bes Willegifus. 


(3) Das Wort Franconeforde ift ebenfalld mit fchwärzerer 
Dinte gefhrieben, ober vielleiht auch erneuest worben. 
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liter nos diuin: amoris instinctu . atque peticione Cuni- 
gunde dilectissime collateralis nostre imperatricis videlicet 
auguste . nec non pro remedio anime utrorumque cui- 
dam monasterio Bunne constructo in honore Sanctı Petri 
apostolorum principis dicato . ubi nunc sanctimoniales 
Deo deuote deseruiunt (1) tale predium quale nobis 
Willihelmus comes et Poppo frater ejus in villa Wintere 
dicta dederunt . in pago Avelgowe in comitatu vero Ez- 
zonis comitis situm (2). cum omnibus suis pertinentis . 
manciplis utriusque sexus . terris culus et incultis . vineis . 
pratis . pascuis . silvis . venatiomibus . aquis . aqua- 
rumque decursibus . molendinis . piscationibus . vis . 
et invus . exitibus et reditibus . quesitis vel inquirendis . 
seu cum omnibus que quolibet modo dici vel nominarı 
possunt utilitatibus . per hanc nostram imperialem pa- 
ginam in proprium concedimus atque largımur . et de 
nostro jure et dominio in ejus jus et dominium omnino 
transfundimus . ea videlicet ratione ut abbatissa ejusdem 
monasteriüi sibique succedentes Iıberam potestatem habe- 
ant inde faciendi quicquid eis secundum Deum placuerit. 
Et ut hec nostre ingenuitatis auctoritas stabilis et incon- 
uulsa omni permaneat tempore hoc imperiale preceptum 
inde conscriptum manu propria confirmantes sigilli nostri 
impressione jussimus insignirl. 





(1) Das Brauenklofteer Dietlichen bei Bonn, von bem bier 
die altefte Urkunde erfheinet, war in ber Folge ein welt- 
liches Damenftift, bid in bie neueften Zeiten. 

(2) Villa Wintere, Königewinter, auf der rehten Nheinfeite 
im Yuelgaue, fpäter auch Hauelgaue (Hauelgoue), der eine 
eigene Landbehanen im Giegburger Ardibiafonat bildete, 
in ber Graffhaft bed Grafen Ey 
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Signum domni Henrici invietissimi Impe- 
ratoris dugusti. 

Guntherus cancellarius uice Ercambaldi 
archi cancellarii recognovit. 
Data v. Kal. marci. Indictione xıııı. anno 
dominice incarnationis M.Xr. anno vero dom- 
ni Henrici secundi regnantis xırı. Imperiüi 
autem ıj. Actum. Bunno. 


N? 38, 


Kaifer Heinrich II. giebt dem Erzbifchof Poppo von Trier, den Sams 
merhof Koblenz, im Trechergau, mit dem Zolls und Münzrechte. 
1018, 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 354). 


(Sig. 6.) 





N® 39, 


Kaifer Heinvich II. giebt der Kirche zu Bamberg, das Gut zn Hös 
hingen (Hönningen) im Engerögau, in dev Graffhaft Deto’s. 
1019, 


C. In nomine sanctae et indiuiduae trinitatis. Hein- 
rıcus Dei gratia Romanorum Imperator Augustus. No- 
uerit omnium Christi nostrorumque fidelium uniuersitas . 
qualiter nos pro remedio animae nostrae antecessorum- 
que nostrorum . nec non pro salute dilecte conjugis 
nostrae Cunigundae uidelicet jmperatricis augustae . tale 
predium quale Ennelinus nobis dedit . scilicet in Ho- 
hingen (1) siue in aliis quomodocunque nominatis locis 





(1) Hönningen, wo das Hochflift Bamberg bis zum Jahr 1422 
ben ©t. Georgenhof befaß, und dann ang Erzflift Trier 
verkaufte, 
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situm in pago Ingerisgouue in comitatu Oltonis comitis 
(2). cum areis . aedıficiis . agris . uineis . uinetis . si- 
lus . pratis . pascuis . aquis aquarumque decursibus . 
piscationibus , uiis et inutis . exitibus et reditibus . man- 
cipiis utriusque sexus . quesitis ct inquirendis . cum om- 
nibus utensiibus que uel scribi uel nominari possunt . 
ad altare Sanctı Petri apostolorum principis in usum 
fratrum domino in Babenbergi aecclesia famulantium per- 
petualiter habendum donamus . et de nostro jure in eo- 
rum jus omnino transiundımus. Et ut haec nostrae tra- 
ditonis auctoritas stabils omni permaneat aeuo „ hanc 
paginam inde conscriptam manu propria roborantes si- 
gilli nostri impressione jussimus insigniri. 

Signum domni Heinrici inuictissimi Roma- 

norum senper Augusli. 

Guntherius cancellarius uice Erchenbaldi 
archiepiscopi atque archicancellarü recog- 
noui. 

Anno dominicae incarnationis. M.XY III. 

- _ Indictione ı1. anno uero domni Heinrici Ro- 
manorum imperatoris augusti . seeundi reg- 
nantis XvY III. inperü autem vı. actum Ma- 
gontie feliciter amen. | 


N? 40, 


Kaifer Deinvicy II. fchenket dem Ktofter Dierfirchen bei Bonn , das 
SRammergut Bibern in Engerögau. — 10. Auguft 1021, 


In nomine sanctae et indiuiduae trinitatus, Hein- 





(2) Soffte wohl der hier ald Saugraf bed Ungerdgaued vors 

 Aommende Dtto ber nämlihe fenn, ber al® Graf in ber 
Wetterau, und Beliser der Velte Hammerftein bereits 1036 
im Engerdgaue geftorben war ? 
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ricus diuina fauente clementia Romanorum Imperator au- 
gustus ; si necessitates ecclesiasticas nostro releuantes ju- 
vamine locis Deo dicatis quiddam conferimus beneficii . 
id ad honorem et stabilitatem regni nostri scimus tem- 
poraliter proficere . et animae nostrae saluti perpetua- 
liter consulere. Proinde omnium Christi nostrorumque 
fidellum nouerit vniversitas . qualiter nos pro remedio 
animae nostrae . dilectaeque conjugis nostrae Cvnigvn- 
dae uidelicet imperatricis augustae . tale prediun . quale 
Landerico cuidam nostro medico dedimus . et post ejus 
mortem a uidua sua recomparauimus . situm in villa 
quae uocatur Bivera . in pago Engiresgovve . in comi- 
tatu Ellonis (1). suffraganubus meritis ac petcionibus 
Bertsvindae abbatissae de monasterio Sancüu Petri Thiet- 
kiricha dicto „ in suburbio Bvnnae sito . ad altare pre- 
dieti Sancti Petri apostoli . ın usus monacharum Deo 
ibidem sub regula sancti Benedict seruientivm . cvm omni 
vülitate quae uel scribi uel nominari potest . largimur . 
donamus . et de nostro jure in eorum jus perpetualiter 
habendvm omnino transfandimvs. Et ut hec nostra auc- 
toritas stabilis permaneat . eam manu propria roboran- 
tes . sigilli nostri impressione jussimus insigniri. 

Signum domni Heinrici Romanorum inuic- 

tissimi Imperatoris Augusti. 

Guntherius cancellarius vice Erchembaldi 
archiepiscopi recognouit. 





(1) In einer Urkunde vom 93. 956 kommt Waltrat, in einer’ 
anderen vom 9. 4019 Dtto, und jest, zwei Sahre fpäter, 
fommt Ello ald Gaugraf bes Engerdgauesd vor. Das barin 
gelegen gewefene, dem Klofter Dietlichen gefchentte kaifers 
lihe Kammergut Bibern vertaufchte daffelbe, im 3. 1315, an 
die Abtei Momeridorf, gegen andere Güter zu Oberwinter. 
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Data anno ab incarnatione domini Mil- 
lesimo. xx.ı. Indictione 1111. anno vero domni 
Heinrici Romanorurn Imperatoris augusti 
Jelieiter regnantis. xx. imperantis autem. 
vııı. Actum ıırı. idus. augusti. Conflven- 
tiae feliciter amen. 


(Sig. 6.) 
N® 41, 


Saifer Heinrich TI. giebt dem Bifchore und der Kirche zu Bamberg, 


das ihm vom Erzbifcofe Doppo von Zrier Übergebene Gur zu 
Srrlih und Erimbels im Engersgau. — 3. November 1022, 


C. In nomine sancte et indiuidue trinitatis ,„ Heinri- 





cus diuina fauente clementia Romanorum Imperator au- 
gustus. Nouerit omnium Christi nostrique fidelium presens 
futuraque uniuersitas . qualiter nos pro remedio anime 
nostre antecessorumque nostrorum . nee non pro salute 
dilecte conjugis nostrae Cvnigundi . uidelicet imperatri- 
eis augustae . tale predium quale Poppo Treuerensis ar- 
chiepiscopus nobis dedit . scilicet Irlocha et Crumbele. 
situm in pago Ingerisgowe . in comitatu Hello cum areis. 
aedifictis . agris . uineis . uinetis . sıluis . pratis . pas- 
cus . aquis aquarumque decursibus . piscationibus . wis 
et inuüs . exitibus . et reditibus . mancipiis utriusque 
sexus .„ quesilis . et inquirendis . cumque omnibus uten- 
silibus . que uel scribi . uel nominari possunt . ad al- 
tare Sancuı Petri apostolorum principis in Babenbergensi 
aecclesia . in usum episcopi . domino ibidem famulan- 
üs . perpetualiter habendum donamus . et de nostro 
jure . in ejus jus omnino transfundimus. Et ut .haec 
nostrae tradıtionis auctoritas inconuulsa permaneat ..hanc 
paginam inde conscriptam . manu propria roborantes . 
sigilli nostri impressione jussimus Insigniri. 


— 109 — 


\ 
Signum domni Heinrici inuictissimi Roma- 
norum Iınp. aug. 

Guntherius cancell. uice Arbonis archiepi 
et archicancell. recognoui. 

Data ıı1. id. novembris. Indictione YV. 
Anno dominicae incarnationis. M.XX.II. anno 
dommni Henrici secundi regni xXI1. imperii 
ejus vıllı. Actum Augusta feliciter. 





N? 42, 


Kaifer Heinrich II. giebt der Kirche zu Bamberg das ihm vom Erg 
bifchofe Poppo von Trier übergebene Gut zu Urmig, im Maiens 

gaue, — 11. November 1022, 
Hist, trev. dipl. tom. I. pag. 357. ä 





N® 43, 


Kaifer Heinrich IL giebt dem Erzbifchofe von Trier dab ausichlichende 
Qagdreht in einem großen, zmwifchen der Quint, der Kyl und 
der Egelbady gelegenen Waldbezirt, — 1023. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Heinri- 
cus diuina fauente clementia Romanorum Imperator au- 
gustus. Sı uenerabilia ecclesiarum Dei loca alicujus doni 
commodo sublimare studuerimus nobis id regnique nos- 
tri statui profuturum esse minime dubitamus. Quaprop- 
ter nouerit omnium Christi fidelium nostrorumque uni- 
uersitas . qualiter nos interuentu ac petitione dilectissimae 
conjugis nostrae Cunigunde ... 22 2er een 0. 
0.0.0. . uenerabil archiepiscopo ... 2... ... Sl 
vam his finibus atque confiniis circumscriptam . ex eo 
uidelicet loco ubi riuus qui uocatur (Quinta cadıt in 
Musellam flumen et tola cu oreeereennnen 
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een eeeeeeneene. . Wquein Wisebahc . 
deinde ad flumen Kilam usque ad uillam que dicitur 
Wilere . deinde prosequendam tramitem usque ... . - 
Da BEn .. . totam uallem deorsum usquequo 
perueniatur ad uillanı Vlcam per quam fluit fluuius Ege- 
lebahe . et hunc deorsum use...» 2... .. u. 
..... muus Quinta cadıt in eam per hanc nostram 
imperialem paginam forestare concedimus atque largimnr. 
Interdicendo cuique . ...»2. 22000. ERTL 
. . ullus homo in eadem posthinc silua sine licentia pre- 
dicti archiepiscopi successorumque ejus alıquam uenatio- 
nem exercere studeat . ... 22.2... er ef 
.... . . Infregerit sexaginta solidos archiepiscopo suisque 
post hinc successoribus componat. (Juod ut uerius cre- 
datür <a as ee ee a PRO 
pria confirmantes sigilli nostri impressione precepimus 
insigniri. 

Signum Heinriciı Romanorum inuictissirmi 

Imperatoris augusti. 

Guntherius cancellarius uice Aribonis ar- 
chi capellani recognouit. | 
Data indictione vı. anno dominicae in- 
carnationis M. XXIlj. anno domni Heinrici | 
secundi regnanlis XXII. imperli aulem XI. 


EEE TE EEE) 


a 
| (ı)- Kaifer Dtto II. hatte fhon im I. 974, dem Erzbifhofe 
Theoderih von Xeier, bie Jagb im Knlewalb ertheilet. 
(Hist. trev. dipl. tom. I. Seite 310). Erzbifhof Poppo 
verglich fi hernah mit feinen Nahbaren über die Gran 
gen bed Waldes, und über bie. Jagd bafelbfl. Aus ber 
beöfallfigen Urkunde, welde in hist. trev. dipl. tom. 1. 
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N® 44, 


Erzbifhof Poppo von Trier beflätiget dem &t. Maricnflofter bei 

Trier feine fünumiliche Befigungen, die er namentlich herzäpler. 

1030, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . manifes- 
tum sit uniuersis presentibus et futurss in perpetuum . 
quod ego Poppo humilis Treuirorum Dei gratia prece- 
dente archiepiscopus considerans omnem Treueree dio- 
cesis ecclesiarum curam prouidentie mee specialiter cre- 
ditam . pro posse meo impetus illis aduersanuum repri- 
mere et collapsa tum per vastatores extrinsecus tum per 
nefarios prelatorum Consiliarıos intrinsecus reformare in 
eis studui. Atque ut in cenobio gloriosissime virginis 





Seite 364, abgedrudt, jeboh irrig ind 3. 1030 gefeket ift, 
faffen fi bie in unferem Original mangelnden ©tellen, ws 
von den Gränzen bes Waldes bie Mebe ift, auf folgende. 
Art ergangen: Ubi riuus qui uocatur Quinta cadit in 
Musellam flumen et totam Quintam sursum usque ad 
flauium qui vocatar Fluorbach , et hanc rursum usque 
in viam publicam que tendit per Sleudenwilre et inde 
usque in Wisebach . deinde ad flumen Kylam et trans 
Kylam usque ad uillam que dicitur Wilre, deiode per 
quendam tramitem usque in Kurdelam flumen et Kur- 
delam deorsum usque in Markenbach fluuium et hinc 
sursum usque in publicam plateam et per eam recto 
itinere totam vallem deorsum usque quo perueniatur 
ad uillam Ulcam per quam Juit Auvius Egelebach et 
hunc deorsum usque in fluvium Suram et hunc deorsum 
usque in Musellam et hunc deorsum usque in illum ite- 
rum locum ubi predictus riuus Quinta cadit in eam. — 
Nah biefem Bergleih erft fheinet Kaifer Heinrih bem 
Erzbifhof Poppo vorliegende Urkunde ertheilet u haben. 
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intacteque Dei genitricis Marie religio monastica . que 
tam ibi quam alıbi per inopiam dejecta velut exlex et 
enormis tepide nimium se agebat , adjuta supplemento 
necessariorum in victualibus et vestimentis conualescendo 
foruus ad honorem Dei resurgeret . usibus meis com- 
paratam de proprio curiam in Bachscheid cum suis ap- 
‚ pendicüs videlicet octo mansis et dinidio . tribus croa- 
dis. duobus praus . molendino .terra salica cum decima- 
tone sua que sinzulariter in curiam spectat . et ecclesiam 
ejusdem ville cum parte media decime ob anime mee 
remedia eterneque retributionis premia . carissimis ın“ 
Christo filis Vraldo abbatı de prefato cenobio et mo- 
nachis ibidem famulatum ex voto soluentibus contradidi : 
sub tanta utique integritate quod preter abbatem nemo 
ıbı aliquid juris babeat nısı aduocatus . qui ter in anno 
placıtum ab abbate tamen uel nunuo suo inbannitum 
jure possidebit . et de satisfactionibus duas partes eccle- 
sie relinquens teriiam sibi retinebit. Enumerata igitur 
et quecungue a me vel ab alio quolibet ad idem ceno- 
bium collata . diuersis uenerabilium archiepiscoporum Theo- 
derici et Ekeberti (1) bone memorie aliorumque pri- 
ullegiis plurinorum diffusius anmotata comperi . quia bre- 
uiter dıcta facilius memorie commendantur presenti pagine 
omnia compendiose inscribi bannoque ac impressione si- 
gilli mei facere confirmarı . rogatus a prenominato ab- 
bate totoque fratrum comuentu , cum viderem fore ho- 
nestum et utile non negaui. Attamen dıgnum duxi hoc 
premittere quod defuncto abbate suo fratribus de capi- 
tulo liberam et canonicam electionem a reuerendo pie- 
que recordationis papa Benedicto eis concessam recog- 


(1) In den Zahren 873 und 980. 





nosco semperque habendam firmissime corroboro. Sunt 
igitur hec que inscripsimus . villa monasterio proxima 
cum suis appendivis videlicet quatuordecim mansis tri- 
bus croadıs stagno vni croade allıdenu vineis areıs ban- 
noque in Mosella et transitu nanis . curia in Biuera cum 
suis appenditüs scilicet quinque mansis croada prato areis 
molendino silua castanearum terra salica que molendino 
superius et inferius adjacet capella ibidem cum decima. 
Ecclesia in Yranck et due partes decime cum tribus man- 
sis et dimidio . quintam etiam partem totius juris archi- 
episcopi m croadis jugeribus venna sılua. Curia in Botz- 
wilre cum viginti octo mansis et dimidiv . eroadis po- 
merio terra salıca molendino sıluis . ecclesie ibidem cum 
parte media decime. Jnuestitura matris ecclesie in Bid- 
burgh cum duabus decime partibus ejusdem et appen- 
dentium videlicet Merslı Maszoltre. Curia ibidem cum 
octo mansis et dimidio croadıs terra salica et area in qua 
forum est vnde annuatim datur abbati vomer vnus cum 
<ultro. Ececlesia de Longion cum duabus decime parti- 
bus et totius juris in omnibus appenditüis suis. Ofhicia 
uero ejusdem ecclesie ubbas assignare , et electos ibidem 
anonice per consensum suum süupendus inuestire debet. 
Conductus matris ecclesie in Nitihele et due partes de- 
cıme ejusdem et appendentium scilicet Omestorff . Coel- 
tiche . Presteringe . curia ibidem cum trigmta mansis croa- 
Jis vineis pratis molendinis siluis terra salıca venna. In- 
vestitura matris ecclesie de Wiltinga et due partes decime 
ejusdem et appendentum . videlicet Camesa Schoden. 
Ibidem sunt quinque mansi et quarta pars unius . pra- 
tum quoque et terra salıca. Curia in Velreche cum tre- 
decim mansis croadis pratis molendino terra salica silua. 
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Ibidem conductus fundi de matre ecclesia in 'Taberna 
cum duabus decime partibus ejusdem et appendentium 
filiarum scilicet Velreche Wauera. Curia ibidem cum 
vndecım mansıis croadıs nıolendino sıluis terra salıca . in 
curia de Vilsche quinque mansi et tres partes unius cum 
terra salıca. Curia in Malbrun cum sedecim marcıs croa- 
dis pratis molendino terra salica . curia in Sleiche cum 
banno et omnibus appenditis scilicet viginti mansis vi- 
neis terra salıca theloneo per annı circulum censum de 
molendinis. Hec euria pertinet ad ecclesiam libere et 
integraliter omnimodo . nisı quod communicato inter 
se consilio supramemoratus abbas Vraldus et Luof de 
Numaga quı advocatiam predicte curie et aliarum quatuor 
videlicet Malbrun , Bachsceith Putzwilre , Vilzche ın 
feodo a me tenebat me presente. in hoc conuenerunt . 
quod aduocatus in redemptionem serviti totusque juris 
sul de eisdem quinque curüs ab illo die inposterum 
carratam vini annuatim vindemiationis tempore in pre- 
fata jam curia susciperet . uerum si quandoque vinum 
deficeret ecclesia sıbı xIıı solidos in restaurationem car- 
rate vini persolueret. Preter hec curia in Guntereuen 
cum viginti octo mansis quorum quatuordccim jacent 
in eadem uilla et terra salıca partim arabilıs parum cum 
vineis. In Velle plures uinee salıce . in Liemenen una . 
in Drachenache salica terra et pratum . alıı quatuorde- 
cim mansı sunt in Couerna. In eandem curiam spectant 
homines singuli de capitaliı censu annuatinı duodecim 
nummos debentes. Ecclesia etiam in Guntereuen et due 
partes de decima ibidem et in appendentibus videlicet 
Drachenachen . Velle (2). Sunt preterea due vinee in 





(2) Die Orte Gel, Sonborf, Lehmen, Dredenah und Cobern, 
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Coverna que plantationes vocantur et vinee quedanı 
salice . terra quoque salica in Vleche . Surzich . Paffenlant . 
et alibi circumrmaque ad curiam de Couerna pertinens. 
In Caneda septem mansi et dimidius . terra salica et 
aree. In Putzwilre duo mansı et dimidius croade pra- 
tum silua terra salıca . igitur ne de supramemoratis omni- 
bus amatores ecclesie aliquıid ignorarent . seu fraudatores 
quippiam subtrahere presumerent. Scripto sigillato ea 
committere bannique mei firmamento tam conferenda de 
cetero a fidelibus quam collata nunc usque simul com- 
munire vüliter consensi. Si quis igitur econira egerit . 
anathematis jaculo confossus in tenebris erebri sine fine 
retrusus Jugeat. (ui vero conseruare studuerit in celesti 
gloria finetenus gaudeat. Facta est hujus scripti confir- 
matio in generali sinodo presentibus suffraganeis meis 
duobus episcopis Ramberto Virdunensium , Brunone Tul- 
lensum . corepiscopis meis Adelberone . Hungero . 
Ffolmaro. Item Vollmaro . Ramberto . comitibus vero 
Hetzelone . Henrico . Gisilberto . Sigobodone . Arnulfo . 
et omni sinodico cleri . atque populi conuentu. Anno 
episcopatus mei quartodecimo data est . anno autemn im- 
per octauo augusti cesaris Cunradi . anno autem do- 
minice incarnationis millesimo tricesimo. Indictone ter- 
tia desima. 





N® 45, 
Raifer Conrad II. giebt dem Erzbifchof Popvo von Trier die Grafs 
(haft Marfelß, im Gaue Einrih (1). — 30. July 1031. 
C. In nomine sanctae et indiuiduae trinitatis. Chuon- 





worüber die Schentungs » Urfunde Egbert von 980, lies 
gen nahe bei einander, an der untern Mofel. 
Cı) Diefer erften Schentungs » Urkunde Gonrads IL, erwähnet 


8» 
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radus diuina fauente clementua Romanorum Imperator 
augustus . si loca diuino cultui mancipata aliquibus rebus 
sublimare studuerimus . hoc quoque ad presentis uitae 
statum . et ad aeternam requiem nobis profuturum esse 
minime ambigimus. Unde Dei nostrique fidelium pre- 
senuum scılicet ac futurorum uninersitati notum esse 
volumus . qualiter nos ob interuentum ac petitionem 
dilectae conjugis nostrae Gislae Imperatricis augustae et 
amanüssimo . » « - . . nostro Popponi Treuirensi uene- 
rabıli archiepiscopo et aecclesiae suae cui ipse domino 
donante presidet comitatum Mariuelis nominatum situm 
in pago Einrich ... . . ... quae ad eundem comitatum 
juste et legaliter pertinere videntur . in perpetuum con- 
cessimus . donauimus atque corroborauimus . eoquoque 
tenore ut praedictus archiepiscopus suique successores . 
0.0. . vendant commutent vel quicquid sıbı placue- 
rit.inde faciant . ad usum tamen pronuntatae aecclesiae 
Et ut haec nostra .» 2.20.00... . diligentiusque 
ab omnibus per futura anuorum curricula obseruetur . 
hoc praeceptum inde conscriptum manu propria confir- 
wmantes et vorroboränie 2.10 cur en 


Signum domni Chuonradi inuictissimi Ro- 
manorum Imperatoris Augusti. 
 Odalricus cancellarius recognouit. 

Data. xıır. Kl. aug. Indictione xılıı. 
anno dominicae incarnationis Mill. xxx.1ı. 
anno uero doınni Chuonradi secundi regni v1. 
imperü uerov. Actum Goslari feliciter amen. 





Kaifer Heinrih 111. 1039, in feiner Beftätigungs-Urkunde, 
woran fein Siegel 
(Sig 


“ 7. ' 
aufgebrüdt ift. In Aist. trev. dipl. tom. I. pag 37%, ift 
biefe abgebrudt, irrig aber bafelbft Heinrihd Mutter, Gons 
rab8 Gemahlin, Ensla, flatt Gifela genannt, 
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N® 46, 
Erjsifhof Poppo von Trier giebt dem St. Simons s Stift dafılbft 


den Zoll zu Eoblenz. — 1042. 
Hist. irev. dipl. tom. I. pag. 379. 





N° 47. 
Kaifer Heinrich IH. giebt dem Hlofter zu Neuß, einen freien Hof zw 

Boppard (1). — 21. Hpril 1044. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Henricus 
diuina fanente clementia Rex. Si monasteriis pro amore- 
diuino et reuerentia constructis regalı nostra beniuolentia 
subvenire studuerimus ab omnium bonorum datore Deo 
eterne beatitudinis premium recipere non difhdimus. Qua 
propter omnium Christi nostrique fidelium tam futuro- 
rum quam presentium sollers industria nouerit qualiter 
nos ob remedium pii genitoris nostrı Chunradi Impera- 
toris augusti et dilecte genitricis nostre Gisile Imperatri- 
cıs auguste ecclesie de Nuissi in honore beati Quirini 
martiris consiructe curlam et omnia ad ıllam pertinentia 
absque seruitio et placito ullius aduocati in proprium 
tradıdimus sitam in loco qui dicttur Bochbardun (2) et 
in comitatu Berchtoldi comitis . ea videlieet ratione ut 
predicta ecclesia et ejusdem ecclesie abbatissa de prefata 
curia liberam debinc potestatem habeat obtinendi , tra- 
dendi commutandi , precariandı (5) et quicquid sıbi ad 





(1) Diefe Urkunde ift von Kaifer Carl IV. wörtlih in bie 
feinige von 1349 eingerüdet, 

(2) Bochbardun, Boppard. 

(3) Precariandi, zu verlehnen, ober au auf Iebenslänglichen 
Genuß auszugeben. 
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vsum ecclesie placuerit inde faciendi. Et ut hec rezie 
nostre traditionis auctoritas stabilis et inconuulsa per suc- 
cedentium temporum momenta permaneat hanc cartam 
inde conscribi et manu propria ut infra uidetur corro- 
borantes sigilli nosui jussimus impressione liquiri. 
Signum Henrici tertii Regis inuictissimi. 
Adegerus cancellarius vice Burdonis archi 
cancellarii recognouwi. Acta. xı1. Kal. may. 
anno dorminice incarnationis millesimo qua-. 
dragesimo quarto indictione xI. anno autem 
‘domni Henrici tertii ordinationis ejus sex- 
todecimo , regni uero quarto. Actum apud 
Euodium in Dei nomine feliciier amen. 





N? 48, 


Erzbifchof Poppo von Trier beurfundee, daß nach dem Tode der 
Wittwe Gerbirh, welde ihr Gut zu Hönningen dem Erzftife 
Trier gegeben hatte, diefes nämliche Gurt dem St. Simeonsftift zu 
Trier, Mayen dem Erzftift, Mendich der Domkirche zu Trier , 
und die Kirche zu Mendich der Florinsfivche zu Eoblenz, zufalfen 
und verbleiben follten. — 104... 


Hist. trev. dipl. tom I. pag. 380. 





N® 49, 


Erzbifhof Ponpo von Lrier giebt der neben der Cathebrals Kırdıe 
ju Trier gelegenen &t. Marienfirhe, Güter gu Ura, Ddolfins 
gen, Weiler, Beuren u f. w. — 1017 — 1047. 


In nomine sancte et indiuidue trinitaus. Ego Poppo 
Iıcet indıgnus Treuirorum archiepiscopus . cum multos 
Deo strenue seruientes bonis operibus cum peruigili cura 
jugiter cerneremus insudare , et peccatorum suorum uul- 
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nera salubrı elemosinarum suarum medicina curare. me 
nichil talium fecisse cordetenus ingemiscens . et inter 
omnia que locutus sum aut feci nouissimum uite mee 
diem aspiciens . apud memetipsum cepi cogitare . ut 
juxta possibilitatem meam et facultatem . sı non omnem 
aliquam tamen criminum meorum sarcınam relevarem. 
Vnde primum fratrum meorum inopiam et necessitatem 
considerans . et hanc diligenti cura examinans . uiscera 
mea ab eis non clausi . sed in quantum potui . sinum 
misericordie illis aperui . ut in ea «que Deus est caritate . 
meruissem quandoque manere. Quapropter cunctis fide- 
lıbus presentibus scilicet et futuris notum esse desidero . 
qualiter propria mea uoluntate . nec non et amicorum 
meorum consensu et suggestione . post meam et Gezonis 
mortem quasdanı res . iddem predium quod Ovdilbertus 
in antecessoris mei Liudolfi archiepiscopi temporibus ti- 
cedomnus predicto Gezoni in uillis que uoeantur Vra. 
Odoluinga . Wilre . Sueuinicha . Beuera . et in certis 
locis reliquit . et quicquid erga familiam Sanctı Petri sua 
pecunia seu in Treuerica ualle . seu in als locis com- 
parauit . excepta una curte . que cum lapidea domo in 
eadem constructa est ualle Treuerica . nec non et pre- 
dictus habet Murad et Walterache exceptis . ad basılıcam 
Sancte Marie que sita est juxta domum Sancti Petri in 
Treuerica ualle (1) predicus fratribus inibı Deo et ee- 
dem sancte Dei genitrici Marie . sanctoque Petro apos- 
tolo seruientibus firmo et perpetuo jure tradidi . et do- 
naui . non ad multiplicandum qui modo est numerus 
fratrum . sed ad augendum et meliorandum illorum uic- 
tum et uestitum. Sed quoniam in quantum potui illorum 





(1) In Treuerica valle, in der Stabt Trier. 


inopıe consului . et prouidı . hanc legem eisdem denis 
constitui . ut quisquis illorum ex his aliquam utilitatem ue- 
lıt habere . officium michi humanrtatis non dedignetur exhi- 
bere. Et quoniam ut saluemur . in inulicem orare ju- 
bemur . umicuique fratri post matutinam sıiue domi sit. 
siue in itinere . tres psalmos penitencie decantandos di- 
uisi . ıd est . domine ne ın furore. Beati quorum . et 
item . domine ne in furore . ut pro remedio anime mee . 
illos cotüidie non pigeat eos decantare. Super hac ergo 
tradituonis formula alıyd etiam alodıum quod Sıgibertus 
prepositus sua pecunia erga familiam Sancti Petri com- 
parauit . et nepoti suo Lamberto reliquit . post mortem 
fili sus ad predictam ecclesiam sepe nominatis fratribus 
equa traditionis potestate donaui, Censum autem ora- 
tionis in-numero prioris computauj. Siquis autem . ego 
ipse quod absit . aut aliquis meorum successorum hanc 
tradıtionis kartam infringere temptauerit . primum omni- 
potentis Dei . ommiumque sanctorum ejus iram incur- 
rat . deinde ad eflectum sue uoluntatis nequaquam per- 
tingat. Sed sicut modo facta est integra et stabilis in 
perpetuum permaneat. Ne autem aliquis apud succes- 
sores meos exinde orlatur . aut hec tradıttuo destrnatur. 
placuit michi hie testes inducere . ad quorum si illıs 
opus fuerit . tesimonium ualeant confugere. Qui uide- 
licet clerici et laicı . quı ıbi presentes fuerunt audierunt . 
uiderunt pariter et consuluerunt . qualiter in pleno pla- 
cito coram Rorico aduocato . aliisque quam plurimis 
predictum predium judiciaria judicum lege totiusque po- 
puli succlamatione recepissem . ab his scilicet qui illud 
hactenus injuste possederunt. Jam testes accedant . et 
«mod widerunt profiteri non timeant. Ist sunt clericı . 
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Adelbero . Folcmarus . item Folcmarus . item Folcma- 
FUS 2.2.00... Isüu sunt laicı. Sigibodo . Godelo . Ar- 
nolt . Rauenger . Lambrecht . Sigemar . Reginbheri . 
Hunolt . Sigibertus. 





N? 50, 

Erzbifhof Porpo von Trier giebt feiner Eathedrals Kirche den Hof 

Ehür. 1017 — 47. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. - Ego Popo 
Dei gratia Treuirorum archiepiscopus notum facio om- 
nıbus meis fidelbus „ tam futuris quam presentbus . 
quod' cum securitatem istius seculı uanam et inuulem 
conspicerem . nichilque felicius et firmius eterne lucis 
remuneratione ad salutem animarum omnino conciperem. 
exisumaui . quod quamdiu uiuerem . non in tantum 
anımam benificiorum meritis me posse sanare . Curare. 
nisı meis bonis illos adquirerem . qui pro ea in perpe- 
tmum uellent orare . ut qui per me nec bonus possem 
fieri . per orationes fratrum meorum a penis quas timeo 
in die judıcii gauderem absolui. Unde pro salute anıme 
mee fratribus Sancto Petro Treuere seruienubus quan- 
‚dam curtim Curei (1) nominatam . uidelicet nimio la- 
bore de manibus cujusdam Adalberonis archidiaconi re- 
quisitam in omni utilitate legaui . legaliterque illos cum 
ea inuestiui . ea ralione . eoque tenore . ut nullus pre- 
positus . sed ipsi fratres eam in potestate teneant et cot- 
tidie manducantes in refectorio ex eadem refectionem ha- 





(1) Curtis Curei, Hof Chür an ber Mofel, dem Dorf Pehs 
men gegenüber, mo bas trierifhe Domkapitel noh bis in 
bie neueften Zeiten, einen Domhof, mis bee Gerichtsbarkeit, 
befaf, 
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heant (2). quod exceptis diebus in quibus conuiuia et 
stationes computant . per ceteros dies leuiter possunt 
attendere. Si ex eodem uino quod ibidem crescit . uel 
in censum datur pecuniam uelint adquirere . nunquam 
ex eodem summa . xxx librarum denegabitur . et si 
diligenter ipsa custoditur . adhuc major utlitas inde 
adaugebitur. Quod ut palam cunctis innotescat . jura 
ejusdem curie . uidelicet . quid homines curie fratribus 
debeant . queue illis exinde justicia debeatur . diligen- 
ter adnotari precepimus. Habentur enim ibidem xxx1. 
manuwerc . quorum unumquodque debet duas carratas 
uini (5) quod si sterilitas uini fuerit . si non plenarie. 
oportebit tamen eos persolu« e censum suum . secun- 
dum ordinationem et gratiam nuntü . qui illuc a fratri- 
bus destinatus fuerit. Eidem nunto debetur . de uno- 
quoque manuwerc <«quatuor denarlate carnıum due de- 
nariate panis (4) duo sextarii auene . et sextarius uini 





(2) Aus bdiefer Urkunde ergiebt fih, daß bie Geiftlihen ber Car 
thebrals Kirche zu ZIrier bamald noh ein gemeinfhaftliches 
Leben geführt haben. Wenn baher die Hirfhauer 
Chronif fhon von ben Zeiten bed Erzbifhofs Heinrich, 
im 3. 973, fagt, daß damals die Geiftlihen diefer Kirche, 
und zwar fie vor allen übrigen, bie erften, biefed gemeins 
fhaftlihe Leben verlaffen gehabt hätten, fo berichtet er zwar, 
wie auh Here von Hontheim fhen richtig bemerkte in 
hist. trev. dipl. tom. I. pag. 330, was bie That felbft 
betrift, eine Wahrheit, irret aber in ber Angabe ber Zeit, 
wann folhes gefhehen fen. 

(3) Manuwerc, ein beftimmter Weingarten ober Aderbifteikt. 

(4) Quatuor denariate carnium, eine vier Heller werthe Sleifh- 
yortion, und. dus denariatz panis, eine zwey Heller werthe 
Brodportion, 
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de communi. A princıpio uindemiarum usque ad finem 
nullus infringere bannum audeat . nisi consensu et per- 
missione nunti fratrum . ad reficiendas tonnas fratrum 
pro circulis unumquodque manuwerc debet denarium 
unum. Quando uinum iractatur unusquisque deferet 
ad curıam peluim . et uas alıud . et lumen . dıe qua 
deferent unium ad naues fratrum . debetur illıs sua jus 
ticia . unicuique staupus (5) et duobus obolata panis (6). 
Debent etiam predictum uinum suo labore perducere ad 
portum Treueri . unde item illis debetur sua justicia . 
cuique 1j. staupi . per singulos dies quamdiu ibidem 
laborauit . preter uigilem qui uno cotüudie staupo ha- 
bundabit. Ad portum Treueri quando peruenerint . 
nuntius fratrum semel ıllos suflicienter pascere debet. 
Quod sı heredum aliqnis defunctus fuerit . heres qui 
succedere debet v. solidos persoluet curie. Quia uero 
hec curia cum omnibus suis pertinentüs specialiter ad 
fratres pertinet . si alique ibidem negligentie uel exces- 
sus euenerint . et quicquid omnino de his necesse est 
tractarı . nusquam hoc nisi in eadem curia tractetur. 
Quodsiquis eorum quod absıt alias ullomodo transferre 
attemptauerit. Judicio curie . de jure hereditario sine 
recuperatione succidatur. Preterea in fratrum sit potes- 
tate . quid majoris utilitatis inde possint extorquere. 
Pro remedio anime mee hec ita consütui „ sed et hoc 
quidem subjunxi . ut siquis meorum successorum id 





(5) Staupus, Stauf, Stoop, Stub, Stübgen bedeutet ein 
gerwiffes Maaf für Flüffiged und Getränte. Vergl. Aist. 
trev. dipl. tom. I. pag 6yı. 

(6) Duobus obolata panis, zweien Arbeitern fol ein Brob ges 
geben werben, das einen Obulus werth ift. 
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quod sic pro mea salute donaueram uult infringere . 
uel aliter quam decreui constituere . quod tollit teneat, 
Sed Megenam atque Hunbach in eodem loco fratribus 
relinquat.. ut qui minor: inuideat . jJusta . ratione ma- 
jus non habeat. Easdem quidem duas curtes . magno 
meorum bonorum detrimento adquisieram . et statim 
post mortem meam ipsas ad prebendam fratrum decre- 

. ueram . sed ut meus successor mei memoriam semper 
teneret . et apud fratres prenominatos oraio mea eter- 
naliter permaneret . illas duas meis successoribus re- 
miseram . superiorem autem que Curei dicitur fratribus 
preutulatis firma astipulauone confirmaueram . ut undi- 
que uelint inuigilare . qualiter a penis inferni me pos- 
sint liberare. Cui sententiie omnibusque suprascripüs si- 
quis adhuc nititur contradicere . eterno anathemate per- 
cutiatur . et ubi erit fletus et strndor dentium projicia- 
tur . ut ibi eternaliter luat suam auarıtam . et peni- 
teat quod meam inuertebat elemosinam. Et ne hoc 
constütutum deinceps per ullius ingenium infringatur . 
banc cartam scribere jussi . et omnia supradicta . sub 
horum testium astipulatione confirmaui. 


Signum Adelberonis. + S. Hungeri. + S. 
Folmari. } 5. Luzemanni. -f S. Rorici ad- 
uocati. + 5. Sigebodonis.  S. Hodezonis + 
S. Arnoldi. 

(Sig. 15.) 





N® 51, 
Dabft Elemens II. ertheifee dem Erzbifchefe Eberhard von Zrier 
das erzbifchöfliche Pallium. — 1. Dftober 1047, 
+} Clemens episcopus servus servorum Dei H. Eber- 
ardo sancte Treuerensis ecclesie archiepiscopo . vite tue 
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diebus tantum modo. Quod super oues Dei et domim 
nostri Ihesu Chrisu ad pellendas diabolice fraudis insi- 
dias uigilias custodimus . nomen indicat quod habemus. 
Est tamen insigne quoddam in nobis . quod majores 
als episcopis sub nobis consutuus esse uldemur . quod 
pretendit uere nos esse pastores .. non solum ouium sed 
etiam alıorum pastorum . videlicet infula que et pal- 
leum dicitur . non ad ornanda tantum corpora inuenta . 
quantum ad hoc ut anımas adornet precioso sanguine 
summi pastoris redemptas . qua quisquis tenetur sese 
eircumspicere debet et diligenter quod portat perpen- 
dere . quia sicut circum humeros ponitur . ita si qua 
ouium sıbi commissarum errauerit . studens vt inueniat. 
inuentam in humeris suis ponat . et sic ad gregem suum 
reducat . exemplo domini . qui dimissis nonaginta no- 
uem ouibus in deserto solitudinis . videlicet in celesti- 
bus pascuis uenit ad illam que perierat . idem ad homi- 
nem perditum . quem adeo dilexit adeo inquisiuit . ut 
carnem ejus sumere . et omne pondus humane mortali- 
talis pro eo uelut propriüis humeris portaret usque ad ip- 
sam crucis passionem. Uidere etiam conuenit ornamenti 
illıus gestatori ne in se maculam criminis deprehendat 
que intuitum summi pastoris offendat qui interius inspi- 
cit et foris quem non possunt fallere cordis oculta. Ad 
hoc enim texitur de candıdo uellere ouis . ut conue- 
niat nitidis non maculatis. Est etiam ibi inpressum sancte 
crucis uexillum ut dicamus cum apostolo gloriari me 
oportet in cruce domini nostri Ihesu Chrisü . etiam si 
ita contingat . ita nos pro ouium nostrarum salute . 
morü tradere . non dubitemus. Sıcut Christus passus est 
.pro nobis relinquens exemplum . ut sequamur uestigia 


we 
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ejus. Quapropter frater carissime sicut supplicatio dul- 
cissimi fili nostri domni Imperatoris augusti Henrici at- 
que deuotio nobis suggessit. Palleum dilectioni tue trans- 
missımus . quo utaris in missarum solemnüs tot per an- 
num uicibus quod predecessores tuos vsos fuisse secun- 
dum concessionem predecessorum nostrorum non incog- 
nitum habemus. Nec amplıus . nisi oflensam incurrere 
uelis . contra auctoritatem nostre apostolice sedis. Cum- 
que ill .... hoc priuilegium fraternitati ucstre direxi- 
mus tam concessionis portandi pallei . quam confirma- 
uonıs earum rerum . que per seriem priuilegiorum a 
retro pontificibus Romane ecclesie . ecclesie uestre con- 
cesse sunt . vi et pallei dignitate et consueta ecclesie tue 
fruarıs auctoritate. Jgitur frater dilectissime sic mores 
tuos omni honestate compone . omni uirtutum decore 
adorne . ut illi celesti pontifici placeas primum . et deinde 
hominmbus opera uestra uidentibus . vt deum in te glorı- 
ficent . et te in illo uenerentur. Nichil enim prodest 
exterioribus ornamentis fieri decorem . cuı interior deest 
ornamentum morum nec indıcium habet religiositaus si 
non habeat ipsum bonum ueritatis. Sed licet te monea- 
mus . ut merito debemus . tamen de te ita speramus . 
vt non fiat uacuum in te archiepiscopale nomen . sed 
semper augeatur „ semper multiplicetur . in domino nos- 
tro Ihesu Christo . qui est uirtutum dator atque corro- 
borator . qui übi per Petrum apostolum januamı regni 
celestis aperiat . et secum semper reynare faciat. Bene 
valete. | 

Dato Kl. octobris . per manum Petri dia- 

coni bibliotecarii et cancellarii sancte apos- 

tolice sedis . anno pontificatus domni Cle- 
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mentis secundi pape . primo . domni Hen- 
riei tertii Imperatoris . similiter . primo . 
indictione prima (1). 





N® 52, 


Königin Kicheza von Pohlen, Tochter des Vralzgrafen Ehrenfried, 
giebt dem von diefem geftifteten Klofter Braumeiler, ihre Befißs 
ungen ju Elotten an der Mofel — 7. September 1051, 

(Acta academi® palatin®, tom. 3. pag. +50). 








— 


(1) In hist. trev. dipl ift diefe Bulle nicht aufgeführet, fo 
wie auch nicht ähnlihe Bullen, des Pabfted Tohann KU. 
an Erzbifhof Heinrih, von 957, und des Pabftes Johann 
xXIM. an Erzbifhof Theoberih von Zrier, von 9609. Der 
Anfang und der Schluß ber beiden erflern von 957, Tawe 
ten alfo: Johannes episcopus seruus seruorum Dei re- 
uerentissimo et carissimo fratri Enricho sancte Treue- 
rensis ecclesie archiepiscopo uile lue tantummodo . . 
:... Datum pridie id. febr. per manum Johannis biblio- 
thecarii sancte sedis apostolice auno Deo propitio pon- 
tificatus domni Johannis summi pontificis et uniuersa- 
lis xır. pape in sacratissima sede beati Petri apostoli 
vi. ... 0. domno piissimo .... augusto Ottone a 
Deo coronato . magno Imperatore anno primo . in 
mense februario. Indictione v. — Johannes seruus ser- 
uorum Dei . Karissimo ac reuerentissimo. H. sanctae 
Treuerensis aecclesie archiepiscopo . diebus uite tuae 
tantummodo .... ... . Datum vı. ld. jan. per manum 
Leonis nomen miculatoris. Sancte sedis apostolice . anno 
Deo propitio pontificatus domni Johannis summı pon- 
tificig et uniuersalis xıı. pape in sacratissima sede beati 
Petri apostoli secundo . in mense januario . et indic- 
tione xv. anno incarnationis dommi . veccc L.vır. Der 
Anfang und der Schluß der andern von 969, find folgende: 
Johannes episcopus seruus seruorum Dei . omni dilec- 
tione nobis amplectendo fratri Karissimo . nimisque 
laudabili Theoderico sanctae Treuerensis ecclesie ar- 
ehipresuli . . . ... . bene valeie. 
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N? 53, 


Kaifer Heinvicg IM. beftätigee diefe Schenfung. — 1051. 
(Hist. trev. dipl, tom. I. pag. 390, aus T'ollner, Cod. dipf. 
palatin, pag: 25). 





N? 54, 


Erzbifhof Eberhard von Trier, giebt der St. Martindfirche im 
Maienfelder s Baue, die Kirche zu Polh mit dem Zebenden, dem 
Kirchengut, und einem Theile eines Waldes. — 1052. 


Quisquis de promerenda redemptionis eterne venia 
gaudere desiderat necesse est ut subsequenti inposterum 
etati donationem scriptis confirmare procuret ne prola- 
bente temporum ordine vetustas memorie deleat quod 
ad plurimorum uulitatem in evum perducus indissolubile 
permanere debeat. Unde ego Eberhardus dei disponente 
elementia Trevirensis archiepiscopus notum esse cupio 
cunctis fidelibus nostris tam futuris quam et presentibus 
qualiter ad basıilicam Sanct Martini ın pago Meinevel- 
densi adveniens ab ejusdem loci fratribus et ab illorum 
preposito Geramno maxima devotione postulatus sum ut 
illorum subvenirem paupertaü et septimam feriam quod 
est sabbatum in qua stipendiaria reliquorum equalıtas 
dierum illis deerat . alıcujus suffragu dono suppleremus, 
Quorum peticionibus quia necesse fuerat libenter adquievi . 
et hasılicam que sita est ın villa Pulecha quam preca- 
riam ac juris mei residuo nec non et proprio censu ad- 
quisiveram (1). Sancto Martino ac prenotatis fratribus 


(1) In Aist. trev. dipl. tom I. pag. 392. ift ber Vertrag ans 
geführt, wo Erzbifhof Eberhard von Trier, 1052, vom 
Strafen Walsam von Arlon, unter anderen Befigungen, 
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cum omni utlitate videlicet decimationis manticipiorum . 
ecclesiastice terre et tercia parte silve que vocatur pub- 
tena tradıdiı . eo denique tenore ut penurianı ferie su- 
pradicte consiio communi sub refectionis solatio atte- 
nuarent . et anniversarii mei diem sub ejusdem refectio- 
nis constitutione annuatim recolerent . et sı quid his 
superhabundaret in augmentum sui sumptus consumerent, 
Hoc autem ab eis expostulans ut quotiens hec agerentur . 
indulgentiam vigiliis missarumque solempniis pro anıma- 
bus cunctorum fidelium ac me dominum deprecarentur. 
Ut ergo fratrum suffragium amminiculi devotione succes- 
sorum nostrorum veniali ratum permaneat ac stabile . 
intimi precaminis conatu sub divini timoris pariter et 
amoris examine postulo . ut si quem illorum videlipst 
nostri successorum tanta familiaris nec non et pupls® rei 
augustia constringat . ut hoc donationis mee “ntillum 
augere de residuo suo nequeat . tamen bec mea statuta 
silere permittat in pace secura . ex erunt utrisque ad 
communis spem remedii profutwra. Predico autem quod 
absit quisquis hec discutere <emptaverit . ante tribunal 
divine majestatis coram angelis sancus rationem inde red- 
diturus . ab auditions mala perculsus eterna dampnatione 
higatus permanebit. Hoc ut ne fierit hanc tradiuonis 
cartam sub assignatis tesüubus insigniri . et nostri impres- 
sione sigilli fecimus affırmari. 





auh Güter zu Ochtendung und Polh, nebft ben Kirchen, 
Waldungen und Leibeigenen erwarb, Nah unferer gegens 
wärtigen Urkunde fhentte der Erzbifhof, noh im näms 
lihen Jahre, die Kiche nebft Zehenden und Leibeigenen zu 
Polh, der Kirche auf dem Mainfeld; und nad einer fols 
genden fpätern Urkunde, im 9. 1059, den Drt Polg bem 
St. Euhariuss Klofter bei Trier. ö 
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Signum Eberhardi archiepiscopi cujus pre- 
sulatus anno facta est. S. Knaberti domus 
prepositi. S. Arnolfi corepiscopi. 5. Yult- 
mari corepiscopi. 8. Rorici corepiscopi. 8. 
Hungeri corepiscopi. S. Coreni prepositi. S. 
Rorici prepositi. $. Ydonis prepositi. S. Me- 
gingaudi prepositi. S. Bertolfi comitis. S. Ar- 
nolfi comitis. S. T’heoderici advocati. S. Si- 
gefridi comitis. 5. Gerlaci comitis. S. Ste- 
Phani comilis. 

Anno dominice incarnationis . M.L. 11. in- 
dictione v. anno auteın domini Heinrici ter- 
cii regis . secundi Imperatoris . ordinatio- 
nis XXIIII. regni vero XII1I. imperü I. ac- 
tum in monasterio Sancti Martini in Dei 
nomine feliciter amen. 

(Sig. 14.) 


4 





N® 55, 


Erzbifhof Eberhard von Trier, vermehret die Befigungen des Gt. 
Simeond » Stiftes zu Trier, mn Gütcen zu Lehmen. — 1052, 
(Hist. trev. dipl. tom. 1. pag. 394 ) 





N? 56, 


: Richeza, Königin von Polen, geborne Pfalzgräfin, befihreibet die 
zu dem, von ihr dem Hloiter Braumeiler geichenkien Gut zu 
Elotten, gehörigen Renten, Rechte und Grenzen, und bejtimme 
die Rechte der Vogte deffelben in der Kamılie der Pfalggrafen. 

1056, 


Io npomine sancte et indiuidue trinitatis. Notum sit 
cunctis sancte ecclesie filis tam presenubus quam fuiu- 
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ris . quia ego Richeza Polonie regina post mortem fra- 
tris mei beate memorie Öttonis ducis ob remedium ejus 
et mee et parentum meorum in monasterio Bruwilarensi 
sepultorum predium meum Clotteno dictum per manum 
Henrici palatini comitis fili patrui mei sub cujus tunc 
mundiburdio manebam Deo sanctoque Nicolao ad pre- 
fatum monasterium in insula Sanctı Suyperti Werthe tra- 
didı coram Imperatore Henrico presente Annone archie- 
piscopo Coloniensi et multis regni principibus . quidam 
abbas ejusdem monasterii Tegeno a me ibidem suscepit 
in usum monachorum Deo sanctöque Nicolao servientium. 
Misi autem Sicconem et alıos milites meos cum abbate 
eodem ad Clottene qui ei arpennas et vineas villas at- 
que omnia ad ipsum predium pertinentia demonstrarent. 
in Sancti Nicolai ejusdemque abbatıs dominium redigerent. 
Quarum villarum nomina hec sunt. Cheuenich quidquid 
habui . Elre quod ad speram pertinet et mansiunculas 
et mancipia et :cetera que ibi habui . Bremme similiter . 
Asche . Wassenbergh . Werwisch . Cauelach . Summunt. 
Wilre . Chucemo mansiunculas et mancipia et arpennas 
quasibidem habui . Chundedo . ita et Merle et Rile 
quicquid habui et Enebriche similiter Lutzenrode ubi- 
cunque jaceat quod illuc pertinet . Dreise quicquid ha- 
bui et duos fratres Ernest et Ansfridum clericum cum om- 
nibus que habebant et vino quod dicitur Stortzwynn in 
Clotteno . Ottinge 11j. mansos et pratum et quicquid ibi 
habui . Welferum de Mabestreshusen dedi Sancto Ni= 
colao cum omnibus que possidet (1). Jussi etiam ei de- 
(1) Die bisher genannten Orte find, Clotten, Kevenih, Eller, 
Bremm, Eh, +++. Savelah, Sommer, Wetter, 
Soheim, Gond, Merl ‚ Keil, Qugerath, Teeif. 
g® 
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signare terminum quousque tendat bannus et justitia ejus- 
dem predii scilicet usque ad riuum Andidra et usque 
ad Numen Elza (2) ut nullus ibi liberam exerceat potes- 
tatem nisı abbas ejusdem loci et villicus quem constitue- 
rit ipse abbas. Servitium quoque quod Siccone comiti 
cui aduocatiam super ipsum predium commendaueram 
hoc etiam. suis succedenubus aduocatis sic consuluo sci- 
licet ut tribus temporibus anni ad unumquodque placi- 
tum detur aduocato unus modius tritici et unus siliginis 
et quinque solidi pro Carne vel porci uel ouis quinque 
solidos valentes . et tantum vini detur quantuım ad istud 
servitium conueniat . et.quinqgue modii auene id est ad 
duo placita decem modios auene. In natiuitate Sanctı 
Johaunis baptiste prandıum ei detur summum. At si 
villicus vel de edificiis vel de agricultura placitum ibidem 
habuerit nullam ınde partem vel justiiam querat advo- 
catus. Similiter et de placito quod vocatur buding (3). 
Constitui etiam ut de moneta que est Clotteno quicquid 
juris persoluiter in abbatis dominium sine ulla contra- 
dictione referatur. Homines etiam quos dedi Sancto Ni- 
colao ıta tradıdı ut nullus extraneas nısi forte liberas vel 
ex potestate Sancu Petri Colonie ducat uxores. Si au- 
tenı alienas acceperint uxores omnis hereditas eorum et 
vniuersa que possident ad Sancti Nicolai cedanı monas- 
terium et nullus heredum suorum in his quicquam habeat. 
Si uero ex potestate Sancti Petri Colonie uxores duxeiint 
fili eorum iterum accıpiant uxores ex potesiate sancti 





(2) Die Endert fließt bei Cochem, bie Elz zmihen Mübden und 
Kern in die Mofel, 

(3) Buding, Baugeding, ein Net ber Eigenthümer eines 
Gutes, ohne Veiziehung bed Vogtes, 
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Nicolai . quod sı non fecerint omnis hereditas eorum et 
omnia que possident in sancti Nicolai et abbatis redeat 
dominium. Me uero rogante predicius abbas idem pre- 
dium michi promisit in beneficium postquam ıipse illud 
in suum redegisset dominium. Cut statim curtem Caneda 
et familiam quinque lıbras ibı soluentem tradıdı et sex 
arpennas Clotteno et duos mansiunculas in quibus Wi- 
celinus habitauit. Tradıdit etiam ipse Imperator Henri- 
cus predicto abbati suisque suecessoribus et fratribus Deo 
sanctodue Nicolao seruienubus per alueum Reni et Mo- 
selle sine aliqua exactione telonii liberum ascensum et 
descensum quotienscunque necessitas poposcerit 1am in 
bonis que ex :nostra largitione et in presenti possident 
et in futurum acquirere possent. Similiter et famılie de 
Clotteno tradıidi quoque urbem Chuchemo cum omnibus 
illuc pertinentibus prefato Henrico comiti palativo ut sit 
defensor et aduocatus super ipsum predium Clotteno . 
et super omnia illuc pertinentia . sed et post ejus obi- 
tum quicunque in proximo consanguinitatis gradu heres 
inueniatur ejusdem predii et illuc pertnentüum aduocatus 
habeatur. Et sı alıquam injustinam vel ipse vel succes- 
sores sui Sancto Nicolao fecerint abbas chartam episcopo 
Coloniensi offerat . qui si forte non potuerit vel quod 
absit voluerit ei justitiam facere . Romanorum Impera- 
tori querimoniam faciens chartam ostendat. Que ut rata 
et inconuulsa maneant iu perpeiuum chartam hanc con- 
scribi et sigilli nostri impressione fecimus insigniri . hanc 
‚chartam ab Everhardo scolastico sancti Petri Colonie pre- 
cepto domni Annonis archiepiscopi scriplam in presentia 
domini Imperatoris Henrici et ejusdem archiepiscopi et 
multorum regni principum in insulam Sancu Swipert 


a I 


detuli quam et laudatam ab omnibus meo rogatu Impe- 
rator sua auctoritate confirmauit et sigillo suo insigniri 
precepit. Quam constitutionem et legitime factam tra- 
diionem siquis infringere uel infirmare tentauerit omni- 
potentis Dei et sancti Nicolai omniumque sanctorum 
iram incurrat et nisi resipuerit diabolo et angelis ejus as- 
sociatus vite eterne nunquam particeps fiat. Acta sunt 
hec anno dominice incarnationis millesimo quinquagesimo 
sexto . indictione octaua . apud insulam sancti Swiperti. 
Henrico hujus nominis secundo Imperatore ibidein com- 
morante anno regni ejus XVII. imperii vero X°. Cujus 
rei testes sunt hi. Anno archiepiscopus. Lingo preposi- 
tus . Rupertus prepositus . Henricus comes palatinus . 
Sicco comes . Gerhardus . Beringerus . Gozwin . Star- 
cheri . Rutgerus . Embrico . Eppo . Winboldus . Ans- 
fridus . Henno . Ansfridus. 





N® 57, 


Kaifer Heinrich II. giebt der St. Simeondfirhe gu Trier drep 
Sduben Landes zu Mertloh, im Mainfelder Gaur, 
2. September 1056, 


(Hist. trev. dipl, tom. I. pag. 402.) 


N® 58, 


Dabft Victor TI. beftätiget dem Erzbifchofe Eberhard son Trier und 
feiner Kirche, den Primat durch Gallien und übrige Vorredte. 
April 1057. 


P. Victor episcopus seruus seryorum Dei . tibi dı- 
lecto confratri ac sancte Treuerensis ecclesie archiepis- 
copo tuisque successoribus in perpetuum, Justis ac do- 
mino placiüs petitionibus affectnosus debetur eflectus. 
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Quid enim in presentiarum tam justum tam Deo placi- 
tum . quam et reuerendis ac piis locis ad laudem et 
gloriam nominis ipsius debita auctoritas reuerentia simul. 
ac utilitas uendicetur et conseruetur. Quapropter pie sol- 
lieitudini tue in confirmando ac perpetualiter retinendo 
jus sancte Treuerensis ecclesie ubi temjoraliter commuisse 
plurimum congratulamur carissıme nobis 'ac in Christo 
reuerende confrater ac coepiscope Eberhaide juxta tuam 
suggesionem ac priuilegia predecessorum nostrorum Jo- 
hannis uidelicet xım pape . ac benedicü vıı. beate 
quoque memorie demni’ Leonis vıııı. (1) per hujus 
nostri priuilegii auctoritatem deceruimus ac confirma- 
mus tibi tuisque post te successoribus primatum Gal- 
he belgice . hoc modo . ut quandocunque a nostra prin- 
eipali ac apostolica sede presbiter vel diaconus vel sub- 
diaconus . vel quilibet ordinarius legatus pro ecclesias- 
tice utilitaus causa . seu peragenda synodo in Galliam 
Germaniamue directus fuerit . tu tuiquc successores post 
eundem apostolicum legatum primum inter aliog ponti- 
fices locum optineatis . et si missus romane ecclesie de- 
fuerit . similiter post Imperatorem siue regem sedendi 
sententiamque dicendi . ac synodale jırdicium canonice 
promulgandı primatum babeatis . utpote in illis parubus 
uicarii nostre sedis apostolice merito constituti. Neque 
dignum est ut illius ecclesie presul alıquo tempore cete- 
riıs non habeatur prelatus . cujus honor in illis partibus 
sub ipso apostolorum principe extitit ptimitiuus. Et quum 





(1) Die früheren Bullen der Päbfte Sohann Kl und XIII, 
son 457 und 969, find in ber Mote zur Bulle bes Pabs 
fies Clemens 11, Mr. 51, und jene bes MPatfted Veo IX, 
vom Jahr 1049, ift in hist, trev. dipl, tom I. pag. 386 
aufgefühset. 


ejusdem ecclesie archipresulen beatum Evcharivm scili- 
cet a beato Petro apostolorum principe nouimus ordinan- 
tum . sicut et beatum Apollinarem Rauenne ciuitatis . 
placuit nobis übi fratri nosıro Eberhardo sancte Treue- 
rensis ecclesie archiepiscopo . cunctisque post te succes- 
soribus tuis permittere . quatinus sicut in unius beati 
Peirı scilicet apostoli ordinatione . benedictione . direc- 
tione . genubus ad predicandum Christi euangelium alia- 
rum ciultatum predicatores equales extiterunt . ita et in 
misarum solennus celebrandis in equitaudo cum nacco 
per stauones ac omni hbonore equales exsistant. Crux 
ante te sicut ante Rauennatem etiam archipresulem ubi 
ubi geratur . cardınales quoque presbiteri tui te fratre nos- 
tro mıissam celebrante dalmaticis ac diaconi una cum pres- 
biteris scandaliis wtantur. Sed et tu tuique successores 
romana mitra ob insigne primatus in ecclesiasticis ofhiciis 
Romano more utamini semperque uos discipulos Romane 
sedis reminiscamini . eo uidelicet pacto ut tu tuique suc- 
cessores singulis annis „ nisi forte propter hoc canonica 
uocatio a sede apostolica uobis uenerit . legatos uestros 
ad nos nosirosque successores ‚semel mittatis . per quos 
uobıs de nostris utilitaubus agendis illis in partibus re- 
man:emus . ac semper tercio anno ezcepta ut dictum - 
est canonica uocatione uos ipsi Romam uisitationis gra- 
ta absque ineuitabili causa ueniatis. Parı namque modo 
sancimus omnes in parrochüs tus degentes siue ordina- 
tione ac proniotione cujuslibet ecclesiastici gradus a uo- 
bis percipientes eidem matrici ecclesie ejusque archiepis- 
copo debere canonice placere . obsequi ac jure obedıre. 
Siquidem decreto beat Clementis pape super hoc ita cau- 
tum uıdetur . si uero episcopis non obedierint omnes 
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presbiteri diaconi . ac reliqui clerici cuncti omnesque 
principes tam majoris ordinis quam inferioris atque re- 
liqui populi tribus et lingue non obtemperauerint . a li- 
minibus sancte Dei eeclesie alieni erunt . dicente domino . 
qui uos audit. me audit. et qui uos spernit . me sper- 
nit. Inter hec quoque omnia que ad sepedictam Treue- 
rensem ecclesiam intra et extra ciuitatem pertinere ui- 


®& 


# 


dentur . ıd est ecclesias cum uniuersis rebus sıbi att- 
nentibus seu monasteria tamı monachorum quam uirgi- 
num de quibus ex precepuüs siue scripts regum seu Im- 
peratorum siue eorundem fundatorum auctoritate ad se 
pertinent- ac pertinere debent . ac quicquid omnino illa 
ıpsa ecclesia ubi ubi et quoquo merito possidet aa pos- 
sidere debet . quia ita inuenimus in priuilegiis predeces- 
sorum nostrorum . idcirco eidem ecclesie hec omnia 
cum omnibus attinentibus generaliter ac specialiter con- 
cedımus . reconfirmamusque tibi fratri ac coepiscopo 
nostro tuisque successoribus ad perpetuam sancte 'Tre- 
uerensis ecclesie donationem atque dicionem per hanc 
nostre apostolice preceptionis seriem a presenti decima 
indictione et usque ad finem seculi ualituram. Contra 
quam siquis hominum quolibet modo agere presump- 
serit . ac quod juste ac canonice a nobis decreium est 
in_aliquo infringere attemptauerit . sciat se ex Dei omni- 
potentis ac predicti beatissimi apostolorum principis om- 
niumque sanctorum . ac deinde nostra auctoritate damp- 
nandum ac anathematizandum ac cum omnibus impiis 
eterno supplicio deputandum. Qui uero hoc ipsum nos- 
trum priuilegium obseruare custodire adimplere fideliter 
studuerit . benedictionis gratiam et misericordie plenitu- 
. dinem in celestibus castris inter electorum numerum efh- 
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caciter a domino Deo consequi mereatur. Scriptum per 

manum Gregorü notarii ac scriniarıı saucte Romane ec- 

elesie in mense aprıli indicione prescripta die xxv. 
Datum .rıı. Kal. may per manum Arebo- 
nis diaconi vice Annonis sancte romane et 
apostolice sedis urchi cancellariü . sancte Co- 
loniensis ecclesie urchiepiscopo „ anng. III. 
domni Fictoris ıı. Pape. Indictione x. mense 
aprili die viesmo quinto. 





N° 59, 
Erzbifhof Eberbard von Trier, gicht der St. Martinsfirdhe, im 

Mainfeld, eine Hube Landes zu Lıhmen. — 1063, 

In nomine sancte et individue trinitatis. Notum sit 
omnibus Chrisu nostrisque fidelibus tam futuris quam et 
presentibus qualiter ego Eberl.ardus divina favente cle- 
menüa Treverice sedis archipiscopus quendam mansum 
ex proprietaubus meis in villa Liemeno sitam cum om- 
nibus appenditiis videlicet vineis areis agris commun'bus 
pascuis sancto Martino ac fratribus ıbı domino famulan- 
übus suzgerente Geramno ejusdem cenobii preposito po- 
testative tradıdı. Eo denique tenore ut in anniversario 
prenotati prepositi cujus rogatu tradıtio facta est plena 
servitus (1) quod et ipsi oblatam nominant studiose 
fratribus daretur . et ut eadem die oficium commeno- 
rationis mee ab eisdem fratribus pie celebraretur. Quis- 
quis ergo subsequentium episcoporum de residuo suo fra- 
tribus seped ctis in aucmentum sumptus vel vesttus dare 





(1) Plena servitus, ift foriel ald plenum servitium, plema 
refectio, eine volftändige Mahlzeit. 
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non velit . ammonitus sub obtentu omnipotentis patris 
insututa mea tantum in pace dimittat . et ab impiorum 
tirannide paterno jure defendat. Hanc igitur traditionis 
mee cartam ne prolabente temporum serie vetustas me- 
morie deleret. Sub adsignatis tesübus ut ınfra videtur 
affırmari . ac sigilli mei impressione jusseram pupplice in- 
signiri. 
Signum prepositi Ramberti. S. corepiscopi 
Arnolfi. S. corepiscopi Rorici. 5. corepiscopi 
Hungeri. 5. Adelberonis vicedompni. S. Ge- 
ramni prepositi. S. Bertolfi comitis. 5. Re- 
ginboldi comitis, S. Stephani comitis. S. Ans- 
helmi (2). 

“Anno incarnationis domini Mm.Lrıl. in- 


dictione x1. ordinationis autem archipresu- 
lis Eberhardi xı. 


N® 60, 


Erzbifhof Eberhard von Trier, giebt dem &t. Buchariuss Hlofter 
bei Trier, die Bilam Pelh im Mayenfelder Gaue. 
8. Dezember 1059. 

In nomine sancte et indiuidue trinitats . Eberhar- 
dus Dei gratia Treuirorum archiepiscopus. Predecesso- 
rum nostrorum beate memorie pontficunı imitando in- 
citati exemplo . qui preter spiritalem ecclesie Dei pro- 
curationem terrenis etiam facultaubus commissis sibi ec- 


(2) Nebft den. Grafen Bertolf und Stephan, wovon in ber 
vorhergehenden Urkunde, fommt auh hier ein Graf Nems 
bold vor, Membolb und Gerlah waren gewöhnliche Liebe 
lingd» Familiennamen ber Herren von Sfenburg, fo wie ber 
Name Anfelm der Familie von Molaberg. 
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clesus pro respectu eelestis misericordie multa contulerunt. 
nos quoque saluti nostre consulere cupientes alıquid in 
domo Dei deseruientibus statuimus conferre. Quamob- 
rem mionitu et rogatu fidelis nostri Reginhardı abbatis 
videlicet cenobii $. Eucharii villam in pago Meneuel- 
 densi que Pulicha appellatur Sancto Euchario et mona- 

ehis illius monasterii post obitum nostrum habendam tra- 
dimus (1). ut perpetua nostri memoria eodem in loco et 
eontinua pro nobis apud deum intercessio permaneat . 
tradımus autem eandem curtem . et testamento confir- 
mamus stabili cum mancipiis vtriusque sexus cum terris 
eultis et incultis . pratis . pascuis . siluis . ulis et inulis 
aquis . et aquarum excursibus . molendinis . denique 
cum omnibus appenditis suis . ea conditione apposita ut 
abbas predicti loci in ipso obitu nostro . C. marcas per- 
soluat ad reddendum . si quod debeamus , et quod re- 
ligquum sit . vel totum . si nichil debeatur . inter fra- 
{res nostros diuidatur . anuatim uero dentur modüi fru- 
menti X. . uiclime X. uini carrata I. Iterum inter congre- 
gationes in anniuersario nostro diuidenda. Singuli quo- 
que modii v. et leguminum modıus I. uiclimaın I. amam 
uini unam . que pauperibus erogetur. Siquis autem vi 
et fraude qualibet hec auferre a communi abbatis et mo- 
nachorum usu presumpserit . et diuinam sentiet uindic- 
tam . et pro illicito ausu auri libras ıx. ad fiscum re- 
gium componat . irrita tamen manente rerum ecclesias- 
tucarum abalienatione. Ad confirmationem igitur testa- 
menti hujus fidelium nostrorum qui interfuerunt nomina 
eum sigilli nostri impressione notauimus. 


(1) Vergl. bie zur Urkunde bed Erzbifhofs Eberharb nom 9. 
4052 beigefügte Note 4. 





Signum domni Eberhardi archiepiscopi qui 
hoc iestamentum fieri precepit et confirmari, 
$. Arnolfi corepiscopi. S. Adalberonis vice- 
domini. S. Theoderici diaconi. $. Brunonis 
subdiaconi. S. Teoderici comitis. S. Adelbe- 
ronis. S. Tiedfridi. S. Waldonis. $. Hu- 
noldi. S. Sigebodonis. S. Azelini. S. Epponis. 

Data rı. idus decembris . anno domini- 
cae incarnationis M.L.Yıılj indictione x1j. 
regnante Henrico rege ı11j. anno regni sui 
ı11j. anno autem pontificatus domni archie- 
piscopi XII). 





N’ 61, 


Erzbifhof Eberhard non Trier, giebt dem St. Simeonsftift zu Trier, 
sin But im Nacgaue, in der Graffchaft Einicho’s. — 1061, 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 404 ) 





N® 62, 


Raifer Heinrich IV, beftätiget die Schenfung eined Butt zu Sinzig, 
im Ahrgaue, in der Graffchafe Sicco’d, durch feine Mutter Ags 
ned, an das Klofter Borfiheid bei Wachen. — 1064. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis „ Heinricus 
diuina fauente clementia Rex. Notum esse uolumus om- 
nıbus Christi nostrique fidelibus tam futuris quam pre- 
sentibus . qualiter dilectissinma genitrix nostra Agnes Im- 
peratrix augusta pro remedio anime patris nostri diue 
memorie Heinrici Imperatoris . nec non #0 sua nostra- 
que incolumitate et corporis et anime. oCto mansos in 
loco Sinceche dicto in pago Argowe in comitatu Sicco- 
nis comiUs sitos sueque proprietali perünentes cum om- 
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nibus appenditiis suis hoc est viriusque sexus mancipiüis 
terris cultis et incultis . areıs . edificus . agris . pratis. 
pascuis . campis . sıluis . uenationibus . aquis aquarum- 
que decursibus . riuis . piscationibus . molis . molendi- 
nis . vis . etinulis . exitibus et reddiubus . quesitis et 
inquirendis . et cum omni vtılitate que vllo modo inde 
prouenire potest. Et insuper duo talenta quot annis de 
Dusburch sumenda . ad monasterium monachorum juxta 
Aquisgrani in loco Purebit nuncupato Constitutum . nos- 
tro consensu tradidit . nosque eandem tradıtionem . quod 
firmior esset eidem ecclesie nostro manuscripto confir- 
mare postulauit. Cujus justis peüutiombus adquiescentes 
prefatum predium atque censum prenominate ecclesie ita 
vt mater nostra tradiderat . nos quoque concedimus et 
confirmamus . ea scilicet ratione vt ejusdem locı abbas 
quicunque sit de predicto predio ac censu liberam de 
hinc potestatem habeat tenendi dandi commutandı pre- 
eariandı vel quicquid ei pro vsu sue ecclesie placue- 
rit inde faciendi. Et ut bec nostra regalis confirmatio 
stabilis et inconuulsa permaneat omni euo . hanc cartam 
inde conscriptam manu propria corroborantes sigilli nos- 
trı impressione jussimus insigniri. 
Signum domni Heinrici quarti Regis . Fri- 
dericus cancellarius vice Sigefridi archi can- 
cellarüi recognoui. Data xrııı Kal. febru- 
arii . anno dominice incarnationis M.LXIIIT. 
indictione 1j. anno auteın ordinationis domni 
Henrici quarti Regis ıx. regni vero rı1. 
Actum Triburie in Dei nomine feliciter amen. 





ER. |: FE 
N® 63, 


Erjbifhof Udo von Trier, beftäriget eine frühere Schenkung der ©, 

Martınd » Eapille, an die Sr. Florindficche zu Eoblenz. 

11. Dezember 1071. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Notum 
esse uolumus uniuersitati cunctorum tam cleri quam po- 
puli. Immam quandam beate memorie capellam Sancti 
Martini una cum quodam clerico suo Landolfo cunctis- 
que ejus appendicis Sancto Florino ejusque congrega- 
tion (1) pro remedio anime sue obtulisse. Hunc etiam 
clericum inter predicte fraternitatis consortia fratrem re- 
ceptum eandem capellam quoad uiueret absque singula- 
riter tenere Constituit . ea tamen conditione ut uite ejus 
curriculo consummato fratres prenominati eternaliter ac 
potestatiue ad propriam utilitatem separatim a constituta 
prebenda in elemosinam eam obtinerent. Quod tunc 
quidem nemine defendente nemine prorsus abnuente post- 
modum uenerabilis Treuirorum archiepiscopus Vdo una 
cum ejusdem loci preposito Eberbardo pro utrorumque 
memoria ibıdem semper specialiter habenda propria manu 
renouauit . et propril Sigilli impressione confirmari jus- 
sit . 11j. idus decembris attestanubus claris ac religiosis ui- 
ris . quorum nomina. 


Signum Folmari archidiaconi. S. Huingeri 
archidiaconi. S. Gerramni prepositi. S. En- 
gelberti diaconi. S. Heinrici subdiaconi . 





(1) Bergl. bie Urkunde Ne. 31, mo NRihdaht biefem ‚St. los 
rinssStifte zu Koblenz, damals St. Marienklofter genannt, 
einige freigelaffene Leibeigene ald Wachszinspflihtig übers 
gab, und die Urkunde des Kaifers Deinzih Al., von 1012 
Nr. 36. 


anno dominice incarnationis M.LXXI. indie- 
tione XIIII. anno aultem pontificatus ipsius 
archiepiscopi V. 





N® 64, 


Erzbifhof Udo von Trier, giebt der Eatbedrals Kirche dafelbft, dreißig 
Huben Landes zu Bruzingen, die er vom Grafen Herrmann ev 
balten hatte, 1066 — 77, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Vdo 

Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . omnibus in episco- 

patu meo degentibus . clericis et laicis presentibus et futuris 

notum esse uolo . quod comes Heremannus ad uillam que 
dicitur Brucinga xxx: mansos allodıı dedit michi . nullo 
eorum jure sibi retento . potesiati mee eos omnino tra- 

didit . quicquid inde agere placeret arbitrio meo dimi- 

sit . cuicunque illos iradere uellem . se laudare . et ut 

sine reclamatione possideret acturum fore dixit. Predic- 
tum ergo alodıum ego pro anime mee et antecessoris mei 

Eberharlli remedio fratribus nostris Sancte Marie et Sancto 

Petro seruientibus eodem jure eadem integritate qua ego 

suscepi dedi . ut illud quocunque modo uellent ipsı in- 

ter se communi consilio amministrarent promisi .„ ad 
quamcungque ıpsorum uulitatem ipsum conuertere uellent 
tantum ut in mei memoria et antecessoris mei predicti 

fierit concessi. Hoc ergo donum ne aut obliuio delere . 

aut alicujus uiolentia infringere posset . testamento ro- 

boraui . idonearum personarum testimonio confirmaui . 

et signa subscribi precepi. 





er Ib 
N® 65, 


Erzbischof Sifrid von Mainz beurfundet, wie Graf Berthold feine 
Eapelle Naivengivsburg begiftet, und die Pfarrei, worin fie geles 
gen und vom der fie abgeriffen ward, entfichädiger habe. 

5. Muy 1072. 


In nomine sancte et iudiuidue trinitaus „ Sigefridus 
Mogontine sedis ıd quod est (1) Dei gratia cuuctis fide- 
bus tam futuris quam presentibus nowwm esse cupimus. 
qualiter amicus et familiaris noster cumes Bertholdus cum 
fideli conjuge sua Hedewiga cunsanguinea nostra capel- 
lam suam in loco qui dieitur Rebengeresburc (2) ıutra 
terminos alterıus ecclesie matris scilicel sialutam eique 
subditam . quatinus hanc lberam ac proprii juris eflice- 
ret . datis in concambium pro terminalibus decimis ejus- 
dem matris ecelesie ex predio suo tribus huobis quaria 
parte minus (35) in uicis scilicet Wendeluesl.eim . Ale- 
chenberg . Ruocheuhusin . Commede . Razzenhusun . 
Sımern. Cunigunde comitisse comitis Immechonis uldue 
suisque coheredibus Arnolfo et Bertramo a confratre 
nostro domno Vdone Treuirensium archiepiscopo nobis 


(1) Id quod est, nämlid archiepiscopus, ein fenderbarer 
Ausdru! 

(2) Ravengireburg. Die Stiftungssllefunde des Klofters findet 
fib in Guden. Cod. dipl. tom. I pag 376, und Zreher, 
orig. palat P. II C vo p 46. Breüher fol hier eine 
Burg und ein Landgut eines Narender oder Mebenger ges 
ftanden haben, woher der Name Navengersburg, oder Mes 
bengereäburg. Predium Ravangeri in pago Nochgouue. 
Urkunde Kaifer Dtto’d vom 9. 956, bei Schannat hist. 
Wormat, part. II. p. 20, und Scheid. orig. Guelf tom. 
IP. p. 297. Dergl. acta acad. palat. tom. IL. pag. 35. 

(3) Drey, weniger einer viertel Dube Landes. 
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assencientibus dedicari fecerit . hisque decimis addita si« 
mul ecclesıa propria ad Alceiam cum bonis dotalibus 
antea eidem capelle attinentibus canonice dotauerit. Haec 
autem terminatıo comiti tradıta incipit ubi rinulus qui- 
dam Gardenbach fluit ın alıum riuum scılicet Simeram 
et ita extenditur in girum usque quo alter riuulus Her- 
cenbach fluit in predicwwm Gardenbach . et ita ad lapi- 
deum leonem . deinde per uiam que ducit ad Wannen- 
wileri usque dum riuulus ejusdem locı Wannenbach pre- 
nominatum Siımerum ıinflun. Ist autem concambio ac 
mutue tradıtioni hberi ac sapientes viri testes interfuc- 
runt . norum testimonio pactio utrimque firmata ac ro- 
borata nulla deinceps iniqua interruptione uacilletur . 
nos quoque fide ac dılecuone comitis Bertholdi ac con- 
sanguinee nostre commonili eidem conuentioni assensum 
prebuimus et scriptis commendare ac sigılli nostri im- 
pressione siguarı precepimus. Hec sunt nomina testium . 
Geizzolfus comes . Emmicho comes ct frater suus Ber- 
tholdus . Ludewicus comes . . . . . Bertboldus comes . 
Arnoldus et frater suus Beretram . Diederichus et Die- 
derichus . Ruggerus et duo fili su Ruogger et Megen- 
goz . Gundoldus et frater suus Giselbertus . Widec . 
..... Guntram . 'Adelwinus . Burchardus . Hilde- 
brant .„ Marcwart „ Regenbodo . Ebbero . Gozbertus. 


“ 


‚Anno incarnationis domini M.LXX11. indic- 
tione X. III. non. mai .regnantie ııı. Hein- 
richo rege . Sigefrido Mogontine sedis ar- 
chiepiscopo . ac primo cancellario facta sunt 


hec feliciter. 





ws YET u 
N’? 66, 


Vergleich zwifben dem Eleemofinuriu® und dem Euftod der En 
thedralsKirche zu Trier, wegen Trhebung dar, dir gedacheen Kirde 
zuftebenden Vedums s und Zinsabgulen von Zeldern und Weins 
gärten b.ı Zri:r, — 6, Septimber 1083, 

Gratia Dei Bruno prepositus . Arnoldus decanus : 
cum corepiscopis . et in Christo Ihesu uninersaliter om- 
nıbus dignememorie fratribus. Sicut antiqna relauone 
patrum . et uera scripture altestaliune cogneuimns . tri- 
butum et medena ciuitatis hujus impcraute pio Lude- 
unico Serenissimo semper augusto sicul in rogalı ejus ad 
Rabodonem uenerabilem hujus sıncte sedis archiepisco- 
pum continetur precej'to de regio fisco in potestatem 
Sanctı Petri retracta et redacta sunt (1). ut sicnt antea 
regie potestati . ita deinceps jure perpetuo ecclesiastice 
subseruiant digmitati. Postea vero secundum celestis ex- 
cellentie beneplacitum domnus Rvobertus in hac sancta 
Treuirensi ecclesia omni pietate precl.rus archiepiscopus 
ad faciendam memoriam sui bonam s.cut in euidentibus | 
episcopatus illius comprobatur apicibus omnem trıbuti 
et medene redditum ad cottidianum et ecclesiasicum 
Sancte Marie dedit seruitium . datique donationem auc- 
toritate pontificali corroborauit . pastorali sententia con- 
firmans ut omnis sue deuotiopis uiolator et quod absıt 
ecclesiastice largiuonis derogator usque ad debitam‘ et 
condignam emendatonem anarhematizatus et condemp- 
natus perpetua excommunicatione habeatur, Succeden- 
ubus uero annis pro reqnie animarum fidelium defunc- 
torum facte sunt fratribus donationes uinearum . et agro- 





(3) Urkunde vom Jahre 902, in Aist. trev. dipl. tom. I. pag. 
253. 
10 * 
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rum . que sicut antea in regium fiscum . ita medenam 
et trıbutum Saucte Marie hactenus persoluisse noscuntur. 
Quod utique sicut bene cepit longo tempore uiguit . et 
ad presentiam nostram usque peruenit . nunc autem in- 
sperato uelut ex obposito sibi dampno custos Sancte Ma- 
rie sicut sepe conquestus est oflensibiliter grauatus ce- 
pit quedam forsitan sua constanter expetere . et eadem 
ipsa forsitan nostra elemosinarius omımno dempnare . sed 
cum sıbı inuincibiliter ambo diu insis'erent uisa est hec 
disceptatio inter duos nostros fratres peccatum ad mor- 
tenı . id est odium et discordiam generare. Nos uero 
dissensionem tanquam mahım exsciabile execrantes et nemi- 
nem de causa non bene co;nita prejudicantes presentium et 
futurorum utriusque partis justicie consuleuntes communi 
omnium 'fratrum assensu quasdam ejusdem prefate regie 
preceptionis uineas et agros qui fratrum erant elemosi- 
nales integre hibendos et fructilicandos jam sepedicte 
domine nostre Sancte Marie custodi concessimus . ita 
uidelicet ut pro hac donatione agrorum et uincarum 
sunma alıorum omnium agrorum et uinearum . que tunce 
i!la die ad elemosinariam obedientam fratrıs Efridi per- 
tinebanı absque retractatione maneant libera ut nec tribu- 
tum persoluant nee medenam. Uerum sı alie ab ılla 
die iterum fratribus aduenerint uinee uel agrı prefate 
ceonditionis . sı non mutantur . de eis tributum et me- 
dena sancte Marie sıcut antea persoluantur. Est autem 
medena . septena de agris . trıbutum uero census statu- 
tus de uineis (2). Quoniam igitur inter fratres communi- 
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-- (2) Hier findet fib eine genaue Bedeutung der Worte, me- 
dena, medem, medum und tributum. Grfteres bedeus 


tete die Abgabe bes fiebenten Iheild der Grücte von Ardern, 
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bus bonis sine donis gratia fratrum et pacis gaudium 
est reformatum domni Rvobertli pie memorie semper ar- 
chiepiscopi et aliorum fidelium defunctorum quorum in 
hoc oflicio anımarum et elemosinarunı obsequuum com- 
mendatur statuimus et obünuimus . ut vi). Kal. jvl. 
annua memoria habeatur . scilicet ut ın prefata dıe post 
plenas uigilias custos Sancte Marie trıbuat Iratrıbus uni 
situlam (5) unam ad claustri mensuram . et ne ulterius 
elemosinarius aut alıquis custos altrinsecus quippiam usur- 
pare presumant . placuit ea que Sancte Marie concessa 
sunt . et que frawribus absoluta . notare et sıngula per 
sua loca nominare. Datus est Sancte Marie in Horo- 
bogio . ager qui fuit Gundolfi et Diederadis uxoris 
ejus . ante hospitale ager qui fuit Radolfi et Alue- 
radıs uxoris ejus. Ad Arcum Oliuie ultra aquam juxta 
uam duo . morganı . alter a dextris alter a sinistris 
qui fuerunt Cuerberonis et Adelmannı . qui depntati 
cultorıbus reddunt ad messuram terciam garbam (4). 
In florıo albe porte uinea una cum suo appendice que 
fuit uenerabilis in domo Sanctı Petri Folımari sacerdo- 





und leßteres einen beftimmten Zins von Weingärten, Nod 
war in neuern Zeiten an manchen Drten bie Abgabe eines 
Medums üblih, der mandhmal im fiebenten Theile ber 
Grüchte beftand, mandhmal auch, nah Maafigabe einer er= 
giebigen, mittelmäfßigen oder fhlechten Erndte, zwilchen jee 
nem, ber ihn zu empfangen, nnd jenen, bie ihn zu geben 
hatten, jahrlich verglihen warb. 

(3) Ein Seidel Wein, situla vini. Ein in unferer Gegend. 
nicht mehr, wohl aber in anderen Gegenden üblihed Maanf. 

(4) Duo morgani ... . terciam garbam, zwen Morgen » «. 
.. bie dritte Garbe. Dad Morgens FGeldinaaf, und bie 
Abgabe bed dritten Theild ber zu Garben eingebundenen 
Teldfrühte, waren fdon damals üblich. 
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tis nune ceustodis. Sunt autem hec eorum nomina qui 
in hac comimutauone in parte fratrum acceperunt abso- 
Iotionem. JIn monte Sancii Martini juxta peturas fra- 
trum viuive due cum appendicibus earum . item uinea 
Majoli . s'na Rudingı . vinea Aroine . yinea Suoze . 
vnea Indosa . vinca Kemigii . vinea in Castela que di- 
citur MD'ca . ager justa pontem qui fuit Anselmi et 
Lanze . ayer Coustantini de Castello „ in Musileo . terra 
jugeralis que fuit don.inı Luizonis decanı . el uniuersa- 
liter siquid obedientia fratris Efridi infra Sancte Marie 
ternuinum plus uel minus habere uidetur . hac commu- 
tatione omnino absoluium habetur. Ad confirmandamı 
uero io his rebus factam capituli nostri inrefiazabilem 
constiiuiiouem . hauc ego Petrus Sancte Marie custos 
tesumomaleın kartam sigilli piissimi domini nostri Egil- 
berti et uenerabilis in hac sede pontificis exegi Inpres- 
sione si,nari .„ et banno roborari . ut siquis camı ulolare 
uoluerit aut nisı in melius commutare nemo presumat . 
nec niulo bonus consentat . uel auaricie nequicia pru- 
dentem exurat. Testes Bruno preposiws . Arnoldus de- 
canus . Bruno corepiscopus . et prepositus Caredonensis. 
Godefridus corepiscopus „ Widemarus cantor . Efridus 
diaconus . Vodalricus diaconus, . Wichnandus diaconus . 
Meginfridus diaconus . Hugo diaconus . Wernardus pres- 
biter „. Petrus aduena Romanus . Gerbernus sacerdos . 
Odo sacerdos. Actum publice in capitulo fratrum v1. 
vır. ıdus septembris . anno domini.. M. octogesimo 11]. 
indictione xX1j. Petrus scolasticus . et bibliothecarius hanc 
kartam recognouit et recitauit . et dupliciter scriptäm 
alteram armarıo . alteram uero Sancte Scrinio conser- 
uandam suscepit. Scribpsit frater Gozpertus noster qui- 
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dem auxiliarıus . beau uero Martini benignus ebdome- 
darius. Verbo sinodalis bannı . quisquis ea que bene 
et racionabiliter et cum idoneis testibus diffinna sunt nısı 
in mehus commutauerit anatlıema sit anıen. 


(Sig. 16.) 





N° 67, 


Kaifer Heinrich IV. ftellee der Abtei St. Marimin das Gut zu Gun: 
dershanfen, im Tracdhgau, wider zurüd, — 5. Dftober 1084, 
(Hist. irev. dipl. tom. I. pag. 455.) 


N® 68, 


Erjbifhofr Sigemwin von Köln giebt dent Klofter zu Münftereifel den 
Neubruchzebenden zu Münftereifel, Kirfpenich, Wichterich, Reins 
bad und Bifchel, — 1086. 


« In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Sigewinus 
grata sancli spiritus cooperante Coloniensis ecclesie ar- 
chiepiscopus omnibus Christi nostrisque fidelibus tam fu- 
turis quam presenübus notum esse cupimus . qualiter 
decimatonem noualium .. .. . . . In novo monasterio 
quod est in Eiflia (1). in Kryspenich in Witterecho . 
ın Regenbach . in Viskelo . qualiter inquam horum lo- 
corum predictam decimationem que secundum jus cano- 
nicum nostre episcopalis erat potestatis (2) dedimus con- 





(1) NMovalzehenden in ber Gemarkung von MNeurMünfter in 
der Eifel, (Münftereifen). 

(2) Daß der Neubruchzehende, nah ben canonifhen Saungen, 
ben Bifhöfen zugeftanden habe, behaupteten, fo wie hier 
der Löllnifhe Erzbiihof Sigewin, aub im 9. 1063 Erz 
bifhof Enerhard, und 1075 Erzbifhef Ube von Trier, 
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gregationi sanctorum Crisanti . et Darie . quod est in 
novo mionasterio in pago Eifle sito (5). pro remedio 
anime nostre . parentumque nostrorum ibidem in Christo 
quiescenuum . ad utilitatem scilicet frauum ibi Deo mr 
htantium. Cui traditioni tesios intererant hi prepositi . 
Berenger . Liudolf . Hartwic . Arnolt . Bertolf . He- 
zel . capellani uero . Gerhart . Heinrich . Ruprecht . 
Johan . Liudolf „. Euerwin . Huzo . Adelber . Euezo.. 
Berewin . Eluechin . Theoderich . Ozelin . palatinus 
comes Heremann . prefectus urbis Arnolt . Viernere . 
Huprebt . Heinrich . Huprcht . Hereman . Theode- 
ricus. (uod ut uerms creuatur et firmum amodo te- 
neatur . hanc inde cartam conscribi . et sigillo ut infra 
cernitur noStro . jussimus Insignirı . anatbematizantes eum 
quicunque hanc nostram traditionem infregerit . nisi forte 
in melius commutauerit (4). 





—— nn _ . 





Hist. trev dipl tom TI. pag. 405 und 4:8. Vergl. Nel 
ler, dissertatio de jurisprudentia Trevirorum sub Ger- 
manis, in Prodr. hist trev pag 59. 

(3) Das Eoflegiarftift zu Münftereifel war ald Ktofter (mo- 
nasterium) unter Kaifer Pothar, von Marquard, bem brit- 
ten Abte von Prüm, geftiftet und bie bafıge Kirche ben 
heiligen Martnreen, Irnfantus und Daria gewidmet mor- 
ben. Es lag in dem Eiflergaue, und war Veranlaffung 
der nahherigen Stadt Münftereifel (ums 3. 1086, Neus 
Müntter genannt), fo wie das Martinsklofter im Mainfels 
bergaue, Beranlaffung ber nadherigen Stadt Münfters 
Mainfeld geweien war. Das Wort: Münfter, wird bes 
tanntlih von monasterium abgeleitet. 

(4) Die wörtlihe Aufihrift der Urkunde ift folgende: Privile- 

gium Sigewini Coloniensis archiepiscopi super decima- 

tione novalium ecelesie collata 1086, 
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N® 69, 


Erzbifhof Herman von Köln ftellee der Abtei Brauseiler das ihre 
von der Königin KRicheza gegebene, von feinem DBorfahren, Anno, 
entzogene, und dem Grift &t. Muviengraden übergebene Gur zu 
Elorten an der Mofel zurük, mir Vorbehalt einiger Güter zw 
Untelbah und Rımagen, für gedadhtes Stift. — 1090, 

(Hist. trev. dipl tom. I pag. 438.) 





N° 70, 


Urkunde, dag Eono von Koblenz die dem &t. Klorinsitift zu Coblenz 
früher, 1070, gefchenfeen Güter zu Bubenheim, Weiß, Coblenz,. 
LüpelsCoblenz u. f. w. beflätigit habe — 1092, 

In nomine sancte et indiuiduae trinitatis . notums 
esse uolumus presentis et future etatis fidelibus . quali- 
ter Chuno de Confluentia filius Adelardı (1) ecclesiam 
inibi in honore perpetuae uirginis genitricis Dei Mariae 
atque ıncliu confessoris Christi Florini constructam (2) 
pro remedio animae suae nec non et uxoris ejus Folch- 
lindae ditauerit . donando uidelicet quicquid in huis uillıs 
Buobenheim Uuissa Asca Buueza in areis uineis edificis 
curticulis pascuis et siluis habuit . additis preterea tribus 
uineis in minori Confluentia nec non maenibus et cur- 
a ee en En a na a ar ee ne, 

(1) Abelarbs Schn, Cuno oder Conrad von Coblenz, mag 
Stammvater jener Ritterfamilie gewefen fein, die fih von 
ihrem Wohnfige, von Coblenz nannte, und bie in ber 
Tolge öfters in Urkunden vorkommt, fih vielleicht au in 
die verfhiedenen Coblenzer Nittergefchlehte getheilet hat. 

(2) Wenn das nahherige Collegiatftift &t. Blorin in Coblenz, 
im zehnten Jahrhundert, &t. Marienlofter hie, und im 
3. 1071 den Beinamen vom heiligen Slorin führte, fo 
wird in gegenmärtiger Urkunde beffien Kirche die &t. Mas 
viens und Slorinstiche genannt. 
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übus uniuersisque quas in majorı possedit Confluentia (3) 
uineis . in oco qui dicitur Chamerta . una tantum excepta 
quae in loco Uiuda nuncupato est sita . hac firmiter in- 
nexa conditione ut consummato uilae eorum curriculo 
fratres in prenominato monasterio Deo militantes ad pro- 
priam uulitatem has sicut et ceteras fidelium oblauones 
separatim a constituta prebenda in elemosinam inuiola- 
biliter optineant . weruntamen asdificrum quod infra ciui- 
tatem est hoc modo scparauit statuens scilicet ut domum 
superiorem et cellarıum quae ad orientem respiciunt 
prepositus specialiter habeat . torcular uero cum adja- 
cente contra occasum curte usul fratrum prout ipsi dic- 
tauerint subjaceat. Et hujus quidem tradıtiomis delega- 
tionem factam VI. idus nouembris presidente Treuirorum 
aecclesiae beatace memoriae archiepiscopo Vdone anno 
dominice incarnationis millesimo LXX. indictione VII. 
anno autem pontificatus ipsius archipresulis 111). astanti- 
bus praeclaris cleri personis Folmaro scilicet archidiacono . 
Hungero archidiacono . Purchardo arclidiacono . capel- 
Janis qnuoque Constantio . Efrido . Heinrico . Chuon- 
rado . nec non presentibus Jaicis lıberis ac ıllustribus per- 
sonis . comite Adelberto . comite Chuonone ejusque fra- 
tre Adelberone . Adelberto uicedomno . Radebodone . 
Gerlaco una cum fratre suo Reginboldo (#) Chunone . 





(3) Major Confluentia, war die am rechten Mofelufer geles 
gene Stadt Coblenz, und minor Confluentia die gegens 
über am linten Mofelufer gelegene Vorftadt, bie man Kleine 
oder FüßelsCobleny nannte. Lüpel hieß bei den Ale 

j ten befanntlih Fein. 

(4) Gerlah uud fein Bruber Reginbold waren StammsEitern 
ber Herren von Ifenburg. Reginbold ericheinet im 3. 1058 
ald Graf. 


Bodelone . assistentibus etiam ministris testibus idoneis 
Hunoldo . Pennone . Luzone . Rorico . Uuichardo . 
Luipone . Erimberto . Meingaudo . Sigeuuino . Per- 
uuico .„ et Ricuuino fratribus ipsius Chuononis . Circum- 
fusa quoque magna frequentia plebis. 

Secundo idem Chuono xıımı. Kal. decembris reno- 
uauit ac sine omni controuersia in nostra presentia con- 
firmauit anno dominice incarnationis millesimo XCII. ın- 
dictione XV. anno uero quo nos diuina clementia ad sedem 
presulatus prouexerat XIIII. astanübus religiosis clerı per- 
sonis Brunone archidiacono . ac preposito . Folmaro 
archidiacono . Poppone archidiacono . Herimanno pre- 
posito . capellanis quoque Dauid . Uuitelone ac 10ta 
beau Florini congregatione nec non presentibus laicis 
liberis ac honestis Adelberone . Chuonone . Vuolberado . 
Radebodone . Heimmone . presentibus etiam ministris 
nostris uiris probabilibus Engilberto scilicet Heinrico . 
Pennone . Lanzone . Erinberto . Adelberto . Gundolfo . 
Onolfo . Gunechino . Ruodeuuino . Otramno . Gisel- 
berto . Peruuico . et Ricuuino fratribus ıpsius Chuono- 
nis . presente quoque multa ejusdem ciuitats turba. Et 
ut hujus traditionis seu confirmationis auctoritas stabilıs 
et inconuulsa omni tempore habeatur hanc pagınam inde 
conscribi et sigillo nostro jussimus insigniri quatinus si- 
quis heredum supramemorati Chunonis uiolare tempta- 
uerit anathema sit, 





N° 71, 
Yıobfi Poppo verbeffert feines St, Simeonsftiftes Gut zu Hönnins 
gen — 4. Quni 1092, 
(Hist, trev. dipl. tom. I. pag. 440.) 
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IN? 72: 

Pfalggraf Heinrich bei Mhein flirece die Abtei Laach (1), — 10%, 
In nomine sancte et indiuidue trinitatis . ego Hein- 
rıcus Dei gratia comes palatinus Rheni . et dommuus de 
Lacu. Ad muniendam quietem humilium spiritu . no- 
tum facimus cunctis Christi nostrique fidehbus . tam futu- 
rI5 . quam presentibus . quod cum absque liberis essem . 
annuente et cooperante uxore mea Auleide . pro reme- 
dio anime mee et eterne uite consecnlione . in patri- 
monio meo scilicet Lache . ın honore beate Dei geni- 
tricis Marie sanctique Nykolaı . monasterium rezule mo- 
nastice cultoribus incolendum fund.ui . proprüsqme bonis 
dotaui . sub presentia et cognitione domni Heilberu (2) 
uenerabilis Treuirorum archiepiscopi. Aduocatum uero 
»on alium quam meipsum quamdiu uixero huic cenobio 
eonstituo. Post mortem uero meam . quem fratres pre- 
(1) Obgleih biefe Laaher Stiftungs- Urkunde in Fist. trev. 
dipl tom I. pag. 441, in ac!is acad palatine tom. IIT, 
pag. +2‘, und aub fhon anderswo abgebrudt ift, fo fhic 
fie do, genau nah dem Driginaf abgefchrieben, hier eined 


neuern Übdrudes werthb, um daraus bie {Fehler anderer 
Aodrüde verbeffern zu können. 

(2) Da im 3. 1093 nicht Heildertus, fonbern Egilbertus, Erzs 
bifhof zu Trier gewefen war, fo wollten zur Zeit einige 
an der Aechtheit der Laaher Stiftungs- Urkunde zweifeln. 
Indeffen fheinen die Namen Egilbertus und Heilbertug, 
niht Hielbertus oder Engelbertus, wie in der von Honts 
heimifhen Abfchrift, einerlen gemwelen zu fern. Daß Erzs 
bifhof Eilbertus bie Stiftung ber Abtei Paach beftätiget 
habe, bezeugten die Kaifer Heinrih im 3. 1112, und 
GConrab 1. im $. 1138, in ihren ber befagten Abtei 
ausgefertigten Urkunden, Egilbert, Eilbert und Heilbert, 
waren daher einerlen Namen. 
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fati monasterii . sine ex prouignis meis „ siue in prouin- 
ta uirıbus et benignitate . sed et subueniendi Oportu- 
nitate magis idoneum prouiderint . ejusdem monasteriä 
familüs et possessionibus preficiatur aduocatus . quod 
dicitur dinchvoit . sı tamen hoc decretum et subscrip- 
tum se obseruaturum esse promiserit . videlicet si bona 
ecclesie uiriliter tueri et fanılıam ejus clementer et hu- 
mane tractare uoluerit. Nouerit itaque omnino sibi ob- 
seruandum ne aduocatiam . uel conjugi in dotem . aut 
alıcui in beneficium dare presumat . nec alium pro se 
substituat . cum sciat in hujus honoris se hereditario jJure 
non contingere. Sed hanc prouisionem pro remedio 
anıme sue . ad tutelam monasterii de manu abbatis se 
suscipere. Preterea nec alioquin in bouis ecclesie hos- 
pitando ecclesiam uel familiam ejus grauet . nec injusta 
seruitia ab ea neque uiolentas exacliones . quas precarias 
uocant aliquando exigat. In cujus aduocati negotio.. non 
alıus minister neque uicarıus . neque subaduocatus pre- 
erit „ nisı qui uillicus abbatis fuerit. Nunquam ad pu- 
blicum placitum considebit . nisi a fratribus si res ita 
poposcerit inuitatus fuerit. Cum inuitatus uenerit . ser- 
ulatur ei quod et honori ejus sit congruum et patı 
possit ecclesia . ne uel sumpluum ejus uel comitatus ni- 
mietate contristetur. Ita uero agat . et tam pium . tam 
modestum . tamque benignum fratribus et familiis eorum 
se exibeat . ut dignus honore sui nominis existat „ et 
pro ofhicio fideliter aminisırato . remunerationem a Christo. 
beata Maria interueniente suscipiat. Quodsi timoris Dei 
oblitus quos fouere debuerat uiolenter opresserit . et 
amonitus infra sex ebdomiadas non satisfecerit . tandem 
ecclesiasico anathemate percussus aduocatiam amittat . 
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et alium fratres . potentia . modestia . et defendendi 
possibilitate utilem et efhieacem sibi eligant . qui sub pre- 
dicta conditione ipsam aduocatiam aministraturus susci- 
piat. Decetero desidero . et quantum de mortuo uiuens 
possum firmiter statuo . ut ubicunque in prouintia uita 
excessero . nusquam nisi in prelato monasterio sepeliar. 
ldem de aduocatis omnibus . et de uxore mea fieri uolo .. 
et constituo. Ne autem quisquam beredum meorum uel 
successorum . aliguam injuriam domino Deo . et beate 
Marie quandocunque inferre intendat . de bonis a me 
huie monasterio collaus „ea nominatim subponi placuit. 
que et episcopali banno confirmarı fecimus. Scilicet 
Crufte cum ecclesia . Bettendorp . et Hembach et eorum 
adjacentia . Belle . Reitle . Alkene . Willeberg. Hec 
inquam beate Marie tradıdiı cum omnibus appenditis . 
id est cum utriusqjue sexus mancıpüs . edificiis -. areis . 
exitibus et redditibus . agris quesitis et inquirendis . pra- 
us „ pascuis . vus . et inviis . aquis . aquarumque de- 
cursibus . molis . molendimis . piscationibus . vineis . 
uineüs . sıluis . atque cum omui utilitate que ullo modo 
inde prouenire poterit. Acta sunt hec anno incarnatio- 
nis domini . millesimo . nonagesimo tercio . indictione 
prima . regnante serenissimo Imperatore Heinrico tercıo. 
Anno autem regmi ejus Iricesimo octauo . pontificatus 
uero domni Heilberu "Trevirorum archiepiscopi quarto- 
decimo. Ut autem hec nostra tradıuo firma et inuiola- 
bilis in perpetuum perinaneat „ cartam hinc inde con- 
scriptam sigillı nostri impressione insigniri fecimus. Hu- 
jus constitutionis testes sunt . domnus meus Heilbertus 
Treuirorum archiepiscopus (2) Sygefridus priuignus meus. 


Heinricus dux de Lemburg . Wilhelmus comes de Luuzel- 
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leuburg . cognati mei . Walrammus et frater ejus Volko 
comites de Arla . Dudo comes de Lurenburch . Heri- 
manmıs comes de Virneburch . Meffridus comes :'e Wiede. 
et frater ejus Richwinus de Kempenich (5). Burchar- 
dus de Vibrucke . et frater ejus Henricus . Renboldus 
de Iseuburch (4). Voikoldus de Brule. 

(Sız. 11.) 





N? 75, 


Erzbifchof Egilbert von Trier beftäriget dem Gt. Simrondkift zu 
Trier, den ihm von feinem Probjie VBoppo gefwenften, achten 
Teil an der Kirche zu Eller, Beligungen zu Dündenysim, zu 
Driefh, Lugeratp, Strusbufdn, Eller, Bramn, Berti, 
Raimore u. f. w. — 11. Quni 1097, 

(Hist. trev. dipl tom. I. pag. 449 ) 





N? 73: 
Erzbifhof Egilbere von Trier, verfpriche dem Grafen Wilhelm die 
zuerjt durch Lehenspeimrall fällig werdenden 600 Huben Landes 
(jene der geiitlicen, feiner Dienfileure, fo wie auch Bogteen, 
Kirchen und Mühlen ausgenommen), ald chen zu ertheilen, 
Notum sit omnibus tam posteris quam presentibus 





(3) Das in ber v.. Hontheimifhen Abfhrift, nah den Wors 
ten et frater ejus, beigefeßte Unteriheidungszeihen C,) 
fönnte vermuthen laffen, als wenn niht Nihmwin von Kems 
penih, fondern ein anderer unbenannter, bes Grafen Mefs 
frid von Wied, Bruder gemwelen fer. Da aber in dem Drie 
ginal blos nah dem Worte de Wiede, ber damals als 
Unterfheidungszeihen üblihe Punkt gefeset ift, und diefer 
Punkt nah den Worten: et frater ejus nicht erfichtlich ift, fo 
unterliegt feinem Zweifel, dag Rihwin von Kem enid, ein 
Bruder des Grafen Meffrid von Wird gemwelen fen. 

(4) Noh im 3. 1070 kommt Nembold von Ienburg mit 
feinem Bruder Gerlah ohne Beinamen vor. Erft um diefe 
Zeit fheint er den Beinamen von Sfenburg angenon:men 








% 


zu haben. Er war Stammrater ber fpäterhin ‚blühenden. 


Jfenburgifpen Dpnaften » Gamilie. 
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quod ego Egilbertus Dei gratia Treuirorum archiepis- 
copus licet indignus comiti Willelmo pro fidelitate . pro 
deuoto obsequio . pro certo et inlubitato contra omnes 
preter regiam potestatem ferendo auxilio . quod michi 
et beato Petro promisit et jurauit . sexcentos mansos 
in beneficium collaudaui . excepus clericorum et minis- 
terialium nostrorum beneficiis . hac uidelicet discretio- 
nis conditione . ut ubicunque cessantibus beneficiorum 
heredibus (1) in manus nostras uenerint . ucl unus . 
uel duo . uel plures quotquot fuerint donec hec summa 
proueniat . ipse ad nos indubitato ueniens a manu nos- 
ira suscipiat. (QJuodsi forsitan uilla integra . wel due 
uel plures ditioni nostre aperiantur .„ et uille uel aduo- 
catam uel ecclesiam uel molendinum habeant computa- 
us tunc pıo mansis prout nobis uidetur .„ aduocatiarum . 
ecclesiarım . molendinorum utilitaubus . hec omnia 
domnus Willelmus . nec alter ante eum a nobis susci- 
piat. Horum sexcentorum mansorum trecentos frater 
suus comes Henricus ın conuentione habuit . sed quia 
mortuus est prius quam omnes suscepisset . quantum de- 
fuit illı. cum numerum domno Willelmo adımplebimus . 
retenta nobis villa Walenheim . que quamuis fratris sui 
fuerit beneficitum . non ıllam tamen eı dare uolumus . 
quia cum antea fuisset congregationis momalinm sancte 
Dei genitricis in Horreo . quod earum fuit . in Dei 
seruitium eis Oportuit nos resütuere et resutuimus. Pro 
his igitur trecentis marcis . non aliud pretium exigimus. 
nisi seruicih et auxilı sul quam jurauit cerütudinem . 
quia pro his trecenüis . qui restaut , Jabit etiam nobis 








(1) Lehenderben, bas ift Ichendfähige, männlihe Erben, 
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eentum marcas . ita postmodum certus de conditione 
qua conuenimus. 


(Sig. 16.) 





N® 75, 


Das St. Stephansitife zu Muinz vertaufcher mit dem Klofter Ravens 
girsburg, Güter zu Neil an der Mofel, und andere im Mainfelds 
und Trebirgau, zu Treiß, Ulenz, Kerig, Eich, Ziffen, Merts 
loch, Weiler, Rarden, Berge, Einig, Ereffen, Kell, Polh, 
Haufenrod, Mörtvorf u. fe w., gegen die Kirche, Zehenden und 
Güter zu Alzey. — 1103. 


In nomine patris et filit et spiritus sancti . notum 
esse cupimus omnibus in Christo fidelibus . qualiter ego 
Anselmus prepositus apud Sanctum Stephauum de Mo- 
gonua . et Diezelinüs prepositus de Ravengerisburc (1) 
ex consulio uicıssim cambiuimus bona ecclesiarum nos- 
trarum propter vülıtatem ipsorum . et competentiam 
locorum. Factum est autem hoc concambium per ma- 
nus nobilium uirorum et dominorum nostrorum Sige- 
fridi widelicet palaunı comius . et Bertholfi comitis de 
Nueringes . cum conseusu domni Ruthardi Moguntine 
sedis archiepiscopi . in presentia dommi Heinrici quarü 
Romanorum Jmperatoris et Auzusti . ipso annuente . ac 
majestatis sue auctoritatem omnimodo commodante . data 
est ergo ecclesia in Alzcia . cum ommı vültar et dotali 
manso . et uniuersa determinatione . et decimaüone . €c- 
clesie sancti Stephanı protlomartris ın Moguntia . et 
econtra bona ın Ricle juxta Mosellam sıta .„ nec non et 
loca subscripta in pagis uidelicet Meinvelt et Trekere . 





(1) Navengireburg, auf bem Hunbsrüden, ein zur Zeit ber 
Reformation aufgelöstes Klofter. 
11 
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in comitatu Bezelini comitis . primo curtis in Tris . cum 
suis attinentüs .„ Alısinza . Kiracha . Eichin . Scissin . 
Merihilaka . Wilre . Kardana .. Berge . Inika . Frae- 
sena . Chella (2) cum omnibus vülitaubus suis hoc est 
in mancipäis viriusque sexus . areis . edificiis terris cul- 
tis et incultis . agris . pratis . campis . pascuis . siluis. 
uenationibus . aquis aquarumve decursibus . piscationibus . 
molendinis . uiis el inuüis . exitibus . et reditibus . que- 
sitis . et inquirendis . cum legalı jure . et banno . cunc-. 
tsqus alııs que adhuc dici uel nominari possunt ecclesie 
beati Christophori in Ravengerisburc. Preterea curtis 
Poleka . cum medietate ecclesie et decimationis . curlis 
eiiam Huseurod . cum suis attinentiis Zusse „ Berben- 
bac . Lupab . et alıis mulus. Nec non et hereditas in 
Moresdorf cum quarta parte ecclesie et decimatione per- 
pewaliter tradita sunt prefate ecclesie sine omni permu- 
tatione . et contradicuone. Ad munimen igitur concam-« 
bii rationabiliter peracti .„ et contra fraudem reclaman- 
tum . placuit omuibus sigillo domni Ruthardı Mogun- 
tine sedis archiepiscopi . presens scriptum sigilları . in 
presentia domni Heinrici Imperatoris et aliorum prin- 
cipum . quorum nomina inferius in hac karta notauı- 
mus . Bruno Treuerensis archiepiscopus . Fridericus 
Coloniensis archiepiscopous . Emehardus Wierzebur- 
gensis episcopuss . Burkardus Monasteriensis episco- 
pus . Otbertüs Leodiensis episcopus . Burkardus Tra- 





(2) Graf Bezelin fheinet den Mainfelders und den Tredirgau 
zugleih verwaltet zn haben. In erflerm lagen bie hier 
benannten, vom Klofter Ravengirdburg an fih getaufchte 
Drte Allenz, Kerig, Eih, Ziffen, Mertloh, Weiler, Kars 
ben, Berg, Einig, Sreffen, Kell, Polh u. fe w., und in 
legterm vielleiht Treif. 
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'jectensis episcopus . Embricho prepositus . Sigefridus 
comes palatinus . Otto comes de Sutfene . Bertholfus 
comes de Nuringes . Emicho comes siluester . et alıı 
quam plurimi. 
Acta sunt hec anno dominice incarnationis 
M.c..Iij. indiclione x). 





N® 76, 


Erzbifhof Bruno von Trier fpricht das Eoflegiarflift zu Münfters 
Mainfeld von der Schuldigfeie frey, feine HMofgüter dreimal im 
Sahr zu adern, und beitätiget ihm dire von feinem Vorfahren 
Egildere gemadyee Bürerfchenkung bei Freffen, 
29. November 1103, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Bruno 
Dei prerogativa Trevirorum archiepiscopus . notum facıo 
tam futuris quam presenüubus matris eccle.ie fidelibus ; 
qualiter canonicis (1) diocesis Sancu Martin in Mainensi 
pago site pro remedio anime nıee quod spero in resur- 
recuone moriuorum stabilierim queıam jura ecelesie sue. 
Accepta siquidem eorum excusatione de villici mei ex- 
actione qua eos urgebat . ut ad dominicalem meam ter- 
ram excolendam ter in anno venirent quod nunquam 
predecessorum meorum temporibus fecisse 1estati sunt . 
id idem fidelis mei preposiü Godefridi et eorundem 
canonicorum miseratione banno meo corroboravi . ne 
quis successorum meorum exactor deinceps inde eos in- 
quietet, Preterca elemusinam predecessoris mei pie me- 


(r) Hier toınmen bie Geiftlihen zu Münfter « Mainfeld nicht 
mehr wie bisher ald Brüder (fratres), fondeen als Chor« 
herren (cano.ıci) der dafıgen Kirhe vor. Sie führten bas 
mals nit mehr ein gemeinfhaftlihes Leben. 

1, ® 
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morie Egilberüu archiepiscopi pro ejusdem anıme et mee 
futura memoria eodem quo confirmaverat banno et si- 
gillo eidem ecclesie confirmo . videlicet terram ocio so- 
lidorum que sita est apud villam Uresene que subjacet 
banno Oftenmedenc (2). Areas quoque de dominicali 
terra circa atrium deterininatas die dedicationis ejusdem 
ecclesie que facta est kalendis novembris . piscinas etiam 
ambas nostri juris iudem concessi . et bannum reiteravi . 
die ııı. kl. decembris anno dominice incarnuationis M.C. IM. 
regnante Heinrico Imperatore ııı. Ego Bruno manu mea 
subscripsi . siquis hec infregerit . anathema sıt . ego Luit- 
holdus notarius ejusdem carte cunı fratribus. Amen dico. 
data est ııı. kl. decembris eidem ecclesie sub iestimo- 
nio totius ecclesie die dominica. Testes hujus rei sunt . 
Godefritus prepositus . Rodecerus chorepiscopus . Hei- 
remanus Trajectensis prepositus . Murquart . Meinfriht . 
Gerhardus decanus . Luitholdus scolasticus . Luitholt . 
Laici . Reinbolt et Gerlach de Isinburch . Godefrid de 
Madelberhe . Mefrith de Numa;a . Heireman de Bun- 
sena . Theoderich de Ureecha . comes Adelbrelit de Saf- 
fenberh . comes Mefrih et frater ejus Riluuin (5) Lo- 
dewich de Palauo . Reinhart . Hcireman . Sigemar . 
Trobleph . Otto . Berewich . Ereubrelıt. 
(Sig. 14.) 


N° 77, 
Saifer Heinrich IV. beftätiger dem St. Simeongftift zu Trier, den 
ibm vom trierifihen Erzbifhorf Poppo, gefhentten Zoll zu Eob, 
fenz. — 5. Jung 1104, 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 483.) 





(2) Steffen, in ber Gemarkung Ochtendungs. 
(3) Graf Mefrid (von Wied), und fein Bruder Nihwin on 
Kempenih). Bergl. Urkunde vom 3. 1093. 
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N°. 78, 


Abt Boppo von Prim ftellet der Kirche gu Münftereifel den ihr 
vom König Zwentebold ertheilten Zoll dafeldft wieder zurüf. — 1110, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Notum sit 
omnibus in Christo fidelibus . tam futnris quam presen- 
ubus . qualiter ego Poppo grata Dei Prumiensis ecclesie 
abbas . tkelouium in nouo monasterio a rege Lvtharien- 
sum Zvindibaldo sanctis martyribus Crysanto et Darie 
pro anime sue remedio . libere cum censu et dono tra- 
ditum (1) ab antecessore meo Woliramo ex parte im- 
minutvm . ad piam ıbi nostri memoriam . et yite eterne 
desiderio . fratribns ibidem domino famulanubus perpe- 
twualiter ex integro restitui . ea condicione . vi ejusdem 
ecclesie fratres ad communem utilitatem omni alıa po- 
testate remota . dandi ac disponendi propriam habeant 
libertatem. Huic restitutioni intererant ejusdem loci pre- 
positus Waltervs . decanus Wicelinus . magister Albe- 
rıcus . custos ecclesie Becelinus . cum ceteris fratrıbus . 
comes Theodericus de Ara ejusdem loci aduocatus . co- 
mes Euirhardus de Lvchindo . liberi .. Roricus . Vol- 
koldus . Heinricus . de famıilıa sancti Saluatoris „ Walte- 
rus . Theodericus . Einhardus . Rvdolfus . Wizo . Euir- 
hardus. Quod vt inconuvlsum perduret in relıquuum . 
hoc cyrographum conscribi . et sigilli nostri Salvatoris 
impressione precepimus annotarı . actum anno dominice 
incarnationis millesimo 0x. indictione III. regnante Hein- 
rico quinto Romanorum Rege . episcopo Coloniensi Fri- 
derico . comite palauno Sigefrido. 


nn u nn 


(1) Die Urkunde Zwentebolds vom 3. 898, wo diefer bem uns 
ter Kaifer Lothar vom beitten Abte Marquard von Prüm 
geftifteten Klofter Münftereifel, den ZoU dafelbft gad, findet 
fih in Aist. trev. dipl. tom. I. pag. 238, 





“ 
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N® 79, 


Stiftung s Urkunde eines Hofpitald für Arme, bei der Et. Klorinds 
fire zu Koblenz, von Erzbifdof Bruno von Trier, und den 
benachbarten Drrfihaften. — 1. Yuguft 1110, 


In nomine sancte eı ipdiuidue trinitatis. Ego Bruno 
Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . notum facimus 
omnibus Christi fidelibus et ad celesus patrie heredita- 
tem per confessionen et elemosinam redire cupientibus 
qualiter diuina inspirante c’ementia domum que Contluen- 
tie ante aecclesiam Sancte Marie sanctique Florini sita 
est al altare Sancti Nikolai quoıl est in eadem aecclesia 
tradıdı et tradıtum sanctae hospitalitati deputaui (1) quod 
et enangelicis et publicis sanctiionibus confirmaui , ut se- 
cundum evangelicum promissum pauperum refugium anime 
mee c rtunı Innenirem remedium . nichilominus omnibus 
ausilıı manıım conferentibus pariterque vniuersis ad Chri- 
stı misericordiam aspiranubus. Proinde omnes Christi 
fideles precipue autem nostri successores audiant , atten- 
dant . nostre deuotiopi in suam salutem prospiciant . 
consulant . consulendo augeant ut et ipsi misericordiam 
Dei cum pauperibus Chrisü inueniant. Ad hanc ego 
domum ordinaui in sustentatioueın pauperum quantum 
tunc potui in agris uineis siluis et decimis et ad predic- 
tum altare Sancti Nikolai tradidi banno quoque pasto- 
rali confirmaui Confluentie uineas tnum Karratarum in 
Menewege alıam juxta Capellanı precio meo emptam .in 
parna Confluentia unam similiter pecunia mea emptam 
et decimam silue que uulgo Forst appellatur, Item uineas 





(1) Ed war, wie Erzbifhof Briedrih von Köln im 9. 1112 
fagte, üblih, und ben Banonitalifhen Negeln angemeffen, 
jedem Kiofter oder jeder Stiftekiche ein Hefpital beizufügen. 


ne, RE 


octo quas emi A Lamberio de Walemiche homine libero 
quatuor sitas in eodem pago quatuor Kestene et Har- 
drichforst juxta Malendre. Preterea Berewic uineam dua- 
rum Karratarum . Erenbreth uineam . item uicini de 
Confluentia quantum communis hereditatis in Menewege 
habebant . prepositus de Sancto Castore cum fratribus 
suis decimationem de prescripüs uineis in banno Con- 
fluentie . prepositus quoque de Sancto Florino et fratres 
ejus decimationem in cellario suo de uino quod habent 
ad elemosynam . item uillam Catenbach cum omnibus 
appenditiis suis . omnes pariter lam unanimiter quaın 
laudabiliter his sancus oflicis perpetua astipulatione as- 
signauerunt et tradıderunt ad hoc etiam duas partes de- 
eimationis decima uza tantum in siligine et auena . Con- 
vicini de Meina pro animarum suarum salute Curenberch . 
Nitelke . Akada et que ad casden: uillas pertinent bona 
uoluntate et legitima tradiuone eisdem sanctis attribue- 
runt ministeriis . vicini de Ludenes.orf vineam quam ha- 
bebant communem portui Andernach adjacentem usque 
ad lapıdem quem Wachen appellant eadem deuotione wa- 
diderunt . item uicini de Logansten uineam unius kar- 
rade . illi de Osterspeia uineam Zechenrode appellatam . 
ad candem domum Dei assensu commmuni deuouerunt et 
legitime tradiderunt < Gnanno de Menewege uincam vnam 
in banno Reinse. Item Confluentini quiequid conmune 
habebant aput Leiam tam in aruis quam in uineis Win- 
bolt de supradicta Walemiche in eadem uilla cnrüile cum 
tolo manso duas uineas et tria mancipia Bernart . Ge- 
runch . Obreih me presente et suam oblauionem banno 
eonfirmante attribuit (2). Notum quoque facimus illis 





(2) Die Wopithäter des neuen Hofpitald waren die Nahbarem 
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omnibus quorum heneficia in hac sancta domo collata 
prescripsimus . quam uicem illıs pro beneficiis suis red- 
dere cupimus et in finem usque sic permanendum pro- 
mittimus que et auctoritate Dei sanctique Nikolai et nos- 
tra confirmamus. Cum quiuis illorum obierit congrega- 
to ejusdem monasterui exequias hoc ordine celebrabit . 
erucem pallium missarum solempnia sepulturam prebe- 
bit . sı a suis ad nos deportatus fuerit . quodsi in pa- 
rochia sua sepeliri maluerit nichil horum tamen preter 
sepuliura quam nec ipse ele;it deerit. Sı uero eger aut 
sanus ad tantam inopiam deuenerit ut ei penıtus desint 
corporis alımonie ueniat ad hospitale ei nunistrabuntur 
sıibi omnia karıtatine. Hec omnia que prefau sumus ea 
ratione et ea conditione sub tesumonio Chrisü et fide- 
lium «ui presentes afluerunt rata et autbentica facımus 
et canonicis le,ibus sancimus ut siquis episcopus prepo- 
situs et quecunque potestas anferre et comminuere pre- 
sumserit anathema Maranatha perpetualiter incurrat . et 
que ad refectionem pauperum Christi in domo Dei de- 
legata erant ad priores heredes libere et absque onun 
coutradicuone redeant. Hujus traditionis testes idonei 
interfuerunt quorum nomina subscripta sunt. 
Sıguum Ramberti Treuerensis in principali 
ecclesia preposıti. S. Godefridi decani et cor- 
episcopi. 8. T’heoderici custodis in eadem 
aecclesia. 5. Brunonis prepositi in eadem 
arcclesia Sancti Florini. S. Adelberonis pre- 
positi de Sancto Castore. 5. Marquarti. S. 
Heregeri decani. S. Stephani decani. S. Fol- 








von Mayen, von Feubesborf, von Pahnficin, von Dberfpep, 
nebft den Koblenzer Bürgern und Oeiflligen., 
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mari scolastici. S. Warneri cantoris. S. Eber- 
hardi cantoris . Laici primates. 8. Sigefridi 
comitis palatini et Treuerensis ecclesie prin- 
cipalis aduocati (3). S. Gisonis comitis ad- 
uocati ecclesie Sancti Florini. 5. Luode- 
uuici comitis. S. Gerlachi. S. Regenboldi. $, 
Matfridi comitis (4). 8. Ansfridi aduocati. 
S. Rabodonis de familia Sancti Petri. S. Lu- 
deuuici. S. Bereuuici. 5. Uwicharti. S. Eren- 
berti. S. Gerlachi. 8. Egenollfi. 

Data est Confluentie anno ab incarnatione 
domini M.c.X. indictione ııı. kalendis au- 
gusti. Regnante Henrico Romanorum rege 
vw. Brunone anlislite Treuerice sedi feliciter 
presulante . preposito Brunone . Sigefrido 
palatino comite feliciter (5). 





N° 80, 
Bot Callirtus befrätiger das vom trierifchen Erzbifchofe Bruno zu 
Koblenz; geftifrere Mofpital. — 3. Januar 1111. 
Calıxtus episcopus servus servorum Dei venerabili 


—- I 


(5) Die Pfalggrafen waren oberfte Schuss und Echirmvögte 
ber trierifhen Kirhe (hist. trev. dipl. tom I. pug. 469); 
von ihnen hatten anfangs bie Grafen von Aenftein, und 
hernah bie Grafen von Naffau die WVogtei über Koblenz 
zu Pehen. 

(4) Ludwig war Graf von Arnflein, Gerlab und Nembold, 
Srafen von Iienburg, und Meffrib Graf von Wied, 

(5) Daf Erzbifhof Bruno die altershalber baufällige ©t. Blos 
rinskiche felbft erneuert, vergrößert und verfhönert habe. 
wirb in ben Gestis T'revirorum cap. ;3, in zrodr. hist. 
irev, pag. 760, angeführet. 


fratri Brunoni Trevirorum archiepiscopo salutem et apos- 
tol.cam benedicuonem. Deuotionis tue peutiones benigne 
admisimus et hospitalem domum quam tuis impensis Con- 
fluentie ante Sancti Florini ecclesiam coustruxisü . per 
decreu presemtis paginam apostolice sedis protecuone mu- 
pimus,. Statuentes ut domts eadem quieta seınper et 
libera conseruetur . nulli ergo omnino hominum liceat 
idem Xenodochium temere perturbare , depredationes 
illic vel assulius facere aut ejus possessiones aulerre , uel 
allatas reiinere . minuere . uel temerarüs uexationibus 
fatigare . sed omnia que a te vel ab alıs fidelibus de 
proprio jure aut jam oblata suut . aut in futurum oflerri 
contigerit . Iniezra conseruentur . peregrinorum ac pau- 
perum usibus profutura. Sıquis autem quod absit huic 
nostro decreio coutrairs temptauerit donec satisfecerit 
ecclesiastice subjaceat ultioni. Quicunque vero ipsam do- 
mum et in ea domino servientes fouere suisque rebus 
Lonorare curauerit . omnipotentis Dei et apostolorum 
ejus benedictionem et gratiam consequetur. Data Clu- 
niacı 11j. Nov. januarii indictione XII). 





N? 81, 


Crbifhof Friedrich von Köln giebt dem GerEafiusflifte zu Bonn 
Weingärten in jenem Theile der Stadt, den man Gtochen 
nannte und die feiner Kirche nahe lagen. 

6, Dezember 1110, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Fredericus 
Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepiscopus. Quo- 
niam Oportet unumquemque pro salute anime sue uigi- 
lare . et uiam sibi ad eternam beatitudinem bonis ope- 
ribus preparare . 1deo nos eiiam domino Deo et sanctis 
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suis alıquam de facultatibus nustris portionem conferre 
necessarıum duximus. Tradidimus igitur beatis martyribus 
Cassio et Florentio . ad elemiosinam fratrum . quasdam 
uineas . ipsorum fratrum uineis conjuncias . in ea parte 
Bonnensis uille . que dicitur Stoechen . ea uidelicet con- 
diuone . ut quamdiu uixero . in die ordinationis mee. 
postquam autem superstes non fuero . iu die obitus mei. 
ipsi fratres prout commodius disposuerint . inde conso- 
lationem recipiant. Vnde jussimus cyrographum fieri . 
ei nostro sigillo signari . et banno nostro elıam in pre= 
sentia omnium astanlium placuit confirmari . siquis ergo 
hanc donationem aut ui . aut prece . aut precio . aut alio 
aliquo malo ingenio mutare . infirmare . aut alıter ali- 
quo modo infringere nisus fuerit . siue successorum meo- 
rum aliquis fuerit . quod absit . siue alius aliquis . in 
communi resurrectionıs die in tenebras exteriores eler- 
nalıter cruciandus rapiatur. Acta sunt hec publice Bonne.. 
in ecclesia beatorum martyrum . Cassii et Florenti (1) 





(1) Die Erbauung ber St. Caffiuss, oder hernah fogenannten 
Münfters» Stifts- Kirche zu Bonn, von ber hier bie ältefte 
Urkunde erfcheinet, wird in einer Handfhrift unter bem 
Zitel: Extractus summarius ex antiquis documentis de 
origine, statu, et jurisdictione archidiaconalis ecclesie 
Bonnensis , auf folgende Art angegeben. 

Nahdem im 3. 297, aus der heiligen Legion ber Thes 
bäer, wovon ber heilige Mauritius Anführer war, Torfus 
und Palmatıus mit andern zu Trier, Caffius, Blorentius 
und Malufius mit mehreren ju Verona, nahher Bonn 
genannt, Gereon in Köln, und Biktoe zu Kanten, ben 
Martprertod erlitten hatten, fand bie Königin Helena, bes 
Kaifers Conftantin Mutter, in Bonn die Gebeine ber heis 
ligen Gaffiut, Glorentius und Mallufius, und verfepte fole 
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Anno uerbi incarnati M.c.x. indictione IT. vIIj idus 
decembris. Sul» tesimonıo multorum . et clericorum 
et laicorum . quorum nomina sunt hec . Wecelinus . 
nıajoris domus decanus . Sigefridus archidiaconus . Hein- 
ricus prepositus . Johannes . Wedericus . Teodericus . 
Adelardus . et in presentia fere omnium canonicorum 
ejusdem ecclesie . Geueno aduocatus . Adolfus comes . 
Lautbertus . Gerlachus . Godefridus . Atmarus aduoca- 
tus . Cuonradus . Herimannus . Sigebodo . Roinch . Sı- 
gemannus . Meginardus . Adelbertus . Becelinus . Ger- 
lachus. 





N° 82, 


Erjbifchof Friedrich von Köln beurfundet die Üebergabe des Orts 
Hirgenach, von den Karfern Heinrich IL. und IV. zu einem Klo 
fter, und die Schenkung deffelben an die Abtei Siegburg. — 1110, 


Acta acad. palatin. tom. VII. historic. pag. 463. 





N’ 85, 


Zweite Stiftungs + Urfunde der Abtei Laach, von Pfalzgraf Siegfrid, 
Sıi:ffohn und Erben des erjten Stifter, Pfalzgrafen Heinrich. 
1112, 


In nomine sancte et indiuidue trinitauis . ego Si- 
fridus gratia Dei comes palatinus notum esse uolo fide- 
libus . qualiter et a quibus ecclesia que uocatur Lacus con- 








in bie bafelbft von ihr, zu Ehren berfelben, neugebaute unb 
reihlih fundirte Kirche, welhe zwar anfangs bie Geftalt 
eined Klofters hatte, nahher aber, ums 9. 883, zu einem 
Kanonitalftift erhoben ward, mozu nebft dem Probfte und 
Dedant, vierzig Canonici und aht und zwanzig Vila» 
rien gehörten. 
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structa sit . et libertati tradita. Predecessor et dominus 
meus Heinricus comes palatınus exhortante uxore sua 
Athelheide uidelicet matre mea predictam ecclesiamn edi- 
ficare cupiens . fundamentum ejus tantummodo posuit, 
et jam morte imminente sicut bonorum suorum . ıta hu- 
jus quoque laboris ecclesie scilicet perficieude heredem 
me insutuit (1). Quod primum quidem utpote juuenis 
negglexi . posimodum uero penitentia ductus . quod neg- 
glexeram deuotissime corrigere studui. Jtaque castellum 
ecclesie uicinum (2) quiet Sratrun prospiciens destruxi. 
et bona ad ipsum prius pertinentia fratribus ıbı domino 
et beate Marie famulanubus tradıdı . ipsumque locunm 
cum omnibus appenditiis suis Haflligeniensis cenobn ab- 
bati et successoribus suis perpetuo regendum tradıdı . ea 
uidelicet consideratione . ut quia uterque locus in allodio 
meo situs erat . unius ejusdemque abbatis gubernaretur 
prouidentia. Cum uero presens abbas uel successores 
sul uocante domino de seculo transıerint . alıqui fratrum 
qui apud Lacum idonei erunt . ad communis abbatis elec- 
tionem KHaffligenium occurrant . nısı forte alıquis uel scan- 
dalı uel perturbationis imminentis metus obstiterit . prop- 
ter quem aduentum ipsorum conuentus Haflligeniensis 
expectäre non possit. Quodsi hec uel alia quelibet ra- 








() Pfalzgeaf Heineih hatte im 93. 1093 ben erften Grund 
zur Stiftung der Abtei Laach gelegt. Er ftarb bald nahe 
her ohne Peibederben, und feste feinen Stiefiohn Siegfrid, 
den feine Gemahlin Adelheid mit ihrem erfien Gemahl, 
ben Grafen Heinsih von Brabant, erzeuget hatte, als Erbe 
feiner Befigungen ein, mit der Verbindlichkeit, die von ihm 
angefangene Stiftung zu vollenden. 

(2) Das alte Laaher Schloß lag ohnweit bem Kofler, am Ser, 
auf einer Anhöhe, 
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tionabilis causa impedierit . propter quam ad communem 
electionem non occurrerunt . quemcunque Haffligenienses 
fratres boni testimonii zelo Dei secundum canonicam et 
priuilegüi sui insttutionem elegerint . hunc et ipsi debita 
conueneratione tanquanmı pätrein spiritualem suscipiant . 
et ipse utrique loco sicut et predecessor suus gubernando 
presideat. Si autem alıquando in ouile Christi peccatis 
exigenübus . aliquis non dico abbas sed tyrannus quod 
absit symoniace . aut per secularem poteutiam uiolenter 
subintroierit . illum nullatenus suscipiant ‘. illi subjec- 
tionem nullam exhibeant. Quin imo quotquot ex fra- 
tribus de conuentu Haffligeniensi inuasoris illius pes- 
tiferam communionem declinantes ad eos confugerint , 
cum gaudio suscipiant . et pro facultate loci tanyquam 
propria uiscera fouecant . donec propitiatio diuina gre- 
gem suum respiciat . et idoneum pastorem ei pro- 
uideat. Aduocatum uero non alıum quam meipsum 
quamdiu uizero ecclesie consütuo . me autem de- 
functo . cuicunque filiorum meorum (5) uel in pos- 
terum cuicunque heredum meorum bona mea Lacum cir- 
eumjacentia obuenerint . hunc aduocatum sibi fratres as- 
sumant . si tamen decretum a me conslitutum et hic 
subscriptum obseruaturum se esse promiserit . si bona 
ecclesie uiriliter tueri . et familiam ejus clementer et hu- 
mane tractare uoluerit. Nouerit itaque omnimodo sıbi 
obseruandum . ne aduocatiam uel conjugi sue in dotem 
uel alicui in beneficium dare presumat . ne alium pro 
se substituat . ne alıquando ın bonis ecclesie hospitando . 





(3) Von Siegfrids Kindern ift nur ein Sohn Wilhelm bekannt, 
ber ihm, zwar nit unmittelbar, in der Pfalggrafihaft 
nadfolgte. 
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ecclesiam uel famıliam ejus grauet . ne seruitia ab ea . 
ne injustas exactiones quas precarias uocant aliquando 
exigat . de placitis autem ad aduocatum jure pertinen- 
tibus . ubı abbas duos nummos acceperit . tercius ejus 
erit . in quo tamen suscipiendo uel in alio quolibet ne- 
gotio cum familia ecclesie pera,endo nullus alius minis- 
ter aduocati . neque uicarius . neque subaduocatus 
preerit . nisi ille solummodo qui uillicus abbaus fue- 
rit. Ad placitum autem nunquam ueniet . nunquam 
considebit . nisı a fratribus si res ita poposcerit in- 
uitatus fuerit. Cum uero inuitatus uenerit . subscrip- 
tum tantum seruitium a fratribus habebit . duo mal« 
dre ad panem uespere . unum mane . ad pabulum equo- 
rum x. maldre hieme v. estate . duos porcos . v. solidos 
uespere . ununı XXX. denarios mane . hamam uini ues- 
pere . dımidiıam mane . ita autem agat . et tam pium. 
tam modestum . tamque benignum . fratribus . et fa- 
milie se exhibeat . ut et honore nominis sui dignus ex- 
istat „ et pro oflicio fideliter amministrato . eternam a 
Christo remunerauonem beata Maria interueniente suscı- 
piat. Quodsi timoris Dei oblitus quod fouere debuerat 
uiolenter oppresserit . ei ammonitus infra VI. ebdoma- 
das non satisfecerit „ tandem apostolico anathemate per- 
cussus aduocatiam amiltat . et de propinquis ejus ido- 
neum sibi fraires eligant . qui sub predicta conditione 
eam ammıinistraturus suscipial. Preterea desidero et quan- 
tum de mortuo uiuens possum firmiter statuo . ut ubi= 
cunque in prouinlia uila excessero . nusquanı nisi im 
eadeın ecclesia sepeliar (4). Idem (e uxore mea et filüs 


(4) Indeffen wollte das Schidfal, dag Ciegfrid nicht zu Caah 
beerdigt wurde, Er ward im 3, 4443, vom ©rafen Hoper 
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nostris (5) et de aduocatis ommibus et aduocatorum pro- 
ximis fieri maxime uolo et constituo. Ne autem quis- 
quam beredum uel successorum meorum aliquam inju- 
riam Jdomino Deo . et beate Marie quandoque inferre 
intendat . de bonis a domino meo Heinrico palauno co- 
mite et a me quoque sibi collatis ea nominatum supponi 
michi placuit. Ipse quidem tradidit et episcoporum at- 
que electorum sacerdotum banno confirmarı fecit .. Croth 
cum ecclesia (6). Bella . Reyde . Alkene . Willeberh . 
e;o uero donationem ejus confirmando renouaui et ın- 
super quatuor milites de Croih . Houerhof et Meylem 
de Brabant addidı . atque banno similiter et probatis 
testibus confirmaui . hec inquam beate Marie tradıdımus . 
cum .omnibus appenditüs suis id est cum utriusque sexus 
mancipüs . edificus . areis . exitibus . et rediubus . agris . 
quesilis et inquirendis . pratis . pascuis . ulis . et inulis . 
aquis . aquarumque decursibus . molis . molendinis . pis- 
cationibus . uineis . uinetis . sıluis . ac cum omni uli- 
litate que ullo modo inde prouenire poterit. Vi autem 
hec nostra traditio firma et inuiolabilis in perpetuum per- 
maneat . hanc cartam inde conscriptam . nostri sigıllı 
impressione insigniri fecimus. Postremo ut nullum scrur 
pulum dimittam . determinandum est . quid ei in u 


——— ne ÄBEEEeEEBErEe engeren RER 
von Mansfeld, in Sachen, erfhlagen, und fol zu Brauns 
fhweig begraben worden fenn, wie Zodner glaubet, in hist. 
palat. cap. XII. pug. 289 litt F,. 


(5) Bon ber Grabflätte der Gemahlin Siegfride, Gertrud, 
einer Tochter des Grafen von Nordheim, ift nichts bekannt. 
Sein Sohn un? Nahfolger Wilhelm, fand bie feinige in 
ber Abtei Springirsbad. 


(6) Croth, Krufft. 
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natione concessimus . tam abbas quam aduocatus sibi 
uenarı poterunt. Hujus rei testes sunt . Hermannus comes 
de Uerneburh . et Ratro de eodem Castello . Matfri- 
dus comes et frater ejus Ricquinus . Burgardus de Ore- 
burch . Folcoldus de Brule . et filius ejus Warnerus . 
Embrico . Reinoldus . Berno de Thure . Emmicho de 
Pultersthorf (7). 





N° 84, 

i Ly 
Kaifer Heinrich IV. beftätiget der Pfalzgrafen Heinrih und Giegs 
frid Stiftung in aa. — 25. April 1112, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Henricus 
diuina fauente clementia quartus Romanorum Imperator 
augustus. Omnibus Christi nostrique fidelibus tam futu- 
rıs quam presentibus notum esse uolumus . qualiter fe- 
licis memorie Henricus comes palatinus superna illumi- 
natione succensus „ ecclesiam unam in honore beate Marie 
perpetue uirginis „ apud Lacum in predio suo a fun- 
damentis erexit . quam assentiente et cooperante hono- 
rabili conjuge sua Adeleide . de suo.patrimonio large . 
et legitime dotauit . et uiros religiosos monachicam uitam 
sequentes ad seruiendum domino in ea ordinauit. Tale 
etiam jus quali eos post mortem suam uoluit gaudere 
jussit conscribi . eisque tradıdıt pro lıbertate conseruanda. 
et sıgzallı sul Inpressione muniuit . subternotatis etiam bo- 


nis que eidem ecclesie juste contulerat . que omnia Eil- 


(7) Die folgende Yaaher Beftätigungs-Urfunde des Kaifers Seins 
sih IV. vom 3. 1112 deweifet, baf Zollner in cod. dipl. 
palatin, pag. 35, und Hontheim hist. trev. dipl tom. I. 
Pag: 493, bie zweite LaahersStiftung richtig ind Jahr 1112 
festen, 

12 
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bertus Treuirorum archiepiscopus cum merito approbas- 
set . banıo et episcopali auctoritate confirmauit (1). Post 
morıiem uero predicti palatini comitis Henrici . Sigefri- 
dus palaunus . qui prefato comiti in palatii comitatu suc- 
cessit al majoris stabılıtatis aucmentum a nobis postula- 
uit . coram principibus . Adilberto videlicet Mogunu- 
nensi . Brunone Treuirensi . Eriderico Coloniensi archie- 
piscopis . Herimauno marchione . item Herimanno de 
Winzebnrch . Godefrido de Calowa . ceterisque nostri 
filelibus . pium factum uitricı sul confirmari nostra im- 
perilı majestate . eo quorl sepius statuta majorum mu- 
tantur per successiones temporum nisi firma tradiuone 
‚stabiliautur. Quia uero nos diuina dignatio ad regni so- 
lum prouexit . ut ecclesiis per regnum constitutlis . re- 
galı prouisione consulamus . earumque jura et possessio- 
nes a pranorum bominum Inquietalione saluemus . ean- 
dem ecclesiam que Lacus dicitur . cum omni integritate 
sui juris sub twitione nostre regte defensionis suscipimus. 
inhibentes ne quisquam ei injuriam inferat in bonis sıbi col- 
latis a predicto comite Henrico . que placuit nobis no- 
minatim exprimere . Cruth . cum ecclesia . Bettendorp . 
et Heimbach . et eorum adjacentia . Belle . Reida . Al- 
kena . Willeberch . et que ıpse Sigefridus comes addi- 
dit in presentia nostri et prefatorum principum . ad pro- 
mouonem sepedicu loci de patrimonio suo . Meilen scı- 
licet in Brabant . Ouerhoben . et Geneheiden cum suis 
pertinentis. Porro aduocatus qui pro tempore fuerit si 
lege sibi statuta a comite Henrico palatino . et a nobis 
confirmata . contentus non fuerit . quod plerumque ac» 
cidere solet in aduocatis dum ambitione dominandi . et 





(1) Urkunde vom 9. 4093. 
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potestate sibi concessa . ulıra terminos suos se extendnnt ; 
et „lıorum jura in ringunt . et his ammonitus . inira sex 
eblumadas non sauislecerit . Iiccat eum amouere et al um 
loco suo subsutuere. Vi autem hec carta per omuen 
‚successionem temporum . rata et inconvulsa permancat . 
ei ne cujusquam temeritas hanc labelactare presumat . 
regıa nosira auctoriiate . et baımo roborauimus . et manu 
musira notatam . et Sgilli mostri impressione signatanı 
kauniuimus. 

Signum domni Henrici quarti Romanorum 

Imperatoris inuictissimi. 

Arnoldus uice Adılberti archi cancel- 
Jlarii et archiepiscopi recognoui. 

Data rıı. Kal. maji anno dominice in- 
carnationis Mill. c.x17 indiclione 1. anno 
xı11. ordinationis domni Henrici v. Regis 
Rumanorum . regni autem ejus VI. imperiä 
uero ejus ı1. actumest Monasterü in nomine 
domini amen. | 


(Sig. 8.) 


N° 85, 
Erzbifhof Friedrich von Köln entfweidet eine Erreitfache zwifchen 


dem Stifte Münftereifel und dem Pfarrer gu Reinbad. 
Ums 9. 1112. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . ego Fri- 
dericus Coloniensis ecclesie licet peccator . Dei gratia 
archiepiscopus. Illud apostoli sollicite attendeus . quia 
scruum domini non oportet ... . . . gare controuersta- 





rum et litium occasiones precidere studui . quantum Deo 

donante et consilio sapientum su, gerente . potui. Jia- 

que frawum peücioni . qui ın pago Eifla ım uilla yue 
12 


ie AB ei 


Monasterium dicitur (1). Deo sanctisque martyribus Cri- 
santo et Darie deseruiunt . acquiescens . inter ipsos et 
presbiterum ecclesie que est in uilla Regiubach omnem 
in perpetuum controuersiam finiui . ita ut secundum 
subscriptum modum utraque pars suis terminis esse 
debeat . quos ego non primus statuo . sed antiquitus 
statutos ut nemo transgredi audeat . episcopali auctori- 
tate confirmo. (uidquid ergo ad predictam ecclesiam 
pertinet . sicut jam olim ita nunc et in perpetuum pre- 
bende et usihus fratrum atterminatum sit . exceptis his 
que ad prebendam presbiteri quem ipsı consttuent le- 
galiter pertinent . uidelicet in Reginbach et Ippelendorf 
xxx. jurnales arabilis terre. Preterea inter Reginbach 
et.Ippelendorf decime de vIr. mansis et dimidio . et 
census mancipiorum ad ipsam ecclesiam pertinentes . et 
census de diuersis elemosinarun: partibus. Est ibi etiam 
‚altare unde soluuntur illi singulis annis ab ipsis habitato- 
ribus ville v. solidi . preter cotidianas oblationes fidelium. 
Hoc sicut diximus antiquitus statutum „ et a me con- 
firmatum . siquis malicia seu cupiditate infringere uel 
mutare vel minima parte labefactare presumpserit . om- 
nipotenus Dei et sanctorum quos prenominauimus male- 
dicuonem incurrat . atque anathemati nisi mature resi- 
puerit . subjaceat . quod ne alıquatenus fiat . meo banno 
confirmaui . presenti carta sigillo meo signata . subscrip- 
“ tis testibus muniui quorum hec nomina sunt . Heigricus 
majoris ecclesie prepositus . Ekebertus major. decanus 
quorum etiam peticioni et consilio hec fecimus . Heri- 
mannus sancü Gereonis prepositus . Tidericus sancte 





(1) Im Eiflergaue in der Stabt Münfter. Vergl. Uskunbe 
20m Rn 41086, not. 3, 
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Marie preposits . Godefridus sancti Seuerini prepositus. 
lıberi. Tiedericus comes de Are „ Cunradus comes de 
Bunna . Rudolfus de Hart . Herimannus de Hengebach . 
ministeriales . Almerus aduocatus „ Heinricus de Alden- 
dorf . Johannes de Blense . Lambertus de Palmeresheim . 
et alı quam plures. = 





N® 86, 
Zuftina giebt den Klofter (Münfter) in der Eifel ein Gut zu Fint 

weiler und Hümmel. — 1114, 

In nomine sancte et indiuidae trinitatis . notum sit 
omnibus ueritatem colentbus . tam posteris quam pre- 
sentibus . quod ego Justina mulier peccatrix . prediun 
quod habui in Lintwiltre . in Eiflia „ et partem de ec- 
elesıa in Hoinbuilo . ecclesie sanctorum martyıum Chry- 
Santi . et Darie „ que est sita ın uilla . nouo monaste- 
rio..ın Eifla. ad usum inibi domino famulantium . pro 
peceatorum meorum remissione . et pro remedio anime 
uiriı mei . qui ıbı sepultus erat . et alıorum meorum an- 
tecessorum . liberum et solutum . nullo contradicente 
tradıdı. Huic tradıtioni interfuerunt hberi . scilicet filius 
meus Acelbero . qui manu propria mecum hanc tradi- 
tionem fecit . Rutholfus aduocatus ipsius loci (1) et 
fili ejus Hubertus . Gerlachus . et alıi plures .tam cle- 
rici quam laici. Et ne hec tradıtio postea alıquorum 
calumnia quassarelur . scripto annotata . et domno Hein- 





(1) &o wie in jüngern Zeiten Beamte ber Qandesherren bie 
Oerihtötarkeit in dem Bezirke ihres Amtes ausübten, fo 
übte Nutholf die DVogteirehte zu Münftereifel, ale Breams 
ter bes Grafen von der Ahr aus, ber Dbervogt bafelbft 
war. DBergl. Urkunde von 1086, 1110 und 1116, 


rico quinto Romanorum Imperatori augusto presentata s 
eo precipiente present sigıllo confirmata est . Facta est 
autem !:ec confirmario anno domin:ce incarnalionis mil- 
lesııno centesimo . Xıljj. indictione Vij. 





N? 87, 


Erzbifhof Bruno von Zrier, gicht feinem CathedralsKapitel ein Gus 
zu Echmen. — 1116. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Bruno 
Jicet ind.gnus Treuirorum archiepiscopus . notum ess@ 
uolo fidelibus tam futuris quam presentibus . quod pre- 
dium «nodd m quod habui in Liemene . scilicei do- 
mum cum amlıtu curie cum uinea eu terra arabıli et 
pratis ad eandem domum pertinentibus (1) fratribus 
Dev ei saucte Marie . ei saucto Petiro . in majori ec- 
cl-sia Tıeuiris seruientibus . böc ratione et le;e tradıdi. 
ut quotannis ulte mee in die ordınationis mee scilicet 
in epyplonia Jomini . in lauden Dei et memoriam 
mei . caritatem refectionis iude accipiant . cujus refec- 
tionis summa hec est. v. maltra frumenü claustralis 
mensure . et ıj. ame claustralis meusure. V. uiclime por- 
ciue perfecte luudabiles . et I. lateralis porcus . ei I]. 
porcelli. xx. ;zalline . et totidem casei. Ccc. oua . & 
Jibra piperis.. 11). carrate liguorum ‚sextarius fecis cer- 
uisjalis . et sextarius aceti . Itj. metrete mellis . dimi- 
dium malırum salis . porri quantum fratribus datur die 


da) Shen früher, im 3. 1058, hatte Erzbifhof Eberharh der 
St. Mactindfiche zu Münfter Mainfeld eine Hube Lans 
bed von dem ber trieriihen Kiche eigenen Allodialgut zw 
Lehmen gegeben, Siehe Urkunde vom 9, 1058. 
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et dımidio quadragesimali. cc. scutelle . ad usum co- 
quine . xıI denarii . si autem dies anniuersarius infra 
xrmm. , une] alıus jejunii dies . uel esiiuo tempore eue- 
nerit . prout cuique tenıpori conuenerit . supradicti 
seruitii equipollenua suflicienter subminisiretur Me uero 
eommunem uniuerse carıls uiam secundum Dei uolun- 
tatem ingresso . predicta refectionis caritas in diem mei 
anniuersarii transferatur . adjectis duabus candelis more 
majorum ad sepulchrum meum locandis . et clausırali 
situla uini . unde fratribus et scolis post uigilias propi- 
“netur . ministrante et procurante hanc pre:licte celebra- 
tionem memorie Rudolfo prius meo . modo autem sancti 
Petri ministro . et ejus uxore si superstes fuerit . cui 
in hereditatem firmam prefatum bonum concedi rogaui. 
hanc internectens conditionem . ut unum tantum ex filiis 
uel filiabus suis . sı fili desunt . in hoc bono heredem 
constituant . qui simili modo unum tantum ex filis uel 
filiabus suis heredem relinquat . ceteris suorum cogna- 
tonem succedentibus eadem lege firmiter designata. 
Quodsi predictus Rudolfus uel ejus heres . quod Deus 
auertat . alicujus negligenue in annua memoria notabi- 
lis fuerit . aut emendatione condigna restituat neglecta . 
aut fratres cui uoluerint committant. Et ut hoc omni 
euo ratum et inconuulsum permaneat . hanc nostre con- 
firmationis cartam sigillo nostro insigniri et banno con- 
firmarı placuit. Hujus rei testes fuere canonici . Ram- 
bertus prepositus . Godefridus decanus . Theodericus 
corepiscopus . pluresque alıı . de nobilitate uero laici 
Willelmus comes de Lucelemburch . Walramus co- 
mes de Arlo „ Wiricus aduocatus . Metfridus et [rater 
ejus Euerwinus „. Cuno de Madelberg et frater ejus 
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Folco . et de familia sancti Petri . Baldewinus et fra- 
ter ejus Ludewicus camerarius . Gundolfus . et frater 
ejus Ludewicus . Rudolfus . Theodericus . Herimannus. 
Engelbertus . Fridericus . Heinricus . ıtem Heinricus. 
Guntramus . mulugne alu. 


Data anno dominice Incarnationis mcxr. 
Indictione vılj. anno autem domni nostri 
prefati archipresulis ordinationis . XIIII. 
anno uero domni Heinrici v. Regis . IIW. 
Imperatoris. Regni quidem . xrıı. Im- 
perü uero v'* 


(Sig. 17.) 





N? 88, 


"Abt Boppo von Prüm giebt der Kirche zu Münfter sEifel eine freiges 
laffene Wittwe, nebft ihren drei Töchtern, mit der bloßen Aufgabe 
einer Wachszind s Abgabe. — 1118, 


Nouerint omnes ueritatis amatores tam posteri 
guam presentes . quod ego Poppo grata Dei Prumi- 
ensis abbas Becelam cum omni prole trıum filiarum 
ejus . Sigewine . Acele . Adelheidis tam nata quam 
nascitura prius ad Notteno pertinentes . ad altare sanc- 
torum martyrum Crysanti et Darie quod est in nouo 
monasterio in minore cripta pro anime mee remedio 
iradıd.. Quibus hanc legem a nullo uiolandam consu- 
tul . vt nemo de hac predicta progenie nubendi licen- 
uam ab aliquo quereret siue redimeret . neque illud 
quod uulgo solet dici Eruideila laune autem heredita- 
ria pars uocatur nemo de eadem progenie solueret. (1) 


(ı) Eine Wirkung ber Greilaffung der Bezela nebft ihren drei 
Töchtern von ber Peibeigenfhaft war, daß fie zu ihrer 


_ 
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Sed omnis census et justicia eorum in hoc solo pende- 
ret . vt in festo eorundem sanctorum quod est . III. 
kl. decembris ad altare supradictum siue vir siue fe- 
mina copulata conjugio denariatam cere pro lumine jux- 
ta religionem chrisuanam ıbıdem comburendam fideliter 
persoluerent. Hanc ego vero tradicionem memorie fide- 
lum firmiter commendandam ueridico scripto annotari 
precepi . et presenti sigillo sancti Saluatoris muiolabıli- 
ter assignari. Huic traditioni presentes interfuerunt ca- 
nonici ecelesie eorundem sanctorum Wicelinus decanus. 
Reginherus prepositus. Castos Becelinus . Eppo . Liv- 
dolfus . Walpertus . Hanıwardus . Wecelo . Sigefri- 
dus . Ministri . Rudolfus de Aluo . Winricus . Gode- 
fridus Villicus . de famıiha ecclesie sancti Saluatoris. 
duo ıhelonearıı . Hennel . Bertolfus . duo fratres „ En- 
gilmannus . Hennel . Acelinus . et plures ali .’ Hec 
tradıicio facta est anno dominice incarnationis millesimo 
centesimo XV. Indictione vı1j. Heinrico quinto Ro- 
manorun Imperatore Augusto regnante. Cathedram 
ponufiealem Coloniensem Friderico presule obtinente. 
Theoderico comite de Ara summo aduocato ipsius loci 
existente. Rvdolfo subaduocato ejusdem ville. (2) 


N® 89, 


Erzbifhof Bruno von Zrier giebt dem Gt. Andreas s Stift zu Köln 
einen Theil feines Zehenden zu Bucharad — 1119. 
(Acta acad. palatine, Tom. I1I/. pag. 97 und 98.) 





Derehlihung keine Erlaubniß von irgend Gemanden nöthig 
hatten, und bafi niemand von ihnen ein Erbtheil nah ihrem 
Zobe fordern konnte, Eine ähnlihe Freilaffung, fommt 
fhon früher in einer Urkunde aus bem zehnten Sahrhuns 
bert, Nr. 31, ©. 93, vor. 

(2) Man vergleihe bie Note zur Urkunde vom 9. 44114. 
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N’ 90, 


Erzbifhof Bruno von Zrier gicht zur Capılle ded Echloffeh Arvag eis 
nın Zins von 9 Dim Wen. — 1120, 
(Hıist. irev. di;l tom. I. pag. 505.) 





N° 91, 
Urkunde des Erzbifhof® Bruno von Trier, Über giwei ihm zur blöd» 

fung eines Zinfes übergebene Weinberge zu Graah — 1121. 

In nomine sancte et individue trinitatis. Ego Bru- 
no Dei misericordia Treuirorum archiepiscopus. Notum 
esse volo fidelibus tam futuris quam presentibus '. quod 
Irmengardis vxor Winiberü de Welena se et quatuor 
filios suos Mamonem . Euerhardum . Dudonem . Wi- 
nibertum . et duas filias suas Minegam . Birnam . cum 
successione prolis ab his processure a ueteri censu . X1j. 
scilicet denarüs . quos uir . et Gallina cum v. ouis. 
que femina hactenus singulis annis soluit . penitus lı- 
berari exoptans duas uineas apud Gracam unam que 
uocatur Lezula supra ecclesiam . alteram que uocatur 
Quadruuivm ‚inter duos Karrales sitam michi contulit. 
quas ego uillico de Beronis Castello (1) ad suum ser- 
vitium concessi . Hoc ut ratum et inconuulsum perma- 
neat . hanc nostre confirmationis kartam sigillo nostro 
insigniri . et banno copfirmari placuit. Hujus rei te- 
stes fuere de ministerialibus nostris Baldewinus . Lude- 
wicus . Sigebodo . Boemundus . Heremannus de Canele. 
item Heremanuus villicus . item Heremannus de Mon- 
heleuilt . Henricus de Ludenesdorf . et alii quam plu- 
res De plebe autem Tyebertus de Lysera . Irnber- 





(1) Beronis Castellum, Berntaftel, ohnmweit Grand, an ber 
Mofel, 


tus . Alman . Arno'ı . Liebecho de Graca '. Dirpezo 
centurio . Herınan de Waleua . kt alıı multi Deo et 
hominibus dılecti . Acta auno dominice incarnalionis . 
Mcxxi1. Episcopatus autem nosırı . xx . lreuer in 
palauio. 


/ 





0° 92, 
Erzbifhof Bruno von Trier beftäriger dem Eoflegiat + Gtift zu Carr 


den das dafelbfi gelegene, ihm von einem gewiffn Kochurd ge 
fhenfte Gut. — 1121, 


In nomine Dei omnipotentis patris et filü et spi- 
ritus sanct. Adaperiat dominus cor uestrum in lege sua et 
in preceptis suis . et faciat pacem in diebus uestris. amen. 
Quoniam uero hanc pacem quam doninus fecit et in 
ter suos esse uoluit . uiolare sepe uiolenti moliuntur , 
maxime quoque iu bonis sancte aecclesie dirip.endis « 
cum manifesta non audent rapina . quod ulinam nun- 
guam au .erent . quadam tarmen fraudulenta composita- 
que machinatione Christi aecclesiam ledere non desinunt « 
Statutum est generali sanciorum patrum prouisione . ut 
siquod donatuum sancte aecclesie . sine pro Chrisii et 
sanctorum ejus honore . siue pro defunctorum requie. 
seu alia qualibet competenti ratione . legitime et a le- 
gitimo possvssore conferatur . hoc in carta alıqua quae 
specialäus appellatur manuscriptum uel priuilegium no- 
tetur . et sancta apostolica uel episcopali auctoritate 
Signatum quod legitime factum est confirmetur . quati=- 
nus deinceps quod juste possidetur . inconuulse tenea- 
tur. DBeati qui non solum suis temporibus aecilesie 
cujus administratores extiterint vigilanti solertia proui- 
desunt . uerum etiamı quicquid inposterum ei nocere 


“- 


u 188 
“ .%* ® . ... 
potuisset caute munılonıs clıpeo antıcıpantes EexXcusse- 


runt . nos uero pigri serui et inutiles qui et nostris 
temporibus aecclesie Chrisü cum plus eis possimus . pa- 
rum conferimus . et quod ab illis est allatum et usque 
ad nostra tempora custoditum hoc uel ipsi aliquando 
auferimus . uel ut alii auferant per desidiam patimur. 
effecu uel in pastoralı pelle lupı rapaces . uel cum lu- 
pis non obuiamus . timidı pastores. Ego igitur Bruno 
in Treuirorum metropoli Christiani gregis licet indig- 
nus prouisor . sequens taınen exemplum precedentium 
patrum . patrimonium quod uulgo nominatur Rothar- 
di jacens in Caradono quod ipse domino Lancechino 
uendidit . illeque post decessum amicorum suorum 
pro eorum sueque salute animarum aecclesiae sancti 
Castoris que in eadem uilla fundata est . ad ele- 
mosinam fratrum tradıdit . liberatum prius a Wolfgan- 
go apud Oplitemedince . ubi inito communi utriusque 
amicorum consilio . ılli dimisit quicquid apud Cheledin 
habuit . et apud Roseda . et in Bermodasheim . tali 
eonditione . ut cunctis alııs que Lancechinus posside- 
bat Wolfgangus renunciaret . et extipularet . liberatuna 
etiam ä Fredeberto et omnibus aliis impetitoribus in 
perpetuam hereditatem dedit sancto Castori legitime et ab- 
solute . ipse propria manu et per manum aduocati sui 
Warneri . hoc ıpsum donum eidem ecclesie in here- 
ditario jure constituo et confirmo. Precipio quoque 
auctoritate episcopali . et sub banno constringo . ne 
aliquis prıorum heredum manum ad prescriptum ec- 
clesiae donum apponat . sitque ab omnibus impetto- 
ribus inconuulsum . quod constat jam dudum ab illis 
fuisse Iiberatum et absolutum . Ab hac hora deinceps 
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quisquis in hec predia tam agrorum quam uinearum 
que olım erant Rothardi . demde Lancechini qnorum 
heredem sanctum Castorem ipse constituit . nos quo- , 
que constitumus et confirmauımus . manum per alı- 
quam violentiam contra aecclesiam immiserit . uel ali- 
quid eorum fraudulenter ab ea abalienauerit . sit ipse 
quoque abalienatus a liminibus sancte matris aecclesie 
et a consortio sanctorum sequestratus. Sit quoque ana- 
thema maranatha . nisi eidem ecclesiae ad satisfactio- 
nem uenerit . et de illato damno ausuque temerario 
ueniam uel juste wel misericorditer postulauerit . Ac- 
tum anno dominice incarnationis MCXXI. indictione 
xısıı regoante Heinrico Imperatgre III. rege v. anno 
regni ejus XXIII. imperii autem xj. anno autem epis- 
copatus domni Brunonis archiepiscopi xXX. eodem sci- 
licet anno quo domnus Imperator pernoctauit in uilla 
[reis . cum iret expu;natum castrum quod comes Ot- 
tho contra ıllum erexerat (1) . in ecclesia säncti Castoris 





(1) Garden faft gegenüber, am linten Mofelufer, ohnmweit dem 
Drt Zreiß, auf einem fteilen Belfenberge, befaß eine 
geäflihe Bamilie ein Schloß, von dem fie fih ben 
Örafentitel beigelegt hatte. Der Ieste biefer KBainis 
lie, Graf Bertolf von Treiß (de Tribis) war fhon vor 
bem 3. 1122 ohne Leibderben geftorben, (folgende Urs 
funde vom 9. 1122 Nr. 94) und die Kailer fcheinen 
feine Neihslehen in Anfpruh genommen zu haben. Allein 
Graf Dtto von Meined, ein Sohn des Grafen Hermann 
von Salın, hatte fih, wielleiht ald Verwandter Bertolfs, 
in den Befis des Schloffes gefeget, und um folhes ihm 
zu entreißen, entihloß fih Kaifer Heinrih der fünfte felbft 
in bie Mofellande zu ziehen, und vor das Ehloß vorzus 
rüden. Nah dem Zeugniffe des Erzbifhofes Bruno von 
Trier, in gegenwärtiger Urkunde, übernadtete der Kaifer 
bei biefer Gelegenheit im 3. 119 in dem Orte Treif, 
Mehrere Zahre nachher hielt nah des Knrinnders Bericht, 
in annal, T'revir. parte XI, pag. «22, Pfalggeaf Hermann 
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que est in Caradono . die dedicationis ejus . rogante 
domino Godefrido corepiscopo ei ejusdem ecclesie pre= 
posito . et Leucechino decauo . coram idvneis testi= 
bus . cleicis et laicıs. 
Sisnum Rudolfi S Wizelini presbiterorum et 
canonıcorum sancli Castoris . S. Guntrami . 
S. Ernes’i canonicorum . 8. Petri Treuiris . 
S. Reimboldi de Isemburch .S. Heinrici da=- 
piferi. 8. Anelini. S. Racholfi . $. Hunoldi 
S. Theoderici. 





N’ 93, 
Erzbifhof Bruno von Trier beiiäcıget dem @tifte gu Garden die 


ihm vom Probfte Gottfried gemadte Schenfung der von eincm 
gewiffen Langebin gekauften Gürer (1) — 1121. 


ln nomine Dei ‚omnipotenüs patris et filü et spi- 
ritus sancti. Ego Bruno '[reuirensis aecclesie gratia do- 


u . — | ro. nen 





dad Schloß, welhes er befeftiget hatte, befeßet, ald Graf 
Dtto von Meined, der ältere Befiger bdeffelben, folhes, oder 
vielmehr fein Necht daran, dem Eczbiichofe Aldero von Trier 
übertrug, um fih den Befis beffelben für feine Kirche zu 
erzwingen. UAlbero rüdte hierauf vor das Echlof,, ftelite feinen 
Kriegsleuten bie Untreue des Pfalzgrafen vor, der ald Beihüs 
Ber feines Kirche ihm die Treue geihmoren gehabt habe, übers 
gab dem Grafen von Namür bie Sahne, und machte, er 
felbft das Kreuz, zu mwelben ber Pfalzgraf geihmoren 
hatte, in der Hand, Anftalten zum &turme. Indeflen ließ 
Hermann hierauf Briedensror'hläge machen, bedung fi und 
den Seinigen freien Abzug, und überlieferte fodann dem 
Erzbifhofe das Schloß. Seinem Nachfolger Hillin, der 
einen Thurn bafelbft erbauen lief, beftätigten hernab im 
3,1152 Part Eugen Il , 4155 Papft Adrian IV im 
8. 1157 Kaifer Griedrih 1. den Befig diffelden. Vergl. 
folgende Urkunde vom 9. 1152 und 1155 und Arse irev. 
dipl. tom. I. pag 579. Gesta Trevir. in prodr hist. 
Trev pag 778 - 779- 

(1) Nah einer alten Abfhrift bdiefer Driginal Urkunde, welche 
fib an ber Spiße eines Urkundenbuhes über Bithofftein 
findet, war bad von dem Probfte Gottfried dem Stift zı 
Casbden gefhentte Out, das nappesige an der Mofel geles 
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mini nostri Jhesu Christi archiepiscopus. Notum facio 
fraternitai fidelium clericorum . et laicorum . qualiter 
frater noster Godefridus Trenirchsis aecclesiae canonicus 
et chorepiscopus prouiderit beati Castoris aecclesiae Cara- 
donensi cujus ijse prepositus extiit in posterum . sibi 
autem in beatorum consorlio perpetuum adquisierit re- 
frigerium. Dum enim frequentius mecum tractaret de 
inopia fratrum qui in prefata deguut aecclesia . quan- 
tum scilicet attenuata esset et fere. annullata eorum pre- 
benda . tum predonum qui nostris heu temporibus un- 
dique ebulliunt publica et priuata rapina . tum quia 
multa que illorum antiquutus posse.lisset aecclesia unde 
et nunc usque Iegiimas cartas haberent . eis tamen 
nescio qua ratione fuissent subtracta . peregit tandem 
mecum ut per manım meam quedam preulia que quon- 
dam fuerant domini Lancechini emeret . et aecclesie 
sancti Castoris que est in Caradono sub testarnento he- 
reditatis assignaret . ita duntaxat . ut nullus subsequens 
ejusdem loci prepositus . nec alia quelibet prepotens 
persona suos inde beneficiaret . uel ia proprios usus 
redigeret . sed fratres aecclesie ex eis sicut et ex aliis 
elemosinis suis communiter juxta dispositiouem decani 
et elemosinarii reficerentur . eoque modo aliquantulum 
eis suppleretur quod regulari eorum prebende deesse 
uideretur. Hoc quoque non est sub silentio. pretereun- 
dum . ut nullus priorum heredvm uel coheredum eo- 
rum qui hec pr;us possederant in eis aliquod jus here- 
ditarıum appellet . ut pro hoc aecelcsie extorqueat . sive 


gene Schloß Birhofftein. Jene Abfhrift hat folgende Uebers 
fhrift: .Donatio casırı Biscoflsteia a Godefrido canonico 
et chorepiseopo in Cardona tempore Brunonis archie- 
piscor: Trevirensis. 
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sub obtentu alicujus census possideat . quorum sanc- 
tus Castor inpermutabilis constitutus est heres. Cohe- 
redes autem fratres . usum equaliter inter se ut dic- 
tum est parlicipantes. (Juoniam ergo nostri est mini- 
sterii praua corrigere . recta corroborare donum fratris 
Godefridi chorepiscopi et prepositi . quia recte et le- 
gitime actum est . stabili banno confirmamus . aucto- 
ritate Christi et principis apostolorum Petri et om- 
nium sanctorum et nostra. Quisquis ergo ab hac hora 
in antea uiolentia uel fraude alıquo que ecclesie in 
presenti sunt confirmata subtraxerit uel subtrabere co- 
natus fuerit . subtractus et ipse atque alienatus ab eccle- 
sia habeatur catholica . sanctum quoque Castorem sue 
peruerse presumptionis sentiat ultorem . nec tamen ad- 
versus ecclesiam preualeat . sed carta hac legitima ex- 
üpulata subnixa conuictus et confusus ab incepta inju- 
ria absistat. Sed et regalı fisco . III. uncias auri uel 
eque ualens argentt pro temerario ausu inferat. Ac- 
tum regnante Heinrico Imperatore 11). rege v. anno 
regni ejus. xxr1l. sub Brunone uenerabili Treuirorum ar- 
chiepiscopo anno episcopatus sul XX. anno uero do- 
minice incarnationis . MCXX1I. Indicuone XXIII. coram 
ıdoneis t1estibus. 
Sıgnum Lancechini Decani. S. Rudolfi. S. 
FW izelini . presbiterorum et canonicorum 
sancti Castoris. S. Guntrami. S. Ernusti 
Canonicorum sancti Petri Treuirir. Sıg. 
Reimbaldi de Isemburch. S. Heinrici da- 
piferi. S. Anelini. S. Racholfi. S. Aunol- 
di. S. Theoderici. 8. Wichardi. 
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N? 94, 


Erzbifhof Brumo von Trier giebt zum Nicolaus, Altar in der Ews 
ehedral s Kirche zu Trier den Zoll zu Gondorf, den der ohne 
Leibeds Erben gefterbene Graf Bertolf von Treiß bisher ald Lus 
ben befeffen hatte. — 1122, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Bru- 
no misericordia Dei Treuirorum archiepiscopus . no- 
tum esse cupio tam futuris quam presenubus Christi 
fidelibus . et ad celestis patrie heralitatem per confes- 
sionem et elemosinam redıre cupientibus „ quod diuina 
inspirante clemenua telonevm apud Gundereua anuquum 
scilicet beneficivm comitis Bertolfi de Trihis qui sine 
prole et absque herede mortuus est . (1) ad altare sanct 
Nicolai quod in nouo choro Treuiris in domo sancti 
Petri situm et a me dedicatum est in honoren: et lau- 
dem Dei et prefati confessoris et ceterorum sanctorum 
quorum reliquias in eodem altarı recondi firmo et per- 
petuo jure tradıdı . et tradıtum fratribus Deo et sancto 
Petro seruientibus pro remedio peccatorum meorum 
inte... deputaui excepüs ....... marcis quas telo- 
nearius ille qui a preposito et fratribus constitutus fue- 
rit . v. marcas domino Wierico....... IIlj. mi- 
DUS 2.2.00... Jacob . quot annis dabit . sı fratribus 
summa que eis deputata est euenerit „ Sin autern quod 





(1) Ueber das Schloß Treiß und bie außgeftorbene Samilie der 
Grafen von Teeif, mwonen man aufer gegenwärtiger Urs 
funde feine andere Nachrichten hatte, und bie man forgs 
fältig von ber jüngern Bamilie der Burggrafen von Treiß 
unterfheiben muß, fiehe die Note zur vorigen Urkunde vom 
3. 1121. Bon dem Mofelgolle bei Gondorf, welhen Graf 
Bertolf von Treiß, ald Lehen befeffen hatte, ift übrigens 
weiter nichts befannt. , 

15 


=. 40 


Deus "auertat : aliquo anno .......... infra suam 
summam incurrerint . ıllı duo etiam prenominati in 
sua summa detrimentum pacienter ferent . quod autem 
ultra has vır marcas Deus dederit . fratres in suos 
usus ut melius nouerint . et ego dispensauero cenuer- 
tant:. Hoc itaque traditum et literis comprehensum et 
sigilli mei inpressione corroboratum . uolo in memo- 
rlam mei . et predecessorum meorum ratum sit . ın 
tantum ut quisquis deinceps hoc temptauerit infrin- 
gere . deleatur nomen ejus de libro uite. Acta sunt 
hec anno dominice incarnationis Mcxx1j. Indictione 1. 
quinto Rege sed quarto Imperatore regnante Henrico . 
Anno regni ejus xxII1j. imperiü uero x1j. 
ordinationis auten mee xxj. Hujus rei tes- 
tes sunt .“Godefridus prepositus . Gode- 
Jridus decanus . Theodericus corepiscopus . 
pluresque alii et de nobilitate laici .„ et de 
Jamilia sancti Petri. 





N® 95, 


Kaifer Heinrich V- beftätiget die von feiner Großmutter Agnes ge 
fhehene Schenfung eines Gutes zu Sinzig an das Klofter 
Burfcheid, bei Yadem,. — 1122. (1) 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Heinri- 
cus diuina fauente clementia quartus Romanorum Im- 
perator Augustus. Notum esse uolumus omnibus Chris- 
ti nostrique fidelibus tam futuris quam presentibus quod 
de octo mansis et alıquibus mancipüs in loco Sinceche 
dicto . que auia nostra Agnes Deo dicata tradıdit ec- 


. (1) Vergl, Die Urkunde vom 9. 4064 Mr. 62, 
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clesie sanctı Johannis in Porceto ad vsus mönachorum 
legilima possessione . nos etiam.eandem traditionem in 
curia Aquisgrani celebrata propter quorundam impor- 
tunas et injustas proclamationes judicio principum con- 
firmauimus . et vxori Lodvici de Senchena et suis he 
redibus quicquid juris ıbidem vel quoquomodo seu quam- 
diu sibi vsurpassent multis nobilibus terre presentibus 
abjudicari fecimus . et ne vlterius absque nostro consi- 
lio abbas ejusdem loci nostram elemosinam alıcui pres= 
titerit jure hereditario, Imperiali auctoritate sanciui- 
mus . Deinde vt nostra regalis institutio stabilis et in- 
conuulsa permaneat . hanc cartam inde conscriptam ma- 
nu propria corroborantes sigilli nostri impressione jus- 
simus insignir. Hec autem sunt nomina principum 
quorum consilio et judicio hec sunt discussa et terminata 
que subnotari fecimus . Fredericus Coloniensis archie- 
piscopus . Godeboldus Trajectensis episcopus . Conra- 
dus Osnabrugensis episcopus . Arnoldus Aquensis pre- 
positus . Hezelo decanus . Henricus notarius Imperatoris. 
Godefridus dux Lovaniensis . Godefridus comes Na- 
murcensis . Gerardus comes de Gelre . Arnoldus co- 
mes de Los . Wilhelmus comes de Loceleburch . Lam- 
bertus comes de Acuto Monte et Giselbertus comes . 
et Wigerus aduocatus . Arnolfus de Esslo . Volemarus 
dapifer Imperatoris . Euerardus de Haga . Theoderi- 
eus Aquensis judex. 
Signum domni Heinrici Imperatoris Roma-' 
norum quarti inuictissimi . Bruno Cancel- 
larius recognoui uice Adelberti archi Cancel- 
larii. Anno dominice incarnationis MCXXII. 
indictione xv. #1]. kal. May. Aquisgrani, 


- BD 
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i N® 96, 
Kaifer Heinrich V» beätiget die Seiftung des Mlofterd Marienberg 
bei Bopvard. — 1124. (1) 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Henricus 
diuina fauente clementia quartus Romanorum Impera- 
tor Augustus. Quoniam transeunte et succedente tem- 
pore quecunque fiunt . aut facta sunt . ipsa antiquitate 
a memoria hominum recedunt . scripto annotare . et 
non solum presentium . sed etiam ad notitiam futuro- 
rum transmittere curauimus . qualiter ciucs Bobardie 
capellam sancte Marie supra ibidem positam concam- 
bio amplius quam in decuplum multiplicato a basilica 
et matre ipsius locı quo ante pertinebat absoluerunt . 
et predüs suis juxta facultates suas ditauerunt. Hoc enim 
pia deuotione decreuerunt . ut eundem locum seruicio 


Dei manciparent . et alıcuı religioso abbau sub regu- 


8 
ları disciplina ad honorem Dei ordınandum contrade- 
rent . Communicato itaque tam pauperum quam diui- 
tum consilio , omnes una uoce . concordı uoluntate . 
domnum Conradum de Walthecco Treuerim miserunt . 
et per manum ejus beato Euchario propter innumnera- 
bilia sanciorum patrocinia quorum memoria ibi celebris 
habetur . in perpetuum possidendum et regulariter or- 
dinaudum legiuma donatione delegauerunt. Kogabant 
autem me omnes . ut concambium et donauonem quam 


pro remedio animarum suarum . Deo et beato Eucha- 





(1) Die Stiftung ded Klofterd Marienberg bei Boppard geihah 
durch die Bürger der Stadt felbft, welde einen aus ihrer 
Mitte, Conraden von Walded, nah Trier fhikten, und das 
neue Klofter dem Abte zu St. Euharius übergeben, und 
ihre Stiftung vom Kaifer beftätigen liefen. 
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rio fecerant . clementi assensu confirmare et eupdem 
locum cum predis nunc possessis . et deinceps possi- 
dendis manu mea propter speranda eorundem sancto- 
rum suffragia regio scilicet et imperiali jure libertati 
uendicarem . ita ut absque contradictone cujusque per- 
sone . solus abbas sanctu Eucharıi habeat locum illum 
ordinare . et disponere. Cumque id omnes mulüpli- 
catis precibus tam fideliter expeterent. Cupiens eorum 
communicare beneficis et mercedis fieri particeps . eun- 
dem locum . manu mea lıbertati uendicaui . et beato 
Euchario in perpetuum possidendum sigilli mei inpres- 
sione reconsignaui . stabiliui et corroboraui . astipulan- 
übus . et annuenubus . mulus «ui subnotati sunt te- 
sübus . Gerlach Comes . et frater ejus Emicho . Odel- 
rich de Ilurninga . Hugo Comes de Dagesburc . Folc- 
mar . Arnolt . Conrath . Germar . Annecho . Helzo . 
Gotebreth . et frater ejus Gotefrith . omnes quoque di- 
ultes et pauperes ın loco. 

Signum Menrici quarti Romanorum Impe- 

ratoris inuictissimi. 


Philippus Cancellarius recognouwi . uice 
Adelberti . Moguntini archiepiscopi. 


N® 97, 


Kaifer Heinrich V. beftätigee alle der Zelle Dirgerfach gemachte Schens 
tungen. — 1124. 


Acta acad. palatin. tom. VII. historic. pag. 463. 


N? 98, 


Erzbifhof®ottfried von Trier beurfundee den zwifihen Bovo von Ka 
ften , und der trierifchen Kirche getroffenen Taufch eines Weins 
gartend gegen ein Hofgütdien. — 1125. 


In nomine sancte et indiuidue trinitaus „. Ego Go- 
defridus Dei graua Treuirorum archiepiscopus-+ tam futu- 





„u 


rjs quam presentibus fidelibus Deum timentibus et jus- 
ticiam benigno ac simplici corde animaduertentibus . 
sub ttulau negoti cyrograpıum commendo . et digne 
eonsiderarge et obseruare postulo. Bouo siquidem de 
Chestene uineam suam propriam . eidem ecclesie a pre- 
senti et in perpetuum tradıdit . et ab ea autem curüi- 
lem quandam ipse . et uxor sua . similiter in perpe- 
tnum . suum . et successorum suorum . quos heredes 
sibi elegerint . usum recipiunt . ea tamien ratione . ut 
quotannis presbitero ejusdem ecclesie . uel ejus nuntio. 
in festo sancu Martini . XII. nummos . ipsi et poster 
sui persoluant . Et ut hec nostre actionis tradıcıo rata 
semper et incommutata permaneat . scriptis confirmare 
et sigilli nostri inpressione roborare placuit. 


Actum est hoc anno dominice Incarnatio- 
nis MCXXP. pontificatus auiem nostri anno 
1. annuente. Theoderico . archidiacono . et 
decano .cui ejusdem ecclesie cura tunc com- 
nissa erat, 


Testes . canonici sancti Petri . Arnol- 
phus archidiaconus . Cuno diaconus . Ruo- 
dolphus presbiter . et prepositus sancti Pau- 
lini . Obertus presbiter - Humöbertus pres- 
biter. Hildericus presbiter. 

Laici . Costuz . Reginbrecht. Humbrecht. 
Buvo . Eluerihe . Euerahrd . Heinrihe. 
Cuno de Lucchesingen . et filius ejus . Be- 
celir. us. 





» 
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N? 99, 


Erzbifhof Adelbert von Mainz, entfcheidet in Sachen ded Klofters 
Kavengirdburg wider jene feiner Bafallen, welde ihm von Ude 
mit feinen Gütern übergeben worden warın. — 1128, 


C. In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Adel- 
bertus Dei gratia Mogontinus archiepiscopus . et apo- 
stolice sedis legatus. Notum esse cupimus cunctis fide- 
bus . tam posteris quam presentibus . qualiter et quo 
fine terminauerimus controuersiam habitam inter fratres 
de Reuengeresburce . et ministeriales domni Vdonis. 
Idem siquidem uir cum esset liber ac nobilis . et diem 
extremum imminere sıbi uideret . ministeriales suos quos 
imbeneficiatos habebat . beato Martino et Mogontino 
archiepiscopo contradidit . predıa uero sua cum colonis 
et mancipiis censum persoluenüubus . sancto Christopho- 
ro in Reuengeresburce . Post mortem uero ejus cum 
longa esset disceptatio inter fratres ejusdem loci et mi- 
nisteriales . quod de prediis monasterio collatıs . plus 
equo . plusquam domino suo uiuente tenuerint . in be- 
neficitum sıbi usurpauerint . nos eos in hunc modum 
composuimus . ut ministeriales fidelitatem nobis jura- 
rent . et quicquid ueraci testimonio comprobare pos- 
sent . sui fuisse beneficuh . uluente adhuc domino suo 
et incolomi . sine contradictione retinerent „ quod non 
possent . fratribus remitterent . statuimus quoque . quod 
siıquis eorum absque filüs obiret . aut filios non sui ju- 
ris relinqueret ., omne beneficium ejus in proprietaiem 
fratrum transiret. Ne uero hec nostra compositio . ab 
alterutris eorum postmodunı infringi queat aut immu- 
tari . hanc cartamı conscribi ct sigilli nostri impressione 
fecimus insigniri. Sunt autem testes hujus rei .„ Hein- 
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ricus major prepositus . Werenboldus ahbas sancu Ja- 
cobi . Thurimbertus magister et prepositus. Hartman- 
nus prepositus et camerarius urbis. Godeboldus pre- 
positus et camerarius curie. Richardus: prepositus, Ca- 
pellani . Arnoldus. Gozbertus. Godescalcue. Berenge- 
rus. De laicis . Arnoldus urbis prefecius. Bobbo et fra- 
ter ejus Hereman. Heinrich de Mollesberce . Franco. 
De ministerialibus et urbanıs. Ernost uicedomnus. War- 
mum scultetus. Ruthart. Emecho. Saleman. Eigel- 
wart . et alıi multi. 


Acta sunt hec anno dominice incarnationis 
MCXXyIIr . indictione vrı . regnante domno 
Lothario hujus nominis ı17. 

Data Mogontie per manum Godescaleci 
capellani . v. kalend . Martıi. 


N® 100, 

Pabft Honorius TI. beftätiget dem Trierifhen Erzbifhof Deeginber, 
und feiner Kirche, ihre Befikungen, Borredte, und die Metro: 
politen s Rechte über die Bisrbümer Meß, Toul und Berdün. — 

1128. 

Honorius episcopus seruus seruorum Dei . uenera- 
bili fillo Mainerio Treuerensi archiepiscopo salutem et 
apostolicam benedictionem. In humani compage cor- 
poris moderatrix et discreta ratio capitis singulorum 
membrorum officiosas actiones considerans . unicuique 
jus et ordinem a natura constitutum districte conseruat . 
quibus nobilibus . uenustatis sue dignitatem . sine in- 
uidia . sociali caritate custodit . Jta ergo sacrosancta 
mater . et apostolica Romana ecclesia . ab ipso Salua- 
tore nostro domino Jhesu Christo Caput . ct Cardo ec- 
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clesiarum omnium consütuta . sua singulis ecclesiis uult 
jura conseruare. Ideoque uenerabilis frater Maineri . 
Treuirensis archiepiscope . dignitatem . et honorem a 
predecessoribus nostris Romanis Pontficibus Treuerensi 
ecclesie . et antecessoribus tuis concessun: . sicut per eo- 
rum autentica scripta probatur . tibi tuisque successori- 
bus firmamus . et scripü nostri pagina roboramus . vt 
uidelicet supra tres ciuitates . Metim . Tullum . Ver- 
dunum . Treuerensis ecclesie mater . et metropolis ha- 
beatur . Metensis autem . Tullensis . et Virdunensis 
episcopi . tibi tanguam proprio metropolitano . tuisque 
successoribus . debitam subjectionem . et obedientiam 
exhibeant . salua siquidem in omnibus sancıe Romane 
ecclesie auctoritate. Pallıi euam usum . et in constitu- 
tis ecclesie uestre stationibus cum Nacco albo equitare. 
et in uestra diocesi ante uos crucem deferri . quem- 
admodum ä predecessoribus nostris apostolicis uiris . 
tuis antecessoribus constat fuisse concessum . nichilomi- 
nus uobis concedimus. Ad hec adjicientes decernimus. 
ut quascunque possessiones . quecunque bona . uestra 
ecclesia in presentiarum juste . et legitime possidet . 
aut in futurum ‚largiente domino justis titulis poterit 
adıpiscı . firma uobis et ıllıbata permaneant . Sıqua 
igitur inposterum ecclesiastica secularisue persona . hanc 
nostre confirmationis paginam . sciens contra eanı te- 
mere uenire temptauerit . honoris et ofhcii sui peri- 
culum patiatur . aut excommunicationis ultione plecta- 
tur . nisı presumptionem suam digna satisfactione cor- 
rexerit. 

Ego Honorius catholice ecclesie episcopus. 


| Datum Laterani per ımnanum ‘Aimerici 
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sancte Romane ecclesie diaconi Cardinalis 
et Cancellarü .v. idus aprilis . indictione 
yı. anno incarnationis dominice . MCXX=- 
vıy. FPontificatus autem domni Honoriü 


pape 1) . anno I). 





« 
N° 101, 
Eutftehung des Frauenklofters St. Thomas bei Andernach, (1)\ 
» 4129, 


Fundatio reparatio monasterüi beatae Mariae Pirginis cano- 
nissarum regularium extra muros oppidi Andernacensis 
Jacta et tradita per Richardum reverendissimum abba- 
tem coenobii esclesiae Sprinkirsbachensis anno Domini 
MCXXIX. incepta. 


Quae veridica seniorum relatione didicimus nec 


"non ipsi experti vidimus etiam posteris nostris perhen- 


ni monumento relinquenda commendamus videlicet qua- 


liter hie locus post multum destructionis et desolatuo- 
nis ignominiam ad laudem et gloriam Dei omnipoten- 
tis sıt mirabiliter reparatus . tantaque religionis apice 
sublimiter decoratus. Qui autem primo construcuonis, 
et congregatiönis auctores exüiterint omnimode ignora- 
mus, sed qui ipsam ecelesiam plurimis possessionibus 
ac divitus dotaverint, incltamque valde reddiderint, 


(1) Diefe Befhreibung der Entftehung bed Klofterd St. Thos 
mas bei Anbernah fand fih im Jahre 41499 in einem als 
ten auf Pergament gefhriebenen Martirologium des Klos 
fterd, woraus bamald fhon eine Abfhrift entlehnt ward. 
In ber nahfolgenden Urkunde bed Erzbifhofes Meginher 
findet fie ihre Beflätigung. 
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solum nouimus . Trevirorum autem quidam episcopus, 
sed potius Milo tyrannus (2) non ecclesiarum pastor, 
sed avarus raptor omni illam honore ac dignitate nu- 
dJauit, praedis omnibus spoliavit, inhabitantes illam 
sanctimoniales expulit, et dispersit, bonaque illarum 
mensae suae quotidianis expensis sacrilegis adoptavit . 
Successores vero illius eodem hoc modo suis usibus per 
multos annos retinuerunt, usque ad tempora cujusdam 
Popponis (3) qui hac aetate nostra cuidem cognato suo 
vocabulo Rabodoni inbeneficiavit . Ad cujus fillum de- 
inde Lupoldum nomine veluti haereditario jure perue- 
nerunt, sicque praedicta ecclesia usque in hodiernum 
diem irreparabiliter abalienata remansit . Ipsam utique 
ecclesiam quonıodo, ut scriptum est, omnes noti ejus 
dereliquerunt eam, nec erat qui ingrederetur ex omni- 
bus charis ejus, sic proprüs orbata filiabus, et omni 
eultura religionis prorsus vacua, solique volucrum vel 
pecorum spurcitie patens miserrima specie plusquam du- 
centis arınis permansit . Interim propitiante domino, 
postquam Megenerus venerabilis archiepiscopus Treve- 
rice cathedrae honore dignissimo presedit . contigit il- 
jum aliquando in ıstius in civitate loci transıtum ha- 
bere comitante sıbı diuino nutu beatae memoriae primo 
tam oflicio quam merito Sprenkirsbacensis ecclesiae ab- 
bate Richardo. Interea levantes occulos conspiciunt & 
_ proximo solum monasterrum omni cultore penitus de- 
sertum totius immundiciae sordibus plenum, situm vero 
loci amoenum, valde satis et latum, conseruandoque 
eoenobio aptissimum . quid multa ? inter collocutiones 


(2) Ums Sahr 743. 
(3) 1016 — 1047. 
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ergo et «querimonias transactae miseriae et disperisionis. 
quae dudum acciderant dolens tantum nefas . idem ve- 
nerandus Pontifex petenti abbatı benignissime locum con- 
cessit, sibique emendationis, et renovationis ejusdem 
curam protinus adjunxit. Egit etiam memorabilis archi- 
episcopus cum supramemorato Lupoldo, qui ipsum pa- 
gum cum suis pertinentüs in beneficio habebat, ut ıl- 
lum tantum sibı concederet, quod ut impetravit, eun- 
dem abbatı divino mancipandum servitio contradidit, 
nihilque amplius ex omnibus suis prioribus bonis hac- 
tenus ecclesiae recepit . Idem vero Deo dilectus et ho- 
minibus abbas, cujus memoria benedicetur in saecula, 
suscepti ministerium operis promptüissima alacritate ad- 
ımplens, vetustas vix haerentes ecelesiae contaminatio- 
nes expiayit, parietumque vel tecti ruinas studiosissi- 
me redintegravit, quam praefatus pontifex Deo summä 
devotione, et infinito concursu populi sub honore per- 
‚ petuae virginis ac Dei genetricis Mariae kalend. Augu- 
sti consecravit. Abbas enim postquam hic alıa quac- 
dam habitacula futurae utique congregationi necessaria 
praeparavit, sorores aliquas spirituales ordinem discipli- 
nae sub ipso edoctas de Sprenkersbach hucusque trans- 
duxit . quibus et ruinioris agrı praedium quod quidam 
de castro Andernacensi antea ad dominum conversi 
Sprenkirsbacensi ecclesiae obtulerant ad victualium ne- 
cessitudinem permisit, preponens et eidem Texwindem 
magistram suam carnıs et spiritus germanam tam regu- 
larıs praepositi tenore quaın divinae eruditionis lecuone 
peritissimam . Evoluto dehinc aliquanto tempore saepe 
- memoratus semperque memorandus abbas alus locis et 
curis frequenter occupatus isti gregi suae de coenobio 


— 205 — 
ipsius reverendissimum presbyterum Conradum nomine 
priorem constituit qui et animarum earandem vicaria 
et fideli administratione curam gereret, et exteriorum 
simnl commoditatum provisor sollicitissimus existeret, 
Sub horum itaque trium cautissima tutela, et pervigili 
soleria numero et gratia paulatim apud Deun: et ho- 
mines increscentes usque ad centum muluplicabantur, 
quem videlicet numerum transgredi nobis non est licitum, 
Cujus autem pietatis, modestiae, .et mansuetudinis hie 
pater spiritualis existeret, melius ut aestimo tacentes 
miramur, quam indigne de abbate dignissimo loqua- 
mur. Nescio enim an primum in illo vel praestantis- 
simam ingenii affluentiam vel humillimi cordis constan- 
tiam habitusque mediocritatem laudemus. Quando enim 
illum vel in apostolicae* sedis curia vel episcoporum, 
quibus erat acceptissimus frequentia laudanuum favor 
extulit, nil a solito propositi sui rigore relaxavit. Cum 
ergo sapientissimi quilibet, et parentes ejus mirarentur 
eloquentiam, non minus tam infirmiores quoque et 
inopes illius benignissimam experiebantur clementiam, 
et ejus sunt mira sermonis suavitate recreati, quicun- 
que ad illum vel peccatorum conscientia, vel cujusli- 
bet adversitatis accesserunt afllicti miseria, Oculo fuit 
coecus, et pede claudus et causam paupertatis, : quam 
ignorabat, diligentissime investigabat, ipse quippe mul- 
torum pater monasteriorum, et abbas abbatum exutit. 
Ejus mores divini timoris disciplina composiü exem- 
plar gravitatis, et totius honestatis speculum erat. Pr&- 
dictus etam prior ab eodem in hunc locum Domi- 
no annuente destinatus, quanta per eum suamque ad- 
jutricem illustrissimam Texwindem magistram dominus 
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huic loco bona concesserit, magis patet ipsam conspi- 
cientibus, quam hanc scripturam legentibus. Istı itaque 
prosperante Deo opus in manıbus eorum fabricaverunt 
hoc quod in praesenti cernitis coenobium . oflicinas 
varias et multas omniaque iuteriora et exteriora quae 
isius ambitu consistunt habitacula acquirendo varias et 
multas possessiones ab abbate donatas . praeterea prae- 
dium quod solum in proximo agro ut supra memini 
concedente abbate habebant emptis ad hoc agris et vineis 
satis admodum amplificabant, partes praediorum ali- 
quas dantrbus fidelibus pro animarum suarum redemp- 
tione suscipiebant, omnique nisu locum suum et eccle- 
siam sicut apparet glorificare studebant. His itaque et 
aliis per eosdem utentes bonis OÖ filiae progenitores vestros 
in Christo pie recognoscite qui in hoc loco plurimis 
annis pariter degentes incolumes vos susceperunt, vestri 
curam habuerunt,, vobis laboraverunt, sub ipsis estis eru- 
ditae, sub ipsis sacro velamine consecratae, pluribus- 
que donis ditatae . matrem vestram respicite et recog- 
noscite a qua religionis et fundationis sumpsisüs exor- 
dium, Springirsbacensis autem ecclesia omnimodum de 
vobis in domino solicitudinem gerat. Nec praetereun- 
dum puto quam ingens huic beatissimo patri abbati 
adornandae ecclesiae studium inerat, qualiter in acqui- 
rendis quos nullus reperit campanis iuvigilavit, quanta 
_devotione calices et cruces deauravit, vestes sacras ac 
varia altarıs- ornamenta mulaplicavit, missalıa quoque 
valde bona acquisivit, vela pulchra varietate depicta «0- 
elesiae ‘parietibus suspendit, 
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Erzbifhof Meginher von Trier untergiebt da von ihm wieder herga 
ftellte Klofter St. Thomas bei Andernach dem Abte zu Sprins 
girsbah. — 1129, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Nosse 
uolumus omnium tam presenuum quam futurorum in- 
dustriam quod ego Megenherus sancte Treuerensis ec- 
clesie humilis minister pro remedio anime mee mona- 
sterium beate Marie foris murum Andernaci sitam an- 
tiquitate et negligentia destructum sancte Marie Spren- 
girsbacensi subjeci . atque ad possidendum libere dele- 
gavi . dilectoque fratri Richardo ejusdem loci prepo- 
sito ejusque successoribus regendum commisı . ea ui- 
delicet conditione . ut restaurata ecclesıa congregatio- 
nem sororum spritualiter et secundum regulam beati 
Augustni - ujuentium ıbi instütueret . Porro quia om- 
nem ordinem et professionem incuria et negligentia tor- 
pere et ad defectum tendere uidemus placuit Deo au- 
xiliante omnibus modis prouidere . ne vigor discipline 
et tenor regularis ibidem pessundetur et bona planta- 
to uitietur . Jgitur statuendo firmauimus et firmando 
statulmus ut postquam predicte Deo dicate femine se- 
mel ad contubernium et sanctam societatem aliarum 
admisse fuerint et quası castris diuinis associate egre- 
diendi postmodum claustrtum suum nullam licentiam 
habeant ne inimicus exinde aliıquod argumentum se- 
ductionis inueniat nisi forte propter exemplum regu- 
laris uite communi consilio ad aliam cellam in qua sub 
eadem districtione uiuanı transire jubeantur . atque ut 
ibi occasio omnis leuitatis’et peccati amputetur nulli 


persone religiöse uel seculari cellam earum ingredi li- 
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ceat nisi ad uisitationem infirmarum . religiosis ad hoc 
deputatis uel ad exequias morientum procurandas et 
funera eflerenda seu cum necessitas exigit ad edıficia 
reparanda . Item quia in omnibus rebus modus tenen- 
dus est centenarıum numerum predicte sorores non ex- 
cedant . Et ut hujus donationis seu delegationis nostre 
auctoritas firma atque stabilis omni tempore habeatur 
hanc paginam inde conscribi et sigillo nostro signari 
fecımus quatenus siquis prauo ingenio alıquid ex supra- 
dictis immutare tentauerit anathema sit . Hujus rei tes- 
tes sunt Godefridus prepositus majoris ecclesie, Ru- 
dolphus prepositus sancti Paulinı . Canonıci . Widego. 
Eberhardus . Wehelo . Giselbertus . liberı . Mefridus 
de Widhe . Gerhardus de Hostade . Luipoldus de 
Erenbreitstein . Ministeriales . Ludovicus prefectus vr- 
bis . Ludovicus de Couerna . Henricus . Hermannus . 
ciues Andernacenses . Engelbertus . Burchardus . Con- 
radus . Richwinus . Adelbertus . Bado . Bertolfus. 


Acta sunt hec anno ab incarnatione do- 
mini mcxxrımj . Indictione vıj . anno 
domni Lotharii regis Rornanorum v . anno 
uero quo nos diuina clementia ad sedem pre- 
sulatus prouexerat 11). 


N°® 103, 


Erzbifchof Meginher von Trier beurfundet das won feinem Obeim, 
dem Bropft Rampertr durch Schenfung ded Hofed zu Siegendorf, 
in der Domkirche zu Triev, unter feinem Vorfahrer dem Erybis 
fhofe Bruns geftifrere Anniverfartum. — 1129, 

In nomine sancte et induidue trinitatis . ego Me- 


sinerus Dei misericordia Treuirorum archiepiscopus . No- 
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tum facio omnibus ad celestem patriam suspirantibus 
quod auunculus meus beate memorie Rambertts prepo- 
situs furorem et iram domini quam Dauid sic insinuat. 
domine ne in furore tuo arguas me . neque in ira tua 
corripias me . declinare cupiens . quam plurium Chrisü 
fidelium orationibus per confessionem et elemosinam se 
commendauit . ad ultimum ut eternam sui et parentum 
suorum memoriam faceret bonum in Sigendorf quod 
ad hoc comparauerat fratribus suis Deo et sancte Marie 
et sancto Petro Treuirensis ecclesie seruientibus hac ra- 
tione et conditione tradidit . ut im die anniuersarüi sui 
refectionis caritatem inde accipiant. Hoc bono et uinea 
decem marcarum et alıis crebris largicionibus tandem an- 
tecessorem meum sancte memorie Brunonem archipre- 
sulem et fratres sibi in omnibus beniuolos in hanc de- 
uotionem deduzit ut uno ore omnes firmissime promit- 
terent in anniuersario ejus quot annis factum iri pulsa- 
tione campanarum majoris domus que usque in illum 
diem solis ponüficibus in anniuersario eorum pulsaban- 
tur . Custodibus ergo ut ipsi uigilantiores et sine mur- 
mure habeant curam prefüte celebrationis dimidia situla 
uini et fratribus post uigilias situla uini . preter sequen- 
tis diei plenam refecuonem deputata est. Et ut. hec 
que ipse constituit et que a predecessore meo et fratri- 
bus promissa sunt rata et inconuulsa permaneant . hanc 
nostre confirmationis cartam sizillo nostro insigniri et 
banno confirmari placuit . ut siquis uiolentia uel inuidia 
minorare uel mutare presumpserit . anatıema Marana- 
tha perpetualiter incurrat, 
Data Treuiris . vı.. nonas Mai . anno do- 
minice incarnalionis . MCXXVIIL, anno au- 


14 


— 210 — 


. tem mee ordinationis II . in capitulo pre- 
sentibus uniuersis fratribus. Eadem etiam 
jıora statutum est ut omnium qui nobis bo- 

ie na pro animabus suis contulerunt anniuer- 

saria cum uigiliis et missis et campanis 

. sancte Marie . in ecclesia ejus celebremus. 
et et in fine commendationem anime. 


(Sig. 18.) 





N? 104, 
Sefrärigungs » Bulle des Pabftes Innozens IL für das St. Eaffiusftift 
zu Bonn, — 1131, 31. Rürz 

Innocentius episcopus seruus seruorum Dei dilectis 
filis Gerardo preposito . et Gerardo decano . ceteris- 
que Bunnensis ecclesie fratribus eorumque successoribus 
in perpetuum . quotiens illud a nobis petitur quod ra 
tioni pertinere cognoscitur . animo nos decet libenti con- 
cedere . et congruum impertiri suffragium . ut fidelis 
deuotio celerem sortiatur effectum . Eapropter dilecti 
in domino fili uestris jusüs postulatonibus annuentes . 
Bunnensem ecclesiam in qua diuino uacatis seruitio . 
sub beati Petri . atque apostolice sedis protectone sus- 
cipimus . et scripti nostri pa;ina communimus . statuentes 
ut quascunque possessiones . quecunque bona in presen- 
tarum juste et canonice possidet . aut in futurum con- 
cessione pontificum . liberalitate principum . oblatione 
fidelum . rationabiliter poterit adıpisci . firma uobis 
uestrisque successoribus et illibata permaneant. In qui- 
bus hec proprüs nominibus duximus annotanda . duas ui- 
delicet ourtes in Bunna . cum parte decimarum . Reida 
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eurtim . et ecclesiam cum tota decima . curtim Lomere . 
et ecclesiam cum tota decima . Waleuelt curim . curtim 
Dattenuelt , et ecclesiam cum tota decima. Curtim Beren- 
- bach . et ecclesiam cum tota deeima . curtuim Aldenkir- 
chen . et ecclesiam cum capellis . et decimis ad eas per- 
üunentibus , curtim Wila . et ecclesiam cum tota decima. 
curtim Limorstorp . et ecclesiam cum tota decima .cur- 
tum Mecdenlieim . et ecclesiam cum tota decima . cur 
um Mehtestorp . et ecelesiam Lezzenich cum capellis . et 
decimis ad eam pertinentibus . curtim Gudenesberg . et 
ecclesiam Rinmigestorp . cum cırcum adjacentibus ca- 
. pellis . et decimis suis . curtim Vekenestorp . curtim Ru- 
zenthorp . curtim ad sanctum Paulum . ecelesiam sancu 
Martini in Bunna . cum tota decima sua . ecclesiam Mu- 
cha cum tota decima . ecclesiam Waltprugele cum tota 
decima . ecclessam Nuenbret . cum tota decima . ec- 
clesiam Liuuenskeit . cum tota decima . ecclesiam Ham- 
ne cum tota decima „ ecclesiam Herchlingen cum tota 
decima . ecclesiam Frisenhagen cum decima . ecclesiam 
Moresbach . cum parte decime . Winterskeit . partem ec- 
clesie . et partem decime . ecclesiam Ruoprehtrothe . 
cum tota decima . ecclesiam Okenrode . cum tota: de- 
cima . ecclesianı Süldorp cum tota decima .. circa 
Grasaph . et infra . de sexaginta octo uillis „ omnes deci- 
mas . medietatem ecclesie Geistüingen . cum dimidietate 
decime totius parrochie . Wintere minori . ecclesiana cum 
tota decıma . UVadenheim ecclesiam cum tota decima . 
Frankin . ecclesiam cum decimis . Calewilere ecclesiam cum 
decimis . Aeuerstorp . ecclesiam cum tota decima . Ente- 
nich . ecclesiam cum tota decima . Rindorp. ecclesie partem 
cum parte decime . Wisebenne . ecclesiam cum toia de- 
14 * 
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cima . Capellam sancti Isidori . cum parte decime . quar- 
tam eliam partem quam in ecclesia Cinesheim . et illam 
quartam partem quam in ecclesia Duna . et in eccle- 
sıa Vlma . ex dono habetis . uobis nichilominus con- 
firmamus . Preter hec . curtes has . videlicet . Coren- 
gouen . Burnheim . Rindorp . Blankenheim . Boben- 
heim . Dolendorp . Wintere . Halreberg . Stronberch . 
Cuorneskeit . ad elemosinas fratrum pertinentes . vineas 
quogüe quas in Bunna . ex dono Frederici archiepis- 
copi ecclesie uestre collatas possidetis . decimam etiam de 
siluis . quas ultra Renum per parochias uestras habetis. Prete- 
rea libertatem prefate Bunnensis ecclesie scilicet . quod 
ecclesie ad eam perünentes . ab omni censu episcopali 
sint libere . quod certum est uos usque ad hec tem- 
pora possedisse . auctoritate apostolica roboramus. De- 
cernimus ergo ut nulli omnino hominum liceat predic- 
tam ecclesiam temere perturbare . aut ejus possessiones 
auferre . uel ablatas retinere . minuere . uel temerariis 
uexationibus fatigare . sed omnia integra conseruentur 
eorum pro quorum gubernatione . et sustentatione con- 
cessa sunt . usibus omnimodis profutura . siqua igitur 
in futurum ecclesiastica secularisue persona . hanc no- 
stre Constitutionis paginam sciens . contra eam temere 
uenire temptauerit . secundo . tercioue commonita . Si 
non satisfactione congrua emendauerit . honoris potes- 
tatisque sue dignitate careat „ reamque se diuino judi- 
cio existere de perpetrata iniquitate cognoscat . et a sa- 
cratissimo corpore ac sanguine Dei et Domini redemp- 
toris nostri Jhesu Chrisu aliena fiat . atque in extremo 
examine . districte uluoni subjaceat. Cunctis autem ei- 
dem loco justa seruantübus . sit pax domini nostri Jhe- 
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su Christi . quatenus et hic fructum bone actionis per- 
cipiant . et apud distrietumh judicem premia eterne pa- 
cis inueniant. Amen. Amen. Amen. 
Ego Innocentius catholice ecclesie episcopus,. 
Datum Leodii . per manum dimerii, 
sancte Romane ecclesie Diaconi . Cardinalis 
et Cancellarü . 1j. kal. aprilis „ Indictione 
rıııj. incarnationis dominice anno MCXXXj. 
Pontificatus uero domini Innocentiü . 1j. pa 
pe . anno secundo, 





N? 105, 
be Wibald von Stable germichtet die, ohne feine und feined Schirm 
vogtd Einwilligung unternommenen Güter » Taufch » oder Berfaufbr 
Verträge zu Andernach und Leudesdorf, — 1132, 


In nomine sante et indiuidue trinitatis . Wibaldus 
Dei gratia Stabulensis abbas successoribus suis . Quoni- 
am oportet nos sicut promisimus dispersa congregare et 
congregata conseruare. Nos in rebus ecclesie nostre ni- 
mium neglectis et dilapsis proposuimus Dei miseratione 
studium restaurandı cum omni solicitudine impendere . 
Quapropter notum esse uolumus tam posteris quam pre- 
sentibus quod in curte nostra Andernacı (1) possessio- 
nes nostre per infideles ministros multum minorate fue- 
runt partim ab ipsis oppignorate partim pro uilioribus 
commutate. Nos igitur cum fidelibus ecclesie illuc ue- 
nientes recensitis possessionibus et hominum censu con- 
numerato inuenimus quamplurima contra utilitatem ec- 
"dlesie nostre preter consensum nostrum et predecessorum 
nostrorum confirmationem esse alienata. Que omnia in- 


(1) Vergleihe Urkunde vom Jahre 950. 
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juste ordınata nos rationabiliter irrita esse decreuimus 
. promulgato tam hominum nostrorum quam scabinorum 
ejusdem curtis juxta canonicam formam judicio . ut 
nulla commutatio uel alienatio rerum ecclesiasticarum ra- 
ta esset nisi quam consensus fratrum et legitima abbatis 
donatio cum aduocatı adstipulatione dato testamento con- 
firmaret. Ita quibusdam recepüs habito cum fidelibus 
‚ nostris consilio commutationem decurte quam uulgo man- 
sionem uel tensum dicunt que ad indominicaturam (2) 
nostram pertinebat que facta est cum quodam Adalber- 
t0 eque pro sua curte et vinea que quatuor amas vini 
soluere potest . concessimus- et confirmauimus et ut re- 
temta prorsus nobis vinea curtem que in concambium 
accepta erat quidam ex familia Nichor nomine quam in 
ea edificauerat quiete possideret et per singulos annos 
uiginta denarios census pro &@a solueret . quedam etiam 
curlis nostra que est in Ludenesdorp (5) conımutata 
erat cum quodam Heinrico pro curte sua que est in 
Andernaco et pro vinea qu6 ferre potest tres amas vini. 
et retenta vinea concessimus eidem Nichor ipsam cur- 
jem pro viginta denarios census quos ibidem prius sol- 
uebat nostra curtis. | | 
Actum est hoc in curte et domo nostra 
“Andernaci anno ab incarnatione domini 
MCXXX]j. indictione decima regnante domino 
Lothario secundo Romanorum Rege . do-= 
mino ‚Alberone Treuirensi archiepiscopo . hu- 





(2) Indominicatura, ein eigenes, nicht ald Lehen abgegebenesd, Ws 
fodiafgut, (allodiale). 

(3) Ludenesdorp. Leubeeborf, Andernach gegenüber, auf ber cechten 
Mheinfeite, 
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jusreitestes sunt Hillinus prepositus. Ebroi- 
nus prepositus . Albricus . Warnerus. 
Ex laicis . Widericus albus . Hillinus 
7 Arnulfus de...... Godefri- 
dus de .... de Scabinis . Folbertus . Si- 
boldus . Burchardus . Bezelinus et alii multi. 


N’ 106, 
Domprobft Godfried und Dombderhant Gerard von Trier, verlchnen dab, 


ihrem Kapitel vom Erzbifchof Bruno gefchentte Out zu Lchmenz 
gegen drei Mark Zins, — 1134, 


In nomine domini nostri Jhesu Christi regis eterni. 
ego Godefridus majoris domus Treuirensis ecclesie pre- 
positus . et ego Gerardus ejusdem locı decanus notum 
esse uolumus . tam futuris quam presentibus Christi fide- 
libus . quod bonum in Liemena nobis et ceteris fratri- 
bus nostris a beate memorie Treuirorum archiepiscopo 
Brunone in laudem Dei et memoriam sui traditum. (1) 
Rachulfo fideli uiro . hac ratione in hereditatem con- 
cessimus . ut quotannis in Epiphania domini 11) . mar- 
cas probati argenti .. in anniuersarium prefatt domini 
archiepiscopi suo tamen loco celebrandum persoluat . 
adducturus quandoque in capitulum fratrum quem ele- 
gerit sıbi successorem . idem bonum predicta lege a pre 
posito et decano annuenübus fratribus suscepturum . 
_Quodsi ipse Rachulfus uel ejus quilibet per successio- 
nem heres constituta neglexerit . aut emendatione con- 
digna restituat neglecta . aut dominus prepositus con- 
sensu fratrum . cui uoluerit committat . Er ut hoc in- 
conuulsum et ratum permaneat . hanc nostre confiı ma- 


(1) Vergleihe Urkunde vom Sabre 414145. 
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tionis cartam sigillo sancti Petri insigniri fecimus . Hu- 
jus rei testes sunt . Arnous archidiaconus . Bolso cor- 
episcopus . Reginbaldus scolasticus „ Euerhardus cantor. 
et ceteri fratres. 


Data anno dominice incarnationis MCXxX. 
II. anno autem domni Adelberonis Tre- 
uirorum archiepiscopi ordinationis secundo. 





N°® 107, 
Erzbifchof Albero von Trierbeurkundet, die neue Capelle zu Enfircen, 
zu dem Kuvengirdburger Dof gehörend, eingeweihee zu haben. — 
1135. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Al- 
bero sancte Treuirensis ecclesie archiepiscopus. Ad no- 
Uciam tam futurorum quam presentium presenti scripto 
reducimus qualiter peticione Wezelini prepositi in Ra- 
uengirsburch . et fratrum ejusdem ecclesie . capellam cu- 
rie eorum in Enchricha dedicauimus . videlicet in ho- 
nore sancte et indiuidue trinitatis . et sancte Marie vir- 
ginis . et sancti Michaelis Archangeli ejusdem capelle 
patroni . habitatores autem predicte uille eidem dedi- 
cationi congratulantes . de communi proprietate eorum 
eandem capellam dotauerunt . ea uidelicet hereditate 
que sita est inter curiam ei ripam que uocatur Aigenza 
in tanto spacio . quantum descensus ab utroque latere 
curie comprehendit. Nos autem eandem donacionem nos- 
tra aucioritate et excommunicationis stabilitate firmaui- 
mus . adhibita sigilli nostri impressione . et testibus sub- 
tus notatis . Aderant autem meliores ejusdem uille . Gi- 
selbertus . Richwin . Burchart . Ronez . Simon aduocatus. 
Vdo. Amelbret.. Sefret. Sefret.. Berenger . Eberhart . Al- 
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bero Benfret . Gerlach Ribeline . Bruninc . Wezelinus 


uero prepositus cum suis fratribus eorum piunı affectum 
circa ecclesiam adtendentes . pro inpensa . et inpen- 
denda beniuolentia , talem recompensationem sibi et po- 
steris eorum fieri decreuerunt . ut omni secunda feria 
memoria eorum cum missa defunctorum agatur . et pro- 
xıma die post festum sancti Martini anniuersarius bene- 
factorum eorum in Enkricha plenissime celebretur. 
Hec acta sunt anno dominice incarnatio- 
nis . MCXXXPV. 


N® 108, 


Yabrt Innoyens TI. beftätiget dem St. Eaffiusftift zu Bonn das von 
Gerhard von kon und Heribert von Sappra um 230 Mark ger 
faufte Gut gu Entenih, und das von der Abtei Giegburg ver 
tragdmäßig erworbene Gut zu Remerftorf. — 1135. 26, Mai. 


Innocentus episcopus seruus seruorum Dei . dilec- 
tis filis Gerardo preposito . et canonicis Bunnensis ec- 
clesie . ejusque successoribus canonice substitnendis in 
perpetuum . In beati Petri cathedra diuina dısponente 
clementia constituü . que ad pacem sunt ecclesie debe- 
mus statuere . et uenerabilium locorum quiet et utili- 
tati salubriter prouidere . Quam obrem dilecti in domi- 
no filü . uestris rationabilibus postulationibus clementer 
annuimus . et allodium quod prope Bunnam in uilla 
que dicitur Entenie cum uineis . agris . nemoribus . et 
mancipüs ad ipsum pertinentibus . a nobilibus uiris . 
Gerardo de Lon . et Heriberto de Saphra . annuenti- 
bus uxoribus eorum et liberis . emptionis titulo ducen- 
üs triginta marcis . acquisiuisse uos constat . uobis pre- 
sentis scripti pagina confirmamus. Mansum etiam quem 
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a Sigibergensi ecclesia in uilla que dicitur Remerstorf. 
pro quadam compositione rationabiliter habetis . firmum 
uobis et illibatum perpetuo manere sancimus . statuen- 
tes . ut ea omnia debita gaudeant libertate . et ab om- 
ni seculari.exactione . libera et quieta consistant . De- 
cernimus ergo . ut neque tuis successoribus . nec alicui 
hominum: liceat . aliıquid de predicus possessionibus, ac- 
gquisitis'. wel acquirendis . uel de His que in presentia- 
rum libere et canonice Burnnensis habet ecclesıa . alıe- 
nare . aut in feodum dare . sed: omnia- integra conser- 
uentar uestris usibus profutura. Siqua igitur inposterum 
“ ecclesiastica seculariue persona ‚hanc nostre consttuuo- 
nis paginam sciens contra eam temere uenire temptaue- 
rit.‘. secundo tercioue commonita st non satisfactione 
oongrua emendauerit . potestatis honorisque sui digni- 
- tate eareat-.’ et A sacratissinno corpore at sanguine Dei 
etdomini redemptoris nostri Jhesu Christi alienä fiat . 
atque in extremo examine districte uluoni subjaceat . 
cunctis autem eidem loco sua jura seruanubus . sit pax 
domini nostri Jhesu Christi . quatinus et:hie fructum bone 
aetionis percipiant . et apud districtum. judicem premia 
eterne pacis inueniant. Amen. Amen. Amen. 
Ego Innocentius catholice ecclesie epis- 
copus. 
Ego Guilelmus Prenestinus episcopus. 
Ego Matheus Albanensis episcopus. 
Ego Gerardus presbiter cardinalis titulo 
sancte Crucis in Hierusalem. 
Ego Lucas presbiter cardinalis titulo sanc- 
torum Johannis et Paulı. 
Ego Guido indignus sacerdos. 
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Datum Pisis . per manum Alınerici. 
sancte Romane ecclesie diaconi cardinalis et 
cancellarii vıj. kal. Juni . Indictione x11). 
incarnationis dominice anno mcxxxr. Pon- 
tificatus uero domini Innocentiü !pape 1). 
anno FJ. 





N® 109, 


Erzbifhof Bruno I. von Köln beftätiget dem St. Eaffiusitift gu 
| Bonn das von Gerhard, Herrn von Lohn, und Heribert von 
Safla um 230 Mark gekaufte Gut zu Endenid, — 1136. 


In,nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Bru- 
no Hl. Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepisco- 
pus. In pontficalis apice dignitatis diuina opitulente 
clementia constituü .omnibus quidem ministerio nostro 
commissis . diligenter prouidere debemus. Sed preci- 
pue que. ad pacem et utilitatem ecclesiarum sunt . et 
rauonabiliter ordinare et inuiolabiliter confirmare ne- 
cesse habemus . uam ob rem dilecti in domino filü 
Gerardi prepositi . et totius Bunnensis ecclesie justis pe- 
utionibus benignum prebentes assensum . allodium quod 
prope Bunnam in uilla que dicitur Enthenich cum uineis. 
agris . nemoribus . et mancipiis ad ipsum pertinentibus 
a nobilibus uirıs Gerardo de Lohn, et Heriberto de 
Safla . annuentibus uxoribus et liberis eorum . emptio- 
nis titulo . 00XXX . marcis comparauerunt . presentis 
Scriptii pagina confirmamus . et ut ab omni seculari ex- 
actione siue aduocatia liberum et quietum existat . ni- 
chilominus eis et eorum suecessoribus episcopali aucto- 
ritate sanctimus . statuentes ut neque ipsi Gerardo pre- 
posito . uel ejus successoribus . aut alicui omnino ho- 
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minum liceat predictum allodium infeodare . aut alı- 
quo modo alienare . sed eis quorum usibus assignatum 
est . integrum et illibatum conseruetur. Porro ne hu- 
jus nostre consütutionis pagina . aliqua deinceps obli- 
uione . aut injusta alicujus machinatione ualeat infirmari. 
sub testimonio Coloniensis ecclesie sigilli nostri impres- 
sione eam muniri curauimus . in &08 uero qui temera- 
rio et sacrilego ausu cobtra venire presumpserint anathe- 
matis sententiam promulgamus. 


Actum Colonie in ecclesia beati Petri an- 
no dominice incarnationis MCXXXPj. indic- 
tione XIllj. anno pontificatus nostri II]. 
in presentia et generali conuentu . tam abba- 
tum quam prepositorum , et multarum ue- 
nerabilium personarum . quarum nomina 
sunt hec . Gerardus abbas sancti Panta- 
leonis . Rudolfus sancti Heriberti . Arnol- 
dus majoris ecclesie prepositus . Flugo de- 
kanus . Thiepaldus prepositus sancti Seve- 
rini . Arnoldus prepositus sancti Andree . 
Arnoldus prepositus sancte Marie . Adol- 
fus comes de Saphenberch . Adolfus co- 
mes de Berge . Arnoldus comes Tui- 
ciensis . Conradus comes Bunnensis . Hen- 
ricus comes Coloniensis . Gerlacus . T'heo- 
dericus . Adelgerus . de Gladebach . mi- 
nisteriales . Almarus . Henricus . Adolfus. 
Johannes de Piense . Theodericus de Vif- 

the . et alii quarn plures. 
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N® 110, 
Erzbifchef Bruno MI. von Köln vertaufchet mit dem St. Eaffiusftife gie 
Bonn eine Dube Landes in Muffendorf, gegen einen demfelben fris 


ber von feinem Vorfahren, Zriedrich, gefchenkten Weinberg zu Bonn. 
— 1136. 


In nomine sancte et indiuidue trinitauis. Ego Bru- 
no II. Dei gratia saucte Coloniensis ecclesie archiepis- 
copus. Quoniam ad promerenda eterne uite premia pro- 
prüs nos posse meritis sufhicere non uidemus . per sanc- 
torum intercessiones et suffragia . quod ex nostra in- 
firmitate minus est . adimplere debemus. Itaque notum 
fieri uolumus . tam futuris quam presenüubus . quia cum 
bone memorie predecessor noster domnus Fridericus ar- 
chiepiscopus . assensu et uoluntate sancte matris nostre 
Coloniensis ecclesie . quasdam uineas in ipsa Bunna ec- 
clesie sanctorum martyrum Cassii et Florentü . ad usus 
<canomicorum pro salute anime sue deuote contulisset. 
easque tam suo quam Romane auctoritatis priuilegio con- 
firmasset . nos quidem predicti patris nostri in sancto 
et religioso ejus facto deuotonem uenerari . ac uestigia 
subsequi cupientes . assensu quoque et consilio totius Co- 
loniensis ecclesie . pro commutatione earundem uinea- 
rum . mansum unum in uilla Moflendorph . ab omni 
aduocatia et qualibet exactione lıberum . prefatis mar- 
üribus . pro ipsorum patrocinio . et anime nostre re- 
medio . sigillo nostre corroborationis . ad eorum altare 
donando confirmauimus . et post decessum Arnoldi mi- 
nisterialis nostri . Bunnensis ecclesie canonicis ad eorum 
prebende stipendium . presenti scripto perpetuo jure 
manere sanccimus. Hoc autem ne aligua inposterum in- 
justa occasione . uel obliuione possit dissolui . hanc no- 
stre consütutionis paginam . tam testium subscriptione . 
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quam sigilli nostri impressione communiri curauimus . 
si qua wero ecclesiastica . secularisue persona temere . 
quod absit . contra eam uenire temptauerit .nisi congrua 
satisfactione emendauerit . perpetui anathematis eam uin- 
culo innodamus. 
Actum Colonie in ecclesia beati Petri . an- 
no dominice incarnatienis „ MCXXXPj. indic- 
tione XIIlj. anno pontificatus nostri II]. 
in presentia et generali conuentu tam epis- 
coporum quam abbatum . et multarum ue- 
nerabilium personarum . quarum nomina 
sunt hec . Andreas Trajectensis episcopus . 
FW ernerus Monasteriensis episcopus . Gerar- 
dus abbas sancti Pantaleonis . Rudoifus ab- 
bas sancti Heriberti Tuiciensis . Arnoldus 
majoris ecclesie prepositus . Hugo decanus. 
Thhiedpaldus prepositus sancti Seuerini . Ar- 
noldus prepositus sancti Andree . Arnol- 
dus prepositus sancte Marie . Adolfus: 
comes de Saphenberch . Adolfus comes de 
Berge . Arnoldus comes Tuiciensis . Cun- 
radus comes Bunnensis . Heinricus comes 
Coloniensis .Gerardus de Hostaden . Gerla- 
cus . Theodericus . Adelgerus . de Glade- 
bach . ministeriales . dlmarus . Heinricus. 
Adolfus . Johannes de Plense . T'heoderi- 
cus de Vlfthe . et alii quam plures. . 


N° 111, 
Bas Domcapitel gu Trier verlebnet = Weingut zu Ehür gegen die 
Syälfte der Trauben. — 1136. 22. Mai 9 su Ehür g 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Go- 
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defridus gratia Dei prepositus in domo sancti Peiri Tre- 
ueri uniuersis tam futuris . quam presentibus notum esse 
uolumus . qualiter uineam unam salice terre quod uul- 
go dicitur manuwerc in uilla Curha uocata (1) incultam 
et fere ad nichilum redactam assensu Folmarı decani . 
Winrici magistri „ Eueradi cantoris . Humberti ejusdem 
ullle procuratoris . Wezelonis cellerarü . Theoderic!' . 
Martini . Euerberonis . Gundolfi . Embereonis . presen- 
tibus quoque subdiaconibus . Brunone . Anselmo . aco- 
Iiüs . Theoderico . Folmaro . Johanne . et ceteris mul- 
ts. cuidam homini ejusdem curie Rezelino uidelicet suis- 
que heredibus colendam concessimus . et manu pro- 
pria tradidimus . ea scilicet ratione . ut diligenter eam 
colant . et fratribus dimidiam partem uini tribuant . di- 
midia parte sıbi retenta. Et ne cuiquam preposito uel 
canonico qui fuerit predicte uille procurator eandem ui- 
neam illıs auferre liceat . nisi uel solitudinis . uel frau- 
dis conuincantur . et judicio parium suorum ab hac he 
reditate alienentur . hanc cartam sigilli sancti Petri im- 
pressione signauimus,. 

Acta sunt autem hec Treueri in refeo- 
torio publice . xı. kal. Junii . anno uero do- 
minice incarnationis MCXXXFI .ändictione 
xııj . Epacta x . concurrente . 11j. anno 
autern domini Alberonis uenerabilis archi- 
episcopi Y, 





(1) Chür an ber Mofel, vergl. Urkunde bed Erzbifhofs Pops 
po von Trier, von 1047 — 1047; von biefem Sahre bit 
sum Jahre 1802, folglih mehr ald adthalb hundert Jah 
se, blieb das Domsapitel im Befig biefes Weinberges, ben 


% 
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N® 112, 


Erzbifchof Albero von Trier nimmt den Hof und die Güter des Eölnis 
fhen Klofterd St. Martin, welde zu Binningen, in feinem Erz 
ftifte, gelegen find, in feinen Schuß. — 1136. 


A. Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . omnibus 
ecclesie filis tam presentibus quam futuris. Quod ad 
multorum notitiam peruenire congruum duximus littera- 
rum monumentis mandare prouida deliberatione curaui- 
mus. Nouerit ergo presens etas . omniumque secutura 
posteritas . quod Albanus Coloniensis monasterü sancti 
Marüni abbas uenerabilis . fratresque sui humili prece 
nos adeuntes petierunt „ ut super ecclesie sue allodıa . 
que in nostro tenent episcopatu annis CXLVII. possessio- 
ne quieta atque legitima (1) pacem firmam stabilire- 
mus in tempora subsequentia . ad hoc quoque factum 


 quadam compulsi necessitate . quia homines quidam ui- 


ciosı . ad mala excogitanda et bona deprauanda inge- 
niosi . moliebantur eos perturbare . Igitur sicut litteris 
comperimus antiquis . curtem dominicalem in Uuinnin- 
gin . scilicet xv mansos . et uineas quas ibi habuit . et 
uniuersam ejusdem curie decimam . antea ad monaste- 
rıum sancti Victoris Xanti pertinentem . quam cum par- 
te decime sue in Rense commutauit Euergerus Colonien- 
sis archiepiscopus ad leuigandam claustri paupertatem et 
fratrum inopiam . sancto Martino constanti tradicione 
perenniter delegauit . äc dein banno suo scriptoque 
bei einer Verfleigerung von Staatsgütern von Seiten ber 
frangöfifhen Regierung ein Zube Faufte, ber im Jahre 1810 
in feinem Zeftament ihn zur Labung dee Kranten bem 
Hofpital zu Coblenz übermadte. 
3) Seit dem Jahre 989, 
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confirmauit. (2) Nos quoque super eadem bona ex ofh- 
cii nostri auctoritate . que in nostro sita sunt regimine 
(5) pacem ueram indicımus amodo usque in sempiter- 
num in virtute Spiritus sanctı corroboramus, (uodsi ali- 
quis contra hec aliquo consilio . facto . uel consensu 
quicquam presumpserit . a consortio matris ecclesie il- 
lum sequestramus . et nisi resipiscens canonice abbati 
et fratribus satisfaciat « tradıtum Sathane . prorsus ana- 
thematizamus . Hujus pagine testes sunt . Godefridus ma- 
joris ecclesie prepositus . et archidiaconus . Folmärus 
decanus . Arsoldus archidiaconus . Henricus decanus 
Confluentinus et reliqui. 


Acta sunt auten anno incarnationis do- 
mini MCXXXVY1I. indiclione XIIl) . anno au- 
tem Pontificatus domini Adelberonis 117). 





N’ 113, 
Erzbifhof Albero von Trier entfcheidet den Zwift zieifchen dem Ge, 
Simconsftife zu Trier, und dem Gt. Georgenftift zu Bamberg 
über den Zehenden zu Hönningen. — 1136. 
(Hist. irev. dipl. tom. I. pag. 533.) 





| N® 114, 
Dfalzgraf Wilpelm giebe der Abtei Springirsbah unter andern aud 
die Zollfreiheie bei feinem Schloß Cocheim an der Mofel, — 1136+ 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 533) 


2) Urkunde des Kölnifhen Erzbifhofes Evergerus vom Jahre 989, 
N? 77. 

3) Nah Albero’3 früherem Ausbrude: — (episeopatw). eine 
geiftfiche Gerichtsbarkeit über Winningen wollte cr hier ans 
beuten, ba bie mweltlihe dem Grafen ». San, ale pfüh 
zifches Lehen, zuftand. 

15 
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N® 115, 

Mabft Innogene TI. beftätiget dem Erzbifchofe Albero von Trier die Yris 

mariafecchte und Vorzüge feiner Kirche, — 1157. 4. October. 

Innocentus episcopus seruus seruorum Dei venera- 
bili fraıri Alberoni Treuirensium Archiepiscopo ejusque 
successoribus canonice subsutuendis in perpetuum .sin- 
gularım ecclesiarum decus et gloria ad laudem et exal- 
tationem Sancte Romane ecclesie atque cujusque ecclesias- 
ice prerogaliua persone ad apostolice majestatis refun- 
ditur dignitatem . Treuerensis siquidem ecclesia a ion- 
gis retro temporibus Deo gratias inter ceteras prouin- 
cias regnı Thieutonici gloriose refulsit et in maxima no- 
bilitate preclaruit. Persona uero tua frater in Christo 
karissime Albero archiepiscope a primeuo juuentutis flore 
ita honeste uixit et in exlubendis obsequiis sedi aposto- 
lice uiriliter militauit . et post adeptum Treuerensis ec- 
clesie regimen quanto pötehtius quanto sublimius osten- 
disti tanto robustior murus pro domo domini extitist. 
Proinde tanı tua quam etiam eccelesie tibi commisse ca- 
ritate succensi predecessorum nostrorum Johannis terciä 
decımi . Benedict v1j. Leonis etiam noni . Uictoris 1j. sancte 
memorie Romanorum pentificum uestigus inherentes (1) 
dignitates ab eis ecclesie Treuerensi concessas et precep- 
us imperialibus roboratas auctoritate apostolica commu- 
nimus . et Primatum Gallie Belgice hoc modo uobis 
script presentis pagina confirmamus . statuiınus enim ut 
quandocunque a nostra principali atque apostolica sede 
presbiter uel dyaconus uel subdyaconus seu quilibet or- 





(1) Die Bulle Victor des II, vom Jahre 1057, ift N” 58- 
oben, aufgeführet, 
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dinarius legatus pro ecclesiastice vtilitatis causa sine pera- 
genda synodo in Galliam Belgicam Germaniamue fuerit 
destinatus tam tu quam successores tui post eundem 
apostolicum legatum primatum inter alios optineatis an- 
ustites (2) si uero legatus ecclesie Romane defuerit . ni- 
chilominus post Imperatorem aut Regem sedendi et sen- 
tentiam edicendi ac synodale judictum promulgandı fa- 
cultatem atque licentiam habeatis . sancimus etiam vt 
justa quod in sacro Calcidonensi concilio statutum est . 
et a nobis ın generalibus conciliss innouatum . nullo Re- 
gi uel Imperatori seu aduocato nulli ecclesiastice secula- 
risue persone liceat decedentium archiepiscoporum seu 
presbiterorum uel reliquorum clericorum Treuerensis 
ecclesie bona peruadere uel diripere sed potius hec ipsa 
ad opus successoris sul juxta dispositionem ycomomi et 
elerıcorum libere conseruentur. Ol) reuerentam uero 
Treuerensis ecclesie et familiaritatem persone tue tam de 
equitando cum nacco per stationes quam etiam de Cruce 
ante te ubiubi deferenda quod a predecessoribus nostris 
apostolice memorie uiris Treuerensibus archiepiscopis est 
concesum . nos quorque tibi apostolica auctoritate con- 
cedimus. (5) Inter hec etiam omnia que ad predictam 
Treuerensem ecclesiam tam intra ciuitatem quam extra 





(2) Die beutfhen Bifhöfe haben, wie Hontheim 2 c. ©, 
33. not. a. bemerkt, ben päbftlihen Qegaten nie ben Vors 
fi in ben beutfhen National» oneilien zugeftanden. 

(3) Ag ein befonberer Verzug galt e8, daß die Erzbifhöfe von 
Trier an vorzüglihen Befttagen auf einem Pferbe, das mit 
einer reihen Dede geihmüdt war, in den Proceffioner 
einherreiten durften. Bergl. Bulle des Papftes Honorius LI. 
vom Sahre 4428, für Erzbiihof Meginher. 

15 *® 
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j 
pertinere uidentur id est . ecclesias cum uniuersis rebus 
sibi atunentibus sine canonicorum reg. larium siue mona- 
chorum aut uirginum que ex scriptis uel precepus Re- 
gum seu Imperatorum siue fundatorum eorunden loco- 
rum institutione ad eam pertinent et pertinere debent 
et quidquid onınino quoquomodo ubiubi eadem uene- 
rabilis ecelesia possidet et possidere debet tam genera- 
liter quam specialiter tübi tuisque successoribus conce- 
dimus et auctoritate apostolica confirmamus. Nulli er, o 
omnino hominum fas sit personam tuam seu successorum 
tuorum uel Treverensem ecclesiam super hac nustra con- 
cessione temere perturbare aut bona uestra auferre mıi- 
nuere aut alıquibus uexationibus fatigare . sed onnia 
Integra conseruentur uestris et pauperum usibus profu- 
tura . Siqua igitur in futurunm ecclesiastica secularisue 
persona hanc nostre constituuonis paginam sciens contra 
eam tenıere nenire atlempiaucrit . secundo tercioue com- 
monita sı non congrue satisfecerit potestatis honorisque 
sui dignitate careat et a sacralissimo corpore ac sangıine 
Dei er domini redemptoris nostri Jhesu Christi aliena 
fiat atque in extremo examine districte vltioni subjaceat. 
copseruantibus antem sit pax domini nostri Jhesu Christi 
quatenus et hic-fractum bone actionis percipiant et apud 
distrietum judicem premia eterne pacis inueniant. Amen 
Amen Amen. 


Ego Innocentius catholice ecclesie episco- 
pus. 

Ego Drogo ÖOstiensis episcopus. 

Ego Gerardus presbiter cardinalis titulo 
sancte Crucis in Hierusalem. 


—_- 29 — 


Ego Lucas presbiter cardinalis titulo sanc- 
torum Johannis et Pauli. 

E;o Grisogonus dyaconuscardinalis sanc« 
te Marie in porticu. 

Data in territorio Romano per manum 
Alrmerici sancte Romane ecclesie Dyaconi 
Cardinalis et Cancellarii . kl. octobris . In- 
dictione prima . Incarnationis dominice an- 
no M .centesimo . XXXV1j . Pontificatus 
uero domini Innocentiü pape 2. anno octa- 


uo. (4) 


N® 116, 


Schreiben d:8 Pahfles Innozens I. an die Ergr und Bifchöfe Deutfchs 
ande, über die Ernennung di8 Zri rifchen Eırzbifchores Albere 
ald pabjificyen Legaten durh Deutftlind. — 1197, 17. Suli, 


Innocentius episcopus seruus seruorum Dei venera- 
bilibus fratribus archiepiscopis . episcopis . et dilectis 
filis vninersis abbatibus clero principibus et populo per 
Treuerensem . Maguntinam . Coloniensem . Madebur- 
gensem . et Bremensem prouinciam constitutis . salutem 
et apostolicam benedictionem . Potestas atque ammınis- 
tratio ecclesie Dei . et cura christiani populi ab ipso 
saluatore nostro Jhesu Christo beato Peiro apostolorum 
principi ejusque Vicarüs celesti priuilegio est commissa. 
Ipsı enin a domino specialiter dietum est . tu aliquando 
conuersus confirma fratres tuos . et quecunque ligaueris 











(4) In Hist. trev. dipl tom. T. pag. 536. wird nur bad Mes 
feript des Pabftes angeführt, das er an bie übrigen Erjs 
und Bifhöfe über die dem Albero und feiner Kirche bes 
willigten Vorzüge Trlaffen hat, 


vi 
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super terram erunt ligata et in celo . et quecunque sol- 
ueris super terram . erunt soluta et in celo. Hoc nimi- 
rum intuitu nos qui licet indigni in sede apostolica con- 
stituti uices ejusdem celorum clauigeri gerimus . fratri- 
bus nostris prope uel longe posiüs salübriter prouidere 
optamus. Quatenus quibus presentiam nostram exhibere 
non possumus . eis per ministros nostros uite pabula mi- 
nistremus. Hujus rei gratia uenerabilem fratrem nostrum 
A. Treuerensem archiepiscopum . uirum uüque sapien- 
tem . discretum . et in necessitaubus ecclesiasticis ab ine- 
unte etate probatum . in partem nostre solicitudinis as= 
sumpsinius . eumque in partibus uestris legatum sedis 
apostolice constituimus. Mandamus itaque uobis et pre- 
sentium auctoritate precipimus . quatenus eidem fratri 
nostro obedientiam et reuerentiam deferatis . et pro ce- 
lebrandis conuentibus synodalıbus ad ejus uocationem 
conueniatis . vt uestro fretus consilio et auxilio corri- 
genda corrigere . et que recta sunt cooperante domino 
ualeat stabilıre. Data . Albanı . xvı. kal. august. (1) 





N° 117, 
Entftehung der Abtei Romersdorf (1) — 1137. 


Innotescat tam presentubus quam futuris, quod ni- 
gr monachi de cenobio in Schaffhusen in Suevia sito 








(1) Eine ähnliche, jedoch nicht wörtlih die nämlihe Urkunde, 
führet von Hontheim, in Zlist. trev. dipl. tom. I. pag. 
536, an. 


(1) Aus einer alten Hanbfchrift,, unter, bem Aitel: Initiatio 


Monasterii Homer sdorfiensis. Pe 


fm 2} 
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ze j 
huc transnüissi hunc locum primi susceperunt . in Ca- 
pella veteri sub forma reguları commanentes monachicam 
vitam ducebant . abbatem Hermannum nomine habentes, 
Processu vero temporis üdem monachi paupertatem do- 
mus ferre non valentes omnes discesserunt domo interim 
multis periculis longo tempore subjacente. (2) Quare 


Le 1[_——— 


(2) Da uns bie Gefhihte ber Stiftung ber Abtei Schönau, 
bei Maftetten, beiehret, daß Graf Dudo von Lurendurg, 
Abvocat von Fietprun, biefen Det im Jahe 1114 in ein 
Benedictiner s Kiofter umgefhaffen, und daffelbe mit feinen 
Befisungen ber Abtei Schaffhaufen, in Schwaben, überges 
ben habe, (Kremer archiv. Idstein . Cod. dipl. n. 96. 
97. pag. +51. ıd2. Mettung ber Greiheiten bes 
Klofterd Schönau: Beilagen N’ III. IV. Dudo 
de Lurenburg advocatus Lietprunis locum ipsum in co- 
mitatu 'Ludouiei situm ... . . dicö qualiter assignave- 
rim 2 2... Schaffhusensi monasterio servala tamen 
propria libertate nisi ut ab abbate Schaffhusensis clau- 
stri 2...» locus ille possideretur „..... . 3e- 
eundum monastice vite regulam) und baß folglih bie 
erften Befiger diefed au in unferer Gegend gelegenen Klos 
flerd, Möndhe von Schaffhaufen aus Echmaben waren, fo 
ift e8 nicht mehr fo auffallend, baf auhb Mönche des näms 
fihen Klofterd die erften Bewohner von Nomersborf ges 
wefen fenn follten. As im nämlihen Jahre 1114 Erzbis 
{hof Bruns von Trier feinem fo eben geftifteten Klofter 
Schönau den Zehenden zu Milingen fhenfte, und baffelbe 
ebenfalls unter die Auffiht bes Abtes von Schaffhaufen 
fegte, war nah dem Stifter Dubo von Qurenburg, der Dpr 
naft Neginbold von Nomersdorf, feloft vor dem Grafen 
Heinrih von Dieg, zweiter Zeuge ber Handlung, (Del 
ih Bernhard Went's hiftorifhe Abhandlungen, 
1. Stüd ©, 127. 128, wo bie Urkunden Dube’d von 
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Treuerensis arcbiepiscopus cuidam Florefhiensi . qui cel- 
lam Rode juxta Mosellam sitam regebat . ut pro posse 


— 








Purenbdurg und bed Erzbifhofes Bruno meörtlih vorfoms 
men). Wahrfheintih nahm nun diefer namlihe Neginbolb 
“ von Nomerdborf, nah bem Beifpiele Dubo’d von Qurenburg, 
eine Benebdictiners Pflanzung von Schaffhaufen zu fih, und 
wollte, ba er Finderlo® mar, feine Befißungen zu einer 
Klofter Stiftung verwenden. Er mag ein Sohn bed, in 
dem Stiftungsbriefe der Abtei Springirdbah fin hist. trev, 
dipl. tom. I. pag. 484) — 1107, vortommenden Gerlah 
von NRomersborf gemwefen fenn, ber auh fhon früher, mit 
feinen Brüdern Wilhelm und Nihmwin, in einer Urkunde 
bes Pfalzgrafen Heinrich, als beffen Vafall erfiheinet ( Men- 
ken Cod. dipl, Comburg. pag. 390. N? 5. Gerlach de 
Rumerstorph et fratres ejus Wilhelm et Richuvin). — 
Crolliusd: in actis academ. Palatinae, 3. M. Kres 
mer in feiner Salıfh-Naffauifhen Gefhihte, 
und Bifher im Ifenburgifhen Gefhlehtd «Ne 
gifter glauben zwar, diefe Herren von Nomerdborf fernen 
Drnaften von Ifenburg gemwefen, bie fih bald von ihrem 
Shlof STenburg, balb von ihrem nahe dabei geleges 
nen Schloß MNomerddorf den Beinamen zugelegt hätten. 
Es ift aber wahrfcheinliher, daß fie ein eigenes Dpnaftens 
Sethleht gebildet haben, das freilid um eine ober zwei 
Stufen höher mit den Ifenburgern einen gemeinfhaftlichen 
Stammeater, an bem Niederlohngauifhen Grafen Gerladh 
993 — 1008), gehabt haben mag. Wilhelm und Rice 
‚ win, Brüder Gerlahd von Momersborf, kommen nie mit 
bem Beinamen von Ifenburg vor. Ihr Wohnfig war im 
Engerdgau,, eine Stunde vom Rhein, auf einem hinter 
ber Abtei gelegenen Berge, ben man noch wirflih bie alte 
Burg nennet, und mo noh Trümmer eines alten Schlofs 
fe fihtbae fenn follen. Am Tufe biefed Berges fcheint 
Megindold von Momerstorf nah bem Jahre 14114 ben 
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suo loco personis religiosis destituto in divinis provide- 
ret, injunxit. (5) Interea quidam miles Revengerus no- 
mine Ministerialis in Isenburch (4) suscepit hic habitum 
qui ecclesiam quibusdam agris et curte Stedebach quam 
nunc sorores in Wülfersbergh possident dotavit. Hic 
Stenebach silvam suceidit et curtim illic construzit 
quam silvam quidam Wideroldus dietus huic eccle- 
sie contulerat cum aliis bonis prout in sequentibus ple- 
nius elucebit . verum venerabilis vir domnus Albero 
Trevirensium archiepiscopus cupiens loco desolato suc- 
currere domno Gerlando abbatı de Floreffia ad petitio- 
nem fratrum locum tradidit ut in personis religiosis ei 
provideret. (5) Qui abbatem Theodericum cum non- 





Möndhen von Schaffhaufen eine Wohnung bereitet, und 
für ihren Unterhalt geforgt zu haben. Diefe verlor fi 
mit feinem Xobe, feine angefangene Stiftung fam nit zu 
Stande, bie von ihm berufen gewefenen Mönde giengen 
mit ihrem Abte Hermann, wegen Mangel am nöthigen Uns 
terhalte, wieder nah Schaffhaufen zurüd, und überließen 
ihren bisherigen Aufenthaltsort feinem Schidfale, 

(3) Erzsifhof Meginher, Alberos Vorfahrer, fheint ed gewefen 
zu fenn, ber dem Sloreffer Geiftlihen, weiber dem, eben 
erft von ben Herren von Schöneden geftifteten Prämonftras 
tenfer Grauenklofter Marieneod, bei Waldefch, unweit Cobs 
lenz, vorftand, die Sorge Nomersdorfs auftrug. Dies fan 
erft nah dem Jahre 14125 gefchehen fenn, ba ber Prämons 
ftratenfer Orden in bdiefem Jahre aufzublühen anfıng. 

(4) Ein Burgmann bed Schloffed Sfenburg , unweit Nomersborf. 

(5) Wenn baher die Dpnaften von Nomersborf bie erften Stifs 
ter ber Abtei Nomersborf gewefen find, fo kann Erzdifhof 
Albero ald zweiter Stifter berfelben gelten. Er führte bie 
erften Prämonftratenfer bort ein. 
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nullis fratribus de ecclesia Florefliensi transmisit. (6) Hu- 
jus abbatis temporibus sorores que in curte Stenenbach 
manebant tragsmisse sunt Rhhetirs quam ecclesiam Hen- 
ricus Moguntinus archiepiscopus prefato abbate Gerlando 
et Gerardo de Nuringis ipsius locı fundatore presentibus de- 
dicavit. (7) Abbas autem Theodericus in regimine ecclesie 
hujus confirmatus monasteru fundamenta quod modo habi- 
tatur posuit et medietate ipsius consummata post decem an. 
nos ab abbatıia et loco discessit. Quo discedente domus 
aliquot annis abbate caruit pluribus gravamınıbus et dam- 
nis subjacens. Abbas itaque Florefhensis secundum ab- 
batem Maccharium nomine et post ipsum teruum ab- 
batem Henricum destinavit . Hi vero cum novem annis 
ecclesie prefuissent ex hac luce subtracti et in ecclesia 
sunt sepulti . Tempore abbatis Macharii turrim antiquio- 
rem constructum constat. Henricus vero successor ipsius 
curüm Engersche trans Rhenum cum ecclesia que ad 
ipsam pertinet a quodam nobili viro comparavit. Quod 
factum ut inviolabile et inconcussum posset perdurare 


(6) Ums Jahr 1137. Abt Theoderih von Momersborf kommt 
in einer ber folgenden Urkunden bed Erzbifhofs Albero 
vom Sahre 1142 vor. 

(7) Die Stiftungs- Urkunde be Trauenklofters Ahetird, bei Kös 
nigftein, vom Sahre 1146, findet fi, nebft anderen, bdiefe® 
Klofter betreffenden Urkunden, in Arnal. Praemonstr. tom. 
II. pag. 431. sg. und bei Guden. Cod. dipl. tom. TI. 
pag. 176. tom. IIl. pag. 789. sg. Cs beftand bis zum 
Zahre 1559, wo Graf Pubmig von Stollberg, ald Here 
der Grafihaft Königftein, die Verwaltung feiner Güter, 
bie Zahlung feiner Schulden und bie lebenslängliche Vers 
forgung der brei nur noch übrig gemwefenen Klofterfranen 
übernahm, 
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dominum Remboldum seniorem avum videlicet Salentini 
et fratrem ejus assumpsit et ab ipso venditore dictam 
curiim pariter susceperunt,. In quo facto ipse abbas 
credidıt tam sibi quam domui commisse cautius prospe- 
zisse videlicet quod dominum Remboldum ad emtionem 
assumpserat. Sed preter spem longe aliter evenit sicut'se- 
quentia declarabunt. Igitur postquam hi duo abbates 
ut dictum est ex hac luce migraverunt Floreflienses do- 
minoum Rudolphum ad hanc ecelesiam regendam trans- 
miserunt. Qui post duos annos depositus Florefiam re- 
duüt. Huic Engelbertus de hac domo electus in abba- 
tem succedens cum quindecim annis prefuisset et ipse de 
regimine depositus est. Usque ad ipsius tempora fra- 
tres hujus domus et sorores in Wülfersberg omnia 
communia habebant et sub una degehant tempora- 
lum provisione . et in ejus diebus separatione inter 
utramque domum facta sororibus possessiones et reddi- 
tus proprii assignati sunt et exinde disponere rebus suis 
per procuratores proprios ceperunt. (8) Hujus quoque 
temporibus abbatis Remboldus supramemoratus curtim 
in Engersche quam abbas Henricus ut retro dietum est 
comparaverat presente eodem Rembaldo tantum ad tes- 
timonium emtioni facte de curti perhibendum , inique 
sıbi usurpavit afırmans quod a venditore cui propinqui- 
tatis linea conjunctus erat suscepisset eam. (Juare fratres 





(8) Das Brauenkloftee Wülferöberg lag eine Viertelftunde von 
Romersborf. Es beftand bid zum Sahre 1529. Seine 
wenige bamald noch übrige Güter wurben mit jenen ber 
Abtei Nomersborf vereiniget. Statt bed Kloflerd waren 
nahher dafelbft zwei abteilihe Höfe, nebft einer Kapelle, bis 
in bie neueften Zeiten. 


ny 
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de illata sibi injurta contristati Hermannum Floreffiensis 
ecclesie et Drutwinum hujus ecelesie cauonicos Frideri- 
cum Imperatorem adıre fecerunt querelam de Rembol.äi 
violentia et injustitia delaturos. Imperator ergo intellecta 
gnerimonia ipsorum Remboldum literis trausmissis ad red- 
ditonem curtis coegit. . sed idem Remboldus jussioni 
Imperatoris ad tempus cedens non tamıen animum a 
priori ‚injuria revocavit, donec iterum curim de manu 
ecclesie excuteret ac penitus ab ejus possessione et unli- 
tate alienaret abbatıs vel alterius cujusgquam non obsis- 
tente contradictione. (9) Hujus etiam abbatis tempori- 
bus silua Gisilbreischeid pro sexaginta marcis disıracta et 
de ipsis anterior pars monasteril constructa est studio et 
industria Florini hujus ecclesie canovici qui Arnoldı 'Tre- 
virensis archiepiscopi literis munitus per parochias Tre- 
virensis dioecesis elemosinas fidellum ad completionem 
operis colligebat. (10) Tempore quoque hujus abbatıs 
pars sororum in Wülfersberg transmissa est Aldinburgk 
(11) ad commanendum ibi. Hujus abbatis temporibus 
domus nec in spiritualibus nec in temporalıbus proficie- 
bat. Unde cum super hoc in generali capitulo Premon- 
stratensi sepius proclamar etur et & circatorıbus ordinis 





@ Die Kirche zu Engerd (Sebaftian Engere). welche, nebft dem 
Hofe Abt Heinrih gekauft, und melde, wahrfhrinlih mit 
bem Hofe, Membolb von Sienburg an fih gezogen hatte, 
oder vielmehr dad Patronats Neht biefer Kirche, fam im 
Sahre 1575 wieder an MRomersborf, ba Graf Johann ©. 
Mied, ein Sfenturgiiher Erbe Nembolds, baffelbe gegen 
eine Gapelle und Güter zu Bibern vertaufhte. 

(10) 1169 — 1188. 


(11) Ein im Zahre 1802 aufgefäftes abeliged Trauenflofter im 
Solmfifhen, nahe bei Weplas, 
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sententia depositionis in eım data fuisset nisi abbatis 
Fiorefliensis intercessio ıintervenisset. Post brevi tempore 
elapso abbas Florefliensis ad visıtandum locum advenit . 
de enjus adventuw abbas Engilbertus permotus Rembol- 
dum de Isenburg'ı patrem Salatinı adversus ipsum in- 
flammavit insinuans eundem revereudum virum ad hoc 
venisse ut in loco injnstam dominii exerceret potestatem 
eı disponerei ordinaretque pro animi sui motu queque 
velle. His ille suggestionibus exasperatus contra eum 
mentis collıgens indi,natlionem terrore et minis intenta- 
üs valde injuriose abire coegit. (12) etc. etc. 





N’ 118, Br 


Erzbifhof Albero von Trier biftätigee die Stiftung ded SKlefters 
Eruben, — 1137. 


Eine alte deutfhe Ueberfeßung bes fateinifhen Urtertes. 


In namen der unzertheilten dreyfäliigkeit . Adelbe- 
sus von Gottes Gnaden Ertzbischof zu Trier und des 








(12) Entweder ald Agnaten der erflen Stifter, der Drnaften 
von Nomersborf, oder als nähfte Nahbaren ber Abtei, was 
sen „die Herren ron Sfendburg Schuß» und Echirmherren 
berfelben. Noh im Jahre 1334 befhmeren fie in ihrem 
Burgfrieben: ihre Klofter von Momersborf zu verantworten, 
zu hüten, unb zu hegen, ohne Arglift, als es ihre Vors 
eltern an fie gebracht hätten. CGefhlehtssNegajier 
ber Häufer Ifenburg, Wied und Runtfef: Ans 
lage N’ crır.) Xbt Engelbert ftedte fih allo hinter feis 
nen Ehußheren, Membold von Zienburg , wider das Vors 
haben feines geiftlihen Obern, und befannt ift, welches 
Anfehen fid folhe Schirmherten in den bamaligen Zeiten 
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apostolischen Stuhls Legat . allen Kinderen der Katholi* 
schen Kirchen . Welchem viell befohlen, von demselben 
wirdt auch mher abjefordert werden . Welches als wir 
fleisich und ernstlich zu Gemoet gefurt, haben wir die 
uns befholene Kirchen zu befordern Sorgh getragen . 
und denselben so viell uns möglich . Freden und Einig- 
keit verschaffen . Derowegen tlun wir allen gegenwir- 
tigen und nachkomenen kundt und zu wissen . Das ein 
frommer Leyman ( Christseliger gedächinus) Egelolaus 
_ ein Haus mit einer Capellen, Weingarten und alles, was 
er an der Mosellen gehabt (zu Heill seiner Seelen, 
auch seiner Hausfrauwen und Dochter Gysele, welche 
alle vergengliche Dingh verachtet, und ihr einen un- 
sterblichen Bräuttgam nemlich Christum erwhelet) der 
Kirchen Sprenekirsbach gegeben, derrogestalt das an 
selbigem Ortt zur Ehrn Gottes ein Closter uferbawet 
werden solle, in welchem vorgemelte seine Dochter mitt 
anderen Junflrawen oder Wituben zu Verachtung aller 
weltlich Wollust armsellig, dem armen Christo nach- 
volgen under St. Augustini Regull und Regerung eines 
Abtts zu Spranekirsbach in Ewigkeit dienen sollen. Als 
nun unser lieber Richardus vorgemelter Kirchen Spane- 
kirsbach Abtt, des vorgenanten Leymans grossen Eyf- 
fer und Andacht gesehen und endlich erfharen, hatı er 
an dem Örtt mitt grossem Eyffer sich beflissen und mitt 
desselben Egelolai Miterben dahin gehandelt das er alle 
dasjenige, so sie in gemein an demselben Ortt gehabt, 
theils Kaufs theils pittweisen an sich gebracht, damit des 





gaben, Nembolb gab nit zu, daß ein frember Abt ald 
Dberer zu Nomersborf auftreten, und Verordnungen bar 
ferdft exrlaffen folte, 
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frommen Leymans heilsam vornhemen endtlich vollnzo- 
gen. Aus derren Ursachen in Betrachtung Gottes, wel- 
cher alles guten ein Anfang und aller Wollihaten ein 
Vergelter, damit des Adelberonis (Richardi vel Egelo- 
lai) gotseliig Anfangh sein gewunschtes Endt erreichen 
moegen, haben wir uns gern in deme berabetet. Der- 
rowegen befhelen wir von Authoritaet des Papsıs Inno- 
centii dessen Legation wir verwalten, das gemeltes Clo- 
ster mitt allen inhabenden und hernach zukommenden 
Guttern in freyem Freden sein und bleiben sollen. Und 
diweil Egelolaus, seine Miterben und Vorfharen das Ort 
ohne alle Beschwernus ingehabt und besessen, derrohal- 
ben wollen wir auch, das hinfüro dasselbigh ohne alle 
Beschwernus frey sem und gehalten werden soll. Fer- - 
ners mit Ratlı und Authoritaet etlicher geistlicher Män- 
ner und Personen wollen und befhelen wir ganzlich das 
an selbigem Orth die Zahl der Junffrawen sich über ein 
hundert Personen nit erstrecken soll. Undt: damit dies 
allso blibe und krefügh gehalten werde; als haben wir 
diesen Brief mit Anbangungh unsers Siegels ihun ver- 
zeichnen, und ein solchen mit unsers Baans Autoritaet 
becrefüget. (1) Dieses alles zu Gezeugen seyndt. Adel- 
eg a 
(1) Bon ber Entftehung biefed Klofter® meldet eine alte Hands 

fhrift, überinftimmend mit unferer Urkunde, folgendes: 
Anno 1138 religioni pudicitieque colende locus apud 

Mosellam occupatus Richardi Sprinkirsbacensis abbatis 





admiranda morum ac sapientise prestantia , locum eum 
quondam insulae honore subductis aquis flumen spolia- 
rat haud procul a Breimpta vico (Bremm) fundi do- 
minus Egelolfus preedives et locuples homo . huie cum 
filia Isala inflammata esset pudicitie studiis,, dedit pius 
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berus Bischof! zu Virdungh. Wibaldus Abtt zu Stabell, 
Bertoldus Abu st. Eucharu . dan etliche Phersonen der 
Dhoumkirchen . Godefredus Probst . Fulmarus Dechant. 
Arnoldus Churbischof . Wericus Scholaster . Euerhardus 
Senger . Freye weltliche Personen . Frederich Graff zu 
Vianden . Gotfriedt von Aesch . Gerlach von Lympurch 
und sein Broder Reinbaldus. (2) Beamten . Lodowicus 
Stadthalter. (5) Hermann von Erenbrechenstein . En- 


parens id filie votis ut sedem hanc ei tanguam Gym- 
nasium attribueret cum pietatis tum castimoni=, adde- 
retque vite magistrum Richardum abbatem, cujus in- 
stitutis vivendique praceptis imbuta virgo Christi spon- 
si demereri voluntatem eidemque placere a primis per- 
disceret . oblatis itaque ab Egelolfio parthenoni rite 
eonstituendo necessariis opibus, iisque breri ad per- 
commodum statum erectis, Richardi industria tollere 
fastigium domus et templum b. Nicolao se porrigere. 
Inde Alberoni omnia inchoata litteris hoc anno datis 
afirmare, Sprinkirsbacensi coenobio curam gerendi par- 
thenonis deferre, atque ut sociata isthic beati Augustini 
disciplina virgines centesimum numerum haud excede- 
' rent decreto suo sancire placuit. 

(2) Gerlah und fein Bruder Membold waren eigentlich Herren 
von Sfenburg, und Nahlommen ber früher in Urkunden 
unter biefem Namen vorfommenden Dpnaften. Warum 
aber Gerlah, ber fonft immer fih von Ifenburg fhrieb, 
hier als Here von Limburg erfcheinet, Tann allenfalld nur 
daher erflärbar fenn, daß die Herren von Ifenburg zu ihs 
ven Befisungen auh Limburg zählten, und in ber Bolge 
von ihnen auh eine eigene SfenburgsLimburgifhe Linie 
hervorging. 

(3) Lubwig, wahrfgeinlih ein Vorfaprer der Herren von Del, 
fenftein, 


— 241 — 


gelbert und sein Broder von Trier . Gescheen seindt 
diese Dingh zu Trier im Jhar nach der Menschwer- 
dungh Dausent Einhondert Dreissigh und seben . Epac- 
ta vıj . concurrente . In der Romer Zıns Zahll xv. 
des Jahrs des Romischen Konighs Conradi . nosıri Pon- 
üficatus vero anno Vij. 


Ich Adelbero von Gottes Gnaden otimu- 


diger Diener und des Apostolischen Stuls 
Legat. 
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Raifer Conrad TI. ftellee der Abtei Laah den Mof Bendorf serüdf, 
den ihr. Pfalggraf Sifrid entriffen und als fein Eigenhun dem 
Kaifer Heinrich übergeben hatte, — 1138, 

(Aeta acad. palatin®, Tom. Ill. pag. 138.) 


Aus bdiefer Urkunde ergiebt fih, warum Pfalzgraf Sifrid une 
ter bie von feinem Stiefoater, dem Pfalzgeafen Heinrich von Paad, 
der von ihm 1093 geftifteten Abtei gegebene Güter, jene zu Bens 
borf, im feiner zweiten Stiftungss Urkunde, nicht aufgezählt hat. 
Er hatte fie namlih der Abtei entriffen, und beim Kaifer als ihm 
eigen übergeben. Auch das Hofgut zu Heimbah, nahe bei Bens 
dorf, das in ber erften Stiftung vorflommt, mird in ber zweiten 
bes Pfalzgrafen vermift. Und doh zählte Kaifer Heinrih 4412, 
beide unter bie erften Stiftungss Güter der Abtei. 





N® 120, 
Beftätigungd s Bulle de6 Pabftes Innogene IL. für die Abtei Laah = 
23. März 1138, 

Innocentius episcopus seruus seruorum Dei dilecto 
filio Giselberto abbati monasterii Lacensis quod in Tre- 
werensi parrochia situm est . ejusque successoribus re= 
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gulariter substituendis in perpetuum. Ad hoe in apos- 
tolice sedis specula disponente domino consütuti esse con- 
spicimur . ut religiosas diligamus personas . et ne loca 
eorum prauorum bominum agitentur incursibus . tuitione 
propitia defensare . quatinus sic diuina disponente cle- 
mentia patres uocamur in nOmine . ita nichilominus com- 
probemur in opere. Eapropter dilecte in domino fili 
Gisleberte abbas tuis et fratrum tuorum jusus postulatio- 
nıbus annuentes . Lacense monasterium cui auctore do- 
mino presidis . sub apostolice sedis tutela ac protec- 
tione suscipimus atque presentis seripli pagina comınuni- 
mus, Inprimis siquidem statuentes . ut ordo monasü-. 
cus in eodem loco secundum beati Benedicti regulam . 
et normam Cluniacensis monasteri . futuris perpetuis 
temporibus inuiolabiliter conseruetur. Nulli etiam facul- 
tas sit . post factam apud uos professionem . absque ab- 
batis et fratrum licentia majoris uel minoris religionis op- 
tentu . ad locum alıum transmigrare . discedentem uero 
nullus abbas uel alius quilibet audeat retnere. Prohi- 
bemus insuper et sub pena honoris tibi tuisque succes- 
soribus interdicimus . bona monasteru alıcui in benefi- 
cium tradere . et ea que pro communi utilitate uobis 
concessa sunt als usibus applicare . sed et nec alicui 
fas sit in eodem monasterio uel circa ipsum aliquando 
habitare . uel domum ad habitandum construere . excep- 
tis monachis ipsius loci seruitio deputatis . uel in antea 
deputandis. Obeunte uero te nunc ejusdem loci abbate . 
uel tuorum quolibet successorum nullus inibi qualibet 
surreptionis astulia seu wiolentia preponatur . nisi quem 
fratres communi consensu . uel pars consilii sanioris se- 
eundum Dei timorem et beati Benedicti regtlam de eo- 
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dem collegio . uel de alieno . siquod absit inter eos 
idoneus repertus non fuerit . preuiderint eligendum. Sane 
Chrisma . oleum sacrum . consecraüones altarium . uel 
basilicarum . ordinationes monachorum . uel clericorum . 
qui ad sacros ordines fuerint promouendi . a dyocesano 
suscipiatis episcopo . siquidem catholicus fuerit . et 
grauam sedis apostolice habuerit . et sı ea gratis . et abs- 
que prauitate alıqua uoluerit exhibere. Alioquin cathıo- 
lıcum quem malueritis adeatis antistitem . qui nimirum 
nostra fultus auctoritate . quod postulatur indulgeat. Se- 
pulturam quoque ipsius loci liberam esse concedimus . 
ut eorum qui se illic sepeliri deliberauerint deuotioni ° 
et extreme uoluntati . nisi forte excommunicati sint . nul- 
lus obsistat . saluo jure matricis ecelesie . Missas uero 
publicas uel stationes in ipso monasterio sine abbatis et 
fratrum uoluntate ab episcopis minime celebrentur . ne 
in seruorum Dei recessibus popularibus occasio prebea- 
tur ulla conuentibus . Adjicimus eiiam ut pro communi 
parrochie interdicto . monasterium ipsum a diuinis non 
uacet officiis . sed in eo januis clausis . et exclusis ex- 
communicatis et interdicts debita omnipotenti Deo per- 
soluantur oflicia . Porro aduocatus ejusdem monasterü . 
qui pro tempore fuerit . extra constitulionem et Scrip- 
tum Henrici et Sigefridi comitum palatinorum et fun- 
datorum ipsias loci . nichil in eodem loco presumat, 
Qui etiam siquod absit inutilis apparuerit . eundem 
uobis liceat amouere . et alium substituere . Statuimus 
etiam ut quascunque possessiones . quecunque bona idem 
monasterium in presentiarum juste et legitime possidet, 
aut in futurum concessione pontüficum . liberalitate re- 
gum . uel principum . oblatione fidelium . seu als justis 
16 * 
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modis auxiliante Deo poterit adipisci . uobis in per. 
petuum--presenti priuilegio confirmata et illibata con- 
sistant . In quibus hec proprüs vocabulis duximus ex- 
primenda . Inprimis ipsum locum qui Lacus uocatur . 
in quo idem cenobium . a prefato Henrico nobili pa- 
latino comite . et Athelheide uxore sua precipue con- 
stat esse constructum . liberum ab omni jure et potes- 
tate secuları.- Ecclesiam sancti Dyonisüi in Croth . uil- 
lam insuper nomine Bella . Reida . Alchena . Wille- 
berge . Croili . Beytendorp cum suis omnibus pertinen- 
tüis . a predicto Henrico uobis dono collatum . quatuor 
mansos in Croth . et Meylem in Brabant ex dono Sy- 
gefridi palauni comitis. (1) Unum mansum in Croth. 
a nobili uiro Guilielmo palauno Comite . et matre ejus 
-Gertrude (2) consentiente Roberto milite . qui illum ab 
ipsis in feudum habuerat . uobis donatum. Allodium in 
Mosella quod Neuim dicitur . cum suis appendiciis . 
quod Bertramnus abbas sancti Arnulfi Metensis cum con- 
sensu uenerabilis fratris nostri Stephani ipsius ciuitatis 
episcopi . atque capituli sui uestro cenobio congruo pre- 
tio uendidit . pro quo aliud sue ecclesie commodius pre- 
dium noscitur acquisisse . Allodium in Euernaco . a Jo- 
hanne milite . et ejus vxore Metulde uobis donatum . 
‚Vineas in Winningin et in Leia . ab Hynge aluisque fide- 
libus uobis collatas. In Andernaco . in Ludenstorp . in 
Hamersten . a recolende memorie Friderico Coloniensi 
archiepiscopo uobis collatas . Predium in Wadeuhem ab 





(1) Vergleihe beide Stiftungssllrfunden, ber Abtei Lan, vom 
Gahre 4093 und 1112. 

(2) Wilhelm war ein Sohn bed zroriten Paaher Stifters, bed 
Pfalzgrafen Siegfried und beffen Gemahlin Gestrub, 
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Embricone donatum. Curtim Budenarde ab Henrico er 
suis fratribus . et a Warnero et fratwribus ejus uobis do- 
natam. AÄgros et uineas quas in Luzine .„ et in Mene- 
dich. Allodıum in Pomero a Roberto milite uobis do- 
natum . Curtim Hardenhaga . cum mancipiis et forestis 
a Meingodo . Ernesto . et Erlewino uobis donatam., 
Mansum in Aldendrop . ab Alberto donatum. Item al- 
lodıum in Glensa . ex elemosina Folcoldı . Mansum in 
Wassenaco ex dono Embriconis militis. In Werchenrede 
duos mansos . ex elemosina Hermanni Comitis . Vineas 
in Cuchema et mansum in Wilre . ex done Theoderici. 
Vineas in Mudhena . Mansum a Rudolfo milite dona- 
tum . dimidium mansum et dimidiam partem Lacus a 
Gerardo Comite donatum. (5) Decernimus ergo ut null 
omnino hominum liceat prefatum cenobium temere per- 
turbare . aut ejus possessiones auferre . uel ablatas re- 








(5) Gerhard war ein Graf von Hochftaben, mworen das alte 
Caaher Nefrolog fagt: rır non. July obiit Gerhardus co- 
mes de Hostade qui contulit dimidietatem Laoi cecle- 
siae nostrae . donalionem confirmavit Innocentius II. 
papa. x. kal. aprilis . mexxxvnj. Die ganze Laaher Ges 
gend mit dem ganzen See war noeh im zehnten Jahrhuns 
bert eine Befikung der Voreltern der Grafen von Ahr und 
Hodhftaden. Die Hälfte diefer Gegend und bed Gerd bradte 
Gräfin Mechtilb von AhrsHocftaden ihrem Gemahl bem 
Pfalzgeafen Heinrih 1. von Yahen 1045 — 61 als Mits 
gabe zu, von bem fie dann an feinen Schn Heinrich IT, 
und von biefem an bie von ihm geftiftete Abtei Yaah Fam. 
Die andere Hälfte des Sees blicb bei ben Grafen von 
AhrsHochftaden, did Graf Gerhard diefelbe, nah dem Zrugs 
nif bes Pabftes Innozens LI., ebenfalls befagter Abtei fhenkte- 
Scenkungss Jahe und Urkunde find unbrlannt. 
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tinere . minuere . aut alıquibus uexationibus fatigare . 
‚sed Omnia integra Conseruentur . uestris ac pauperum 
usibus profutura . Siquis igitur in posterum archiepisco- 
pus . episcopus . rex . uel cujuslibet ordinis princeps 
seu quelibet ecclesiastica secularisue persona hanc nostre 
conslitutionis paginam sciens . contra eam temere uenire 
temptauerit „ secundo tercioue commonita . si non con- 
_ grue satisfecerit . potestatis . honorisque sui dignitate 
careat . reamque se diuino judicio existere de perpetrata 
iniquitate cognoscat . et a sacralissimo corpore ac san- 
guine Dei et domini Redemptoris nostri Jhesu Christi 
aliena fiat . atque in extremo examine districte uluoni 
subjaceat. Cunctis autem eidem loco sua jura seruanti- 
bus sit pax domini nostri Jhesu Chrisü . quatenus et 
hic fructum bone actionis percipiant . et apud distric- 
tum judicem premia eterne pacis inueniant „ Amen. 
Amen . Amen. 
Ego Innocentius catholice ecclesie epis- 
copus. 
Ego Conradus Sabinensis episcopus. 
Ego Theodewinus Silue candide episcopus. 
Ego Gerardus presbiter cardinalis titu- 
lo sancte Crucis in Jerusalem. 
Ego Lucas presbiter cardinalis titulo S. 
S. Johannis et Pauli. 
Ego Crisogonus presbiter cardinalis ti- 
tulo sancte Praxedis. 
Datum Laterani per manum Tioterici 
sancte Romane ecclesie diaconi cardinali 
Cancellarii x. kl. aprilis „ Indiclione 
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carnationis dominice anno MCXXXrIIj. pon- 
[) * .. . \ 
tificalus domini Innocentii pape 1j. anno 


xmn 
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Erzbifhof Albero von Trier nennet die Befigungen ded von feinem 
Vorfahren Meginher wieder hergeftellten Klofterd St. Thomas bei 
Andernah. — 1138. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Adal- 
bero Dei gratia Treuirorum arcbiepiscopus apostolice se« 
dis legatus . Uniuersis in Christo fidelibus salutem . Quo- 
niam uota et instituta fidelum ecclesie firmius corro- 
banda sunt munimentis ofhicii nostri debitum exequi 
cupientes quod pie memorie predecessor noster dom- 
nus Megenherus cum Richardo Springiersbacensi abbate 
de ecclesia sancte Marie Andernaci iust.tuit et ordina- 
uit sicut in priuilegio ipsius archiepiscopi continetur. (1) 
nos quoque confirmamus et in perpetuum stabilimus, 
Verum ne de possessionibus ejusdem ecclesie et ecclesie 
Sprengirsbacensis quam sue reformationis auctricem ac re- 
gularis institutionis magistram omni tempore debet recog- 
noscere . alıqua aliquando suboriatur disceptatio . bona illa 
que predictus abbas Richardus et ecclesia sua illi ecclesie 
sancte Marie ac perpetue virgini tanquamı filie et ei jura sub» 
jectionis et obedientie servatura perpetua tradittoue contu- 
lerunt omnium presentium ac futurorum industriam nosse 
uolumus . ideoque in hac nostre auctoritatis chartula sub- 
scribere necessarium duximus . Ecclesia illa sancte Marie 
Andernaci ad usum suorum ibi Deo seruientium agros ui- 
neas et quidquid in Andernaco . Ludesdorf . Mesenheim . 


(1) Vergleihe Urkunde vom Jahr 1129, 
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Cahe et Bermudesheim . Kerig . abbas et fratres Spren- 
girsbaoenses habuerunt nunc et in postmodum firma et 
inconcussa possessione tenebit . Preterea quidquid bono- 
rum ex deuotione fidelium uel liberalitate principum ei- 
dem ecclesie Andernacensi jam collatum est uel de ce- 
tero collatum fuerit ut secura pace possideat nostra auc- 
toritate firmamus. Et quia quidquid modum egreditur 
ad uitium inchnat ideo decreuimus ut ancille Dei in 
predicto monasterio degentes centenarium numerum non 
egrediantur. (2) ÜUt in hoc numero discretione seruata 
omnis inconuenientia dechnetur hanc paginam inde con- 
scribı et sigillo nostro signarı fecimus quatenus siquis 
prauo ingenio aliquid ex supradictis immutare tentaue- 
rit anathema sit. Hujus rei testes sunt Virdunensis epis- 
copus Adalbero . Wibaldus Stabulensis abbas . Bertol- 
dus abbas sanetı Eucharii . Persone quoque majoris ec- 
clesie Godefridus prepositus . Folmarus decanus . Win- 
ricus magister scholarum . Everhardus cantor . Laici 
liberi . Fridericus Comes de Vienna . Godelridus de 
Asche . Gerlacus de Isenburg et frater ejus Remboldus. 
Ministeriales . Ludovicus urbis prefectus . Hermannus 
de Ehrenbreitstein „ Engelbertus et Fridericus frater ejus 
Treuirenses. 
Acta sunt hee Treuiris anno dominice 
incarnationis millesimo centesime trigesimo 

octauo „ Epacta vıj. concurrente v. indic- 

tione xv. anno domni Conradi Romanorum 

Regis I. pontificatus wero nostri anno FD. 





(2) Au fürs Klofter Stuben hatte Albero 1137 feftgefeßt, 
bag fih die Zahl ber Kiofterfrauen nicht über 100 erfiees 
den fellte, 
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Ego Adalbero Dei gratia Treuirorum hu- 
milis minister et seruus apostolice sedis le- 


gatus subscripsi. : 
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Erzbifhof Arnold von Eon biurfunder den Schriedss Spruch mehrerer 
Bifchöfe, daß die Pröbfte von Bonn und Zanten ald Ardidiacos 
nen den Rang vor jenen von St. Gercon in Eöln haben. — 1138, _ 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Arnol- 
dus diuiua fauente clementia Coloniensis archiepisco- 
pus. Aliter pax ecclesie stare non potest . nisi unus- 
quisque frater sui prioratus locum ordinemgue cognos- 
cat . et eo contentus intra propriam mensuram se con- 
üuneat. Hanc igitur rationem attendentes . et unicuique 
sıbi debitum locum et ordınem in ecclesia seruare cu- 
pientes . scire uolumus tam presentes quam futuros 
cunctos ecclesie prelatos et subditos . qualiter unius . 
disceptationis scrupulum usque ad nostra tempora in- 
discussum . justo judicio terminauimus. Erat nimirum 
inter fratres antiqua et interminata quesuo . eo quod 
prepositus sancti Geronis aduersus Bunnensem et Xan- 
tensem prepositum de prioratus sui ordine et loco sem- 
per disceptaret . tanquam ipse superiorem eis locum in 
choro sancıi Petri et in publicis processionibus ac con- 
uentibus habere deberet . econtra illıs se superiorem 
habituros locum viua ratione afirmantibus. Ex qua dis- 
ceptatione simultates et odia nascitura timuimus . nisi 
rem juste terminaremus . virius igitur paris pelitione 
predicus prepositis die et loco prefixo . audientiam de- 
dimus. Dato itaque utrique parti prolocutore . asseru- 
erunt venerabiles Iratres Gerardus Bunuensis . et He- 
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rimannus Xantensis prepositus . ob hoc superiorem lo- 
cum sibi deberi . quia ecclesie nostre archidiaconi es- 
sent . et illis ecclesiis presiderent . quibus archidiacona- 
tus a prima consituuone adjuncti essent . et quia in 
generali synodo . et ceteris publicis conuentibus a latere 
nostro residerent . et ad tractanda sıue inuenienda seu 
promulganda judicia . post reliquos archidiaconos no- 
stros primi essent. Econtra fr. Bruno sancti Gereonis 
prepositus dixit . quod ob hoc superior locus sibi de- 
beretur . quia sui predecessores eum eatenus habuissent. 
Quod tamen reliquus clerus non fatebatur. Nam etsi 
ipse et sui predecessores aliquando superiorem locum 
Occupassent . tamen semper res in lite permansit. De- 
inde cum utraque pars juxta tenorem utrarumque ra- 
tonum judicium expeteret & venerabili fratre nostro Ar- 
noldo majoris ecclesie preposito judicium quesiuimus, 
Quo inducias postulante . adhuc sub judicio pendente 
negocio . ne quod temerarium judicium precipitaretur. 
venerabilem dominum Tietwinum sancte Rufine episco- 
pum qui tunc Colonie fuit . ad hanc causam acciuimus 
et dominum Alberonem Leodiensem episcopum . An- 
dream Trajectensem episcopum . Wernerum Monaste- 
riensem episcopum . Vdonem Osenbrugensem episco- 
pum . Embriconem Werzeburgensem episcopum . Nico- 
laum Cameracensem episcopum . quibus rei geste or- 
dinem diximus . et quid eis de judicio uideretur inter- 
rogauimus. Hi uero audıtis utrobique rationibus secun- 
dum judicium et consuetudinem ‚omnium aliarum eccle- 
siarum adjudicauerunt archidiaconis superiorem ubique 
locum . Judicium igitur datum . hoc modo . et in nos- 
tra presentia a venerabilibus episcopis et clero appro- 
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batum . auctoritate sancti Petri et nostra . uenerabili 
Gerardo Bunnensi preposito . Herimanno Xantensi pre- 
posito . et eorum successoribus . et eorum ecclesüs in 
perpetuum confirmamus . et sub anathemate interdici- 
mus . ne aliqua in posterum persona reuocet ad li- 
tem . quod semel judiciario ordine debitum accepit 
finem . Et ut inconcussum judicium permaneat . pre- 
senteı« paginam sigillo nostro signare . et testes ejus 
rei subternotare curauimus . Quorum hec nomina sunt. 
Albero Leodiensis episcopus. Andreas Trajectensis epis- 
copus. Wernerus Monasteriensis episcopus . Vdo Ösen- 
brugensis episcopus. Embriko Werzeburgensis episcopus. 
Nicolaus Cameracensis episcopus Arnoldus majoris ecclesie 
prepositus . Walterus decanus. Gerardus abbas sancti Pan- 
taleonis. Willelmus abbas sancti Martini. Rudolfus Tui- 
ciensis abbas. Cuno Sigebergensis abbas. Tiedericus Cam- 
pensis abbas . Tiebaldus sancti Seuerini prepositus. Berno 
sancti Kuniberti prepositus. Berengerus sancti Andree pre- 
positus „Tiedericus sanctorum Apostolorum prepositus. Wil- 
lelmus sancte Marie prepositus. Godefridus subdecanus. Sı- 
gebodo cantor. Obertus scolasticus . et totus sancti Petri 
conuentus cum reliquis alıarum ecclesiarum prioribus . de 
sancto Gereone Ruberto decano . de saucto Seuerino Al- 
berone decano . de sanctis Apostolis Arnoldo; decano . de 
sancto Cuniberto Volkoldo decano . desancto Andrea Go- 
descalco decano . de sancta Maria in gradibus V olewino 
decano . de sancto Georgio Tiederico decano. 


Acta sunt Colonie anno dominice Incar- 
nationis|. mcxxxrım . Indictione I. reg- 
nante Cunrado secundo "anno regni ejus ]. 
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N? 123, 
Bulle des Pabftes Innozens II. für das Klofter Ravengireburg — 1139, 


Innocentius episcopus seruus seruorum dei . dilec- 
us filis Wecelino preposito ejusque frawribus in Rauen- 
gbenburchensi ecclesia canonicam uitam professis in per- 
petuum. Religiosis desideriis facilem accommodare de- 
bemus assensum . ut fidelis deuoto celerem sortiatur 
effectum. Hujus rei gratia dilecti in domino filü uestris 
peutionibus clementer annuimus . et personas uestras 
. ac Rauenghensburchensem ecclesiam in qua diuino ua- 
catis seruitio . ad exemplum predecessoris nostri sancte 
memorie pape Honorii sub beati Petri ac nostra tutela 
suscipimus et presents script patrocinio communimus. 
Statuentes ut ordo canonıcus secundum beati Augusüni 
regulam in eodem loco perpetuis temporibus irrefraga- 
biliter conseruetur. Obeunte uero te ejusdem loci pre” 
posito uel tuorum quolibet successorum nullus in ea- 
dem ecclesia qualibet subreptionis astutia seu uiolentia 
preponatur . sed quem fratres communi assensu . uel 
fratrum pars consilii sanioris . secundum Dei tmorem 
regulariter prouiderint eligendum. Sane possessiones et 
bona que liberalitate illustris uiri comitis Bertolfi uxo- 
ris ejus Hadewic (1) seu aliorum fidelium oblatione ın 
presentiarum juste et canonice possidets . siue in futu- 
rum largiente Deo justis modis poteritis adıpisci firma 
uobis et ıllıbata permaneant . salua diocesani episcopi 
jusutia et reuerentia. Aucioritate quoque Dei et bea- 
torum apostolorum Petri et Pauli et nostra interdicımus 
nequis ejusdem cenobii aduocatiam absque prepositi et 





1) Man fehe Urkunde vom 5ten Mai 1072. 
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fratrum electione sibi usurpet. Prohibemus etiam ne idem 
aduocatus ullum aduocatum in eodem loco sibi substi- 
tuere audeat. Electus autem nullum a fratribus cano- 
nicis . uel ab eorum oflicialibus seruicium exigere pre- 
sumat . nec causas suas et placita infra septa et oflicinas 
claustrales agat. Archipresbitero synodum ıbi habere 
non lıceat . absque nutu fratrum canonicorum . nec ab 
aliıquo pecunia pro ecelesie redemptione exigatur omni de- 
inceps teimpore, Decernimus ergo ut nulli omnino ho- 
minum liceat uestram prefatam ecclesiarm in aliquo per- 
turbare . uel ejus possessiones auferre . uel oblatas re- 
linere . minuere . seu quibuslibet uexationibus molestare . 
sed omnia uobis integra conseruentur . ucstris et pau- 
perum usibus profutura . sı qua igitur ecclesiastica se- 
cularisue persona hanc nostre constitutionis paginam 
sciens contra eam temere uenire presumpserit . secundo 
tertioue commonita . si non satisfactione congrua emen- 
dauerit . potestatis honorisque sui dignitate careat . ream- 
que se diuino judicio existere de perpetrata inignitate 
cognoseat . et a Sacratissimo corpore ac sanguine Dei. 
et domini redemptoris nostri Jhesu Christi aliena fiat. 
atque in extremo examine districte ultioni subjaceat. 
Cunctis autem eidem loco sua seruantibus sit pax do- 
mini nosti Jhesu Christ . quatnus et hie fructum bone 
aclionis percipiant . et apud districtum judicem premia 
eterne pacis inuenant. 


Ego Innocentius catholice ecclesie episcopus. 
Fgo Conradus Sabinensis episcopus. 
Ego Albertus Albanensis episcopus. 


Ego Albericus Hostensis episcopus. 


_ 05 — 


Ego Gerardus presbiter oardınalis sancte Crucis ın 
Jerusalem. 

Ego Intifredus presbiter cardinalis titulo Uelline. 

Ego Lucas presbiter cardınalis titulo sanctorum Jo- 
-hannis et Pauli. 

Ego Grysogonus presbiter cardinalis ttulo Praxedis. 

Fgo Otto diaconus . cardınalis sancti Georgiüi ad 
uelum aureum. 

Ego Gerardus diaconus cardinalis sancte Marie in 
donica. 


Datum Laterani per manum Aimerici 
sancte Romane ecclesie diaconi Cardinalis 
\ et Cancellarü . ı1jJ idus decembris indic- 
tione 11] . Incarnatignis dominice anno Mmc- 
xxxrı1n . Pontificatus uero domni Inno- 

centii Pape ıj . anno decimo, 
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Koingus; ein Bürger zu Bonn, und fein Sohn Godfried geben dem St. 
Gafiusftift zu Bonn vier Morgen Landes zu Kurrighofen, zwei 
Weingärten zu Benl, zwei Morgen Landes zu Muffendorf, und 
einen Morgen Weingarten ncbft einem Hofe zu Bonn. — 1159. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Memorie 


successorum nostrorum feliciter commendamus . quod 


ego Roingus et filius meus Godefridus . laicı . et cı- 
ues Bunnenses . de his que Deus nobis tribuit . alıquan- 
tulum ipsi retribuere affectantes . contradımus de pre- 
dio nostro ad ecclesiam beatorum martirum Cassü et 
Florentüi in villa que dicitur Cyrengoven quatuor Jor- 
nales arabilis terre cum curü una . pro salute et re- 
medio animarum nostrarum . et pro salute Alberonis 


, 
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alterius filü mei eo tempore defuncti . ut inde quatuor 
libre cere annuatim persoluantur . Ex his autem . 111]. 
cerei fiant . quorum unus in die anniuersarli ejus qui 
est. I . kal. Augusti . ante altare sancte Crucis . alter in 
cripta beatorum martrum in natali ipsorum . tercius 
in dedicatione predicte basilice ante majus altare . quartus 
ante altare beatı Petri in festiuitate omnium Sanctorum ar- 
deant . Tradımus etiam eadem salubri deuotione et pietate. 
duas partes uinee in villa que dicitur Buiela . ut etiam inde 
duo cerei duas libras continentes persoluantur . quorum, 
unus in cripta beate Marie in die assumptionis ejus . al- 
ter in cripta sancti Sepulchri in die dedicationis ejus ar- 
deant. Prefatus quoque filius meus Godefridus saluti 
anime sue quantulumcunque in posterum consulens . 
consilio . et assensu meo de patrimonio suo Deo et 
beatis martiribus suis. Cassio et Florenuo tradidit . in 
villa que dicitur Muffendorp duos jornales arabiles terre, 
et vineam unius jornalis et curim in Bunna . ut fra- 
tribus ibidem Deo famulanubus in die .anniuersarii ejus, 
qui est.xı1) . kal. martü . ama vini inde persoluatur., 
Hee itaque ordinantes disponimus . et in Deo obnixe 
precantes uolumus . ut successio posteritas nostre pre- 
dictas possessiones ab ecclesia obtineat . et censum de- 
bitum persoluat . ita videlicet ut si unus heres defuerit 
alter succedat . et a camerario fratrum eadem bona re- 
cipiat . ipsique tantum sex denarios in Vorehuira repo- 
nat. Quod sı heredes omnino delecerint . in arbitrio 
fratrum sit . bona ecclesie pro sua utilitate et nostra 
salute ut placet disponere. Et quia hec deuote et soler- 
ter perfecimus . siquis ea infringere uoluerit . non sit 
illi adjvior . nec sit qui misereatur pupillis ejus. 


El 
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Acta sunt hec Bunne publice in conuentw 
fratrum . anno uerbi incarnati „ MCXXX- 
rııı) . sub domno Arnoldo sancte Colonien- 
sis ecclesievenerabili archiepiscopo . et sub Ge 
rardo archidiacono et ecclesie Bunnensis pre- 
posito . et sub Cvnrado ejusdem ecclesie ad- 
uocato „testibus his presentibus. Regenboldo 
decano . sacerdotibus . Herimanno . Fran- 
cone . Reginero . diaconibus . Sigebodone. 
Jleriberto . Heinrico „ subdiaconibus . Me- 
genero.. Gerardo et Gerlacho eo tempore came- 
rario et ceteris probabilibus personis . et ud | 
testimonium idoneis. Et ut ueritas pluribus 
afıirmetur testimoniüs . hanc dicam confir- 
mamus sigillo „ imagines et nomina bea= 
torum martirum exprimente . feliciter. 


N® 125, 


Habft Innogend II. überträgt dem Vrobft Gerhard von Bonn, ald Ardis 
diacon, die Vifitation der Landdecaneien des Ahr s wie auch dis Züls 
picher Gaued, und Sigburger Decanare, — 1139, 16. December. 


Innocentius episcopus seruus seruorum Dei . dilecto 
filio Gerardo Bunnensi preposito ejusque successoribus 
canonice instituendis in perpetuum. Sicut sanctorum ca- 
nonum docet auctoritas . sollicitudo et ordinatio eccle- 
siarum ad episcoporum pertinet curam. Et quoniam 
ipsi per suam presentiam non possunt omnia exercere. 
Constituti sunt archidiaconi . qui quasi episcoporum oculi 
uniuersa perlustrent . ut de statu ecclesiarum nec non 
eleri et populi per eos plene comperto . que corrigenda 

‚ fuerint corrigi . et que statuenda prestante domino ua- 
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leant confirmarı. Qui etiam pro reparandis basilicis dio- 
cesanis suggerunt sacerdoi . qui quoque inquirunt par- 
rochias et ornamenta uel res basilicarum et parrochia- 
rum gesta uel libertatum ecclesiasticarum episcopo re- 
ferunt. A quibus insuper presbiterorum uel aliorum ex- 
cessus eisdem episcopis nuntiantur. Ex quibus omnibus 
aperte colligitur . quod archidiaconi debent absque alı- 
quorum contradictione parrochias uisitare . et de anima- 
bus hominum ıbi degenüum curam gerere . Ideoque di- 
lecte in domino fili Gerarde preposite sanctorum patrum 
uestigia prosequentes . et generalem consuetudinen ec- 
clesie attendentes . licenuam et liberam potestatem cer- 
tis temporibus uisitandı et circumeundi decanias que in 
archidiaconatu uestro site sunt uidelicet Archoe et Zul- 
phechoe (1) sicut in reliquis duabus id est Yflensi et 
Sibergensi hactenus facere consueuists . tibi tuisque suc- 
cessoribus concedimus atque firmamus. Et quia nouis 
morbis noua est adhibenda medicina si raptores et ma- 
lefactores Bunnensis ecclesie commoniti resipiscere forte 
noluerint . et archiepiscopus requisitus eos secundum jus- 
ütiam cohercere neglexerit . postquam secundo et ter- 
tio euocati niinime satisfecerint . interdicendi uel excom- 
municandi eos tua persona habeat facultatem. Nichilomi- 
nus etiam constituimus . ut sedem et locum tam in choro 
sancti Petri quam in publicis processionibus siue con- 
uentibus ex justicie equitate per Coloniensem ecclesiam 





(1) Ahrgau und Zülpiher Gau. Die Panddecaneien hatten ger 
wöhnlih bie nämlihen Grenzen, welhe ehemals die Sauer 
hatten, fo daß man aus ben heutigen Grenzen und dem 
Umfang einer Landbecanei auf die Grenzen und den Um, 
fang eined ehemaligen Gaues fließen Fann. ; 

17 
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uobis adjudicatum obtineatis. Vestra igitur interest . ita 
honeste per Dei grauiam uiuere et sancte Romane eccle- 
sie matri uestre deuotos existere . ut ampliori gratia digni 
‚sitis. Siquis autem contra hujus nostre constitulionis te- 
norem temere uenire "temptauerit . nisi presumplionem 
suam congrua satisfacuone correxerit . indignationem om- 
nipotentis Dei . et beatorum Petri ei Pauli apostolorum 
ejus incurrat. Conseruantes autem hec eorundem bene- 
dicuonum gratiam consequantur. Amen. Amen. Amen. 
Ego Innocentius catholice ecclesie episco- 
pus. | 
Ego Gerardus presbiter cardinalis titulo 
sancte Crucis in Jerusalem. 
Ego Lucas presbiter cardinalis titulo sanc- 
torum Johannis et Pauli. 
Ego Ivo presbiter cardinalis titulo sancti 
Laurentü in Damaso. 
Ego Grisogonus presbiter cardinalis ti- 
tulo Praxedis. 
Ego Conradus Sabinensis episcopus. 
Ego Teodinus episcopus sancte Rufine. 
Ego Albericus Hostiensis episcopus. 
Ego Gregorius diaconus cardinalis sanc- 
torum Sergiü et Bachi. 
Ego Gvido diaconus cardinalis sancto- 


rum Cosme et Damiani. 
Ego GG. diaconus cardinalis sancti Angli. 


Datum Laterani per manum Almerici 
sancte Romane ecclesie diaconi cardinalis 
et cancellarii . xrjj . kal. Januariüi . Inear- 
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nationis dominice anno McXXXYIinj. Pon- 


tificatus uero domini Innocentii secundi pape 
anno X" 





N® 126, 


Ersbifhof Albero von Trier giebt dem Klofter Stuben die Kirche gu 
Meef und den NRovalzehenden ded Waldes Lare bei Dünchenpeim, — 
1140. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Al- 
bero Dei gratia Treuirorum humilis minister et seruus 
apostolice sedis legatus . sororibus de insula beati Nico- 
lai in Stwuppa. Dum corde attento considerarem quis sit 
finis rerum presenüum perspexi vniuersa in uanilate uer- 
gere et intellexi potius debere manentibus quam transito- 
rıis adherere. Hac igitur admonitione expergefactus pro- 
posui fidelium congregationibus pro modulo mee possi= 
bihtatis subuenire . et eorum possessiones augendo sta- 
bilire. Contuli igitur predicüs sororibus ecclesiam in Neven 
sitam cum suis appenditiis favente et Consentiente michi 
Wilhelmo comite palatino, cujus illa fuerat beneficium. 
et decimas noualium de nemore cui nomen Lare juxta 
villam Dunchenheim que mei fuerant juris. Contuli ita 
que ea sub spe. ut mei memoriam nominis et predicti 
palatıni sepedicte fideles perpetuo frequentent. Quod ut 
ratum et inconuulsum sempiterno tempore maneat hoc 
inde chyrographum conscribi fecimus et cunı impressione 
sigilli nostri in generali sinodo banno nostro confirma- 
uimus, Testum qui presenti affuere negotio hec sunt 
nomina . Godefridus prepositus . Folmarus decanus . 
Arnolfus et Alexander archidiaconi . Bertoldus abbas 
St. Eucharüi . Petrus sancte Marie . Reinoldus sancti 

17° 
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Martini . Richardus abbas de Springiersbach . Liberi . 
comes Fridericus . Anselmus de Budelich . Fridelo de 
Brouch . et ceteri plures . actum dominice Incarnatio- 
nis MCXL . Ordinatonis nostre VIII]. 





N® 127, 


Kaifer Conrad III. beftätiget der Zelle Hirgenach alle Befigungen. — 
1140 und 1149, 


 (Aeta acad, palat. tom. FIl. histor. pag. 465. 467.) 





N® 128, 


Probft Serbard von Bonn entfcheidet als Arıhidiacon der Ahrer Lands 
decaneı einen Zwift zwifchen dem Klofter Münfters@ifel, und dem 
Pfarrer zu Rhcindbahd, — 1140, 10. März. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Ge- 
rardus in sancta Coloniensi ecclesia archidiaconus et Bun- 
nensis ecclesie prepositus licet indignus. Contentionum 
semina tanquam inutile germen ab agro Dei auellerce que- 
rens . et Deo famulantibus tranquillitatem pacis pro 
 posse meo confirmare studens . notam fore cupio difh- 
nitionem controversie que excitata fuit inter fratres in 
Monasteriensi ecclesia Deo ei sanctis martiribus Crisanto 
et Darie famulantes . et quendam eorum sacerdotem . 
qui quandam juris eorum parrochianam ab eis suscep- 
tam regebat ecclesıam . in uilla que dicitur Reinbach. 
Cum enim predictus sacerdos archiepiscopo de eadem 
ecclesia jus statutum non redderet et culpam ın predic- 
tus fratres quasi ıllıus juris debitores essent refunderet . 
et ob hoc divinum oflicium in eadem ecclesia interdi- 
ceretur . conquerentüibus illius ecclesie parrochianis de 
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diuinis. sibi non jure subtractis . in generali confratrum 
nostrorum sacerdotum scilicet Aren:is decanie capıtulo . 
in claustro Bunnensis ecclesie . legitimo tesumonio et 
ueridica plurimorum relauone prememoratus sacerdos 
conuictus a causa decidit . et ad saisfactionem venit . 
et coram omnibus nobis presentibus quoque Monaste- 
riensis ecclesie fratribus. Sigefrido videlicet preposito . 
Reginero cellerario . Johanne . Adelberto . ueritatem 
recognouit . secundum modum infra scriptum. Predic- 
tam ergo ecelesiam cum omnibus ad eam pertinentibus 
ad fratrum Monasteriensis ecclesie prebendam pertinere 
cognouimus . et antiqua constitutione . et postmodum 
bone memorie archiepiscopi Friderici litterarum et si- 
gilli attestatione . nec minus quoque archiepiscopi Bru- 
nonis coram multis dispositone . et eandem ecclesiam 
de manu fratrum debere suscipere sacerdotem qui ibı 
ministrauerit . utrique tamen parti tam fratribus scilicet 
quam sacerdoti certam portionem designatam antiquitus 
pro uero percepimus. Omnia enim que ad eam eccle- 
siam pertinent fratrum prebende assignata sunt . excep- 
tis hiis que ad prebendam presbiteri quem ipsi consti- 
tuent legaliter pertinent . videlicet in Reinbach et Ippi- 
lindorf . xxx . jurnales arabilis terre . preterea inter 
Reinbach et Ippilindorf decime de vır . mansıs et di- 
midio . et census mancipiorum ad ipsam ecelesiam per- 
tinentium . et census elemosinarum de diuersis partibus. 
Est ibi et altare unde soluuntur illı singulis annis ab ip- 
sis habitatoribus ville v. solidi preter cottidionas obla- 
tiones fidelium . Ipse uero sacerdos per omnıa ecclesiam 
debet procurare . et tam episcopo quam archidiacono 
et decano de omni jure eorum respondere et satisfacere _ 
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Hujus uero actionis discussioni interfuimus fratres Bun- 
nensis ecclesie . ego Gerardus ejusdem ecclesie prepo- 
situs . Reinboldus decanus . Roubertus scolasticus . Wal- 
therus sacerdos et decaygus . Willehelmus cellerarius . 
Lambertus preceptor . Hermannus de Riemage . Her- 
mannus de Chempene . Reinherus . Goderammus .S.. 
.... Arensis decanie decanus . Franco de Bergis . Go- 
defridus de........ He..... .. de Riemage . Liut- 
bertus de Hunefe . Bernewinus de Woudenesberch . Ri- 
winus de Vileke . Apertus de Zinich . Florentius de 
Colonia . Otto de saneto Gereone . Petrus de Williche 
Lambertus de Flerdesheim . et ceteri multi. 
Acta uero sunt hec in claustro Bunnen- 
sis ecclesie. vı..idus Marcii . anno incar- 
natioris domini MCXL. 


N’ 129, 

Roingus, ein Bürger zu Bonn, giebt dem Gt. Eaffinsftift ein Haus das 
felbft, einen Morgen Weingarten zu Rulgesdorf, und einen NMof 
nehft 4O Morgen Landes, und 9 Morgen Büfche zu Badeim, die 
immer feine Verwandten gegen einen Zins in Pace haben folls 
ten, — 1142, a 
In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Notum sit 

uniuersis catholice ecclesie filis tam presentibus quam fu- 

turis . qualiter ego Roingus Veronensis (1) coneauis. 
diuino instinctu . et propria deliberatione . dominum 

Deum . et sacrosanctos martyres Cassium et Florentium. 


(1) Roingus Veronensis concivis, der nämlihe, der fi im 
Sahre 1139 mit feinem Gohne Godfried Bürger zu Bonn 
nannte, Bonn hieß früher auh Verona, vergl, bie Note 
zur Urkunde vom Sahre 1110. 
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et eanonicos ibidem deuote famulantes . in partem mee 
hereditatis . pro restitutione eterne beatitudinis „ since- 
riter adoptauerim. Tradıdı siquidem ad honorem et 
commodum prefatis sancis . domum in proprio allodio 
Bunne . & me nuper edificatam . et jornalem uinee 
Rvligestorph . insuper et curiam in uilla que dicitur Ba- 
cheim que sita est ante ecclesiam cum suis appendiciis . 
scilicet . xL . jornalibus arabilis terre . et vıIıj . nemo- 
rıs ad hoc pertinentis . ea uidelicet libera condicione in- 
terposita . ut mee potestatis esset inde deliberare prout 
uoluntas mea michi suggereret, Volui itaque . immo 
firmiter disposui . ut eadem bona absque omni contra- 
dicuone . Arnoldus et soror ejus Gvda . in cognatione 
proximi ab ecclesia susciperent . et libere possideant . 
et statutum censum annualim in die anniuersarii sui aui 
sollicite et fideliter persoluant . amam uidelicet uini pre- 
fate ecclesie canonicis . in memoriam mei distribuen- 
dam. Obsecro autem et obnixius ammoneo karitatem 
omnium . ut intuitu Dei et respectu uoluntarie tradi- 
cionis mee . omnis nostra futura cognatio eadem bona 
jure hereditario possessura . nichil alıud offerre uel per- 
soluere cogatur . nisı ut firmiter . et incommutabiliter a 
me prefixum est . aureum scilicet habentem Coloniensis 
nummi pondus et monetam. Acta et confirmata est hec 
mea dispositio Bunne . anno dominice Incarnationis . 
MCXLij . indictione v. Cunrado Romanorum Rege . anno 
regni ejus Y . feliciter regnante. Arnoldo ucnerabili Co- 
loniensis ecclesie archiepiscopo presidente . in cujus pre- 
sentia omnia prefata oıdınata sunt . sub testimonio plu- 
rimorum fidelium et probabilium uirorum . Gerardi ar- 
chidiaconi et prepositi Bunnensis . Reiboldi decaui . ar 
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tante uniuersa congregatione . laicis uero presentbus . 
Cunrado aduocato . Sigeboldo subaduocato . Godefrido. 
Herimanno . Ludewico de Fridechestorph . aliisque quam 
plurimis . Sıquis autem ex prelatis aut priuatis hanc me- 
am donationem et conteslatioem infirmare . aut infringere 
ternptauerit . ipse et omnes ejus fauctores perpetuo ana- 
themate condempnentur . justaque omnipotentis Dei iram 
et uindictam incurrant . et in obliuione misericordie sine 
fine permaneant. 





N? 130, 
Urkunde des Erzbifchofs Albero von Trier über die erfte Stiftung de6 
Klofters zu Lonnid, — 1142. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Adal- 
bero Dei gratia Treuirorum archiepiscopus apostolice se- 
dis legatus omnibus Christ fidelibus tam presentibus 
quam futuris imperpetuum, Quum omnipotens Deus sua 
nos misericordia speculatorem in sancta ecclesia consti- 
tuit jus et ratio exigit . ut Ipso adjuuante atque dispo- 
nente quantum possumus ad ejus laudem et honorem 
omnia amplificanda stabiliamus. Eapropter notnm esse 
cupimus . qualiter ministerialis noster Wernerus capel- 
lulam quandam in proprio fundo Lunnecho sitam cui- 
dam religioso uiro nomine Ludoldo tradiderit . quod 
in doctrina sana multis ibidem ad se confluentbus plu- 
rımum profuit. Eodem uero Christi sacerdote de me- 
dıo facto prefatus Wernerus abbatı Richardo de Spren- 
cheresbach eandem capellulam commisit . cujus proui- 
sione fratrumque suorum labore . et precipue Dei pro- 
pitialione . sic numero et religione breui in tempore . 
accepit incrementum . quod nobis et religiosis vırıs uule 
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ulsum esset . ut abbate in loco a nobis ordinato . eo- 
rum sollicitudo nostrı ofhen auctoritate alleuiaretur . Ita- 
que nostro et precipue communi consilio nostrorum pio- 
rum multorumque religiosorum uirorum abbas de Spren. 
cheresbach cum assensu fratrum suorum prefatum locum 
cum omnibus appendicus suis sancto Petro . et nobis 
integre . cum omni lıbertate dimisit. Accepta ergo op- 
portunitate fratres de Lunnecho canonico jure . nostro 
consilio abbatem elegerunt . quem nobis benedicendum 
offerentes consecratum receperunt. (1) Volumus autem 
si ipsius cenobü fratres suo patre orbati fuerint . libe- 
ram facultatem habeant alıum eligendi . qui sı minus 
idoneus ibı quod absit inuentus fuerit . de alia ejusdem 
ordinis ecclesia . quem uoluerint canonice eligant et ac- 
cipiant . Statuimus etiam ut in eodem loco nullam habeat 
corepiscopus alıquis uel decanus tractandı negotü potes- 
tatem . sed si forte”aligua controuersia orta fuerit . que 
a fratrıbus diffiniri non possit . ad episcopum referant. 
Siquis etiam in eorum collegio ad conuersionem ueniens 
professionem fecerit . et postea ad alıum locum sub ob- 
tentu arcioris . seu leuioris uite . absque licencia pre- 
latı se contulerit . secundo . tercioue reuocatus . nısi con- 
digna humilitate reuertatur . & prelato condigna plane 
sententia feriatur. Preterea abbati prefati loci . fratri- 
busque suis . et omnibus possessionibus eorum in agris. 
uineis . pascuis . siluis . aquis et in singuhis uillis . atque 
locis ubicunque illis in elemosinis juste aliquid contin- 
git . uel continget auctoritate Dei et nosira pacem fir- 
mam indieimus et banno nostro confirmamus. Quia uero 








(1) Diefes Klofter ward in der Folge vom Zrierifhen Erzbis 
fhofe Balduin, 1326, nah Manen verfent. 
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per aduocatos multas ecclesias sepe grauatas imo peni- 
tus adnichilatas uidımus . ad conseruationem ejusdem 
loci decernimus . ut nullus ibi sit aduocatus . sed po- 
tus sub nostra tutela nostrorumque successorum ea que 
possident . uel adepturi sunt inconuulsa nunc et im- 
"perpetuum permanesnt. Preterea decreuimus . ut de om. 
mibus nutrimentis . que infra septa ipsorum ooncludun- 
tur . siue olerum siue arborum . siue quorumlibet anı- 
malium siue de laboribus manuum nullus omnino de- 
cimam esigere presumat. His et illud addımus . ut si- 
quis fidelis se in eodem loco sepeliri postulauerit libe- 
ram habeant fratres facultatem . eum ad sepulturam re- 
eipiendi . salua ecclesiead quam titulatus est justitia . Si- 
quis uero quod absit ecclesiastica . uel secularis persona. 
hujus nostri decreti paginam quoquomodo uiolare . uel 
infringere attemptauerit . sciat se Dei omnipotentis in- 
dignationem incurrere . et usque ad debitam satisfactio- 
nem anathemat suhjacere . acta sunt hec Treuere in ge 
nerali synodo . xı . kalend. Novembris. Anno incar- 
nationis dominice . mexurj. Indictione v. ordinationis 
nostre anno X. Testes etiam qui affluerunt subtus anno- 
tarı fecimus. De clericis . Godefridus majoris ecclesie 
prepositus . Folmarus decanus . Arnulfus archidiaconus. 
Cunradus prepositus sancti Paulini . Bruno canonicus. 
Wi;ericus de Cuberna . in cujus parochia hec cella sita 
est. (2) De abbatibus . Godefridus Efternacensis abbas. 
Bertolfus abbas sancu Eucharii . Petrus abbas sancte Ma- 


(2) Damals gehörte Ponnig zur Pfarrei Covern an der Mofel. 
Ein neuer Beweis des größern Umfangs ber Pfarreien in 
altern Zeiten, 
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rie . Reinaldus abbas sancti Martini . Richardus abbas 
de Sprencheresbach . Tlieodericus abbas de Rumeres- 
dorf. Liberi. Walrammus comes de Arlo . Fridericus co- 
mes de Uianna . Gerlacus . Reinbaldus . Sigefridus fra- 
tres de Isenburch . Heinricus de Cazenelinboge . Ministe- 
rıales . Heremannus . Engilbertus . Fridericus . Erfo . 
Ortwinus . Heremannus de Palacio cum multis aliis qua 
rum nomina scribere non potuimus, 


(Sir. 20.) 





N® 131, 


Nah dem Tode ded Pfalzgrafen Wilhelm übergiehe Erzbifchof Als 
bero von Trier der Abtei Springirsbadh die ihm durd jenen Tod 
zugefallene Pfarrkicche zu Kaimbt, — 1142, 


(Aeta acad. palatine. Tom. III. pag. 111.) 





N? 132, 


Entfichung des Erauenklofiers auf der Infel Obermwerth_bei Eobleng, — 
1143, 


In nomine sancte et indiuidue Trinitatis. Notum 
sit fidelibus cunctis tam presenüibus quam futuris quod 
'quedam matrone cum virginibus sacris in proxima Con- 
fluentie insula (1) se Deo seruire deuouerunt . Uerum 
mulututinis numerum colligentes indiscrete . famis i inopia 
Ingruente et corporee sustentationis cawentes consolatione. 
inde prout potwuerunt discessere. Alique siquidem ibi re- 
manentes et ad eas que recesserant denuo redeuntes 
regule beati Benedicti se subdiderunt . saniore tan- 
dem utentes consilio . anno dominice Incarnationis 





ee EEE EINER EEIEEGEERUE AHORN 
(1) Die Infel liegt oberhalb Koblenz, und ward baher bag Dbers 
werth genannt. 


’ 
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M.c. quadragesimo ııj. domnum Alberonem qui tunc tem- 
poris sedi presidebat T'reuerensi suppliciter per legatos 
suos adierunt . et patrem sıbi spiritualem dari pecierunt. 
Qui piis fauens preibus domno abbati eo tempore Bar- 
tolfo congregauonem $. Mathie regenti . earum regimi- 
nis injunxit onus. Qui domnus abbas communi consilio 
fratrum in capitulo plenarıam concessit fraternitatem . et 
eas in spiritualibus et temporalibus regendas a domino 
presule suscepit. Predictus igitur archiepiscopus conser- 
uationis earum sollicitus edictum dedit prouidus ne qua- 
dragenarium ın recipiendo numerum preterirent ulterius 
et ne laicali dominio grauarentur iniquo . et loco .. eas 
sub sue defensionis et posterorum detinuit suorum pre- 
sidio. Sed ne propter multimoda presulatus negocia plus 
necessario sui defensoria carerent presentia consuluit eis 
ut in tutela suarum rerum cui magis confiderent elige- 
rent patronum. Et hoc non hereditario jure, sed quem 
sibi utiliorem probarent fore. Qui propter expertam bo- 
nitatem et locı vıcinitatem domnpum W. de Helfenstein 
elegerunt tutorem. (2) Qui non solum defensor sedulus 
extitit . sed de propriis sumptibus plurima inibi edifi- 
cauit. Cui successit filus ejus nomine L. in omni pie- 
tatis affectu beniuolo . Sanctimoniales igitur predicte spi- 
ritualibus disciphnis exercitate . in Jaudibus diuinis ap- 
paruerunt ofhiciosissime. (Juarum sanctam conversaiionem 
uicini circumquaque positi considerantes et suauem bone 
fame odorem percipientes. tantarum orationum optabant 
fieri participes. Eo tempore quidam canonicus . H. 





(2) Die Samilie der Herren von Helfenftein bewohnte, Coblenz 
gegenüber, ein Schloß, am Ybhange bed Berges worauf 
x 
der Ehrenbreitftein Iteht. 
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Confluentensis ecclesie sancti Florini . decanus . amore 
diuino tactus mundıalıbus abrenuntiauit et ad pre- 
fatam insulam duas filias et matrem earum quoad uiue- 
rent Deo seruituras transtulit . et agriculture hereditatis 
proprie I1j. jugera et dımidiıum . in elemosynam contu- 
lit. In quibus edificatum est monasterrum ad honorem 
Dei . et sancte Genitricis ejus . sanctique Mathie apo- 
stoli . et claustro adjacentes ofhicine. Qui etiam yineam 
dedit in monte sancti Beati sitam nomine Bergwingart. 
(5) Postea quedam matrona . N. de Husen nata pa- 
trimonium suum vendidit et claustro pretium attulit.. 
de quo daodecim jugera secus monasterium posita sunt 
empta . Inde Rudolfus Coloniensis congregatione nostre 
filiam intulit . pro qua multa beneficia transmisit . et 
nobis XIj . jugera proxima comparauit. . Quidam miles 
Albertus et Erkentrudis uxor ejus fillum et duas filias 
legiime procreantes Paffendorff commorantes . xI . ju- 
gera hereditario jure in insula possiderunt. Mortuo si- 
quidem A. Erkentrudis pro remedio anime sue nobis 
contulit dimidium jugeris . Witdichinus ipsorum filius in- 
tegrum jurnalem dum uiueret nobis attribuit . et domno 
Clementi nostro priori pro duabus marcis duo uendidit, 
Eo interfecto soror ejus Uolkelindis et amici ejus con- 
uepientes duo jugera im vadımonium nobis pro XV. 
solid. posuerunt . altera soror Hadewigis Embrichoni de 
Loeinstein legittime copulata pro quınque jugeribus et 
dimdio pro uineis nostris in eadem vilia positis nobis 
concambierunt. Diethardus et Mauthildis 1. jugerum con- 
tulerunt. Rudulfus diues ı . coutulit.‘ Prior W. noster 


(3) Der Beatudberg liegt der Snfel gegenüber auf bes linfen 
Rheinfeite, 
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ıı jugera de bomis nostris comparayit. Dauid de 
Paffendorf 1. dedit . Cunradus Stump et Epa sororia 
ejus . u). dedit. Hildeburch de Paffendorff 1. dedit . 
Enghelbertus de Bacherach dımidium dedit . Godefridus 
canonicus sancu Florisi 1j. dedit . Henricus Janap de 
Paffendorff mutaauit . .. Paflend, sita 1j. jugera . Guda 
de Molenne ı dedit. Plurima viri fideles et justi 
heredes partim pro filiabus suis quas nobiscum Deo 
seruire uouerunt partim in elemosinam monasterio con- 
tulerunt . Que sit possessio claustri sancte Marie in in- 
sula infra terminos Confluenue. Wolpero ciuis Conflu- 
entie ad nos cum filia transiens anno domini Mc. qua- 
dragesimo nono domum et curiam contulit quam in ua- 
dimonio positam ecclesia nostra . VII) marcis redemit 
pro qua . 11). Colonienses nummos census annuatim per- 
soluumus . Eswinus cum duabus filiabus suis nobis vi- 
neam secus sanctum Georgium positam dedit cujus pre- 
capitale ecclesia pro 11). marcis redemit . pro qua etiam 
annuatim X. et octo nummos census persoluimus. Zu 
nider Kamerthen vineam I. zu ouer Kamethen . ı7j 
frusta vinee „ quotquot capiens dimidium jugeris . Ibi- 
que alterum dimidium jugus quod quidam colentes he- 
reditario jure dimidium vini reddunt ecclesie nostre. In 
Asengazzen 1j. jugera vinee. Ibidem dimidıum jugus 
quod colit quidam N. de Confluentia hereditario jure. 
Hermannus Bramant dimidium jugus colit . pro quo an- 
nuatim talentum cere persoluit. In der Bizzenen vineam 1. 
quam dedit $. pro remedio anime sue . In der Rino- 
wen vineam L ibique 1) vineas . quas colit N. alteram 
‘ hereditario jure alteram tantum ‘eo uiuente . pro quibus 
tertiam partem vini persoluit . In der Wustenen 1). vi- 
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neas ıbique alıam quam dedit Onulfus de Confluentia .et 
alia ıbidem quam dedit L. canonicus sanct Florini de 
Wisse . et iterum alıa quam dedit H. de Cimiterio pro 
remedio anıme uxoris sue . Emelricus sancti Castoris de- 
canus dedit partem vinee ad dormitoru luminare . Item 
inibı duas vineas . integrum et dimidium jugeris haben- 
tes. Pro domna E. sorore nostra dimidium jugus et H, 
patruns ejus alterum dedit nobis . In der Spizzen vi- 
neam quam H. et G. pro filiabus suis nobis dedere . Volo 
tertiam partem pro remedio anime sue . superius due 
vinee . In der Loubach . partem vinee quam dedit G. 
Vesewin . In Wustersdale vineam . In monte duas vi- 
neas „ Jtem ibi Jduas . harum alteram colonus hereditario 
jure colit de qua tertiam partem vini reddit pro altera 
nummos q et obulum persoluit . In Asengazzen pro parte 
vinee dantur nobis X. et vılj nummi . zu Zweinber;hen 
habemus vineam pro qua nobis annuatm 11) solidi et 
nouem nummi persoluuntur. Quidam Cune pro reme- 
dio anıme sue de vinea sita in der Rinowen annuatim 
11) solidos Coloniensis monete nobis consutuit etc. (&) 





Consecratum est majus altare in honore beate & 
gloriose virginis matris Dei Marie et beati Mathie apos- 
toli & venerabili Treuirorum archiepiscopo Arnoldo anno 
(1169 — 1185)... vıj.. kal. May hoc est in die 
sancti Marci euangeliste, et districte preveptum ut ma- 
jor Litania a clero et populo Confluenuno et omni plebe 





(4) Diefe Beihreibung zeigt und, mie das‘ Frauenfofter auf 
bem DOberwerth dur einzelne Schenkungen, theil® auf ber 
- Intel felbft, theild in bes Gemarkung von Goblenz, in der 
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vicina solempniter et generaliter eodem die in ecclesia 
prefata celebretur (5) in quam consecrauo altarium trans- 
lata est etc . Secunda consecratio totius ecclesie et alta- 
rıum accedente consensu et jussu reverendissimi domini 
archiepiscopi Treuerensis scilicet Theoderici 1229 per 
domnum Hermannum venerabilem Lealensem episcopum 
sonsecratorem ecclesie secundum, etc. 





N? 133, 
Erzbifchof Arnold von Eöln biflätiger dem Frauenffofter auf der Infel 
Rolandswerth feine fünmeliche Befigungen. — 1143, 

In nomine sancte et indiuidue trinitaus . Arnoldus 
Dei gratia sancte ecclesie Coloniensis archiepiscopus. Om- 
nis qui uel audiendis . hominum causis . uel rebus pre- 
ponitur disponendis . ita prouide pensare debet quod- 
cunque negotium . quatinus et innocentia patrocinio jus- 
tcie defensetur . et temeritas addicta judicio . recipiat 
quod meretur . Quod cum in secularibus . tum in di- 
uinis maxime rebus agendum est . ac propterea cos qui 
populum Dei ipso auctore suscepimus gubernandum . pro 
uiribus et pro tempore commissis nobis ita consultum 
esse uolumus . precipue uero Dei famulis et ancillıs . 
ut postmodum diripiendo res proprias . nulla eis pra- 
uorum dominetur iniquitas . Religiosarum itaque mulie- 





nen noch wirflih bekannten Diftrieten &t. Georgen, Kams 
mert, Afengaffe, Bigen, Nheinau, Wüften, Laubad, u. f. 
w. funbirt worden fen. 

(5) Noh bis in bie neueften Zeiten war biefe Abfiigung bes 
großen Litanei am Mareustag, durch die Stiftögeiftlichen 
von Coblenz, üblich. 


rum precibus . que in insula beate Marie Deo uacare 
noscuntur . possessionum earum annuos reditus undecun- 
que locorum litteris diligenter tradere . et ad omnium 
fidellum tam presenuum quam et futurorum noticiam 
transmittere curaulmus . adnotatis sımul eorum nomini- 
bus . a quibus eedem donate sunt possessiones . ne qua 
forte succedentium obliuione . horum memoria euanes- 
cat . immo uero ad imitandum tam boni operis exem- 
plum . cujusque deuoti anımus inardescat „ tum etiam 
res Deo sacratas . post nostre auctoritatis interdictum 
quilibet inuadere pertimescat. Igitur pie memorie ante- 
cessor noster Fridericus . donauit predictis ancillis Dei 
in parrochia Bacheim sıluam unam. Curtem Cyrichho- 
uen habuerat ab ipso quidam Adolfus in beneficium . 
quam ejusdem consensu . ejusdemque manu . legaliter 
eis tradıdit . acceptis quinquaginta marcis . in qua grata 
ei conuentione . quicquid ipsius juris erat . orationis ea- 
rum causa . libenter eis remisit. Palatinus Comes Wil- 
lelmus donauit eis in Kelse mansos tres . quorum unus 
persoluit annualiter xxx. maldaria tritici . et totidem 
siliginis . alter . et tercius dimidius . Xv. et dimidium 
solidos. Colopiensis monete . et tria maldaria tritcı . 
dimidius qui restat . prout potuerit inde prouenire. 
Hoc alloedıum uendidit eis uidua quidam Gisla de Duno 
sexaginta marcis . susceptumgne predictus Palatinus Co- 
mes . legauit in insula coram filiis ejusdem matrone . 
et pluribus alıis . tam cognitis quam ignotis. Luzo qui“ 
dam de Hunefe . dedit eis dimidiam potestatem lıgna 
cedendi . in silua que ad eandem uillam pertinet. Adal- 
bero de Colonia . et uxor ejus Liuerad . dederunt cur- 


tm unam in Reida . cum ommi sua utilitate . in Colo- 
18 


u 3 


nıa domum censualem . ad quinque marcas Annuas . in 
Roendorph unam partem uinee, Ipse Adalbero . et 
Richardus dederunt in Breitbach curtem unam cum vi- 
neis . et ommibus appendicus suis . item Richardus ju- 
gera xvj. Adalbero de Moflendorph . dedit in Mieln- 
heim partem vinee . soluentem 11) . solidos.. denariatam 
panis et duos pullos . item in Mielnheim mansum unum. 
in Pissenheim unum . quorum singuli quinque solidos 
pendunt . item in Mielnheim duas partes uinearum . in 
Gudensberg alias duas uinearum partes . alias quoque 
duas partes uinearum in Läezheim . domum ad stabu- 
landa pecora . allodia famularum Dei ab Engela qua- 
dam per concambium acquisita . Idem Adelbero et 
Lambertus dederunt in Nouele quod pertinet ad Dot- 
tendorph amam uini . Item Adelbero in Landensdorph 
mansıonem soluentem denarios XVIlj. et partem uinee . 
ad dımidıum uini . Vogel et uxor ejus Cuniza dederunt 
in Liezheim mansum unum . soluentem v. solidos . et 
unum maldrum tritici . in Rudinc . Amble . Monece . 
mansos Ilij. de quibus sımul omnibus ueniunt marce . 
v. maldarıa tritcı I. sıliginis 11). in Colonia de do- 
mibus duas marcas et dimidiam . et in Wintere . v. par- 
tes uinearum. In partibus Wedereiuen . est curtis Wol- 
lenstad . unde per singulos. annorum recursns . cc . et 
11). maldaria tritci et siliginis illius terre mensure sol- 
uuntur . que nosiris in partibus . co. et L. faciunt .XX. 
quoque solidi Maguntinensis monete, Ipsum allodıum 
Cunradus comes de Bunna contulit eis . et accepturus pro 
hoc cc. marcas . ut in conuentione decretum fuerat . 
xxVv. ex his pro remedio anime sue remisit . Arnoldus 
comes et uxor ejus Uda dederunt in Vpheim pro filia 
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sua Adelheida . I1j. mansos : soluents . xx . soliden 
Susatiensis monete . item Owenheim . ad omnem uuifi - 
tatem . que exinde potuerit prouenire . tam pro celes- 
ü remuneratione . quam pro eadem filia sua . Otto 
et uxor ipsius Bertha dederunt pro filiabus suis . Rich- 
muden . et . Odilia . x. jugera in Wisse . persoluentia. 
vı . maldaria tritici . in Hattestorph . vI . jugera red- 
dentia medietatem fructuum . in Ergarde mansum .sol- 
uentem ı1j. solidos . et dimidium . ıj . maldaria aue- 
ne . III) pullos . et denariatam panis . Mettildis de Co- 
lonia dedit pro filia sua Ilenden in uilla Houmere . 
I) . mansos . solnentes ıı. marcas . Reginoldus et 
Geila in Tuito solidos . 2). de mansionibus . Henri- 
cus de Bobarden in monte Vnclestein . 1j. jugera ui- 
nearum pro filia sua Livtgarda . Rudolfus in Adendorph. 
XV . jugera cultilis terre . Heribordus et Richza dede- 
runt pro filia sua Alurada . uineam unam in Bvele . et 
in Criekesdorf mansum unum . quem mutauerunt alıo 
manso in Mielnheim . Arnoldus de Bobarden et uxor 
ejus Hildeburg allodıum quod dicitur Burgir cum uineis. 
pomeris . agris . cults et inculis . cum omnibus tan- 
dem perünentiis suis modo pro filia sua Luitgarda modo 
pro remedio animarum suarum legaliter tradıderunt . in 
Geischa quoque mansos . Iij. soluentes . vıj . untias 
et dimidiam . Bobardensis monete . Gerrich de Bobar- 
den donauit partem uinee pro filia sua Guda juxta vil- 
lam que dicitur Speya . soluentem uini carratam . Rich- 
winus de Kempenich dedit in Ramersbach . 11) . man- 
sos . soluentes . ve. sohdos . Rigemagensis monete . et 
tria mancipia . uidelicet matronam unam cum filio et 
filla . et in Rimmegistorph duas partes uimearum . et 
15 * 
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duo jugera terre arabilis . et in Cudinkouen mansionem 
unam . conlinentem particulam uinee . cui etiam adja- 
cent due partcule terre culülis . de his tribus particu- 
lis redditur in autumpno. sextarius uini . et uve liga- 
tura . Hildigerus in Rigemagen partem uinee . Uyalthe- 
rus in Wintere similiter partem uinee . Baldricus in Ar- 
wilre mansum unum . in Gocestorph mansos ıj. Em- 
briko . Wernerus. Eppo. in Vnclebach . vı) . partes 
uinearum . mansionem unam . et unum silue diurna- 
lem . Richwinus in Öclichtorph mansum unum . sol- 
uentem v. solidos . maldrum I tritici . 11) „ maldra 
siliginis . dimidium uinum . et denarium 1. Gudiok in 
Hunefe diurnalem unum. Ibidem Reimarus et Frede- 
run . jugera unum et dimidıum . Vordolfus in Bach- 
eim . sol. v1j . sıue IIj . amas et dimidiam umi . In 
eadem uilla est mansus soluens . per singulos annos . 
ım . solidos . et. 1) . amas uini . secundo autem an- 
no maldarıa duo auene . urnam uini . denarios vI . pro 
panibus et carnibus . denariatam cere . et tantundem ha- 
charıorum . Richwinus in Wiedech. xx . jugera ..... 
oo... VII) . jJugera . Reginoldus in Imbe mansum 
unum soluentem . vııı) . solidos. Adelheid in Degers- 
torph vI . jugera . Bertolfus ın Ludesheim mansum 
unum . Sigefridus in Wintere mansos . v. Christianus 
ıibidem uineam unam . et in Mielnheim denarios xvInj. 
Bertradus in Mielnheim . v . jugera terre arabilis. Ava 
ibidem . vıııj .diurnales . Engela ibidem duas partes 
uinearum . et mansionem conünentem stabulum peco- 
rum. Meingerus in Bercheim . 111) . jugera . Hartwi- 
nus in Wintere unum diurnalem . In Rimagen sunt .v. 
partes culülis terre quas ipse Dei faule de pauperta- 


tula sua propria comparauere pecunia. In Budendorph 
III) . partes uinearum similiter empte . soluentes dimi- 
dium uini . et in Pissenheim allodıum emtum a Rut- 
gero de Westenheim reddens duos solidos Rimagensis 
monete. In campo qui uocatur Ackere . et pertinet ad 
Mielnheim . ıj . uinearum jugera, suis ipsarum solıdis 
acquisita. Luitfridus in Biesegedorph mansum unum pro 
filla sua Gertrude . soluentem xv . maldra_ siliginis. 
Volkoldus de Biesegedorph . in Degestorph diurmalem 
unam cultlis terre . Wilmud dedit ın Moffendorph - 
x. diurnales terre cultlis . de quibus ueniunt . VI. 
maldra trıticı . Uvlframus de Bunua in Attenbach man- 
sum unum cum omnibus appendicis suis . Offo et filius 
ejus Henricus de Bunna pro animarum suarum presidio 
dederunt in Geistbach . xX . jugera terre cululis . et 
ires potestates Iigna cedendi . duas in Geistbach . unam 
in Wendelinchhouen . de hoc eodem allodıo soluuntur . 
xıı maldra siliginis . Heidolfus de Gudensberg pro anı- 
ma Arnoldi dedit in Ekkendorph . xv. jugera agri 
culti . soluentia singulis annis . x. maldra siliginis . cum 
uno diurnalı ..que dedit Godefridus de Fridesdorph . 
Item Arnoldus Gudensberg partem uinee soluentem di- 
midium uim. Bertolfus in Colonia domum que reddit 
solidos vıj . Sigebodo de Bonna . et Luidolfus cecus 
de Colonia in Godelsheim . LXx . jugera. Idem Sige- 
bertus uineam unam in Rigemagen . Gerungus de Seph- 
ume mansum unum in Heimersheim . soluentem v .so- 
Iidos . et dimidium . Adolfus de Angelsdorph quas- 
dam partes terre et uinecarum pro filia sua Leticia . 
Heinricus de Moffendorph legauit xxx . jugera in Gwin- 
ckechouen propria pecunia ab ipsis acquisita. Benedis- 
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tus Deus in donis suis. Quicunque hec de justis labo- 
ribus suis amplıificare studuerit . magnificet dominus mi- 
sericordiam suam cum illo . qui uero aliquid hunc lo- 
cum defraudare presumpserit . non habeat hereditatem 
in rezuo Chrisü et Dei . sed in nouissimo magni judi- 
cu die . seclusus a dextris . cum sinistris sentenliam e- 
terne dampnationis excipiat . nisi celeriter resipuerit . et 
ecclesie cni nocuit digne satisfecerit. ' 

Acta quidem sunt hec secundum uices donationum 
diuersis temporibus . diuersis locis et testibus. (1) Sed 
propter causas superius expositas . placuit nobis omnia 
simul unius indiculo pagine denotare . anno episcopatus 
nostri . VI . eamque proprit sigilli impressione signari . 
et tesubus idoneis fecımus roborarı . quorum nomina 
hec sunt . Arnoldus majoris ecclesie prepositus. Bruno 
Xantehsis prepositus . Gerhardus Bonnensis prepositus . 
Derengerus prepositus sancu Andree . Uvalterus deca- 
nus sancti Petri . Volkoldus prepositus sanctü Cumibert . 
Tiboldus prepositus sancti Seuerini . Tidricus prepo- 
situs sanctorum Apostolorum . Fridericus prepositus 
sancti Georgi . Adolfus comes de Monte . Adolfus 
comes de Saffenberg . Otto conıes de Rinecke . et fi- 
hius ejus Otto (2). Hermannus de Eppendorph . Eme- 


(1) Da in biefem Vergeihniße NRihwin von Kempenid, ber mit 
feinem Bruder, Grafen Meffrid von Wieb, bei ber Stiftung 
ber Abtei aa, 1093, gegenwärtig war, und Erzbifhof 
Sriedeih vou Cöln, der um bie nämlie Zeit, und no im 
Sahr 11412 lebte, hier ala Wohlthäter bed Ktofters Mor 
Ianbawerth erfheinen, fo fheint folhes wenigftens zu Ans 
fange bes zwölften Zahrhunberts entflanden zu fenn. 
2) Der nämlihe Graf Otte von Neined, ehemaliger Befiger 
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cho »:2eress en r0 rn... comes . Richolfus aduoeatus. 
Herimannus frater Vogelonis . et filius ejus Heinricus. 
Richwinus canus . et Herimannus frater ejus . Lamber- 
tus de Mielnheim . et films ejus Heinricus. 

Daturn Colonie . anno dominice Incarna- 
tionis . M. c. XL. 1lj. regnante gloriosissi- 
mo Rege Cunrado Romanorum . anno reg- 
ni ejus . vı . feliciter Amen. 





N° 134, 

Erzbifhof Arnold von Eöln verordnet, dag der Abt zu Siegburg, ohne 
Einwilligung ded Probfied von Bonn, ald Ardidiacon, feinen zum 
Dechant der Landdecanei Siegburg ernennen dürfte, — und ber 
ftimmet zugleich die Freipeit der zur Prodfteii und dem Gt. Eafı 
fiusftifte gehörigen Dienerfchaft von den weltlichen Gerichten. — 

1183. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Ar- 
noldus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepisco- 
pus in perpetuum. Quoniam episcopali sollicitudine in 
alto specule loco dignatio dıuina nos posuit. super gre- 
gem domini indesinenter uigılare nos oportet . et in- 
stonti cura prospicere . ne forte lupus rapax . aut leo 
circuiens ad caulas usque perueniat . et sı forte alıqua 
nostra negligenia peruenerit . ut citius depellatur ne 
ledat. Hac igitur similitudine curare debemus ecclesüs 
et fratribus nostris sic eorum jura discernere et diuidere. 
et diuisa in suo jure custodire . ne aliqua confusione 
inter eos surgant morsus detractionis . aut inimicitie cir- 
cumuentionis . Eapropter medio ecclesie in manifes- 





bed Schloffes Teeif an ber Mofel, von dem in der Note 


zur Urkunde bed Erzbifchofes Bruno von Trier vom Jahre 
41121. 
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tum esse uolumus . quia antecessor noster Hermannus 
felicis memorie archiepiscopus . donum decanie de Si- 
geberge abbati ejusdem locı concessit . nos quoque Ger- 
hardo Bunnensi preposito . et ejusdem pagi venerabili 
archidiacono bannum prefate decanie qui usque ad nos- 
ira tempora in manu archiepiscopi permanserat conces- 
simus. Ne igitur supradictus abbas quamlibet personam 
ad uoluntatem suam priuilegio inuestiture introducat . 
quam archidiaconus cujus consensus ab antiquo super 
hoc requirendus est recuset . propter Jitem submouen- 
dam quam aliquando in hunc modum fieri conspeximus, 
ex judicio ecclesie nostre stabiliuimus . ut decedente su- 
pramemorate decanie decano . abbas alium inuestiret . 
sed nonnisi consensu et consilio archidiaconi . qui ani- 
marum curam committere non debet indignis . Quod ut 
de cetero ratum foret . per presentem paginam memo- 
rıe commendauimus . et ne quis abbatum aliter perso- 
nam aliquam inuestire presumat . sub anathemate inter- 
dicimus. Hoc enim presente Conone prefati monasterü 
abbate consentiente et pro justicia recognoscente stabi- 
liuimus. De cetero quoque manifestatum facimus . quod 
Gudenesberg . Vkendorf . Rindorf . Rvscendorf. et cu- 
ria prepositi in Bunna ad sanctum Ysidorum . cum ca- 
pella . et curia in Bunna ad sanctum Paulum . et cu- 
ria preposii in Molenheim . cum . v. mansis fratrum . 
preterea quoque omnia que ad mensam supradicti Bun- 
nensis prepositi spectant cum omnibus appendicis . ea 
quoque que beneficiati ipsius ab eo possident . nullum 
habent aduocatum . sed penitus ab omni placito et ex- 
actione aduocati libera soli debent seruire preposito. Hi 
uero qui’ofhicia habent in Bunnensi claustro . coci ui- 
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delicet et pistores . seu aliorum ofliciorum artifices . si 
qui in claustro uel in ciuitate extra claustrum delique- 
rint . non debent coram forı judice respondere . sed 
in claustro: coram preposito . uel eo cui sub ipso po- 
testas commissa est satis/acere . (Juod et de famulis ca- 
nonicorum siue pröpriis sine conductcüs attestamur. Ne 
ergo hanc libertatem Bunnensis eeclesie ab antiquo ei 
datam . a nobis uero presenti cyrographo auctoritate 
Dei et nostra confirmatam . aliquis infringere presumat. 
firmiter interdieimus . (Juodsi aliquis‘ post interdictum 
nostrum facere presumpserit . usque ad condignam pe- 
niteniam et satisfactionem anathemati subjaceat . et fi- 
delium careat communione. Actum est anno ab in- 
carnatione domini . MCXLI1j . indictone Vıj . regnante 
glorioso Romanorum Rege Cynrado anno vI. Celestino 
papa ad regendam ecclesam Dei nouiter constituto . 
Ponüficatus quoque nostri anno VI. in nomine domini 
amen. Hujus rei sunt testes . Arnuldus majoris eccle- 
sie prepositus . et aule regie cancellarius . Walterus de‘ 
canus . et ejusdem ecclesie totum capitulum . Bruno 
Xantensis prepositus . Thiboldus ecclesie sancti Seuerini 
prepositus . Berno ecciesie sancti Cvniberu prepositus . 
Berengerus ecclesie sancti Andree prepositus . Theoderi- 
cus sanctorum Apostolorum prepositus . Fridericus ec- 
clesie sancti Georgii prepositus . Gehardus monasterii 
sancti Pantaleonis abbas. Rvdolfus Tuitiensis abbas . 
Amelius Brunwilariensis abbas. Cono Sigebergensis ab- 
bas . et alıı multi uite religiose et honesü testimonüi uiri. 
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Mabft Annogend II. beftätiget der Abtei Springirdbadh die Mauptpfarvs 
Firche auf dem Pereröberge und die dazu gehörigen Filialkirchen 
zu Pünderih, Kaimbt, Zell, Merl und Eürıy, — 1143, 22, 
Sebruar, 


Innocentius episcopus seruus seruorum Dei dilectis 
filiis Richardo abbaui Sprenkirsbacensis ecclesie ejusque 
fratribus tam presentibus quam futuris regularem vitam 
professis- in perpetuum. Quotiens illud a nobis petitur 
quod religioni et honestati conuenire cognoscitur animo 
nos decet libenti concedere et petentium desideriis con- 
gruum imperüri suflragum . Eapropter dilecu in do- 
mino filii venerabilis fratris nostri Alberonis Treuiren- 
sıs archiepiscopi precibus inclinati vestris justis postula- 
tionibus clementer annuimus et donationem parochialis 
ecclesie que dicitur in Monte sancti Petri que est ma- 
ter ecclesa cum quinque ecclesiis ad eam pertinentibus 
in totidem villis videlicet Punderieha, Keymeta, Cella, 
Merla, et Currey . quemadmodum a prefato fratre nos- 
tro archiepiscopo fratrum suorum consensu vobis cano- 
nice facta est et scripto suo firmata auctoritate aposto- 
lica confirmamus et presentis scripti pagina communi- 
mus statuentes ut quascunque possessiones quecunque 
bona eadem ecclesia inpresentiarum juste et canonice 
possidet . aut in futurum concessioue Pontüficum . lar- 
gitione Regum vel Principum . oblatione fidelium seu 
aliis justis modis prestante domino poteritis adıpiscı . 
firma uobis vestrisque successoribus et illibata permane- 
ant . Sane laborum vestrorum quos propriis manibus aut 
sumpübus colitis . siue de nutrimentis uestrorum anima- 
lıum nullus omnino clericus uel laiqus decimas & uobis 
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exigere presumat . Decernimus ergo . ut nulli omnino 
hominum liceat prefatam ecclesiam temere perturbare 
aut ejus possessiones auferre uel ablatas retinere minuere 
seu quibuslibet vexationibus fatigare . sed omnia integra 
conseruentur eorum pro quorum sustentatione et guber- 
naione concessa sunt . usibus omnimodis profutura . 
salua Treuirensis archiepiscopi canonica justitia . Siqua 
igitur in futurum ecclesiastica secularisue persona hanc 
nostre constitutionis paginam sciens contra eam temere 
uenire temptauerit . secundo tercioue commonita . si 
non satisfactione congrua emendauerit . potestatis hono- 
risue $ui dignitate careat . reumque se diuino. judicio 
existere de perpetrata iuiquitate cognoscat . et & sacra- 
üssimo corpore ac sanguine Dei et domini redemptoris 
nostri Jhesu Chrisu aliena fiat atque in extremo examıne 
districte ultioni subjaceat . cunctis autem eidem loco sua 
jura seruantibus sit pax domini nostri Jhesu Christi qua- 
tinus et hic bone actionis fructum percipiat et apud dis- 
trictum judicem premia eterne pacis inueniat. Amen. 
Amen. Amen. 


Ego Innocentius catholice ecclesie episcopus. 

Ego Conradus Sabinensis episcopus. 

Ego Gregorius diaconus cardinalis St. Ser- 
gü et Bachi. 

| Ego Otto diaconus cardinalis St. Georgi 

ad velum aureum. 

Ego Stephanus Prenestinus episcopus. 

Ego Imarus Tusculanus episcopus. 


Ego Geraudus diaconus cardinalis sancte 
Marie in dominio. | 
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Ego Petrus diaconus cardinalis sancte Ma- 
rie in agro. 

Ego Guido S. Romane ecclesie indignus sa- 
cerdos. | 

Ego Gregorius presbiter cardinalis titulo S. 
Calixti. 

Datum Laterani per manum Gerardi 
sancte Romane ecclesie presbiteri cardinalis 
ac bibliothecarü . vınj . kal. Marti Incar- 
nationis dominice anno mcxLInj. Pontifica- 
tus vero domini Innocenti 1j. pape anno 
XI. 


N® 136, 
Erzbifhor Aldero von Trier verfege das Frauenklofter zu Lonnig nad 
ESchönftate bei Vallendar. — 1143. 24. Detober, 
Eine alte beutfhe Ueberfeßung bes fateinifhen Ustestes. 


In Namen der heiliger  vnd vnuerdeilter Dryuel- 
dicheit „ Ich Albero van Genaden Gotz der Trierschen 
Kirchen oitmoidiger Deyner vnd Knecht . dem wirdi- 
gen in Cristo der Kirchen van Lunnich vnd irem Abt 
in Ewicheit. Want wir ın der Kirchen Goiz . neit van 
vnsem Verdeynst . sonder van gotlicher Roiffunge dat 
Bustumliche Ampt intfangen haen . Ist vrberlich vnd 
geburlich in allem dem dat vns van Gode beuolen ıs. 
also vıl in uns ıst . wir Vordernis vnd Hulffe bewisen . 
Vnd gelich in den Dyngen die zu Gode gehoirich synt. 
alls in den die . die naturliche menscheliche Noittorft 
ussheischt . na vnsem Vermogen alwege mit mylder 
Sorchueldicheit sy zu versien vnd versorgen. Darum vn- 
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sen lieuen doichteren zo Lunnich vnder der Regelen 
Sancti Augustini louelich uffigezogen sonder umb maynch- 
ueldig vnd vnteedich noittorfft die sy da selfls schade 
jich geleden haent . Vff eyne Stat der wir eynen Na- 
men gegeuen hayn eyne schoene Stat buyssen Valender 
gelegen nutzelicher vnd bequemer . van bede unsers lie, 
uen Broders Folmari des wirdigen Abtz van uns trans- 
fereirt oder vberfoirt . Vnd mit Benediunge Gotz 
vod vnser selenchchen dar selfis gesatt. (1) Wir haen 
auch uflgesatzt in etzwat sonderlich zo geuen da van by 
denseluen vnser Gedechtenis alwege gehalden werde . 
illso dat van allen den Arbeiden sy in irem Begryff er- 
arbeiden werden . vnd van allerley Fyehe oder Deyren 
sy in iren Houesteden vflzeyn werden van deser Zit in 
Ewicheit Zeynden fry vbergeuen vnd vfl' den Zeynden 
verzyhen. Item in der Houestede Valendra welche Reyn- 
boldt vnd Sygefridt syn Broder van Isenburch . vnd 
auch in dem Dorff Adenrode dat Vdalrich desseluen 
Dorfis Burger . der Kirchen . der vurgenanter Stede 
20 der Almyssen gegeuen hant. Oiff sy eynnige nuwe 


(1) Die ältere Gefhichte biefed Grauenklofters zu Sonnig ift uns 
befannt. Ersbifhof Albero von Zrier verfeßte folhes im 
Sahre 1143 nah Schönftatt, bei Vallendar. Hier wurben 
mit bemfelben in der Bolge die Befigungen eines zu Müh- 
lenheim (heute Thal Ehrenbreitftein) gelegenen Klofters ver- 
einiget. Seine zweite Verfegung erlitt diefes Klofter, im 
Jahre 1567, von Schönftatt nah Coblenz, und feine dritter 
im Zahre 1706, in bdiefer Stadt felbft, ba e8 feine Klofters 
gebäude bei dem Vogellang gegen jene bed Hofpitald auf der 
Reer vertaufchte, wo ed bid zum Jahr 1802 unter bem War 
men bed ©t,. Barbara » Klofterd beftand. 
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Ertbuwunge genant noualia machten . als dan Zeynden 
dar van zo geuen . vnd vff dat Bustum recht . dat uns 
zugehoirich ist „ want sulche Stede in vnsen Welden 
ligende synt . vmb des almechtigen Gotz Willen zu heile 
myner Selen in der Liefiden Gotz vortme verzyhen. 
Vff dat sy unser Gedechtenis ewenclich bauen in iren 
Gebeden. Zo den auch hayn wir nutz bedaicht by zu 
werfien . aiff eymant umb Hulffe ires Gebedes sich da 
selfis begert zu begrauen . were der buyssen dem Banne. 
der mach van vnsem Orlofl begrauen werden. Wir de- 
terneren auch dat herna keyn geistlich ader werentliche 
Persone in eynnicher wyse in der seluen Stede sich 
vermesse an 0 nemen eynchen Gewalt oder Macht 
buyssen den vurgenanten Abt vnd syne Nafolzer recht- 
lich erwelten . wilchen . want die seluen Doichtere van 
den seluen us komen synt irer Gehoirsamheit allwege 
solent syn vnderworfien . vnd villicht des neit syn in 
. sal eynniche Wederspennicheit erstayn wurde . welche 
der Abt mit synen Broederen neit enden in vermoichte, 
sal an den Buschoff bracht werden. Darzu die vorge- 
nante Houestede Valendra Adenrode und alle Guedere 
_ die sy gegenwortich rechtlich besitzent ader besitzen wer- 
den . In Dorffer in Eckeren Wyngarten Wesen Welden 
und ander Zugehoire der seluen Stede mit festem Fre- 
den verkondigen: vnd mit unsem Banne bestedigen. Vf 
dat dese Puncten feste gantz vnverbrochelich blyuen. So 
haen wir die ouermitz dese genworügen Scrift vnd vn- 
sers Segels Andruckunge vnder dem sweren Banne con- 
firmeirt . Wurde aber yemantz in zokonflügen Zyden 
vermessen diss vnser Confirmacien Brieue in eynniger 


Wyse zo letzen vnd brechen . oiff der neit mit Sculdi- 
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gern Genoichdoyn abliesse . sulde infallen . in Zorn 
des almechtigen Gotz vnd der hiligen Apostolen Sent 
Peter vnd Paulus vnd vnser . Dese Dynge synt geschiet 
zu Triere im gemeyne Sendt ıx. kl. nouembris in dem 
Jaire vnsers Heren Intfangunge McxLnj. in dem Jaire 
vnser Ordeneirunge x1. Gezuge auch die darby gewest 
synt . haen wir hie by doyn mirken . Van den Cleri- 
cen Goitfryd der Kirchen Proist . Ffolmar Dechen . Ar- 
nolt Archidiacon . Bruno Archidiacon Allexander Ar- 
chidiacon . Conrait Proist Sancti Paulini. Van den Ep- 
ten . Goitfridt van Echternach. Abt Syger sancti Ma- 
xımini. Abt Berter Sanctı Eucharü .. Abt Richart van 
Sprenckyrspag . Fryen . Greffe Walraffe van Arlon . 
Frederich Grebe van Vienna . Gerlach . Reynbold . Sy- 
gefridt Gebroeder van Isenburch. Heinrich van Katzen 
elbogen. Deyner . Hermann . Engelbert Ffrederich 
Erffe Ortwyn Herman van Paltz mit vil anderen der 
Namen wir neit schryuen moichten. 
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Urkunde ded Erzbifhof Arnold von Eöln für Die Abtei Laach, nachdem 
ihm und feinem Erzftift, auf Berzichtleiftung ded Grafen Dtto 
von Reinek, ald Nachfolger der Pfalzgrafen Heinrih und Siegs 
fried, die Vogtei und das Schugrecht jener Übtei übertragen wors 
den war, — 114. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Ar- 
noldus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepis- 
copus omnibus tam presentibus quam futuris in perpe- 
wum, Quoniam ofhcii nostri ratio illud nobis apostoli 
ingerit ut cottidiana instantia nostra sit sollicitudo om- 
nium ecclesiarum sie sancıe Coloniensi ecglesie cui Deo 
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auctore licet indigne presidemus toto mentis nisu in 
cumbimus . ut pacem et quietem ita prouideamus 
et ordınem ut futura posteritas illam se accepisse sa- 
lubriter gratuletur.. Presentem itaque paginam exa- 
rare precepimus ut quod pia et. rata fidelium deuo- 
Uone constitutur hoc nostro manuscripto incommu- 
tabiliter teneatur. Hac igitur nostra littera tanquam 
ore proprio notum fieri volumus quod ecclesia La- 
censis ab illustri comite Henrico fundatore ejus inita- 
1a et a comite Palatino Sigelrido herede successoreque 
ejus admodum liberaliter promota tempore predecesso- 
ris nostri archiepiscopi beate memorie Friderici beato 
Petro et mostre metropoli per manum Wilhelmi fili; 
ejus assıgnata ei subseripta. Veruntamen quoniam ean- 
dem ecclesiam bonis vel possessionibus beati Petri fir- 
mius et perfectius applicari oportuit . processu temporis 
comes Otto de Rinecke prefatorum principum suecessor 
Gisilberto ejusdem cenobiüi abbate et uniuersis fratribus 
ejus pari deuotione petentbus propria sponte cum uxore 
Gertrude et filio . Ottone ab omni jure suo et potes- 
tate heredumque suorum penitus absoluit . absolutum- 
que beato Petro legaliter contradidit ac subjugauit hac 
forma compositionis interposita quod fratres Otione pre- 
nominato defuncto in capitulo eorum liberam habeant 
potestatem aduocatum eligendi qui proprie ın vulgarı 
dinckuoith dieitur qui secundum tenorem priuilegü Hen- 
ricı fundatoris ejusdem locı hanc prouisionem de manu 
abbatis suscipiat ad tuitionem monasterii sepedicti pro 
salute anime sue. Hoc memoriter adjuncto ut nullus 
successorum nostrorum alicui hominum aduocatiam pre- 
nominatam in feodo concedere presumat. Hic autem 
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qui pro tempore aduocatiam administrabit bona ecclesie 
fideliter debet tueri et familiam ejus lıumane tractare. 
Quod si forte aduocatus timoris Dei oblitus . quod ab- 
sit. quos fouere debuerat violenter oppresserit et am- 
monitus infra sex hebdomadas non satisfecerit tandem 
apostolico et nostro anathemate percussus aduocatiam 
amittat et alium idoneum sibi fratres eligant qui supra- 
diceta conditione eam administraturus suscipiat. Nos au- 
tem prefatum locum sub apostolorum principis clypeum 
exinde protegendum suscipientes omnia que reuerendi 
patris nostri Innocentii munifica auctoritate concessa sunt 
uel que inposterum nostra Ssuccessorumque nostrorum 
concessione conferri poterunt in perpetuum ipso loco 
concedimus et firmamus. Prohibemus insuper et cum 
apostolica auctoritate omnino abbati ejusque successori- 
bus interdicimus bona ecclesie alicui in benefictum dare 
et ea que pro communi ytlıtate concessa sunt privatis 
usibus applicare . Obeunte vero presente ejusdem loci 
abbate uel suorum quolibet successorum nullus ibi qua- 
libet subreptionis astutia seu uiolentia preponatur nisi 
quem fratres communi consensu vel pars consilii sanio- 
ris secundum beati Benedicti regulam prouiderint eligen- 
dum . Electus autema de nosira sede primo inuestituram 
accipiat canonice examinandus et consecrandus ad dioce- 
sanum episcopum accedat . Misse uero publice siue sta- 
tones in ipso monasterio sine abbatis et fratrum volun- 
tate ab episcopis nostre sedis minime celebrentur nec 
indebitis obsequiis fratres grauentur ne in seruorum Dei 
recessibus popularibus occasio prebeatur ulla 'conuenti- 
bus. Quicquid postremo reliquorum monasteriorum ab- 
bates a munificentia nostra nobis seruientes accipinnt ; 
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ejusdem cenobii abbati nostra- freto gratia fauorabiliter 
concedimus et largimur. Preterea quecunque bona quas- 
cunque possessiones idem monasterium juste et legitime 
possidet aut in futurum concessione Pontificum libera- 
hitate regum vel principum . oblatione fidelium seu alıis 
jusis modis auxiliante Deo poterit adipisci in perpetu- 
um eidem loco confirmata et ıllıbata consistere decre- 
uimus . In quibus hec propriis vocabulis duximus expri- 
menda . Inprimis ipsum locum qui Lacus uocatur . Ec- 
clesia sancti Dyonisü in Cruft . villas nomine Bella . 
Reida . Alkena . Cruft . Bedendorf cum omnibus ap- 
penditüs suis a Henrico comite Palauino collatas . qua- 
tuor mansos in Cruft Sigefridi comitis Palatini . man- 
sum in eadem villa a Wilhelino comite traditum . allo- 
dium in Neuin . allodium ın Euernaco . vineas in Win- 
nege et Leya . predium in Wadenheim „ curtim in Bu- 
denharde . agros et vineas in Lutzinck et in Mendig allodi- 
um in Pumere . allodıum in Glensa . mansum in Wilare , 
allodium in Niderhusen . in Pumera vineas et in Meyina . 
allodium ab Hermanno donatum . duos mansos in Werken- 
rode . vineas in Muthena . vineas ın Chuchema . mansum a 
Rodolfo milite donatum . dımidıum mansum et dımidıam 
partem Lacus a Gerhardo comite donatum . duos man- 
sos in Herhagen. Decernimus ergo ut nullı onnino ho- 
minum liceat prefatum monasterium nostre protecüoni 
subjugatum temere perturbare aut ejus possessiones au- 
ferre retinere aut minuere vel ullo modo uexare . sed 
ut omnia in perpetuum rala et inconuulsa permaneant 
nostra auctoritate et banno per omnes temporum suc- 
cessiones roborauimus . et hanc cartam sigillı nostri im- 
pressione munitam signauimus . Testes quoque subter- 
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notare decreuimus quorum nomina sunt hec. Episcopus 
Monasteriensis Wernerus . Major prepositus et regni 
Cancellarius Arnoldus . Waltherus decanus . Gerhardus 
Bonnensis archidiaconus . Theodericus prepositus sanc- 
torum Apostolorum . Beregerus prepositus sancti An- 
dree . Fridericus prepositus sancti Georgü . Amilius ab- 
bas in Bruwilare . Wilhelmus abbas sancti Martini . Cu- 
no abbas Sibergensis . Euerwinus abbas de Gladbach . 
Rodulfus abbas Tuitiensis . Walterus decanus sancti Ge- 
reonis . Godefridus decanus sancti Cuniberti . Theode- 
ricus decanus sancti Georgii . Laici liberi . comes Wil- 
helmus de Guleche . Walterus comes de Kessele . Otto de 
Are . Burkardns de Wide . Euerwinus de Stalbruk . 
Gerlacus de Gladebach . Walterus de Hengebach „ Mi- 
nisteriales . Herimannus aduocatus . Adolffus dapifer . 
Bernhardus pincerna . Godo marschalcus . Vogelo ca- 
merarius . Herimannus archicamerarius. | 
Acta Colonie anno dominice Incarnatio= 
nis millesimo centesims quadragesimo quar- 
to . Indictione nona . episcopatus nostri anno 
octauo. Ij. nonas Februariü . in nomine Do- 
mini feliciter. 
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Kai er II. beftätiget der Abtei Springirebah ihre Befigungen 
a Enfirhen, eh Bremm, Alflen u. f. m» und die ; olfeei 
beit ju Eocdeim- 


(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 550.) 


N? 137, 
Bulle des Babfted Eugen IT. für die Abtei Springirdbah. — 1145, 
Eugenius episcopus seruus seruorum Dei dilecus fi- 
is Richardo abbau ecclesie sancte Marie Sprenckers- 
19 * 
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bachensis ejusque fratribus tam presentibus quam futu- 
ris regulareın vitam professis in perpetuum . (Juoniam 
sine vere oultu religionis nec karitatis vnitas potest sub- 
sistere nec Deo gratum exhiberi seruitium expedit apos- 
tolice authoritati religiosas personas diligere et earum 
quieti auxiliante Deo prouidere . Eapropter dilecti in 
domino filii vestris justis postulauonibus clementer an- 
nuimus et beatam beate Dei Genitricis atque Virginis 
Marie ecclesiam in qua diuino mancipati estis obsequio 
sub beat Petri et nostra protectione suscipimus et 
presentis script priuilegio communimus . Inprimis si- 
quidem statuentes ut ordo canonicus secundum beati 
Augustini regulam perpetuis ibi temporibus inuiolabıli- 
ter conseruetur . (uascungne preterea possessiones que- 
cunque bona in presentiarum juste et canonice posside- 
is aut in futurum concessione pontificum liberalitate re- 
gum largitione principum oblatione fidelium seu aliis 
jusis modis prestante domino poteritis adipisci firma 
vobis vestris successoribus et illıbata permaneant . In 
quibus hec proprüs duximus exprimenda vocabulis . Ec- 
clesiam ipsam beate Marie Virginis Sprenckerssbachensis 
cum possessionibus et omnibus pertinentiis suis . eccle- 
siam beate Marie que sita est juxta Andernacum (1) ec- 
ciesiam beati Nicolai de insula qui locus situs super ri- 
pam Moselle (2). ecclesiam de Keymetam sitam in monte 
qui dicitur castrum Marie sicut eandem vobis venerabi- 
is frater noster Albero Trevirorum archiepiscopus ra- 


(1) Das durh ben Erzbifhof Meginher im 3. 1129 wieder hers 
geftellte, und dem Abte Richard von Springirdbah überger 
bene Frauenflofter St. Thomas, bei Andernach. 

(2) Das 1137 geftiftete Srauenklofter Stuben, an bes Mofel, 
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tionabiliter concessit et dedit et script sui pagina con- 
firmauit (5) ecclesiam que sita est in valle Martirum 
cum possessionibus et omnibus pertinentiis suis. (4) Sane 
laborum vestrorum quos proprüs manibus aut sumpti- 
bus colits . sive de nutrimentis anımalıum vestrorum nul- 
lus omnino clericus vel laicus a vobis decimas exigere 
presumat . Sepulturam quoque. ipsius loci liberam esse 
decernimus '. ut eorum qui se illic sepeliri deliberaue- 
rint deuotioni et extreme voluntati nisi forte excom- 
municati sint nullus obsistat . salua justitia matris eccle- 
sie . Probibemus insuper ut nullus absque communi fra- 
trum consensu aliıquod feodum de eadem ecclesia vel 
ipsius locı aduocatiam suscipiat nec susceptam per suc- 
cessionem aliquam ad alium transferre presumat . obe- 
unte uero te nunc ejusdem locı abbate vel tuorum quo- 
libet successorum nullus ibi alıqua subreptionis astu- 
ta seu violentia preponatur nisi quenı fratres com- 
muni consensu vel fratrum pars consilü sanioris secun- 
dum Dei timorem et beati Augustin regulam prouide- 
rint eligendum . Decernimus erge ut nulli omnino ho- 
minum liceat prefatum locum temere perturbare aut 
ejus possessiones auferre vel ablatas reinere imminuere 
seu quibuslibet vexationibus fatigare . sed omnia inte- 
gra conseruentur eorum pro quorum gubernauone et 
sustentatione concessa sunt vsibus omnibus gprofutura . 
salua sedis apostolice auctoritate et diocesani episcopi 


(3) Marienburg, ein unter dem Zrierifhen Erzbifhofe Niharb 
von Greifenflau, mit Bewilligung bes Yabfes &eo X., 1515 
aufgehobened Trauenklofter. 

(4) Kloftee Maxtenthal, bdeffen Güter und Gefälle fpäter ber 
Abtei Springirsbah einverleibt wurben. 
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canonica justitia et reuerentia . siqua igitur in futurum 
ecclesiastica secularisue persona hujus nostre constitu- 
tionis pazinam sciens contra eam temere venire temp- 
tauerit secundo terlioue cemmonita si non reatum su- 
um congrua satisfactione correxerit potestatis honorisque 
 sui dignitate careat renmque se diuino judicio existere 
de perpetrata iniquitate cognoscat et & sacralissimo cor- 
pore et sanguine Dei et redemptoris nostri Jesu Christi 
aliena fiat atque in extremo examine districte ultioni 
subjaceat. Cunctis autem eidem loco sua jura seruan” 
tbus sit pax domini nostri Jesu Christi quatinus et hie 
fructum bone actionis percipiant et apud districtum ju- 
dicem premia eterne pacis inueniant. Amen. Amen. Amen. 
Ego Eugenius catholice ecclesie episcopus. 
Ego GG. presbiter cardinalis titulo Callixti. 
Ego fonradus Sabinensis episcopus. 
Ego Oddo card. sancti Georgüü ad velum 
aureum. 
Ego Albericus Hostiensis episcopus. 
Ego Hunbaldus presbiter cardinalis titulo 
sanctorum Johannis et Pauli. 
Ego Wydo presbiter cardinalis sanctorum 
Laurentii et Damasi. 
Ego Arebertus presbiter cardinalis titulo 8. 
Anastasie. 
Ego Bernhardus presbiter cardinalis titulo 
S. Clementis. 
Ego Villanus presbiter cardinalis 8, Ste- 
phani in Celio monte. 
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Ego Jordanis presbiter cardinalis titulo S. 
Susanne. | 

Ego Octauianus diaconus cardinalis S. Ni 
colai in carcere Tulliano. . 

Ego Gg.. diaconus cardinalis S. Angli. 

Ego Jacinctus: diaconus cardinalis $. Ma- 
rie in Cosmidum. 


Ego Petrus diaconus cardinalis 'S. Marie 
in violata. 


Datum Laterani ınanu Roberti sancte Ro- 
mane ecclesie presbiteri Cardinalis Cancellarii . 
1j kal. Januarii indictione vııj. Incarnationis 
dominice anno mcxır. Pontificatus vero domni 
Eugenii pape ı1. anno primo. | | 





N® 138, 


Kaifer Eonrad beftäriget den zwifchen der Abtei Springirsbach und dem 
Erzftife Eöln getroffenen Bütertaufh zu Sehl bei Eocheim, _ 
4140 — 149. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Conradus 
diuina fauente clementia Romanorum Rex secundus. Ad 
regie clementie munificentiam pertinet justis religiosorum 
petitionibus exauditionis aurem pie accommodare . Quo 
circa nouerit omnium tam future’ quam presentis fide- 
hum nostrorum etatis industria quod nos petitione vene- 
rabilis abbatis Richardi de Sprenkirsbach . atque inter- 
uentu Wibaldi venerabilis Stabulensis abbatis concessimus. 
et presentis edicto pagine confirmamus quandam com- 
mutationem et concambium quam fecit predictus Richar” 
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dus abbas cum Arnoldo venerabili Coloniensi archiepis- 
copo per manum reuerendi Treuerensis archiepiscopi Al- 
beronis . Sunt autem he possessiones . In vicinia castri 
Cuchemo sita est villa nomine Sele . pertinens ad ec- 
clesiam Coloniensem que est beneficium domni Regen» 
baldı de Ysenburch . ab archiepiscopo Coloniensi . juxta 
yuam villam est quidam mons nomine habens Soch . qui 
a media quadam rupe in longitudine usque in finem il- 
lius . et alütudine usque ad summum montis .„ et ın 
descensu vsque ad riuum penitus incultus fuit . Quem 
montem prefatus abbas Richardus et fratres sui de Spren- 
chirsbach . per manum archiepiscopi sui Alberonis ut 
predictum est . per concambium cultarum vinearum que 
site erant juxta snpradictam Sele. cum domno archi- 
episcopo Coloniense Arnoldo ecclesie Sprenchirsbacensi 
mancipauerunt . presente et consensum prebente domno 
Regenbaldo de Isenburch qui hoc in feodo habebat . co- 
niuenübus etiam Dudechino de Cunch . cujus iüdem 
beneficrum fuit a domno Regenbaldo . et item Theo- 
derico de Watzenacho . qui terüo loco illud & Dudi- 
chino possidebat . Quod ut predictum est auctoritate re. 
gia confirmantes . bannum super predictum montem con- 
sentiente Johanne ministeriali nostro de Cuchemo quj 
in beneficio habebat . prenominate ecelesie tradıdimus . 
Ut autem hujus nostre donationis siue traditionis pagina 
firma et inconvulsa j rmaneat . sigilli nostri impressione 
eam insigniri jussimus . manuque propria ut infra.ap- 

paret corroborantes . Qui presentes aderant testes . sub- 
_ ternotari fecimus . quorum nomina hec sunt . Albero 
Treuirensis archiepiscopus . Arnoldus Coloniensis archi- 
episcopus . Henricus Leodiensis episcopus Hermannus Pa- 
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latinus comes de Reno . et frater suus Heinricus de Ca- 
cenelenboge (1). Ropertus comes de Lurenburch . Hen- 
ricus comes de Lemburch . et frater suus comes Wale- 
rannus . Otto comes de Rinecha . Reynaldus comes de 
Bar . Henricus comes de Saines . Reymbaldus de Ysen- 
burch . et frater suus Gerlachus . et ceteri quam plures. 
Signum domni.Conradi Romanorum se= 
cundi Regis inuiclissimi. 
Ego Arnoldus Cancellarius vice Heinrici 
Moguntini archiepiscopi et Archicancellarii 
recognoui, 


N° 139, 


König Conrad TIL. Geftätiget, bei feinem NMoflager zu Aachen, dem &t, 
Eaffıusftifte zu Bonn die Freipeit ded von Dudehin von Kerpen 
gekauften Gurs zu nruid SOeraih) in der Braffhaft Ahr. — 


In nomine sancte et indiuidue Trinitatis . Cunra- 
dus Dei gratia Romanorum Rex . fidelibus omnibus in 
perpetuum. Notum esse uolumus tam presentibus quam 
futuris . quod Gerardus Bunnensis ecelesie prepositug 
predium Dvdechini de Kerpene . et frarrum ejus Ni- 
koli . uidelicet Garsilü . et Herimanni . quod in uilla 


(1) Die Originals Urkunde entfheibet bie Grage: ob Pfalzgraf 
Hermann von Stahled wirtlih ein Bruder Heinrihe von 
Kapenelnbogen gemefen fer. Miht nah ben Werten et 
frater suus, fonbern nah jenen Comes de Reno fteht 

' darin ber Unterfheidungspunft; ein Beweis, baß der fols 
gende Heinrih ‘von Kagenelndbogen ein Bruder Hermanns 
war. Die Urkunde findet fib auh fhon in Ackis acad, 
palat. tom. III. pag. v16. abgedrudt. Bie fhien aber neus 
erbingd einen Plas in unferer Sammlung zu verbienene ’ 
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Vzuernich jam diu hereditario jure possederant . ad opus 
ecclesie Bunnensis . in curia nostra Aquis celebrata . coram 
me et multorum nobihum . et ministerialium nostrorum 
probabilibus personis . liberum ab omni aduocatorum ex- 
actione . sub uenditionis et emptionis conuentione me an- 
nuente et confirmante suscepit. Ipsum quoque allodium in 
loco principali comitatus Comitis de Are qui uulgo Kagun 
dicitur . per manum aduocau sui quem ad hoc dele- 
gerat . coram nobilibus ad eundem locum terminatis . 
ut predictum est liberum supradictus prepositus suscepit. 
ut quicquid ipse ad honorem Dei et ecclesie sue inde 
ordinando disposuerit . ratum et stabile permaneat . Ad 
confirmandam itaque hujus. dispositionis ordinationem . 
priuilegium suum regia auctoritate et sigilli nostri im- 

pressione sicut debemus . corroboramus. 
Acta sunt hec anno uerbi incarnati Mc- 
xır. Indictione vııj. presentibus testibus . 
quorum nomina hec sunt. Arnoldus Colo- 
niensis Archiepiscopus. Henricus Leodien- 
sis episcopus. Arnoldus Cancellarius. Hein- 
ricus comes Namusensis . comes Ötto de 
Rinekke. Adolfus comes de Safenberch. AL- 
bertus comes Bunnensis. Willelmus comes 
de Juliche. Godefridus comes de Arnes- 
berch. Heinricus comes de Limpurch. Ru- 
bertus comes de Lurenburch. Et alii com- 
plures eorum compares adfuerunt. De fa- 
milia quoque nostra hii testes aderant. Con- 
radus de Hagene. Anselmus et Rvtkerus 
de Dvire. Lvdewicus de Hamerstein et ceteri 

. complures. 
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N? 140, 

Abe Gifilbere von Laach gicht ein von dem geiftlichen Heinrich erhaktenee 
But deffelben beiden Brüdern, Heinrich und Ensfried, uncer gewifs 
fen Bedingniffen, zu Zehen — 1145. 25, Mai. 

In nomine sancte et indiuidue Trinitaus. Ego Gi- 
selbertus Dei gratia abbas Lacensium . Notum in -domino 
facio . quam presenuibus tam futuris fidelibus . quod 
domnus; Heinricus. sacerdos . cujus Haroldus pater . et 
Burmut mater . quod ab his hereditario jure possederat. 
pro eorum . sueque anime salute . ad.altare beate Ma- 
rie in Lacu allodıum suum . duas. uidelicet domos.; 
unam curiim . et unum orinm . XI. agros . et duas vi- 
neas proprie constitit. Hoc quidem sine omni contra- 
dictione facto . et confirmato . ejusdem domni Heainrici 
rogatu . omnium predicti:cenobü fratrum consensu . duo» 
bus. fratribus . et unius uxori . quorum hec : nomina . 
Heinricus . Ensfridus . Meculdis.. idem allodıum manu 
propria in feodium (sic.) hereditarium iegitime delegaui.. 
Et ne unquam ecclesia his priuaretur reditibus . hi pro' his 
quotquot annis in beati Martini festiuitate duos solidos 
in. censum . illo jugiter se reddituros fidelissime spopon- 
derunt . sed et quoniam non bene cum sociis regna ma- 
nent . quinimo pro hujuscemodi rebus discordia .plera- 
que oritur . item inter eos talis conuentio . firmissime 
quidem statutum fuit et est . si alteruter horum fratrum, 
necessitate compulsus . feodum suum uendere uellet . ut 
primum fratri suo . deinde sancimonachis emptum pre» 
beret . atque pro majori . quam pro sex marcis argenti 
nullatenus mutuaret . sin autem nec hic . nec hi . ipse 
cuilibet pro quantolibet omnium collocare posset . Item 
quoque cum horum alter clericus . alter laicus . si cle« 
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ricus tantum obierit . laicus feodum illius obtinefet . si 
uero laıcus tantum . filu ejus supersütes patris sui essent 
heredes . Aliter autem si sola uxor ejus uiueret . nul- 
lam habens potestatem id uendendi . aliasue stabiliendi. 
solum ad finem uite sue « frueretur . Uerum enimue- 
ro defuncto laico fratre . filis ejus et uxore . Clericus 
de feodo fratris et suo . quodlibet statueret . ita tamen 
ut ecclesia beate Marie horum proprietatem bonorum 
nullatenus unquam careret . Hinc predicti duo fratres . 
alteriusque conjunx Mectildis . memoratorum benefici- 
um bonorum quod receperant . eidem domno Beinrico 
pro censu eodem ad locum reabendum eundem . dum 
scilicet uiueret . reddiderunt . Cui si aliqundo conuerti 
placuerit . hec sı his tribus relinquere noluerit . ipse in 
sue conuersionis loco his uictualibus . ad ulumum uite 
sue potiretur . Eo uero mortuo . hi suum feodum , 
predicta pactione reciperent . Postremo autem omnium . 
pro hujus oblatione elemosine . pro his uiuis . quatinus 
oratio fieret . ipsis quoque defunctis . eorum anniuer- 
saria illic annotarentur . suscepto sancte fraternitaus con- 
sortio . bona fide impetrarunt . Auctoritate igitur patris 
et fili et spiritus sancüı . auctoritate simul et banno 
domni apostolici Eugenii . sımul et domni Alberonis 
Treberensis archiepiscopi . cum nostre paruitatis ammi- 
niculo . imprecatu ‚beate Dei genitricis Marie . et omni- 
um sanctorum . hec in perpetuum confirmamus . et om- 
nibus seculis transmitti decernimus . quatinus huic veri- 
tatı adstipulantibus . a Christo beatitudinis premium red- 
datur . contradicentibns falsitatis supplicum per excom- 
municationis jaculum intorqueatur . nisı velocius resi- 
Piscant . et ueritati debitum honorem recognoscant. 
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“Anno Incarnationis dominice mcxır. In- 
dictione vınj. vı1j. kal. Jvnias. Acta sunt 
hec . regnante domino nostro Jhesu Christo 
Amen . Sub Gisilberto abbate . Agente Al- 
berone priore . scribente Godescalco diacono 
presente Arnoldo archiepiscopo Coloniense . 
Testibus . uero Adolfo comite . Ottone co- 
mite . Sifrido comite (1). Gerlaco && Isen- 
burg . Heinrico Pillico . Riquino . Sifrido. 


N° 141, 


Abt Berard von St. Arnulf zu Men beftätiget den von feinen Vorfahr 
rer Bertram mit der Abtei Laach abgefchloffenen Verfauf des Gurs 
zu Neef, nachdem ihm zur erften Kauffumme von 92 Murk nod 
weiter 40 Mark gegeben worden waren. — 1145. 


In nomine domini . Ego Gerardus Dei gratia hu- 
milis sancti Arnulfi minister . fidelium uniuersitati notum 
esse cupio . quod predecessor meus abbas Bertramus . 
quondam sancti Arnoldi allodıum . nostre ecclesie re- 
motum . et incommode situm . majoris commodi . et 
‚ utilitatis gratia . Gisleberto abbati de Lacu . et ecclesie 
Lacensi uendiderit . et ab ipsa nonaginta duas marcas 
argenti recepit. (1) Ecclesie uero sancti Arnulfi ego tum 
monachus . et prefati abbatis tum subditus . quia ista 


(1) Adolf war ein Graf von Saffenberg, Dtto Graf von Reis 
net und Gigfried mahrfheinlih jeuer Graf, ber in einer 
Urkunde des Kaiferd Griedeih, vom Jahre A161, als Graf 
von Wied vorfommt, in hist. frev. dipl. tom I. pag. 595. 
vergl. Urkunde Gonzads III. vom Zahre 1145. 

(1) Diefed Out war jenes zu Meef, wovon Pabft Innogens II. 
in feiner, der Abıei Laah ausgefertigten Beftätigungt » Bulle 
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talis venditio ecclesie matri que me in Christo aluit mi- 
nus michi utilius uidebatur . damnum ejus satis grauiter 
accepi . et quantum saluo honore obedientie . prelato sub- 
ditus . abbati monachus . audebam reclamaui . Accessit 
preterea dolori nostro . quod absque dommni Mettensis 
episcopi consensu agebatur uenditio prefata . Verum me 
in regimen nostre ecclesie substituto . et dispensationis 
onere michi imposit0o . damnum nostre ecclesie illatum 
recuperari studui . uulnus ejus sanare curaui . et comi- 
tante domni mei Mettensis episcopi clementia . in sino- 
do Treuirensi . predictam causam uentilare cepi. Viris 
autem prudentibus . de nostra discordia dolentibus . sub 
dato amicorum consilio . utrique parti prudenti mode- 
ramine subuentum est . talı uidelicet ut ecclesie sancti 
Arnulfi . ecelesia Lacensis . nonaginta duabus marcis da- 
ts . quadraginta superadderet . et prefatum allodium sub 
quieta possessione in perpetuum possideret . Quod ego 
fraterne karitati utile prospiciens . domni Mettensis epis- 
copi concessione . nostra etiam et totius nostri capituli 
donatione confirmaui . Confirmatum domni episcopi et 
nostre attestationis sigillo et litteris in perpetuum robo- 
raui . Siqua ergo ecclesiastica secularisue persona . hu- 
jus conuentionis statuta conuellere aut temerare presump- 
serit . conuicta per presentem paginam . si non resipue- 
rit . nostro banno . banno etiam episcoporum Treui- 
rensis et Mettensis obligata . a consortio sanctorum in 
eternum aliena erit.. Hujus rei testes hi sunt . Reinbol- 
dus prior ecclesie . Gozelo prepositus summus . Stepha- 

vom Zahre 1138 fagte, daß Abt Berträm zu Mes, mit Ber 


willigung bes Bifhofs Stephan von Meg, baffelde der Abe 
tei Laah verkauft habe. 
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nus ecclesie custos . Richardus capellanus . Johannes 
villicus . Theodericus decanus . Wibertus et Petrus sca- 
biniones . Ludeuicus cubiculerius, | 
Actum in communi capitulo anno domi- 
nice Incarnationis „. MCXLr . indictione vı1j. 
regnante Cunrado . Presidentibus . ecclesie 
Treuirensi Adelberone archiepiscopo . Mettien- 
si . Stephano episcopo. 


N® 142, 
Befrätigungs » Bulle der Befigungen der Abtei Laadh vom Papfı Eugen 
U. — 1147, %, Januar. 

 Eugenius episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
filis Gisleberto abbatı monasterüi Lacensis quod in Tre- 
uerensi parrochia situm est ejusque fratribus tam presen- 
übus quam futuris regularem uitam professis in perpe- 
tuum. Pie postulatio uoluntatis effectu debet prosequente 
compleri . ut deuotionis sinceritas laudabiliter enitescat . 
et utilitas postulata uires indubitanter assumat . Eaprop- 
ter dilecti in domino filüi uestris justis postulationibus 
clementer annuimus . et prefatum monasterium in quo 
diuino mancipati estis obsequio . sub beati Petri et no- 
Stra protectione suscipimus . et presentis scripti priuile- 
gio communimus . Inprimis siquidem statuentes ut ordo 
monasticus in eodem loco secundum beati Benedicti re- 
gulam et normam Cluniacensis monasterüü futuris perpe- 
tuis temporibus inuiolabiliter conseruetur . statuimus eti- 
am ut quascungue possessiones quecunque bona in pre- 
sentiarum idem monasterrum juste et canonice possidet . 
aut in futurum concessione Ponuficum . larzitione regum.. 
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uel principum . oblatione fidellum . seu als modis ju- 
stis prestante domino poterit adipisci firma uobis uestris- 
que successoribus et illibata permaneant. In quibus hec 
propriss duximus exprimenda uocabulis. Locum ipsum 
qui Lacus uocatur . in quo idem cenobium a nobili 
uiro Henrico palatino comite . et Adeleide uxore sua . 
‚precipue constat esse constructum . liberum ab omni ju- 
go et potestate seculari . ecclesiam sancti Dionisii in 
Croht . villam insuper nomine Bella . Reida . Alchena. 
Willeberge . Croht . Beytendorp cum suis omnibus per- 
tinentüis a predicto Henrico dono uobis collatam . quam 
curtem uidelicet Beithendorp injusta quorundam direp- 
tone ab ecclesie jure substractam dilectus filius noster 
Conradus Romanorum Rex primo regni sui anno justo 
principum suorum judicio ecclesie uestre resignauit . et 
priuilegio suo et banno uenerabilium fratrum nostrorum 
Theodowini sancte Rufine episcopi . archiepiscoporum 
Alberonis Treuerensis et Arnoldi Coloniensis . et alio- 
rum presentium in perpetuum confirmauit (1) decimam 
salıcam de Metschet . quam Rembaldus de Isenburch 
in nostra presentia uobis omnino dimisit . quatuor man- 
sos in Croht . et Meilen . in Brabant ex dono Sige- 
fridi comitis palatını . vnum mansum in Croht a no- 
bili uiro Willelmo palatino comite et ejus matre Jerdru- 
de consentiente Roberto milite qui illum ab ipsis in 
feudo habebat . uobis collatum . allodıum in Masella 
quod Neuin dicitur cum suis appendiciis . quod Ber- 
tramus abbas sancti Arnulfi Metensis cum consensu uene- 
rabilis fratris nostri Stephani ipsius ciuitatis episcopi at- 
que capituli sui uestro cenobio congruo pretio uendi- 


(1) Vergl. Urkunde 8. Conrads 1. vom Sabre 1138, N° 119. 
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dit . allodıum in Euernaeco a Johanne milite et: ejus 
uxore ''Matilde uobis ‘donatum '. vineas in. Winengen 
et in Leia a Pugnero aliüisque fidelibus uobis collatas . 
in Andernaco . in Ludestorp . in Amerstein uiness a 
recolende 'memorie ‘Friderico Coloniensi archiepiscopo 
uobis .collatas....predium in Wadenheim ab Enbricone 
donatum . curiim Budenarde ab Henrico et suis fra- 
tribus et a Garnero et fratribus ejus donatam . ägros et ui- 
neas in Luzinc et in Menedicht inferiori . in superiori Me- 
nedich agros a Theoderico et ejus fratre donatos . curtim 
in Chella a Drudewino traditam . et partim preuo redemp- 
tam .allodium in Pumero a Roberto milite et Herimanno 
donatum ..curtim Hadenhaga cum mancipüs et forestis a 
Meimgoto Ernesto et Erluino donatam . mansum in Al- 
dendorp ab Alberto donatum . allodium: in :Loe ex ele- 
mosina Emichonis militis . item alodium in Glensa ex 
elemosina Folcoldi . in Gerchenrodee (2) duos mansos 
ex elemosina Hermanni comitis . viness in Cuchemo 
et mansum in Wilre ex dono Theoderici . vineas in 
Clotena ex dono Herimanni et Hartmudi . vineas in 
Mudena . mansum a Rodulfo milite donatum . duos 
mansos pro anima Demodis traditos.item duos pro anima 
Sibeuuir donatos . allodium in Caldine a F rederico dona- 
ivm . dimidium mansum dimidiam partem lacus a Ger 
rardo comite donatum (3) allodium in Nederusen . al. 
lodium in Mesenhim . et in Bleida a Folenando . Ri- 





(2) In Werkenrode, nah der Bulle des Pabfted Innozens U. 
| vom Jahre 1138. ©. 245. 
: (3) Bergl. die Note zu ber Bulle de# Yabftes Innojend u. 
som Jahre 1138. ©. u. 
20 
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chino „ Radulfo ‚et Frowino. donatum .. allodium in 
Diffndale. . allodıum in Franchen . "alodiim ° in Sta- 
on (4) Hi 
Ego ER: sehe episcopus.. 
'.Ego Imarus Tusculanus episcopus: : 
= Octauianus diaconus cardinalis sancti 
' Nicolai in carcere Tulliano, 
Ego Herüubaldus sms cardinalis titulo 
S. Johannis: et Pauli. nf 
Ego Hugo use vordinalis title. in Lu 
cina. 
Datum apud Tiuerio per manum. Guide 
nis sancte Romane. ecclesie: diaconi. cardind» 
dis et cancellarii . xıı1. kal. februarii:. indic- 
 tiorie X. incarnationis dominice amno MCXL- 
v1j. Pontificatus  uero domini Re pape 
11. anno tercio. © » Kt 
a en 
.N° 148, | 
"Bulle de Dabfted Eugen m. für das Klofter zu Fonnid. — 1147. 
Eugenius episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
filiis Folmaro abbati ecclesie sancte Marie in Lonechin 
ejusque fratribus tam presentibus quam füturis regula«- 
rem uitam professis in perpetuum. Quoniam' sine uere 
cultu religionis nec charitatis vuitas potest subsistere nec 





(4) Die folgenden Stellen: Nulli etiam facultas sit: bie: et 
alium substituere; und jene: Decernimus ergo; bie: 
Amen. Amen. Amen. find gleihlautend jenen in der vors 
gebahten Bulle bed Pabfied Innozend 1. von Seite 242. 

» ‚Zeile 45. bie Seite 243. Zeile 27. — und von Seite 245. 
Zeile 14. bis Seite 246; Zeile 46. 17. 
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Deo gratum exhiberi serwuitium expedit apostolice aucio- 
ritati. religiosas personas. diligere et. earum- loca pia pro- 
tectione munire ..:Eapropter dilecu in Domino. fihi_ne- 
stris justis: postulätionibus clementer annuimus,;et..prede- 
cessoris 'nostri feheis - memorie:'pape Innoeenty uestigiis 
inherentes ecclesiam. beate. Marie de. Lonnechin in, qua 
diuino mancipati estis obsequio sub beati-Petri et no- 
strä protectione, suscipimus et. presentis seripti priuilegio 
communimus, IJoprimis siquidem ‚statuentes. ut ordo ca- 
nonicus secundum beati Augustini regulam in uestra ec- 
clesia constitutus perpetuis ‚ıbidem temporibus inuiola- 
biliter. obseruetur. Preterea quascungue possessiones 
quecunque bona idem locus ın presentiaram juste et ca- 
nonice possidet aut in futurum concessione pontificum, 
largiione regum uel principum oblauone fidelium seu 
aliis justis modis Deo propitio ‘poterit adıpisci firma uo- 
bis uestrisque successoribus ‚et: illıbata (permaneant:- in 
quibus hec propriis düximüs expfimenda’thotäbulis . Cu- 
riam uidelicet in Mendich’ "cum appendivis'siis ‚predi- 
um in Minchelue cum capella - et‘ suis- sttinentiis- . "pro+ 
hibemus autem ut ecclesia uestra nullum; preter Treue- 
rensem archiepiscopum qui pro teimpore" fuerir"habent 
adnocatum. ‘ Quicquid etiam sur juris prefatus archiepis- 
copus in ‚prediis Valendre: et 'Adenrode“eeclesie' vestre 
concessit nichilominus cosifirmamus; Obennte'uero te 
nunc ejusdem locı abbate uel tuorum qüölibet succes- 
sorum nullus ıbi quahbet subreptonis asiutta 'seu ulo- 
lentia preponatur nisi quem fratres communt relıgioso- 
rum uirorum ejusdem ordinis consilio aut pars consilii 
sanioris secundum Dei tmorem et, beat Augustini re- 
gulam prouideriut eligendum,. Nulli qupque fratrum 
29 ® 
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post factam bıdem professionem absque 'abbatis totius- 
que .congregationis consensu ex eodemi claustro' disce- 
dere’ lieeät . discedentem uero absque : communilittera- 
rum cautione nullus audeat retinere.: :De:laboribus ues- 
wis“ “güios’ pfoprüs ‘manibus "aut ‘sumptibus colitis siue 
de nutrimentis uestrorum animälium nullus a uobis de- 
cimas’exihere presumat.‘ (1) 
| ‘Datum apud Treuirim per manum Gui- 
> donis sancte Romane ecclesie diaconi car- 
" " dinalis et cancellarü. Id : februarii indie- 
. a tione xr. Incarnationis' dominice' anno' Mo- 
xLr). Pontificatus wero domni Eugenü pa- 


ee 22 anno‘ . 





za a malen ıl „N® 144, 

Brtäcener Bat der! Befigungen der Abtei St. Eucharius bei. gi ver, 
Ä som Wabft Eugen MM. — 1147. 6. Februar. | 

 .: Eugenius episcopns  seruus, seruoram Dei: dilecuis fi- 
lüs Bertulfo abbati menasterii .‚sancti Eucharii ejusque 
fratrikus..tam. presepubus quam futuris regularem vitam 
professis ig perpetuum , Adhoc, uniuersalis ’ecclesie cu- 
ra nobis,-a. prauisore omnium. bonorum Deo commissa 
'est . ut religiosas diligamus personas et beneplacentem 
Deo religionem studeamus modis. omnibus propagare . 
nee. enim Deo gratus aliquando famulatus impenditur 
nisi, ex ‚charitatis radice procedens a puritate religionis 





(1) Die folgende Stelle: decernimus ergo; bis: eterne pacis 
‚ueniant, ift gleihlautend mit jener in ber Bulle des 
-Pabftes Innogend 1. vom as 4139. Seite 253, Zeile 


9 bie 36. 
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füerit- conseruatus ; Eapropter  dilect» in Domino. filu 
yestris. justis. ,postulationibus' clementer annuimus .et pre- 
fatum: ‚monasierium in »Guo,.divino- mancipati estis obse- 
quio sub»bean. Petri et,,nostra: proteclione suscipimus et 
presents; seripts ‚priuilegio,, commpnidqus. .. statuentes ‚ut, 
guascungue, possessiones «[üecunque bona idem monaste- 
rium inpresentiarum juste et.canonice possidet aut in fu- 
turum.concessione pontuficum largitione regum uel prin- 
eipum „oblauione, fidelium, seu: als‘ Jusüs 'modis Deo. pro» 
pilio, poterit adipisci firma. uobis. uestrisque successori- 
bus et illibata permaneant. In quibus, hec propriis. du- 
ximus,‚exprimenda ' uacabulıs.. ‚Cellam beate Marie .de 
Bopardia, .; (1) .curtem.de Wilmar ‚cum appenditiis suis. 
ecelesias; de, majori, et minori Wilmar (2), et de Vilre . 
et. de. superiori Bricheng; (5) ‚et,de Armvurt .(4) cunı 
decimis ‚suis. curtem, de Benizenrode „cum, appenditus 
suis . ecclesiam, de Niderberga.(5),. cum decimis suis ct 
pertinentüs . eurtem de ‚Pulch cum appendiciis snis (6) 


(1) Cella beate Marie de Bopardia war das Kiofter Marien 
“ berg bei Boppard, moon bie Urkunde des Kaiferd Hein» 
ei Vi nom Jahre 1424 fagt, baf..ed ber Vorforge bed 
‚Abtes von: ge Eudarius, bei Xrier Mn wpzden, fep. 
‚©. 1%. 

(2) Villmar, an tee Cahn, halte Kaifer Beincih nt, im n Jahre 
4053, ber Abtei gefdentt, Zlist. trev. dipl. tom. I, pag. 
(3) Dberbreden, im ehemaligen Pahngau, Der Hof Mieders 
drehen gehörte ber Abtei &t. Marimin bei Trier, Hist. 

trev. dipl. tom, I. ‚pag, 231...259. 293. 434. 502. 

(4) Arfurt, ebenfalls in ber Cahngegend, 
(5) Wieberberg bei Chrenhreitftein. 5 
. (6) Pol, Urkunde vom Sapın. 1059, ©. 139, 


4 
.® 
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eurten de Cobesa cum appendiciis suis . eurtem de 
Trittenbeim cum ecelesia decimis et pertinentüs -suis. 
curtem de Vren eum appendiciis suis . Longasuram et 
ecclesiam ejusdem uille cum: decimis et pertinentiis suis, 
curtem de Cretenach oum ecclesia decimis et pertinen+ 
tus suis . curtem de Pelling cum ecclesia et pertinen- 
tis suis . curtem de Hemetre cum ecclesia et appendi- 
ciis suis . curtem de Lampaide cum; ecclesia piscationi- 
bus et pertinentiis suis . Mamonis villam cum ecclesia; 
villam’ de Halesfeld cum ecclesia . villam de Palzela 
cum ecclesia et decimis. Nannicho cum ecclesia et de- 
cimis . Sencicho ccm 'ecclesia et decimis eı omnibus 
earum' appendicüs . ecclesiam sancti Gervasii infra mu- 
rum ciuitätis cum decimis suis . villam S. Eucharii (7) 
cum gcelesia et cum tota justicia ipsius ville excepto te- 
loneo diei natalis sancti Euchärii . Libertates preterea seu 
immunitates ab episcoporum et regum discretione mo- 
nasterio Ueströ concessas et eorum scripto firmatas uo- 
bis nichilominus confirmamus. Prohibemus etiam ut qui- 
cunque intra septa monasterii uestri confugerit nullus. 
eum capere presumat .-uel: in’ eum 'manum mittere au- 
deat . 6beunte uero te nunc ejusdem loci abbate uel 
tuorum quolibet successorum nullus ibı 'qualibet sub- 
reptionis astulia seu uioleniia preponatur nisi quem fra- 
ires communi consensu vel fratrum pars consilü sanio- 
ris secundum Dei timorem et beati Benedicti regulam 
prouiderint eligendum. (8) | 


(7) Das Dörfhen St Matthias, bei Trier. 

(8) Die folgende Stelle: decernimus ergo bi eterne pacis 
inueniant ift bie nämliche mie in ber Bulle des Pabftes 
Innogens 1, vom Jahre 1139, Seite 253. Zeile 9 bie 26. 
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Ego Eugenius ratkolice ecclesie episcopusi 
- Ego Herumbaldus presbiter cardinalis ti- 
tulo S. 8. Johannis et Pauli. 
Ego.FHugo: presbiter cardinalis tit: S. u. 
u’ rentii in Lucina... : 
Ego Giselbertus presbiter ER til. S. Marei, 
..Ego:Guido. presbiter  cardinalis tit.- r S. 
Ä Laurenti et Damasi. sruomo arılen 
Ego Heribertus presb.card.tit. 8. ee 
‚Ego Julius presb. cardinalis tit. S. Marcelli. 
Ego. Wiclodent presbiter ‚cardinalis tit..S. 
Potentiane. u 
Ego Oddo diaconus are “ Georgil 
ad Velum aureum.‘ 
Ego Octauianus diaconus card S. Ni 
. colai:in carcere Tulliano. DE 
:Ego Johannes eardinalis tit. S. Marie nous. 
Ego Gregorius diaconus cardinalis 8. Angeli. 
Ego. Hyacintus diaconus. cardinalis gancle 
Marie in Cosmydin. - ze 
Datum apud Treuirim per manum Guido- 
nis sancle Romane''ecclesie diaconi cardinalis 
et cancellarii, vırj. Idus. februarii.. indictio- 
'ne x). incarnationis dominice anno MCXLrij. 
Pontificatus wero.:domni aa beugg Pape er | 
 tercio. Ä 
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Erzbifhof Albero von Trier belehne den Grafen Eriedrih von DBians 


den mit einem Theile dei, and Erzfife wieder surügefallr.in 
Schloffes Arraf- — 11 


(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 557.) 


\ 
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N 146, 
Urkunde über die Befigungen des Hospitald auf der Infel Rolandss 
wert — 1148. ck 

“In nomine sancte et indiuidue trinitatis .: Nicolaus 
Dei fauente clementia sancte Sigebergensis. ecclesie ab- 
bas ‚ omnibus Christi fidelibus pacem et salutem . Si- 
cut :uere dignum et justum est . ut prana molientibus 
nullus omnino prebeatur assensus . immo uero penitus 
obnitendum . ne ‚perficiant‘.quod cogitant malum . ita 
modis onınibus est equum et salutare . ut bone uolun- 
tatis hominibus ad ea que mente conceperint efhcacius 
consummanda deuotissime concurratur .. his tamen po- 
üssimum . qui non modo presenubus . sed etiam futu- 
ris mortalibus in longum prospicere . ac prorsus in 
eöwrmune omnibus prodesse contendunt. Igitur causam 
Walberti cujusdam Coloniensium ciuis . qui in seculari 
quondam ' habitu ...nunc non seeulariter uinit . cunctis 
qui. in Cristo pie wiuere uolunt . explanandam prompte 
. suscepimus . et pertinentias wel hospitalis beate Marie 
in ınsula . uel capellule hospitali contigue . quam idem 
uir apposuit . et-ubi . et unde habeantur distincte sin- 
gula declarare . ut in posterum et obloquentium forte 
audacia reprimatur. ..et fidelis cujusque animus ad imi- 
tandam stimulosius incitetur . Quod quidem minutius 
agere . illa nos in dedicauone tabernaculi federis obla- 
tonum duodecim principum supulis descripio monet. 
neque enim fas esse spiritui sancto uisum est . Si ex- 
posita primi oblatione de ceteris diceret . tantumdem 
et similia optulere singuli . Gyr hoc? nimirum ut de- 
scriptis viriim singulorum donaris , dum memoria eo- 
rum frequentor recolitur . sequenüum ut diximus ad 


1) Nr 313 te 


meliora animus prouoeetur. : Nunc ergo quod intendi+ 
mus eloquamur.. Sorores de Insula gloriose genitricis 
Dei et semper Virginis. Marie tradiderunt eidem capelle 
dotande allodıum. Ave eujusdam uidue. vr. uidelicet di- 
uroales arabilis terre . et duas wineas :, unam in Mieln- 
heim ; alteram:: in Wissengen . et particulam uinee in 
Crucebach . preterea. omnem decimam fructuum suo- 
rum,. tam! in uno quam in frumento ad hospitale de- 
legarunt. ‚Capelle  quoque predictus frater Uvalbertus 
gratia Dei et proprio labore ‚conquisiuit vineam in Er- 
pele . xII. märcis . curum in’ Godelsheim . cum xxx. 
.diurnalibus; . :XvI. marcis . tres uineas in Bydendorp 
quatuor marcis, „ad luminaria capelle. er hospitalis. Et 
heo .attinenua ad hospitale . In Gieuenchouen . vıj. 
diurnales arabilis terre „ in Holzheim . vı. Pissenheim 
41) . Vdenchouen . jüurnalis unug :et dimidius . item 
Pissenhein: unus et dimidius. Lizheim unus, Mielnheim 
unus et dimidius .. Uinea in Hunesuelse . vı. marcis 
constans . vinea .prope hospitale per concambium pos- 
sessa . proprioque ezculta labore . similiter .et altera vi- 
nea adjacens hospitali . concambio et labore pruprio 
conquisita . super bec a prefatis saroribus collata est 
hospitali agrı particula quedam . in qua nunc curtis si- 
ta est. cum uinea ibidem postmodum pastinata . alıa 
quoque uinea . de qua sororibus annuatim . VIII. num- 
mi censualiter persoluuntur . Wullinstat . .zı1j. jurnales. 
preterea a prenominatis sororibus . xv. diurnales pro- 
missi sunt . pro decem maldris ex decima earum an- 
nue dependendis computandi . Quod dicimus hoc est. 
Sorores quotannis decem maldros soluebant hospitalı ex 
decimis suis . sed amodo has decem asınatas ipse ha- 
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beant . et quindeeim jugera höspitalis erunt in ommi 
utllitate sua . Hoc sane sciendum atque tenendum . 
quod sepedicta oapellula hoc ordine constare . et hoc 
jus habere dinoscitur . ut consensu sororum presbiter 
ibi ministraturus eligatur . qui religiose conuersationis 
babeatur . et absque omni molestia Deo uacans ibidem 
eommoretur „cum domni abbatis Sigebergensis aucto- 
ritate . et eo loci conuentvs concessione. Hec ut- su- 
pra diximus iccirco tam diligenter, distinximus „ quati- 
nus his informatus fidelis quisque incalescat animo . fi- 
dem erigat . spem intendat . per elemosinam et pieta- 
tem exerceat karitatem . Que siquis forte irrita facere 
temptauerit . in resurrecüone justorum obliuiscatur ejus 
misericordia . nisiı maturius Deo . et ejus pauperibus 
recognouerit que sua sunt. Acta sunt autem anno do- 
mimce incarnationis .' MCXLVII]j.. indictione xI. sub un 
wersali papa Eugenio . atque Romanorum Rege . Cun- 
rado .coram multis et idoneis testibus . tam religiosis quam 
et secularibus : quorum nomina sunt hec. Nykolaus ab- 
bas. Wigmannus abbas . Godescalcus prior . Cunradus mo- 
nachus. Albero scultetus . Lambertus frater ejus . Heriman- 
nus. et Richwinus frater ejus. ciues Colonie , et plures alii. 


Annuente domino- scripsit: hanc .kartam 
Norbertus Sigebergensis monachus ‚nomine 
non opere. (Quisquis hec legeris . peccato= 
ris hujus apud Deum memor eris . fiat. 
Amen. | 
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Erzbifhof Arnold von Edln beftätiger das vom cölnifhen Bürger als 
bere urfprünglich geftiftete und vom Klofter Rolandewerch noch 
weiter dotirte Hospital bei dev Infel Rolandswereh. — 1 


In nomine sanete et indiuidue trinitatis . Arnoldus 
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Dei gratia sanote: Coloniensis. ecclesie ärchiepiscopus . 
Sieut fortia spiriwmalium. virorum gesta, sunt ad. Dei lau- 
dem .modis omnibus .in medium proferenda . ita secu- 
larium quoque siqua.bona fuerint opera . nequaquam 
sunt.relicenda . ‘ut .diuine. pietatis ammiralio tanto fir 
at enıinentior quanto ipsius gralia circa peccatores, pro- 
batur -esse.:propensior . siquidem et ipsa ueritas :cujus 
testimonia:credibilia facta sunt‘ nimis . spirituale- carna- 
lis. adhuc, muheris obsequium approbans.. quod habpit 
inquit-hoc fecit . et in unimerso mundo dicetur . quod 
heo feeiu ‘in memoriam 'ejus . Hoc igitur facto prouo» 
eati,. et informatı exemplo . notum fieri. uolumus. . tam 
faturis". 'quam presenubus. . cuncüs Chrisu fidelibus . 
gualiter eitis quidam Goloniensis Walpertus nomine pau- 
pertatem pro Christo eligens . et diuitias contemnens . 
prope insulam; beate Marie in fundo cpmmanentium il- 
lic aneillarum ‚Dei proprüs impendiis hospitale quoddam 
construxerit . ipsisque future remunerationis optentu cum 
omnibus pertinentis ‘suis legitima donatione tradiderit . 
Uerum quia non tantarum opum illi suppetebat facultas: 
ut in exhibenda pro Christi nomine hospitahtate . ad- 
uenientium inopum per eum: solum semper egens pos- 
set subleuari necessitas . placuit predictis Dei ancillis 
omriem suarum rerum decimam ibidem delegare atque 
contradere . cum et omne quod superest communi uio- 
tui redundans . in piis causis debeant erogare . insuper 
et:ad dotandam capellulam a prememorato .. Walperto 
apud idem hospitale Deo auctore a fundamentis erec- 
tam . agellos Ave quos ipsa seculo renuntians Deo op- 
tulerat Jibera concessione tradiderunt. Quia uero omnis 
pie uoluntatis affegtus prosequente debet ’studio com- 
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pleri , ut et’ fidelis deuotio: laudabiliter ’enitescat. . et . 
utilitas postulata uires indubitanter assumat . statuimus 
ut fideles illio commorantes . Christum in suorum mi- 
nimorum presentia cottidie uenerantes .. discipline et sa- 
pientie probate uite sororum nec rebelles seu‘ discordes 
existant . sed in exterioribus 'disponendis . ac de uita 
sua et moribus in melius corrigendis discrete obediant. 
Illad quoque superaddentes . ne predicte sorores. que- 
cunque bova illuc juste pertinentua ab alienis diripi . 
aut in. proprios usus siue publice sine priuatim patian- 
tur 'assumi . sed omnia integerrime pauperum:.tantum 
indigentie quorum. usibus concessa sunt . semper .pro- 
uenire proficiant . In ipsarum quoque. deponimus con- 
silio de diuino ıbidem ordinando- seruicio . ita sane. ut 
obeunte seu discedente quolibet sacerdote nullus ei sub- 
stituatur . nisi quem communi .vel sanioris partis con- 
. silio prouiderint eligendum.. Is uero pertinentüs ejus- 
dem capellule legiume utatur ac libere . Preterea quas- 
cunque possessiones quecunque bona eadem capellula- siue 
. hospitale inpresentiarum juste possidet aut in. futurum 
concessione nobilium . oblatione. fideliun: ‚seu aliis justs 
modis auxiliante.domino poterit adıpiscı . firma consıstant 
„et illibata 'permaneant . In quibus-hec propriis. duzimus 
exprimenda uocabulis . primo :de capellule pertinenuis . 
allodium Ave dotem videlicet capellule . vineam in Her- 
pele . xxx. jornales in Godelisheim .: duas  uineas ın 
Budendorp . a quibus ıı1j. solidi pro annualı censu 
tam hospitali quam capellule illuminande | persoluuntur. 
Hec uero höspitali sunt attinentia . XV. jornales a so- 
roribus tradit . hortus in quo domus nunc sita est . et 
horreum . et uinea plantata , De allodio quoque ea- 
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zum in :quo altera uinea plantata est:. vırj. denäri.cen- 
sualiter ipsis persoluuntur, 'Vimea qüedam in Hvnesuelse 
insuper et due uinee . per concambium legitime pos- 
sesse . In Geuenchouin v1j. jornales arabilis terre . Hec 
et siqua alıa sunt . aut Deo propitio esse poterunt . ne 
qua diripientium presumptione temerentur . presenü 
scripto communimus.. sigillique nostri. impressione sıg- 
namus . banno’ et auctoritate a Deo nobis concessa cor- 
roboramus . quainus omnia inlegra conseruentur . eo- 
rum pro quorum gübernatione et sustentatione conces- 
sa sunt üsibus omnimodis profutura . 'Testes quoque 
annotare decreuimus . quorum nomina hec sunt. Ar- 
noldus majoris ecclesie prepositus . Walterus ejusdem 
ecclesie decanus . Bruno Xantensis ecclesie prepositus . 
et chorepiscopus . Gerardus Bunnensis eeclesie prepo- 
situs . et: Chorepiscopus: . comes Otto de Rinhechin pre- 
scriptorum locorum aduocatus. (1) comes Adolfus de 
Berge. Adolfus’de Saffenberch . Cunradus de Bunna . Vda. 
Sophya prolate soror cum testimonio reliquarufn . Richwi- 
nus de Colonia . et Herimannus frater i ipsius , Adelbero de 
Moffendorp . et Lambertus frater ejus.. quorum preli- 
bata omnia eonsilio iniciata et auxilio . feliciter sunt 
‚consummata in domino. siquis autem salutis sue imme- 
mor . huic:nostre constitutionis pagine temere.contraire 
temptauerit . nisi reatum suum digtie Correxerit pereat 





(1). Graf. Otto von Meined, ald Vogt der zum Hospital funs 
birten, in bortiges Gegend gelegenen Güter, gehörte folge 
li uniern Rheinlanden an. DBergl. Urkunden von den Jahr 
sen 41121 und 1443, unb hist, treu. dipl. tom. 1. pag. 
sub. net. d. } 
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_ memoria ejus . nec.requiratur nomen ejüs . et disper« 
dat eum dominus Deus 'noster. an 
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Erjbifhof Arnold von Götn Töfet daß Schloß Dracenfelg vom Vogt 

Adalbere von Bonn, den er mit demfelben belchnt hatte, durd 

Zahlung von 100 Marf ein, und giebe:dann daffelbe, nebft. dem 

von ihm zu bauen angefangenen, Thurm, den &t- Caffiusfifte zu 
Bonn, von dem er gedachte Summe erhalten hattı- — 1149. 

In nomine sancte et indiuidue Arinitatis : notum 

esse uolumus omnibus tam futuris. quam presentibus Dei 


fidelibus quod ego, Arnoldus Dei ER WOLOR Colonien- 


IE Dez 


Drachenfels et partemn, octerorum. ‚edificiorum . mulus la- 
boribus et expensis extruxi. (I) Cum autem opere DOn- 


a ee a 
(1) Der Drahenfeld, mit: den Trlimmern des. Schloffes glei 
bes Namens, ift der gunähffiam Mhein.,' bei Königemwins 

ter, liegende. serfle ,. deri.weit -und -beeit berühmten. fieben 
Berge. Mande Naysinten. und &agen ‚lieft, man ‚in 

ben Stinerarien bed Mheins von biefen Bergen, porzägtig 
vom Drahenfels. Unfere Urkunde fiefert und ‚die bocus 
mentirten Nadrigten, Laß ein Theil bed Berges dem St. 
‚Soffinsftift zu’ Bonn gehörte, baf das Schtof felhft Cölr 

“ nifches Lehen und Vogt Adalvert' won’ Bonn mit demfels 
ben. .beiehnt war, daß Erzbifhof Arnold von Cöln 
vor dem Zahre 1149 biefed Schloß mit einem, wahrs 
feinlih dem jeßt noh fihtbaren Thurme, und einigen 

" WNebengebäuben, vergrößert habe, daß feine bafelbft wohe 
nenden Burgleute, nah damaliger Nitterfitte, bie Geißel der 
dortigen Gegend gemefen fenen, und daf der Erzbifhof auf 
vielfache- deshalb an ihn gefommenen Klagen, ba er feine 
guten Abfichten bei ber Aufführung des Ihurmes nicht ers 
eeiht fah, und zus Sicherheit feines Erzftiftes ein anderes 
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dum mediato . celesti. uerbere: cinctus. delibarer . et tem- 
pus resolutionis. mee instare cognoscerem . opus incep- 
tum perficere nec ualui nec volui . Interea dilectus filus 
noster Gerardus Bunnensis ecclesie prepositus et archidia- 
conus cum ceteris ejusdem ecclesie canonicis et fidelibus 
nostris et suis. necessitate urgente . obnixis et sedulis pre- 
cibus flagitabant . ut ad defensionem et conseruationem 
rerum et possessionum suarum . et ceierarum ecclesia- 
rum .ipsi et ecclesie sue predictum castrum possiden- 
dum traderem . Ad memoriam enim nostram. reducens 
subjunzit . quomodo multas et graues querimonias co- 
ram. nobis et ecclesia frequenter deposuerit „ quod hi 
qui per nos castrum obseruabant . res ecclesie sue cir- 
cumquaque adjacentes tam in uillis, quam in uineis et 
agris dampnose et dedecorose dissiparent et distraherent. 
Ego autem considerans . quod nullum nobis inde pro- 
weniret emolumentum . et quod nullo modo nobis fu- 
erit necessarium . quia illı conterminum forussimum ha- 
buimus castrum. (3) sed continua et dampnosa. nos 1an- 


feftes Schloß in der Mähe befaß, das Lehen eingelöiet, 
Schloß und Berg bem St. Eaffiusflift zu Bonn ald Eis 
genthum übergeben, und enblih, daß er fi die Deffnung 
de3 Schloffes, in Gefahren feines Erzftiftes, vorbehalten 
habe. Vermuthlid gab hiernah das Stift das Schlof 
wieder als Lehen, jeboh an folhe, her, bie feine nahen 
Belitungen eher zu befhäsen, als zu beeinträdhtigen, bie 
LehendsBerbinblihkeiten hatten. Es erfheinen baher in 
der Bolge in Urkunden Burggrafen von Drathenfeld, des 
sen Wappenfchild ein Drahe war. Burggraf Heinrich 
führte ein folhes im Jahre 1303. ’ 

(2) Welches das nahe gelegene felte Schloß mar, weldhes bem 
Grjbiihofe jenes von Drahenfeld entbehrlih madte, wird 
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tum inde sollicitaret expensa . animaduertens etiam. quod 
opus bona intentione a nobis oeptum.. in contrarium 
uerti posset . et quia in hujusmodi pejora in postre- 
mum solent accidere . precipue 'cum pars montis in 
quo- castrum situm est Bunnensem ecclesiam atlingat , 
et curie et uille et cetere possessiones ejusdem ecclesis 
circumquaque adjaceant . utile et honestum duximus 
petitioni sue et suorum acgpiescere. Communicato :ita- 
que cum fidelibus nostris consilio '. tradidımus predic- 
tum castrum nostris laboribus et expensis extractum‘. 
coram omni ejusdem ecclesie clero et populo . presen- 
tbus etiam  multis probabilibus personis ad. altare. bea- 
torum Martirum . Cassı et Florenui . et Gerardo Bun- 
nensis ecclesie preposito ‘et archidiacono suisque suc- 
cessoribus in perpetuum possidendum . auctoritate et 
sententia nostra .donauimus et. confirmauimus „ Et ut 
hec possessio stabiliretur . eandem donauonem in ec- 
clesia Coloniensi coram clero et ‘populo denuo reno- 
uando corroborauimus . statuimus etiam in Bunnensi ec- 
clesia memoriale nostrum in secula . pie et deuote hoc 
tota petente et annuente ecclesia „ Et ut hec omnia 








nicht beftimmt, Wielleiht war ed..das, 1210 miebder hers 
geftellte Godesberg, oder das ber Infel Rolandewerth 
gegenüber gelegene Schloß Nolandeed, auf bem bie 
Sage einen, in eine Klofterfrau von Molandewerth vers 
fiebten Ritter oder Grafen verdannte, der fi dorthin bes 
geben, ja bdaffelbe gebaut gehabt habe, um feine Geliebte 
täglich fehen zu fönnen. GIngwiihen liefern ung mweber bie 
Urkunden bed Erzfliftes Cöln, nod jene ded Klofterd Nor 
landswerth bie geringfte Spur einer folben, aus einer 
Meifebefpreibung in die andere übertragenen age. 
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absque contradictione successorum nostrorum stabilia et 
rata permanerent . in facie totius ecclesie securitatem 
et sacramentum a prefato Gerardo preposito accepi . 
quod si qua nobis uel successoribus nostris necessitas in 
posterum incubuerit . ipse suique successures cum cas- 
tro . ad honorem et utilitatem Coloniensis ecclesie ob- 
seruandam . tam in auzilio quam consilio semper nobis 
parati sint. Ad corroborandam quoque hanc donatio- 
nem . centum marcas examinati argenti de rebus suis 
et ecclesie nobis tradidit . quas Adalberto cognato meo 
Bunnensis ecclesie tunc aduocato ad redimendum idem 
ab eo castrum . donaui . ipsi enim castrum predictum 
infeodaueram „ Et quia hec omnia lezitine et rationa- 
biliter acta sunt . cartam hanc sigilli nostri impressione 
signamus . et aucioritate et sententia nostra confirma- 
mus. Acta sunt hec anno uerbi incarnati . MCXLvınj . 
testibus his presentibus et consententibus . Waltero ma- 
joris ecclesie decano . Herimanno preposito sancti Ge- 
reonis . Johanne preposito sancti Cuniberti „ Friderico 
preposito sanctorum Apostolorum . Regiuboldo prepo- 
sito sancti Seuerini,. Arnoldo preposito sancti Andree. 
Hugone custode majoris ecclesie . Abbatibus . Nicolao 
Sigebergense . Gerlaco Tuiciense . Wolberone de sanc- 
to Pantaleone . Geldolfo Brunwillarense . Euerwino 
Gladebachense . preseutibus euam Gerardo Bunnense 
preposito . Reginboldo decano . et toto ejusdem ec- 
clesie conuentu . et uniuerso populo . presentibus eti. 
am nobilium et probabilium laicorum personis. Hein- 
rico comite de Gelre . Herimarmo de Kuich . Wille- 
helmo comite de Juliaco . et fraire ejus Gerardo . Ti- 
derico comite de Ara . Ottoue de Hostade . Regenero 
21 
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de Krichenbeche . Arnoldo et Gerardo de Blanken- 
heim. Ministerialibus . Adolfo dapifero . Philippo pin- 
cerna . Rvdolfo Marscalco . Burgensibus . Daniele Te- 
loneario . Herimanno . Gerardo . . et mults alüs tam 


clericis quam laicıs. 





N® 149, 


Erzbifchof Arnold ven Eöln beftätiger das, im Merfel geftiftete Oras 
torium, deffen Geiftliche dem St. Eaffinsftift untergeben feyn fols 
len, und vollendet dadurch das, von feinem auf dem Zuge nad 
Stalien geftorbenen Vorfahrer Bruno angefangene Werk. — 114% 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Arnol- 
dus Dei misericordia Coloniensis ecclesie archiepiscopus. 
omnibus Christi fidelibus in perpetuum. Quia ordinis 
et officii nostri est . omnia ad honorem . et decorem 
domus Dei fideliter et utiliter disponere . operam dare 
debemus . ut ea que minus decenter disposita sunt . in 
melius commutemus . Ad notitiam itaque posterorum 
transmittimus . quanta deuotione et prediorum suorum 
amministratione . fideles Christi qui sunt in villa Her- 
sele . Oratorium ad honorem Dei et sanctorum Marty- 
rum Cassii et Florenti in eadem uilla construxerint et 
dotauerint . Primum uero ipsi de prediis et possessio- 
nibus suis XL . jornales in predicta ecclesia Deo famu- 
lantibus deuote tradıderunt . Huic etiam donationi qui- 
dam felicis memorie Albero de Ginnestorp . XV . jor- 
nales de prediis suis addidit . pro quibus . xıI. mar- 
cas recepit . rogans deuote . ut memoriale ejus . et 
parentum suorum ibidem non derelinquatur in secula. 
De bonis etiam beati Petri que ad nos spectant . man- 
sus unus eidem uille conterminus additus est in hunc 
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modum . Hunc mansum comes Adolfus de Saffenberg. 
a nobis . ab eo autem Arnoldus de Bedebure . et ab 
ipso Sigebodo de Gozdorp jure beneficiali possederunt. 
Sigebodo autem eundem mansum jure censuali colendum 
Berwico et uxori ejus Hizzeche in eadem uilla manen- 
übus concesserat . sic‘. ut ipse annuum censum .X. 
uidelicet solidos . et sex denarios . et auene maldrum 
et dımidium . et tres garbas . et duas gallinas . et x. 
oua . inde recipiet . et cetera mansualıa jura ad ipsum 
spectarent „ Et. quia hi Berewicus scilicet et Hizzecha 
liberis carentes . Deum bonorum suorum heredem: con- 
stituerunt . Opere pretium est ..ut diligenter in me- 
morja semper habeantur. Hi uero omnes unanimi con- 
silio et deuotione eundem mansum predicte ecclesie me 
annuente et confirmante contradiderunt . eo uidelicet 
pacto . ut idem Sigebodo . et ejus successores predic- 
tum tantum censum annuatim inde reciperent . et de 
cetero prefata ecclesia eundem mansum sine omni uex- 
stione . id est aduocatorum exactione . hospitandi in- 
'commoditate . absque eo quod uulgo dicitur Vorehure 
et ceteris grauaminibus in perpetuum possideret . Et ut 
hec rata et indiuulsa permanerent . idem Sigebodo et 
ceteri a fratre Wolframmo qui tunc eidem ecclesie pre- 
fuit et ceteris fratribus . xvz . marcas et dimidiam ar- 
genti receperunt ; Hec autem omnia quidem sic ordi- 
nata et disposita sunt . deuota diligentia et studium di- 
lecu filii nosıri Gerhardi Bunnensis prepositi . quia ec- 
clesia illa iu fundo Bunnensis ecclesie sita erat . elabora- 
uit . ideoque fratres in predicta ecclesia Deo famulan- 
tes . ipsı se subdidernnt . ita quia ipsi regularem uitam 
ducere decreuerunt . ut decedente prelato eorum ipsi 
21 * 
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electum suum in Bunnensi ecclesia presentarent . qui 
ibidem a preposito inuestituram accipiet coram princi- 
pali altarı . in signum sue prelationis . et recognitio- 
nem predicte subjectionis . lidem etiam fratnes cereum 
unum duas libras appendentem in ecclesia beatorum 
martyrum Cassii et Florentüi in natali ipsorum repre- 
sentent . ut sic etiam subjectionem suam recognoscant. 
‚et sic prepositum Bunnensem sibi obligent . ut in om- 
nibus negotüs et grauaminibus suis fidelis adjutor et de- 
fensator semper eis assistat. Volumus. eiam ut in mo- 
‚numentum et stabilitatem. hujus societatis .. predictorum 
fratrum prelatus in festo ‚beatorum martyrum Cassii et 
Florenti . et in exequiis fratrum . in conuentu Bun- 
‚mensis ecclesie semper appareat . et assistat. Nec hoc 
sub silentio pretereundum est . quod dominus et pre- 
decessor noster felicis memorie Bruno archiepiscopus . 
hec omnia sic ante nos :disposuerat . sed quod ipse in 
expeditione Romana .morte preuentus perficere non po- 
tuit . nos perficimus . et sigilli nostri impressione aties- 
tamur. et corroborando confirmamus . Igitur perpe- 
tuam loco ipsi pacem Dei atque beati Petri et omnium 
sanctorum . nostraque auctoritate firmamus . ut omni- 
bus inibi juste collatis et conferendis . omnibus inibi 
degentibus . pax sit eterna . et quies perpetua . QJui- 
cunque res ecclesie illius ampliare studuerit . adaugeat 
ilı dominus omnem gratiam . et ostendat illı gloriam 
suam . Qui uero hujus nostre constitutionis uiolator 
existere . et episcopalis banni contemtor esse non me- 
tuens . irrita hec facere . seu in aliquo perperam mu- 
tilare temptauerit . nisi resipuerit et digne Deo satisfe- 
cerit . porüomem accipiat cum illis . quorum ignis non 
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extinguitur . et vermis non moritur. Acta sunt hec ci- 
uitaie Uerona (1) anno dominice incarnationis MCXLVIIlj. 
indicione XII. sub uniuersali papa Eugenio . Romanis 
dominante fascibus Cvnrado Rege . coram multis idoneis 
testibus . tam clericis quam laicis . quorum nomina hec 
sunt . Arnoldus prepositus de domo sancti Petri . Ger- 
hardus Bunzensis prepositus . Walterus decanus sancti 
Petri . magister Adelhelmus . Tiepaldus prepositus sancti 
Seuerini . Fridericus prepositus sancti Georgü . Arnol- 
dus prepositus sancti Andree . Johannes prepositus sancti 
Cuniberti . Herimannus prepositus de sanctis Apostolis. 
Wolbero abbas de sancto Pantaleone . Adelhardus ab- 
bas de sancto Martino . Nicolaus abbas de Sigeberg . 
Erpo abbas de Rode . Walterus decanus de sancto Ge- 
reone . Regenboldus decanus de Bunna . magister Rv- 
bertus . Herimannus Judeus . Willehelmus . Megenerus . 
Siıgebodo . Lambertus . Heinricus . Gerlacus . et ceteri 
fratres . Adelbertus comes de Bunna .Adolfus comes de 
Saffenberg . Adolfus comes de Monte . Otto comes de 
Rinekke . Tiedricus comes de Are . Heinricus comes 
de Linburg . Gozwinus de Heimesberg . Adelbertus co- 
mes de Noruenich . ministeriales . Harpernus . Alber- 
tus . Hartmannus . Lambretus . Bennechin . Lvdolf . Lam- 
bret . Roince . Hi uero sumpserunt pretunı tesüficatio- 
nis de supradicto manso . uidelicet ıj. solidos „. cum 
quorum judicio et testiimonio . totum difhnitum est. 
Gernant . Guntere . Marcwart . Gerlach . Herman . Ger- 
lach . et ceteri ad eandem familiam pertinentes . Bene- 
dictus per omnia Deus . Amen. 


(1) Bonn. 
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N? 150, 
Erjbifhof Friedrih von Cöln derordnet in dem Cr. Caffinsftift gu 
Bonn, 32 größere und 8 fleinere CanonicalPräbenden. — 1150. 

In nomine sancte et indiuidue trinitaus . Frideri- 
cus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie humilis minis- 
ter . omnibus tam futuris quam presentibus . Christi 
fidelibus in perpetuum. Sicut ea que enormiter gerun- 
tur & subditis nostris supplodere . et ad nichilum redu- 
cere juris nostri est . jta etiam que recte ab eis fiunt 
promouere . atque aliis in exemplun: proponere . offi- 
eii nostri ratio exigit. Unde notum facimus fraternitati 
uestre . qualiter in diebus uenerabilis predecessoris nos- 
tri recolende memorie, Arnoldi frater noster Gerardus . 
Bunnensis ecclesie prepositus . et una cum eo ejusdem 
ecclesie canonici . prebendarum suarum dispensationem 
prout fraternitatis ratio postulabat . in melius ordinaue- 
sunt. Ex multo namque tempore . sic inslitute erant 
prebende illius ecclesie . ut xxırıj. ex eis . reliquis se- 
decim essent majores . itemque octo ex eisdem sedecim 
reliquis essent ampliores. Hec igitur uaria inequalitas 
scandalı et murmurationis occasionem sepe prestabat . 
pro eo quod li qui pares alıis in labore exüterint . pari 
etiam stipendio se dignos non indigne arbitrarentur, 
Quapropter ut major esset inter eos fraternitatis unifor- 
mitas . et scissure tolleretur occasio . audita diligenu ex- 
hortatione prepositi sui super hoc conuenit inter eos . 
ut ex prebendis sedecim predictis . octo majores . XXI]. 
majoribus ex communibus omnium stipendiis coequarent.. 
- ut fierent XxX1j. et octo permanerent ut fuerant mino- 
res. Et de majoribus quidem hoc decreuerunt . ut 
nulli eas habeant . nisi adulü . et extra scolas pasiti „ 
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nulli etiam nisi qui in propria persona seruituri sunt in 
ecclesia . exceptis uno capellano episcopi . et uno pre- 
positi . et debilibus fratribus . quod si contigerit plu- 
res adultos fratres mensam exspectare . qui eorum prior 
in ecclesiam receptus est. prior eam cum uacauerit ac- 
cipiat. Preterea et hoc statuerunt . ut siquis eorum qui 
majores habent . aut obierit aut prebendam reliquerit . 
et in locum ejus puer assumptus fuerit . non stalim eam 
plenarie accipiat . sed tantam ejus portionem . que sit 
equalıs ceteris minoribus. Ea autem portio que super- 
est . quam mensam uocant . si nemo adultorum fratrum 
est carens mensa . in quo locarı debeat . sit in mani- 
bus fratrum . quidquid inde collecium fuerit . ordina- 
tione prepositi cum consilio fratrum . locetur . aut in 
emendis prediis . aut in supplendis prebendarum defec- 
übus . si intolerabiles fuerint . aut in als quibuscun- 
que necessariis usibus ecclesie. Similiter fieri decreue- 
runt . si qualibet alia de causa mensam uacare contige- 
rit. Cum autem scolarum quisquam per licentiam capi- 
tuli de scolis exierit . jam ex tunc concessum ei sit ha- 
bere mensam . si qua vacans est . sın autem . proximam 
que uacauerit . absque retractione accipiat . nulla inter- 
ueniente donatione . quam jus prepositorum appellare 
consueuerant. Cum enim usque ad hec tempora id mao- 
ris fuisset apud eos . ut in introitu medie prebende siue 
maxime due marche prepositis quasi eX jure assignaren- 
tur „ prefatus prepositus liberaliter agens . et pium no- 
minis sul memoriale constituens ab hujus consuetudinis 
jugo ecclesiam illam in perpetuum absoluit . sicut et 
ab ineunte etate honores ejus ampliare . et lapsus ejus 
restaurare sollicitus futt. Nam cum in multis dilapsam 
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inuenisset .-alienatos ab ea reditus sagaciter reuocauit . 
de suis illi adjecit . sed et proprie habitationis edificia 
ab ipso magnificata . eidem ecclesie contradidit . ita ui- 
delicet . ut omnes successores ejus post fratrem suum 
Hugonem his uterentur . pro eo quod nulla ante ipsum 
preposius habitatio determinata fuisset. Preterea quam 
diligens circa edificia ecclesie extiterit . tocius sanctuaril 
et claustri interioris structura declarat . que ejus studio 
a fundamentis erecta . et ut cernitur magnificata est. 
Et nunc premisse consütutioni illad quoque subnotamus . 
qui sint reditus . qui prefaus octo prebendis in augmen- 
tum attributi sunt. Nouem marchas que illis communi- 
ter reddende erant de curia que est in Enthenich . 
quam proprüs sumpübns comparauerunt . ad nummos 
ebdomadales eis deputauerunt. Tritici quoque octoginta 
'maldra eis assignauerunt . que in hunc modum colli- 
genda esse censuerunt . soluebantur annuatim fratribus . 
xxx. solidi de ecclesia que est in Euerstorph . quam 
felicıs memorie Robertus prepositus pro remedio anime 
sue donauit ecclesie . illi autem facultatem illius ecclesie 
intuentes . eatenus censum ejus aggrauare decreuerunt . 
ut quadraginta duo maldra tritici ex ea annuatim reddi 
constituerent . et in hoc quidem prepositus in cujus 
manu eadem ecclesia erat . et prefatum ex ea censum 
reddebat . beniuole illi assensit. Item pro xx. solıidis 
quos prepositus ın festo Sancti Michaelis pro conuiuio 
fratribus dare solebat . xvı. maldra triici eum reddere 
constituerunt . et XX. nummos de lıbra illa ad famulos 
ecclesie pertinentes . aliunde illı reddere prouiderunt, 
Similiter pro xx. solidis quos decanus in quadragesima 
pro conuiuio distribuebat . xvı. maldra tritici eum per- 
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soluere constitutum est . et preterea . XX. nummos ad 
opus famulorum . sic ergo completus est numerus 
Lxx11j. maldrorum . que ad cotidianum panem . octo 
prebendarum destinauerunt, Insuper ad faciendum eis 
fesiiuum panem . qualis in refectorio majoribus datur . 
vı. maldra tritici determinauerunt . que procuratorem 
ceruisie dare constitutum est . eo pacto . ut apud ip- 
sum maneat ceruisia qua eedem prebende que aucte 
sunt majores solebant excedere. Preter hec et . v11j. 
carratas uini . eis deputauerunt . colligendas partim ex 
uino quod prouenit ex Mofendorph . partim ex kar- 
rata . que redditur ex Dolendorph . partim ex uino ele- 
mosinario . et si hec non sufficiunt . de reliquo uino 
ipsorum tantum his adjiciendum est . ut ceteris majori- 
bus adequentur. Et in hoc quoque beniuolentia pre- 
posiu operam illorum adjuvit . quod cum tercia pars 
redituum quos habet ecclesia in Mofendorph . ad ipsum 
atlineret . utpote quam propriis expensis perquisierat . 
communioni ipsorum illam contradidit. Illiı autem econ- 
uerso mansum unum in Remigestorpli soluentem fratri- 
bus . x. denarios . jvri illius supposuerunt, Et ut 
major sit ei facultas administrandi ea que ejus procura- 
toni subjacent . hoc statuerunt . ut rei ecclesie . que 
sunt in Wintre . et Entenich . et Euerstorph . prepo- 
siture inseparabiliter de cetero adhereant . ita tamen . 
ut de Entenich . et Euerstorph . censum constitutum 
fratribns soluat. Uniuersam hanc sepedicu prepositi et 
fratrum ejus piam et rationabilem consüututionem nos 
approbantes . utpote factam assensu . et approbatione 
venerabilis ut dictum est predecessoris nostri . Arnoldi. 
juxta pelicionem ipsorum . sigilli nostri impressione . et 
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banni auctoritate . confirmamus . ita uidelicet . ut qui- 
cunque presentium uel futurorum cujuscunque malitie 
stimulis impulsi . eam dissoluere . aut alıqua ex parte 
malitiose conuellere presumpserint . perpetui anathema- 
tis uinculo teneantur. Acta sunt hec anno incarnationis 
dominice M.c.L. Indicuone . regnante Friderico . Ro- 


manorum Imperatore. 
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Dad Domkapitel gu Trier verleibet das ihm vom Erzbifchofe Bruno 
gefchenfte Gut zu Lcehmen auf Erblehen. — Ums Jahr 1150, 

In nonine sancte et individue trinitatis. Ego Go- 
defridus ecclesie beati Petri humilis prepositus . Hilli- 
nus decanus . Arnulfus archidiaconus . presentium et fu- 
turorum fidelium universitati nouficamus . hoc quod fac- 
tum est consilio et consensu capituli nostri . de allodio 
quodam apud Limenen quod pater noster dominus 
Bruno venerabilis archiepiscopus precarıa quadam acquıi- 
sivit de domina Mageda fideli laica ad elemosinam fra- 
trum ecclesie beati Petri . quatinus inde in anniversario 
suo quotannis fratres reficerentur. Hoc igitur quia re- 
motum a nobi» erat . nec in eo sicut nobis videbatur ad 
commoditatem fratrum per nosmetipsos utiliter laborare 
potuimus . hereditario jure concessimus Woluechino et 
filio ejus Lamberto . hac ratione ut in domo ad illud 
allodıum pertinente manerent et eam ne vasta fieret . 
caute procurarent . et tam vineas quam agros ejusdem 
allodii colerent . et de vineis dimidietatem frugum’. et 
de arboribus simıliter qne honeste dividiı et conservari 
possunt . de agris vero quantum de vicina terra dari 
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solet . nuntio fratrum cui hec cura commissa fuerit per 
singulos annos responderent. Illud etam superaddidi- 
mus . ut non duo vel tres . sed unus tantum de here- 
dibus illorum hanc semper hereditatem haberet et omnia 
prenominata sine contradictione perageret. Si vero per 
incuriam illorum vel domus vel vinee vel agri devasta- 
rentur „ nec studiose percolerent . a nuntio fratrum in 
causam inde ducti . sı emendare nollent . hereditatem 
suam legitimo jure perderent. Ut igitur hec rata et in- 
convulsa sempiterno tempore mianeant . hoc inde cyro- 
grafum conscribi et impressione sigilli ecclesie corroborari . 
et sub annthemate confirmari fecimus . quod etam bis 
scribi et partem unam in armario retineri . partem vero 
alteranı beredibus dari precepimus. Hujus rei sunt tes- 
tes fratres ecclesie . Theodericus . Bruno . Euerbero . 
Gundolfus . Heinricus cantor . Anselmus . Wezelo . 
Sıbodo . Gerardus . Herimannus . Ludolfus . Emmer- 
cho . Humbertus . Theodericus . Cono. 





N® 152, 


Kaifer Friedrich Ir, nachdem er dem Meinrih von Molsberg fechezig 
Marf gegeben, und von felbem hiedurch die Zurücdgabe des Laas 
herhofed zu Bendorf erwirfet hatte, fteller diefen Hof der Abtei 
Laacdı wieder als freied Eigenthum zuräd. — 20. April 1152. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Frederi- 
cus Dei gratia Romanorum Rex Augustus in perpetuum. 
Ex commisso nobis regie potestatis imperio ecclesiis per 
regnum constitutis regia nos competit prouisione consu- 
lere earumque possessiones a prauorum hominum in- 
quietatione saluare, Presentibus igitur ac futuris Christi 
fidelibus notum esse uolumus quod Henricus quidam 
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de Mollesperch curtem que dicitur Bedendorf ad ecclesiam 
Sancte Marie de Lacu ex donatione Henrici palatini c0- 
mitis ejusdem ecclesie fundatoris pertinentem injuste ac 
violenter . sub occasione benefici tempore patrui nostri 
Cunradi Romanorum regis inuasit et memorate ecclesie 
congregationem super illius curtis reditubus- diutissime 
ausu sacrilego molestauitt . Unde querimonia a fratribus 
in presentiam predecessoris nostri prolata judicatum est 
a principibus quod supradictus Henricus a fratrum in- 
quietatione cessaret . et de curte de qua controuersia 
agitabatur de cetero nequaquam se intromittat (1). 
Sed is nichilominus in sua contumacia contempta jus- 
titia perdurauit. Nos qui Romanı Imperii solium post 
patruum nostrum conscendimus miseratione diuina . fra- 
trum querimonia super eadem causa percepta intuitu 
regie pietatis sexaginta marcas pretaxato Henrico dedi- 
mus . qui postquam prorsus effestucauerat nos ordıne 
judieiario principum cum integritate juris ejusdem eccle- 
sie Lacensi curtim illum restituimus. Ceterum ıenera- 
bilis archiepiscopus Arnoldus secundus saucte Colonien- 
sis ecclesie ad quamı proprietas fundi illuis pertinere 


(1) Nah ber Urkunde bed 8. Conrad vom 9. 1138, Nr. 119, 
hatte Pfalzgraf Sifrid der Abtei aa den Hof Bendorf entzos 
gen und bem Kaifer Heineih, als fein Eigenthum, überges 
ben. Kaifer Conrad ftellte ihn im 3. 1138 ber Abtei wies 
ber zurüd. Wielleiht war Heinrih von Molsberg früher 
vom Pfalzgrafen mit bem Hof befehnet gemwefen, baf er 
aus diefer Nüdfiht ben Befig beffelben beibehalten mollie 
und Kaifer Griebrih ihn beshalb mit 60 Mark entfhäbis 
gen mußte, um fo ben Hof bee Abtei frei überliefern zu 
tönnen. 
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dinoscitur . et auetoritate beatı Petri et Eugenii secundi 
sacrosancte Romane ecclesie pontificis et suo banno tam 
celebre factum juris confirmauit . tam in nostra quam 
aliorum princijpum presentia. Et ut nullus inposterum 
prefatam ecclesiam inquietare aut solicitare presumat 
presentem karacterem super eo conscribi et sigilli nostri 
impressione signari precepimus. Testes aderant Arnol- 
dus sancte Coloniensis ecclesie archiepiscopus secundus . 
Walterus prepositus domus beati Petri in Colonia „ Ge- 
rardus Bunnensis prepositus . Teipoldus Xantensis pre- 
positus „ Adalbertus decanus domus beati Petri in Co- 
lonia . Marquardus abbas Fuldensis . Henricus ahbas 
Hersfeldensis . Nicolaus abbas Sigebergensis . Henricus 
dux Saxonie . Adalbertus marchio . Welpho dux . 
Henricus dux de Limborch . Vdallricus comes de Lin- 
ceborch . Tidericus comes de Are . Henricus comes Na- 
murcensis . Wilhelmus et fr. de Juliaco . Gerardus. Adol- 
phus de Saphenbergh . et filius ejus Hermannus . Adol- 
fus de Monte . Ludewicus comes de Los . Robertus 
comes de Lurenborgh . Everardus et frater ejus de Seyna . 
comes de Dyedesa „ Sifridus comes de Widlha . et 
frater ejusdem Burkardus de Widha . Arnoldus et Ge- 
rardus de Blankenhem . Hermannus de Buch . Fride- 
ricus de Arensbergh . Remboldus de Isenburg . Hart- 
bernus de Botscella. 
Signum domini Friderici Romanorum regis 
inuictissimi. Ego Arnoldus cancellarius vice 
Moguntini archiepiscopi et archi cancellarii 
recognovi. Data Colonie per manum Arnoldi 
cancellarii x11. kal. May . anno dominice In- 
carnationis M.c.L.1j. Indictione xr. regnante 


domino Friderico Romanorum rege glorioso 
anno uero regni ejus primo feliciter. 
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N°® 153, i 
Pabft Eugen IT. beftätiget dem Erzbifchofe Hillin von Trier und feiner 
Kirche, ihre fümmtliche Befigungen und Nedte. — 27. May 1152, 

Eugenius episcopus seruus seruorum Dei . uenera- 
bili fratrı Hillino Treuerensi archiepiscopo ejusque suc- 
cessoribus canonice promouendis in perpetuum. In emi- 
nenti apostolice sedis specula disponente domino con- 
stituti . licet omnibus ecclesüs tam uicinis quam longe 
positis et ecclesiarum prelatis debitores ex injuncto no- 
bis a Deo apostolatus oflicio existamus . ıllıs tamen lo- 
cis atque personis attentiori et propensiori nos conue- 
nit caritatis studio imminere . que sacrosancte et apos- 
tolice Romane ecclesie deuotiori et uberiori familiaritate 
et obsequio adhessisse noscuntur. Eapropter dilecie in 
domino frater Hilline archiepiscope deuotionem et sin- 
cerum affectum Treuerensis ecclesie cui Deo auctore 
preese dinosceris . ac predecessorum tuorum erga bea- 
tum Petrum et predecessores nostros atque nos ipsos 
debita benignitate attendentes . dignitates . seu honores . 
et libertates a predecessoribus nostris Johanne xı1j. 
Benedicto vıj. Leone vırıj. Victore 1j. et Innocentio (1) 
felicis memorie Roimanis ponuficibus . aut imperatori- 
bus . uel regibus eidem ecclesie concessas . tibi tuisque 
successoribus auctoritate apostolica confirmamus et pre- 
sentis scripti priuilegio communimus. Statuentes ut quas- 
cunque possessiones quecunque bona eadem ecclesia in- 
presentiarum juste et canonice possidet . aut in futurum 
concessione pontificum . largiione regum uel princi- 
pum . oblauone fidelium . seu aliis justis modis deot- 





(1) Bulle des Mabfted Zunozens Il., von 1437, Nr, 115, 
©rite 226. 


- 
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propitio poterit adıpisci . firma tibi tuisque successori- 
bus et illibata permaneant . et nominatim castrum Tris 
appellatum cum banno et appenditiis suis quod nobilis 
uir comes Otto (23) assensu et uoluntate uxoris sue Ger- 
trudis palatine comitisse predicte ecclesie rationabiliter 
contulit. Sancımus etiam ut juxta quod in sacro Calce- 
donensi concilio statutum est . nulli regi uel imperatori . 
seu aduocato . nulli ecclesiastice seculariue persone li- 
ceat decedentium archiepiscoporum . seu presbiterorum . 
uel reliquorum clericorum Treuerensis ecclesie bona 
peruadere . seu diripere . sed potius hec ipsa ad opus 
eligendi antistiis juxta disposiionem yconomi et cle- 
ricorum libere conseruentur. Ob majorem quoque re- 
uerentiam et decorem commisse tibi ecclesie tam de 
equitando per stationes cum nacco . quam etiam de 
cruce ante te deferenda . quod a predecessoribus nos- 
tris apostolice memorie viris Treuerensibus archiepisco- 
pis est concessum . et autenticis priuilegiis roboratum . 
nos quoque tibi apostolica auctoritate concedimus. Illud 
preterea juris quod illustris memorie Conradus Roma- 
norum rex . siue ipsius antecessores in abbatia Sancti 
Maximini habuisse noscuntur . predecessori tuo bone 
recordationis Alberoni et per eum Treuerensi ecclesie 
ab eodem Conrado collatum seu restitutum est . que- 
madmodum in ejusdem regis scripto de restitutione et 
confirmatione rationabiliter continetur . tibi tuisque suc- 
cessoribus confirmamus. Pacem quoque atque concor- 
diam siue transacuonem que inter predictum predeces- 





(2) Graf Dtto von Reined, der oft in unferen Urkunden vors 
tommt. Mote zur Urkunde bed Erzbifhofes 
Bruno von Trier vom Jahr 1121, Seite 189, 
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sorem tuum et nobilem uiram Henricum Namurcensem 
comitem in presentia memorati regis per karıssimum 
filium nostrum Bernardum Clareualensem abbatem et 
principes teutonici regni rationabili prouidentia sicut in- 
ferius continetur facta est . et ejusdem regis scripto 
firmata . ratam et inconuulsam futuris temporibus per- 
manere decernimus . Comes siquidem antedicto archie- 
piscopo per omnia satisfaciens ei fidelitatem iterato ju- 
rauit . atque de predicta abbatia eidem archiepiscopo 
omnem omnino ex ea calumpniam refutauit . sic itaque 
ab archiepiscopo absolutionem impetrauit . et excepto 
castro de Mandirscheid cum suis pertinentis beneficium 
suum cum integritate recepit = jurauit etiam idem co- 
mes . quod Rodolfisberg neque reedificaret . neque alı- 
quem reedificare juuaret. Quodsi aduersus ista presu- 
meret . et infra xvIij. septimanas congruam emenda- 
tonem exhibere minime uellet . terram suam ita in 
manu archiepiscopi obligauit . ut beneficiati deinceps 
beneficia sua ex illa terra ab archiepiscopo libere reci- 
perent . atque tenerent . Decernimus ergo ut nulli om- 
nino hominum liceat prefatam ecclesiam temere pertur- 
bare . aut ejus possessiones auferre uel ablatas retinere . 
minuere . aut aliquibus uexationibus fatizare. Sed om- 
nia integra conseruentur . eorum pro quorum guber- 
pnatione et sustentalione Concessa sunt . vsıbus omnimo- 
dis profutura . salua in omnibus apostolice sedis aucto- 
ritate. Siqua igitur in futurum ecclesiastica secularısue 
persona hanc nostre consütutionis paginam sciens contra 
eam temere uenire temptauerit . secundo tertioue com- 
.monita si non satisfactione congrua emendauerit . po- 
testatis honorisque sui dignitate careat . reamque se di- 
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uino iudicio existere de perpetrata iniquitate cognoscat . 
et a sacratissimo corpore ac sanguine Dei et domini re- 
demptoris nostri Ihesu Chrisü aliena fiat . atque in ex- 
tremo examine districte ultioni subjaceat . cunctis autem 
eidem loco justa seruantibus sit pax domini nostri Ihesu 
Christi quatenus et hic fructum bone actionis percipiant . 
et apud districtum judicem premia eterne Pac ii inueniant. 


Amen. Amen. 

Ego Eugenius catholice ecclesie episcopus, 
Ego Ymarus Tusculanus episcopus. 

Ego Hugo Hostiensis episcopus. 

Ego Bb. presb. card. tit. Calixti. 

Ego Hibaldus presb.card.titsancte Praxedis, 
Ego Oct. presb. Card. tit. sancte Cecilie. 
Ego Manfredus presb. card. tit sancte Savine, 
Ego Cencius presb. card tit. in Lucina. 
Ego Henricus presb. card. tit. sanctorum 

Nerei et Achillei. 


Ego Otto diaconus card. sancti Georgii ad 
V elum aureum. 


Ego Rodolfus diac. card. sancte Lucie in 
Septa Solis. 


Ego Gregorius diac. card. sancti Anglı. 
Ego Guido diac card sancte Marie in Porticu. 


Ego Jacintus diac. card. sancte Marie in 
Cosinydyn. 


Ego Johannes diac. card. sanctorum Sergüi 
et Bachi. 


Ego Gerardus sancte Romane ecclesie diac. 
card. 


Datum Signie per manum Bosonis sancte 
Romane ecclesie scripioris . vı. kal. Juni, 
22 
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indictione . xr. Incarnationis dominice anne 
M.c.L.2j. FPontificatus uero domni Eygenii 
1lj. pape . anno vı]j. 


N 154, 


DieGrafen Eberhard und Heinrich von Saynı tragen dem Erzbifchoft 
Hillin von Trier, und feinem Erzftifte, das Eaftrum Sayn zu 
Leben auf. — 1152. 

(Hist, trev. dipl. tom. I, pag. 569.) 


N® 155, 


Pabft Eugen III. verordnet, daß der Ahr zu Springirsbadh, als Pfars 
ver zu Kaimbe, die Einfehung unmittelbar von dem Erzbifchofe 
von Trier erhalten foll, — und beftätiget der Abtei Springirss 
bad das ihr, zroifhen den Bähen El; und Liefer, gefchenkte 
Alodiun. — 1145 — 1153, 


Eugenius terlius episcopus seruus seruorum Dei di- 
lecto filio Springirsbacensi abbati salutem et apostolicam 
benedicuonem. Quanto religiosi uiri terrenis omissis 
celesuum desiderio amplius inardescunt tanto nos . qui- 
bus licet minus idoneis uniuersalis ecclesie cura com- 
missa est. eorum quieti diligentius debemus impendere . 
et quicquid fuerit per quod a suo proposito videantur 
disturbari auctoritate apostolica remouere. Idcirco di- 
lecıe ın domino fili venerabilis fratris nostrı Hıllını Tre- 
uereusis archiepiscopi precibus inclinati . et tue ac suc- 
cessorum tuorum quieti pro debito nostri oflicii proui- 
dere uolentes presenüum auctoritate Statulmus . ut ec- 
clesie tue abbas qui pro tempore luerit curam ecclesie de 
Keymetha per manum tantum archiepiscopi Treuirensis 
accipiat . archidiaconus autem nmichil parochialis juris ibi 
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requirat et nullam ibidem exactionem exerceat (rt) sal- 
uo nimirum censu qui quarto anno ei antiquo jure de- 
bet exsolui. Preterea confirmamus ubi et ecclesie tue 
per te allodium situm inter rinuum Helze et riuum Lisere 
in vineis agris praüis silvis culüs et incultis quod Sige- 
fridus de Hifenburch et uxor- ejus Justina ecclesie tue 
rationabiliter tradiderunt. Nulli ergo hominum liceat 
huic nostre pagine vigorem infringere uel ei ausu teme- 
rario contraire. Siquis autem hoc attemptare presump- 
serit indignationem ompnipotentis Dei et beatorum Petri 
et Pauli apostolorum ejus se nouerit incursurum. Datum 
Signie . v. kal. Juny. 


N® 156, 


Ze Ermahnungsfhreiben des Pabfts Eugen IIT, an die Landdechanten, 
Pfarrer und Pfarrgenoffene des Ahrgaued, Zülpihergaues und 
des bönnifchen Archidiaconatd, zum Geborfam und zur Unter 
würfigfeie gegen den Probft zu Bonn, ald ipren Ardidiacon. 
1145 — 1153. 
Eugenius episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
filiis presbiteris . et aliis tam clericis quam laicis per 


Archoe . et Zulphechoe parrochias constitutis. salutem 





(1) Rüdfihtlih der Pfarrei zu Kaimbt, fagen bie Gesta Tre- 
virorum, Cap. 8%, Zahe 1461, von Erzbiihof SHillin; 
» Similiter investituram et electionem pastoris io Chemb- 
tam, qua: zque erat de beneficio palatini comitis ab 
ipso receptam, ecclesiz Sprenchersbacensi delegavit, et in 
perpetuum possidendam cum omni utilitate per manum 
et privilegium domini Adriani pap® confirmarit, 
Bergl. Urkunde vom 3. 1161, in Zıss. trev dipl. tom. 1. 
pag. 593, wo Pfalsgeaf Concadb dem Erzbifhof Hillin 
x unter andern auch die Kische zu Kaimbt zurüdgiebt, 
a2.” 
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et apostolicam benedictionem. Controuersiam que inter 
dilectum filium nostrum G. Bunnensem . et Fred. S. 
Georgi prepositos super uisitatione decanie agıtabatur . 
auditis et diligenter inquisitis utriusque partis rationibus 
et munimentis sufhicienter inspectis . communicato fratrum 
nostrorum consilio iudicialı sententia terminauimus. Quia 
igitur ex injuncto nohis oflicio suam unicuique justitiam 
conseruare debemus , per presentia uobis scripta manda- 
mus et mandando precipimus qnatinus prefatum G, ho- 
neste suscipiatis et tanquam archidiacono uestro sibi obe- 
dieniam et reuerentiiam deferatis. Nos sıquidem juxta 
generalem ecclesie consuetudinem uisitandi et circumeundi 
parrochias uestras jure archidiaconatus sıla competentes 
liberam ei concessimus facultatem. Datunı apud Treui- 
rim id. Februariı. 

Eugenius episcopus seruus seruorum Dei dilecus 
filiis decanis per Bonnensis ecclesie archidiaconatum con- 
stituüs . salutem . et apostolicam benedicionem. Sicut 
obedientes filii obedientie merito uirtutum custodiam 1e- 
nent . ita inobedientes per inobedientiam peccatorum 
cumulum introducunt. Est enim quasi peccatum arıo- 
landi repugnare , et uelut scelus idolatrie nolle adquies- 
cere. Ideoque per presenia uobis scripta mandamus 
quatenus dilecto filio nostro G. Bonnensi preposito . 
obedientiam et reuerentiam exhibentes . ejus justis mo- 
nitis et preceplis humiliter pareatis., Data Remis . xıu]. 
kal. May (1). 

IE EEE HEIESINSEEE BURFEE RIERESEERSESRDORERNES RER en 
(1) Vergl. Urkunde bed Pabfted Innogend II, vom 3. 1139 
Nr, 125, ©, 256 
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N° 157, 


Erzbifhof Arnold II. ven Eöln beitäriget die von feinem Borfahrer, 
Arnold I. (1138), erlaffene Verfügung, über die Borzugsdredte 
der Pröbfte von Bonn und EZanten, vor jenem ju ©t, Gercon, 

115, 

In nomine sancte et indiuidue trınıtatis. Arnoldus 
secundus Dei misericordia sancte Colonieusis ecclesie ar- 
chiepiscopus . omnibus successoribus suis , et uniuerse 
ecclesie Dei . benedictionem et ultam usque in seculum. 
Ecclesie status nequaquam in pacis intezritate permanere 
poterit . nisi ea que ab antecessoribus nostris rationabi- 
liter sancetta sunt . per successiones temporum seu per- 
sonarum firmiter seruentur . seruanda in posterum in- 
uiolabiliter firmentur. Si enim non fuerimus pacis sec- 
tatores et filii . non recmiescet in nobis pax Chrisu. Ad 
propagandum igitur in ecclesia seminarium pacis . no- 
tum esse uolumus omnibus ecclesie filis tam presenti- 
bus quam futuris . qualiter ueniens ad nos venerabilis 
frater noster Gerardus Bunnensis prepositus de priora- 
tus sul jam pridem adjudicato sibi loco et statione in 
Romana curia . primum sub domno Innocentio . uene- 
rabili papa . deinde sub domno Eugenio summo pon- 
üfice . et juxta debitum oflicıi nostri . confirmationem 
efflagitauit . antiqua enim et multo tempore indiscussa 
quesüo inter fratres esse solebat . coquod prepositus sancti 
Gereonis . aduersus Bunnensem et Xautensem preposi- 
tum . de prioratus sui ordinaria statione disceptaret . 
in conuentibus enim stationum seu in processionibus so-. 
lempnitatum superiorem illis locum sibi uendicabat . hoc 
illis ex ratione contradicenübus . et se illo superivorem 
habere locum afbrmantibus. Hijus izitur disceptationis 
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liigium felicis memorie predecessor noster Arnoldus ar- 
chiepiscopus difhinitiua sententia diremit . qui prefixo 
die et loco . dato etiam cause patrono . utrique part 
ad defensiones canonicas lıberam facultatem concessit, 
Accepto itaque prolocutore venerabiles fratres Gerardus 
Bunnensis . Herimannus Xantensis prepositus . ob hoc 
asserebant superiorem sıbı deberi locum . quoniam in 
ecclesia Coloniensi archidiaconatus fungerentur ofhicio . 
et illıs ecclesiis presiderent . quibus archidiaconatus a 
prima fundatione adjuncti sunt . et quia im generali 
synodo . et ceteris publicis conuenübus ad tractanda 
negotia . et ad inuenienda et pronuntianda judicia . col- 
laterales assessores archiepiscopi essent. Econtra frater 
Bruno prepositus sancti Gereonis . nichil alıud rationis 
pretendit . nısi quod sui predecessores superiorem illis 
locum eatenus habuissent . quod tamen teslimonio pro- 
bare nequiuit . reliquus enim clerus rem semper in 
lite fuisse . et eousque permansisse testatus est. Audi- 
US itaque utriusque partis asserüonibus a domno archie- 
piscopo judicium a nobis quesitum est . eo quod tunc 
temporis majoris ecclesie prepositus essem. Ad hujus 
autem rei inspecuonem . sollertissimi indagatores ueri- 
tatis adhibiti sunt „ 'Tietwinus scilicet sancte Rufine ue- 
nerabilis episcopus . sancıe Romane sedis legatus. An- 
dreas Trajectensis . Wernerus Monasteriensis . et Vdo 
Osembruggensis . et Embrecho Werceburgensis . Nico- 
laus Cameracensis episcopus . quorum quidam casu ad 
nos uenerant . quidam ad hujus negotü expediendam 
difficultatem accersiti fuerant. Hi uero audıus utrobi- 
que ratonibus . secundum ritum . et justiiam omnium 
ecclesidrum adjudicauerunt archidiaconis ubique superio- 
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rem locum . illud nimirum attendentes . quod: illos ce- 
teris prelatis localiter inferiores esse fas non sit . quos 
episcopis suis proximum habere gradum spiritalis cure 
sublimitas facit. Tali igitur modo judieium per nos pro- 
mulgatum . et uenerabilium episcoporum . et totius 
cleri consensu approbatum . domnus archiepiscopus sue 
confirmationis fine consummauit . et uenerabili Bun- 
mensi preposito . et Xantensi . et eorum successoribus. 
et ecclesiis locum superiorem adjudicatum addicens in 
perpetuum stabiliuit (1). Post cujus discessum . cum 
in sedem pontificalem diuina deputaremur clementia . 
predictus uenerabilis Bunnensis prepositus a sancte Ro- 
mane sedis cardinalıbus Bernardo presbitero et cardınali 
sanclı Clementis . et Gregorio diacono et cardınali sancti 
An;eli sancte Romane ecclesie legaus . qui tunc Gallia- 
rum legatione fungebantur . accepta nichilominus ejus- 
dem negotii confirmatione ‚in presentia eorundem car- 
dinalium a nobis tanquam extremam manum confirmatio- 
nis expetüt . magnum sue cause munimentum fore as- 
truens . si ea que nostris judiciis alıquando obtinuit . 
nostris quoque presidiis eadem perpetuata conseruet . 
Hujus igitur deuotissimis precibus inclinati tum propter 
justiie debitum . tum propter antecessoris nostri imita- 
bile uestigium . prefato fratri uenerabili Bunnensi pre- 
posito . et Xantensi . et omnibus eorum successoribus 
et ecclesiss locum superiorem per nos adjudicatum . 
auctoritate beati Petri et nostra in perpetuum confirma- 
mus . et sub anathemate interdicimus . ne quisquam 
postmodum in litem reuocare presumat . quod irrefra- 








(1) Siehe Urkunde des Erzbifhofs Arnold von Cöln, vom 9. 
1138, Ne. 2, ©, 249, 


Bug 77 Br 


gabili ordine justicie terminatum constat. Et ut hee 
rata et . inconcussa permaneant . presenüs scripü moni- 
menta sigillo nostro signata in posterum relinquimus . 
ei testes ejusdem confirmationis assignare curauimus. 
Acta sunt hec in facie tocius ecclesie . anno dominice 
incarnationis millesimo . C. LIj.. indictione xI1j. pre- 
sente Gerardo Bunnense preposito . et Theobaldo Xan- 
tense preposito. Et ad cenfirmandam hanc veritatem an- 
notati sunt testes. Walterus majoris ecclesie prepositus. 
Albertus majoris ecclesie decanus . Herimannus prepo- 
situs ecclesie sanctı Seuerini . Johannes prepositus eccle- 
sie sancti Cuniberti . Lodewicus prepositus ecclesie sanc- 
iorum Apostolorum . Arnoldus prepositus ecclesie sanctı 
Andree . Fridericus prepositus ecclesie sancu Georgu . 
Gerardus prepositus ecclesie sancie Marie . Wolbero ab- 
bas ecclesie sancti Pantaleonis . Gerlacus abbas Tuicien- 
sis . Nicolaus abbas Sigebergensis . Adelardus abbas 
ecclesie sanctı Martini . Geldolfus abbas Brunwillaren- 
sis . Euerwinfis abbas Gladebacensis . et devani et ca- 
nonici predictarum ecclesiarum. 


x 


N® 158, 


Erjbifhof Hillin von Trier befätiger dem Klofter auf dem Beatuss 
berge, bei Koblenz, die Kirche dafelbft, mit dem Umfange des Bers 
ges, den Wald Kammerforft und den Bergmweingarten, — 1153. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Hil- 
lious Dei graua Treuirorum humilis minister et seruus. 
tam presenubus quam futuris . in perpetuum. Quoniam 
beati pacifici fili Dei uocantur . ex injuncto nobis of- 
ficio . fideliter debemus laborare . quatinus ut ad id 
quod promittitur . feliciter ualeamus peruenire. Paupe- 
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res igitar Christi qui nobis commissi sunt . et maxime 
cenobite sunt nobis fouendi . ut in tranquillitate uere 
pacis Deum pro suis . deinde pro nostris possint exorare 
delictis. Hac igitur ratione eorum astricti negotüs . 
dilecto fillo nostra Reingero abbati de monte sanctü 
Beati . et fratribus cum eo ibidem Deo famulantibus . 
confirmamus ecelesiam in monte sitam cum ambitu ip- 
sius montis (1) designato fideliter a nobis . et a cmui- 
bus Confluentinis . remouentes et in pace transforman- 
tes calumpniam a fratribus sanctu Castoris . qui prius 
receperant montem. Confirmamus etiam uobis capellam 
cum appendictis . saluo tamen per ommia jure ecclesie 
beau Castoris . scilicet in decima . et in quadam vinea 
que pro concambio monus aput Wissam predicts fra- 
tribus est concessa. Confirmarus etiam uobis sıluam . 
que Cameruorst dicitur . et vineam que dicitur Berch- 
_ wingart . et quicquid uobis dedit predecessor meus fe- 





(1) Nah Bromerd Beriht in annal. Trevir. pag. 365, foll 
auf biefem Berge in ältern Zeiten, eine Martnrerkirche ger 
ftanden haben, melde Erzbifhof Milo von Trier zerflören 
Heß. Erzbifhof Poppo verfegte ums 3. 1018, aus ber 
St. Marientirhe bei Trier, auf diefen Berg, die Gebeine 
bes heiligen Beatus, und von biefer Zeit erhielt der Berg 
ben Namen Beatusberg. Dem hier beftandenen Klos 
fiee, hatte fhon Erzbifhof Albero Schenkungen gemacht, 
bie fein Nachfolger Hillin, in gegenwärtiger Urkunde, nit 
nur beflätigte, fonbern beren er noh mehrere, mit Eins 
fimmung ber Koblenzer Bürgerfchaft, hinzuffigte. Erzbis 
fhof Balduin von Trier fhuf bdiefed Klofter im 3. 131% 
in ein Collegiatftift um, und räumte ed hernad, im Jahr 
41334, ben Karthäufern ein, die dort bis in bie neueften 
Zeiten wohnten. 


’ 
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Hcis memorie Albero archiepiscopus. Preter hec omnia 
quicquid deuotione fidelium . Deo auxiliante poteritis 
adipisci . uobis confirmamus . ut nullus uobis calump- 
niam . nullus temerario ausu inferat injuriam. Siquis 
autem contra hanc nostre confirmationis ierit paginam . 
auctoritate Dei et apostolorum Petri et Pauli et nostra 
anathematis incurrat sententiam. Hujus rei testes sunt . 
Randulfus abbas de Claustro . Bertolfus abbas de sancto 
Euchario . Richardus abbas de Sprenkirsbach . Bubo 
prepositus de sancto Castore . et Godescalcus ibidem 
decanus . Conradus prepositus de sancto Paulino . Ru- 
bertus prepositus de Palcele . Baldricus prepositus de 
sancto Symeone . liberi . Reynboldus de Ysenburch . 
Vdo de Brubach . Leubolt de Castro . Wilhelmus de 
Castro . Conradus de Confluentia „. Walterus . Herman- 
nus . et Boimunt. Acta autem sunt ista . anno incar- 
nationis domini . M.C. LIlj. indictione I. regnante Fri- 
derico rege Romanorum augusto . II. anno regni sui. 


N® 159, 


Die Heilige Kreuzkirche zu Lüreich verkauft dem St. Eaffiusftift zu 
Bonn, zum Behuf des Mospirald, ihr Gut zu Unfelbah, in 
der Pfarrei Remagen. — 1153. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Notum 
sit omnibus tam futuris quam presentibus qualiter eccle- 
sıa sancte Crucis in Leodio allodıum quod est in par- 
roclia Rinmage . in uilla que dicitur Unkelbach . quod 
antiqua et legitima possessione tenuerat . eo quod nullam 
ex eo haberet utilitatem . et ut pretio ex eo accepto 
utilius compararet . Bunnensi eccelesie uendidit . uendi- 
tumque eidem tradidit per ‚manum domini Heinrici 


BE 


Leodiensis episcopi . rogatu et consensu Brunonis prepo- 
siti . ceterorumque fratrum predicte ecclesie . firma et 
justa tradiione. Hujus autem allodu traditionem secun- 
dus Arnoldus Coloniensis archiepiscopus . et Gerardus 
Bunnensis ecclesie prepositus susceperunt . et susceptam 
ecelesie Bunnensi ad usus pauperum Christ in Hospitale 
contulerunt. Hoc uero sapienter prouisum est benefi- 
cio . et elemosina . Herimanni presbiteri nomine Judei 
cognominati . ejusdem ecclesie canonici . ad salutem et re- 
medium anime ejus in nomine domin. Heec igitur oma 
ut sicut digne et juste peracta sunt . sic rata et incon- 
uulsa maneant in perpetuum . imo hujc cartule anno- 
tata et sigillo Leodiensis episcopi fideliter sunt insignita . 
ut nulla posteritas . nulla maliuolenuia scriptam presu- 
mat ueritatem infringere . quam tantı uiri auctoritas 
censuit irrefragabilem permanere. Hujus rei testes fue- 
runt. Prepositus majoris domus in Colonia Walterus . 
decanus ejusdem ecclesie Aquensis prepositus Adel- 
bertus . prepositus Bunnensis et archidiaconus Gerar- 
dus . prepositus Xantensis et archidiaconus Tiboldus . 
prepositus majoris ecclesie in Leodio et archidiaconus 
Alexander . Eilbertus archidiaconus . Philippus arclidia- 
conus . Baldewinus magister et archidiaconus . Bruno 
archidiaconus . de laicis testes . hü fuerunt . Heinricus 
de Lemburgh . Heinricus Urbis comes . Herimannus 
aduocatus . et alii quam plures. Acta sunt hec anno 
dominice incarnationis . M.C.L- 11j. indictione I. reg- 
nante Frederico rege . Arnoldo 1]. Coloniensi archiepis- 
copo . Heinrico Leodiensi episcopo. In nomine Dei 
patris et fili et spiritus sancu . Amen. 
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Das Domeapitel zu Trier beurfunder, daß auf feine Bitte Erzbifchof 
Hilin dem &t. EuchariussKlofkr,bei Trier, den Behenden zu 
Billmar gegeben babe, — 1154. 


In nomine patris et filü et spiritus sancti. Ego Gode- 
'fridus Treuerensis ecclesie prepositus . Rudolfus decanus , 
Alexander . Bruno . et Johannes . archidiaconi . Henricus 
cantor . Baldericus magister scolarum . et reliquus ejus- 
dem ecclesie conuentus . presentium et futurorum fide- 
lium uniuersitatem nosse cupimus . quod cum generaliter 
reuerendo patrono nostro sancto Euchario . qui primus 
Treuerensem ecclesıam de tenebris infidelitatis ad fidei lu- 
men uocauit . in totius bonitatis obsequio debitores sumus . 
specialiter tamen dilecto confratri nostro Bertulfo illius 
ecclesie uenerabili abbatı astricti sumus . tum pro hu- 
jusmodi prerogatiua . tum quia indelessam ejus erga nos 
dilecuonem . et ecclesie sue feruentissimam ordinationem 
‚omni tempore agnouimus. Eapropter nobis uoluntarie 
cousentientibus . immo diligenter petentibus . reueren- 
dus pater noster domnus Hillinus archiepiscopus totam 
decimam de Vilmar et de pertinentibus ad eam uillis 
dedit predicto patri .nostro Bertulfo abbau et ecclesie 
sue perpetuo possıdendam quatinus obitus sui anniuersa- 
rıa -dies in eterna ibi memoria haberetur. Cum enim 
priullegium domni Henrici Imperatoris inuictissimi co- 
ranı nobis recitaretur . quanta liberalitate eandem uil- 
lam et omnes ad eam pertinentes uillas et decimas cum 
_ omni integritate de hereditate sua contulerit sancto Eu- 
chario et fratribus ibidem Deo seruientibus (1). Nos 


(1) Urkunde Heinrihe IIL von 1053, in Zst, trev. dipl. tom. 
I. pag. 594. ; 
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quoque ad quos longe amplıus spectabat . ecelesiam il 
lam . quam malicia raptorum attritam et attenuatam con- 
doluimus . ne seruiium Dei minueretur uel deficeret . 
amplificare et attollere studuimus et suggessimus ut dom- 
nus noster archiepiscopus de suo novi aliquid superad- 
deret . cum gloriosus ille princeps multa majora con- 
ferre non dubitasset . ueruntamen ne pro hoc facto inso- 
lenuia uel error aliquis inter parrochianos ejusdem uille . 
et abbatem . et sacerdotem . qui ıbi preesse debet . 
alıquando oboriri posset . ita cautum est . ut sacerdos 
partem decime sicut in priuilegio domni nostri archie- 
piscopi diuisum et constitutum est . recipiat et hac con- 
‚tentus . de ceteris se intromattere uel usurpare non pre- 
sumat. ÖOrdinatum est enim ut isdem sacerdos qui ei- 
dem ecclesie deseruire debet . ut digne Deo et populo 
honeste preesse possit „. de manu abbatis subnominanda- 
rum uillarum decimationes cum omni integritate susci= 
piat . Clabpach . Treiswert . Velde . insuper mansum 
unum apud Arenwert . quinque solidos per singulos 
annos soluentem . alıum apud minorem Vilmar similiter 
vı. solidos soluentem . preterea omnem terram que data 
est uel datur ad altare pro elemosina . oblationes etiam 
et sepulturam . quubus contentus amplius non requirat, 
Inuestituram autem de manu abbatis . et curam anima- 
ram de manu archidiaconi suscipiat . et ad episcopalem 
synodum jure pastorali ueniat. Et quum abbatem et 
fratres illos nullıs de cetero uolumus in eadem curia in- 
quietari molestiss. Obtinuimus ab eodem uenerabili ar- 
chiepiscopo nostro Hillino . ut omni quarto anno quando 
circuitiones fiunt ecclesiarum pro seruitio episcopali tres 
marcas persoluant archiepiscopo. ipsi Iratres . seruitiurm 
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uero quod archidıacono debetur . abbas et sacerdos 
equaliter amministrent. Hanc igitur traditionem ex con- 
silio personarum nostrarum et totius capituli nostri in 
generali sinodo promulgatam ne eam infringere uel im- 
mutare quispiam in perpetuum audeat . episcopali banno 
confirmari postulauimus . et non solum scripti nostri 
munimento . uerum etiam sigylli sancti Petri impressione 
diligenter corroborauimus. Sub hbac nichilominus indus- 
tria . ne hec nostre petitionis concessio a presentium 
uel a succedentium aliquatenus elabi possit memoria. 
Quod quia consideratione pia et oculo simplici . prefate 
ecclesie pro sola eterni premii remuneratione collatum 
est . omnes qui hoc scienter temerare . uel aliier im- 
mutare attemptauerint . perpetuo anathemati tradantur . 
et usque ad debitam satisfactionem . auctoritate Dei om- 
pipotentis . et beatorum apostolorum Peıri et Pauli . 
et domni pape . atque domni archiepiscopi nostri . a 
communione corporis et sanguinis Christi . et a limini- 
bus sancte matris ecclesie segregentur. Eis autem qui 
id corroborare et ill.batum conseruare studuerint . salus 
et perpetua benedictio a Deo patre et fillo ejus . et 
spiritu sancto prestetur. Sed et cum omnibus bonis 
communionem et participationem obtineat perpetue he- 
reditatis . Amen . Amen . Amen. Hec autem facta 
sunt . anno dominice incarnationis millesimo . centesimo. 
LIIIT, indicuone 11. 
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Domprobft Godfrid von Trier beurtundst die dem, der Kirche St. Trudo 
gedörigen Hof zu Bridel, ırtgeilten Freipeiten von den Üblicyen 
ogtrecheen datelbft. — 1154. 


In nomine domini. Ego Godefridus prepositus et 
archidiaconus sancte Trevereusis ecckesie tesus Guelis pre- 
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sencium . que scripto propriö comprehendere statuo . pre- 
sentibus et futuris Christi fidelibus nota facıo. Ecclesia 
sancti Trudonis in uilla Bredal curiam habet dominicalem . 
que libera fuit semper per omnia . quam aduocati ejusdem 
uille cogere nitebantur ad annalıa sua placita . que tercio 
placitare solent in anno. Super hac causa multa contraria 
paciebatur prepositus et uillicus . et fideles ecclesie . qui 
contradicebant huic injusticie. Et cum aliquociens non sine 
dampno hec agitaretur controuersia . tempus quidenı redi- 
mebatur . sed de pace futura nichil agebatur. Fideles ita- 
que ecclesie . quos amplius mouebat hec uiolentia et in- 
justicia . justicia Dei et judicio scabinorum optinuerunt in 
pleno placito . presente aduocato domno Nicholao . ut 
jura memorata . que injuste sıbi asscribebat . remitteret . 
et curie libertatem suam recognosceret . dictante justicia 
recognouit . insuper et banno suo confirmauit. Hanc ue- 
ritatem consensu ipsius aduocati . ego quoque banno Dei 
et nostro confirmaui . ut siquis amplius hanc libertatem 
contradicere uel infringere temptauerit . tanquam reus et 
ueritatis impugnator a fidellum omnium consorcio sepa- 
retur . donec quod male attemptauerit . condigna satis- 
factione in melius comutet. Ut autem hujus nostre ueri- 
tatis formula melius constet et melius credatur . seripto 
nostro hec muniuimus . et impressione sigılli nostri signari 
fecimus . adhibitis qui interfuere testibus idoneis. Willel- 
mus persona ecclesie de Bredal . Scabini . Jordanus . Mey- 
nardus . Wambertus . Adolfus . Wernerus . Adelinus . 
Richuinus . et plures alıı. Actum anno ab incarnatione 
domini M. ©. LIttj. Indictione ıj. Rome papa Anastasio. 
Rege Frederico . 'Treueris presule Hillino. 
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N° 162, 

Domprobft Godfried, von Zrier, beurfundet die Abftellung der Gißgeris 
fehte Deönung, daß der Behende"Dinfüto In ben Meinberoim 
felbt entrichter iverden folltee. — 1154, ’ 
In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Godefri- 

dus Dei gratia sancte Treuerensis ecclesie prepositus et 

archidiaconus Gerardo dilecto frawri abbauı ecclesie sancti 

Trudonis et fratribus ejus et nunc et in perpetuum. Justa 

et honesta postulatio eflectu debet prosequente compleri 

quatinus bone uoluntaus sinceritas notabiliter enitescat 
et utilitas provisa vires indubitanter assumat. Eapropter 
deuotioni fidelium et utilitati sancte ecclesie prospicien- 
tes. que in cura nobis commissa corrigenda perspeximus 
auctoritate nobis commissa commoniti pelitione uestra 
et ecclesie prout melius potuimus correximus et scripto 
tradentes posteris memorie iradımus. Consuetudo erat 
in uilla Bridal . quod uindemia peracta prepositus et 
. persona ecclesie ascito uillico et ministris suis decimam quam 
parrochianı debebant per domos singulorum. colligebant'. 
alii reuerentur ut decebat de benedictione percepta gra- 
tanter decimabant . aliı retrahendo et contradicendo uix 
aliquid dabant . inferiores nichil dantes blasphema- 
bant . alu foris parrochiam commorantes vineas paupe- 
rum parrochianorum comparauerant . qui de potentia sua 
presumentes pro decima soluebant conuitia. Super hiis ec- 

clesie molestiis habito primum cousilio cum parıbus nostris . 

deinde cum parrochianis . ipsis petentibus placuit ut unus- 

quisque quod deberet vindemie tempore in uinea sua 
persolueret. (uod quia conueniens et ratiohabile visum 
est omnibus . statuimnos ut boc modo deinceps im uilla 

Bredal decima hec persoluatur . et statutum hoe sub 
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protectione beati Petri suscipimus et presentis priuilezio 
pagine commuaimus . Decernimus ergo ut nulli homi- 
num liceat hanc constitutionem temere perturbare uel 
contradicere sed rata et inconuulsa permaneat ad hono- 
rem Dei et sancte ecclesie .. 22 2... ..2 0.0. Ac- 
tioni hujus testes interfüerunt . Rudolphus decanus et 
archidiaconus majoris ecclesie . Bruno archidiaconus . 
Alexander archidiaconus „ Theodorus canonicus ; Rei- 
nerus „ Humbertus custos . Henricus cantor . Balderi- 
eus scolasticus . Wilbelmus decanus . Wilheimus pastor 
ecclesie . Everhardns . Nicolaus advocatus ville . Udo 
advocatus curie . Pleynardus villicus . Henricus . Adol- 
phus . Jordanus. Actum anno incarnationis domini . 
M.C.LIV. indictione 1j. Rome papa Anastasio . rege 
Friderico . Treueris presidente BHillino. 
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Pabft Adrian IV. überträgt dem Erzbifhofe Hilin von Trier die Uns 
terfuhung der bei ihm, von den Geiltlihen des St. Martins 
Stifted zu Mainz, wider ihren Erzbifihof Arnold, vorgebracds 
ten Klagen. — 15. Februar 1155, 


Adrianus episcopus seruus seruorum Dei . venera- 
bili fratrı Hil. Treuerensi archiepiscopo . apostolice sedis 
legato . salutem et apostolicam benedictionem. Grauia 
quedam et que nec sine amıniratione audimus . nec sine 
mentis nimio dolore referimus de uenerabili fratre nostro . 
Ar. Maguntino archiepiscopo ad nostram audientiam per- 
uenerunt . que irrequisita et incorrecta nec apostolics 
sedis . cui Deo auctore presidemus auctoritas . nec equi- 
tatis et justicie uigor relinquere nos permitüt . Venien- 
tes siquidem ad nostram ;presenuiam L. Her Ul. eı B. 

23 
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canonici ecclesie sancti Martini de ciuitate Maguntina . 
eum prebendam ipsorun: in beneficium laicis ipsis reni- 
tentibus trıbuisse . et aurum . argentum et alia orna- 
menta ecclesie inconsulio clero ac populo distrazisse . 
ac post appellationem ad nos factam . multa de bonis 
suis eis abstulisse dixerunt . adjicientes eiiam eundem 
fratrem nostrum conuocata sinodo fecisse publice inter- 
dici . nequisquam ad apostolice sedis judicium presu- 
meret appellare. Que quidem si in ueritate subsistunt . 
tanto amplius nos contristant . quanto minus ab eo tale 
aliquid credebamus aduersum nos . et sacrosanctam Ro- 
manam ecclesiam attentari.. (uapropter ut que dicta 
sunt in lucem ualeant deuenire- per nostra ei scripta 
mandauimus ut uel ad presentiam tuam accedat . excu- 
saturus si poterit innocentiam suam ; et exhibiturus ıllis 
sub tuo examine justicie complementum . uel proxima 
fesuuitate beati Luce nostro se. conspecwwi representet. 
sub nostro de his omnibus’ judicio responsurus. Quo- 
circa per apostolica scripta fräternitati tue mandamus . 
quatinus tam predictos canonicös et alıos qui aduersus 
antefatum fratrem nostrum in hac causa stare uolueriut. 
quam eundem fratrem nostrum ante tuam presentiam 
euoces . et canonicorum impetitionibus . illius uero de- 
fensionibus diligenter auditis et plenarie cognitis . et 
restitui eis prebendam suam que post appellauonen: ab- 
lata est facias . et quicquid inde ueritatis inueneris per 
scripta tua et eosdem canonicos nobis non desinas nun- 
tare . vt nos recognita taliter quod justum inde fuerit 
statuamus . ut sicut nolumus . reprehendi austeritatis . 
ita nec remissionis aut desidie in tanlis excessibus argui 
valeamus. Preterea quoniam supradictius . Her. a qui- 
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busdam hominibous scilicet Ul. Rod. Fed. Edelr. et Her. 


.multa de rebus suis sibi queritur injuste . et uiolenter 
ablata . nichilominus ubi mandamus ut illos nisi inique 
ablata ei reddiderint . excommunicationis uluone per- 


cellas. Datum Beneuenti xv. kal. Martü. 
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Dabft Adrian IV. befichle den Trierifhen Urchidiafonen, ohne Vorwiir 
fen und Einftimmung ihres Erzbifchofes, keine Inpeftitur zu ers 
heilen — 11. Map 1155, 


Adrianus episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
filiis Treuerensis ecclesie archidiaconis. Salutem et apos- 
tolicam benedictionem. In eminent apostolice sedis spe- 
cula licet inmeritü auctore domino residentes . fratribus 
nostris episcopis et aliis ecelesiarum prelatis . jura sua 
integra debemus et illibata seruare . ut de sui exsecutione 
oflich tanto magis possint esse soliciti . quanto amplius 
apostolice sedis patrocinio se cognouerint adjuuari .ei 
in sua justitia confoueri. Hujus itaque rationis intuitu. 
uenerabilem fratrem nostrum . Hy. Treuerensem archie- 
piscopum . apostolice sedis legatum . quem pro sue ho- 
nestate . scienlia . et religione persone sincera in domino 
caritate diligimus . in suo uolumus jure fouere . ned 
pati alıqua ratione possumus . ut in his que ad eum 
pertinent . minorationem sustinere debeat uel jacturam, 
Et ideo uniuersitati uestre per apostolica scripta preci- 
piendo mandamus . quatinus eidem fratri nostro archie- 
piscopo debitam in omnibus subjectionem et reuerentiam 
impendentes ei tanquam proprio pastori et rectori ani- 
marum uestrarum humiliter odedire curetis. Quod uero 
ipse iu commisso sibi archiepiscopatu rationabıliter or- 

93 ® 
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dinauerit . contradicere nullatenus presumatis . . nec in- 
uestituram ecclesiarum absque sua noticia et assensu sicut 
in priuile;io ei ab apostolica sede indulto noscitur con- 
tineri . secerdotibus de cetero concedats., Nec enim 
potestate ab eo uobis concessa uolumus uos abuti . ut 
pro eo quod inuestiendi potestatem ab ipso constat uos 
suscepisse . sine ejus assensu et coniuentia inuestituram 
facere debeatis. Quodsi a uobis ulla fuerit ratione pre- 
rumptum . nos in irritum quod factum fuerit . reuo- 
cabimus . et nullam firmitatem inposterum decernimus 
obtineri. Datum Laterani . v. idus . Majı. 





N® 165, 

Papt Adrian IV, beflätiger dem Erzbifchofe Hillin von Trier und feis 
ner Kirche, alle Befigungen, Güter und Rechte — 15. Juni 1155. 
Adrianus episcopus seruus seruorum Dei . uenera- 

bili fratrı Hillino Treuerensi archiepiscopo . ejusque suc- 

cessoribus canonice subsutuendis in perpetuum . Injuncu 
nobis a Deo apostolatus ofhicium . et ecclesiasüuce utli- 

_ tatis consideratio nos hortatur et ammonet . fratres nos- 

tros episcopos . quos honestate ac religione pollere cog- 

noscimus . ampliori caritate diligere . majoremque illıs 
honorem jugiter et gratiam exhibere. Tunc enim de 
subjectorum suorum utilitate were poterunt esse soliciti „ 

atque ofhci sui prosecutioni poterunt eficacius immi- 

nere . cum et ipsi nos habundantiorem sibi senserint 

honorem impendere . et propensiort affectu diligere ca- 
ritatis. Quocirca dilecte in domino frater Hilline archie- 
piscope . deuotionem et sincerum affectum Treuerensis 
ecclesie cui Deo auctore preesse dinosceris . ac prede- 
cessorum tuorum erga beatum Petrum et predecessores 
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nostros atque nos ipsos debita benignitate attendentes . 
dignitates seu honores et libertates a predecessoribus nos- 
tris Johaune xı1j . Benedicto vıj. Leone vıuj. Victore 
1j. Innocenüo et Euzenio felicis memorie Romanis pon- 
uficibus . aut imperatoribus uel regibus eidem ecclesie 
concessas . tibi tuisque successoribus auctoritate aposto- 
lica confirmamus . et presentis scripü priuilegio com- 
munimus (1). 
Ego Adrianus catholice ecclesie episcopus. 
Ego Guido presb. card. tit. $. Grisogoni. 
Ego Hvbaldus presb. card. tit. sce. Praxedis. 
Ego Gregorius Sabinensis episcopus. 
Ego Manfredus presb. card. tit. S. Sauine. 
Ego Julius presb. card. tit. S. Marcelli. 
Ego Hubaldus presb. card. tit. S. Crucis 
in Jerusalem. 
Ego Guido presb. card. tit. pastor. 
Ego Bernardus presb. card. tit.S. Clementis. 
Ego Gerardus presb. card. tit. S. Stephani 
in Celio Monte. 
Ego Johannes presb. card. sanctorum Jo- 
hannis et Pauli tit. Pamachiüi. 
Ego Henricus presb. card. tit. S.S. Nerei 
et Achillei. 
Ego Johannes presb. card. tit. $.5. Sil- 
uestri et Martini. 
Ego Guido diac. card. S. Marie in Porticu 
(1) Das folgende, wie in ber Urkunde bed Pabfted Eugen II, 
vom 9. 1152, Ne. 153. Eine ähnlihe Urkunde ftellte der 
nämlihe Padft Adrian, im 3.1157, und Pabft Victor IV. 
im S. 4161, bem nämlihen Erzbifhofe aus, 
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Ego Johannes diac. card. sanctorum Sergüi 

et Bachi. 

Ego Gerardus diac. card. S. Marie in Via 

Latina. 
‚Ego Odo diac. card. $. Nicholai in Carcere 
Tulliano, 

Datum . in campo Nepesino . per ınanum 
Rolandi Romane ecclesie presbiteri cardinalis 
et cancellarü . xrıı. kal. Juli . indictione 
31). Incarnationis dominice anno M.c.Lr. 
Pontificatus uero domni Adriani pape ı11j. 
anno I. 
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PVabft Adrian IV. Heftätiget dem Erzbifchofe Hillin von Erier, die Ges 
wohnheit feines Erzftifted, daffelbe alle vier Jahre zu bereis 
fen, und deshalb im jedem vierten Zahre den Zehenden, oder 

* jedes Jahr den vierten Theil ded Behenden, zu beziehen. 
13. Zuli 1155. 


Adrianus episcopus seruus seruorum Dei uenerabili 
fratri Hillino Treuerensi archiepiscopo ejusque successo- 
ribus canonice substituendis . in perpetuum. In emi- 
nenti apostolice sedis specula disponente domino consüi- 
tuti . fratres nostros episcopos fraterna debemus caritate 
diligere . et ecclesüs sıbi a Deo commissis paterna soli- 
citadine prouidere. Eapropter dilecte in domino frater 
Hilline archiepiscope deuotionem tuam et sinceram fide- 
litatem Treuerensis ecclesie erga beatum Petrum et nos 
Ipsos attendentes jura et antiquas atque Canonicas con- 
suetudines . que in ecclesia tua a longis retro tempo- 
ribus esse noscuntur . tibi tuisque successoribus aucto- 
ritate apostolica roboramus . et presentis scripü pagina 
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communimus. Exitum videlicet in quarto anno per t0- . 
tum episcopatum tuum ad consecrationes ecclesiarum . 
confirmationes hominum . et correctiones excessuum se- 
cundum synodalem justiiam. Ad cujus laboris expen- 
sam totam decimam cum integritate eodem quarto anno. 
uel quartam partem annis singulis . juxta quod sacris 
est canonibus institutum . tam tibı quam successoribus 
wuis . similiter confirmamus. Preterea interdicimus . ut 
nullus archidiaconus ecclesie tue curam animarum in ec- 
clesiis que in tuo episcopatu consistunt alicui committere 
sine tuo consensu presumat . sicut predecessor noster 
sancte recordationis papa Eugenius bone memorie pre- 
decessori tuo Alberoni et tibi dinoscitur concessisse . de- 
cernimus ergo üt nulli omnino hominum u. f w., tie 
in der vorhergehenden Bulle, nebft Unterfchriften des 
Dabftes, der Eardinäle und dem Monogramme, 


Datum in territorio Tiburtino per manum 
Rolandi sancte Romane ecclesie presbiteri 
cardinalis et cancellarü . ı1j. idus July . 
indictione terlia . incarnationis uero domi- 
nice anno M.c.1.V. Pontificatus uero domni 
Adriani pape I1ıj. anno 1. 





N° 167, 


Diplom des Kaifer Friedrich I, für das lofter Pedernach bei Boppard. 
15 April 1157. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Frideri- 
cus diuina fauente clementia Romanorum Imperator Au- 
gustus. Si loca diuinis obsequiis mancipata. debita de- 
uotione sublimare et in nostram tuicionem suscipientes, 
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defendere et confirmare studuerimus ad utriusque uite 
profectum nobis ıd prodesse non ambigimus. Eaprop- 
ter omuibus Christi fidelibus tam futuris quam presen- 
tılus notum esse uolumus qualiter nos pro spe diuine. 
retributionis Jocum quendam in allodio regni situm qui 
FPhedernache dicitur . ubi latronum aliquando conuen- 
tus erat „ nunc autem deuote mulieres et fratres tam 
clerici quam laici conpgregantur ad seruiendum Deo ui- 
uenti ab omni secuları functione segregamus . et diui- 
nis omni tempore deputamus obsequüs (1). Vi aulem 
idem locus tam in diuini cultus religione quam in tem- 
poralium sustentatione semper incrementum accipiat . 
tam ipsum locum quam et fratres et sorores inibi Deo 
seruientes . Nec DON Omnes possessioner quas nunc ha- 





(1) Eine BVierteltunde unterhalb Boppard ift ein Diftrikt, den 
man noch mwirkliih Pebernah nennet, und von wo ein fleis 
ler Bußmeg auf den Bopparber Berg zu einem Hof fühs 
zet, ber ehemals ben Gefuiten, nun dem EdulsCollegium 
zu Gobfenz gehöret. Hier auf des Neihe-Boben, unter ber 
Dogtei bed Ritterd Conrad von Boppard, ber die Gerichtss 
barkeit dafelbft, fo wie auh zu Boppard, im Namen bed 
Kaiferd und Neihe ausübte, fland ein, wahrfheinlih eben 
erft gebauted Monnentlofter, dem Kaifer Briebrih I, in 
gegenmwärtiger Urkunde, feinen Chup verfprah. Erft im 
fehszehnten Jahrhundert ging ed ein, unb ber eben bas 
mals entftandene ZefuitensOrbden, mwufte bie Befigungen 
befielben an fib zu bringen, und feinem im 9. 1581 in 
Goplenz errichteten Collegium zuzumenden. Merktwürbig ift, 
baf zu Kaifer Sriebrihs 3. Zeiten fhon, ber Borparber 
Bera, ale Höhle einer Näuberbande berücdtiget war, und 
baf ihn diefer böfe Nuf auh no in jüngern Zeiten, nad 
fiedenthalbhundert Jahren, nit verlaffen hatte. 
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bent vel inposterum juste acquisierint in tuicionem nos- 
tram suscipimus . el omnibus liberis hominibus qui pro 
remedio anime sue prefatum locum ditare vel sublimare 
uoluerint . liheram potestatem allodia .uel alias res do- 
nandı concedimus. Statuimus quoque ut fr. Henricus 
uir bone conuersacionis ejusdem locı semper procurator 
et rector existat . quoadusque uizerit . et locum illum 
in re;ula sancti Augustini canonice ordinauerit. Post 
ipsum autem Gebehardus predicti loci regimen habeat. 
Post hos uero duos fratres et sorores ejusdem loci po- 
testatem habeant eligendi sıbi procuratorem idoneum de 
sua professione ubicunque uel quemcunque uoluerint. 
Decernimus quoque ut Cunradus de Bochbarten supra- 
dieti locı aduocatiam . ejusque heredes post eum semper 
obtineant . sine alicujus seruicii exactione . vel grauamine, 
verum ipsum locum et omnes possessiones ad ipsum per- 
ünentes . ab omni inquietatione semper illibatas conser- 
uent . et defendant. Ceterum ut hec nostra constitu- 
to et confirmatio omni temıpore rata et inconuulsa per- 
maneat . presentem paginam conscribi et sigilli nostri 
impressione jussimus insigniri. Statuentes ut si aliquis 
hujus precepü nostri paginam infringere temptauerit . 
centum lıbras auri componat . medietatem camere nostre 
et medictatem supradicto cenobio. Hujus rei testes sunt . 
Sılrıdus prepositus in Bochbarden . Cunradus ejusdem lo- 
ei aduocatus . Eberhardus . Godefridus . Cunradus . Wi- 
nandus . de Bochbarten . et alii quam plures, 

Signum domini Friderici Romanorum Im- 

peratoris Augusti. 
Ego Reinaldus cancellarius uice Arnoldi 
Maguntini archiepiscopi et archi cancellarüi 


recognoui. Datum Colonie xrır. kal. Maji, 
indictione v. anno dominice incarnationis . 
M.c.L.r1j. regnanie domino Friderico Ro- 
manorum Imperatore inuictissimo . anno 
regni ejus quinto . imperiüi vero 1j. Actum 
in Christo feliciter . Äınen. 


N® 168, 


Diplom ded Kaiferd Zriarie I. für Be außer auf der Infel or 
landewertd. — 


In nomine sancte et Br trinitatis . Fride- 
ricus diuina favente clementua Romanorum Imperator 
Augustus . Imperialis excellenua de jure debet et ma- 
los debita pene uindicta cohibere . et bonos defensione 
et pacis tranquillitate clementer fouere . idipsum recog- 
noscimus nos debere specialius sancts ecclesiis . in qui- 
bus Deo seruitur religiosius . et deuotius . Hoc intuitu 
ecclesiam beate Marie que sita est in insula Rheni Ru- 
lecheswerde cum omnibus suis possessionibus tam acqui- 
sitis quam acquirendis sub nostre defensionis et impe- 
rialis auctoritatis tuiionem et mundiburdium suscepimus. 
et presenus priuilegii scripto communimus . statuentes. 
ut quascunque possessiones . quecunque bona . eadem 
ecclesia inpresentiarum juste et legitime possidet . aut in 
futurum donatione imperatorum seu regum . concessione 
pontificum . largiione priucipum . oblatione fidelium . 
seu aliis quibuscunque modis justis ac legitimis Deo pro- 
picio optinere potuerit . firma ei et illibata permaneant. 
In quibus hec propriüs duximus exprimenda uocabulıs. 
Curtim in Wullensiede. (1) quam ei uendidit Cunradus 


(1) Wöllenftatt, in der Wetterau, vergl. Urkunde bed Erj 
bifhofes Arnold von Cäln, vom Jahre 1143, ©. 274. 
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eomesBonnensis . cujus aduocatiam nulli hominum he- 
reditarıo jure optinendam concedimus. Curum in Kes- 
sele. Curtim in Ouuenheim . quam Vda Tuiciensis co- 
mitissa pro filia sua in eadem ecclesia Deo dicata . pro 
sua eliam suorumque salute . contradidit. Omnia quo- 
que tam ad curtes quam ad ıpsam ecclesiam intus et fo- 
ris pertinentia . Insuper ad firmiorem prefate ecclesie 
witionem archiepiscopo Coloniensi qui nunc est seu qui- 
cunque futurus est post eum sub optentu gratie im- 
perialis committimus . ut bona ipsius ecclesie in episco- 
patu suo sita uice nostra tanquam nos ipsi tueatur ac 
defendat. Decernimus ergo ut nulli omnino hominum 
lıceat prefatam ecclesiam temere perturbare . aut ejus 
possessiones auferre.. uel ablatas retinere . aut aliqui- 
bus uexauonibus falgare . sed omnia integra conser- 
uentur . famularum Dei pro quarum gubernatione et 
Sustentatione concessa sunt usibus omnimodis profutura. 
saluo per omnia imperiali jure et Coloniensis archiepis- 
copi canonica justicia. Si qua igitur in futurum eccle- 
siastica secularisue persona hanc nostre constitutionis pa- 
ginam sciens contra eam temere uenire temptauerit . im- 
periali banno subjaceat . et centum libras auri compo- 
nat . medietatem camere nostre . et medietatem prefate 
ecclesie. Et ut hec omnia in perpetuum rata et incon- 
uulsa permaneant . presentem paginam sigilli nostri im- 
pressione communiuimus adhibitis tesubus . quorum no- 
mina hec sunt . Ipse domnus Fridericus Coloniensis ar- 
chiepiscopus . Nicolaus abbas Sigebergensis . Albertus 
prepositus Aquensis . Arnoldus ecclesie sancti Andree 
prepositus . Gerardus Susatiensis prepositus. Laici uero 
principes et liberi . domnus Cunradus Palatinus comes . 


i 


Marcwardus de Grunebach . Albertus comes de Mol- 


bach . Henricus comes de Seine . Walterus comes de 
Kessele . Ministeriales etiam . Cvnradus de Bobarden . 
Godefridus de Breidescheid . Rodolfus de Sinzeche . 

Lambertvs de Milenheim . et alii quam plures. 
Signum domini Friderici Imperatoris Roma- 

norum inuictiscimi. 

Actum in regia uilla Sinzeche (ı) anno domi- 
nice incarnationis M.C. LrI1j. indictione yı. im- 
perante Friderico Romanorum imperatore glorio- 

so anno imperii ejus I1j. regni uero Pj. 


(Sig. 10.) 





N? 169, 
Kaifer Friedrich I. ertheilet dem Erzbifhofe Hillin fämmtliche Silber 
gruben in dem igenehum feiner Kivche. (1) — 26, April 1158. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Frideri- 
cus diuina fauente clementia Romanorum Imperator et 
semper Augustus . Hillıno uenerabili Treuerorum ar- 
chiepiscopo apostolice sedis legato ejusque successoribus 
in perpetuum . Imperialis excellentia majestatis . in cu- 
jus culmine auctore domino residemus . que quod de- 


(1) Sinzig , ohnmeit der Infel, bie hier zuesft MRuleheswerd 

(Rolande » oder Mulantswert) genannt wird. Das bda« 
„ feioft veftandene Klofter hieß vorhin feplehtweg bad St. 
Marien Klofter auf ber Snfel. 

(1) Da die von Hontheim, hist. trev. dipl. tom. I. pag. 
588. gelieferte Urkunde bed Kaiferd Griedeih in mans 
hen Stüden fehler« und mangelhaft ift, fo fhien es 
säthlih , biefelde hiex wöstlih aus bem Driginal neuers 
dinge abdruden zu laffen. 


—_— 365 — 


cet semper facere consueuit . nos ammonet . atque com- 
pellit . ut illos amplıoris gratie vinculo nobis astringa- 
mus . et beneficiis dignioribus remunerare studeamus . 
quos ad utilitatem et decorem imperii fideliorem ope- 
ram prebuisse . et nobis in opportunitatibus nostris ma- 
jora cognoscimus seruitia prestitisse . ua nimirum con- 
sideratione inducti tam presentem etatem . quam succes- 
suram posteritatem scire uolumus . qualiter dilectissime 
nobis Hilline Treuirorum archiepiscope . apostolice sedis 
legate . omnem justiciam quam in argentaria in Vlmeze. 
et in toto monte adjacente . de judicio principum habere 
videbamur . tam pro anime nostre remedio . quam pro 
amore tuo . et honesto fidelique serviio . quod nobis iu 
expeditione ltalıca . et ante . et post lıberaliter et lauda- 
biliter impendisu . bi et per te tuis successoribus . cum 
ceteris regalibus . in bencficio libere habendam concessi- 
mus . ei in perpetuum legitimo titulo possidendam . no- 
stra imperiali auctoritate sancire decreuimus . Nichilo- 
minus quoque de munificentia imperii . si aliquam forte 
postmodum in alıquo Iundo ecclesie tue inueniri conli- 
gerit argentariam . quicquid juris in eadem habere de- 
beremus . tibı tuisque successoribus legitime contraditam 
eodem modo in perpetuum confirmauimus . Vt autem 
hujus donationis nostre 'beneficium . posteris ad mermo- 
rıam transmittatur . et ut remoto omnis ambiguitatis 
scrupulo . firmum et inconuulsum futuris temporibus ha- 
beatur . presentem paginam inde conscribi fecimus . et 
eam imaginis nostre impressione insigniri precepimus . 
adhıbitis idoneis tesuibus . quorum nomina hec sunt. 
Retherus ahbas Promiensis . Albertus prepositus Aquen- 
sis . Gerardus prepositus Ma;daburgensis . Cunradus co- 
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mes Palatinus de Reno (2). Henricus de Lemburc . VI- 
ricus de Are . Theodericus de Wide . Marquardus de 
Grombach . Viricus de Horninch . Gozwinus (5) junior 
de Hinesberch . Tidericus et Florentius de Chempenich. 
Emmeko comes de Liningge . Albertus comes de Mul- 
bach (4). Godefridus comes de Spanheim. 
Signum domni Frideriei gloriosi Romano- 
rum Imperatoris et inuictissimi. 
Ego Reinaldus cancellarius vice domini Ar- 
noldi Moguntini archiepiscopi et archi- 
cancellarii recognovi. (5) 
Actum et confirmatum Synzeche rı. kal. 
May. anno dominice incarnationis . M. c. L. 
vııj. indictione vı. regnante domno Friderico 
Romanorum Imperatore inuictissimo . anno 
regni ejus . YIj. imperü uero I]j. 


N? 1 70, 


Pabft Victor IV. berätiget dem Erzbifhofe Hillin von Trier das ger 
gen den Hof Partenheim, vom Hodftife Worms eingetaufchte 
Euftrum NRafau, — 25. Zuli 1158. 


Victor episcopus seruus seruorum Dei . venerabili 
fratri . H. Treuerensi archiepiscopo et apostolice sedis 





(2) Statt des Pfalsgrafen Gonrad, flehet bei Hontheim: Ge- 
rardus comes Palatinus. 
(3) Dei Hontheim ift Gozwinus, ber Vorname bed Züngern 
| Hesen von Deinfberg, mweggeblieben. 
(4) Statt Mulbach, hat Hontheim: Muschbach. 
(5) Der ganze Sinn: signum domai Frideriei bid zu dem 
Worte: recoguovi, ift bei Hontheim meggelaffen, 
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legato . salutem et apostolicam benedictionem . Que a 
personis ecclesiasticis rationabili prouidentia et sapienti 
dispensatione facta esse noscuntur . nos conuenit confir- 
mare . et ne inposterum quod utiliter et prouide factum 
est disoluatur . apostolice sedis auctoritate munire. Ea- 
propter venerabilis in Christo frater concambium et com- 
mutationem quam cum preposito „ decano . et majoris 
Warmaciensis ecclesie capitulo pro utlitate commisse 
übi ecclesie ratonabiliter fecisse dinosceris . auctoritate 
apostolica confirmamus. In quo quidem concambio . sı- 
cut in tuis et predicti capituli scripts continetur (1) 
decem et vılı. mansos in villa tua Parthenheim . 
et duas areas . que duodecim lıbras tunc temporis an- 
nuatim soluebant . exoepta decima . et aduocatia per 
manum Folmari comitis de Castele ejusdem ecclesie ad- 
uocati.prefatis filis nostris . preposito . decano . et cete- 
ris canonicis majoris Warmaciensis ecclesie et per eos 
suis successoribus legitime tradidistü . et pro his castrum 
de Nassov . et curiam adjacentem ab ipsis per manum Sy- 
monis comitis de Salabrug (sic) . jam dicte Warmaciensis 
ecclesie liberi aduocati eorum episcopo presente et com 
sentiente legitima traditione recepisti . Predictum ergo 
castrum et curiam cum omni integritate sua a sepedicto 
capitulo tibi et per te Treuerensi ecclesie tradıta presentü 
pagina confirmantes . statuimus ut nulli de cetero liceat 
te seu comınissam tibi ecclesiam in predictis bonis gra- 





(1) Die beiden Urkunden, eine von dem Gapitel der Stifte 
Kiche von Worms, die andere vom Erzbifhofe Hitlin 
von Trier, über bad von erfleem an leßtern vertaufdte 
Caftsum Naffau, find in Aist. irev, dipl. tom. I, pag. 
585 — 588 abgedeudt, 


= Be 


uage . aut alıquibus molestüis temere perturbare . sı qua 
igitur ecclesiastica secularisue persona hanc nostram con- 
firmationem sciens contra eam uenire presumpserit . nisi 
secundo terioue commonita presumplionem suam digne 
correxerit . Dei omnipotentis et beatorum Petri et Pauli 
apostolorum ejus . et nostram indignationem incurrat . 
et in extremo examine districte uluoni subjaceat . Datum 
Laude vırı. kal augustıi. 





N° 171, 


Referipe des Pabfted Victor IV. an die Trierifchen Suffraganbifchöfe 
und Geiftlichen, daß er den Erzbifchof Hillin von Trier zum fiir 
nem Regaten in der Zrierifchen Provinz ernannt aaa _ 

159 — 1164. 


Victor episcopus seruus seruorum Dei (1) venerabi- 
hbus fratribus episcopis Treuerensis ecclesie suffraganeis 
et dilectis filüs abbatibus . prepositis . archidiaconibus . 
decanis . et uniuerso clero infra Treuerensem prouinci- 
am constituto salutem et apostolicam benedictionem . Ad 
matrem et caput omnium ecclesiarum sacrosanctam Ro- 
manam ecclesiam tanquam ad fontem aque salientis in 
uitam eternam de uniuersis mundi partibus consueue- 
runt fideles et precipue prelati ecclesiarum uocati acce- 
dere . ut de ipso fonte meracissimum uinum exhauriant., 
quo letificati interius in fide christiane religionis sint sta- 





(2) Victos war zu Kaifer Greiedrihs I. Zeiten gleigeitig mit 
Aterandes III. gemwählet worden. Er hatte den Kaifer, 
bie Baiferlihe Partie, ben niederen Qlerus, und das rö- 
-mifhe Volt auf feines Seit. Ehmibt: Gefyigte 
der Deutfhen, 2, Band 2. 565. 


— 369 — 


biles et in bonis operibus inueniantur efhcaces . quati- 
nus unguentum in barbam trans[usum ad horam uesti- 
mentorum usque decurrat et ecclesie membra ualeat so- 
lıdare . Hujus ergo rationis intuitu „“venerabilis frater 
noster . Hyllinus uester archiepiscopus ad sedis aposto- 
lice presenuam tanquam uir catholicus et obedientie fi- 
lius studuit properare . quem quia honestate . scientia 
et probitate cognoscimus esse perspicuum . tanquam nos- 
trum fratrem karıssimum et precipuum ecclesie mem- 
brun benigna caritate recepimus et honorare studuimus. 
ipsique pro sincera deuotione et fidei constanlia quam 
sedi apostolice Treuerensis ecclesia dinoscitur semper ex- 
hibuisse . uices nostras et plenanı legationem per vniuer- 
sam uestram prouinciam commisimus . Eum ergo ad uos 
et ad commissam sibi ecclesiam redire uolentem . cum 
plenitudine gratie sedis apostolice et nostrarum littera- 
rum proseculione remittimus . uniuersitati uestre per apo- 
stolica scripta precipiendo mandantes . quatinus ipsi si- 
cut uestro archiepiscopo . et apostolice sedis legato . 
debitam obedientiam et reuerentiam fideliter impenda- 
is. et cum ad ejus presentiam uocali fueritis . sine con- 
tradıctione accedatis.. ea que secundum Deum statuerit 
et decreuerit . humiliter suscepturi . et firmiter obser- 
uaturi . vi exinde que in uobis corrigenda fuerint ce- 
lerius corrigere . euellenda euellere . stabilienda possit 
auctore domino stabılire. Datum Laude . vıuı. kal. au- 
gusu. (2) 





(2) Schon Papft Adrian IV, hatte 1157 den Erjbifhof Hillin 
ju feinem apoftolifhen Lezaten eenannt, Zlist. trev. dipl, 
som. I. pag. 580. 
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N® 172, 


Erzbischof Hillin von Trier beftätiger den Vertrag, mwodurd der Abe 
m u Springirebah für das Klojter Stuben, von der Abtei Arns 


ein, die von derfelben Stifter, dem Grafen Ludwig, erhaltene 
Bürer zu Reef und Bremm um 80 Mark gefauft hat. — 


Hyllinus Dei gratia humilis minister et seruus . om- 
nibus Chrisu fidelibus tam presentibus quam futuris sa- 
lutem in domino . Quod inter honestas et religiosas per- 
sonas bona fide . contrahitur . ratum debet haberi . et teneri 
inconuulsum. Inde est quod tam presentibus quam futuris 
notum esse uolumus . quod abbas Richardus Sprinchirsba- 
censis abbatem de Harnestein (1) et capitulum ejus conuenit 
et allodıum de Neiue et de Bremme . ab eo . et a fratre Lu- 
duico quondam comite . qui idem allodıum ecclesie de Har- 
nestein contulit.. et toto capitulo . justa et legitima emptione 
ad opus sororum de Insula precio uidelicet octoginta 
marcarum in nostra presentia comparauit . Quod ne in 
ambiguitas scrupulum uel obliuionis interitum possit 
incidere . de peticione eorum presentem inde pagınam 
conscribi et nostro sigillo fecimus roborari . adhibits 
idoneis testibus . quorum nomina hec sunt . Robertus 
uicedomnus . Sifridus prepositus sancti Castoris . Godes- 
calcus decanus . Albertus . Rennerus . Gerardus . Theo- 
dericus . Fredericus . capellani . Wlricus de Bruneslior . 
Willelmus marescalcus . Lodouicus de Ernbreinstein . 
Ansfrıdus de Merle . Engebertus de Coutraue . Walte- 
rus de Palauio. 


Actum Confluentie . anno ab incarnatio- 
ne domini . am. c. LX. indictione yııj. anno 
pontificatus nostri nono. 





(1) Yenflen, an ber Cohn, geikiftet, im Jahre 1149, vom 
Brafen Ludwig von Asnflein, Zist. trev. dipl. tom. T. 
pag. 553. 
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N® 175, 


Kaifer Friedrich entfcheidet den Streit zrwifchen dem Pfalzgrafen Con: 
rad, und dem Erzbifchofe Hillin von Trier, und verordnet, daß 
lepterm Lohnftein und Kaimbe zurückgeitellt werde, und erfterem 
dad Eaftrum Ehrendberg ald Zrierifches Lehen verbleibe — 1161. 

(Hist, trev. dipl, tom. I, pag. 593.) 





N? 174, 


Erzbifchof Hillin beftätiget dem St, Simeondftift zu Trier den Zoll zu 
Eoblenz. — 1162. 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 598.) 





N® 175, 


Pabft Victor IV. beftätigee dem Probit Gerhard zu Bonn feine und 
feiner Kirche Rechte, Vorrechte, Befigungen, Zebenden u, fü ms 
11. September 1162, 


Uictor episcopus seruus seruorum Dei dilecto in 
Christo filio Gerardo Bunnensi preposito suisque succes- 
soribis canonice substituendis . in perpetuum. Vt deuous 
et humilibus filüs defensionis apostolice solatia impenda- 
mus . et uita ecclesiastica inuiolata seruetur . quod a nos- 
tris predecessoribus Romanis pontificibus aut ab eorum 
subditis noscitur rationabiliter institutum confirmatum si- 
ue concessum . auctoritatis nostre duximus patrocinio ro- 
borandum . quatinus in sede justicie auctore domino con- 
stituti . et commisso nobis utiliter fungamur ofhcio et ec- 
clesiarum necessitaubus debita suffragia larglamur. Ea- 
propter dilecte in Christo fili Gerarde preposite . libe- 
rum introltum in uniuersum tuum archidiaconatum ubi 
concedimus . quemadmodum in presentia predecessoris 
nostri sancte recordationis pape Eugeni meminimus . 
tibi tuisque successoribus fuisse adjudicatum . adjicientes, 
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ut omnes decani . et omnes presbiteri tui archidiaconatus. 
obedientie tue subjaceant . juxta rigorem canonum . et 
antiqua Bunnensis ecclesie insututa . seu rationabilem 
consuetudinem . Ecclesie quarum donationes ad Bun- 
nensem tantum ecclesiam pertinere noscuntur . libere sint 
ab omni pensione episcopi et decanorum . et tu solus 
tuique successores in eis justicam exerceas sinodalem. 
In ipso autem burgo Bunnense celebrandi sinodum . con- 
suetis temporibus habeas facultatem. Decimas quoque 
noualium et terre salice predietarum ecclesiarum . que 
Bunnensis ecclesie sunt . presenti pagina ubi ipsique ec- 
clesie confirmamus. Prebendas fratrum que prius fuerant 
inequales . sicut nunc ad equalitateın et ordinem ex con- 
sensu fratrum tuis rebus tuisque laboribus redacte- ui- 
dentur . ita firmiter et immutabiliter uolumus inposte- 
rum permanere. (1) Predia etiiam tuis rebus tisque la- 
boribus comparata que Bunnensi ecclesie pro remedio 
anime iue diuino intuitu contulist . eidem ecclesie con- 
firmamus et quiequid de eisdem prediis aut. de alüs. 
tam circa fratrum necessitates . quam circa alias ecclesi- 
as et hospitalia pauperum fieri ordinasti . ratum babe- 
mus et firmum uolumus permanere . statuentes . ut in 
ipsis bonis a te comparatis . nullus sit aduocatus . nisi 
quem tu tuiue successores si forte indiguerius . cupitis 
aduocare . Preterea castrum in Monte draconis sıtum . 
quod labore et pecunia tua ad securitatem et munimen 
bonorum Bunnensis ecclesie conquisisti . et per manum 
bone memorie Arnoldi Coloniensis archiepiscopi tıbi con- 
traditum ita suscepisti ut Bunnensi prepositure debeat 





(1) Ustunte vom Gahre 1150, Mr, 150, 


— 373 — 


perpetuo inseparabiliter coherere . tibi tuisque successo- 
ribus confirmamus. (2) Ad hec in choro Coloniensis 
“ecclesie . et in conuentibus et in possessionibus . pre- 
posito sancti Gerionis . loco superiorem te esse cense- 
mas . quemadmodum tibi ordinario judicio constat fu- 
isse adjudicatum . Decernimus ergo ut nulli omnino ho- 
minum liceat Bunnensem ecclesiam . uel personam tu- 
am temere perturbare . aut ejus possessiones auferre . 
uel ablatas retinere . minuere . aut aliıquibus uexatio- 
nibus fatigare . seu presentis priuilegü 1enorem infrin- 
gere . sed omnia integra conseruentur . eorum pro quo- 
rum gubernatione . ac sustentatione concessa sunt usi- 
bus omnimodis profutura . salua sedis apostolice aucto- 
ritate . et diocesani episcopi canonica justicia. Siqua 
igitur in futurum ecclesiastica secularisue persona hanc 
nostre conslitutionis paginam sciens contra eam temere. 
uenire temptauerit . secundo . tercioue commonita Si 
non satsfactione copgrua emendauerit . potestatis ho- 
norisque sui dignitate careat . reamque se diuino ju- 
dicio existere . de perpetrata iniquitate cognoscat . et a 
sacratissimo corpore ac sanguine Dei et domini re- 
demptoris nostri Jhesu Chrisu aliena fiat . atque in ex- 
tremo examine districte ultioni subjaceat. Cunctis au- 
tem eidem loco justa seruantibus . sit pax domini nos- 





(2) Bergleihe Uskunde bed Erzbifhofes Arnold von Cöln, vom 
Sahre 1149, Me. 148. Castrum in Monte Draconis si- 
tum. Der Berg alfo, worauf dad Schloß gedauet war, 
hieß Dradenserg. Don biefem Drahenberge entlehnten. 
das darauf gebaute Schloß, und von biefem Schloß die 
Berohner beffelben, ald Burggrafen, ihre Beinamen: rom 
Drayenfelt, 
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tri . Jhesu Christi . quatinus et hic fructum bone ac- 
tionis percipiant . et apud districtum judicem premia 
eterne pacis inueniant. Amen. Amen. Amen. 
Ego Uictor catholice ecclesie episcopus. 
Ego Vbaldus Ferentinus episcopus. 
Ego Johannes presbiter cardinalis titulo 
Pastoris. 
Ego Landus diaconus cardinalis sancti 
Angli. 
Datum Bisuntii per manum Johannis sanc- 
te romane ecclesie presbiteri cardinalis et can- 
J cellarii . 11j. idus septembris . indictione x. in- 
carnationis dominice anno M.C. LX. ]j. ponti- 
ficatus uero dompni Uictoris pape t11j. anno 
1277 





N® 176, 


Erzbifchof Hillin von Trier beftätiget der Abtei Laadh den, bon dem 
Pfarrer zu Eruft in Unfpruch genommenen, Geeljehenden das 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Hillinus 
Cei gratia Treuirorum humilis minister et seruus . apos- 
tohce sedis legatus . dilecto filio Fulberto abbatı de Lacu 
ejusque successoribus . canonice subsutuendis in perpe- 
tum. Ex oflicio nobis credito compellimur et mone- 
mur . ut paci ecclesiarum et quieti utiliter prouideamus 
et possessiones et bona que rationabiliter obtinere nos- 
cuptur . quanto possumus auctoritatis nostre munimine 
eis confirmare debeamus. Eapropter dilecte in Christo 
li Fulberte abba . tuis tueque ecclesie jusus postula- 
Wonibus . clementer annuimus „ ei decimam salice . uel 
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dominicalis terre . quam in uilla Crofthae hahes . ubı 
et ecclesie tue in perpetuum confirmamus . et presentis 
. scripti patrocinio communimus. Siquidem de eadem de- 
eima inter te et dilectum filium nostrum magistrum Ge- 
rardum pastorem ecclesie de Crofihe . qui cam ad se 
jure pastoris rauonabiliter pertinere asserebat . in nostra 
presentia alıquando mota fuit controuersia . sed tu ip- 
sam ad prebendam fratrum tuorum juste spectare afhır- 
mans . de consensu nostro . et Fulmari archidiaconi . 
et ejusdem filii nostri Gerardi . concessa tibi probatione 
obtinuisu. Statuimus ergo ut sı aliqua ecelesiasiica se- 
cularisue persona . hanc nostre confirmationis paginam 
sciens contra eam temere uenire templauerit . secundo . 
tercioue commonita nisı reatum suum congrua satisfac- 
tione correxerit . indignauonem omnipotenüs Dei . et 
beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus incurrat. Hu- 
jus nostre confirmationis testes sunt . Radulfus majoris 
ecclesie decanus . et archidiaconus . Alexander . Bruno . 
Johannes . Fulmarus archidiaconus . Gerwicus abbas 
sanctt Eucharii . Raimbaldus abbas sancte Marie . Go- 
defridus abbas sancti Martini . Rannulfus abbas de Claus- 
tro . Baldricus prepositus sancti Simeonis . Gvalterus 
decanus . Rainnerus capellanus . Gvillelmus marescal- 
cus „ Walterus de Palatio . fr. Wernerus. 


Actum Treueri . anno dominice incarna- 
tionis M.c.LX1I1j. regnante glorioso Roma- 
norum imperatore Frederico . anno regni 
ejus xXj. imperü vııj. Pontificatus uero 
nostri anno X). 

(Sig. 21.) 
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Urkunde über einige der Abtei Laah, von Johann von Ebernah und 
feiner Gemahlin Margaretha gegebene, und von erfterer an beide 
feptere, gegen einen Bing, wieder erblich verlehnte Güter zu Ebers 
nah und Balwig, — Ums 9. 116). 

In nomine sancte et indiuidue trinitaus. Ego Ful- 
bertus uocatus abbas de Lacu tam futurorum quam pre- 
sentium fidelium cognitioni . sub presentis pagine testı- 
ficaione curaui reseruare . quia matrona quedam . sci- 
licet Margareta . que fuit uxor Johannis de Euernacho . 
et filius ejus Johannes . Dei nutu et parı consensu . 
quicquid prediorum in Euernacho et in Ualeuei . ha- 
buerunt . Deo et sancte Marie . in Lacensi monasterio 
optulerunt . pro remedio anımarum suarum . suorun- 
que predecessorum. Oblatonis autem hujus talıs est mıo- 
dus . quod pro allodio predicto . xIj. nummos annis 
singuhs exhibebunt . in purificatione sancte Marie pre- 
fato monasterio . ipsa uero Margareta . et filius ejus 
Johannes . de cetero jam dicta predia possidebunt cen- 
sualia . de manu abbatis ecclesie Lacensis . liberi quo- 
que Johannis siquos habuerit . similiter possessionis hu- 
jus . inuestituram de manu abbatis ejusdeın accipiant et 
predicti census constitulionem annuatim persoluant. Si 
autem Johannes decesserit absque herede . scilicet legı- 
tima prole . uel postera ejus generatio legitime descen- 
dens ab eo . obierit absque liberis . remota omni con- 
trouersia . prenominata predia reuertentur ex integro 
in potestatem Lacensis cenobü . reseruato tamen usu- 
fructuario . uxori quamdiu uixerit . sı forte moriens 

» heres . uxorem superstitem reliquerit . sed nec ipse Jo- 
hannes neque alıquis heres ejus . uxori sue amplıus 
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aliquid inde consignabit . quam usumfructuarium quoad 
uixerit . si forte absque liberis decesserit. Sciendum au- 
tem quod Johannes de Euernacho cum Mathilde uxore 
sua priore . sepedicta predia domino et sancte Marie 
in Lacu optulit „ sed illa defuncta . cum de Margareta 
filium haberet . hanc possessionem redimens . uxori se- 
cunde et filio constituit „. quod ipsi hoc modo mutare 
contendunt . quia quod Deo semel oblatum est . auferri 
non debet . siquis hec uiolauerit . donec resipiscat . 
anatliema sit „ testes horum sunt Vlricus comes de 
Aris . et filius ejus Gerardus . Henricus de Ulmene . 
Theodericus de Clothene . Walterus de Cardene . Theo- 
dericus de Wilre.. Henricus et Ingelbertus de Croue . 
Geruasius . Henricus „. Leonius . Sansodonius . Helyas 
de Ochisheim . Cunradus de Gilchenbach . Alardus sa- 
cerdos de Chocheme. 





N® 178, 


Heinrih von Treis und feine Söhne geben zum Hospital zu Laach, ihr 
Gur bei der Lüpbache, nebit dem dazu gehörigen Walde, und eine 
Hofitade in dem Dorfe Zraid. — Ums 9. 1163. 


In nomine domini . notum sit omnibus tam pre- 
senubus quam futuris fidelibus . quod Henricus de Trıs 
dictus . cum filüs suis Cunrado scilicet et Godefrido . 
alterque Cunradus . qui dicitur filius Anselmi . ‘cum. 
ceteris ejusdem uille coheredibus allodium suum quod 
juxta riuulum dietum Luzze commune habuerunt . ad 
Lacensium hospitale in orationum elemosinarumgue per- 
petua communione . perpetualiter contulerunt . deinde 
spiritu pietatis eosdem benefactores amplius instigante . 
quod prius se minus pie . largeque predicte elemosine 
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pauperibusque porrexisse doluerunt . preminentem sıl- 
uam eidem allodıo . sub testibus plurimis eorundem 
rusticorum determinatam . uno ore uoluntateque . sub 
spe mercedis future „ item eidem elemosine eo conditio- 
nis pacto adjungentes concesserunt . ut quisquis predic- 
tum xenodochiun . ad procurandum obedierit . allo- 
dınm illud molendinumque eidem superpositum sine alı- 
qua quesius exactione Iıberaliter possidendo ut proprium 
fundum sibi subjiciat . nemus autem preminens hujus- 
modı census debito . predictis beredibus annualiter sol- 
uat. In die enim sancti Remigii . per priares v. hujus 
pactionis annos . eorum cerüs nuntlis . cerlo suo nun- 
to anforam uini quam rustcı Heimer uocant ministra- 
bit . sequentibus uero annıs omnibus eandem anforam 
in eandem mensuram que uulgariter Burden uocatur . (1) 
eisden: rusucis . eorumque filiorum filis . sine excusa- 
tionis indigentia duplicabit. Cujus pactionis series . ım 
eorundem rusticorum placitali conuentu assidentibus ıllis 
Euerardo de Burzetseim (2). Siberto de Ulmene de- 
finitum . bannoque placitali eorum sic confirmatum . ut 
idem denominati testes . Euerardus scilicet . et Siber- 
tus eandem donationem . in sempiterne stabilitatis mo- 
numentum utriusque partis suscipient . abbatique nomine 





(1) Anfora (amphora) vini, ein Heimer (Eimer) Wein. Bur- 
den foll bei ben alten Deutichen eine Caft bedeutet haben; 
hier bedeutet Burden ein Maafß, daß vielleaht, wenn es 
gefüllet war, einer Pat zum Tragen gleih fam. 

(2) Everharb von Burgetfeim, ber rämliche, ber in hist. trev, 
dipl. tom. I pag. 586 und 588, unter dem Namen Burs 
genedheim, Burgeneheim, vorfommt, mas Hontheim für 
Burgen hält. Er kommt unter ben Grafen und Freien 
vor, und hatte mit Gibert von Ulmen die Gerihtebarkeit 
zu ZTreid. 
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Fulberto . aut ipsi aut per internuntios certos super 
altare sancte Marie . suo . episcopalique banno subji- 
ciendum presentarent. Qui ex consultu prudentori . 
nuntios idem donum altarı imponendum miserunt . qui 
et uotum ejusdem donationis se reddituros uouerunt . 
predicum Henricum scilicet de Tris . cum filio suo 
Cunrado . Walterum de Cardena . Wolberonem item 
de Tris . ut si postea quod absit . ullius fraudis inge- 
nio . ullius negationis mendatio conspirarent predictum 
zenodochium . immo inhabitantem in eo pauperem cum 
pauperibus Christum rebus proprüs spoliare . spoliando 
distrahere . anathemauis uinculum coram positi audien- 
tes . ab ipso .Christo quem irriserunt . eternaliter se esse 
dampnandos nisi resipiscant propriis sermonibus auribus- 
que illaqueati certissime sciant. His autem excepüs . 
ıdem Henricus . amplius misericordia motus . addıdıt ad- 
- huc singulariter unum casale quod Houestat uocatur in 
eadem uilla que Tris uocatur jacentem . ciullem justi- 
cıam habentem . eamque sine probibitione eidem hos- 
pitali reddentem in cisione scilicet lignorum quam Holz- 
marchen uocant in siluis eorundem rusticorum . sicut 
quilibet eorum . unde sicut et ceteri coheredes eorum 
statutum tributum reddet custodibus siluarum . in au- 
tumpno uidelicet . duos sextarios uini . et unum panem 
in natale domini. 





N° 179, 
Das Kloffer Dietkirchen bei Bonn, nachdem cd von drei Leibeigenen ju 
Baldorf einen Weingarten erhalten hatte, fpricht felbe von der Lerbs 
eigenfchaft frei, mie Berbehalt der Wachszinspflicptigfeit. — 1169. 
In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Er- 


mendrudis omnibus bonis in perpetuum . notum esse 
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uolumus tam presentibus quam futuris . qualiter homi- 
nes quidamı curie nostre que est in Waldorp attnentes . 
uir unus et due mulieres . Hildeberous . Adeleit . Lıi- 
uerat . ad nos sepius uenerint „ et prelate curie et of- 
ficio uineam satis utillem obuulerint . ea uidelicet ra- 
tone . ut a seruili conditione emanciparentur . et cere 
censuales ecclesie nostre constituerentur. Nos autem eom- 
municato consilio cum ecclesia et hominibus . et mi- 
nisterialibus nostris . qui fructum uinee in perpetuum 
magis curie expedire jJudicabant . quam pensionem trium 
capıtum defectui succumbenuum . petitioni eorum an- 
nuimyus . et eos cum posteritate sua . consentiente ad- 
uoeato . cere censuales constituimus „ ita uidelicet . ut 
singulis annis in festo beati Petri . quelibet persona se- 
cundum communem legem cere censualium soluat ceram 
duos nummos ualentem . et in depositione eorum ni- 
chil amplius abbatissa recipiat . quam vI. nummos et 
meliorem uwestem (1). Interfuerunt autem buic consti- 
tutioni nostre . capıtuli nostri priores „. decana Walbur- 
gis . Elisabeth . Mathildis . Gerdrut . Lvcar . Engela . 
elerici quoque . Adolfus . Vortliuus . Herimannus . laici . 
Rvdolfus aduocatus de Himberg . Leo . Herimannus . 





(1) Zum freigeben der Peibeigenen warb aud die Einwilligung 
bes Schirmvogts erfordert. Sie wurben aus Veibeigenen 
Zinspflihtige, und jeber derfelben mußte, nah bem Beftg 
der Wahszinspflihtigen,, jährlih zwei Heller Zins, und 
nad ihrem Zode muften ihre Erben außer diefem Zine 
ein Befthaupt, hies das befte Kleid, hergeben. Bergi. Urs 
Funden Nihbathe aus bem zehnten Jahrhundert, Mr. 31; 

“der Imma, vom 93. 1071, Nr. 63; des Abt Porpo von 
Prüm, vom 3. 1115, Nr. 88. 
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Heidenricus. Quicunque igitur huic constitutioni nostre 
contraire attemplauerit et ammonitus secundo et tercio 
non resipuerit . apponat Deus uindictam . et cum pre- 
uarıicatorıbus judicetur. Acta sunt hec anno incarnatio- 
nis dominice . M. C.LXIII. indictione . XI. regnante 
Friderico Romanorum Imperatore . Reinaldo electo ın 
Coloniensi ecclesia . Gerardo preposito in Bunna. 





N® 180, 
Sühne zwifchen Erzbiihof Hillin von Trier und Friedrih von Marceto. 
1164. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Hyllinus 
Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . apostolice sedis le- 
gatus . omnibus Christi fidelibus tanı presentibus quam fu- 
turis . benedicuionem a domino . et uitam usque in secu- 
lum. Ne ulla possit obliuione deleri . quibus pactis . qui- 
busque conuentionibus . Fredericus de Marceto (1) in gra- 
tiam nostram redierit . et in quali forma inter eum . et 
ecclesias atque personas nostras pacem et concordiam dic- 
tauerimus . per presentem scripturam memorie jussimus 
commendari. Remisimus sıquidem nos et ecclesie et per- 
sone nostre multa et grauia dampna que nobis intulerat 
Fredericus . et eum ab excommunicatione qua propter 
suarm culpam fuerat innodatus absoluimus, Et ipse F. fir- 
miter et sub pena promisit . quod de cetero super homi- 
nes de sua hunarıa (2) . nullas exactiones faciet. nec ut ab 





(1) In hist. trev. dipl. tom. I. pag. 630, 62 u. 65; fommt 
vom 9. 41197 bie 1212, Petrus de Marceto vor, der ein Ritter 
von Veldenz war und den Beinamen de Marceto führte. 

(2) Hunnaria ift dee Bezirk einer Geridtsbarkeit, Hunnones 
wurden bei den alten bie Prorinzialrihter genannt, welche 
zu gewiffen Zeiten in ihrem Bezirk zu Gericht faßen. 
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eis aliquid extorqueat . alıquam eis uiolentiam inferet . 
eos quoque nec .per cognatos . nec per serulentes suos . 
de quibus grauis ad nos clamor sepe solehat uenire . nul- 
latenus hospitationibus grauabit . aut grauari sustinebit. 
Ipse autem in persona sua . sı forte apud eos aliquando 
hospitabitur . ıta se modeste habebit . quod nullus inde 
clamor dignus animaduersione aures nostras solıicitabit . 
eosdem quoque homines nequaquam ad facienda aliqua 
ruralia opera angariabit . nec in siluis nostris noualıa 
sine nostra uoluntate faciet . ın his autem que ad jus 
nostrum specialiter spectant . et in foresta nostra nichil 
amplius juris sıbı usurpabit . nisi quod uenatores . et 
forestarii nostri . ceterique homines nostre de silua ad- 
moniti a nobis per fidelitatem . sui juris esse dixerint. 
Hoc autem quod dicent super hac re predicti homines , 
referre debent ex consilio sapientum uirorum ministeri- 
alium nostrorum Frederici aurei . Jacobi . Walteri de 
Palauo . Yzenbardi . Winteri de Waltach . Pena autem 
sub qua hec promisit . et lex quam sıbi super hec fecit.. 
talis est . si hec predicta pacta infregerit . et rationabi- 
lıs querela ad aures nostras inde peruenerit . nısi infra 
sex septimanas per tres uidelicet quindenas a nobis com- 
monitus de injuria et uiolatiione pacti nobis plenam sa- 
tisfactionem et emendationem fecerit . absque omni uo- 
catione sit excommunicatus . preterea de sua judiciaria 
potestate quam habet super homines habitantes in sua 
hunnaria hoc statutum est . ut quicquid uniuersitas po- 
puli a nobis conuocata dixerit ad suum oflicium non 
pertinere „ ipse de cetero non presumat inde judicare. 
Hujus recognitionis et pactionis testes fuerunt . Rudol- 
fus major decanus . Johannes . Folmarus archidiaconi . 
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Petrus custos . et Henricus cantor . et alıt priores ec- 
clesie . Geruicus sancti Eucharıı . Randulfus de Clausıro . 
Reinbaldus sancte Marie abbates . Henricus de Arlo . 
Conradus $Siluaticus . Gerlacus de Veldenche . comites. 
(5) Syfridus prepositus sancti Castoris . Ewardus de 
Burgnesceim . Rennerus de Nennich . Fredericus au- 
reus . Jacobus . Walterus de Palauo . Fr. Garnerus . 
Lodouicus . Rennerus . Fredericus de Ponte. Actum 
Treueri . anno pontificatus nostri XII. 





N® 181, 


Erjbifchof Reinold von Cöln, führet in dem Klofter Dietfirchen, bei 
Bonn, das gemeinfchaftliche Leben und die Elaufur ein, und ber 
ftätige demfelben feine Befigungen. — 1167, 


-F In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Rai- 
naldus Coloniensis archiepiscopus cunctis fidelibos in per- 
petuum. Quum ex injuncto nobis oflicio singulis ecclesüis 
in nostra diocesi conslitutis debitores sumus patrocinia et 
munimenta conferre . ne aliquando in jure suo perichtari 
queant . ideirco presentem paginam titulo nostro insigni- 
tam posteritati transmitlimus . ad tutelam ecclesie sancti- 
monialium que sunt in Dietkerca . ut in his que legitime 
possidet . juxta presentis scripti rationem intacta et incon- 
cussa permaneat in perpetuum. Primo itaque . quod ho- 
noris Dei est . et in quo uera salus anımarum consistit , 
juxta petitonem sacri collegi ibidem domino famulantis 
firmiter statuimus . et obseruari precipimus . ut rata per- 
maneat dispositio . qua operante domino ecclesiam illam 
in regularem statum reduximus in ordine communis uite . 


en Eee — mu. 
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in inclusione . et habitus humilitate . sub anatbemate in- 
terdicentes . ne temerario ausu quicquam eorum aliquis 
infringere . vel immutare presumat. Secundo prefate ec- 
clesie confirmamus possessionem molendini quod in riuo 
Bonnensi constructum est . quem quidem locum quon- 
dam curie nostre attinentem per commutalionem ecclesia 
optinuit uniuersa familia nostra attestante . et sentenlam 
dante . quia et meliores et uberiores agros illos scilicet 
quatuor jornales qui dicuntur Haueracker curia nostra re- 
cepit. Ideirco firmissime precipimus ; nequis unquam te- 
merarius hanc commutationem infringere . vel immutare 
presumat . et molendinum ab ecclesia alienare. Deinde ad- 
jıcımus . et pro lege firmissima statuimus . ut nichil dein- 
ceps de his bonis ab ecclesia alienetur . uel inbeneficietur . 
que nostra auctoritate et suffragio uenerabilis abbatissa Er- 
mendrudis . ad usum sacrı conuentus recuperauit . siue in 
decimis . siue in uineis . siue in agris . siue in quibuscun- 
que pensionibus et utilitaubus. Interdicimus etiiam omnı 
homini . ne deinceps ex quo ab ecclesia recuperata sunt 
et possessa audeat ea inuadere . et usibus suis occupare. 
Et ut partim sciant de quibus edicta hec statuimus . primo 
nominamus decimam in Cottingen . xx. solidos soluen- 
tem . secundo terram salicam ın Bunna . circa XX. jorna- 
les continentem . tertio uineas in Vruere . quarto mansı 
unius pensionem in Langele . insuper aliquid in Bischo- 
uen . in Antwilre . in Waldorp . in Biuerne (1). Qui- 
cunque ausu temerario his statutis nostris obuiauerit . iram 
omnipotenüis Dei incurrat . et nisı cito per penitentiam 
resipiscat . maledicto anathematis subjaceat. Acta sunt hec 





(1) Wegen Bibern, fiehe die Urkunde Kaifer Heinzihe II. vom 
Jahr 104, Pr, 40, 
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anno dominice incarnationis . millo . ©. LX. V1j. indic- 
tione . vıtt. Regnante Friderico Romanorum impe- 
ratore. 





N° 182, 


Erzbifhof Reinold von Eoln, fichere jedem Befiger der Schlöffer Are 
und Nurberg, er fey Sohn, Tochter oder fonftiger Erbe, das 
Beneficium oder Lehen von Are zu. — 1167. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Ego Rei- 
noldus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepis- 
copus . vniuersis Chrisü fidelibus in perpetuum. Quo- 
niam equitas exigit vt magne fidei merita clareant et 
dispensationes vtiles et honeste pro his exhibere non la- 
teant . inde est quod per presentem paginam successo- 
rıbus nostris et omnibus in Coloniensi ecclesia futuris 
innotescere uolumus quam prerogativam beneficio Arensi 
concesserimus et que ratio nos ad id perduzerit. Cog- 
natio illa generosa in vniuersa terra nostra virium gppia 
et consilüü potenta valde clarescens nobis et antecessori= 
bus nostris in laborıbus sancte matris nostre Coloniensis 
ecclesie tam fideliter quanı strenue seruiuit „ ut familia- 
rius diligenda et specialius honoranda ab omnibus judi- 
caretur. Insuper in diebus nostri presulatus in multa 
fidelitatis sue constantia beato Petro de duobus castris 
que in prediis eorum sita sunt Are uidelicet et Nurberg 
eam securitatem contulerunt que dicitur Ledekett (1) 
ita ut siqua tempestas contra Coloniam emerserit nobis 
et successoribus nostris pateant eadem castra Iibere ad 
defensionem terre. Nos itaque juxta tante fidelitatis in- 





(1) Ledeket: Ledigheit, daher das bei den Lehen übliche Wort ; 
feodum ligium et aperibile, ledig und ofienes Lehen, 
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tuitum pro petitione ejusdem generis que facta est per 
Gerardum venerabilem Bonnensis prepositum et comi- 
tem Vlricum fratrem suum et filium fratris sui Theo- 
dericum de Hochstade qui tunc temporis beneficium si- 
mul susceperant . statuimus ut idem beneficium et cas- 
trum Arense sibi semper cohereant et ne linea illa a be- 
neficio exterminari possit hoc consensu majorum nostri 
episcopatus sancimus ut si aliquando patres decesserint 
et filios successores non reliquerint . obtineant benefi- 
cium filie ea juris lege qua’ filiüi deberent illud possidere . 
quod si nec filii nec filie supersunt , cuicunque ex illo 
genere hereditaria successione castrum cesserit . cedat 
juxta predictam legem et beneficium. Vt autem hec 
statuta nostra rata et inconuulsa permaneant sigillo nos- 
iro presentem paginam communiuimus hoc adjicientes 
‚aucioritate beati Petrı et nostra ut quicunque contra hec 
fecerit et aliquod horum dissoluerit nisi cito resipiscat a 
beato Peiro anathema fiat. Acta sunt hec anno domi- 
nice incarnationis millesimo centesimo sexagesimo sep- 
ümo. Indicuone xı11j. regnante Friderico Romanorum 
Imperatore . anno presulatus nostri secundo. Nomina 
testium hec sunt „ Hermannus in- Colonia major prepo- 
situs . Philippus major decanus . Sıfrıdus santensis pre- 
positus . Simon sancti Gereonis prepositus . Cunradus 
sancti Seuerini prepositus . Rudolfus sanctii Cuniberti 
prepositus . Arnoldus sancti Andree prepositus . Theo- 
dericus sanctorum apostolorum prepositus „ Hugo sancte 
Marie in Gradibus prepositus . Bruno sanctı Georgü 
prepositus . Wichmannus abbas sancti Panthaleonis . Ni- 
colaus abbas Sıbergensis . Henricus de Limburg . Hen- 
rıcus comes de Gelre . Hermannus comes de Saffenberg . 
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Wilhelmus comes de Juliche . Engelbertus comes de 
Monte . Eberhardus comes de Altena . Henricus comes 
de Clivo . Albertus comes de Molbag . Reinerus de 
‚ Erichenbeche . Ludolfus de Dassele . Theodericus de 
Milendunk . Reinerus de Froisberg . Gerhardus de Blan- 
kenheim . Henricus de Ahrenberg . Hermannus de Gen- 
genbach . Adolfus de Gladebach . Constantinus de Monte . 
Gerardus de Mulesfurt . Hermannus de Dicke . Ger- 
hardus de Randenrode . Harpernus de Helpenstein . 
Gerardus in Colonia aduocatus . Henricus de Volmu- 
desteine . Henricus de Alphena ; Godefridus de Wol- 
keburch . Hermannus Camerarius „. Hermannus de Al- 
fetra . Bernardus de Dure . Hermannus et Richero de 
Mulenheim . Tbimo de Fusar „ Conradus de Wischele . 
Eckebertvs de Nuisa . Henricus de Kempene . Philip+ 
pus de Tulpetd „ Theodericus de Nergsdan . Albertus 
de Fusar . Carolus Thelonearius . Richoldus thelonea- 
rius . Gerhardus subaduocatus et frater ejus Theoderi= 
cus . Hermannus vice comes . Edmundus . Margman- 
nus „. Lembekin . Gerhardus niger . Ludewicus de Nu- 
bensloche . Henricus de Linda . Henricus filius Her- 
mannı Razonis . Albertus de sanota Cecilia et frater 
ejus Hubertus. 





N® 183, 


Erzbifhof Reinold von Chln, beftätiger dem St. Eafftusftift zu Bonn, 
alle feine Rechte und Befisungen, und ertheiler ihm ein dreitägis 
ge8 Markerenr am Feite feiner Kirchenpatronen = 1167. 


In vomine sancte et indiuidue trınitatis . ego Rei- 
noldns Coloniensis archiepiscopus . cunctis fidelibus in 
perpetuun.. (Juoniam ex injuncto nohis ofhicio singulis 

u 
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ecclesiis in nostra diocesi constitutis debitores sumus pa- 
trocinia et munimenta conferre . ne aliquando in jure 
suo queant periclitari . ideirco presentem paginam titulo 
nostro insignitam posteritati transmitumus . ad tutelam 
Bonnensis ecclesie . ut in his que legitime possidet . 
juxta presentis scripti rationem intacta et inconcussa per- 
maneant in perpetuum. Primo itaque predicte ecclesie con- 
firmamus id quod a manu nostra suscepit consilio priorum 
et majorum Coloniensis ecclesie ea die qua pretiosos mar- 
tres Cassium . Florentium . Mallusium a suis cubilibus ex- 
‚tulimus . id est jus habendi solempnes nundinas in ipsa 
translatione per triduum . et sine exactione thelonei in 
perpetuum. Secundo ratam esse statuimus piam. illam 
dispositionem . qua uenerabilis ejusdem ecclesie preposi- 
tus Gerardus pro remedio anime sue ipsam et possessio- 
nibus auxit „ et beatissimis statutis honorauit . hoc sub 
interdicto anathematis adjicientes . ne quis unquam te- 
‚merarius eam dispositionem uel infringere audeat . uel 
ipsas possessiones inuadere . et ab ecclesia alienare pre- 
sumat. Omnibus siquidem in nostro episcopatu satis 
innotuit . qualiter prefatus prepositus quicqwd predio- 
rum . siue in uineis . siue in agris . Siue in ceteris uti- 
litaubus pretio suo conquisierat . uniuersum Bonnensi ec- 
clesie possidendum contradidit . ea uidelicet ratione ut 
in anniuersario suo summa pensionis que semper exinde 
certissime prouenire poterit . scilicet . XVIII. marce ero- 
getur . juxta quod ipse salubriter ordinauit . tum pre- 
dict loci canonicis . tum omnibus ejusdem_ territorü 
presbiteris . tum quibusdam circumjacentibus ecclesus . 
tum . vIj. lampadarum lucernis . tum uniuersis mendı- 
cäntibus ad ecclesiam ea die confluenübus . tum pro- 


, 
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eurandis quibusdam necessitatibus. hospitalis. S$ita sunt 
autem hec bona in Veuernich . ın Bulgenesheim . in 
Alesdorp „ in Zullengouen . ın Arstorp.. ın Bergele . 
in Hunephe . in Popelstorp. Et firmissime precipimus . 
ut in hec bona nullus se unquam aduocatus ingerat . 
nisi quam prepositus et sul successores in patrocinium 
sıbi elegerint . sic enim usque ad tempora nostra obser- 
uatum inuenimus. Preterea in alııs quibusdam bonis que 
ıllı ecclesie in elemosinam collata sunt sicut aduocatus 
hactenus nichil juris habuit . ita ut nec deinceps habeat 
statuimus. Equalitatem prebendarum in Bonna sub pre- 
fato uenerabili preposito honeste ordinatam sicut excel- 
lenter commendamus . jta ne unquanı ordinatie illa dis- 
soluatur . constantissime precipimus. Prepositis omnibus 
prefate ecclesie sicut ex jure archidiaconatus canones eis 
concedunt . et apostolica confirmauit auctoritas . ita et 
nos concedimus . et eis confirmamus . ut quarto sem- 
per anno archidiaconatum suum plenarie uisitent . et ca- 
pitulis fratrum presideant . ad ordinandum ad statuen- 
dum quod honoris Dei est . et sancte ecclesie . et als 
temporibus si necesse fuerit. Ofliciales et clientela fra- 
trum . sıcut hactenus in eo jure permanserunt . ut non 
in foro . sed in claustro de forefactis suis . coram pre- 
latis ecclesie et dominis suis responderent . ita eos dein-- 
ceps in eadem libertate permanere uolumus . sub ana- 
ihemate interdicentes . ne hanc ecclesie justiciam alıquis 
infringere presumat . uel immutare. Et sicut ofliciales 
et familias fratrum emancıpatos inuenimus a placitis ad- 
uocatorum . ita de cetero liberos eos esse uolumus . et 
tantum in ecclesia cottidiana oflicia amministrare. Ad- 
jungimus his . ut quioquid juris prepositus et canonicı 
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in ambitu- immunitatis . in decimis noualium . in liber- 
tate ecclesiarum . que libere sunt a seruitio episcoporun 
et decanorum. . XXx. annis uel amplıus possederünt . 
deinceps libere optineant. Castrum in Drakenuels si- 
tum quod prefatus prepositus multo pretio redemit . et 
multis sumpübus in melius construzit . sicut ab anteces- 
soribus nostris Bonnensi ecclesie traditum est et firma- 
tum .' ut prepositure coherere debeat in perpetuum . 
ita et nos ratum permanere uolumus et ecclesie firma- 
mus . hominium tamen et fidelitas ab omnibus preposi- 
tis exinde archiepiscopis prestanda est . et fides seruanda . 
sicut ab aliıs beati Petri castris (1). Quinque mansio- 
narıos de Mvelenheim sicut semper ab omni exactione 
burgi liberi fuerunt . ita eos deinceps permanere uolu- 
mus. Quicunque his statutis nostris obuiauerit . nisi re- 
sipiscat . periculo anathematis in perpetuum subjaceat . 
Comprehensum hic intelligatur . quicquid ad predictam 
spectat elemosinam . siue illud sit in Bonna . siue En- 
thenich . sine in Dudenstorp . sine Ruendorp. Testes . 
Herimannus major prepositus . Philippus decanus . Sy- 
mon sancu Gereonis . Conradus sancti Seuerini . Ar- 
noldus sancti Andree . Hugo sancte Marie . Bruno sancti 





(1) Schon Probft Gerhard von Bonn hatte bei ber Uebergabe 
bed Schloffes Draenfeld, dem Ergbifhofe fhwören müf- 
fen, baffelbe, in Gefahren bes Erzfliftes, ihm zu öffnen und 
zu überlaffen. Urkunde bed Erzbifhofes Arnold 
von Cöln, vom 3. 4149, Nr. 148. Alte Inhaber der 
rom Erzftift Cöln herrührenden Schlöffeer mußten bem 
Erzbifhofe fhwören, ihm in Fehbezeiten die Deffnung bers 
felben zu geftatten, und ihm mit ihren Schlöffern zu bies 
nen. 
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Georgi prepositi . Nicholaus Sibergensis . Wichmannus 
sancti Pantaleonis . abbates . Willelmus comes Julraci . 
Theodericus de Hostaden . Vlricus comes de Ara . Ge- 
rardus aduocatus . Henricus de Uolmustein . Hearicus 
de Alpheim. 





N° 184, 


Kaifer Friedrich giebt dens Ergbifchofe Reinold von Eöln, wegen deffen 
Mitwirkung zu dem großen Siege in Ztalien, den KRaiferhof, die 
Münzrechte, den Zoll und andere Rechte zu Andernad, 

30. Quli 1167, 


In nomine ‚sancte et indiuidue trinitats , Fridericus 
diuina fauente clementia Roinanorum Imperator semper 
Augustus. Dignum est et ad posterorum notitiam me- 
morabilia omnia nostre celsitudinis gesta scripture solem- 
nitate decenter transmitti . sed ea potissimum que & lau- 
dabilibus liberalitatis nostre preconüis et gloriosis foelıcis 
nostre victorie titulis adornantur. Ideo vniuersis Christi 
imperiique fidelibus per presentia cupimus scripta clares- 
cere . quod pro multis preclaris seruitüs que fidelissi- 
mus princeps noster Reinoldus venerabilis Coloniensis 
archiepiscopus sepe nobis exhibuit , et specialiter quia 
Deo auctore Romanis in conflictu publico per inuictam 
ejus et illustris Coloniensis milite virtutem gloriosissime 
superaüs (ı) clarıssimum nostrum imperium inexplicabi- 
liter est exaltatum , ei et ejus successoribus omnibus ar- 





(2) Von dem glüdlihen Zuge bed Kaiferd Griedrih nah Itas 
lien hanbelt das fehste Buch, viertes Kapitel, in 
Shmibt3 Gefhihte der Deutfhen, wa aub ber 
taiferlihe Kanzler und Erzbifhof NRainald von Cöln unter 
jenen genennet wird, welde in Italien ihr Leben einbüßten. 
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ehiepiscopis Coloniensibus concedimus largimur donamus 
et in perpetuum confirmamus omne nostrum jus et do- 
mimum ac totam nostram curtem in Andernaco cum 
hominibus possessionibus pratis pascuis siluis terris culus 
et inculüs et in moneta in theloneo placitis piscatio- 
nibus molendinis et districtu omnique honore et justitia 
eidem curti attinente . (2) Concedimus etiam largimur 
et donamus ei ejusque successoribus omnibus in perpe- 
taum totam curtim nostram Eckenhagen cum omnibus 
possessionibus argenti fodinis ac aliis curtis ejusdem jus- 
ütis et pertinentüs. Et ut hoc imperialis nostre muni- 
ficentie donum et concessum memorabile sit sempiterne 
famosissime victorie per predictum venerabilem archie- 
piscopum Coloniensem Reinoldum nobis collate nos au- 
gustali hoc nostro rescripto irrefragabiliter imperamus ut 
nulla vnquam magna parua mediocrisue persona in pre- 
nominatis curtibus seu earum pertinentiis eum uel ejus 
successores grauare aliquatenus audeat vel molestare . 
siquis vero contra hanc nostram jussionem aliquomodo 
in tempore venire presumpserit quinquaginta Iıbras aurı 
medietatem camere nostre imperali et seliquam medıe- 
tatem ecclesie Coloniensi persoluat. Hec vero nostra 
donatio firma rursus et inconvulsa permaneat, Testes 





(2) &o wie 10148 Kaifer Heinrih IL dem Erjdifhofe Poppo 
von Trier ben Kammerhof Coblenz mit anklebenden Negas 
lien gefchentet Hatte, fo fhentte hier 1467 Kaifer Briebrih 
dem Erzbifhofe Nainald von Eöln den in bem Erzflift 
Trier gelegenen Rammerhof Andernah ; daher bid in bie 
jüngften Zeiten bie Stadt Anbernah unter Zrierifher geifts 
Iihen, aber unter Cölnifcher landesherrlihen Gerihtäbars 
kit ‚fland, 
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hujus rei sunt Christianus Moguntine sedis archiepisco- 
pus . Heribertus archiepiscopus Bisantinus . Alexander 
episcopus Leodiensis . Daniel episcopus Pragensis . Ro- 
‚dolphus episcopus Argentinensis . Guido electus Mas- 
sensis . Gero episcopus Halberstadensis . Tracius epis- 
eopus Pistoriensis „. Hermannus abbas Fuldensis . Adol- 
phus abbas Wrechiniensis . Godfridus abbas Fersensis . 
dux Fridericus filius Regis Conradi . dux Bergtoldus 
de Zairingen . dux Wals marchio Theodericus de Wiı- 
thene . Burcardus burgrauius Madeburgensis . Johannes 
prefectus Vrbis . Guido Werinthusen comes Wilhelmus 
marchio Montiferratensis marchıo Manfredes comes Reinos 
de Anguillara . Arnoldus filius comitis de Altena . Reuro 
Tusculanensis . Godfridus de Montcelio . Otto de Ca- 
lumna . Constantinus de Monte . Otto de Vrspeche . 
Otto de Oy . Gerhardus aduocatus Coloniensis . Her- 
mannus frater ejus Richmannus de Sunderdorf et alüi 
quam plures viri honorati (5). Vtque omni tempore rata 
hec et certiora perseuerent presentem paginam manu 
propria roborando majestatis nostre sigillo jussimus in- 
signiri. Signum domni Friderici Imperatoris inuictis- 
simı . ego Philippus imperialis aule eancellarius vice 
domni Reinaldı Coloniensis archiepiscopi ac Italie archi- 
cancellarii recognoui et subscripsi. Acta sunt. hec anno 
dominice incarnationis millesimo centesimo sexägesimo sep- 
ümo . indicuone decima quinta imperante domno Fride- 
rico Romanorum Imperatore i inuictissimo anno regni ejus 
decimo quinto . imperii X11j. data Rome apud sanctum 
Petrum 11). kal. Augusti . in Dei nomine Amen. 


(1) In ber alten Abfcheift mögen vielleicht einige Namen ber 
Zeugen fehlerhaft gefchrieben fepn. 
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N’ 185, 


Erzbifchof Reinald von Eöln beftätiger feinem Cathedral; Eapitel den Dre 
Erpel und das Mecht, einen Vogt dafelbft nah Willführ anzus 
ftellen, — 1167, 


In nomine sancte et indiusdue trinitatis . Reinaldus 
Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepiscopus om- 
nibus tam presentibus quam futuris sancte matris eccle- 
sie filis in unitate et pace auctorem vite et datorem pa- 
cis Jesum Christum diligere. Quando misuce unctionis 
consecraüionem suscipimus ordinatoris interrogatione ma- 
nifeste ammonemur . dispersa congregare et congregata 
prouide conseruare . unde frustra circa proprie portio- 
ne gaudet augmenta . sı circa portionem que speciali- 
ter ecclesiam contingit . seu que usibus clericorum qui 
jugiter diuinis obsequüs obsecundant est assignata . pon- 
üfex deses et negligens inueniatur. Ad prouisionem enim 
episcopi et ordinationem et curam ecclesiam cum uni- 
uersa dote sua pertinere . nullus fidelium est qui igno- 
ret. Quum igitur dilectissimi ın Christo fratres conuen- 
tus scilicet majoris ecclesie beati Petri ın uilla sua de 
Herpell a secularıbus uiris in eadem uilla aduocatiam 
sibi injuste uendicantibus molestias et fatigauones non- 
nunguam passi sint . dignum duximus juxta ueredicam 
et certam relutionem antiquorum presenti scripto com- 
memorare . qualiter a decessore nostro bone memorie 
primo Friderico prefata uilla et cum quibus libertaubus 
dilectis fratribus nostris de domo sit donata . et post- 
modum eandem donatonem cum libertaubys omnibus 
auctoritate nostra corrobare et presenlis pagine muni- 
mine confirmare . nequis posumodum seu clericus seu 
laicus ausu temerario quacunque occasione ad eorum h- 
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bertates infringendas alıquod genus inquietudinis audeät 

uel possit inferre. Tempore igitur primi Friderici cum 
comes quidam nomine Adolfus patruus comitis Adolfi 
(1) uillam de Herpell in beneficio ab eodem episcopo 
Coloniensi diu possedisset . functus est diem suum sine 
hberis . et uilla ad manum episcopi de jure redüt sic 
omnino lıbera . ut noua donatione in aliam personam 
si uellet eandem uillam posset transferre. Eapropter di- 
uino instinctu predictus episcopus occasionibus quibus- 
dam ex tempore concurrentibus modicam tamen bene- 
dictionem in pecunia numerata et longe citra justum rei 
pretium aecepta . sepedictam uillam de Herpill cum om- 
nibus pertinentüs . et cum omni jure et libertate juxta 
omnem modum libertatis . quo predictus comes eam 
habuerat . capitulo beati Petri perpetuo habendam et 
possıdendam donauit . in ıpsa etiam donatione hoc ex- 
presso . quod capitulum ad arbitrium suum . seu aduo- 
catum seu cnstodem ad tuitionem uille . et rusticorum 
in ea commorantium institueret et remoueret . et quem 
uellet et quando uellet. Cum itaque dilecti fratres nostri 
uillam dicto modo sibi donatam diutius tenuissent . pla- 
cuit eis tuitionem et custodiam rusticorum in uilla illa 
' commorantium cuidam nobili uiro Theoderico comiti 
de Hare (2) committere . anualim soluentes ei intuitu 
hujus custodie aureum ualentem xxx. nummos Colo- 
niensis monete qui uulgo dicebatur Minx . comite au- 
tem de Hare paruo tempore hac custodia uso . eadem 





(1) Adolf, ein beliebter Mamen bamaliger Zeit ber Grafen 
von Berg — und ber Grafen von Saffenberg. 
(2) Graf Theoberih von Are. 
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eustodia alıı cuidam nobili scilicet Engelberto qui que- 
dam bona uicina uille de Herpill hahuit cum predicto 
emolumento annuo scilicet questu unius aurei est assig- 
nata. Quo mortuo Reinardus filius ejus ei succedens 
bona que uicina erant uille de Herpille nequaquam ob- 
tinuit, Et ideo capitulo beati Petri utile uisum est . ne 
et ipse custodiam rustücorum ejusdem uille retineret. 
Quia tamen Reinardus quasi esset beneficium Engelberti 
patris sui renitebatur . Arnoldus bone recordationes qui 
tunc temporis erat majoris ecclesie prepositus donariis 
quibusdam interuenienubus ab omni petitione Reinardi 
uillam de Herpill et custodiam rusticorum quanı pater 
ejus habuerat liberauit . cumque data opera prepositus 
Arnoldus uillam de Herpill predicio modo liberasset 
custodiam rusticorum fratri suo Ludewico commisit ne- 
quaquam inbeneficiando eum . quum nec id ei facere 
licuit . postmodum alteri fratri suo Burchardo nomine 
simili modo tuitionem et custodiam eorundem rustico- 
rum commisit . Mortuo autem Burchardo cum beneficium 
quoddam quod a nobis habuerat ad manum nostram 
rediisset . putauimus eum aduocatum de Herpill fuisse . 
et aduocatiam de Herpill beneficio quod ad manum nos- 
tram peruenerat . coherere . Certiores autem facu et 
ueritate cognita intelligentes . nullum de jure esse uel 
fuisse aduocatum sepedicte uille de Herpill donauonem 
meram et liberam cum omnibus libertaubus sıcut a de- 
cessore nostro primo Friderico facta est . confirmamus 
et presenti scripto communimus. Statuentes sub ana- 
ihematis interminatione nulli unquam de cetero seu cle- 
rico seu laico uel jure hereditario uel ratione beneficii 
aduocatiam in uilla de Herpill sıbi uendicare . sed in 
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Iibera dispositione capituli beati Petri- maneat rastcorum 
ibi commorantium tuitionem et custodiam cui uelint et 
quamdiu welint committere . nominatim etiam XXITII. 
solidos illius monete quos studio et opera nostra mani- 
bus prauorum hominum eripuimus eisdem fratribus nos- 
wris de domo ibidem assignamus annuatim a uillico ejus- 
dem uille propter memoriam et recordationem obitus 
nostri in perpetuum celebrandam accipiendos. Siquis 
autem contra hanc pagine nostre constitutionem alı- 
quando uenire temptauerit iram omnipotentis Dei et 
beat Petri contra se sentiat et liceat capıtulo beaui Petri 
sua auctoritate usque ad condignam satisfacionem in 
eum sententiam excommunicationis exercere. Publice 
acta sunt hec ım. non. Octobris apud ecclesiam beati 
Petri in presentia nosıra congregatis abbatibus preposi- 
üs et prioribus sancte Coloniensis ecclesie anno ab in- 
carnatione saluatoris . M. C. LXVII. indiclione XIIII. anno 
uero presulatus nostri secundo. Presente autem et teste 
Hermanno majoris ecclesie preposito . et Philippo de- 
cano . et Gerardo Bunnensi preposito . et Simone 
sancli Gereonis preposito . et Conrado sancti Seuerini 
preposito . et Brunone sancti Georgü preposito . et 
Hugone preposito sancte Marie ad Gradus . et Wich- 
manno sancti Pantaleonis abbate . et Alardo abbate 
sancti Martini . et Ruperto abbate de Gladebag . et Ni- 
eolao abbate Sıbergensi . et Theoderico abbate Campensi. 





N® 186, 
Erzbifchof Hillin. von Trier giebt dem Klofter Hitmmerode feine in der 
ni Kaimt Selesase Weinberge. Ener _ 1 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . ego Hil 
linus Dei permissione‘ Treuirorum archiepiscopus tamı 
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presentibus quam futuris . pacem et gaudium in perpe- 


tuum. Quoniam plurimorum curis negotiorum prope- 
dientibus . ab episcopalis cura regiminis interdum ne- 
cessitate magis quam uoluntate . ad exteriora rapimur . 
uisum est nobis expedire ad saluten . quam quidem pro 
nostris nostrorum excessibus soli non sufhicimus ueniam 
apud Deum et graiiam impetrare . illorum querere ad- 
jutorium qui exuüi a seculari sarcina liberas Deo offerre 
possunt orationes. Inspirante igitur diuina clemenüia que 
justa desideria mouet et promouet . pro remedio anime 
nostre . predecessorumque . et succedentium episcopo- 
rum Treuirenssum . karıssımis filiis nostris . Ranuulfo 
uidelicet abbati et fratribus suis de Claustro . (1) uineas 
nostras quas in parrochia curtis nostre Chemeta habui- 
mus . que de beneficio comitis Albert de Mossberg 
predecessori nostro et nobis libere remanserunt . (2) 
cum omnı integritate sicut eas habuimus . libera dona- 
tione donauimus . et bannum nostrum episcopale super- 
ponentes . cum sigillı nostri impressione consilio cleri 
et populi nostri ipsis confirmauimus. Si que igitur inpos- 
terum persona hanc nostram donationem . instinctu dia- 
bolico infringere adtemptauerit . omnipotentis Dei iram 
incurrat . et in extremo judicio se dampnandum sciat . 
cuncüs uero ista seruantibus . sit pax in domino . et 
gaudium in perpetuum. Amen. 





(1) Simmerod. | 

(2) Bon dem Nüdfalle des Lehend bed Grafen Albert von 
Mofiberg (vielleicht des legten diefed Gefchledhtes) an Hillind 
Vorfahren, den Erzbifhof Albero, ift bisher noch nichts bee 
kannt. " 
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N? 187, 
Das St. Eaffiusftift zu Bonn verfauft der Abtei Springirebad feinen 
Hof Spy, bei Berl, an der Mofel. — 1169. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . notum sit 
Chrisü fidelibus tam futuris . quam presentibus . quod 
canonicorum ecclesie beati Petri que est in Bunna uni- 
uersitas . scilicet ego Lutherus prepositus . Gerlacus de- 
canus . Warnerus magister scolarum . et ceteri tam ju- 
niores quama seniores . curtim quandam que est in Speia 
secus Musellam cum omnibus appenditiis suis in eadem 
uilla . siue alıas existentibus „ agris . uineis . censu . et 
mancipüs . fratribus ecclesie beate Marie in Sprenkirs- 
bach . LX. march. Colomiensis monete uendiderunt „ eo 
uidelicet jure ut sicut Bunnensis ecclesia prefatam curtim 
multis annis libere possederat . scilicet quod nullus om- 
zino aduocatus . aut villicus . uel alius exactor . quic- 
quid potestatis in prediis . aut hominibus haberet . ita 
fratres prefate ecclesie sancte Marie ad vülitatem ibidem 
domino seruientium . cuncta libere ordinarent . sed quia 
hoc sine consensu archiepiscopi fieri nec debuit . nec 
potuit . ego Lutherus prepositus . ego Gerlacus deca- 
nus . ego Warnerus magister scolarum cum ceteris pre- 
fate Bonnensis ecclesie fratribus vniuersis . memoratam 
emptionem inscriptione ac sigillo venerabilis Coloniensis 
archiepiscopi domni Philippi roborari . communi assensu 
postulauimus . et ne quis justum predicte emptonis . 
uenditionis . ac possessionis titulum in pejus mutare aut 
infringere audeat . banno ejusdem episcopi fecimus con- 
firmari . adjicientes euiam nos . quoque bannun nos- 
trum . et presentem paginam . sigillo ecclesie nostre 
eonsignatam. Siquis uero aduocatiam qua nunc predicta 
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earet turia . aut quicquid exactionis . injuste sibı inde 
usurpauerit . omnipotentis Dei iram nisi resipiscat . in 
die tremendi incurrat judicu. Acta sunt hec Colonie . 
anno dominice incarnationis . M.C. LXVIII] regnante Fri- 
derico Imperatore uictorioso . et presidente domno Phi- 
lippo uenerabili Coloniensi . presentibus testibus . domno 
Arnoldo Treuirensi tunc archielecto . Brunone majoris 
ecclesie in Colonia preposito . Hugone ejusdem eccle- 
sie decano . Symone sancti Gereonis preposito . Weze- 
lino sancu Andree preposito „ Nicholao Sibergensi ab- 
bate . Wicmanno sancti Panthaleonis abbate . et alüis 
quampluribus prioribus. Laicis quoque nobilibus . Go- 
defrido de Heimisberg . comite Everardo de Seyna . 
Gerardo Coloniensi advocato . et aliis mulus Colonien- 
sis ecclesie ministerialibus et burgensibus. 





j N° 188, 


Erzbifchof Ehriftian von Mainz beurfunder eine jchiedsrichterliche Ent 
fheidung in Streitfadhen gwifchen dem Probft zu Napengirsburg 
und feinem Bogten Friedrich, binfichtlich deffelden Vogteirehten, 
des Probfted und feiner Leute Freibeiten. — 1170, 


C. Io nomine sancte et indiuidue trimitatis „ Chri- 
stianus Dei gratia Maguntine sedis archiepiscopus. Sta- 
tuta pactionum quarum longeua recordatio ad concor- 
diıam hominum et pacem ecclesiarum nutriendam neces- 
sarıa uidetur . digne cirographorum attestatione firman- 
tur . ut dum scripiura seriem acuonum stabıilı prolo- 
quitur ueritate . nichil contra eam presumat hbumanum 
ingenium per vim aut fraudem molim. Nouerint ergo 
presentes et futuri qualiter Richardus prepositus ecclesie 
in Ravengeresburc et iratres sui . in aduocatum ejusdem 
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loci Fridericum coram judicio nostro diutinam intende- 
bant accusationem . quod jure immo uiolenüa aduoca- 
tie sue . homines eidem ecclesie atlinentes . crebris et 
intolerabilibus in tantum uexaret exactionibus . quod ec- 
clesia in uastitatem rediret . et continua suorum lamenta 
sustinere non posset. Causa igitur diu uentilata hones- 
torum tandem uirorum consilio dirimenda utrimque com- 
mitutur . facta compromissione ut quicquid ıllı ex con- 
silio statuerent . pars utraque sine dolo et malo ingenio 
incommutabiliter deinceps conseruarent. Teinperamen- 
tum ergo quo ecclesia illatam sibi injuriam posset remit- 
tere . et ei in recompensationem aduocatus ita quod pe- 
nitus a sua utlitate non excuteretur pousset exluibere . 
tale arbitri ex consilio promul;auerunt. Aduocatus de 
sua peticione non debet ultra ab aliıquo hominum ec- 
clesie illius . etiam inter diuores plus exigere quam mal- 
drum spelte . a pauperioribus maldrum auene . secundum 
mensuram Kirchpergensem . et soli babentes jumenta de- 
ferant hanc frumenti collectam . ad habitaionem aduo- 
cati Kerebere . non habentes uero jumenta . ea que dant 
presentent subaduocato . quem eis major aduocatus pre- 
posuerit. Ad placita quibus ter in anno presidet aduo- 
catus non exigat expensam seruiti ab hominibus . sed 
prepositus ad singula duas uncias ei soluet . et quicquid 
jure placitandi acywritur sic diuidatur . ut due partes 
preposito . tercia cedat aduocato. In querimonia uero 
que non sententia sed consiliv deciditur „ qiueqmd pro 
compositione ufertur . eque inter eus diuidatur, Preter- 
ea homines in jeodum hactenus ab auuvcato mulılıbus 
concessi . nullam deinceps eis a yuıbus ita possessi fue- 
rant subjectionem debeant . sed tantum prreposito et ad- 
26 
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uocato obediant . nec plus ab eis seruitii . quam ab aliis 
eorum consortibus quis requirat. Sıqui de familia eccle- 
sie preposito aut fratribus in lauatorio . in coquino . 
pistrino . molendino . siue ligna . aut frumentum fe- 
rendo . uel agrum colendo . aut ın quolibet seruitio 
cottidiano deseruiant . absolut sunt . ab omni petiione 
aduocati . et placitorum racione. Ofhiciales fratrum et 
prepositi scilicet scultetos . precones . nemorum custo- 
des . a sua petitione aduocatus permittat immunes . nec 
eos ad sua uocet oflicia . quandıu ecclesie ofhicia teneant. 
Sıquem suorum oflicialium in eadem aduocatia uoluerit mu- 
tare aduocatus . tres ei de familia ecclesie eligantur . de qui- 
bus uni qui plurimum ei placeat officium suum commit- 
tat . reliqui sine muneribus absoluti maneant. In uilla 
quoque Rauengersburc nullus presumat in taberna ui- 
num uendere sine prepositi licentia. Hec de predicto 
consilio definita sunt ad obseruandum Friderico pretaxato. 
quia et homines illius ecclesie plures quam centum sacra- 
mento coufirmauerunt in presentia Moguntine ecclesie . 
patrem suum eundem modum in predicta aduocatia 1en- 
uisse. Consensit autem prepositus in peticionem frumenü . 
non quod eam hominibus ecclesie pro lege statuat . sed 
quia metu grauioris dispendii minus tolerat . dum eccle- 
sie securiorem Deus pacem prouideat. Ut autem hec 
rata et inconuulsa deinceps stabilitate conseruentur . auc- 
toritate Dei et nostra precipimus . et ob hoc presentem 
paginam impressione nostri sigılli roboramus. Testes au- 
tem hujus actionis sunt hi . Arnoldus major prepositus . Heı- 
denricus decanus . Cunradus magister . Cunradus Siluester 
comes . Hırsutus comes . Gerlacus comes de Ueldenze . Wal- 


terus de Husen . Wernherus de Bonlanden . Sifridus prepo- 


u 0. 


situs de Boparten . Cunradus de Boparten . et hi pre- 
dict consiliarii fuerunt. Preterea de clero . Wernherus 
prepositus sancte Marie in Campo . Hermannus prepo- 
situs . Conradus prepositus . Egeno . Berengerus . et de 
laicis . Dudo :camerarius . Arnoldus rufus etiiam unus 
de consiliaris . Luduicus . Hermannus et plurimi tam 
de clero quam populo. Acta sunt hec anno dominice 
incarnationis M. CC. LXX. indictione III. regnante JImpe- 
ratore Friderico. 





N? 189, 

Erzbifchof Philipp von Eöln beftätiget in der Eölnifchen Synode eine Bers 
ügung des Abted Robert von Prüm, zum Vorcheile der Probfter 
ed Prümer Collegiau Stifted und über die Mühlen zu Münfteri 

Eifel. — 1171, | | 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Phy- 
lıppus diuina ordinante clementia sancte Coloniensis ec- 
clesie archiepiscopus . omnibus tam futuri quam presen- 
ts temporis fidelibus . salutem que est in Christo Ihesu, 

Certum est breue esse et momentaneum presentis uite 

statum quia non kabemus hic manentem ciuitatem. Com- 

peüt ergo nobis bonis operibus uigilanter insudare . ut 
ad celestem patriam et ciuitatem eternaliter manentem 
peruenire ualeamus. Quod bene discernens uenerabilis 
et dilectus frater noster sancte Prumiensis ecclesie pius 

abbas Rupertus ecclesias suas paterna sollicitudine dili- 

genter gubernare . et quantumcungque potuit lapsas re- 

formare . attenuatas locupletare . et sublimare studiose 
curauit. Canonicis namque in ecclesia beate uirginis 

Marie . ibidem Prumie Deo seruieutibus (1) et propter 








(1) Abt Urold von Prüm hatte im 3. 1017, nahe bei feiner 
Abtei, ein CollegintsStift für zwölf Geiftligde geftiftet, 
Hist, trev. dipd, tom, Iı pag. 359. 
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inopiam et defectum rerum temporalium longo tempore 
preposito carentibus . magnum solite pietatis contulit suf- 
fragium. Statuit enin sollerti et communi: consilio . ut 
quicunque in ecclesia beate uirginis ex uoluntate et as- 
sensu suO suorumque successorum et consilio fidelium 
suorum . » . . . . cum dono prepositure suscipiat etiam 
inuestituram eeclesie in Justeno (2) cum fidelitate quam 
cum suo statim juramento . de dono prepositure et ho- 
minu facturus est... .....0.. .neei liceat unquam 
de decimis uel reditibus predicte ecclesie alıquem inues- 
tare uel cuiquam in beneficium dare. Preterea in uilla 
que nonum monasterium dicitur (Ö) ........ de 
molendinis adulterans plenariam simul cum summo ad- 
uocato (&) justicam „.e..0.0..... in fidelitate et 
juramento . quod ecelesie ei abbati fecerant distr .... 
.... communi consilio et omnium assensu judicium de- 
derunt.. quod nulli ungquam ......... .infra banunum 
abbatis molendinum construere . preter illa...... ec- 
‚elesiis donauerant. Has itaque institutiones siue restaura- 
tiones ipse abbas cum multis alıis sancti Saluatoris mona- 
chis . clericis . nobilibus . atque miliubus ad altare sanc- 
tissime uirginis ueniens . sub stola banno confirmauit . 





(2) Die Herefhaft Juften gehörte bis in bie neueften Zeiten 
dem Kurfürften und Erzbifhofen von Trier, ald immers 
mwährendem Abt von Prüm zu. 

(3) Villa que novum monasterium dicitur. Die Stadt Neus 
Münfter, nahher Münfter: Eifel. 

(4) DObervögte zu Münfters Eifel waren die Grafen von re, 
(Urkunde des Abts Poppo von Prüm, vom 3. 1115, Seite 
485) und nah ihnen ihre Erben, die Grafen von Hodftas 
ben. Urkunde des Abts Gerhard von Prüm, vom 3. 1197. 
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et quod neque sibi neque ......:.. alicui unquam 
hominum hec mutare uel infringere firmissime decreuit . 
sicut nobis postea scripto significaultt cum omni mansue- 
tudine et humilitate suppliciter exorans . ut et nos ea- 
dem confirmare uellemus . quia infra .... . nostri ar- 
chiepiscopatus sita sunt. Nos uero condignam gloriosis- 
sime uirginis uenerationem attendentes . et honeste peti- 
cioni ipsius abbatis sausfacere uolentes ........... 
in generali sinodo nostra exposuimus . quod quia pre- 
latis ecclesie nostre congruum et honestum et onıni si- 
nodali multtudini laudabile uisum est . nos sub uinculo 
anathematis confirmauimus . auctoritate patris et filii et 
spiritus sancti . et beatorum apostolorum Petri et Pauli 
et nostra firmiter precipientes . quod nec predicto ah- 
bau nec alicui successorum suorum nec cuiquam homi- 
num hec mutare uel infringere liceat „ sed sicut ipse 
instituit et decreuit . et in priuilegio ........ proli- 
xius annotari fecit . rata et inconuulsa in perpetuum per- 
maneant. Siquis uero hanc nostre institutionis confirma- 
tonem uiolare mutare uel infringere presumpserit uel 
attemptauerit . in perpetuum anathema sit . iramque et 
indignationem beatissime et semper uirginis Marie incur- 
rat . et ineuitabilem filu ejus domni nostri Ihesu Christi 
uindictam eternaliter sentiat . nisi humiliter et tempesuue 
resipiscat. Ex omni multitudine sinodalis conuentus quo- 
rundam nomina prelatorum et nobilium in testimonium 
subscribi jussimus . Bruno prepositus majoris ecclesie . 
Sifridus prepositus Santensis ecclesie. Symon prepositus 
sancti Gereonis „ Lutharius prepositus Bunnensis . Hen- 
rıcus comes de Gelre . Theodericus comes de Cleve . 
Engelbertus comes de Monte . Willelmus comes de Ju- 


} ” 
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liaco . Albertus comes de Molbach. Anno ab incarna- 
tone domini millesimo . centesimo . ssptuagesimo primo . 
indictione quarta . epacta duodecima . concurrente quarta . 
regnante glorioso Imperatore nostro . Friderico . in ge- 
nerali sinodo nostra . . consuetudinem et justiciam in 
ecclesia beati Petri solempniter et legitime celebrata . 
acta sunt hec et confirmata (5). Post paucos uero dies. 
defuncto abbati jam dieto successit ...... ualde nobi- 
lıs natus . sed multo nobilior morum honestate et uir- 
tute anime sue „ audiens fratres Monasteriensis ecclesie . 
et quosdam ciues ejusdem loci super facta successoris 
sui de molendinis conturbari . omnes in presentiam suam 
CONU0CALOS +» ». 2... CODSIIO COM ». 22.000. esse 
fecitt . molendinum enim Godefridi xII. marcis emit 
ante altare beatorum martyrum Chrisanti et Darie cum 
uxore . filio . ac filiabus suis . ejusdem molendini ... . 
duas partes ad seruicium sancte Marie . terciam beato- 
rum martyrum Chrysanti et Darie . uoluntarie et ın bona 
fide donauit. Ipse uero abbas scripsit nobis quam in- 
time deprecans ...... factum antecessoris sul et nos- 
tram confirmationem et laudabilem sue constitutionis sta- 
bilitatem . in priuilegio annotari precipiemur. Nos uero 





(5) Bermuthlih war ed eine Didgefans&pnobe , welhe Erz 
bifhof Philipp von Cöln im 9. 1171 in ber Gathebral- 
Kirche veranftaltet hatte, und bem bie erften der Geiftliche 
feit und die Grafen unb Herren feiner Diözes beimohnten. 
Unter ben lestern waren Graf Heinrich von Geldern, Graf 
Theoberih von Sleve, Graf Engeldeit von Berg, Graf 
Wilhelm von Zülih und Graf Albert von Molbah. Xheos 
berih Graf von Are, Obervogt zu Münfters Eifel, fdheinet 
nicht zugegen gemwefen zu feyn. 
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honeste peticioni ipsius satisfacientes . hanc cartam con- 
scribi et sigilli nostri impressione signari jussimus . sub 
banno firmiter precipientes . quatinus hec. que scripta 
‚sunt . rata et inconuulsa . in perpetuum permaneant, 
Sıquis uero quicquam ex his infringere presumpserit . sit 
anathemä . amaramha . hoc est pereat in secundo ad- 
uentu domini . Amen. 





N? 190, 


Kaifer Zriedrich I. beftätiget nach dem Beifpiele feines Vorfahren Eons 
sad, der Abtei. Springirsbady ihre Befißungen. — 24. Juni 1171, 
(Acta acad. palatine. Tom. Ill. pag. 118.) 


N° 191, 


Erzsifhof Philipp von Eöln führer ein neues Schöffengericht zu Anders 
nach und eine neue Gerichtdordnung dafelbit ein. — 19. Septbr, 1171, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Philippus 
Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepiscopus . 
omnibus tam presentibus quam futuris sacrosancte eccle- 
sie filiis justitiam seetari et ueritatem. Recte ciuitas gu- 
bernatur et regitur in qua summi regis honor procura- 
tur . hominumque saluti pie prospicitur . ad quod sol- 
hcitudinis nostre operam attente dirigentes . notum esse 
cupimus cuncüs in Deum pie credentibus quod in ciui- 
tate beati Petri et nostra Andernaco uidelicet per multos 
retro computatos annos . scabini non ex melioribus . 
non ex ditoribus et potentioribus electi . sed ex humi- 
horibus et pauperibus assumpti . ad jura dicenda sunt 
constituti . unde sepe numero accidit quod in exercendis 
judiciis debitus justitie rigor minime est obseruatus . pa- 
cisque tranquilitas et justitie trames in dampnum multo- 
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rum est turbatus . eoquod pauper formidolosus ad as- 
pectum et minas potentis qui forte in causam traheba- 
tur . territus . juxta justitie legisque tenorem sententiam 
dictare formidabat (1). Cum autem expediat reipublice 
maleficia puniri . eo pretextu maleficia impunita relingui 
cum dolore aduertentes . et ne justi judicii ulto in nos 
descenderet , metuentes . consuetudinem prauam et perr+- 
culosam in melius commutandam fore pie prospeximus. 
Communicato itaque priorum Coloniensis ecclesie et no- 
bilium terre qui tunc presentes aderant consilio ex pre- 
dicte ciuitatis petitione quatuordecim scabinos ex pru- 
dentioribus . melioribus . et potentioribus electos . uiros 
nimirum probatos . et illese fame . eidem ciuitati jura 
dicturos indulsinus et prefecinsus . statuentes ut nullus 
antedictnrum virorum ab hoc officio recederet . nisi quis 
uel morte preuentus decederet .‘uel ad artiorem uitam 
transiret . uel languore grauatus senioue fatigatus . siue 
qui in paupertatem redactus minime hoc oflicium ex- 
Tlere ualeret. Predicti quoque scabini tactis sacrosanctis 
reliquiis sacramentum prestiterunt . quod nec preium 
nec pretii respecitu . non fauoris wel odii intuitu . non 
timore territi . wel proprio emolumento illecu in quem- 
quam sententiam dicerent nisiı quam omni dolo excluso 
justam crederent . quodque sancte matris Colonie aliarum- 








(3) Die Nihter fheinen gar nicht ober blos mit geringen Epors 
teln befoldet gemefen zu fern. Ein armer, ein fhleht bes 
foldeter Michter, fhien dem Erybifhofe niht mit hinlängs 
lihem Anfehen, nicht mit ftarter Kraft zum Nedtfpredben 
verfeben zu fern, vorgüglihd wenn Meihere vor Geridt 
fanden. Er forkerte reihe, gut befoldete, auh gegen vers 
mögenbe, Traftnole Nidter. 
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que cinitatum nostrarum consuetudines imitantes . in di- 
cendis sententiis jura ipsarum pro juribus obseruabunt, 
Inter que etiam decreuimus . ut sı forte aliquos sepe- 
dictorum uirorum mercationis uel cujusvis impediment 
causa abesse contingeret . eorum absentia in sententiis 
ferendis . nulli esset dampnosa in tantum . ut si quoque 
capitalis questio agitaretor . et septem duntaxat scabini 
_ Presentes essent . eorum judicio et consensu . juxta qua- 
litatem negotüi . debitus finis cause imponeretur . mino- 
rıbus uero causis decidendis . sententa trium uel qua- 
wor sufliceret. Hiis autem adjiciendum perutle duxi- 
mus in locum defunct scabini . alıum substituendi libe- 
ram eis electionem concedere . et ab ipsis electo contra di- 
cendi facultatem precidere. Hos quoque eatenus honorarı 
censuimus . ut siquis eorum mercatura . vel qualibet lezıtima 
causa prepeditus . legitimis jurisdietiombus que annuatim 
coram comite uel aduocato uentilantur (2) interesse non 
ualeret . dum modo jus nostrum nobis exsoluissset . a 
capitosa comitum et aduocatorum impettione obinde im- 
munis esset. ÜUt igitur hec inconuulsa permaneant . et 
perpetuum robur optineant . auctoritate nostra ea ro- 
borauımus . et sigilli nostri impressione communiuimus. 
Siquis autem hoc nostrum ratonabile statutum ausu 1e- 
merario ullo unquam tempore infringere temptauerit . 
iram Dei omnipotents . et beati Petri contra se sen- 
tat „ et anathematis uinculo se innodatum uerissime sciat, 
Acta sunt hec publice . xvı. kal. Octobris . coram prio- 
ribus ecclesie . anno incarnationis . millesimo . cente- 
simo . septuagesimo . primo . indicuone . anno presula- 





(2) Der Vogt hatte bei diefem Gerichte den Vorfig. 
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tus nostri tertio. , Testes hujus rei sunt . Bruno major 
prepositus . Hugo decanus . Lotharius Bunnensis prepo- 
situs . Symon sancti Gereonis prepositus . Nycholaus 
Sybergensis abbas . Euerhardus comes de Seyne . Ger- 
hardus aduocatus . Godefridus de Wolkenburch . Ber- 
nardus Tuitensis . Johannes de Luwinc . Gozwinus de 
‚Alfıre et quamplures alii. 





N® 192, 


Erzbifchof Arnold von Trier beurfundet, daß der Graf von Salm und 
Wilhelm von der Leyen, auf ihr vorgebliched Bogteireht an den, 
der Kirche deb heiligen Trudo zuftehenden Hof zu Bridel, vers 
zichtet hätten. — 1171. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Ar- 
noldus Dei gratia Treuirorum archiepiscopus. Auctori- 
tate ueterum in jJanuam consuetudinis intromissum est. 
ut immortali apud mortales . litterarum memorie commit- 
tatur . quod non sine periculo in posteros ignoratum 
iri uidetur. Notum igitur facımus presentibus et futuris . 
quod comes de Salminis . Wilhelmus de Petra . eccle- 
sie beati Trudonis . ın curti que est in uilla Bredal . 
cum injuriam facere uellent . et patronum qui uulgo 
Dincuogt dicitur . ab eadem curü exigerent . jaculis ad- 
huc recentis injurie . armis justicie resütimus . et eun- 
dem comitem . una cum Wilhelmo ad hoc rerum per- 
duximus . ut hujusmodi injusticie renuntiarent . eandem 
curtim . ab omni jure aduocati liberam aflırmarent, Nec 
pretereundum . quod peticione ipsorum in auctores hu- 
jusmodi presumptonis . sententiam excommunicationis . 
in presenti pronuntiauimus . etin futurum . siquis quod 
absit . idem presumpserit . a gremio sancte matris ec- 
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clesie . ipsum segregamus. Hujus rei testes sunt . Jo- 
hannes decanus majoris ecclesie . Folmarus archidiaco- 
nus . Stephanns decanus Cardonensis ecclesie . Henricus 
de Einkirke . Emmo de sancto Trudone . Lotharius et 
quam plures alıı. Acta sunt hec anno ab incarnatione 
domini . M.c. Lxx1. regnante Friderico glorioso Roma- 
norum Imperatore semper Augusto. 





N° 193, 
Erzbifhof Philipp von Cöln Eeftätiger dem Klofter Kolandewert alle 
feine Befigungen. — 1174. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis . Philippus 
dıuina fauente clementia sancte Coloniensis ecclesie archie- 
piscopus. Cum justicia sit unicuique quod suum est red- 
dere . et hanc omnibus et ab omnibus preberi oporteat . 
nos qui Deo auctore ipsius populum licet indigni regen- 
dum suscepimus . omnium et maxime Deo seruientum 
utilitatibus pro debito suscepti oflicu libenter inuigilare 
debemus . quod tunc plurımum a nobis agi credimus . sı 
bona ab his possessa . uel possidenda manutenere . et in 
posterum prout ualemus integra conseruare studeamus, 
Rogantibys itaque nos religiosis feminis que in insula beate 
Marie Deo uacare noscuntur . possessiones earundem dili- 
genter annotare . etad omnium fidelium tam presentium 
quam et futurorum noticiam transmittere curauimus . qua- 
liter et a quibus eedem donate sunt possessiones . id etiam 
assignantes . ne forte ignorata . uel potius obfuscata ueri- 
tate harum sibi jus quandoque alienus quisquam uendicet. 
immo ut res domino sacratas post nostre außtoritatis inter- 
dictum quilibet inuadere pertimescat. Igitur Arnoldus co- 
mes et uxor ejus Vda legaliter tradiderunt predictis Dei 


ancillis presente pie memorie antecessore nostro Brunone . 
in Vpheim mansos tres . soluentes xx. solidos Susatiensis 
monete . iteın curtem Ovvenheim ad omnen: utilitatem 
que exinde potuerit prouenire tam pro salute animarum 
suarum . quam et pro filia sua Adelheide . quam uidelicet 
curtem suis usıbus attlinere quoad uiuerent delegerunt . 
sed postmodum prefatis eam sororibus spontanee remise- 
runt . acceptis ab eis Xxxx. marcis . quod idcirco ipsis 
uiuentibus est prouisum . ne quisquam ex eorum propin- 
quis occasionem juste querele ex eo super facta donatione 
posset inuenire. Adulfus de Gurzenich . et uxor ejus Adel- 
heidis dederunt pro filia sua Margareta in Ovvenheim 
mansum unum. Curtem in Curinhouen habuerat ab ante- 
cessore nostro diue memorie Friderico quidam Adulfus 
in beneficium . quam ejusdem consensu ejusque manu le- 
galiter eis tradidit . acceptis quinquaginta marcis . in qua 
grata ei conuentione quicquid ipsius juris erat oralionis 
earum causa libenter eis remisit . Gerdrudis de Frisheim 
vidua uendidit eis predium xxx. jugerum in Cvrinhouen 
pro decem et octo marcis . et dımidia . ac legaliter ira- 
didit coram Gerhardo «ie Blankenheim . et pluribus ıdo- 
neis tesubus . consentienubus filus . et propinquis ejus . 
e quibus Henricus unus filiorum inpresenüuarum juri suo 
renuntiauit . alter Godefridus qui tunc adesse non potuit.. 
postea in facie nostra . et totius congregationis similiter fecit. 
Infra termioum Bacheim est beneficium attinens ad sanc- 
tas virgines in Colonia . quod partim silua partim est terra 
inculta . hoc redemit ecclesia illa. a Ludewico de Mi- 
lenheim . sex marcis . et duobus maldris siliginis . et cum 
eatenus census XXX. denariorum ex eo solueretur „ auc- 
tus est idem census quatuor denariis annue adjıciendis . 
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ea conditione ne alicujus juris . quod decedente uel suc- 
cedente possessore repeü solet . exinde repetendi qauestio 
ulla unguam proponatur. Actum est coram abbatissa pre- 
dictarum sanctarum uirginum Gepa secunda presenubus 
Widekindo preposito de Ressa . Theoderico canonico et 
cellerario apud sanctum Petrum in Colonia . Euerhardo 
comite filio comitis Euerhardi de Seyna . Wernero.ciue 
- Coloniensi . et pluribus alus. Notum sıt autem ipsum be- 
neficium ab omni jure . ac seruitio comitis seu subdefen- 
soris liberum ıpsi ecclesie haberi, Juxta idem beneficium - 
emerunt sepedicte Christi famule tria jugera silue et quar- 
tum terre culülis erga Jacobum de Nvenkirchen pro de- 
cem solidis . que idem emerat a Wilhelmo de Milen- 
heinı . Ezelinus de Bacheim tradıdit cum filia sua Eueza 
apud Bacheim sexdecim jugera inter uincas et sıluas et 
agros. Idem pro redemptione anime sue legauit duo ju- 
gera et tercium pro filio suo Helya . Theodericus mona- 
chus de Siberg diurnalem unum contulit , quem ab eodem 
marca comparauit in Bacheim . Cvnigundis de Bercheim 
dedit pro filia sua. Cunegunde jurnale unum in Bacheim. 
Rvdengerus de Bonna pro anime sue remedio dedit duo 
jugera apud Villipam. Item ibidem Hupertus de Villipa. 
et vxor ejus Elisabeth dederunt duo jugera. Idem Hv- 
pertus redemit a Sigefrido de Zullinhouen hereditariam 
potestatem tribus marcis . soluentem . xıı1. denarios . et 
obulum . quam de suo meliorem reddıdit . ita quod mıodo 
pendit duo maldra tritici . et duo siliginis . que possessor 
suis impensis in insulam deponet . Sigefridus de Hunephe 
tradıdıt diurnalem unum in Bacheim . Sıbertus de Mof- 
fendorp dedit pro filia sua Gertbrude joruale unum et 
dımidium in Liczeim . et in Curinhouen jugera sex et di- 
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midium terre arabilis . Albero de Moffendorp dedit pro 


patris sui Seberti anima uineam in Ladenstorp . Gode- 
fridus de Moffendorp . et Adeheidis uxor ejus dederunt 
uinee partem jüxta prefatam uineam sıtam . Heidenricus 
de Moffendorp dedit ob Heinrici patris sui animam duas 
partes terre cultilis apud Milenheim. Item emerunt soro- 
res jornale unum pro sex solidis erga Cuezam de Husen. 
Item in Vncle erga Manegoldum et uxorem ejus Methil- 
dım emerunt uineam pro quatuor marcis . quas dedit 
Henricus Bonnensis canonicus ob anime sue lucrum . Ber- 
tholdus canonicus de Bonna dedit pro salute anıme sue 
et sororem suam Gvdam partem uinee apud Vncle . quam 
redemit quatuor marcis . a Wernero et ejus coheredibus. 
Item ibidem partem alteram uinee . quam emit erga Ka- 
rolum de Vncle pro sex marcis . item uineam in Rie- 
mage . que post ejus decessum de ipsius bonis erga Theo- 
dericum quendanı sex marcis est apprecıata . Albero de 
Colonia et uxor ejus Liuerad dederunt domum in Colonia 
de qua soluuntur annuatim quinque marce .. et tres solidi. 
e quibus una medietas in purificatione sancte Marie . al- 
tera in festo beati Bartholomei soluitur. Godefridus de Co- 
lonia dedit pro filia sua . Gerthrude domum in Colonia 
intra parrochiam sancti Georgi . de qua dantur septem 
solidi: et sex denarüi . diuisinn eisdem temporibus. Item 
Godefridus de Colonia ibidem intra parrochiam sancu 
Laurentü dedit pro filia sua Cvniza domum soluentem 
quatuor solıdos in festo sancti Bartholomei. Item ibidem 
Gozolfus pro filia sua Gerthrude domum tradıdit intra 
parrochiam sancte Brigide . de qua soluuntur xv. solidi. 
quam eidem ad uestes suas quoad uiueret delegauit . ıta 
ut post ejusdem obitum a cunctis heredibus libera pre- 
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dictis sororibus attineat. Frater Lodewicus eisdem con- 
tulit uineam in Milenheim . pro filia sororis sue Lvtgarda 
quam jure hereditario possidebat . Gerhardus parrochia- 
nus de sancto Albano legauit domum in Colonia intra 
parrochiam sancte Columbe quam emerat erga Godescal- 
cum super murum filium Freiderunis. De hac constituit 
ut eam habeant ejus frater Bertholfus canonicus sancte 
Marie ad Gradus . et ejus cognatus Gerhardus «uoad 
uixerint . et de ea soluant sex solidos . quibus de medio 
fatis sorores eam ad omnem utilitatem suam disponant 
prout potuerint . Gerhardus sacerdos de Salzgazzen emit 
quinque partes terre arabilis apud Milenheim erga Jo- 
hannem et Wiricum . et ceteros coheredum . pro XV. 
solidis . soluentes maldrum tritici. Idem a Guntero de 
Bacheim diurnalem pro quinque solidis . et a Karsilio 
de Fritisdorp duas partes agrı secus Vdenhusen . pro 
sex solidis comparauit . de quibus item maldrum tritici 
soluitur . item a Waltero de Uilla sancti Jacobi . plus- 
quam tria jugera . pro Xvi1j. solidis soluentia nouem 
sumbina tritici . et dimidium . que omnia pro eterna 
compensatione Christi ancillis contradidit . Godefridus 
de Wolkinburg . dedit pro filia sua Richmude quatuor 
solidos annue soluendos . de predio suo in Distirnich. 
Hec itaque que commemorata sunt . et ceiera omnia 
Dei et intemerate matris ejus famulantibus pertinentia . 
tam in adquisitis quam in adquirendis . tam in possessis 
quam in possidendis . rata et inconuulsa illıs manere 
mandamus . et firmiter precipimus . atque ob majorem 
horum confirmationem bauno ea pontificali in perpetuum 
communire curauimus. Et quicunque hec de justis la- 
boribus suis amplificare studuerit . magnificet dominus 
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misericordiam suam cum illo . qui uero in alıquo lo- 
cum ipsum defraudare presumpserit . non habeat here- 
ditatem in regno Christi et Dei . sed in nouissimo exa- 
mine . ubı oımnes astare habemus . seclusus a dextris . 
cum sinistris sententiam dampnationis excipiat . nisi ce- 
leriter resipiscens ecclesie cui nocuit.digne satisfecerit. Acta 
quidem sunt hec diuersis temporibus . diuersis locis et 
tesibus. Sed placuit nobis omnia simul indiculo unius 
pagine denotare . eamque proprü sigilli impressione sig- 
nari . et testibus idoneis fecimus roborari . quorum no- 
mina sunt hec. Bruno majoris ecclesie in Colonia pre- 
positus . Hvgo ejusdem ecclesie decanus . Sigefridus Xan- 
tensis prepositus . Lutharius Bunnensis prepositus . Sy- 
mon prepositus in ‚ecclesia sancti Gereonis . Cunradus 
in ecclesia sancti Seuerini prepositus . Theodericus sanc- 
torum Apostolorum prepositus . Hvgo decanus in eccle- 
sia sanctı Gereonis „ Walterus decanus sancti Seuerini . 
Sigefridus decanus sancti Cunibertü. . Ingelbertus decanus 
sancti Andree . Gerardus decanus sancte Marie ad Gra- 
dus . Albertus comes de Molbach . Wilgelinus comes 
Jvliacensis . Euerardus comes de Seyna . Henricus ma- 
joris ecclesie aduocatus . Theodericus comes de Hosta- 
then . Gerardus de Blankenheim . Harpenus de Helpen- 
stein . Hermannus de Higgebach. Acta sunt hec . anno 
dominice incasnationis M.C. LXX. 111j. indictione . v1]. 
regnaute Romanorum Imperature Frederico inuicussimo 
Augusto. 
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N? 194, 


Erjbifhof Philipp von Eöln befreiet die Güter gu Rhen®, welche der 

&t. SeverindsKirche zu Eöln gehören, von BogteisAbgaben. 

1174, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Phi- 
lippus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie archiepisco- 
pus in perpetuum. Stanubus nobis super custodiam nos- 
tram totis diebus et totis nocubus . uigllanuam in nobis 
ezcitant felicissime memorie predecessores nostri qui large 
ditauerunt et dotauerunt ecclesias . in quibus sacra col- 
legia consütuerunt . perpendentes non solum nobis in- 
cumbere . subditos prudenter et discrete regere . uerum 
etiam bona et possessiones eorum ab inuasionibus multi- 
modis tueri. Vniuersitati igitur fidelium tam presentium 
quam futurorum notun esse uolumus . qualiter ob im- 
portunitatem et intolerabiles exactiones aduocatorum . 
aduocatiam illam que est in Rensa . (1) ducentis mar- 
cis ab eo qui de manu nostra eam tenere debebat . sci= 
licet Henrico comite de Saffenberg per emptionem no- 
bis et successoribus nostris . in perpetuum libere possi- 
dendam comparauimus . et anathema adjunzximus . ne 





(1) Daß das Ersftift Cöln fhon im I. 989 Zehenden zu 
Nhens hatte, fagte Erzbifhof Evergerus in ber Mr. 27, 
&. 88. angeführten Uetunde, gedachten Jahres: decimamı 
hujus curtis Winningen . . . . cum parle nostre de- 
cime que in Renso fuit commutaui. Graf Deinrih von 
Saffenderg hatte die Bogtei zu Rhens als Cölnifhes Les 
hen. Erzbiihof Philipp löfete das Lehen ein; und feits 
dem war und blied Mhens, bid in bie neueflen Zeiten, fo 
wie Andernad, unter Ihuccoinifher Landeshoheit, im Kies 

‘  Senfprengel des Erpbiihofe von Iriri. 
27 
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Cui successorum nOstrorum quacunque Occassione liceat 
inmutare. In ipsa quoque emptione . intuitu beati Se- 
verini . et indesinenubus precibus Cunradi dilecti nostri 
ejusdem ecclesie prepositi . et totius conuentus accepto 
ab eis ad emptionem perficiendam alıquo adjumento om- 
nes vineas fratrum prefate ecclesie . et quecunque ibi 
possidet ecclesia . ab omni aduocatorum jure libera in 
perpetunm eis consütuimus . eorum petitione distinguen- 
tes . ea que per donationem predecessorum nostrorum 
acceperunt . ab his que per emptionem sibi conquisie- 
runt. Presertim cum ex juste emptionis tytulo . possi- 
deant domum et vineas quas emerunt erga Hartlıvum et 
ejus vxorem Adeleidem . et eorum heredes et cohere- 
des . et ea que erga Gozwinum de Aluetra ministeria- 
lem nostrum emerunt . quartam uidelicet partem respectu 
jam dietarum uinearum Hartliui . et uineas interjacen- 
tes . quas jam dictus ministerialis noster Gozwinus in- 
juste sıbi uendicabat . sine omni lite optineant. Uineas 
'eiam ad usun prepositi singulariter constitutas . in li- 
bertate quam ex antiquo habuerunt . conseruamus. Et 
quia ea . que ob piam causam ecclesiis conferimus . a 
. successoribus nostris inuiolabiliter conseruari et confir- 
mari desideramus . ipsorum etiam constituüones tanquam 
sacrosanctas amplectimus et conseruamus. Respicientes 
itaque caritatis feruorem in predecessore nostro Arnoldo 
bone memorie archiepiscopo priore . montem et siluam . 
quam ipse beato Severino . et sepedictis fratribus com- 
munem cum fratribus de Berga donauit . ut ipsi sine 
omni lite et infestatione usque in eternitatem temporum 
possiderent . donationem ratam habuımus et confirma- 
mus . et uineam quandam in pede montis jacentem . 
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in qua eos uillici curtis nostre sepius fatigauerant . et 
dampnose impediuerant . ita eis liberam facimus . ne de 
cetero aliquod grauamen in ea pertimescant. Verum 
quia his diebus ecclesiarum bona nusquam tuta sunt . 
et a circummanentbus undique infestantur . placuit no- 
bis et fratribus beati Severini . et monachis de Berga . 
familie nostre . et circummanentium consensu „ et de- 
signatione . certis terminis montem prefatum et siluam 
commnnem claudere et terminare . ita ut neque familia 
nostra . neque circummanentes . suos terminos in dampna 
ecclesiarum injuste extenderent . neque ecclesie inter se 
ut quandoque fiere assolet . de suis terminis discorda- 
‚ rent. Circumducti sunt itaque termini et denotali a riuo 
qui Solresbach dicitur usque ad Meginboldisburne . et 
inde ad marchiam Confluentie . et sicut ducit semita et 
lacus . idem designatur in arboribus terminus. Vt igi- 
tur hec omnia rata et intacta in sua integritate perma- 
neant . signaculo karacteris nostri . et banno nostro ea 
munimus . et confirmamus . inuocata ad hoc Spiritus 
sancti gratia . ut quisquis ausu temerario ea cassare . uel 
annullare conatus fuerit . auctoritate omnipotents Dei . 
et beati Petri apostoli . et beati Severini patroni nostri. 
a consortio electorum Dei seclusus . anathema sit. Tes- 
tes quoque hujus rei annotari precepimus . quorum no- 
mina subscripta sunt . Bruno majoris ecclesie preposi- 
sus . Hugo ejusdem ecclesie decanus . Lutharius Bun- 
nensis prepositus . Symon sancti Gereonis prepositus . 
Cunradus sancti Seuerini prepositus . Wezelinus sancti 
Andree prepositus . Theodericus sanctorum Apostolorum 
prepositus . Hugo sancti Gereonis decanus . Walterus 
sancti Severini decanus . Sıfrıdus sancti Cuniberti deca- 
27 
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aus . Engilbertus sancti Andree decanus . Theodericus 
sanctorum Apostolorum decanus . Gerardus sancte Marie 
ad Gradus decanus . Herimannus sancti Georgii deca- 
nus . Pyramus magister scolarum sancti Gereonis . Ar- 
noldus magister scolarum sancti Seuerini . Geruasius ma- 
gister scolarum sancti Kuniberti . Euerardus magister 
scolarum sancti Andree . Reinboldus magister scolarum 
‚sancte Marie ad Gradus . Helyas mägister scolarum sancti 
Georgii. Nobiles quoque terre nostre . Heinricus comes 
de Saffenberg . Heinricus coınes vrbis Coloniensis . Theo- 
dericus comes de Hostaden . Engilbertus comes de Monte. 
Ministeriales quoque sancti Petri . Gerardus aduocatus . 
Heinricus de Volmudister . Heinricus de Alpheim. Acta 
sunt het anno dominice incarnationis M.C. LXxI1j. glo- 
rioso Romanorom Imperatore Friderico . anno presu- 
latus mei vı. domino feliciter omnia gubernante . Amen. 





N® 195, 

Urkunde des Erzbifhof Philiop von Cöln, in Gaden zwifchen dem 
Propft zu Bonn und dem Mbt zu Siegburg, wegen der Lanı 
dechaney Siegburg im Auelgaue. 

Philippus Dei gratia sancte Coloniensis ecclesie hu- 
milıs minister . dilectis in Christo fratribus uniuersis Co- 
lon. ecclesie canonicis . perpetuam in domino salutem 
et pacem. In priuilegiis sancte Bunnensis ecclesie sicut 
asserit karıssimus frater noster L. Bunnensis prepositus 
confirmatum est , quod Sibergensis abbas donum decanie 
de Hauelgoue sine ipsius consensu et consilio dare nec 

potest nec debet (1). Sed econtra Sibergensis ecclesia 





(1) Man fehe die Urkunde des Erzbifhofes Arnold von Söln, 
vom 3, 414143, Nr, 134 Die Landdehanen Siegburg ers 
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astruit‘quod inuesüture donationem lıbere habere de- 
beat , et banni potestatem Bunnensi ecclesie non dene- 
gat . sed ubi donatio sua precesserit , donum prepositä 
in banno sine contradicuone debere sequi asseuerat, 
Controuersiam hanc cum decidere non possemus ex im- 
pedimento Italice expeditionis , utrique eoclesie suam jus« 
ticiam conseruare uolentes . medium quoddam elegimus. 
Abbas siquidem inuestituram sine consensu et consılio 
prepositi magistro Sifrido dederat . prepositus autem 
banni potestatem ei concedere recusauit. Nos itaque ne 
quid in seditione relinqueremus in Coloniensi ecclesia . 
& preposito impetrauimus . et adjutores priores ecclesie 
et totum clerum habuimus .. ut ipse saluo jure utrius- 
que ecclesie predicto magistro $. banni potestatem con- 
cederet. Quod et ipse petitione nostra et prioris totius- 
que conuentus in nostra presentia concessit „ et ibidem 
donum ejusdem potestatis ei porrexit. Sıfrıdus autem ın 
recognitione hujus doni hominium ei presttit. 


N® 196, 


Erzbifchof Philipp von Eöln giebt die von feinem Bafalfen, dem Gras 
fen von Kagenelenbogen, eingelößte Vogtei zu Weiler dem St. 
Gaffıusftifte zu Bonn, jedoch unter der Bedingniß, daß die Afs 
ter s oder Unterfchen » Männer ihre Rechte bis zum Ausfterben 
ihrer Familien beibehalten follten. — 1175, 


In nomine sancte et indıuidue trinitatis. Ego Phi- 
lıppus Dei gratia archiepiscopus Coloniensis ecclesie fide- 
lıbus uniuersis. Cum omnibus ecclesüs que a Deo no- 
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fitedte fi über den Bezirk bed ehemaligen Auelgaues, wor 
von in ber Mote 2 zur Urkunde des Kaifer Heinzih IE 
vom 9, 4045, ©, 194 
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bis commendate sunt . communi quodam et diuino jure 
debitores simus . tamen secundum constitutum dilecto- 
nis ordinem juxta dignitatem ecclesrarum et meritum per- 
sonarum . specialius quibusdam eflectum dilectionis im- 
pendinus . seruato tamen comnuni bone uoluntatis af- 
fectu . quem ad uniuersos indifferenter habemus. Inde 
est . quod principaliter quidem saluti nostre consulere . 
et juxta hoc bonori et utilitati Bonnensis ecclesis pros- 
picere cupientes . aduocatiam in Wile quam comes de 
Katzenellenboge primo et suppremo benefich titulo a 
nobis habuit . ab ipso redemptam . et juste compensa- 
tionis estimatione liberatam . sancus martyribus Bonnen- 
sıs ecclesie patronis . et dilecto filio nostro Lothario 
ejusdem ecclesie preposito . et successoribus ejus in per- 
sona sanctorum martyrum jure libero et juste liberato . 
in perpetuam possessionem solempni et publica largiuone 
donamus . ea tamen equitatis ratione inspecta . ut hy 
qui a predicto comite de eadem aduocatia inbeneficiati 
sunt . quod tenent teneant . donec uel deficiente suc- 
cessionis eorum posteritate . uel alıquo contractu . forte 
redemptionis . uel alio casu interueniente eadem aduo- 
catia cum integritatis plenitudine redeat ad ecclesiam . 
nunquam de cetero ab ea alienanda . uel a manu pre- 
positi tolleuda . sed nec ipse prepositus ullomodo facul- 
tatem hibeat eam distrahendi . uel inbeneficiandi . uel alı- 
quo modo separandi ab ecclesia . sed sicut prefati su- 
mus . ipse tanquam prima etsuprema manus eam in per- 
sona ecclesie cu donationem fecimus . perpetua succes- 
sione possideat. Volumus enim et firmissime auctoritate 
Dei . et nostra statuimus . ut quod pie et intuitu salu- 
tis nostre factum est . ratum et inconuulsum permaneat. 
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et nullus wel ui . uel arte malignandı . uel subulitate 
captiosa huic nostre constitutioni contraire contendat. 
Hanc igitur presentem paginam sigilli nostri inipressione 
roboratam . super hac donatione conscribi fecimus . ut 
quod a nobis pia consideratione factum est . apud pos- 
teros etiam inconuulsum ualeat permanere. ke 'sunt 
hec anno dominice incarnationis . M.C.LXXVY. indictione 
vin. regnante Friderieo Romanorum Imperatore . anno 
imperii ejus.. XXIIj. regni autem . xxv. sub tesimonio 
Brunonis majoris prepositi „. Hugonis majoris "decani . 
Theoderici prepositi sanctorum Apostolorum . Heinrici 
Raspen . Godefridi de Heimersberg .' comitis Alberti de 
Molbag . comitis Ruberti de Nassowe . (1) comitis Wil- 
lelmi de Jvleche . Reineri de Frosbreth . Theoderici de 
Milendunc . Gerardi aduocati . Godefridi de Wolken- 
burg. (2) ee 





(1) Ein Graf von Qurenburg, der nah dem vom Exrzbifhofe Hilfin 
von Zeier 41158 an fein Erzftift eingetaufhten und bem 
Grafen von Qurenburg zu Pehen gegebenen Eafteum Raffau, 

(Urkunde, Nr. 170) den Beinamen angenommen hat; 

(2) Woftenburg, einer der fieben Berge und zwar der zunähft 
am Drahenfeld gelegen. Bon ihm hatte Gobfrieb;, ‚der 
ihn bewohnte, feinen Bamiliens Namen angenommen. Um 
ein Zahr früher fommter in ber vorgehenben Urkunde bes 
Erzbifhofs Philipp, ald Gutthäter bed nahegelegenen Kilos 
flerd Nolandawerth vor, wo feine Tochter Rihmub geifte 
ih war. Von feinen Nachfolgern trifft man in einer Urs 
tunde vom 3. 1294 einen Ludwig, Burggrafen von Wok 
tenburg am. 
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N° 197, 


Dabft Ealligtud ITI. beftätiget die Verfügungen der Erzbifihöfe Meinold 
“und Philipp von Edln, über dad gemeinfchaftliche Leben und die 
Elaufur in dem Klofter Dietfirden. — 1171, — 17, 


Calıxtus episcopus seruus seruorum Dei dilecte in 
Christo Jrmentrudi abbatisse de Dithkirckin salutem et 
apostolicam benedictionem. Ratio pietatis exigit . ut pro 
solicitudine, vniuersalis ecclesie cujus a prouisore bono- 
sum omnium Deo nobis commissa est cura . benepla- 
centem Deo ‚religionem modis omnibus studeamus pro» 
mouerg,. presertim illıs personis propensius succurren- 
tes . quas et sexus fragilitas . et ipsius nature mollities . 
a bono posset proposito reuocare. Ne itaque hujusmodı 
aut alicujus necessitatis occasio desides faciat . aut quod 
absit robur conuersationis infringat . apostolica eis con- 
uenit prouisione consulere. Hoc nimirum intuitu dilecta 
in Christo Irmentrudis abbatissa . tuis justis postulatio- 
nibus gratd concurrentes assensu . quicquid venerabiles 
fratres nostri tam Rainoldus . (1) quam Philippus Co- 
lonienses .archiepiscopi juste et rationabiliter ordinaue- 
runt ad augmentum religionis de inclusione sanctimo- 
nialium- et obseruatione communis uite . sub regula 
beati Benedicti . et de molendinis . aut ceteris eccle- 
sie pensionibus in agris . siluis . vineis . pratis . om- 
nibusque rebus tam mobilibus quam inmobilibus . 
decimis etiam de villa que dicitur Sethema . quas 
supradicti fratres nostri ad communes usus sanctmo- 
nialıum per priuilegia sua confirmauerunt . firmum 
et ratum habemus . et auctoritate apostolica confirma- 
mus . ac presentis scripti patrocinio commaunimus . Sta- 


(2) Urbunde des Erzbifhofes Reinald, vom 3. 14167. 
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tuentes ut nulli omnino hominum fas sit hanc nostre 
confirmationis paginam alıqua occassione infringere . aut 
temere aliquid ex hiis immutare. Siqua igitur ecclesias- 
tica secularisue persona contra hoc ire temptauerit .in- 
dignationem Dei omnipotentis et beatorum Petri et Pauli 
apostolorum ejus et nostram se nonerit incurrisse. Da- 


tum apud sanctum Flauianum . xıı. kal. octobris. 
E 


Br N® 198, =: 
Brfätigungs s Bulle des Pabfted Alezander II. für daB Stift Carden. 
En 30, März 1177. 

- Alexander episcopus seruus seruorum Dei dilecto 
filio Formaro Cardonensis ecclesie preposito ejusque fra- 
tribus tam presentubus quam futuris canonice substituen- 
dis.in perpetuum. Quotiens a nobis alıquid petitur quod 
religioni et honestati conuenire dinoscitur . anımo nos 
decet libenu concedere . et petentium desideriis con- 
gruum suffragum impertiri. 'Eapropter dilecti in domino 
fili uestris justis postulationibus clementer annuimus . et 
prefatam ecclesiam in qua diuino mancipati estis obse- 
quio . sub beati Petri et nostra protectione suscipimus . 
et presentis scripti priuilegio comnıunimus . statuentes 
ut quascunque possessiones . quecunque bona , eadem ec- 
clesıa in presentiarum juste et canonice possidet . aut in 
futurum ooncessione ponüficum . largitione regum . uel 
principum . oblatione fidelium seu alüis justis modis pres- 
tante domino poterit adipisci . firma uobis uestrisque 
successoribus et illibata permaneant. Ad hec ex ’litteris 
venerabilis fratris nostri Treuerensis archiepiscopi nobis 
innotuit quod tota decimatio de Cardonio ad preben- 
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dam et usus fratrum pertinet . et due partes .decima- 
rum de Stris, (sic) et de Modena (1): que ad Cardonen- 
sem -ecclesiam spectant . canonicorum sunt . et tertia 
prepositi. .Decimationes autem de nouem villis . circa 
locum qui uocatur Voscasitis . et curia cum appendiciis 
suis ad prebendam uestre ecclesie spectant . quarum uil- 
larum düe sunt prepositi . et omnes alie ad canonicos 
pertinent . et de predicta curia marcam din.idiam argenti. 
et unam hospitationem percipere debet prepositus annua- 
um . et nauim bonis suis oneratam Treuirim deducere . 
et omnes has uillas predictus archiepiscopus infra par- 
rochiam ecclesie uestre asserit constitutas . de ecclesia 
uero et parrochia de Mansepret que ad prescriptam ec- 
clesiam pertinent . prepositus singulis annis debet dimi- 
diıam marcam habere . et parrochia de Aflone (2) est 
ecclesie uestre . et insuper eadem eeclesia ibi habet cu- 
riam cum appendicüs suis . de qua prepositus ejusdem 
ecclesie decem solidos percipit annuatim. In ecclesia uero 
et parrochia de Bucca . de Rode . de Sauerchusen . 
Maächena . et de Limina (5) que ad prescriptam ecclesiam 
spectant . prepositus ipsius ecclesie non debet nısi inues- 
tituram babere . sicut in omnibus aliis ecclesüis et capel- 
lıs ad prescriptam ecclesiam pertinentibus . inuestituram 
prepositus specialiter habet . de decimis autem parrohie 
de Beltema . (4) que ad jus pertinent Cardonensis ec- 
‚ elesie . prepositus tantum habet . quantum canonici. Ve- 
rum ecelesia et parrrochia de Kirricha (5) licet ad pre- 

(1) Teeid und Müben. 

(2) Maspret und Alflen. 

(3) Bud, Roth, Saberöhaufen, Maden, Lehmen. 


(4) Beltheim. 
(5) Kerig. 
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scriptam spectent ecclesiam . de jure tamen prepositi 
sunt . et decime de Elenzec (6) ad jus spectant scolas- 
tici in duabus partbus . et pars tercia est pastoris . de 
villa uero de Botelesdorp . (7) que cum appendicus suis 
ad prescriptam spectant ecclesiam . prepositus ipsius ec- 
clesie dimidiam marcam debet habere. Hec auten omnia 
sicut distincta sunt . et ex antiqua et rationabili constitu- 
tione hactenus obseruata . et alia prepositi . alia uero 
scolastici . et canonicorum usibus deputata . tam pre- 
positi quam scolasticı et canonicorum usibus tonfirma- 
mus. Decernimus ergo (8). 
Ego Alexander catholice ecclesie episcopus. 
Ego Hvbaldus Hostiensis episcopus. 
Ego Johannes presbiter cardinalis sancto- 
rum Johannis et Pauli titulo Pamachii. 
Ego Boso presbiter cardinalis sancte Pu- 
dentiane titulo Pastoris. 
Ego Johannes presbiter cardinalis tit. sancti 
Marci. 
Ego Petrus presbiter POTRANENE titulo sancte 
Svsanne. 
Ego Vuuanus presbiter cardinalis titulo 
sancti Stephani in Celio monte. 
Ego Jacobus sancte Marie in Cosmydin dia. 
conus cardinalis. 


Ego Ardino diaconus cardinalis sancti T’heo- 
dori. 


Ego Cinthyus diaconus cardinalis sancti 
Adriani. 


(6) Ellenz. 


(7) Poltersborf. 


(8) Das übrige wie in ber Bulle des Pabfted Eugen III, vom 
3. 1152, Rk, a &. 336 bis 337. 
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Ego Hugo diaconus cardinalis sancti Angeli. 


Ego Laborans diaconus cardinalis ‚sancte 
Marie in Porticu. 


Ego Ranerus diaconus sancti Georgii ad 
Uelum aureum. | 
Datum Laterani .per manum Alberti sancte 
Romane ecclesie presbiteri cardinalis et can- 
cellarii . ı1j. kal. Aprilis . indictione xj. in- 
carnationis dorminice anno . M. C.LXXP1]j. pon- 
tificatus uero domini Alexandri . pape . 115 
anno XVII]. 





N’ 199, 
Bulle des Pabfted Alexander III. für die Abtei Romersdorf. 
22. April 1177. 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 608.) 





N° 200, 


BeftätigungdsBulle des Pabftes Alerander III. für das Stift St. Eaffins 
zu Bonn, und der Vorrechte feined Probftes, ald Arcidiafon. 
31. Juli 1177. 


Alexander episcopus seruus seruorum Dei dilectis 
filis Lothario Bonnensis ecclesie preposito ejusque suc- 
cessoribus canonice substituendis in perpetuum. Ideo su- 
mus licet immeriti ad fastigium summi pontificatus as- 
sumpti . ut de uniuersis Dei ecclesüs . tam de his que 
prope . quaın de his que longe sunt . pastoralem curam 
et solicitudinem habeamus . et eas contra prauorum in- 
cursus apostolice tuitionis patrocinio confouere curemus. 
Eapropter dilecte in domino fili Lottari preposite . tuıs 
justis postulationibus clementer annuimus . et Bonnensem 
eeclesiam . cui auctore Deo preesse dinosceris . ad exem- 
plar felicıs memorie Ionocenui . et patris et predecessoris 
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nostri Eugenii Romanorum pontificum (1) sub beati Petri 
et nostra protectione suscipimus . et presentis scripü pri- 
uilegio communimus. Statuentes . ut quascunque posses- 
siones . quecunque bona . eadem ecclesia in presentiarum 
juste et canonice possidet . aut in futurum concessione 
ponuficum . largitione regum uel principum . oblatione 
fidelium . seu alıis jusüs modis . prestante domino poterit 
adipisci . firma uobis uestrisque successoribus et illibata 
permaneant. Nichilominus etiam quemadmodum a pre- 
dictis predecessoribus nostris statutum est . et auctentico 
scripto firmatum . certis temporibus uisitandi et circum- 
eundi decanias . que in archidiaconatu tuo site sunt . 
uidelicet Archowe . et Zulpechowe . Efllemsi . et Siber- 
gensi . sicut consueuisti hactenus rationabihiter facere . 
tibi tuisque successoribus liberam concedimus facultatem. 
Insuper etiam tibi et successoribus tuis duximus indul- 
gendum . ut in anno quo ecelesias de consuetudine uisi- 
'tatis . in duabus decaniis scilicet . Archowe . et Zulpe- 
chowe . et singulis annis in tertia . uidelicet Sibergensi . 
presideatis conuentui sacerdotum . sicut predecessor tuus 
et tu ipse hactenus rationabiliter noscimini presedisse. Se- 
dem autem et locum tam in choro sancü Petri quam in 
publicis processionibus siue conuentibus . sicut per Colo- 
niensem ecclesiam judicatum est. et confirmatum a pre- 
fatis nostris predecessoribus . habeatis (2). Preterea ban- 
num Decanie de Siberg . ab Arnoldo quondam Colo- 
niensi archiepiscopo Gerardo predecessori tuo concessum , 


(1) Urkunden ber Päpfte Innozens II, von 1131, Wr. 104; 
1139, Ne. 135, und Eugen 111, 1145 — 53, Nr. 156. 
(2) Urkunden der Erzbifhöfe Arnold I. von Cöln, vom Gahe 
1138, Ds. 122, und Urnoid U, vom 3, 1153, Nr. 157. 
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sicut bannum ipsum eanonice possides . tibi et successori- 
bus tuis auctoritate apostolica confirmamus . arctius inhi- 
bentes . ne abbas de Sıberch . cui Herimannus quondam 
Coloniensis archiepiscopus facultatem concedendi deca- 
niam ipsam dederat . contra institutionem prefati Arnoldi 
archiepiscopi (5) . et judicium Coloniensis ecclesie . sine 
assensu et consilio tuo uel successorum tuorum eandem 
euilibet decaniam concedere presumat . cum per uos qui 
officium archidiaconi habetis . ei debeat anımarum cura 
committi. Libertates quoque alias quas idem archiepisco- 
pus ofhicialibus ecclesie tue rationabiliter noscitur confir- 
masse (4) . ratas habemus et firmas . easque perpetuis tem- 
poribus integras et ıllıbatas manere censemus. Aduoca- 
tiam quoque de Wele (5) sicut ab archiepiscopo Colo- 
niensi Philippo bunnensi ecclesie rationabiliter concessa 
est. tibi et eidem ecclesie auctoritate apostolica confir- 
mamus. Decernimus ergo (6) 
Ego Alexander catholice ecolenie episcopus. 
Ego Hvbaldus Hostiensis episcopus. 
Ego Gualterius Albanensis episcopus. 
Ego Guillelmus Portuensis et sancte Rufine 
episcopus 
Ego Johannes presbiter cardinalis tit. sancte 
Anastasie. 
Ego Boso presbiter cardinalis sancte Puden- 
tiane titulo Pastoris. 


(3) Urkunde des Erzbifhofes Arnold von Cöln, vom 3. 1143, 
Nr. 134. 


(4) Die nämlihe Urkunde von 1143. 


(5) Wile. Urkunde bes Erzbifhofed Philipp von Cöln, vom 
g, 4175, Ne 196. 
(6) Das übrige wie in der vorhergehenden Urkunde, 
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Ego Theodinus presbiter cardinalis sanch 
Vitalis titulo Vestine. 
Ego Jacobus diaconus cardinalis sancte Ma- 
rie in Cosmidyn. 
Ego Ardino diaconus cardinalis sancti Theo 
dori. 
Ego Hvgo diaconus cardinalis sancti Angeli. 
Datum Venetis.in Riuo alto per manum 
Gratiani sancte Romane ecclesie subdiaconi et 
notariüi . 1j. kal. Augusti . indictione . x. incar- 
nationis dominice anno . M. c. LXX. rıj. pontifi- 
catus uero domini Alexandri pape ı1j. anno. 
octauo decimo. 


N° 201, 


Das Klofter Laach Töfet einige Lehen zu Bendorf und Heimbach wieder 
als freies, Salifhed Eigenthum ein. — 1179, 

Necessarium est et congruum . ut omnis ambigui- 
tas auferatur . ea que monasterüs uel ecclesiis ex fide-, 
lum oblauone conferuntur . uel certa redempüone ad- 
quiruntur rationabilibus instrumentis conseruari tam fu- 
turorum quam presentium cognitioni. Notum itaque 
sit uniuersis sub pagine presentis atlestatione . quod ego 
Cunradus Dei gratia uocatus abbas de Lacu . nichil fe- 
rens elongari a me de bonis domis mee . quasdam pos- 
sessiones censuales . que feoda uocantur . ad curtem meam - 
et fratrum meorum que est in Bettendorph . et in Heim- 
bach pertinentes . ab hominibus ecclesie mee qui eas 
censualiter de manu mea possidebant . congruo dato 
pretio redemi . et potestati mıee er usibus fratrum meo- 
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‚rum libere tanquam agros salice terre subegi (1). Ad- 
uocatum uero predicte curtis scilicet . Gerlacum de Ysen- 
burch . qui aduersum nos reclamabat pro jure pre- 
cariarum suarum . quas de prefatis possessionibus acci- 
piebat . (2) datis VI. marcis compescui ab omni querela 
quam contra nos pretendebat . ita ut possessiones illas 
a jure suo esse liberas et tanguam salicam terram a no- 
bis possidendas . coram familia nostra . et scabinioni- 
bus ediceret . bannoque eos obstringeret . ne:de cetero 
alıqua in placito fieret de illis accusatio. Ut autem li- 
- quido pateant omnia . quorum comparauimus feoda . 
hec sunt nomina, In Bettendorp . Henricus cognomento 
Wekcep . Henricus de Hamerstein „ in Heimbach . Be- 





(1) Da vieleiht fhon von bem Pfalzgrafen Heinrih, Stifter 
der Abtei Laah, mehrere Güter ald Lehen gegen einen 
Erbzind abgegeben waren, fo fuhte Abt Conrad biefelden 
wieder zur freien Dispofition an fih zu fiehen. Terra sa- 
lica, aud oft dominicata, ober indominicata ‚genannt, 
war ein Gegenfag von feudum. (Urkunden von 973, 
®. 80; von 1132, ©. 214 und von 1136, &. 223.) 

(2) Da ber Schirmooat eined Hofes, bei feinem gemöhnlidhen 
Dingtag, von ben Lehngütern des Hofes, gewiffe Abgaben zu 
fordern hatte, fo wurden ihm biefe, burh das Ummanbeln 
der Lehen in Allodial»©üter, gefhmälert. Auch mit dem 
Schirmpogt mußte fih daher bei folhem Cinlöfen der Les 
hen, abgefunden werden. Gerlah von Sfenburg, Wegt der 
Lanherhöfe zu Heimbah und Bendorf, war jener, der 
vermuthlih durch feine Ehelihung mit einer Covernifhen 
Erbtohter, Stifter der Ziendburg-Eoverniihen Linie ward, 
und beffen Entel fi fhlehtweg Herten zu Covern nanne 
ten. Einer berfelben,, Heineib von Covern, hatte noh im 
3. 1257, bie Vogtei des Laaherhofes zu Deimbad. 
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zemannus . Rudolfus . Wernerus . Huamannus . et Ber- 
tradis. Ego igitur Arnoldus ecclesie Treuirensis minister 
kumilis . cartulam hanc sigilli mei impressione confirmo . 
et horum uiolatoribus anathema intendo. Ego quoque Ger- 
lacus aduecatus signum meum cartule huic affigens . hec 
ratä esse assero . et liberas a me et a filiis meis posses- 
siones illas Deo et sancte Marie dimitto. Acta sunt hec 
anno quo generale concilium Rome habuit domnus papa 
Alexander . regnante Friderico Imperatore Augusto feli- 
citer. Testes horum sunt Heinricus Reimboldus et Bruno 
de Ysenburch . Gerlacus de Colonia . Reimboldus de 
Arlo . Sibodo de Heimbach . Arnoldus . Albertus . Gisel- 
bertus . Wipertus . Philippus . Aleinwardus de Seine . 
Otte . Roricus . Ludewicus . Wernerus de Bettendorph. 
| (Sig. 22.) 


N° 202, 


Wrkunde, daß Herrmann von Arraß, ald Vogt zu Eller, auf feine Ans 
fprüche, jährlich am Mbend vor der Dctav St. Martini, mit vier 
Kittern,, in dem, dem Klofter Scuben gehörigen Hofe zu Düns 
Henheim, ein Nachtlager mit Beköftigung nehmen zu können, 
verzichtet habe. — 1179. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Cum humana 
uita fragilis sit et dubia . et hominum memoria labilis et 
transitoria . necessarium est ut mortalium pacta roboren- 
tur per scripta. Notum sit ergo Christi fidelibus futuris 
ac presentibus . quod Herimannus qui cognominatur de 
Harraz . cum fratribus suis . accepta occasione ex aduo- 
calia quam tenet in Elra . (1) quoddam seruitium in uilla 
que uocatur Thunechingin . (2) de bonis ecclesie sancti 


(1) Eller an der Mofel. 
(2) Dündenheim. 
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Nicolai que est in loco sita . qui dicitur Insula „ annua- 
tim sibi persolui uolebant in hunc modum . ut quicun- 
que aduocatia potiretur in Elra curtim predicte ecclesie . 
quam habet in supradicto loco . uidelicet Thunechingin . 
ju uespere octaue sancti Martini . cum quatuor militi- 
bus intrare deberet . et cenam in uespere et prandıum 
in mane de expensa bonorum ecclesie supranominate ibi- 
dem sumere. Quod factum quia presumptuosum fuit . 
et justicie manifeste contrarium . dominus Godefridus 
abbas in Sprenkirsbach tercius auctoritate justicie et ra- 
tionis reprobauit . et penitus exinaniuil . et juuante jus- 
ricia ad hoc negotium . et hanc causam perduzit . ut 
prefatus Herimannus una cum fratribus suis . et in eis 
omnes eorum successores huic seruitio injuriose requisito 
in perpetuum coram domino Arnulfo Treuirorum archi- 
presule abrenuntiarent . et deinceps se hoc non repetere 
firmiter promitterent. Siquis ergo quod absit de cetero 
hoc infringere temptauerit . nisi resipiscat . anathenıa . 
er maranatha sit. Acta sunt hec anno dominice incar- 
hationis M.C.LXX. IX. indictione xIj. concurrente YI. 
papa Alexandro . imperatore Romano Friderico. Anno 
domni Arnulfi Treuirorum archiepiscopi . cujus sigillo 
hec carta roborata est . decimo . coram his testibus . 
Henrico priore in Insula . Radulfo conuerso de Spren- 
kirsbach . Richardo . et Daniele de Duna . Henrico de 
Encriche . Friderico de Merle . Galtero de Palauo . 
Rudolfo de Zelle . militibus. 
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N° 203, 


Der päbftfiche Legat Petrus beftäriget die zu Gunften der Wbtei Laacp, 
von Erzbifchof Hillin von Trier erlaffene Verfügung, Üben den 
Seelzehenden zu Kruft. — Ums Jahr 1179. 


Petrus Dei gratia Tusculanus episcopus . apostolice 
sedis legatus . dilectis in Christo filuis Conrado abbati 
de Lacu ejusque fratribus tam presentibus quam futuris 
in perpetuum. Rationabilibus petentium uotis nullius op- 
poni conuenit obstaculum tarditatis . et tunc maxime 
quando illud a nobis requirtur . quod ad .sustentationem 
religiose uiuentium noscitur pertinere. Eapropter dilecti 
in domino filii religionis feruorem in qua uos omnipo- 
tenti domino audiuimus et uidimus militare . studiosius 
attendentes . decimam salice uel dominicalis terre quanı 
in uilla Crofihe per senteniam bone memorie Hillini 
quondam Treuerensis archiepiscopi . apostolice sedis le- 
gati . Fulbertus quondam abbas ecclesie uestre contra 
Girardum tunc temporis pastorem ecclesie de Crofihe . 
qui eam ad se jure pastoris constanter asseruerat perti- 
nere . assensu Fulmari archidiaconi et ejusdem Girardi 
optinuisse dinoseitur . sicut in autentico scripto predicti 
‚archiepiscopi exinde facto expressius continetur . (1) de- 
uotioni uestre auctoritate legationis qua fungimur confir- 
mamus . et presentis scripti patrocinio communimus . 
statuentes ut nulliı omnino hominum liceat hanc pagınam 
nostre confirmationis infringere aut ei ausu temerario con- 
traire. Siquis autem hoc attemptare presumpserit . indig- 
nationem ominipotentis Dei et beatorum Petri et Pauli 
apostolorum ejus se nouerit incursurum, 





(1) Urkunde des Erzbifhofes Hillin, vom 8, 1163, ©. 374. 
28 ® 
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N? 204, 


Yabft Ailegander III. beftätiget der Abtei Laach, den Seels und anderen 
Behenden gu Kruft. — Ums Jahr 1179, 


Alexander episcopus seruus seruorum Dei dilectis 
filiis C. abbati et fratribus monasterii de Lacu in diocesi 
Treuirensi sito . salutem et apostolicam benedictionem . 
Justis petentium desideriis dignum est nos facilem prebere 
consensum . et uota que a rationis tramite non discor- 
dant . effectu prosequente complere. Eapropter dilecti 
in domino filu uestris justis postulationibus grato con- 
currentes assensu . decimam salice terre cum decima in 
uilla de Crofte . sicut eam juste et canonice possidetis . 
uobis et per uos eidem monasterio auctoritate apostolica 
confirmamus. Statuentes . ut nulli omnino hominum h- 
cest hanc paginam nostre confirmationis infringere . uel 
ei ausu temerario contraire . siquis autem hoc attentare 
presumpserit . indignationem omnipotentis Dei . et bea- 
worum Petri et Pauli apostolorum ejus se nouerit incur- 
surum. Datum Tusculanum . ı1j. Id. aprılis. 





N® 205, 


Erjbifchof Arnold von Trier beurfunder , daß die Abtei Echternach ihm 
ihre Rechte zu Dchtendung, zur Ablöfung einer, alle vier Jahre 
fihuldigen, unbeftimmten Abgabe, von wegen der Kirche zu Erdf 
und weiter auch ihre Mechte zu Geverode, mit dem fedhöten Theil 
deb Zchenden dafelbit, zur Erlangung einer Zollfreiheic zu Trier, 
übertragen habe, — 1179. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Arnoldus 

Dei gratia Treuirorum humilis minister vniuersis Christi 

fidelibus in perpetuum. (Juoniam tempora pretereunt 


more fluentis aque et mens humana procliuis est ad ob- 


- un 


Yuionem et capaz est ignorantie . recte ad consulendum. 
huic imbecillitati vsus litterarum inuentus est ut per eum 
ad notitiam et memoriam reuocetur . quod longo teın- 
porum spatio antiquatum sine scripture adminiculo faci- 
lius a cognitione hominis elaberetur. Inde est quod pre- 
sens factum quia nec a ratione exorbitat nec a bona con- 
suetudine deuiat ratum inconuulsumque permanere uolen- 
tes presepti pägina ad noliuam tam presenüum quam 
futurorum transmittumus . quod ad preces domini Lodo- 
vicı abbatis Epternacensis consentiente quoque ejusdem 
ecclesie conuentu pro seruitio quarü anni quod idem 
abbas nobis et ecclesie nostre de ecclesia que est in 
Kroue (1) soluere tenebatur quia incerta fuit estimatio 
illius seruitü et aliquando plus aliquando minus exigeba- 
tur , sub tali compositione et cerlitudine conuenimus . 
quod idem abbas et ecclesia sua mutua recompensatione 
quicquid juris habuit in Ofündinge cum hominibus censu 
et decimis et locauone cujusdamı partis ecclesie integra- 
liter nobis assignauit et in perpetnuum tenendum tradidit. 
Item eadem ecclesia Epternacensis pro se et pro quoti- 
dianis ministerialibus suis , qui quotidie ecclesie illi de- 
seruiunt . jure thelonei ecclesie nostre singulis annis per- 
soluere solebat vel bouem unum vel estimationem ejus sci- 
licet dımidiam marcam , pro quo idem abbas iterum cum 
consensu conuentus sul nobis quicquid juris ipse habuit in 
Geuerode cum hominibus tribus Reginboldo Godefrido 
et Hermanno et censw . cujus estimatio ascendit ad quin- 
que solıdos et duos denarios annuatim , et ex altera parte 

(1) Die Kirche zu Eröf hatte die Abtei Ehternad feit dem 


Zahr 752, von König Pipin. ZHlist. trev. dipl. tom. I. 
Pag. 119, 234. | 
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ad tres solidos et sex denarios et cum sexta parte decime 
perpetualiter asignauit ut de cetero predicta ecelesia cum 
minister:alibus suis sicut jam diximus quoudıianis nullam 
ä Tretirensibus theloneariis injuriam vel inquietationem 
‚suslineant. Cauetur autem hoc scripto nein dampnum Ep- 
ternacensis ecclesie cedat siquocungque casu bec que pro 
theloneo predicto et pro seruitio quarti anni data sunt de- 
teriorata siue minorata vel penitus alienata fuerint . quia 
hec mutua recompensatio satis rationahılis est et esse ui- 
detur et a prinıa origine Institationis hujus summa summe 
satis equipollenter respondit. Üt igitur hec rata maneant 
et inconuulsa preseniem pagimam seriem ueritatem con- 
tinentem s}.ılır nostri Impressione munitam conscribi fe- 
chmus testibus annotatis qui interfuerunt. Siquis autem 
huie facto centraire tentauerit siue ecclesiastica persona 
sit stue secularis indigriationem omnipotenüs Dei incur- 
rat ct in extremo examine diswiete ultioni subjaceat . 
Testes hujus rei sunt . Rudolphus major prepositus . Jo- 
kannes major decanus . Folmarus arehidiaconus . Godi- 
nus prepositus Monasterüt . Gerardus prepositus Palauoli . 
Fridericus et Theodericus eanonici sancti Petri . liberi 
Hugo de Hagene ei Bouo de Nenneche . abbates . Re- 
ginbaldus de sancta Maria . Oliuerus de $. Martino . 
ministeriales sanctı Petri . Wilhelmus de Helpenstein et 
filius ejus Johannes . Walterus et Reinerus de Palauio . 
Jacobus scultetus . Theodericus de Sarburg . scabini ci- 
uitatis  Arnoldus . Lodovicus . Herbordus . 'Philippus . 
eı alii quam plures. Acta sunt hec anno dominice incar- 
nationis millesimo centesimo LXxXVvin]j. 
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N° 206, 


Erzbifhof Arnold von Trier giebt der Abtei Himmerod daB ihm vom 
den Brüdern Gerlah und Heinrich. von fenburg abgetretene 
But zu Langfheid — 1181. 


(His. trev. dipl. tom. I. pag. 61r.) 


N’ 207, 


Erzbifchof Philipp von Eöln verpfändet dem Erzbifhofe Arnold von 
Trier, wegen ihm gelehnten 232 Mark, die Höfe zu Mbend, Gens 
heim, Radtig und Zeltingen, und verfpricht nah einem Bahr 
die Zurüdgabe der Eapitals Summe, aus den Gefällen gedachter 
Höfe. u 1182, 


In nomine patris et filit et spiritus sancti. Philippus 
Dei gratia Coloniensis ecclesie humilis minister . omni- 
bus Christi fidelibus futuris et presentibus. Cum omnis 
bone fider contractus sua debeat firmitate subsistere . 
maxime inter ecclesiasticas personas . immo inter eccle- 
siarum prelatos et rectores habitus firmissime stabilitatis 
robur immobile debet habere . eapropter notum sit om- 
nibus futuris et presenubus . quod karissimus frater et 
'amicus noster . dominus Arnoldıs Treuirorum archiepis- 
copus . nostro ductus amore . nostrisque precibus be- 
nignum prestans assensum . ad rpleuandas necessitates ec- 
cleste nostre . et ad redimendas curias noswas . ducen- 
tas et tringinta duas marcas Coloniensum denariorum 
nobis commodanit. Nos uero de soluendo solciti . et 
dampnum precauentes amicı . curias nostras uidelicet 
Rense . Sigenheim . Rahteche . -Celtant . ei pro hac 
peeunia obpignorauimus . tali uidelieet pacto . et con- 
ditione . ut easdem curias in pignore habeat . et ın sua 
sarione (2) usque ad solutionem pecunie . pecuniam uero 





(1) Sasione, das ift possessione, in feiner Gewalt, daher das 
franzöfifhe Wort saisie. 
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totam reddere tenemur infra terminum hujus anni . qui 
sumpsit initüum & festo.sancti Galli . et terminabitur in 
proximo festo . ejusdem sancti . post reuolutionem anni . 
Interım autem omnes redditus harum curiarum tam in 
annona quom in uino . siue in censibus . seu etiam aliis 
prouentibus . nuntius noster . una cum nuntio Treue- 
rensis archiepiscopi nostris sumptibus et expensis congre- 
gabit . congregati redditus statim uendentur . et pecunia 
inde accepta Treuerensi archiepiscopo uel cui ipse assig- 
nauerit dabitur. Verumtamen sı infra hujus anni termi- 
num . üel in ipso termino . de jam dictis curiarum red- 
ditibus . pecunia ad plenum soluta non fuerit . obsides 
subscripü tam clerici quam laici . defectum pretazate pe- 
cunie supplere debent . usque ad festum omnium Sanc- 
torum . quod proxime subsequitur . post terminum hu- 
jus anni . et hoc fide interposita promiserunt . nec ali- 
quis obsidum ab hac promissione absolutus erit . donee 
tota summa pecunie soluta sit. In hoc etiam pacto ex- 
pressum est . ut si quod absit . interim dominus archie- 
piscopus Treuerensis decesserit . et major prepositus Tre- 
uerensis donsinus Rudolfus superstes fuerit . ipse simih 
modo . cum majori decano . et fratribus majoris eccle- 
sie Treuerensis eiiam has curias in pignore habebit . et 
pecuniam recipiet . et de ea juxta ordinationem archie- 
piscopi ordınabit et disponet. Si uero et major prepo- 
situs non  supererit . major ecclesia beati Petri Treue- 
rensis . fratres scilicet majoris ecelesie . easdem curias in 
pignore habebunt . et pecuniam accipient . et de ea quem- 
admodum archiepiscopus Arnoldus ordinauit agent. Igi- 
tur ad habundantem cautelam facu hujus et pacti firmi- 
taten . omnes prelatos ecclesie Coloniensis ., qui sub- 
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scripti sunt . archiepiscopo Treuerensi obsides dedimus . 

ut quicquid de nobis eueniat.. ipsı prenominatam pecuniam 
soluant uel reddi faciant . usque ad terminum prefinitum . 
et hoc data fide compromiserunt. Nichilominus et ho- 
mines ecclesie Coloniensis liberos et ministeriales . quo- 
rum nomina subscribi fecimus . sub eadem conditione 
obsides dedimus qui insuper data fide compromiserunt . 
ut si pactum istud non fuerit seruatum usque ad festiui- 
tatem omnium Sanctorum quod primo occurret post hu- 
jus anni terminum uti predictum est . ipsı tunc Confluen- 
tiam uenient . et doneo tola pecunia soluta sit . inde 
non recedent. In argumentum igitur ueritatis et facti hu- 
jus . hanc scedulam inde conscriptam sigillo nostro in- 
signiri fecimus. Hec autem sunt nomina personarum ec- 
clesie Coloniensis quos obsides dedimus „ Bruno major 
prepositus Coloniensis . Theodericus major decanus . Lo- 
tharius Bunnensis prepositus . Symon prepositus sanci Ge- 
reonis . Cunradus prepositus sancti Seuerini . Giselbertus 
prepositus sancti Andree . Theodericus sanctorum Aposto- 
lorum prepositus . Bruno prepositus sancte Marie de Gra- 
dibus . et prepositus sancti Castoris in Confluentia . Gode- 
fridus decanus sancü Gereonis . Johannes prepositus Sefli- 
censis:. Vlricus prepositus Resensis. Nomina uero laicorum 
nobilium et ministerialium hec sunt . Robertus comes de 
Nassowe . Henricus comes de Seina . et frater ejus Euer- 
hardus . pro quibus frater eorum Bruno prepositus spopon« 
dit . Renerus de Froisbret . ministeriales . Gerardus aduo- 
catus . Godefridus de Wolkenburc . Guillielmus Schillinc . 
Gozwinus de Alfıre . Richolfus Aquensis . Constantinus 
de Monte . Gerardus pincerna . Johannes de Hulkse . 
Gerardus de Herne , Johannes filius burgrauii Gode- 


— HL 
/ 
fridi. Actom est hoc anno dominice incarnafionis M.ci 
ıxxxıj. feliciter (2). 





N° 208, 


Erzbifhof Arnold von Trier beftätiget den zwifhen dem Et. Simon 
Stift zu Trier, and der Koblenzer Bürgerfchaft, wegen der Zoll 
sshrbung getroffenen Vergleich. — 1182, 

(Hist. irev. dipl. tom. I. pag. 613.) 





N° 209, 
Das Eollegiarftift zu Earden Beftimme eine feiner erledigeen Eanonicafr 
Präbenden zur KirhenFabrif. — 1183. 

Ia nomine sancte indiuidue trinitatis. Sıcut adhue 
ex statu presenti manifeste potest perpendi . ecclesia 
Cardonensis . a prima fundatione sua . in possessioni- 
bus pauper . in reditibus tenuis . in constructione tem- 
plı . et ceterarum officinarum multum fuit debilis . unde 
jam multis quassionibus patet et ruinis. Cum uere per- 
pauci . et penitus insufficiemtes a primordüs suis ad. edi- 
ficationem . et reparationem ejusdem ecelesie fuissent 
reditus deputati . et dem ab ıpsa. prelatorum presump- 
Alone essent alienati . canonicı ecclesie supradicte . sue 
eum eis oonsentiente preposito domino. Fulmaro uideli- 
cet . rationabili et legitima compulsi necessitate . stipen- 
dium cujusdam «que apud eos uacabat prebende . ho- 
nesta et pia intencione firmo ueto, et communi con- 


(2) Bon Zinfen wegen ber gelchnten 232 Mark, ift in diefer Ucs 
Zunde Feine Rede. Man übergab zur Cicherheit bed Ans 
Ichens vier Höfe, und wollte, baf aus ben Gefallen bers 
felben, die bargelehnte Summe, nah Verlauf eined Tahıs, 
zurüderftattet werden follte, 
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sensu . Sinceraque compromissione . usibus seruire sia= 
tuerunt ecclesie . ad ipsius meliorationem . et fabrice 
collapse reedificationem . et non solum se.tunc presentes . 
sed et sibi inposterum succedentes . in hoc obligandos. 
et obligatos esse censentes . mulio melius esse delibera- 
uerunt . ut ipsi communiter defectum unius supplerent 
persone . quam quod ecclesia uastacioni subjaceret in- 
honeste. Specialiter tamen ad consummationem cujus- 
dam poui edifici . ibidem ad honorem Dei . et ampli- 
ficaionem templi nuper inchoati . eadem est prebenda 
deputata. Ne quis autem nunc ıbı manentium . uel et 
succedentium . ratuın et bonestum immutare ualcat con- 
silium et factum . scripto ‚est notatum . et sigillo domini 
Fulmari preposit nostri . et ecclesie nosire corrobora- 
tum. Nomina quoque'personarum et canonicorum in hoc 
facto. concordantium . subscripta sunt . Fulmarüs noster 
prepositus , et Treuirensis . et Metensis ecckesie archir 
diaconus . Stephanus decanus „ Rodengerus scolasticus. 
Rudolfus . Burchardus . Embrico . Theodericus . Adol- 
fus . Cono . Fridericus . Galterus . Theodericus . Ste 
phanus . Marcianus . Fridericus . canonici. Acta sunt 
hec anno dominice incarnationis . M.C.LXXX.Ij. in- . 
dictione j. concurrente- v. imperatore Roimanorum Fri- 
derico augusto . archipresule Treuirorum . Arnulfo ; 


Amen. 


N? 210, 
Urkunde des Erzbifhof Philipp von Eöln, über die feinem Erzfift 


übertragene Bogtei der, von den Aare Heinrich und Gigs 
frid geftifteten, Abtei Laach. — 1184 


In npomine sancte et TER trınitatis., Philippus 
diuina fauente clementia sancte Coloniensis ecclesie ar- 


ehiepiscopus vniuersis Christi fidelibus ad quos presens 
pagina peruenerit inperpetuum. Cum juxta dominice sanc- 
iionis exhortationem et ex suscepti regiminis ofhicio om- 
nium ecolesiarum indempnitatibus prouidere et eas in sus 
jaris conseruatione clementer eonfouere et defensare de- 
bemus . maxime eorum paci et saluti intendere ipsosque 
manutenere et protegere tenemur . qui desiderüis et deliciis 
spretis secularıbus sub regula monastica milites Christi 
fieri decreuerunt . ‚et pro ejus nomine usque ad effusig» 
nem sanguinis intrepidi dimicare. Ne qua igitur verus- 
tatis’ posteritas ea que in laudem Dei prouida moderno- 
rum aguntur dispositione valeat 'aliqua perturbare calum- 
nia vel infringere . omnibus tam futuri quam presentis 
eui Chrsti fidelibus eupimus per soripta presentia decla- 
rescere ..quod monasterium quod Lacus nuneupatur ab 
ilustri Henrico comite Palatino Reni ejus fundatore ini- 
tiatumn felieiter . et a comite Sifrido herede suo legitimo 
et successore in magna honorificentia et largis possessio- 
nibus gloriose sublimatum tempore antecessoris nostri fe- 
licis memorie domni Friderici Coloniensis archiepiscopt 
beato Petro et ecclesie Coloniensi per manum Wilhelmi 
filn Sifridi jam dicti contraditum est et subjugatum. Post- 
ea uero comes Otto de Rynecken qui prefatis principi- 
bus in dignitate successit ad piam et uniformem Gisel- 
berti abbatis ejusdem monasterü et confratrum suorum 
peütionem propria ductus voluntate cum uxore sua Ger- 
trude et filio suo Ottone qui Deum diligentes ad omne 
bonum proni assensum eorum adhibebant . monasterium 
prenominatum in presentia domni Arnoldı venerabilis 
Coloniensis archiepiscopi ab omni suo heredumgue suo- 
ram jure precise absoluit et beato Petro et ecclesie Co- 
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loniensi communicata manu predicti abbatis legaliter con- 
tradidit et subjecit . sub ea conditone quod fraires post 
obitum Ottonis prememorati liberam habeant potestatem 
aduocatum in capitulo eorum eligendi . qui in vulgari 
dicitur Dinckvoghet . qui pro remedio anime sue secun- 
dum tenorem priuilegii ab Henrico ejusdem locı funda- 
tore ipsis liberaliter indulti ad tutelam monasterü sepe- 
dicti hanc humeris suis imponat sarcinam et prouisionem 
eam de manu abbatis guscipiens. Ut etiam majori li- 
bertate monasterium perfruatur supradictum adjectum est 
et priuilegio confirmatum . quod nunquam archiepisco- 
pus Coloniensis alicui persone aduocatiam predictam in 
feodo concedere presumat (1) que consütutio illibata us- 
que in diem permansit hodiernum et domino fauente in- 
conuulsa perdurabit. Ne igitur hoc factum pium et ra- 
tioni consentaneum ab aliquo inposterum possit infringi 
verum omne in evum robore perpetuo refulgeat et sta- 
bile perseueret presenti pagine sigillum nostrum fecimus 
apponi . sub anathemate districte precipientes ne alıquis 
huic facto contraire presumat. Hujus rei testes sunt . Bru- 
no major prepositus . Adolfus major decanus . Lotharius 
Bonnensis prepositus . Conradus prepositus Xantensis . 
Theodericus prepositus sanctorum Apostolorum . Sigilber- 
tus prepositus sancti Andree . Bruno prepositus sancte Ma- 
rie ad Gradus . Ulricus capellarıus . Otto comes Gelrensis . 
Heinricus comes Seynensis . Euerhardus frater ejus . Symon 
comes de Teckenburgh . Theodericus comes de Hostaden . 
Reynerus de Vroinzbergh . Gerhardus aduocatus Colonien- 
sis. Goswinus de Alveire . Wilhelmus Schillinck . Her- 
mannus camerarius . Wenemarus pincerna . Henricus de 








m en 


(1) Bergl. Urkunde vom 3, 1194, Nr. 135. 
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Volmittstein . Gerhardus Suans . Heinricus de Alpheim. 
et alıı quam plures. Acta sunt hec anno incarnationis 
dominice millesimo centesimo octogesimo quarto . regnante 
Friderico imperatore Romanorum serenissimo . indic- 
tione Ij. anno ponüficatus nostri sexto decimo. 





N° 211, 
Urkunde über die vom St. Simeonsftife zu Trier, dem Klofter Erbab 
geftattere Zollfreigeie zu Eoblenz. — 1185, 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 614.) 


N® 212, 


Pabt Lucius TIE bemwilliget der Abtei Laach, daß fie jederzeit einen 
ihrer Geiftlihen zur Pfarrey Kruft dem Bifchofe vorftellen fönne. 


1185 — 86, 

Lucius episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
filns . abbati et fratribus de Lacu . salutem et apostoli- 
cam benedictionem. Cum subditorum uita prelatorum 
moribus instruetur . dignum est et consonum racioni . 
ut cum plebis deuoto religiosos uiros sibi prefici postu- 
lat ın pastores . ejus piis desideriis consensus facilis pre- 
beatur. Vnde quia ad audientiam apostolatus nostri per- 
uenit . quod quedam parrochialis ecclesia Crufihe . ad 
uestrum monasterium perlinens . per uos uel alios reli- 
giosos uiros postulat gubernari . auctoritate uobis pre- 
sentium indulgemus . ut uacante ipsa ecclesia liceat uo- 
bıs in ea tres uel quatuor de fratribus uestris statuere . 
quorum unus episcopo presentetur . qui ab episcopo cu- 
ram anımarum recipiens . ei de spiritualibus . uobis au- 
tem de temporalibus debeat respondere. Nulli ergo om- 
nino hominum liceat hanc paginam nostre concessionis 


zT 


infringere uel ei ausu temerario contraire. Siquis autem 
hoc attemptare presumpsenit . indignationem omnipoten- 
ts Dei . et beatorum Petri et Pauli apostolorum ejus 
se nouerit incursurum. Datum Verone xvıj. kl. nouem- 
bris. 





N® 213, 

Refeript des Pabft Luzius TII, in Klagfachen des Mlofterd Dünwald, 
roider die Abtei Laach, wegen Zehenden. — 1181 — 85. 
Lucius episcopus seruus seruorum Dei . venerabili 

fratri Ph. archiepiscopo . et dilecto fillo B. preposito 

Coloniensi salutem et apostolicam benedictionem. Trans- 

missa nobis dilectarum in Christo filiarum nostrarum ma- 

gistre et monialium de Dunewalt (1) querimonia pate 
fecit . quod abbas et fratres Lacensis ecclesie super de- 
cimarum prestatione nouem mansorum (2) a qua secun- 

dum Romanorum pontificum priuilegia sunt immunes . 

et de quibus diocesano episcopo debitam justitiam sol- 

uunt . eas irrationabiliter uexare presumunt, Vnde dis- 
cretioni uestre per apostolica scripta mandamus . quati- 
nus predictos fratres Lacensis ecclesie ad complementum 





(1) Dünmald , ein Prämenftratenfer » Nonnenflofter, ohnmeis 
Mühlheim am Nhein, das im fehszehnten Zahrhunbdert 
in eine Kelineren der Abtei Steinfeld umgefhaffen wurde, 
und deffen Gefälle bis in die neueften Zeiten, dem für 
den Lehrkurs junger Steinfelder und anderer Prämonftras 
tenfer Geiftlihen, beflimmten Seminarium in Cöln, zuges 
wiefen waren. 

(2) Aus einer jüngern Urkunde ift erfihtlih, daß bie Streits 
frage über den Zehenden zu MNiedermendig war, wo ba$ 
Klofter Dünwald einen Hof befaß, 


ee 


justitie memoratis monialibus exhibendum per censuram 
ecclesiasticam sine appellationis obstaculo compellaus _ 
datum Verone . ıj. kal. nouembris. 


N? 214, 


 rybifchof Tonrad von Mainz beurfundet, daß Eonrad von Leikefter und 
feine Gemahlin Heyzeha, dem Klofter Rupertöberg ihre nahe dars 
um, und im DMunzedahl gelegene Büter gefhenket haben. — 1186. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Cunradus 
Dei gratia Sabinensis episcopus et Maguntine sedis archie- 
piscopus . uniuersis Christi fidelibus hanc pagınam in- 
specturis salutem in auctore salutis. Humane fragılitaus 
condicio uarus actionibus ac desideriis occupata facta 
suorum temporum scriptO Consueuit autentico commen- 
dare . ne lapsu temporis in obliuionem et alteraionem 
transeat inimicam. Notum sit omnibus tam presentübus 
guam futuris quod domnus Cunradus de Leikestre et 
uxor ejus Hazzecha bona sua que habebant circumjacen- 
tia claustro sancu Ruperti (1) et in Muncedal pro re- 
medio anime sue et parentum suorum sine omni con- 
tradictione ecclesie sancti Ruperu contulerunt. Vt au- 
tem hoc ratum habeatur presentem paginam conscribi 
et inpressione sigilli nostri fecimus roborari. Testes sunt 
Hermannus aduocatus . Reinbodo . Meingotus et fratres 


(1) In einem Auszug ber StiftungssBeflätigung drd Kiofters 
Ruprehtöberg bei Bingen, vom 3. 1158, heißt ed: Wen- 
dela quoque quatuor mansos in Weitersheim (modo 
Guttenberg) per manus mundiburdii sui monasterio 
sancti Ruperti tradidit cum sexta parte decimarum in 
Rochsheim et xx, mancipia . Godefridus eomes de 
Spanheim etc. | 
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ejus Arnoldus . Dragebodo et fratres sui Embercho et 
Eigelmarus . Hartlıbus Eschero fratres sun Gernodus et 


Walbertus . st alıı quam .plures. Acta sunt hec anno 
‚dominice incarnationis . M.C. LXXX. VI. indicuone LIT. 


N’? 215, 
Bulle de8 Pabftes Urban IT, für das Collegiatftift zu Tarden. — 1186, 


Urbanus episcopus seruus seruorum Dei . dilectis 
Als decano ecclesie sancti Castoris Cardonensis . ejus- 
que fratribus tam presenubus quam futuris canonice sub- 
sütuendis in perpetuum. (1) In quibus hec proprüs duxi- 
mus exprimenda uocabulis. Locum ipsum in quo prefata 
ecolesia sita est cum omnibus pertinenciis suis . lotam 
decimam de Cardono sicut pertinet ad prebendam et 
usus fratrrum . decimas de Tris quarum due partes ad 
<anonicos perlinent . et tercia ad prepositum . decimas 
de uillis circa locum . qui uocatur Vostra . (2) qua- 
rum villarum due ad prepositum . et alie ad canonicos 
pertinent . et curtem ejusdem locı cum pertinenciis suis . 
de qua curte dimidiam marcam et unam hospitationem 
debet percipere prepositus annuatim. Locum qui dicitur 
Massenpret . ecclesiam de Afflone . cum curte et appen- 
diciis suis . de qua prepositus decem solidos percipit an- 
muatim. Ecclesiam de Bucha cum pertinentuis suis. Lo- 
cum qui dicitur Rode. Locum qui dicitur Sauirtshusen . 





(1) Quotiens hi permaneant, mie in ber Bulle von 1177, 
Nr. 198. 

(2) Sorft, in ber Bulle von 1177, ©. 426 Voscasitis, und 
in gegenwärtiger Vostra. 
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Mathena . Limene . ecclesiam de Beltena in qua prepositus 
tantum habet quantum canonici . ecclesiam de Kirricha 
cum perüinentüs suis . que perünet ad jus prepositi. De- 
cimas de Elenze quarum due partes ad scolasiicum per- 
ünent . et tercia ad illum presbiterum qui seruit in ec- 
clesia . villam de Bittellesdorf . cum appendicüs suis . 
in qua prepositus habet marcam dimidiam annuatim. Pos- 
sessiones quas habetis in Dicheset . in Pumera . et Cum- 
deda . cum jure et Jibertate . quam prepositus seu de- 
'canus . scolasticus . seu capitulum in his habent ex antiqua 
et rationabili constitutione ecclesie hactenus obseruata, 
Preterea nouas et indebitas exactiones ab archiepiscopis . 
episcopis . archidiaconis . seu decanis aliisque omnibus 
ecclesiasticis secularibusue personis omnino fieri prohibe- 
nıus. Libertates etiam et immunitates ecclesie uestre juste 
collatas . sicut hactenus obsernate sunt . ratas habemus. 
et eas perpetuis temporibus illıbatas permanere sancimus. 
Prohibemus insuper ne infra fines parrochie uestre ullus 
sine assensu diocesani episcopi et uestro capellam seu ora- 
torıum de nouo construere audeat . saluis priuilegiis Ro- 
manorum pontificum. Auctoritate quoque apostolica in- 
terdicimus . ne quis in uos uel ecclesiam uestram excom- 
municationis . suspensionis . aut interdicti sententiam sine 
manifesta et rationabili causa promulgare presumat. Cum 
autem generale interdicium terre fuerit . liceat uobis clau- 
sis januis exclusis excommunicatis et interdictis non pul- 
satıs campanis supressa uoce diuina ofhcia celebrare (5). 
Ego Urbanus catholice ecclesie episcopus. 
Ego Henricus Albanensis episcopus. 





(3) Decernimus u. f, w., wie in mehreren vorhergehenden 
Bullen. 
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Ego Paulus Prenestinus episcopus. 

Ego Petrus presbiter cardinalis titulo sancte 
Susanne. 

Ego Laborans presbiter cardinalis sahcte 
Marie trans Tiberi . titulo Calikti. 

Ego Pandulfus presbiter cardinalis titulo 
xı1. Apostolorum. 

Ego Melior presbiter oardinalis sanctorum 
Johannis et Pauli titulo Pamachiü. 

Bgo Adelardus titulo sancti Marcelli pres 
biter cardinalis. 

Ego Jacintus sancte Marie in Cosmydin 
diaconus cardinalis. 

Ego Gratianus sanctorum Cosme et Da- 
miani diacorus carldinalis. 

Zgo Bobo sancti Angeli diaconus cardinalis. 

Ego Soffredus sancte Marie in Via lata 
diaconus cardinalis. 

Ego Rollandus sancte Marie in Porticu 
diaconus cardinalis. 

Ego Petrus sancti Nicholai in Carcere tull. 
diaconus cardinalis. 

Ego Radulfus sancti Georgi ad Uelum au- 
reum diaconus cardinalis, 

Datum Verone per manum Alberti sancte 

Romane ecclesie presbiteri cardinalis et... 

Re . . M. C.LXXXPI. pontificatus uere 

domini Urbani . pape . I1j. anno .J. 
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N® 216, 


Vrobft Gerhard von St. Simeon zu Trier überläße feinem Eapitel einen 
zu feinem Mofe zu Lehen gehörigen Berg, um ihn mit Weins 
» sehen zu bepflangen, gegen eine jährliche Abgabe von vier und 
einer halben Ohm Wein. — 1187. 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 615.) 





N? 217, 


Godfried und Friedrih, Gebrüder, Grafen von Birnenburg, tragen 
dem Erzbifhofe Johann von Trier, ihr Schloß und Graffchaft 
Birnenburg ald Lehen auf, — 9. Auguft 1187. 


Nos Godefridus et Fredericus fratres comites de 
Vernenburgh . notum facimus vniuersis . quod nos vna- 
nimi voluntate et consensu pro mille sexcentis libris Tre- 
uerensium denariorum legalıum et bonorum . nobis a re- 
uerendo in Christo patre ac domino nostro, domino Jo- 
haune sancte Treuerensis ecclesie archiepiscopo ante con- 
fecionem presentium integraliter persolutis . et ob plura 
alıa beneficia nobis per predictum dominum nostrum ar- 
chiepiscopum impensa . castrum nostrum Vernenburgh 
vna cum comitatu ac vniuersis eorundem jurisdictionibus 
pertinentüs et appenditüs (1) que omnia allodialiter hacte- 
nus ad nos pertinuerunt . super quorum euictione nos et 
heredes nostros in perpetuum obligamus . in manus pre- 
fau domni nostri archiepiscopi totaliter resignauimus ac 
presentium tenore resignamus . et ab eodem domno ar- 





(1) Schloß und Herıfhaft Virnenburg im ehemaligen Eifel 
gaue. Db die beiden Brüder, nahbem fie wegen erhal 
tenen A600 Pfund Heller, dem Erzbifhofe ihre Schloßr 
und Altodialherefhaft übertragen hatten, bdiefelbe blos als 
Manns oder aub ald Kuntellehen wieber erhielten und 
annahmen, geht aus bes Urkunde nicht deutlip hervor. 
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ehiepiscopo suo et Successorum suorum nee non ectlesie 
sue Treuerensis nomine predictum comitatum et castrum 
Vernenburgh , vna cum omni jurisdictione eorundem,, 
nec non stagnis, aquis aquarumve decursibus pratis pas- 
euis siluis nemoribus terris cultis et inculus agris molen- 
dinis censibus exactionibus juribus et perüinentiüs vniuersis 
recepimus et recipimus ac recepisse n0$ recognoscımus 
per presentes jure feodi ligii ac recti cum onere fidelitate 
juramentis et seruitiis in talıbus feodis debitis . consaetis . 
et de jure per nos et heredes nostros legitimos perpetuo 
recipiendos et tenendos . ut est dictum. Promittimus in- 
super quod nos et heredes nostri prefata bona que ab ec- 
clesia Trevirensi tememus . alıı uel alüis in toto vel in parte 
absque archiepiscopi pro tenıpore consensu et licentia non 
infeodabimus nec alienabimus quomodolibet . et quod 
ipsi domno archiepiscopo ejusque successoribus ac eccle- 
sie sue Treuerensi non rebellabimus in futurum. Acta 
sunt hec in presentia illustris Henrici comitis Palatini 
Reni aduocati ecclesie predicte . nec non nobilium vi- 
rorum Walrami comitis in Spanheim . Conradi de Blan- 
kenheim , et Wilbelmi domni in Duna et aliis quam 
pluribus fidedignis. Ia quorum omnium tesumonium nos 
Godefridus et Fredericus comites et fratres predicti si- 
gilla nostra hiis htteris apposuimus et pro majori horum 
firmitate et robore rogauimus predictos domnos Henri- 
cum comitem Palatinum Reni . Walramum Conradum 
et Wilhelmum ut sigilla sua nostris conjungi et hiis ap- 
pendi facıiant. Et nos Henricus comes Palauinus Reni . 
Walramus comes in Spanheim . Conradus de Blanken- 
heim . et Wilhelmus domnus in Duna recognoscimus 
ad preces predictorum fratrum et comitum in. Verner- 
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burgh sigilla nostra his litteris appendisse in premisso- 
rum omolum testimonium verillatis., Datum anno domni 
M.C.LXXXVıj. die nona mensis Augusti. 


N? 218, 


Erzbifchof Philipp von Eöln beftätiger die Befipungen der Abtei Steins 
feld , und unter diefen namentlich den Drt, die Pfarren und dın 
Behendin zu Wehr, nıbft den Gütern zu Ediger, Peltersborf, 
Ahrweiler, WBadenheim, Gönnersdorf, Franken und Waldorf. 

1187, 
Annales premonstratenses, Tom. II. pag. pxxıır. : 


Da biefe Annalen felten find, fo mag ein Autzug aus ber Urs 
$unbe felbft hier feinen Plag finden. 

... . Philippus Dei gratia sancte Coloniensis ec- 
clesie archiepiscopus et apostolice sedis legatus ...... 
-.... Notum sit Dei fidelibus quod domus Steinvel- 
densis a multis annis in quiete omnimoda hec bona pos- 
sederit....... Villam Wehr totam cum parrochia et 
omnibus decimis ejus (1)...... . vineas juxta Mosel- 
lam in his villis . Crove . Rezre . Edeger . Pultirsdorp . 
et in aliis villis Arwilre . Hemminigishoven . Waden- 
heim . Lantrishoven . Guntersdorp . Franchene . Wail- 
dorp ...2...... Hec carta ad subsidium religiose Deo 
servienlium nostra auctoritate est conscripta et data ce- 
uobio Steinfeldensi in synodo Coloniensi in presentia 
priorum et totius cleri . nobilium et ministerialium anno 
dominice incarnationis . M.C. LXXXYIl. episcopatus nos- 





(1) Wehr, eine bid in die neueflen Zeiten, ohnmeit der Abtei 
Laah, beftandene Steinfelder Krlinerev, eine frühere Bes 
fisung ber Grafen von Hofladen, mwelhe bie Abtei Steims 
feld geftiftet hatten. Annalis cit. pag. 852. 
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iri anno Xx. regnante gloriosissimo Romanorum impe- 
ratore Friderico anno regni ejus xxxvı. Testes hujus 
rei sunt qui in eadem synodo fuerunt . Radulfus epis- 
copus Leodicensis . Hermannus episcopus Monasterien- 
sis . Balduinus episcopus Trajectensis . Ditmarus episco- 
pus Mindensis . Arnoldus Ossinburgensis . Bruno ma- 
joris ecclesie in Colonia major prepositus . Adolfus ma- 
jor decanus . Lutharius Bunnensis prepositus . Radulfus 
magister scolarum majoris ecclesie in Colonia . Wilbel- 
mus comes Juliacensis . Engelbertus comes de Berge . 
Henricus dux . Theodericus comes de Ara, 


\ 





N° 219, ; 
Ersbifhof Philipp von Eöln giebt dem Stifte zu Bonn das vom Erz 
ftife Ichnrührige Haus zu Alfter, — 1188, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Philippus 
diuina fauente clementia Coloniensis archiepiscopus . om- 
nibus Christ fidelibus tam futuris quam presentibus in 
perpetuum. Notum esse uolumus omnibus Christi fide- 
hbus tam futuris quam presentibus quod nos domum 
in Alfeıra quam Gozwinus fidelis noster a nobis ın feodo 
tenuit „ ex uolunlate et consensu suo et heredum 'suo- 
rum . Lothärio preposito . et ecclesie Bunnensi eo jure 
quod Ledecheit dicitur (1) contulimus . ita ‘quod eam 
Gozwinus . et omnes ejus heredes ad seruitium prepositi 
et ecclesie Bunnensis . contra omnem honinem . ex- 
cepto Coloniense archiepiscopo . liberam exhibebunt . 
et si eam a Gozwino . uel ejus heredibus uacare con- 
tigerit . preposito et ecclesie Bunnensi eandem domum 





(1) Ledecheit. Bergt. Mote zur Urfunde von 1467, Nr. 182. 
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in benefieio concessımus „ ita ut ecclesia Bunnensis eo- 
dem jure quo etiam Drachenvels tenet (2) eam libere pos- 
sideat. In hujus dowationis recompepsationem predictus 
Lotharius Bunnensis prepositus ‘. jam dieto Gozwino cen- 
tum marcas dedit . quas ipse in alıquibus bonis ponet. 
que ipse et ejus beredes . a preposito et ecclesia Bun- 
nensı ın feodo tenebunt. Ad hec octo marcas annualım . 
cum primum in bonis ecclesie Bunensis infeodatis uaca- 
verint . ei. uel ejus beredibus in feodo concedet . ıta 
quod Gozwini heredes . jus quod Hergewede (5) di- 
citur . am de hoc feodo . quam de eo pro centum 
marcis comparaudo non dabunt, Si autem prefatus pre- 
positus jaın döctas octo miarcas Gozwino non persolue- 
rit . successor ejus . ei. uel ejus heredibus eas soluere 
teneatur. Üt autenı hec rata et iuconuulsa permaneant. 
nec alıqua fraude uel occasione . vel a nobis . et suc- 
cessoribus nostris . uel ab ecclesia Buunensi . uela Goz- 
wino . et ejus leredibus . uel ab alıquo hominum in- 
fringi uel mutari possint . presentem paginam inde con- 
scribi . et sigilli nostri impressione muniri fecimus. Sıa- 
tuentes et sub districto anathemate precipientes . nequis 
hoc factum infringere . uel mutare presumat. Quodsi- 
quis facere attemptauerit . omnipotenüs Dei et beati Pe- 
trı oflensam incurrat . et perpetuo anathemat nisi resi- 
puerit . se subjacere cogroscat. Hujus rei testes sunt . 
Bruno major in Colonia prepositus . Adolfus major 


(2) Urkunde bes Erzbifhof Arnold von Köln, vom 9. 4149, 
Nr. 148, 


(3) Hergewede, eine bei ben Fehends Erneuerungen und Inves 
ftituren ben Lehendheren von ben Nafallen fhuldige Abgabe. 
Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 570, not. c. 
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decanus . Lotharius . Bunnensis prepositus . Godefridus; 
prepositus sancti Gereonis . Cunradis Xanctensis preposi- 
tus . Theodericus prepositus sancterum Apostolorum . 
Theodericus decanus sancte Marie ad Gradus . Vlricus 
capellarius . Henricus dux de Limburch . Heinricus filiug 
ejus . comes Engilbertus de Monte . Heinricus comes de 
Seyna . Euerardus frater ejus . Theodericus comes de Ho- 
staden . Gerardus de Nurberg . Otto de Wikerode . Theo- 
dericus de Milendunc . Gerardus de Randenrode . Gerar- 
dus de Diest . Gerardus de Castere „ Gerardus aduoca- 
tus Coloniensis . Herimannus filius ejus . Herimannus ca- 
merarius . Theodericus filius ejus . Heinricus de Vol- 
mudesteyne . Gerardus frater ejus . Otto camerarius . 
Wilhelmus Schilline. Acta sunt hec anno dominice in- 
carnationis M.C. LXXXV1lj. indicuone VI. regnante Fri- 
derico Romanorum imperatore augusto . et filio ejus 
rege Henrico. 


N® 220, 
Bertold, Ritter von Covern, verfaufet fein Vogteirecht ded Hofs gu 
Lonnig dem Klofter Schönftatt bei Vallendar. — 1189, 

In nomine patris et fili et spiritus sancti. Ego L. 
humilis prior in Ualendra . (1) uniuersis Christi fideli- 
bus presentem cartulam uisuris salutem in perpetuum. 
Auribus uniuersitatis uestre manifestum fiat . quod Ber- 
toldus miles de Kobruna jus aduocationis sue . quam 
ipse suique antecessores jure hereditario super curt nos- 


(1) Prior oder Probft des Nonnenflofterse Schönftatt bei Vals 
lendar, melhes Erzbifhof Albero von Trier im 9, 41143 
von Lonnig dorthin verfegt hatte, Mr. 136. » 
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tra . que est in Lunnecho possederat . ecclesie nosire 
Valendrensi cum uinea que est in sinistro latere uie . 
qua descenditur Kobrunam . publice . absque alicujus 
uel aligquorum heredum suorum contradicuone preeio 
sı1j. marcarum Coloniensis monete uendidit . videlicet 
hac conuentione . ut dictus . B. et heredes sui . jure 
hereditario uinee prefate . possessores existerent . sic uero . 
ut nec eam uenderent . nec apud Aliquem pro pignore 
collocarent . si autem facultatis defeetu . seu sui posses- 
soris exilio inculta permaneret . in ecclesie Valendren- 
sis rediret possessionem. Veruntamen ne predictus B. 
et beredes sul minus justa diete curüs nostre utilitate 
fruerentur . annuali jure . nomine census . dicto B. uel 
heredibus suis . prenominata curtis . XVII}. nummos mo- 
nete Coloniensis reddere tenetur. Vt igitur istius conuen- 
tonis actio stabilis et rata in perpetuum permaneat . 
nec eam quasi sepultam postmodum maliuolorum pre- 
sumptio uiolare temptauerit . presens scriptum . sigills 
nostri impressione . et testuum fidelium annotatione cor- 
roborandum dignum duximus. Hujus itaque rei testes . 
dominus Gerlacus Kobrunensis (2) ejusque fihus . G. 
juuenis . Reymarus ejus capellanus . dominus Bruno de 
Ysenburcg . Dagemarus de Heybag . Henricus frater ejus. 
Theodericus de Hoyngen . Godefridus de Waldorp . 
Richardus de Ryuenache . Reinfridus de Ketheche . Theo- 
dericus de Horegheym . pluresque . quorum nomina ig- 
noramus. Acta sunt autem hec ab incarnatione domint . 





(2) Gerlah von Ifenburg, Herr zu Covern, beffen Burgmann 
vermuthlih ber in der Urfunde erwähnte Bertold, Mitter 
von Gorern mar, 
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anno . M.C. octogesimo . vırıj. venerabilis Friderici im» 
peratoris tempore . tunc temporis Iherosolimam peregri- 
nantis. 





N? 221, 
Yabft Clemens III entfiget den als Erzbifhof von Trier gewählten 
Zolmar, wegen feiner Richt, Erfeinung zu Rom. — 26. Juni 1189. 

Clemens episcopus seruus seruorum Dei dilectis filis . 
vniuerso eapitulo Treuerensis ecclesie . et omni clero et 
populo per Treuerensem archiepiscopatum consistentibus 
salutem et apostolicam benedictionem. Muluplicibus per- 
turbauionum grauaminibus . que occasione dissensionis in 
electione archiepiscopi Treuerensis incurrit ecclesia . pa- 
terno compatientes affectu . considerantes etiam quot et 
quanta uniuersali ecclesie ex dissensione que inter Roma- 
nam ecclesiam et imperium propter hoc emerserat dis- 
pendia poterant euenire . ab ipso nosire promotionis ini- 
to . quanto studio quantaque solicitudine potuimus ne 
' ulterius dicta mala procederent . et que excitata fuerant 
“ sopirentur . per nos et Sratres et legatos nostros sine inter- 
‘ missione curauimus laborare, Et quoniam ipsius pacit 
tractalus . et totius negotii consumatio venerabilis fratris 
nostri Fulmari archiepiscopt uestri presenuam exigebas . 
'ipsum ad nos impetrata sibi a karissimis in Christo filis 
nostris. F. imperatore . et H. filio ejus rege Romanorum 
semper augusis omnimoda securitate . apostolici auctori- 
tate precepti . curauimus euocare. Dilecti etiam filü no- 
-stri P. ütulo sancti Petri ad Uincula . et J. sancte Puden- 
tiane presbiteri cardinales . apostolice sedis legau . hoc 
ipsum ei ex parte nostra et sua missis litteris . cum quanta 
potuere districlione injungere curauerunt. Adjectum est 
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etiam quod nisi pridie idus februarti jam preteriti . nostro 
se conspectui presentaret . nichilominus ad negotü con+ 
summationem de fratrum nostrorum consilıo procedere 
curaremus. (Juoniam igitur hactenus nescimus qua inten- 
tione seu animositate nobis suam noluit presentiam exhi- 
bere . ipsum de communi fratrum consilio . ceu contum» 
cem et inobedientem . auctoritate qua fungimur . illa 
quam in uos eeclesiam Treuerensem . suflraganeos . et to- 
tum archiepiscopatum de jure archiepiscopali hactenus ba- 
buit . potestate priuamus . statuentes . ut tam ab ipsius . 
quam a R. prepositi obedientia tam uos . quam uniuer- 
sus archiepiscopatus . sitis deinceps in sprritualibus et tem- 
poralibus quantum ad jus archiepiscopale pertinet . per- 
petuo penitus absoluti . sicut dum Verone essemus uiuente 
adhuc bone memorie Vrbano predecessore nostro inter 
ipsum et imperiales nuntios condictum fuerat et statutum.. 
prout in literis compositionis apparet . dictorum cardına- 
hum legaterum nostrorum . et venerabilium fratrum no- 
strorum . Bauembergensis . et G. Herbipolensis episcopo- 
rum . et dilecti flıi S. Hersfeldensis abbatis sigıllorum 
tesuimonio consignatis. Prebendas.tamen et beneficia que 
uterque . et clerici qui pro Fulmaro ejecti fuerunt ipsius 
electionis tempore possidebant . omnibus uolumus et man- 
damus sine alıqua diminutione persolvi. Nos etenim Ful- 
maro jam dicto alıcubi per sedem apostolicam honeste 
uolumus prouideri. Interdicimus euam ne idem Fulma- 
rus ullo umquam tempore in tota Treuerensi diocesi lega- 
tione fungatur . aut cum ponüficalibus debeat insignibus 
ministrare. Siquos autem oceasione non impense sıbi obe- 
diente . memoratus Fulinarus deposuit . excommunicauit. 
ofhicioque suspendit . aut beneficio . in integrum esse der 
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«ernimus restitutos. Nulli ergo omnino hominum liceat 
hanc paginam nostre constitutionis infringere . uel ei ausu 
temerario contraire . siquis autem hoc attemptare pre- 
sumpserit . indignationem omnipotentis Dei . et beatorum 
Petri et Pauli apostelorum ejus se nouerit incursurum. 
Ego Clemens catholice ecclesie episcopus. 
Ego Albinus Albanensis episcopus. 
Ego Bobo Portuensis et sancte Rufine sedis 


episcopus. 
Ego Octauianus Hostiensis episcopus . et 
Velletrensis. 


Ego Laborans presbiter cardinalis sancte 
Marie trans Tiiherim . titulo Calixti. 


Ego Jordanus sancte Pudentiane . titulo Pas- 
toris presbiter cardinalis. 


Ego Johannes titulo sancti Clementis cardi- 

nalis et T'uscanensis episcopuss 

Ego Jac. diaconus cardinalis.sancte Marie 

in Cosmidyn. 

Zgo Soffredus sancte Marie in Via lata 

diaconus cardinalis. 

Zgo Bernardus sancte Marie Nove diaconus 

‚cardinalis. - 
‚Ego Gregorius sancte Marie in Aquirio 
diaconus cardinalis. 

Datum Laterani . per manum Moysi sancte 
Romane ecclesie subdiaconi . vicem agentis 
cancellarü .vı. kal. Julii . indictione septima . 
incarnationis dominice . anno . M.C.LXXXIX. 
Pontificatus vero domni Clementis pape . I]. 
anno secundo (1). 


 —————————————————————— 
(1) Nah dem Zode des Erzbifhofs Arnold, waren ber Doms 
probft Mudolf und des Arhidinten Gollmar, mehfelfeitig 
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N® 222, 


Er;bifchof Johann ven Trier ertheilet feinem Cathedrol ı Kapitel das 
durch den Tod feines Bafallın ihm unheim gefallene Parronats 
Recht der Kirche zu Dohtendung. — 1189 — 0. 


‚ Johannes Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . yni- 
uersis Christi fidelibus ad quos presens scriptum perue- 
nerit in perpetuum. Cupientes tam in presenü etate quam 
in postera contra memorie humane infirmitatem et ma- 
lignantium calumpniam certe et firme patrocinium cau- 
tele preparari dıgnum duximus presenti scripto annotari. 
Cum patronatus de Ochtendung Jacobo Treuirensis ec- 
elesie ministeriali sine herede defuncto . quia jus feodale 
ad filias transferri non solet (1), nobis libere uacet.. et 
in vsus proprios uel mense uel alios dicte ecclesie reditus 
committere possemus . nos anime nostre saluti prouidere 
curauimus et prefate ecclesie patronatum et tertiam om- 
nium fructuum ejus partem et quicquid ad jus pastoris 
spectat majori ecclesie Treuirensi contalimus et ab omui 


gewählt worden. Crftern unterftügte Kaifer Griebrih I, 
und legten beftätigte 4484 Pabft Urban. Später war 
ziwifhen dem Kaifer und dem zweiten Nahfolger Urbans, 
dem Pabft Clemens IL, eine frieblihe Verabredung zur 
Beilegung des Ziwifled wegen ber Bifhofsmahl in ber 
teierifhen Kirche getroffen worben, worauf Bollmar nad 
Rom berufen ward, Er erfhien nit, und zog fih daher 
4189 das Entfegungds Dekret zu. Wergl. Gesta Trevir. 
Cap. 93 bi vor. in prodrom. hist. Trev. pag. 786—793. 

(1) Deutlih ftellet Erzbifhof Johann hier den Grundfag fell, 
baß die trierifhen Lehen in ber Negel nur Mannicehen ges 
wefen feyen, was Here von Hontheim aub aus noh ans 
been Gründen beweifet, in Aist. Z’rev. dipl. tom. +. pag. 
636. ag. 
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onere exactionis quod archiepiscopo reddi solet . retento 
tantum censu annualı saluoyue jure archidiaconalı . ean- 
dem ecclesiam exemimus ut exinde duo fuitia vini in Pu- 
rificatione Beate Virginis alıud in anniuersario nostro sancti 
Paulini et sancti Simeonis fratribus ad majorem ecclesiam 
conuentibus prout res extendi poterit exhibeantur . alias 
autem duas decime partes Garnero de Gontreue qui com- 
memorau Jacobi neptem duzerat in uxorem multum ro- 
gati per indulgentiam concessimus (2) hoc tamen firmiter 
ordinato quod idem Garnerus quicquid juris in hac eccle- 
sia habere uidebatur sub tesimonio comparum suorum et 
anultüs aliis presentibus resignauit. Nos uero quod pie sta- 
tuimus perpeinum esse uolentes sub anathematis pena dis- 
tricte interdicimus nequisquanı contra uenire audeat nes 
illud immutare aut ab assignato beneficio alienare presu- 
mat, 


N® 223, 


Erzbifchof Philipp von Eöln belchnet des Pfalzgrafen Eonrad Gemahlin, 
Irmentrud, und ihre Tochter, Agnes, mit dem Schloß Stapled, 
und der Vogrei Badharad. — 1189 — 90, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Philippus 
diuina dispensatione sancte Coloniensis ecclesie archiepis- 
copus uniuersis Christi fidelibus tam presenubus quam 
futuris in perpetuum. Scire uolumus omnes in Christo 
renatos quod castrum Stahelecke et aduocatiam in Bacha- 





(2) Nur dur eine neue Begünftigung des Erzbifchofes gelhah 
ed, daß Sarnerus von Oondorf, der eine Nichte des er« 
ften Vafallen geehligt hatte, in einen Theil des Lebens nad 
folgte. Nur duch Verzihtleiftung auf ein anderes Net, 
erhielt ex die meue Belehrung. 


- 


— 


rache a manu domni Palatini comitis Chunradi cum aliıs 
que illic a nobis in beneficio tenuit . ipso rogante et hee 
mobis resignante suscepimus . et in eodem momento ipsi 
et ejus jugali domne Irmentrudi ejusque filie Agneti jure 
feodalı concessimus accepto ab ipsis dominabus hominio . 
statuentes ut dum uixerint hec pariter posideant . et si 
una aut duo decesserint „ quecunque eorum superstes 
fuerit sine omni contradictione idem beneficium habeat., 
Quod quia püis eorum precibus annuentes sic instituimus 
nec ab aliquo interitura revocarı potuerit . in present 
carta conscribi . et hanc impressione sigilli nostri muniri 
fecımus. Facta sunt hec anno dominice incarnationis 
°M.C.LXXX. indictione vır. Clemente 111. sancte Romane 
sedis antistite . regnante Friderico imperatore Romano . 
ejusque filio rege Henrico . sub hiis tesüibus . Johanne 
Treuirorum archiepiscopo . Brunone preposito sancte 
Marie in Colonia . Everhardo comite de Seyne . Tide- 
rico comite de Wiede et filio clerico Tiderico (1). Re- 
ginhero comite de Freisberg . Ulrico comite de Nur- 
berg et ejus filio . Gerbardo comite de Are . Gerhardo 
comite de Dietha . Beriholdo comite de Katzenelnbo- 
gen . Ludovico comite de Spanheim . Sigismundo co- 
mite de Sarbrücken . Henrico comite de Kessele . Re- 
ginboldo comite de Isenburg . Gerlaco de Covern . Fri- 
derico de Ehrenberg . et ejus filio Friderico . Henrico 
de Milewald . Wilhelmo de Brunishorn . Henrico de 
Dieke ejusque filio Alexandro . Hermanno de Molebach 
et ejus filio Friderico . Hereberto de Sigenheim . Fri- 
derico de Kirberg . Humberto de Sconenburg . Con- 


() -_. von Wied, nahher, 1212 — 42, Erzbifhof zu 
eilt. ä 


ni 


rado Boparde . Richardo de Dune . Gerhardo pincerna 
episcopi Coloniensis qui dicitur Suar . Tiederico de Clot- 
tene . Johanne de Daleheim . Hermanno aduocato Pin- 
guensi „ et aliis quampluribus (2). 


N? 224: 


Bertrag zgwifchen der Abtei Zaah, und Gerlad, Herrn zu Sfenburg 
und Covern, ald Bogt der Laacher Höfe Heimbah und Bendorf. 
11. 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Nouerint 
uniuersi tam future quam presentis etatis fideles . quod 
dominus Gerlacus de Kouerne . ecclesiam de Lacu . in 
turubus suis . et precipue in Hembach . et Bedendorp . 
frequenter grauaret . in hoc comuenerunt albas et do- 
minus G. pariterque uniuersi ejusdem ecclesie fratres . 





(2) Das Driginal diefer Urkunde habe ih nie gefehen, nur zmei 
Abfhriften habe ih vor mir gehabt, eine gefchrieben, die 
andere abgedrudt in einer Abhandlung unter bem Titel: 
Gründlihfter Beweis, baf bie von Rurcöln ben 
Vorfahren bed Hermann von Stahled, und fek 
bigem, nahher an Kurpfalz ertheilte advocatia in 
Baharad Feine Panbeshoheit folgern möge u.f.m. 
Das Datum in ber Abfhrift ift indeffen unrihtig, und 
möchte nad ber angegebenen Indictio VII, nah den Res 
gierungd-Jahren bed Kaiferd Briedrih und feines Sohnes, 
des Königs Heinrih, nah Angabe des Pabfithums Cies 
mend bes dritten, und der Zeugens Gegenwart bed Erzbis 
(hof Iohann von Trier, der. erft 1489 — 90 gewählt wors 
den war, nit wohl ba® Fahre 1180, fondern eher dus 
Jahre 1189 oder 1190 fern. — Bei Freher. Orig, Palat. 
kb. I. Cap. XI. wisb die Urkunde unter bem $. 1189 
angeführet. 
30 


En 


quod.necipse . nec filius suus . neque miles . nequeseruus 
suus in hospitio siue in alüis quibus ledi possent . predictis 
curtibus . quıcquam moleste inferrent. Siquidem domino 
G. in propria persona in predictis curtibus quandocun- 
que . causa necessitatis jacere debet . hoc absque omni 
dawpno ecclesie faceret. Item si alıquod beneficium quod 
Lazz;ut dicitur . (1) uacare contingat . abbas liberam po- 
testatem habeat illud locandı . cuicunque suo placuerit ar- 
bitrio. Nec hoc pretereundum . quod cum dominus Ger- 
lacus generali placito quod appellatur Voiddinc (2) pre- 
sıdeat abbas uel ipsius legatus quicunque seruitium quod 
appellatur Uoiddinist . (5) super sedem tripeciam (4) po- 
pat . ne aligua exactio ejusdem seruitii in abbatem am- 
plius cadat . quicquid inde accidat. Hoc preterea con- 
sequenter et memoriter apposito . quod domino abbati 
omni contradictione remota plane liceat forestum suum 
incıdere . Iignaque inde ad quecungue uoluerit licenter 
deducere. Siquid cause emerserit qua ecclesia grauarı 
potest . dominus G. neglecta acceptione personarum uin- 
dicare debet . et uacante beneficio prohibebit nequis 
contra justiciam intrare possit. Hec quidem intacta et 
inconuulsa dominus G. se seruaturum fide data firmiter 





(1) Lazgut, ein Lehen, bad nah dem Tode bed Befigers erles 
diget, und bem CigentbumsdsHeren wieder frei wird. 

' (2) Generale placitum quod appellatur Voiddine. Das Hus 
bengeriht bed Ehirmvogted, das an beflimmten Tagen 
unter freiem Himmel gehalten warb. 

(3) Servitium quod appellatur Voitdinist. Wogtbienft, eine 
dem Echirmoogt, wenn er gu Gerichte faß, fHuldige bes 
flimmte Abgabe. 

(%) Sedes tripecia. VDreifüfiger Gerihtsfinhl. 
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promisit . et super hoc idoneos fidejussores exposuit ui- 
delicet . Brunonem prepositum de Gradibus in Colonia . 
Henricum et Euerardum comites de Seyne . Rudigerum 
et Theodericum . qui duo tali uoto se 'obligauerunt . si 
alıquod prejudicium in prescripta forma fieret „ se Con- 
fluentiam ituros . non inde exituros . donec ecclesie sa- 
usfactum esset. Inter cetera quoque memorie inprimi 
expedit . quod abbas et alüı fratres Gerlacus . Siboldus 
et Albertus constanter promiserunt . quod nunquam pre- 
fatum predium uenderent uel alienarent . si dominws G. 
hoc manuscriptum illıbatum custodiat . et nisi imperia- 
lis majestas extorqueat. Vt ergo hec in perpetuum rata 
et intenierata seruentur . placuit ut sigilla predictorum 
dominorum appenderentur. Acta sunt hec anno domi- 
nice incarnationis . M.C0.XII. regnante Imperatore Hen- 
rico (5). 





(5) Offenbar ift dad Datum des Urkunde unrichtig, denn nicht 
im 93. 4112, fondern, wie bie vorhergehende Urkunde bes 
meifet, im 3. 1189, ober au fhon früher im 9. 1179, 
lebte GSerlah von Ifenburg, Vogt des Raahers Hofes zu 
Heimbad, und im 9. 1190 KR. Heinrih VI, Sohn Grieb« 
sihs I. Uebrigend geht aus biefer Urkunde hervor, welde 
Mehte ber Vogt bed Hofes hatte, und melde ihm beftrits 
ten wurden, Der Hoföherr konnte jedes dur Todesfall freis 
gewordene Lasgut nah Belieben wieder, wen er wollte, ver» 
lehnen, und der Hofsuogt burfte ihm hierin nicht nur nit 
hinderlih fepn, fondern er mußte auch verhindern, baf fi 
Miemand in den Belis beffelden ohne ben Willen des Hofds 
heren eindringe. Der Hoföherr durfte in feinem Hoföwalbe 
Holz fällen und abführen, wie und wohin er wollte, unb 
dem Bogt ftand hierin Beine Borfteis Auffiht zu. An ben 
Dinztagen, an welden der Vogt zu Gerichte faß, war ber 
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N® 225, 


Erzsifhof Johann von Trier beftäciget dem Er. Simeonsftift gu Trier, 
den Zoll zu Koblenz und die Befugniß, vier Koblenzer oder zwei 
Eölnifhe Heller von jeder Gattung Kaufmanns » Waaren zu fors 
dern. — 119. ... 

(Hist. trev. dipl, tom. I. pag. 633.) 





N? 226, 
Urkunde des Erzbifhofes Philipp von Edln, daß Braf Theoderih von 
Wied, fein auf feinem Grunds@igenthum erbaute Schloß Hole 
buche (DIbrüf) ihm ald Lehen aufgetragen habe, — 11%, 
Sefhlehtö,Negifter der Häufer Sfenburg, Wied und 
Nuntel 1775 in fol, Urkunde Pr. 27, ©. 39 — 40. 





N® 227, 


Erzbifhof Philipp von Cöln beftätiger dem Probft und Ardidiafen Lor 
ebar von Bonn, die deffen Vorfahrer ertheilte Vorrechte, vorzügs 
lich jene über dad Drarorium zu Merfel. — 1169 — 11%, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Philippus 
Dei gratia Coloniensis archiepiscopus . Lothario archi- 
diacono et Bounnensi preposito . et successoribus ejus. 





Sofeherr bemfelben weiter nihts, ald eine beftimmte Gabe, 
bie man Dogtdienft nannte, fhuldig, und er mußte bie 
Nehte des Hofes und des Hofsheren, ohne Rüdliht der 
Merfonen, wahren und fhügen. Greilih kann man hieraus 
keinen allgemeinen Schluß auf die mechfelfeitigen Verhälte 
niffe des Hofaperen zu feinem Schuß» und Ehirmvogt mar 
hen. Ed war bamald Befireben der Vögte, ihre Nehte 
weiter auszjubehnen, unb ber Hoföheren, diefelbe zu befhräns« 
ten und fi zulegt der läftigen Vögte Iod zu mahen. Das 
her gegenmwärtiger DVertsag zwifhen ber Ubtei Laah und 
Gerlah von Ifenburg, mobei zugleih verabredet ward, 
daß erfle den Hof nie veräußern würde, wenn lehterer den 
Berteag hielt. 
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Sicut institutis sanctorum canonum conceptum est . om- 
nes ecclesie que per diuersa loca constructe sunt . uel 
cottidie construuniur . in episcopi poteslate consistunt . 
in cujus territorio posite sunt . attamen quia episcopus 
presentiam suam ompibus exhibere non potest . necessa- 
ria ordmatione onus tante potestatis certis personis dis- 
tribuit . ita tamen ut in partem uocate sint sollicitudi- 
nis , non in diminutionem pontificalis honoris. Inde est 
quod archidiaconi tantı honoris et oneris facti participes. 
curam ordinationis . reparationis . et conseruationis ba- 
silicarum auctoritate episcopi habere noscuntur . siqua 
etiam in meliorem statum commutare possunt . secun- 
dum dispensationem sıbı concreditam . episcopo scient& 
et jubente . liberrimam exequendi acceperunt potestatem. 
(1) Hoc igitur jus dignitatis et Jaboris soleruam . longa 
et antigqua serie canonum in archidiaconos propagatam . 
e;0 pro uiribus meis seruare et augere (desiderans . sıcut 
a predecessoribus meis Brunone et Arnoldo archiepisco- 
pis bone recordationis . in persona Gcrardi Bonnensis 
preposiü et archidiaconi . exemplatum inuenio . ita et 
ego ın persona Lothar prepositi et archidiaconi et suc- 
cessorum ejus approbo et confirmo . uidelicet ut eandem 
curam et potestatem dispensandi et ordinandi in ecclesia 
Hersellensi de omnibus que ad ipsam pertinent nostra 
habeat auctoritate . quam prenominatus Gerardus archi- 
diaconus a predecessoribus meis noscitur habuisse . exem- 
plı graüa . clericos ordinis beati Augustni in ecclesia 
ponat . priorem insütuat . qui omnes eadem lege sub- 
jectionis obligati sint preposito ei ecclesie Bonnensi . 





(1) Eine fhöne YAuseinanberfegung der Inftitution des Archibigs 
Konen, ihres Amtes und ihrer Vorcehte. 
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quam predecessores nostri in priuilegüis suis euidentissime 
constituerunt . quorum consütutio hinc sumpsit exordium. 
Fideles Christi qui sunt in uilla Hersela ... (u. f. w. bis 
an bie Worte) in signum sue prelationis et recognitionem 
predigte subjecuonis (2). Nos igitur ad imitationem pre- 
decessorum nostrorum que tam laudabiliter facta snnt ap- 
probamus . et sigilli nostri impressione confirmamus . per- 
petuamque pacem ipsi loco auctoritate sancüi Petri om- 
niumque sanctorun et nostra frmamus . ut omnibus in- 
ibi juste collaus et conferendis . omnibus etiam ibi degen- 
ubus pax sit eterna . et quies perpetua. 





N® 228, 

Bulle des Pabfted Clemens IIL für die erierifche Kirche. — 4. Juni 1190. 

Clemens episcopus seruus seruorum Dei . dilecto 
filio Johannı Treuerensi electo ejusque successoribus 
canonice substituendis . in perpetuum. Ineffabilis pro- 
uidentia majestatis ideo nos in apostolice sedis sublimi- 
tate constituit et vniuersarum ecclesiarum nobis guber- 
nalionem curamque commisit . ut corpori ejus quod 
est ecclesia prouidere utiliter debeamus . et fratres nos- 
tros episcopos . aliosque prelatos ecclesiarum in jure suo 
nos Oporteat attentius confouere. Ipsi enim de suorum 


(2) Sieh die Conftitution bed Erzbifhofs Arnold von Cöln, 
vom 93. 4149, wo von einem Dratorium zu Herfel bie 
Mebde ift, das unter der Auffiht des &t. Caffiuss Stiftes 
von Bonn ftehen fol. Aus gegenmwärtiger Urkunde ergiebt 
fi, daß bie Seiftlihen zu Herfel des Auguftiners Ordens 
waren, und von bem Probft und Arhibiaton bes St. Cafs 
finsftiftes zu Bonn angenommen werben follten. Diefer 
hatte auh bad Net ben Dbern bafeldft zu benenurn. 
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subjeetorum salute et regimine subditorum nen uere po- 
terunt esse soliciti . nec ofliciı sui prosecuioni poterunt 
efficacius imminere . nisı nos habundantiorem sibi sen- 
serint honorem impendere . et sinceriori affectu diligere 
caritatis. Quocirca dilecte in domino fili tuis justis pos= 
tulationibus grato concurrentes assensu . personam tuam . 
et Treuerensem ecclesiam . cui Deo auctore preesse di- 
nosceris . sub beati Petri et nostra protectione specıali 
quadam prerogatiua esse censemus . et dignilates omnes- 
seu honores et libertates ipsius a predecessoribus nostris 
Jobanne xı1j. Benedicto vıj. Leone vınj. Victore 1j. 
Innocentio . Eugenio et Adriano . felicis memorie Ro- 
manis pontificibus aut imperatoribus . uel regibus . eidem 
ecclesie concessas . tibi tuisque successoribus auctoritate 
apostolica confirmamus . et presents script priuilegio 
commmunimus. Statuentes ut quascunque possessiones . 
quecungue bona eadem ecclesia inpresentiarum juste et 
canonice possidet . aut in futurum concessione pontificum . 
largitione regum . uel principum . oblatione fidelium seu 
aliis justis modis prestante donıino poterit adıpisci . firma 
tbi tuisque successoribus et illıbata permaneant . nomi- 
natim ecclesiam de Logenstein . castırum de Muneler . 
eastrum Tris appellatum cum banno et appenditiis suis 
quod nobilis uir comes Otto assensu et uoluntate uxoris 
sue Gertrudis Palatine comitisse predicte ecclesie nosci- 
tur contulisse.- Sancimus etliam ut juxta quod in sacro 
Calcedonensi concilio statutum est u. f. 10, Das übrige 
wie in der Bulle bed Pabfted Eugen III. vom %. 1152, 
535 
Ego Clemens catholice ecclesie episcopus. 
Ego Albinus Albanensis episcopus. 


Zgo Octauianus Hostiensis et Velletrensis 

 episcopus. 

Ego Johannes presb. card. tit. S. Marci. 

Ego Pandulfus basilice . xıj. Apostolorum 
presb. card. 

Ego Petrus presb. card. tit. sancte Cecilie. 

Ego Petrus presb. card. tit. 8. Laurentü in 
Damaso. 


Ego Petrus presb. card. sancti Petri ad Yin- 
cula tit. Eudoxie. 


Ego Jordanus sancte Pudentiane tit. Pas- 
toris presb. card, 


Ego Johannes tit. S. Clementis card. Tus- 


canus episcopus. 


Ego Johannes felix tit. sancte Susanne presb. 
card. 

Ego Jacobus diaconus card. sancte Marie 
in Cosınidi. 

Ego Gratianus sanctorum Cosme et Damiani 
dıac. card. 


Ego Sofridus sancte Marie in Via lata diac. 
card. 


Ego Gregorius sancte Marie in Porticu diac. 
card, 
Ego Johannes sancti T’heoderici diac. card. 


Ego Gregorius sancte Marie in Aquino diac. 
card, 


Datum Laterani.. per manum Moysi sancte 
Romane ecclesie subdiaconi . uicem agentis can- 
cellarü . )j. non. Juny . indictione octaua . in- 
carnationis dominice . anno M.C.Xc. pontifica- 
tus uero domni Clementis pape 11). anno tertio. 
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N® 229, 
Erzbifhof Yohann von Trier fellet dem Eollegiasftift zu Earden die 
Kirche zu Lchmen mit den Behenden wieder zurüd. — 11%, 

Johannes Dei gratia Treuerensis ecclesie archiepis- 
copus omnibus Christ fidelibus tam futuris quam presen- 
tibus in perpetuum. Quotiens a.nobis petitur . quod ra- 
tioni et equitati consentaneum esse dinoscitur . congruum 
est et decet nos justis petencium precibus annuere . et 
spontaneo atque libenti animo incunctanter occurrere. Ea- 
propter notum esse cupimus tam futuris quam presenti- 
bus quod eum ecclesia de Lymene . cujus jus patrona- 
ıus ad Kardonensem pertinet ecelesiam . ab ejusdem ec- 
clesie utilitauibus Jongi tractu temporis subtracta et pene 
fuisset alienata . nacta congrui temporis opportunitate . 
de cousilio prelatorum nostworum . et petilione et con- 
sensu archidiaconi ipsam ecclesiam saluo jure archiepis- 
copi et archidiaconi . cum omni integritate decimao- 
nuın ct juris ad eam pertinentis . Cardonensi resütuimus 
ecclesie. Statuentes quatinus vicarius sacerdos de ıpsius 
ecclesie de Lymenc prouentubus süupendium equiualens 
stipendio canonici percipiens . sub obeılienua decani in 
Cardonensi ecclesia deseruiat . et in nullo ab uno cano- 
nicorum differat . eo tantum excepto . quod eorum non 
intererit capitulo. Cujus vicarii-instituio ad nos et nos- 
tros successores archiepiscopos spectare debebit . sed pre- 
positus et decanus Cardonenses . vicarium in Lymene 
instituent . conueniens et ydoneum sibi assignantes süi- 
pendium. Statuimus etiam ut in anniuersario obitus nos- 
iri die . de residuis ejusdem ecclesie fructibus duo mal- 
dra frumenü . vnum maldrum pise . hama vini . ob re- 
medium peccatorum nostrorum egenis erogentur . et uni- 


cuique fratrum eo die presenti usque ad consummationem 
misse . vj. nummi Treuerenses tribuentur . et sique de 
eisdem prouentibus superfuerint . tam presenubus quam 
absentibus fratribus equaliter distribuentur. Quicungue 
igitur hanc nostre constitutionis paginam aliquo temera- 
rio ausu violare aut infringere attemptauerit . anathema- 
tis uinculo inodatus . indignationem Dei omnipotentis . 
ejusque genitricis . nec non et apostolorum Petri et Pauli. 
sanctique Castoris . ac omnium simul sanctorum . se pro- 
culdubio nouerit incursurum. Acta uero sunt hec anno . 
M.C.XC.1j. coram hiis testibus . Radulpho preposito . Jo» 
hanne decano . Gerardo scolastico . Friderico cantore . 
Cunrado custode . ac aliis tunc majoris ecclesie canonicis . 
laicis quoque Godefrido comite de Virnburch . Reinbaldo 
et Gerlaco de Ysenburch . Rudolfo de Malberch . minis- 
terialibus etiam . Petro de Merzeche . Nicolao de Arraz . 
Willelmo de Helfenstein . Friderico de Merle . ac alüis 
quam pluribus tam clericisquam laicis viris uenerabilibus. 
(Sig. 23.) 


N° 230, 


Past Edleinus TI. Gefätigee dem Collegiatftift zu Earden die ihn 
von feinem Erzbifchofe zurlickgeftellte Kirche zu Echmen. 
16, December 1192, 

Celestinus episcopus seruus seruorum Dei dilectis 
filüis . clericis ecclesie Cardonensis . salutem et aposto- 
licam benedicionem. Cum ab ecclesiasticis uiris a nobis 
requiritur quod a ratione non deuiat . tanto eis facilio- 
rem debemus prebere consensum . quanto gorum cura 
nobis specialius est commissa. Eapropter dilecu in do- 
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mino fili . uestris jusus postulatiomibus grato concurren-. 
tes assensu . ecclesiam de Liemon . sicut eam metropo- 
litanus uester rauonabiliter uobis concessit . et uos eam 
pacifice possideus . (1) uobis et ecelesie uestre auctori- 
tate apostolica confirmamus . et presentis scripti patro- 
cinio communimus. Nulli ergo omnino hominum liceat ' 
hanc paginam nostre confirmationis infringere . uel ei 
ausu iemerario contraire. Siquis autem hoc attemptare 
presumpserit . indignationem omnipotentis Dei . et bea- 
torum Petri et Pauli apostolorum ejus . se nouerit in- 
cursurum. Datum Laterani . xv1j. kal. Januarü, Pon- 
tificatus nostri anno primo. 





N® 231, 


Urkunde Über den Vergleich zwifchen dem Erzbifchofe Johann von Trier, 
und Gerlad Herrn gu Ifenburg ; worin diefer feine beide Schlöffer 
su Eovern ald trierifche Lehen anerfennet, — 1195. 
(Hist. trev. dipl. tom. I. pag. 638.) 


N? 232, 


Erzbifchof Conrad von Mainz beflätiget die dur NHeinrih von Dide, 
auf Verlangen des Pfalggrafen Conrad gefchehene Stiftung des 
Trauentlofters Ehumbd. — 1196. 

(Aeta acad. palatin®. Tom. III. pag. 95.) 


N? 233, 


Zwei Urkunden über einige der Abtei Laach verfaufte Güter zu Nöhren. 
Ums Zahr 11%, 


1) In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego 
Henricus Dei gratia decanus . et totus Seflicensis ecelesie 


(2) Vergl. Buße des Pabftes Alesander All. vom Jahr 1177, 
©. 426. 
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eonuentus . in perpetuum. Nouerit tam presens quam 
successura posteritas . quod cum ecclesia nostra allodıum 
in Norin . ab antiquo possedisset . placuit nobis . accepto 
preuo’ decem marcarum . Lacensi monasterio predictum 
allodium contradere . tali scilicet jure . ut quicquid inde 
posset prouenire utihitatis . in curtibus . in vineis . in redi- 
tibus . in nemoribus . uel quolibet alio jure . Lacense mo- 
nasterium de religquo possideat. Quoniam autem testimo- 
nium euidens scripture est indicium contra omnem ca- 
lumpniandi . uel malignandi subreptionem . ut quod per 
temporum successiones wenerit in dubium uel obliuo- 
fiem . auctoritate ipsius declararı possit . presentem pagi- 
nam conscribi fecimus . et appensione sigilli nostre ec- 
clesie . et prefate ecclesie scilicet Lacensis roborari . ne- 
quis temerario ausu infringat . quin omnipotentis Dei 
iram incurrat . annotalis testibus hnjus transacuonis . Jo- 
baunes scolasticus ejusılem ecclesie . Emelricus et Henri- 
cus canonici ipsius loci . Herbordus sacerdos in Edigin . 
Albertus sacerdos in Cocheme . Cuno de Sconenber;h. 
Henricus de Vlmene . Jacobus et frater suus Johannes de 
Dalheim . Theodericus de Elenze . et alii quam plures. 

2) In nomine sancte et indiuidue trintatis. Ego 
Gerardus prepositus Sefligensis ecclesie tam presentibus 
quam futuris eternam in domino salutem. Quoniam ali- 
quotiens jura ecclesiarum per successiones aliorum minus 
integre discernuntur . placuit nobis que nostro gesta sunt 
tempore . ad posterorum noticiam transmittere. Siquidein 
quedam bona que ex antiquo jure in Nore possedimus . 
cum consensu totius nostri capituli . Lacensi ecclesie con- 
tulimus . cum integritate nostri juris . tam in agris . quam 
in vineis . et rediibus . et possessionibus . quia prefaie 
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ecclesie uiciniora sunt . et ampliorem fructum consequi 
possunt. Hac tamen ratione ut: sex solidos annuatim in 
festo sancti Martini ecclesie nostre persoluant. Siquis au- 
tem eisdem fratribus quiequam molestie in collatis bonis 
intulerit . in obünenda justicia eorum sicut nostre ec- 
clesie assıstere debemus. Hec autem ut rata et inconuulsa 
permaneant . sigillo nostre auctoritatis . et totius conuen- 
tus roboramus. Testibus decano Teoderico cantore ..... 
magistro scolarum Johaune . abbate Mauritio Lacensis 
ecclesie . Friderico priore . Henrico secundo priore et 
aliis fratribus, 


N® 234, 


Erzbifhof Zohann von Trier befläriget der Abtei Laach die Befugnif, 
durch einen ihrer eigenen Beiftlichen die Pfarrei Kruft vırmwalten 
zu laffen. — 1196, 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Johan- 
nes Dei gratia Trevirorum archiepiscopus dilectis in Chri- 
sto filiis Mauritio abbati . et uniuersis fratribus in ecclesia 
sancte Marie in Lacu . secundum regulam beati Benedicü 
Deo militantibus in perpetuum. Ofhicii nostri ratio postu- 
lat . ut circa omnes qui nobis in Deo crediti sunt . pii pa- 
storis uices agamus . specialiter tamen pro hiis . qui mo- 
nasticam . et singularem uitam professi sunt . propensio- 
rem curam habeamus . quatenus ea . que ad actiuam per- 
ünentia humanis usibus expediunt . quantum in nobis est. 
ita studeamus eis prouidere . ne pro temporalium inopia 
compellantur a spiritali contemplatione retardari. Ea prop- 
ter cum donatione magnorum principum . et multorum 
religiosorum uirorum . predicte Lacensi ecclesie . plura 
eollata didicerimus . nos quoque eorum imitantes exem- 
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plum . carissimis filüs nostris . fratribus ejusdem ecelesie . 
propter honestatem conuersationis eorum . noui alıquid 
ex nostra parte superaddere uoluimus. Ynde cum inscripto 
sancte memorie domini Lucii pape. comperissemus (1). 
quanta beniuolentia eidem ecclesie contulerit . et confir- 
mauerit quandam ecclesiam que dieitur Cruflie . ita ut 
pastoralem curam . quam ante sacerdotes clerici . de manu 
abbatis receperant . ipse abbas . et omnes successores sui 
regulariter substituendi . et ipsa Lacensis ecclesia in per- 
petuum cuın omni integritate possiderent . nos quoque 
pro remedio anime nostre. et ut anniuersaria obitus nostri 
dies in prefata ecclesia celebretur . nec non et pro anima- 
bus predecessorum nostrorum . et subsequentium episco- 
porum . predictam pastoralem curam de Cruffie. cum 
omni integritate . Mauricio abbati . et omnibus successo- 
rıbus suis . et fratribus Lacensis ecclesie . in perpetuum 
possidendam contulimus . et hoc rogatu . ei beniuolo as- 
sensu Cunradi archidiaconi . in cujus archidiaconatu . ea- 
dem parrochia sita est . confirmauimus . saluo tamen per 
omnia jure nostro episcopali . et archidiaconi. Ordina- 
mus autem atque constituimus . ut abbas et conuentus 
Lacensis . sacerdotem de fratribus suis . qui eidem ec- 
clesie deseruire debeat . et populo honeste preesse possit 
et prodesse . consütuant . et sı aliqua negligentia inuenta 
fuerit in illo . illo amoto . alıum item de fratribus suis 
secundum timorem Dei subsütuant. Hanc igitur dona- 
tionem et traditionem . rogatu . et assensu Cunradi archi- 
diaconi . et ex consilio reliquorum archidiaconorum . ab- 
batum . etreliquarum personarum nostrarum publice pro- 
mulgatam . ne eam infringere . vel mutare quispiam in 


(1) Bulle des Pabfts Lucius DIL von 1181—1185. Seite 446. 
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perpetuum andeat . ex totius cleri . et populi assensu . 
per sententiam banno episcopali confirmauimus . et script 
nostri munimento . nec non et sigilli nostri impressione . 
diligenter corroborauimus . sub hac nichilominus indu- 
stria . ne nostre benignitatis concessio . a presentium . vel 
& succedentium aliquatenus elabi possit memoria. Acta 
sunt hec anno dominice incarnationis . millesimo . c. no- 
nagesimo . sexto. In presentia subscriptorum testium. 
Testes hy sunt . Rudolfus major prepositus . Wilhelmus 
decanus . Albertus sancti Paulini prepositus . et archidia- 
conus . Cunradus Cardonensis prepositus . et archidiaco- 
nus . Wilhelmus archidiaconus . Cunradus de Burscei ar- 
chidiaconus . Gerhardus prepositus sancti Symeonis . Go- 
defridus abbas sancti Evcharıi . Cunradus abbas sancti Ma- 
xımini . Herimannus abbas de Claustro . Herimannus ab- 
bas sancte Marie ad Martires . Wernherus abbas Spren- 
kyrbachensis . Fridericus Monasteriensis prepositus . Ul- 
ricus comes de Nurberch . Gerhardus comes de Are. 
Heinricus de Andernako . et alüi quam plures. 


N° 235, 

Erbifhof Johann von Trier entfheider in Klagfachen zwifhen dem 
Probft, und den Beiftlichen deb Eollegiarftifses zu Münfter Mein -» 

feld, und giche an Iegtere die Pfarrkirche zu Poldh, — 1196. 
Johannes Dei gratia Treuirorum archiepiscopus . om- 
nibus in Christo fidelibus in perpetuum. Ut ea que no» 
tris geruntur temporibus firmiora permaneant „ litterarum 
debent indiciis eternari. Sciant ergo presentes et posteri. 
quod vacante prepositura Monasteriensi . cum ad locum 
illum accessissemus . fratres ejusdem loci suam de inju- 
ria sibi a quibusdam eorum preposiüs illata querimoniam 
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deposuerunt . uidelicet de curia in Cundeze . et de curia 
de Roze . et de annona de Mertelache . et de auena 
quam pactarii reddunt preposito. anmuatim . in quibus 
idem fratres diu per uiolentiam quorundam prepositorum 
suorum jure suo fuerant spoliati. Nos uero statu rei di- 
ligenter inquisito . et eorum ueritate prout asserebant 
cognita . querimonie isti finem debitum uolentes impo- 
nere talem et tam firmum . quod inter eos et preposi- 
tum nulla de cetero controuersia siue discordia orirı de- 
beat . talem cause finem imposuimus . quod uinum de 
curia in Cundeze in cellarıum fratrum singulis annis to- 
taliter deducetur . et inter omnes fraires equaliter diui- 
detur . ita quidem quod de eodem cellario fratrum ha- 
bebit vj. carratas claustralis mensure . uel statutam re- 
demptionem prepositus annuatim. Curiam autem de Roze. 
licet in ea fratres multum juris haberent . pro pace ta- 
men preposito liberam adjudicauimus . excepto quod si 
fratres monasterii ad ordines uel synodum . seu pro ne- 
gotiis ecclesie Treuerim adierint . in uilla de Roze pre- 
positus eis in necessariis prouidebit . de Mertelache uero 
ubi c. modios siliginis ad edificium ecclesie et claustri 
uel ad alıas oficinas reparandas pertinere asserebant . ta- 
liter decreuimus . quod predicti fratres de illis c. modüs 
quinquaginta recipiant annuatim . qui per manum decani. 
cantoris „ et scolastici duobus fratribus distribuendi com- 
mittantur . et illi anno completo reddant coram fratri- 
bus compotum . quomodo talentum illis commissum 
fuerit distributum . et ne uideantur ofhcium istud per- 
petuo possidere . liceat diacono , cantori et scolastico 
eos annıs singulis immutare. Auenam autem quam red- 
dunt pactariü que ad ceruisiamı frairum faciendam ordi- 
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nata fuerit ab antiquo .. preposito remitt uoluimus. Sane 
quia uisum est nobis fratres in jure suo minus grauari „ 
pro salute anime nostre concessimus illis ecclesiam de Po» 
leche defuncto pastore qui superest perpetuo possiden- 
dam (ı). Jus pastorale in lıberam eorum potestatem 
penitus commutantes . et eis tam uicarium ponendi . mu- 
“audi . quam de aliis ordinandis potestatem hberam con- 
‘cedentes . tali quidem modo . quod anno bissextili mar- 
‚cam unam archidiacono . sequenti uero duas episcopo 
:persoluant . et censum. -Ceterum quia prefate ecclesie 
:Monasterienst nimis tenuja nobis uidebantur oflicia . de 
Aannona :pertinente ad ecelesiam de Poleche ordinauimus . 
:quod decanus habeat inde xx. modios . scolasticus x. 
custos XX. ita-quidem .quod .in ecclesia sancti Martini 
Jumen perpetuum . die scilicet et nocie dare teneatur . 
«et in ‚purificaione singulis fratribus candelas dimidie li- 
bre que non reddentur. Sepedicti uero fratres pro tali 
.dono diem obitus nostri solempniter celebrabunt . cw- 
.neum .et panem juxta modun eorum et dimidium sex- 
Aarium uini singulis tribuentes . ‚et in die abitus magistri 
Gerardi preposiu -sancu ‚Symeonis et .ejusdem ecclesie 
‚pastoris qui ad hoc efbeiendum curam apposuit diligen- 
tem. Ut autem factum istud perseueret immobile . or- 
divaionem istam scripto tradendam decreuimus . et si- 
gilli nostri munimine .confirmandam. Actunı Monasterii 
anno dominice incarnationis M.C.XC.Vj. presentibus pre- 
Jauis Treuerensis ecclese . Wilhelmo sciliset majori de- 


(1) Die 1052 vom trierifhen Erzbifchofe Eberhard der Stiftes 
Fire, oder dem Stift zu MünftersMeinfeld gegebene Kirche 
zu Pod, (S. 128), ward nun vom Erzbifhofe Johann 
dem bafıgen Capitel gegeben, 
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cano . Willelmo archidiacono . Cunrado archidiacono , 
et altero Cunurado archidiacono . Godefrido abbate sancti 
Eucharii . et magistro Gerardo sancu Petri scolastico et 
sancu Symeonis preposito cum mulus alüs. 





N” 236, 


Prodft Eonrad von Earden biflätiget ald Arcidiafon, die vom Pabfi 
Lucius III. der Abeei Laach ertheilte Befugniß, einem ihrer Geifts 
lichen die Verwaltung der Pfarrei Kruft übergeben zu können. 

1196. 


- In nomine sancte et indiuidue trimitatis. Cunradus 
Dei gratia Treuirensis ecclesie archidiaconus et in Karo- 
dono prepositus. Notum fieri cupimus tam present etati 
quam successure posteritati . quod dominus Lucius sacro- 
sancte Romane sedis summus pontifex . audıens deuotio- 
nem monasterii quod ad Lacum dicitur . attendens etiam 
karıtatem . et hospitalitatem ejusden monasterii . qua om- 
ni homini est paratum et obsequiosum . decreuit ipsum 
monasterium tam emolumentis temporalibus . quam donis 
spiritualibus . pie et paterne promouere. Et ut ad eflec- 
tum perduceret quod mente conceperat . eidem monaste- 
rio indulsit . et confirmauit . ut uacante ecclesia in Crufte. 
abbas jam dicti monasterii . ad quem jus patronatus ejus- 
dem ecclesie libere pertinet . curam animarum dicte ec- 
‚elesie in perpetuum habeat . et de spiritwahbus domino 
nostro Johanni reuerendo Treuirorum archiepiscopo . 
ejusqne successoribus . nobis et nostris successoribus res- 
ponlJeat . unumque de fratribus suis consensu et consilio 
capituli sui . eıdem ecclesie preficiat . qui sı in aliquo nez- 
ligenter egerit . ahum ıdoneum loco suo substiuat. (1) 


(1) Urkunde von 4485 — 86, Ne. 212, ©. 446. 
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Nos igitur hanc confirmationem . et pietate et ratione pre- 
ditam . zelo Dei ducti . ratam et firmam habentes . cum 
consilio et uniuersa coniuentia fratrum capituli decanatus. 
in (quo eadem ecclesia consüituta est . quatinus anniuersaria 
dies obitus nestri ibidem rite peragatur . presentem pagi- 
nam conscribi . et sigilli nostri impressione communiri et 
corrobari fecimus . et sub districto Dei omnipotentis et 
beatorum apostolorum Petri et Pauli . anathemate inhibui- 
mus . ne aliquis ipsam ausu temerario infringere presumat.. 
uel immutare. Quodsiquis instinctu diaboli presumpserit.. 
iram summi Regis . et totius militie celestis incurrat. Ac- 
tum anno dominice incarnationis M.C.XCVi. indictione 
xıuj. Hujus rei testes sunt . Rudolfus prepositus major. 
Wilhelmus decanus major . Wilhelmus de Kauelre ar- 
chidiacorus . Albertus archidiaconus . Cunradus de Burs- 
ceit archidiaconus . Gerhardus sancti Symeonis prepositus. 
God.....abbas sancti Eucharii . Cunradus abbas sancti 
Martini . Sibodo abbas sancti Lutwini in Metlaco . Heri- 
mannus abbas sancte Marie ad Martires . Reinerus abbas 
sancti Martini . Wernerus abbas Sprenkirsbacensis . Gi- 
selbertus decanus et pastor in Gulsa . Herimannus pastor 
in Were . Jacobus pastor in Anturnaco . Jacobus Monas- 
teriensis canonicus . Wlricus comes de Nurberch . Gerar- 
dus comes de Are . Henricus Anternacensis . et alü tam 
pastores quam uicarıi totum capitulum. 





N? 237, 


Urkunde de Erzbifcofes Mbolf von Eöln, über die feinem Erzftift übers 
tragene Dogtei der, von den Pfalzgrafen Heinrich und Sigfried 
geftifteten Wbtei Kaad. — 1196. 4) 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Adolfus di- 


(2) Bergl. Urkunde von 44144, Ne, 135, ©. 287. 
3 ® 
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uina fauente clementia Sancte Coloniensis ecchesie archie- 
piscopus. Ad notitiam tam presenüum quam futurorum 
peruenire uolumus quod monasterium quod ad Lacum vo- 
catur ab illustri comite Palatino Henrico fundatore ejus 
pie initiatuın et a comite Palatino Sigefrido herede suc- 
cessoreque ejus admodum liberaliter promotum tempore 
predecessoris nostri archiepiscopi beate memorie Fride- 
rici beato Petro et Coloniensi metropoli per manum Wil- 
helmi filii ejusdem Sigefridi assignatum est et subscriptum. 
Processu vero temporis comes Otto de Rinecke prefato- 
rum principum successor Gisilberto ejusdem cenobii ab- 
bate . et uniuersis fratribus ejus pari deuotione petentibus 
propria sponte cum uxore sua Gertrude et filio suo Ot- 
tone idem monasterium ab omni jure suo et potestate he- 
redumque suorum penitus absoluit absolutumque beato 
Peıro legaliter contradidit ac subjugauit hoc pacto . ut de- 
functo abbate ejusdem monasterii abbas electus ad Colo- 
niensem archiepiscopum accederet et investituram prefate 
abbatie ab eo reciperet nichil omnino ei vel alicui capella- 
norum vel ofliciatorum suorum preter orationes exhibitu- 
rus . et sic per se non adhibito conductu tali qualem alu 
abbates qui inuestituras suas a Coloniensi, archiepiscopo 
recipiunt solent habere . ad ecclesiam suam regendam h- 
bere rediret. Ad voluntatem igitur venerabilis fratris nos- 
tri Mauriti jam die monasterii abbatis et peutionem qui 
eupıens hıbertati quieti et indemnitatı monasterii sur inpos- 
terum prospicere moniti et etiam pia dceuotione ejusdem 
mionasterii qua se circa Coloniensem ecclesian et etiam 
circa omnem hominem qui ad ipsam declinauerit gerit . 
speciahter ad hoc inducti Iıbertatem suam eidem monaste- 
rio consensu et consilio priorum confirmauimus ita ut 
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electus a conuentu jam dicti monasterii ad nos vel ad nos- 
tros succesores accedat et investituram sue abbatie recipiat 
et nullam obsequii exactionem vel jus aliyquod nobis vel 
successoribus nostris vel capellanis vel officiatis nostris vel 
successorum nostrorum seu eliam euicunque homini nisi 
orationes exhibeat. Et ut hec nostra confirmatio justa et 
rationabilis rata et inconvulsa permaneat hanc paginam 
conscribi et sigilli nostri impressione fecimus communıri. 
Statuentes et sub districtu Dei omnipotentis et bearorum 
apostolorum Petri et Pauli et nostro anathemate inhiben- 
tes ne aliqua persona secularis vel ecclesiastica eam ausu 
temmerario infringere audeat vel immutare. Quod’siquis 
instinctu dıaboli facere presumpserit iram et indignatio- 
nem Dei omnipotentis et totius militie celestis incur- 
rat. Actum anno dominice incarnationis millesimo cen- 
tesimo nonagesimo sexto . indiclione XII1j. presidente 
domno Celestino summo pontfice anno pontificatus sui 
quinto . regnante domno Henrico Romanorum imperatore 
semper augusto et rege Cicilie inuictissimo anno regni sul 
vicesimo seplimo . anno nostri-pontificatus-secundo. Hu- 
jus rei testes sunt Lodovicus major prepositus . Vlricus 
major decanus . Bruno Bonnensis prepositus . Conradus 
XÄantensis prepositus . Godefridus prepositus sancti Gereo- 
nis ; Theodericus prepositus sancti Andree . Theodericus 
prepositus sanctorun Äpostolorum . Theodericus decanus 
sancte Marie ad Gradus . Gozwinus abbas de Monte . 
Waldewerus abbas sancu Panthaleonis . Gerehardus abbas 
de Heisterbach . Godefridus capellarıus noster . Gerlacus 
eustos sancti Castoris in Confluentia . Godefridus scriptor 
noster „ Henricus comes de Seyna . Gerhardus comes de 
Are . fratres nostri comes Arnoldus et comes Fridericus 
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de Altena . Remboldus de Isenburgh . Hermannus aduo- 
catas Coloniensis . Otto camerarius noster . Hermannus 
marschalcus noster de Alftera et alıı quam plures. 





N° 238, 


Urkunde über des Grafen Lorbar von Hochftaden, ald Oberfhugs mumd 
Ehirmpogt zu MünftersEifel, und feiner Untervögte, Berzichtleis 
ftung auf verfchiedene Rechte defelbft. — 1197. 


In nomine sancie et indiuidue trinitatis. Gerardus 
Dei gratia Prumiensis ecclesie abbas. Nouerint presentes . 
et non ignorent futuri temporis fideles . quod nos oppres- 
sionum semina . tanquam inutile germen . a nobis comis- 
sis . auellı cernentes . tranquillitatem pacis . pariterque fru- 
galitatis ipsis prouideri gaudemus . et confirmari. Notum 
autem est omnibus in Christo fidelibus . eos quos uocant 
aduocatos . in annis retroactis ecclesiarum extilisse tutores, 
Unus autenı . ex ipsis Lotharius nomine comes de Hosta- 
din . perpendens labentis seculi spacia . breuia esse et in- 
certa . et aliquod refrigerium sıbi prospiciens iu futurum . 
ea que subscripta sunt . que animo concepit . diuina in- 
spirante gratia compleuit. Ipse uamque cum major esset 
aduocatus uille Monasteriensis que est in Eiphlia (ı) an- 
nuali exactioni . et omni operi quod dicitur Burchwerc 
que sui possedisse uidebantur antecessores . nutu Dei duc- 
tus .. accedens ad altare beatorum apostolorum Petri et 
Pauli . Crysanti et Darie . festucando libere renunciauit . 
preter justiciam xxı11j. solidorum quod dicitur Natselde , 





(1) Ald Erde ded Grafen Theoderih von Ahr, war Graf Tos 
thar von Hofladen oberfter Vogt zu Münftereifel, Bergl. 
die Urkunde des Abt Poppo von Prüm, om 9. 41415, 
Mr. 88, ®@. 185. 
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quia aliis erat infeodatum . in regio foro coram hominibus 
liberis et ministerialibus . ea confirmando . tacus reliquiis 
‚sanctorum jurauit. Rudolfus autem secundus aduocatus (2). 
sue renuncians exaclioni similiter jurauit. Imperante au- 
tem prefato comite quamplures . quorum nomina- sub- 
scribentur . idipsum jurauerunt. Me autem presente . et 
albbate Steinueldense Eriufride cum suis capellanis . prefa- 
tus comes eadem confirmauit . ei statuit „ ut nullus pu;il 
precio conductus . nec aliquis ciuium cum ciue . nisi de 
mortiferis uel manifestis uulneribus monoınachiam ingre- 
diatur. Mancipia que in prej;hata uilla anni spacium com- 
pleuerunt . aıl extera placita nec ueniant nec citentur . do- 
nıino SuUo annualiın . et in morte sua . debitam persoluant 
justicam. Nullus judicum . de aliqua alicujus rei emptio- 
ne uel mensura presumat judicare . excepto centurione 
eum scabinis . nisi forte ad eum deferatur . propter alicujus 
importunitatem. Prefatus itaque comes summopere a no= 
bis petebat . ut hujus rei confirmationem scripto memoria- 
lem . sigilligne nostri presentia inuiolabilem . testibusque 
probatam redderemus , quod et fecimus . insuper ipsius 
comitis . sigillumque accessit ecclesie Monasteriensis. Cu- 
jus rei testes sunt . Erinfridus abbas Steinueldensis . cum 
suis capellanis . Helyas decanus cum ceteris canonicis Mo- 
nasteriensibus . Cunradus de Blankinheim . Lanıbertus et 
fr ater suus . Walterus de Nuhenburch . Volcoldus de Bu- 
re . Heinricus de Calmuntihe . Theodericus . Warboldus . 
Nicolaus . Ekebertus . Gerardus . Johannes . Herimannus. 
Johannes . Wilhelmus de Nuhenhagen . Heinricus de Wi-. 


(2) Rubolf war Untervogt, Unterbeamter bed Grafen von Hoca 
ftaden, fo mie im 3. 4115 ebenfalld ein Rubolf Unters 
vogt bed Grafen von Ads zu Münftereifel gemwefen war. 
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tirche . Heinricus latro . Marsilius preterea incole et scabini 
€jusden: uille . Reinnerus . Heinricus . Sibodo . Gerardus . 
Wiricus . Cunradus . Godeschaldus . Euerhardus et ceteri 
quam plures. Siquis autem hec uiolauerit quod absit . uel 
‚in irsıtium ducere tempfauerit anathematizatam se auctori- 
{ste patris et filu et spıritus sancti in perpetuum nouerit . ita 
tt a vera luce separatus . et extorris a lıbertate filiorum 
Dei . tenebrosam abissum possideat in efernum. Acta au- 
tem sunt bec . anno dominice incarnationis M.C.XC.VIj. 
judietione . XY. regnante feliciter gloriosissimo Heinrico 
Romanorum imperatore augusto . archicpiscopo Colo- 
‚niense Adolpho. 





N? 239, 


Bompron udwig bon Eöln giebt dem Mofter Land feine Güter gu 
: rag gr che ein gewiffer Lo bisher von ibm in Lchen gehabs 
“a Be 


In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Lode- 
wicus fauente clementia major ın Colonia pfepositus . et 
archidiaconus . vniuersis Chrisü fidelibus ad quos presens 
scriptum peruenerit significo . quod quidam vir pomine 
Leu bona quedam in Reide a me tenuit . sub talı forma 
ut quolibet auno quadraginta quatüor denarios . et sex 
sumbrinos auene (1) et tres pullos inde michi persolueret. 
Pred:ctus uero Leo ad me ueniens rogauit . ut eadem 
bona ecclesie de Lache conferrem ıfn hunc modum . ut 
guicunque ibidem camerarius existeret . predicta bona ad 
vsus suos in perpetuum haberet . quodque ea jura que alia 
bona isus similia ıbi persoluunt . deinceps michi persolue- 
ret. Hanc autem ordinationem ratam et firmam tenens . 


0 


(1) Sumbrinus, ein gewiffe® Grußtmaaf, bahes dad heutige 
Wort: Sömmer. 
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tamerario ejusdem ecclesie . bona ista Leone resignante 
ita concessi. Et ut hec ordinatio rata et inconvulsa per- 
maneat . hanc paginam scribi . et impressione sigilli mer 
communiri feci. Hec ordinatio facta est anno dominice 
incarnationis . M.C. monagesimo VII. indictione quinta- 
decima. 





N® 240, 
Erzbifchof Ubolf von Cöln beftätiget dem Gtife Mänftereifel den Pfarr 
faß zu Rheinbah und Spplendorf. — 4. Ditober 1197. 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Adolphus. 
diuina fauente clementa sancte Coloniensis ecclesie archie- 
piscopus imperpetuum. Indempnitat ecclesiarum ex ea. 
diguitate quam dominus in nos contulit . quantum possu- 
mus tenemur prospicere . accepturi a Deo mercedem . si 
ecclesie nobis commisse nostra paterna diligentia defense- 
et conseruate fuerint in jure suo . Monasterium in Euflia . 
pia defensione dingnum . propter sancios martires . Cri- 
santum et Dariam qui in ea quiescunt . jus patronatus ha- 
bet in ecclesia de Reinbach (ı) et Yppellendorp . ad eum 
pertinente. Nemo hominum cum monasterio predicto . 
uel sine eo jus habet in istis unde possit dici uel esse pa- 
tronus. Hinc est . quod conuentus fratrum de Monaste- 
rio . quando uacat ecclesia de Reinbach . hbere pastorem 
inuenit . et producit . ad suscipiendum domum altarıs ab 
archidiacono. Ex tali presentatione et sequente inuesti- 
tura . is qui ecclesia in Reinbach inuestitur . eodem jure 


quo tenet Renbach . tenet Yppellendorp . ad nullam . lai- | 





(1) Vergleihe Urkunde ded Probft Gerhard von Bonn vom I. 
4140, W, 128, ©. 260. 
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cam personam respectum aliquem babens propter ista. Ad 
- hujus ueritatis asserionem hoc pertinet . quod Henricus 
_ pastor in ecclesia de Reiubach . in plena sinodo nostra . co- 
ram nobis confessus est . ea que prelibata sunt.. uera esse. 
idem sacerdos . uita religiosus.. eandem ecclesiam quadra- 
ginta annis et amplius possederat. Nos ergo de ueritate hu- 
jus rei plene instruct .et jus ecclesie Monasteriensis perspi- 
cue cognosceutes. nostro Scripto . ei nostro sigillo Reulsach 
et Yppellendorp psedicto comuentui confirmamus .districte 
precipientes et sub pena excommunicationis inhibentes. ne 
aliquis audeat fratres Monasterienses inguietare vel moles- 
tare in ecclesia de Renbach et Yppelleudorp. Priuilesium 
istud ad robur confirmationis scriptum et porrectun fuit . 
anno dominice incarnationis . M.C.XC. Vij. presentibus 
testibus substriptis . Ludewico majore preposito. Vdone 
majore decano . Brunone preposito Bunnensi . Theoderico 
preposito sancti Gereonis . Herimanno preposito sancti 
Seuerini. Theoderico preposito sancıi Andree . Gerhardo 
_ decano sancti Gereonis - Ivone decano sanctorum Aposto- 
lorum . Hildebrando decano sanctı Cuniberti . Gisilberto 
decano sancti Andree . Hermanno subdecano mıajoris ec- 
clesie . Hermanno coriepiscopo . Rudolpho scolastico ma- 
jori . Heinrico comite de Kessele . Heinrico de Hukilwage 
comite . Ewerhardo de Hengebach . Gerhardo de Volmu- 
distheine . Wilhelmo Solido . et aliis quam pluribus tam 
clericis quam laicis. Datum Colonie per manus Godefrid; 
capellarii nostri . II. nonas octobris. 
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Erzbifhof Johann von Lrier beftätiget den Vertrag, worin dad Mlofter 
Rauffungen jenem von St. Thomas, bei Andernach, das Parronats 
echt der Kirche zu Zrimserge (Trimbs) nebft den Gürern und 
Kechsen dafılbft Überlaffen hat, — 1193, 

In nomine sancte et indiuidue trinitatis. Ego Johan- 
nes Dei gratia Treuirorum archiepiscopus omnibus Christ 
fidelibus tam presenubus quam futuris in perpetuum. Ex 
ofhicii nostri commonemur censura . si honesta patuerit 
occasio . amplificare religiosorum loca . nam membris 
patientibus caput semper compatietur. Inde est cum in 
dilectas filias nostras sancumoniales scilicet apud Ander- 
nacum foris muros commorantes per abbatissanı et con- 
uentum sancte Crucis in Kouflungin cessio quedam facta 
super jure patronatus ecclesie in villa que dicitur Trimerze 
et totius dominiı cum hominibus terris cultis et incultis 
vineis pratis pascuis decimis tributis venationibus aquis 
aquarum decursibus piscationibus .et omnibus juribus et 
appenditiis consuetis et inquirendis que est tenoris se- 
quentis. Lucardis Dei gratia abbatissa totusque conuentus 
sancte Crucis in Kouflungin vniuersis Chrisü fidelibus pre- 
sentibus et futuris veritati testimonium perhibere. Notum 
esse volumus quod cum inter nos et magistram sororum 
sancte Marie apud Andernacum super jure patronatus ec- 
clesie in Trimerze alüsque dominiis et juribus in tota villa 
olim contentio esset, Ut autem litis tollatur occasio suc- 
cessoribus mediante venerabili in Christo patre Johanne 
Dei graüa Treuirorum archiepiscopo ad talem finem idem 
est negotium productum ut justis de causis permote erga 
condignum ecclesiam dietam totamque villam cum homi- 
nibus terris culus et incultis vineis pratis pascuis deci- 
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mis tributis venationibus aquis aquarum decursibus pis- 
cationibus omnibus juribus et appenditns toto districtu 
quomodolibet possidendis gaudendis usurpandis et exer- 
cendis contulerimus in magistram sororum predictarum 
cum pleno fundi dominio ita tamen ut hec beneficia 
tam nobis quam nostris successoribus diota magisira cum 
sua ecclesia inposterum recognoscat. Scientes igitur quod 
ex oflicio paterns charitatis frequens beneficium prestare 
teneamur filiabus destitutis . per presentes cessionem 
preinsertam omnino validam et perpetuam esse volu- 
mus. Decernimus ergo ut nulli omnino hominum li- 
ceat dictam ecclesiam sanctimonialium tam in dicta villa 
quam alibi temere perturbare. Siquis autem hoc tentare 
presumpserit reum se diuino judicio existere de perpe- 
trata iniquitate cognoscat. Data sunt hec dilectis filiabus 
nostris predictis anno dominice incarnationis M. C. NON# 
gesimo Octavo. 


N? 242, 

Das Gtift Er. Severin zu Cöln verlchnet dem Mlofter Altenberg feine 
Hälfte der ihnen beiden von Erzbifchof Arnold von Eöln gemeins 
fhaftlich gefchenkten, zwifhen Rhens und der Sewards s Eapelle 
gelegenen WBeinbirge, und des ihnen gemeinfchaftlichen Waldes. 

Ums 9, 1197. 


Frater G. dictus abbas de Veteri Monte. Universis 
presentem scedulam inspecturis salutem. Notum sit omni- 
bus . quod H. prepositus. N. decanus . totusque conuen- 
tus sancti Seuerini in Colonia . (1) medietatem montis 
siti super Renum inter villam Rense et capellam Sewardı 





(1) Gozwinus abbas de Monte . Herimannus preposilus saneti 


Sererini. 4196, &. 485; 1197, ©, 490. 
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quem felicis memorie Arnoldus primus . Coloniensis ar- 
chiepiscopus sancu Severini et Montis Veteris ecclesis 
communem dederat . in omni parte medietatis sue . qua 
ecclesiam eorum et ipsos contingebat . ecclesie Montis Ve- 
teris et fratribus ibidem Deo servientibus concesserunt . 
hujus pacti intercessione . quatinus predicü fratres vineas 
ipsorum in latere montis ejusdem jacentes . ea diligentia 
et sollicitudine sicut proprias vineas . ita et istas suis la- 
boribus et expensis colere et plantare . colligere et vina 
exprimere . et vino expresso universam decimam primo . 
et posimodum medietatem vini residui . et duas amas ejus- 
dem vini sue medietatis de silua singulis annis nuncio ec- 
‘clesie sancti Severini .ibidem in torculari assignare tencan- 
tur. Item in alüs locis montis predicu ad hoc aptis . vi- 
neas alias plantare . vnde vıLı) . annis primis decimas eidem 
tantum . et fructus alıios inde provenientes pro laboribus 
suis sibi reseruare. et post hec ecclesie sancti Seuerini de 
ipsis sicut de alıis vineis supradictis respondere . et de 
agricultura tantummodo decimas anuone dare teneantur. 





N? 243, 


Heinrih und Robert, Brafen von Naffau, erlaffen der Abtei Romerds 
dorf die Vogtei s Abgaben von ihren Gütern gu Weiß. 
20, März 11%, 


In nomine sancte et individue Trinitatis. Henricus 
et Robertus comites de Nassowe et Kunegundis mater 
eorum. Cunı komines de suis negotiis tractatus inter se 
celebratos literarum beneficio contra oblivionis interitum 
consueuerint roborare . ea que domino promittuntur tanto 
magis expedit memorie commendari . quanto periculosius 
est si quod absit in irritum revocentur . et uouentiuna 
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uota suum non consequantur effectum. Hinc est quod 
notitie posterorum presentis script testimonio transmitti- 
mus firmiter tenendum . quod cum ex quadam consuetu- 
dine in bona ecclesie de Rumestorp (1) que apud Wisse 
sita sunt (2) ralione advocatie annue fierent exactiones. 
Nos Henricus et Robertus comites de Nassowe una cum 
matre nostra communicata mıanu fidelium uel ministeria- 
lium nostrorum . admonitioni domni nostri Joannis Tre- 
virorum archipresulis . et aliorum bonorum uirorum con- 
silio acquiescentes pro remedio anime parentis nostri 
Walraueni nec non et nostrarum . quicquid juris uel con- 
suetudinis nobis videbatur competere . remisimus et in 
perpetuum tam pro nobis quam pro nostris successori- 
bus resignauimus . eadem bona ab omni exactionis onere 
eximentes . factum nostrum etiam a prefato domno nostro 
Trevirensi archiepiscopo per anathematis conclusionem 
postulauimus roborarı. Helyas preterea supramemorate 
ecclesie abbas . ut omnis cavillandi occasio nostris amputa- 
retur posteris. bona sua uoluntate XVIII marcas argenti 
nobis tradidit pro aliqua possessione in recompensatio- 
nem resignatorum comparanda. Hec itaque multorum ro- 
borata testimonio suppositis aliquibus qui interfuerunt si- 
gillı nostri impressione signamus. Quod siquis successorum 
nostrorum uel alius per se uel per quamcunque supposi- 





(2) Die Entftehung diefer Abtei, von der hier die Ältefte Drir 
ginals Urkunde erfheint, findet fih unter bem 9. 1137, 
Nr. 117, ©. 230. 

(2) Wahrfheinlih der Ort Mofelweiß bei Koblenz, niht Weiß 
bei Heimbah und Momersborf, ba die Grafen von Naffau 
bamald auh no bie Vogtei über dad nahe Koblenz ber 
faßen. 


Aam personam quocungne usus ingenio rescindere attemp- 
Aauerit . nostris statutis nichilominus in suo tenore perma- 
nentibus . omnipotentis Dei sentiat ulionem. Actum est 
Logenstein xııt. kl. Aprilis . indictione prima . anno do- 
minice incarnalionis M.C.XcvIit. Testes hujus rei sunt . 
Bruno de Iseuburgh . Wernerus de Bonlaudt . Wegandus 
de Bin,e . Henricus de Ochenheim . Henricus de Atrio in 
Conuflucntia et Albertus frater ejus . Fridericus de Merle. 
Henricus Lenherre . Dithardus de Phapheudorf . Cuno ad- 
vocatus in Confluentia . Henricus Durchdenwaldt . Cunra- 
dus Mundine . Henricus Scultetus . Wilhelmus filius Engel- 
berti . Heidenricus de Rense. Hec sunt quocne nomina 
ministerialium nostrorum qui interfuerunt . Roricus.. Ege- 
nolfus . Henricus filius Egenolfi . Egenolfus longus . Ansel- 
mus . Theodericus et Henricus filius ejus . Sifridus pin- 
cerna . Ricl.winus Viucke . Robertus ınarchallus . et Rori- 
cus gener ejus . Henricus filius Sifridi. 





N® 244, 


Erjbifhof Johann von Trier beurfundet, daß die Abtei Himmenrod, nad 
der Berlimmung des Meingaud, Markgraf genanat, dem Stift Et, 
Eaftor zu Koblenz jährlich 14 Pfund Wachs zur Dfterferge geben 
müffe, — und daß das Stift die abreilihen Gücır ju Miefenpeim 
won der Abgabe des Lleinen Zehenden freigegeben habe. 

| 2. Auguft 1199. 


In nomine sancte et indiuidue Trinitatis . Johannes 
Dei gratia Trevirorum archiepiscopus. Quoniam que in 
termpore geruntur lubrica sunt et temporalem sequuntur 
motum . ne hominibus pereuntibus sımul eorum facta in- 
tereant . que sub nostra acla sunt presentia hujus script 
suffragio studimus eternare. Notum itaque sit tam presen- 
ubus quam futuris quod fratres de Hemmenrode ecolesie 
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beati Castoris quatuordecim libras cere sicut Mengaudus 
qui Marcgrauius dicebatur . et pater ipsius in eorunı me- 
moriam ordinauerant . de quadanı vinea que in Buwele sita 
est . ad cereum paschalem se debere soluere in nostra pre- 
senlia recognouerunt . et in posterum se soluturos sinzulis 
annis spoponderunt. Fratres quoque sancti Castoris juxta 
generale priuilegium suo ordini apostolica auctoritate in- 
dultum . curum predictorum monachorym in Mesenheim . 
a minutis decimis jure exceptam esse . bona sua uoluntate 
confessi . ab exaclione earum lam in Orlis quam in nutri- 
mentis anımalıum . et aliis minutis se in perpetuum super- 
sessuros promiserunt. Et ut hec omnia majoris firmitatis 
robur haberent . conscribi et a nobis si;illari petierunt. 
Testes sunt fratres prefate ecclesie . Albero capellanus nos- 
ter . et Johannes notarıus . Jacobus sacerdos . Laici . Hen- 
ricus de Aurio . Albertus frater ejus . Henricus rufus . Cun- 
radus Mundine . Actum est anno ab incarnatione Domini . 
M.C.XCVIlj.121j. nonas August. Indictione secunda (1). 





(1) Diefe ift die ältefte OriginaleUrfunde, melde von dem urs 
alten Stift St. Eaftor in Koblenz no vorfindig ift. Seine 
Kirche hatte im neunten Zahrhundert Erzbifhof Hetti von 
Trier auferhald dem Coblenzer Gaftelle gebauet umb im 
%, 836 die Gebeine des heiligen Saftor von Carben borte 
Hin verfeget. Kaifer Ludwig der Gromme hatte adht Tage 
nachher nebft feiner Gemalin und Kindern biefelbe befucht, 
und befhentet. Im 3. 860 mar in berfelben eine Der 
fommlung mehrerer Bilhöfe, und im I. 922 ein Kirchen» 
zath bdeutfcher und franzöfifher Bifhöfe. Appendix ad 
hist. Thegani Chorepisc. Trevir. — Capitular : Caroli 
Calvi . Prodrom . hist. Trev. dipl. pag. 338, 
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Cr jbifchof Johann von Trier verpfänder dem Werner von Bolanden feis 
nen Dof zu Partenpeim um 100 cöllnifhe Mark auf Wiedırs 
faursrihe. — 110 — 1300, 


Johannes Dei gratia Treuirorum archiepiscopus. No- 
tum esse uolunms tam presentis quam futari evi fidelibus 
quod uos dilecto ıostroe Wernhero de Bunlanden curiam 
nostram in Partenhein (1) per manus donini nos. H. 
gloriosissimi Bomanorun, imperaworis pro centum marcis 
Colonieusium . x1j. solidis pro marca computatis obligaur- 
mus. hoc pacto interveniente ul In festo purificationis sancte 
Marie nos ve] successores nostri eam redimamus . quod si 
tunc redempta non fuerit prodietus W. fructus ejusdem 
curie usque ad sequentis festum purifieationis percipiat. et 
sic de anno in anvum festum purification:s ad bujus pecu- 
nie solutionem expectetur. Testes sunt . Hermanuus Mo- 
nasteriensis episcopus . Robertus de Durne . Cono de Min- 
cenbere . Godefridus abbas saneu Mathie „ Willehelinus 
Treuerensis arclidiaconus . Rvdulfus de Malberc . Diede- 
ricus.de Bruch . Heinricus de Dune . Fridericus de Merle. 
Jacobus de Dune . Godelridus de Bobardia . He.oricus 
Lehenherre de Audernaco . Petrus de Marceio . Gerlar« 
dus de Esc . et Boemundus de Rupe. 





N? 246, 


Erzbifhof Zohann von Zrier giebt dem Kiefter Stuben die Kirche zu 
Düngenpeim, — 11% — 1212, 


In nomine sancıe et indliuidue trimtatis. Ezo Johan- 
nes Treverensis ecclesie minister humilis tam presenubus 








(1) Nicht den ganzen Hof Partenheim, fondern nur einen Theil defe 
felden hatte Erzirfhof Hillin 1158 an das Hcditift Worms ges 
gen das Caftsum Naffau vertaufget, Nr. 170, 8. 368, 367: 


32 


00 


quanı futuris in perpetuum . dum corde attento conside- 
rarem quis esset finis rerum temporalium perspexi vniuersa 
in uanilate vergere ipsamgne uiuentiun memoriam sicut 
umbra cum morte preterire .„ et intellexi potus debere 
“ manentibus quam transitorüis adherere. Hac igitur admo- 
nitione expergefactus religiosorum congregationibus pro 
modulo nostre possibilitatis placuit subuenire et eorum 
possessiones ut securius diuinis insistant ministeriis . au- 
gendo stäbilire. Cum itaque pro dispensatione crediti no- 
bis a domino patris familias talenti episcopatus nostri ec- 
clesias uisitaremus rogati a dilecto fratre nostro Bodone 
abbate de Springirsbach al eccleriam que sue subjacet ec- 
clesie . que uulgo Stupa a nobis autem ecclesia sancu Ni- 
colai uocata est . uenimus ipsamque nondum consecratam 
primo anno nostre ordinationis (1) primitus in honore 
sancte Marie et Nicolai aliorum plurimorum sanctorum 
quorum reliquias ibidem condidimus consecrauimus. Opi- 
wlante diuina solempniter dedicatione peracta . quoniam 
ipsam ecclesiam rebus tenuem uidimus nec suis possessio- 
nibus suflicere . ad necessitatem domino famulantium ex- 
emplum bonum sumentes a (elicis memorie predecessori- 
bus nostris Treuerensis ecclesie archipresulibus Alberone 
Hillino Arnoldo qui capellas in monte sancti Petri et Urs- 
madıa eidem ecclesie firmauerunt (2) nos eadem forma ca- 
pellam in Tunechyngen pro remedio anime nostre cum 
omm integritate contulimus . ut sicut hactenus prefate ca- 





(1) 1190. 

(2) Erzbifhof Albero von Zrier hatte im 3. 1140 dem Klofter 
Stuben die Kirche zu Meef gegeben. Bon den Schentuns 
gen der Gapellen zu Peterdberg und Uefhmitt, duch bie 

‘. Erzbifhöfe Hillin und Arnold, ift weiter nichts befannt. 
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pelle de hac deriuauit fundatio . sic de cetero pastoralis 
cure ad utjlitatem sancumonialium deseruiat sollicitudo . 
nec ezcipiatur cuilibet proprium quod bono usi consilio 


‚in usum redigimus communem . saluo tamen per omnia 


nostro et archidiaconi jure. Preterea decimationes noua- 
lium eisdem limiubns inclusas quas prescripti predecesso- 
res nostri ipsis fratribus et sororibus contulerunt et priui- 
legiis confirmauerunt et nos auctoritate a domino nobis 


.concessa offerimus et confirmamus . remouentes omnem 


malignorum uiolentiam a quieta fidelium in greniis sancte 
ecclesie quiescentium. ÜUt itaque presens pagina inuiolata 
et inconcussa eiernaliter permaneat presentibus testibus 
qui subscripu sunt eam sigilli nostri impressione fecimus 
signarı . tradeutes perpetue damnationi contra hanc mo- 
lientes uel quod his obsistere possit presumentes, Testibus 
bis bec acta sunt „ Bodone abbate $. Eucharü . Bodone 
abbate de Springirsbach „ Cunrado abbate de Lacu . Cun- 
rado custode majoris ecclesie „ Wilhelmo decano sancti 
Castoris . liberis . Conrado palatino Rheni . Ulrico comite 
de Nurberch . Ludovico comite de Spanheim . Henrico 
comite de Kessele . comite Hirsuto . N. ministerialibus 
regni . Theoderico de Clottene . Jobanne de Dalheim . 
Folcnando de Rupe . Theoderico fratre suo . ministeriali- 
bus saucüi Petri . Petro de Velderze . Friderico de Merle, 
Jlenrico de Enkerich . Lienrico lusco . Theoderico de 
Kerpene . ei alüs mulus, | 
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N? 247, 


Erzbifhof Johann von Trier, in deffen Hände die Pfalzgrafen ihr 
Bogteircche über das Erzftife Trier niedergeleget hatten, beftäs 
tigee der breit Mimmerode eine derfelben von den Grafen von 
Raffıu , ald ehemals prälzifhen Vogteistchnerägern zu Koblenz, 
ertbeilte Befreiung ihrer Güter dufilbfl. — 1197 — 1212, 


Johannes Dei gratia Treuirorum humilis minister . 
vniuersis Christi fidelibus ad quos presens pagina deue- 
nerit salutem in domino. Cum in eo sımus ofhcio licet 
indiyni diuina patientia constituti ut juxta apostolum mo- 
nesmur operari bonum ad omnes . propensiorem curam 
et operam lenewmur impendere . qui in atrociori uita et 
uictu Jaborautes et meliori redoleut opinione et sarıctiori 
splendent conuersatione. Huj;us rei gratia necessitai et 
quieti pauperum fratrum de Claustro prouidere uolentes 
al noticiam tamı presenuum quam futurorum presentis 
scripti adminiculo transmittere dıgaum duximus . qualiter 
iidem fratres super omnibus bonis siue in areis sine in 
uineis que in aduocatia et jurisdictione Confluentina ha- 
bere noscuntur . ab omni jure uel consuetudine advocatie 
sint exempti et libertatem ac immunitatem perpetuam con- 
secnti. Sıquidem comes Hermannus de Nassowe . sicuti 
et pater ejus bone ınemorie Robertus presens ordinauerat. 
et Waleramus cognatus ejus Confluentie in nostra presen- 
tia constituti omne jus advocatie quod l abere uidebantur 
in bonis jam dictorum fratrum . in manus nobilis uiri Con- 
ra.lı Palatinı comitis de Rheno . a quo illud beneficium te- 
nebant resignauerunt. Quo in manus nostras per Palati- 
num resignato (1) ut hoc bone uoluntatis eorum benefi- 





(1) Die Grafen von Naffau hatten die Wogtei über Koblenz 
von den Grafen von Arnflein ererbet, und befaßen felbe, 
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cium cenobio predictorum fratrum confirmaremus com- 
muniter postularunt. Nos igitur eorum deuotioni grato 
Concurrentes assensu hanc eorıım concessionem et dona- 
tionem ratam et acceptam habuimus et auctoritate nosıra 
sub interminatione anathematıs confirmanınıus. Statuentes 
ut sı qua iuposterum ecclesiastica secularisue persona hanc 
eorum libertatem et nostram confirmationem scıens ali- 
gnatenus violare altemptauerit , indignationem onınipo- 
tentis Dei eı beatorum Peıri et Pauli apostolorum ejus ın- 
currat et in extremo examine nisı reatum suum celerı sa- 
tisfactione correxerit diuine subjaceat ultioni. Ut autem 
hec rata et inconuulsa permaneant presentem inde pagi- 
nam conscribi et sigillo nostro fecimus insigniri ..adhibitis 
idoneis tesübus . quorum nomina sunt hec . Rudolfus 
Treuirensis ecclesie major prepositus . Albertus archi- 
diaconus . Wilhelmus archıdiaconus . Conradlus custos . 
Godelridus abbas sancti Eucharu . Conradus abbas 
sancti Maximini . Reinerus abbas sancti Martini . Go- 





fo wie vorhin diefe, von den Pfalzgrafen, ale DObervögten 
bed ganzen Erzflifted Trier, zu Pehen. Graf Hermann, 
Bohn bed verftorbenen Grafen Mobert und fein Wetter, 
Graf Balcam, hatten fhon, zu Anfange der 1190ger Jahre, 
gu Gunften der Abtei Himmenrod, berfelben Güter ju Kobs 
fen; von ihren VogteisMecten freigegeben und ihrem Les 
henheren, dem Pfalzgrafen Conrad, anheimgiftellet. Das 
nemlihe thaten, im 3. 1198, bes inzwifhen verftorbenen 
Srafen Walrams Eöhne, Heinrih und Nobert, wie eine 
vorhergehende Urkunde fehret, zu Gunften der Abtei Nos 
merddorf, rüdfihtlih derfelden zu Mofelmweifi, nahe bei Kob» 
lenz, gelegenen Güter. Pfalzgraf Conrad verzichtete gleich 
hernad, oder um bie nemlihe Zeit, nah Heren von Honts 
heim: Zist. trev. dipl. tom. I. pag. 6%, im 3. 1197, 
nad anderen aber im 93. 1198, auf fein DObervogteisNeht 
über fämmtlihe Städte, Dörfer und Befigungen des Erjs 
flifted Zrier, zu Gunften bed Erzbifhofs Johann, und 
nun beftätigte biefer fegtere, ald damaliger Oberrogt oder 
Lanbesherr, jened, was die Grafen Hermann und Wals 
sam von Naffau, als Untervögte, zu Gunften der Hims 
mencober , zu Koblenz gelegenen Güter, gethan hatten. 
Nah diefer Bemerkung gehört bie Urkunde wahrfheinli 
ins legte Jahr des zwölften Jahrhunderts. 


um 502 
defridus abbas de Sprengirsbach . Hermannus abbas de 


Claustro . Gerardus preposiins sancti Symeonis . Wık- 
helmus decanus de Contluenta . Conradus Palatinus co- 
mes de Rlıeno . Gerlacus comes de Veldenze . Vlricus 
comes de Nurberg et filius ejus Gerardus . Emicho co- 
mies de Boineburg . Henricus comes de Seyne et frater 
ejus Euerhardus . Folmarus comes de Castelle . Gerardus 
comes de Disse . Gerlacus de Koucrna . Remboldus et 
frater ejus Bruno de Isemburg . Hartmannus de Budingen . 
Godefiidus de Helfenstein . Cuno de Munibeck . Henri- 
eus...... ei Robertus de Nassowe . Henricus et frater ejus 
Cuuo de Confluentia . Walterus pincerna. 


N° 248, 


Die Gebrüder W. und Eifrid, Rheingrafen, ertbeilen dem von einem 
gewıflın Mafung neuerbuuten Allirbeiligen- Nonnentlofter zu Obers 
wefel, eine Zollfreipeit zu Geirfenpeim. — Al. Zaprhundert. 





Nos W. et Sifridus Ringraui et fratres tenore pre- 
sentium consiare cupimus vniuersis tam presenubus quam 
futuris quibus presens seriptum videre contigerit , quod 
nos et collaterales nostre pure propter Deum et in remis- 
sionem nostrorum peccaminum concedimus et indulgemus 
sanctimomalibus cenobii construcu per W. dietum Ma- 
sungh de nouo penes Wesaliam in honore Ommium Sanc- 
torum . vi bona sua omnia que per Reni alueum traducere 
decreuerint . per theloneum nostrum . Gisenheim ab omni 
soluuone Iibera pertranseant liberaliter et solute. In cujus 
fei testimonium e,o W. Ripgrauius sigillum meum dusi 
presenubus appendendum. 





Drudfebhler, 
Zufäßbe und VBerbefferungen. 





Seite 5, Zeile 23, Matt Eul., fefe Eccl. 

— 9,3. 16, 17, fl. Weritencode und Nahtöheim, Tefe Wels 
herath, Nachtsheim, Netterarh, Kelberg, Barweiler, Nurs 
berg, Ahenberg und Hirten. 

— 8,9. Zu dem MeinfeldersGaue und beffen Gaugrafen, 
wird no der Ort Gillenfeld und Saugraf Berthold, 1012, 
mit einer Note hinzugefüget: In uilla Gilliuelt dieta in 
comitatu ‚Bertoldi comitis in pago Meineueldensi. 

— 27. BVorlegte Zeile, ftatt Nheingrafen, lefe Naugrafen. 

— 33, 3. 1% Mich vor die Jahre 1071 und 41092 nod) das 
Zahe 1012 vorgerüdt. 

— 62, 3. 5, ft. debuit, 1. debui et. 

— 62, 3. 18, 19, fl. nomine majori, f. nonas May. 

— 62 und 63. Zur Urkunde Nr. 13, wird nob als Note 
binzugefüget, und zwar ©. 62, 3. 22, sartem Ratheri, 
Netterath. Der Det hatte feine Benennung von bem in 
der Urkunde angeführten Gutsbefiger, Nather. 3. 24, 
Kelenberga, Kelberg. 3. 27, Baruuilra, Barweiler, 
3. 28, montem Nore, NWurberg. 3. 38, 29, montem 
Achon, Adenberg.. &. 63, 3 1, Nitissa, Nett. 2.2, 
Megina, Manen. Herdiga, Hirten. 

— 70, Zeile 23, ftatt ulitatibus, fefe wtilitatibus. 

— 449, 3. 17, ft. Cuerberonis, I. Euerberouis. 

— 4164, 3. 24, fi. Sig. 14, 1. Sig. 17. 

— 467,.3. 12, ft. officis, 1. ofliciis. 

— 477, 3.7. Wird hinzugefüget, (Sig. 12.) 

— 204, 3. 1. ftatt disperisionis, fefe dispersionis. 

— 27, 3. 8, fl. sitam, (, situm. 

— 225, 3. M. Wird hinzugefüget, (Sig. 13.) 

— 245, 3. 10. Nah den Worten Hermanni comitis, mwirb 
ald Note hinzugefüget: von Virnenburg, der unter diefer 
Benennung, 1112, ©. 177, vortömmt. 

— 241, 3. 14. Wird hinzugefüget, (Sig. 9.) 


&eite 217, Zeile 45, Matt justituit, fefe instituit, 
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BER ZERGE 


287 und 201. ind die Wr. 135 136 derpelt aufgeführer. 


291,2. 26. Wird hinzugefüget, 4. Auguft 1144. 
300, 3. 8, fl. proprietatem, [. proprietate, 
300, 3. 43, ft. aliqundo, 1. aliquando, 

368, 3. 7, ft. exihere, I. exigere. 

310, 3. 12, fl. ccm, f. cum. 

318, 3 27, ft. Nebengebäuden, I. Nebengebäuben. 
320, 3. 10, fl. extracium, f. extructum. 


320, Teste Zeile, mwicd zu der Mote 2 noch binzugefüget. 
Toh im vorigen Jahr 4821 mad in: Schreiberd Tas 
fhenbuh füs Neifende am Rheine, Eeite 138. 
biefe Sage neueıdings aufgewärmet mit den Worten: MN os 
Iand der Neffe, Kaifer Karte des Großen (7068— 
gım), fell dBiefe Burg (Molandsrd) erbauet haben, 
umdem Mädchen feiner licbenahe zu fern, welde 
in dem Klofter, auf der unten liegenden Xue, 
(NRolandemerth — erft entftanden burh einzelne Schentuns 
gen im X1l. Zahrhundert), den Echleier genommen 
hatte, Dem ernften Gelhihrteforfher eteln folhe Romazs 
nens Mährhen, Er weiß baf man zu Karls des Großen 
Zeiten in unferen Mbeingegenden no Feine, menigften# 
feine Trauenflöfter Tannte. 

332, Zeile 49, ftatt illunı, fefe illam. 

332, 2. 21, ft. illeis, 1. illius, 

334, 3. 28, fl. Deot, 1. Deo. 

348, 3. 4, ft. Nr. 159, 1. Nr. 160. 

365, 3. 9, fl. prerumptum, [. presumptum. 

370, 3. 5. Wird die Jahrzahl 1160 hinzugefüger. 

374, 3. 20, ft. Cei, 1. Dei. 

387, 3. 4, ft. Erinchenbeche, f, Krichenbeche. 

389, 3. 6, fl. quam, {. quem. 

396, 3. 9, ft. recondationes, I. recordationis, 


403, 3. 12, fl. Prebft, I. Probftei. 


403, 3. 13, fl. Münfterei, I, Münfter, 





Nesgifter 





1. Genealogifhed Werzeihniß der in der Urkunden 
Sammlung vorfommenden Perfonen. 


4, Geiftlihden Standes, 
a) Pähfe 


Johannes XII, 957, Seite 177, 
Note 1. 

Johannes XIII, 969, ©. 127, 
Mote 1. 

Clemens Il, 1047, 8.12% 

Victor Il, 1057, ©. 134. 

Callixtus, 4111, ©. 169. 

Honorius II, 41238, ©. 2300. 

Innocentius II, 4131, 8.210; 
1135,©.217; 1137,©.226, 
229; 1138, ©. Yı1; 1139, 
©. 252, 356; 1143, ©. 3832 

Coelestinds II, 4143, ©. 281. 

Eugenius III, 1445, ©. 291, 
300; 1147, &. 303, 306, 
308; 1148, ©. 314; 1149, 
®. 335; 1152, ©. 334; 
1115—52, ©. 338, 339. 


Anastasius IV, 4154, ©. 354, 
353. 

Adrianus IV, 1155, ©. 353, 
355, 356, 358. 

Victor IV, 1158, &. 366; 
4159-64, ©. 368, 

Calliıxtus, 4171—77, 8. 4% 

Alexander III, 4177, ©. 45, 
428; 1179, ©.433,434,436. 

Lucius III, 1181—86, ©. 446 
447. 

Urbanus III, 1186, ©. 449. 

Clemens III, 1189, ©. 459; 
41189—90, ©. 464 ; 1190, 
©. 470. 

Coelestinus III, 1192, ©. 474, 
41196, ©. 485. 


b) Erzbifhödfe von Mainz 


Hatto, 008, ©. 57. 

Sigefridus, 1072, ®. 445. 

Ruthardus, 1103, &. 161, 162. 

Adalbertus, 4112, ©, 178; 
11238, ©. 199. 

Heinricus, 144049, &, 297. 


Arnoldus ‚1455, 8.353 ; 1457, 
®. 361; 1158, ©. 366. 

Christianus , 1167, ©. 393; 
1170, ©. 400. 

Conradus, 1186, 8.448; 1196, 
©. 475. 
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co) Erzsbifhöfe von Zrier. 


Theutgaudus, 849—70,©&.47. 
Ratpodus, 893, ©. 51; 845, 
©. 52, 54; 0908, &.57, 58. 

Rutgerus, 928, ©. 58. 

Heti, vor 936, ©. 62. 

Robertus, 93656, ©. 61; 
956, ©. 63. 

Bruno , 9509, ©. 65. 

Heinricus, 964, &. 68, 69; 
957, ©. 127, Note 1. 

Theodericus, 966, &. 70; 
06471, ©. 75, 77; 967, 
©. 72, 74; %9, ©. 177, 
Mote 1. 

Fgbertus, 974, ©. 82, 84,85; 
089, ©. 86, 87. 

Ludolfus, 9994—1008, &. 92, 
1000, 9%. 

Megingaudus , 1008 — 16, 
©. 9. 

Poppo , 1018, ©. 105: 1022, 
@. 108; 1030, &. 111; 
1031,8.116; 1042,&.117; 
104., ©. 118; 1017—47, 
©. 118, 11. 

Eberhardus, 41047, ©. 1291; 
1052, ©. 1238, 130; 1058, 
&.138; 1059, ©.139; 1061, 
& 1m. 

Ud0,1071,8.143; 1066-77, 
©. 144; 1070, &. 154; 1072, 
@.145. 

Heilbertus, Egilbertus, 1083, 
©&.150; 1093, ©. 156, 158; 


1097, 8.159; 1079—4108, 
©. 160. 

Bruno, 4103, &. 162, 163; 
41110, ©. 166, 169; 1111, 
&.170; 1112, 8.178; 1115, 
&.182; 1119, 8.185; 11%, 
&.186; 1121, ©. 188, 190; 
1122, &. 193. 

Godefridus, 1135, ©. 197. 

Meginherus , 1128, ©. 200; 
1129, ©. 203, 207, 208. 

Albero, 1132, ©. 214; 1134, 
&. 216; 1135, ©. 216;1136, 
®&. 223, 224, 325; 1137, 
®. 226, 337; 1138, ©.247; 
41140, 8.259; 1142, 3. 264, 

. 267; 1143, ©.%68, 282,284; 
41140—49, ©. 206; 1135, 
©. 303; 1148, ©. 311. 

Rillinus, 4152, ©. 334, 338, 
344; 1154, ©. 348,349, 349,. 
351,353, 1155, ©.353, 355, 
356, 358; 1158, ©. 364, 366; 
1159-64, ©. 369; 1160, 
&.370;1161—1162, ©.371; 
1163, 8.374; 1164,©.381; 
1152-69, ©. 397. 

Arnoldus, 1469, ©. 400; 1171, 
&.410; 1179, ©.434, 436; 
1181, ©.439; 1182,©.439, 
442; 1183, ©.443. 

Follmarus entjeget, 1189, ©. 
459. 

Johannes , 1187, ©. 452; 


4189 — 90, ©. 462, 464 ; 
119., &.468; 1192, &.473; 
4195, ©.475; 1196, ©.477, 
479,482; 1198, ©. 491; 


II 


4199: ©.495 ; 1190—1200, 
®. 497; 10 — 1212, 
©. 497; 1197—1212, ©. 
500. 


d) Erzbifhdfe von Edöln 


Evergerus, 089, ©. 88. 
Anno, 1056, ©. 131, 133; 
1057, ©. 138. 
Sigewinus, 1086, ©. 151. 
Hermannus, 4090, ©. 153. 
Fridericus, 4103, ©. 162; 
4110, ©. 165, 170, 172; 
112, ©. 178, 179; 1115, 
©. 185; 1122, ©. 19. 
Bruno Ily 1136, ©. 219, 221. 
Arnoldus, 1138, ©.249; 1139, 
8. 2356; 1192, ©. 2363; 
4143, &. 272, 279; 1149, 
®&. 287; 1140 —49, &. 206; 
1145, ©. 208, 301; 1148, 
&. 314, 315; 1149, ©. 318, 
322. 


Fridericus, 4150, ©. 3236. 
Arnoldus II, 1152, ©, 333; 
4153, ©. 341, 347. 
Fridericus, 1158, ©. 363. 
Reinaldas, 1163, ©. 381; 1167, 
©. 383, 385, 387, 391, 393, 
394. j 
Philippus, 1169, &. 399, 400; 
1171, ©. 403, 407; 1174, 
®&. 14, 417; 1175, ©. 491, 
1182, ©.439; 1184, 8.443, 
1187, 8.454; 1188, 8.455; 
1189-00, ©, 463; 1169— 
00, ©. 468; 1190, ©. 468, 
Adolfus, 1196, ©. 483, 484; 
4197,.©. 488, 489. 


e) Bifhöfe 


Argentinensis. Rudolfus, 4467, 
&. 393. 

Bisantinus. Heribertus, 4167, 
®& 393. 

Cameracensis. Nicolaus, 1138, 
®. 351. 

Halberstadensis. Gero, 1467, 
&. 393. 

Leodiensis. Otbertus, 4103, 
©. 162. 

—  Albero, 1138, &. 251. 


Leodiensis. Henricus, 1140-49 
©. 296 ; 4145, ©. 
298; 1153, ©. 347. 
— Alexander, 4167, ©. 
393. 
— Radulfus, 1187, ©. 
455. 
Massensis. Guido, 1167, ©. 
393. 
Metensis. Stephanus, 14145, ©. 
303. 
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Mindensis, Ditmarus, 4187, 
&. 455. 
Monasteriensis. Burkardus, 
1103, ©. 162. 
—  Wernerus, 1136, ©. 
222; 1138, &. 351. 
— Hermannus, 1187, ©. 
455; 1190—1200, 
©. 497. 
Osnabrugensis. Conradus, 
4112, ©. 195. 
— Udo, 1138, ©. 31. 


— Arnoldus, 1187, ©. 
455. 
Pistoriensis. Tracius, 1167, 
&. 393. 
Pragensis. Daniel, 1167, ©. 
393. 
Trajectensis. Burkardus, 4103, 
©. 162. 


Trajectensis. Godoboldus, 
1m, ©. 19. 
— Andreas, 4136, &,.222. 
— Balduinus, 4187, &. 
455. 
Tullensis. Bruno, 4030, & 
115. 
Firdunensis Rambertus, 1030 
®@. 115. 
— Adalbertus, 4137, &., 
239, 210; 1138, ©. 


248. 
FWirzeburgensis. Hillebaldus, 
992, ©. 89, 

— Heinricus, 4002, &. 
08. 

— Emehardus, 1103, &. 
162. 


nd Embrico, 1138, 8,2354. 


ft) Neihds» Eszlanzler. 


Diotmarus, archicapellanus, 
803, SR 52. 
Herimannus, archicapell., 895, 


©. 55. 


Ratpodus,, archicancellarius , 


0908, ®. 58. 

Fridericus, archicapell., 944, 
®. 60. 

Bruno, archicancell., 959, &. 
65. 

Wilhelmus, archicapell., 966, 
©. 71. 

‚Willigisus, 0989, ©, 88; 0992, 


©. 00; 995, ©, 9; 1007 
©. 9. 

Erkambaldus, 4012, &. 103; 
1015, ©. 105; 1019, ©. 
106; 104, ©. 107. 

Arho, archicancell. , 4072, ©. 
109. 

Aribo, archicapell., 4023, &, 
110. 

Burdo, 4044, ©. 118. 

Anno, 1057, ©. 138. 

Sigefridus, 4064, ©. 142; 
1072, ©. 146. 


Adilbertus, 4112, ©. 179; 
1, ©. 195; at, ©. 
197. 

Aruoldus, 4144, ©.291; 1140- 
49, ©. 297. 


Heinricus, 4440—49, ©. 297. 

Arnoldus, 1157, ©. 361; 1158, 
&. 366. 

Reinaldus, 4167, ©. 393, 

Pbilippus, 4167, ©. 393. 


2. BWeltlihben Standes. 
a) Kaifer und Könige. 


Pipinus, 762, ©. 43. 

Lotharius, 855, ©. 45. 

Arnulfus, 888, ©. 48; 893, 
©. 50. 

Zuenteboldus, 895, ©. 52, 53; 
898, ©. 55. 

Ludovicus, 908, &. 57. 

Otto 1, 941, ©. 58; 959, ©. 
641, 65; 96h, ©. 70, 71. 
Gemahfin Adelheid, 966, ©. 
70, 74. 

Otto II, 963, &. 66; 966, 
®. 70, 7% 

Otto III, 989, ©. 85; 992, 
©. 88; 995, ©. 90. Großs 
mutter Adelheid, 992, &.88, 
89. 

Heinricus II, Gemahlin Cune- 
gundis, 1002, ©. 08; 1012, 
®. 102; 41015, ®. 103; 
41019, ©. 105; 104, ©. 
105; 1022, ©. 109. 

Conradus 11, 1030 —31, 8.115. 
Gemahlin Gisla, 1031, ©. 
116. 

Heinricus III, Sohn Gonrads 
und ber Gisla, A044, ©.117; 


4051, ©. 128; 41052, ®. 
130; 1056, ©. 131, 133, - 
134. 

Heinricus IV, Cohn Heinrich 
III, Gemahlin Agnes, 1059, 
©. 111; 10664, ©.141;1072, 
®.446; 1084, 8.151; 1093, 
®.158; 1103, ©. 161, 162; 
1104, ©. 164. 

Heinricus V, 1110, ©. 165, 
169: 1112, ©. 177; 1115, 
©. 184, 185; 1121, ©. 189, 
192; 1122, ©. 191, 195; 
1124, ©. 196, 197. Großs 
mutter Agnes, 1122, ©.194, 

Lotharius, 1128, 8.200; 1129, 
@. 208; 1132, ©. 14 

Conradus II, 4137, ©. 241; 
4138, ®&. 2, 248, 251; 
1140—69, ©. 260, 295; 
1192, ©. %3; 1143, ©, 
279, 381; 1144, ©. 291; 
1145, ©. 297, 303; 1148, 
®. 314; 1149, ©. 325. 

Fridericus I, 1150, ©. 330; 
4152, ®. 331; 1153, ©, 
346, 347; 1154, ©. 354, 


353; 1157, ©. 359; 1158, 
®@. 362, 364 ; 1163, ©. 375, 
381; 41167, ©. 385, 386, 
391, 393; 41169, ©. 400; 
4170, ©. 403; 1171, ©. 
406, 407, 411; 1174, ©. 
416, 420; 1175, ©. 4923; 
4179, ©. 433, 434; 1183, 
©, 443; 1184, ©. 446; 
b) Sau 
Des YAuelgaued,. Ezzo, 4015, 
®. 104. 
Des Ahrgaued. Sicco, 41064, 
©. 141. 
Des Engertgaues. Walbrat 959, 
©. 64. 
Otto, 1019, ©. 106. 
Ello, Hello, 1021, ©. 107; 
1022, ©. 108. 
Des Lahngaued. Conrad, 944, 
©. 58, 59. 
Des Moiensod. Meinfeldergaues, 
Meginzoz , 888, ©. 49. 


1187, ©. 455; 1188, ©. 
457; 1189, ©. 459; 1189 — 
90, ©. 464. 

Heinricus V], Rex, 1188, &, 
457; 1189, &. 459, 1189 — 
90, ©. 464: 11%, ©. 467; 
1196, ©. 485; 1197, ©. 
488. 


‚Grafen 


Burchardus, 905, &, 56. 
Udo, 963, 8.66; 961,&.67. 
Bertoldus, 1012, ©. 102. 
Des Mofelgaues. Bezelin, 1002, 
8.8 
Des Nahgaues. Emicho, 995, 
®&. 91. 

Emicho , 1061, &. 141. 
Des Trahs ober Tredirgaues. 
Berchtold, 1044, ©. 117. 
Bezelinus, 41103, ©. 162. 


ec) Herzoge, Grafen und Dpnaften. 


de Acuto monte. (Montaigu.) 
Graf: Lambertus, 1122,®&. 
195. | 
Altena. Strafen: Eberhardus, 
1167 , ©. 387. 
Arnoldus, 1167, 8. 387. 
Arnoldus und Fridericus, 
Brüber des Erzbifhofes 
Adolf, von &öln, 1196, 
©. 485, 486. 


Are. 


@rafen: Theodericus, 
1110, ©. 165; 1115, 
©. 185. 

Otto, 1444, &. 391. 
Tidericus, 1449, &.321,335; 

4152, ©. 333. 

Ulricus,1158,©. 366 ; 1167, 
&. 386, 391 und fein 
Sohn Gerardus, 4163, 
©. 377: 


vu 


Are. Theodericus, 1187, ©. 
455. 
Gerardas, 1189-90, ©.464 ; 
1196, ©. 479, 483, 
485. 
4renberg. Heinricus, 1167, 
®. 387. 
Arensberg Straf: Godefridns, 
1145, ©. 298. 
Fridericus, 1152, ©. 333. 
Arenst:in. Graf: Ludewicus, 
1110, ©. 169. 
Grafen: Waleramus 
und fein Bruder Volko, 
1093, ©. 159. 
Waleramus, 1115, ©. 183; 
41492, ©. 267; 1143, 
®. 287. 

Heinricus, 4164, ©. 383. 
Bar. Graf: Reynaldus, 1140— 
4149, ©. 297. 

Berge. Grafen: Adolfus, 1136, 

&.220, 222. 
Adolfus, 1148, ©. 317. 
Engelbertus, 1187, ©. 455. 

Siehe au) de Monte. 

Blankenheim. Arnoldus u. Ge- 

rardus, 4449, ©. 322; 

4152, ©. 333. 
Gerardus, 1167, ©. 387; 

4174, ©. 416. 
Conradus, 1187, ©. 453; 

41197, ©. 487. 

Boineburg. Graf: Emicho, 
414197—ı1212, ©. 502. 


Arlon. 


Bonlanden. Wernerus, 4470, 
®.402; 1198, ©. 195; 
1190—1200, ©. 497. 

Brunshorn. Ulricus , 1160, 
®. 370. 

Wilhelmus , 
©. 464. 
Budingen. Hartmannus, 1197 
—1212, ©. 502. 
Örafın: Cunradus, 
4112, ©. 181; 1136, 
®. 220, 222. 
Albertus, 4145, &. 298. 
Conradus, 1148, ©. 317. 
Adalbertns, 1149, 8.325. | 

Castele. traf: Follmar, 4158, 

®&. 367; 1197 — 1212, 


1189 — 90, 


Bunna, 


©. 502. 

Castere. Gerardus, 4188, ©. 
457. 

Catzenelenbogen. Henricus, 


1140 — 49, ©. 297; 
1142, ©. 267; 1143, 
©. 297. 
N. , Graf, 1175, ©. 422. 
Bertoldus, Graf, 1189—90, 
©. 164. . 
Clive Örafen: Henricus, 1167, 
©. 387. 
Theodericus, 4171, ©.405. 
Coloniensis Comes. Heinricus, 
1136, ©. 220, 222; 
4153, ©. 347; 1174, 
©. 420. 


vn 


Coverna. Ludovicus, 4129, 
&. 208. 
Gerlacus Kobrunensis, fein 
SohnG , 1189,8.458; 
de Coverna. Gerlacus, 1189 — 
4190, ©. 464; 1190, 
©. 465; 1195, ©.475; 
41197—1212, 8.502. 
Crichenbeche. ®iehe Krichen- 
beche. 
Dagesburg ®raf: Hugo,1124, 
©. 197. 
Dassele. Ludolfus, 1167, &. 
387. 
Deuz. Straf: Arnoldus, 4136, 
®. 220, 222. 
Diest. Gerardus, 1188, &.457. 
Diez, Dyedesa, Dietha, Disse. 
Grafen: N , 1152, ©. 
, 333. 
Gerhardus, 1189—00, &, 
©&. 464; 1197—1212, 
®. 502%. 
Dikk-. Hermannus, 4167, ©. 
387. 
Henricus, fein Sohn Alexan- 
der, 1189—00, ©. 461}. 
Dune. Richard und Daniel, 
1179, ©. 434. 
Wilhelmus, 4187, ©. 453. 
Durne. Robertus, 1490-1200, 
®. 497. | 
Ehrenberg. Fridericus, unb 
fein Sohn Fridericus, 
4189-90, ©. 464, 


Erenbreitstein. WLuipoldus, 
11%, ©. 208. 
Eslbo. Arnolphus, 4122, ©, 
19. 
Froisberg Reinerus, 4167, 
©. 387; 1175, ©. 43; 
1182, ©. 441; 1184, 
@. 445; Graf: 1189— 
1190, ©. 464. 
Geldre. Gerardus, 1122, ©, 
4195. 
Heinricus, 4149, ©. 321; 
1167, ©. 386; 1171, 
©&. 405. 
Otto, Graf, 1184, ©. 445. 
Hagene. Cunradus, 4145, ©. 
298. 
Hamerstein Ludewicus, 14145, 
&. 298. 
Rudolfus, 4112, ©. 
181. 
Heimesberg, (Heinsberg). Goz- 
winus, 4149, ©. 385; 
1158, ©. 366. 
Godefridus, 1169. ©. 400. 
Hengebach. Hermannus, 411), 
®. 181. 
Walterus, 4144, ©. 291. 
Everhardus, 4197, &. 490. 
Hirsutus Comes N., 1170, 
©. 402; 1190—1212, 
®&. 499. 
Hostade. Grafen: Gerhardus, 
1139, ©. 208. 
Otto, 1149, ©. 324. 


Hart, 


Theodericus, 41167, &. 386, 
391; 1174, ®. 416, 
420; 1184, ©. 445; 
1188, ©. 457. 

Lotharius, 4197, ©. 486. 

Isenburg Reginboldus, Graf, 
1058, ©. 139. 

Gerlacus und Reginboldus, 
Brüder, 1092, ©. 154; 
1103, &. 164; 1110, 
©. 169. 

Remboldus, 1093, &. 159; 
1121, ©. 19. 

Remboldus, Cohn NRembolds 
und Vater Galentins, 
&. 235, 36, 37. 

Salentinus, &. 235, 237. 

Gerlacus und Remboldus, 
Brüder, 1138, ©. 248; 
1140—49. ©. 296,297. 

Gerlacus, Reimboldus unb 
Sifridus, Brüder, 1142, 
&. %7 ;, 1143, ©. 337. 

Remboldus, 4147, ©. 304; 
4152, ©. 333; 1153, 
©. 346. 

Gerlacus, 1179, ©. 431. 

Remboldus u. Bruno, 4179, 
©. 433. 

Gerlacus u. Henricus, 4187, 

| ©. 439. 
‘ Bruno, 1189, ©. 458. 

Reginboldus, Graf, 1189— 
1190, ©. 464; 1196, 
©, 486. 


IX 


Gerlacus und Rembaoldus, 
419%, ©. 474. 
Gerlacus, 1195, &. 465. 
Bruno, 4198, ©. 495. 
Rembuldus u. Bruno, Brile 
ber, 41197 — 1212, &, 
602. 
Jülich, de Guliche Grafen; 
Wilhelmus, 4144, &. 291; 
4115, ©. 298; 1149, 
&. 321; 1152, 8.333; 
1167, ©. 387. 391; 
4171, ©. 405: 1174, 
®@. 416; 41175, ©. 423; 
1187, &. 455. 
Wilhelmus u. fein Bruder Ge- 
rardus, 4149, ©. 321, 
1152, ©. 333. 
Kempenich Richwinus, 1003, 
©. 159; 1103, ©. 4164; 
4112, © 177. 
Tidericus und Florentius , 


1158, ©. 366. 


Kerpen. Dudechinus, Nicolaus, 


Garsilius, Hermannus, 
Brüder, 4145, ©. 297, 
Kessele. Grafen: Woalterus, 
©. 364. 
Heinricus, 1189—90, ©. 
464; 1197, ©. 490. 
Koverna, fiche Coverua. 
Krichenbeche. Regeneruß, 
4149, ©. 321, 322; 
4167, ©. 387. 
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Kuich, Hermannus „- 4149, 
&. 321. 

Kukilwage. &taf: Heinricus, 
1197, ©. 490. 
Leiningen. Ötaf: Emmeko, 
1158, ©. 366. 
Lemburg Serjog: Heinricus, 
1093, ©. 158. 
©rafen: Heinricus u. Wale- 

ramus, Brüber, A140- 
4149, ©. 297. 
Heinricus, 4145, ©. 298; 
1149, ©. 325. 
Herjoge: Heinricus, 4152, 
©. 333; 1153, ©. 347; 
1158, ©. 366; 1167, 
©. 386, 1187; ©. 455; 
1158, ©. 456. ein 
Sohn Heinuricus, 4188, 
©. 457. 
Limburg. Gerlacus und Rem- 
boldus, Brüber, 1137, 
&. 40. 

Linceburg, (Lenzburg). Graf: 
Udalricus, 1152, ©. 333. 
Loos, Lohn. ®rafen: Arnol- 

dus, 1122, ©. 195. “ 
Gerardus, 1135, ©. 47; 
1136, ©. 219, 
Ludewicus, 1152, ©. 333. 
Lovaniensis duzyHerzog von 
Pöwen. 
Godefridus, 1122, ©. 195, 
Luchindo. Graf: Everhardus, 
1110, ©, 165. 


x 


Lurenburg. Örafen: Dudo, 
1093, ©. 159; 1114, 
&. 231, not. 2. 
Ropertus, 1140-49, ©. 297; 
1145, ©. 298; 1192, 
©. 333. 
Luxenburg. G@rafen: Wilhel- 
mus, 1093, ©. 158; 
4115, ©. 183; 1122, 
©. 195. 
Milendunc 'Theodericus, 4167, 
©. 387; 1175, ©. 423; 
1188, ©. 457. 
Mincenbere, (Minzenberg). 
Cono, 4190—1200, ©. 497. 
Molbach. Grafen: Albertus, 
1158, ©. 364, 366 ; 
1167, ©. 387; 1171, 
©. 406; 1174, ©. 416; 
1175, ©. 423. 
Molesberg. Anselmus, 1058, 
©. 139, 
_ Heinricus, 1128, ©. 200; 
4152, ©. 331, 332. 
Monte. Grafen von Berg, Adol- 
4149, ©. 325; 1152, 
©. 333; 1167, ©. 387. 
Engilbertus, 4174, ©. 405; 
©. 457, fiehe aud Berg. 
Mossberg. Graf: Albertus , 
1152—69, ©. 398. 
Namurcenses Comites. Grafen 
von Namur: Godefri- 
dus, 1122, ©. 195. 


xl 


Heinricus, 1145, ©. 298; 

1152, ©. 333, 336. 

Nassau. Örafin: Rubertus, 
1175, ©. 433; 1182, 
©. 41. 

Henricus u. Robertus, Muts 
ter Cunegundis, 1198, 
©. 493. | 

Herwannus, Zater, Rober- 
tus, Verwandte, Wale. 
ramus, 4197 —14212, 
©. 502. 

Norvenich G©taf: Adelbertus, 
1149, ©. 325. 
Nurberg. Gerardus, 4188, 

©. 457. 

Ulricus, 1189—90, ©. 46435 
Öraf: 1196, ©. 479, 
483; 1190 —121?2, ©. 
49, 

Ulricus, fein Sohn Gerar» 
dus, 14197—112, ©. 
502. 

Nuringes. x, Nuringen, Gras 
fen: Bertolfus, 1403, 
©. 163. 
Gerardus, 1146, ©. 234 


Palatini Comites. Pfalzgrafen: - 


Hermannus, 992, ©. 89. 

Ehrenfrids Tochter: Richeza, 
Königinvon Polen, 1054, 
®. 127; 1056, ©. 131. 
hr Bruber,HerzogOtto, 
1056, ©. 131. - 

Heinricus, 1056,8. 133,134. 


Heinricus, Herr zum Paad. 
Gemahlin Adelheidis , 
1093, ©. 156. 

Sigefridus, &tiefiohn Hein- 
rici, vom Paah, 1093, 
©. 158; 1103, ©. 161, 
463; 1110, ©. 165, 
469; 1112. ©. 172. 

Hermannus, 114, ©. 189, 
4190. 

Wilhelmus, 1136, ©. 225; 
1138, ©. #14; 1140, 
©. 259; 1142, ©. 267. 
Seine Mutter Gertrudis, 
1138, ©. 244. 

Hermannus , 4140 — 49, 

» ©. 296, 297. 

Cunradus, 1158, ©. 363, 
366; 1161, ©. 371; 
41189 u 90, ©. 464; 
4196, ©. 475; 1190— 
1212, ©. 499; 1197— 
1212, ©. 500, 502. 

Gemahlin Irmtrudis, Toter 
Agues, 1189 — 90, ©. 


464. 
Randerode. Gerardus, 41167, 
©. 387; 1188, ©. 457. 


Ringraviü. W. und Sifridus, 
XI. Zahrh., ©. 502. 
Rineck. Strafen: Otto, 4121, 
©.278.288; 1140 —49, 
©. 297; 1145, ©. 208, 
301; A148, ©. 317; 
33 °® 


AU 


4149, ©. 335; 1152, 
©. 335. Gemahlın Ger- 
trudis, und Sohn Otto, 
1143, ©. 278, 288. 
Rumerstorph Gerlacus, Wil- 
belmus , Richwinus, 


Brüder, S. 232, Note. 


Gerlacus, 1107, ©. 232, 
Mote 2. 

Remboldus, 4414, ©. 231, 
232. 


Saarbrücken. Grafen: Symon, 
+ 74158, ©. 367. 
Sigismundus, 4189 — 90, 

©. 464. 
Saffenberg. Grafen: Adalber- 
tus, 41103, ©. 164. 
i Adolfus, 1136, ©. 220, 222; 
©. 298, 301; 1148, 
©. 317; 1149, ©. 333, 
325; 1152, ©. 333. 
Hermannus, fein Sohn, 1152, 
©. 333; 1167, ©. 386. 
Heinricus, 1474, ©. 42%. 
Salm, Salminis. Graf N. , 1174, 
©. 410. 

Saphra. Heribertus, 1135, ©. 

217; 1136, ©. 219, 

Örafen: Heinricus, 


1158, ©. 364. 
Everhardus und fein Bruber, 
4152, ©. 333, 338. 

. Everhardus, 14169, ©. 400; 
1174, ©. 416. G©ein 
SehnEverhardus,1174, 
©. 443, 


Sayn. 


Heinricus, Everhardus und 
probft Bruno zu Cöln, 
Brüber, 1182, ©. 441; 
4190, ©. 467. 

Heinricus und Everhardus, 
Brüber, 1184, ©. 445; 
41188, ©. 457 ; 1197— 
4212, ©. 502. 

Everhardus , 1189 . 90, 
©. 464. 

Heinricus, 1196, ©. 485. 

Silvestri, Silvatici Comites. 

Wilbgrafen: Emicho, 4103, 
©. 163. 

Conradus, 1164, ©. 383; 
1170, ©. 402. 
Sponheim. Grafen : Godefri- 

dus, 1158, ©. 366. 

Walramus, 1187, ©. 453. 

Ludovicus, 1189-90, ©. 
464 ; 119% — 42122, 
©. 49. 

Stalbruck. Everwinus, 4144, 
©. M. 
Suftene. ©raf: Otto, 4103, 
©. 163. 
Teckenburg. Graf: Simon, 
1184, ©. 445. 
Trys, (Xteit). Graf: Bertol- 
fus, 4122, ©. 189, 193. 
Tuitiensis Comes. Graf von 
Deuz: Arnoldus, 4136, 
© 2200, 22 
Uda, Gräfin, 41158, ©. 363. 
Weldenz. Sraf: Gerlacus, 1464, 


zo 


- &. 377; 1170, ©. 402; 
4197—1212, ©. 502. 
Wianden, (Vienna). Grafen: 
Fridericus, 4137, ©. 240; 
1138, ©. 48; 1440, 
©.2360; 1142, ©. %67; 
4143, ©. 287; 1148, 

©. 311. 

Wirnenburg. Grafen: Herman- 
nus, 4093, ©. 159; 
112, ©. 177. 

Godefridus und Fridericus, 
Brüder, 1187, ©.452; 
Godefridus,, 4192, ©. 474. 

Ylbrucke. Burckardus und fein 
Bruber Heinricus,1093, 
©. 159. 

Wolmudesteyn, Volmustein. 

Heinriens, 1167, ©. 387, 
394 ; 417, ©. 4410; 
4174, ©. 420; 4175, 


©.423; 1182, S.044; 
418, ©. 445, 446. 
Sein Bruder Gerhar- 
dus, 1188, ©. 457; 
1197, ©: 4%. 
Wickerode O1to,1188,©.457. 
DW ied. Grafen: Meffridus, 1093, 
&.159; 1103, ©. 164; 
4110, ©. 169; 1112, 
©. 177; 11239, ©.2308. 
Burkardus, 4144, ©. 291; 
1152, ©. 333. 
Sifridus, ein Beuber Burs 
farbe, 1145, ©. 301, 
Note 1; 1152, ©. 333. 
Theodericus, 1158, ©. 366; 
1189 — %, ©. 464; 
1190, ©. 468. Gein 
geiftliher Sohn, Theo- 
dericus, 4489 — 90, 
©. 464. 


d) Edle und Ritter 


de Aesch, Asch. Godefridus, 
©. 248. 

Aldendorp. Heinricus, 4112, 
©. 181 

Alfire, Alftera. Hermannus, 
41167, ©. 387; 17, 
©. 410; 1182, ©. 441, 
1184, ©. 445; 1196, 
©. 486. 

Alpheim. Heinricus, 1167, 
©. 391 ; 1174, ©. 420; 
1184, ©. 446 


Alphena. MHeinricus, 4167, 
©. 387. 

‚Andernaco. Heinricus, 4196, 
‘©. 47% 

Arlo. Remboldus, 4179, ©. 
433. 

Arras. Herimannus, 1179, 
©. 433. 

Nicolaus, 1192, ©. 474. 

Bettendurp. Wernerus, 1179, 
©. 433. 

Binge. Wegandus, 1198, & 
495. 


XIV 


Bopard. Conradns, 4157, ©. 
361; 1158, ©. 364; 
4170, ©. 203. 1189 — 
41190, ©. 465. » 

Godefridus, 1490 —12300, 

©. 497. 

Botscella WHartbernus, 4152, 
©. 333. 

Breidscheid. Godefridus, 1158, 
&. 364. 

Brubach. Udo, 4453, ©. 346. 

Bruch. Fridelo, 1140, & %0. 

Diederich, 14190 — 1200, 

©. 497. 

Brule. Volcoldus, 1093, ©. 
4159; 1112, ©. 177. 
Grein Sohn Woarnerus, 
4112, ©. 177. 

Buch. Hermannus, 4152, ©. 
333. 

Budelich. Anselmns, 4140, 
©. %0. 

Bure Voleoldus,1497,&©.487. 

Burgnescein Ewardus, 1164, 
©. :383. 

Calmunithe. Henricus, 1197, 
©. 487. Ä 

Carden. Wilterus, 4163, ©. 
377, 379. 

Clotten. Theodericus, 1463, 
©. 377, 1189-1190, 
©. 465; 110122, 
©. 499. 

Confluentia, (Coblenz;). Con- 

radus, 1453, ©. 346. 


Henrieus und Cono, Brüber, 

1197—1A2, ©. 502. 

Covern Bertoldus miles, 1180, 
©. 457. 

Cröve. Beinricus und Engel- 

bertus, 4163, ©. 377. 

Daleheim Johannes, 1189— 

1190, ©. 465; 11%0— 

1412, ©. 499; ne 

feinem Bruder Jacobus, 


11%, ©, 476. 

Dikke. (Benricus), 1196, ©. 
475. 

Dune. Richardus, 448900, 
©. 465: 

Heinricus, 4490—1200, ©. 

497. 

Dure. Bernardus, 4167, ©. 
387. 


Ebernach. Johannes, fein Sohn 
Johann. Erfte Gemahs 
fin Mechtildis, zmeite, 
Margareta, 4463, ©. 
376, 377. 
Theodericus, 41196, 

©. 476. 

Enkircke. Heinricus, 4174, 
©. 411; 1179, ©.434; 
1190-1212, ©. 49. 

Eppendorf. Hermannus, 1443, 
©. 278. 

Erenbreitstein. Hermannus, 
1137, ©. 210; 4138, 
©. 8. 

Lodovieus, 1160, ©. 370. 


Elenze. 


XV 


Esc, (&i6). Gerardus, 4490 — 
1200, ©. 497. 
Flersheim. Lambertus, 4140, 

©. %2. 
Fridechesdorf. Iudovicus,. 
1140, ©. 364 
Gengenbach. Hermannus, 
1a, ©. 191; 1167, 
©. 387. 
Gilgenbach. Conradus, 4163, 
©. 377. 
Gladebach. Gerlacus, A144, 
©. 291. 
Adolfus, 1167, ©. 387. 
Gondorf, (Contreve.) Engel- 
bertus, 1160, ©. 370. 
Grunebach, Grombach. Marc- 
wardus, 4158, ©. 364, 
366. 
Haga, Hagen. Everhardus, 
am, ©. 1%. 
Hugo, 41179, ©. 438. 
Heimbach. Sibodo, 1179, ©. 
433. 
Dagemarus , fein Bruber 
Heinricus, 1189 ! ©. 
458. 
Helpenstein (bei Neus), Har- 
pernus, 41167, ©. 387; 
1174, ©. 416. 
Helfenstein bei Chrenbreitftein) 
Ludovicus, 1137, ©. 
0. 
Wilhelmus, SohnLudewici, 
1143, ©. 2368. 


Wilbelmus und fein Sohn Jo 
hannes, 1179, ©. 438; 
1192, ©. 474. | 

Godefridus, 4197 — 122, 

. ©. 502. 

Higgenbach. Hermannus, 
1174, ©. 416. 
Hoingen, (Bönningen). Theo- 

dericus, 4189, ©. 458. 
Horegheym, (Borhheim). Theo- 
dericus, 1189, ©. 458. 
Horninch. Odalricus, 1124, 
©. 197. 
Ulricus, 1158, ©. 366. 
Hunefe. Liutbertus, 4140, 
©. %2. 
Husen. Walterus, 4170, ©. 
402. 
Kempene. Heinricus, 41467, 
©. 387. 

Kerpene. 'Theodericus, 1190— 
1212, ©. 499. 
Ketheche, (Kettig). Reinfridus, 
41189, ©. 458. 
Kirberg. Fridericus, 1189— 

. 1190, ©. 464. 

Leykester. Conradus, Gemahs 
fin Hazzecha , 41186, 
©. 448. 

Ludenstorp,(Reubesborf). Hein- 
ricus, 41421, ©. 186. 

Lutzing. Johannes, 4171, ©. 
410. 

Madelberg. Godefridus, 1103, 
©. 104. 


VI 


Cuno unb Foleo, Brüber, 

1115, ©. 183, 184. 

Malberch. Budolfus, 4192, 
©. 474; 1190—1300, 
©. 497. 

Marceio. Peirus, 4190—12%00, 

| ©. 497 

Marcetto. Fridericus, 4164, 
©. 381. 

Merl Ausfridus, 1460, &.370. 

Fridericus, 1179, ©. 434; 

119%, ©. 474; 1198, 
©. 495; 1190-1300, 
©. 4975 1190—1212, 
®. 49, 

Merzeche Peirus,1192,5.474. 

Milenheim. Lambertus, 1143, 
©. 279 und fein Sohn 
Beinricus,1158,8.364. 

Molbach. Hermannus , fein 
Sohn Fridericus, 1189- 
11, ©. u64. 

Mufendorf. Adalbero u. Lam. 
bertus, Brüder, 4148, 
©. 417. 

Mulenhem Hermannus unb 
Rıcheras, 1167,©.387. 

Mulesfurs Gerardus, 4167, 
©. 387. 


Munibeck Cuno, 1197—1212, 
&. 502. 


Nenniche Rennerus, 4464, 
©. 383. 
Bovo. 1179, ©. 438. 


Nuenhag.n. Wilhelmus, 1197, 
©. 487. 


Nuhenburg. Walterus, 4407, 
©. 487. 

Nuisia, (Meus). Eckebertus, 
1167, ©. 387. 
Numaga, (NReumagen). Mefri- 

dus, 1103, ©. 164. 
Ochenheim Heinricus, 4198, 
&. 495. 
Oreburg. Burgardus, 4412, 
©. 177. 

Palatio, (Pfalyel). Ludewicus, 
1103, ©. 164. 
Galterus, 1179, ©. 43. 
Galterus und Reinerus, 1179, 

©. 438. 
Hermannus, 4142, ©. 267; 
1143, ©. 287. 
Walterus, 1160, ©. 370; 
1163, ©. 375; 1164, 
©. 383. 
Palmersheim. Lambertus , 
1112, ©. 181. 
Paffendorf. Dithardus, 118, 
©. 495. 

Petra. Wilhelmus, 1171,©. 
410. 

Piense. Johannes, 1136, ©. 

220, 222. 

Poltersdorf. Emicho, 1112, 
©. 177. 

Remagen. He.. 4140, &.2362. 

Aense. Heidenricus, 118, ©. 
495. 

Ryvenache, (NRübenah). Ri- 
ehardus, 4489, ©.458 


xvu 


Aupe. Boemundus, 1190-1200, 
©. 497. 
Folcenandus , fein Bruber 
Theodericus, 41190 — 
1212, ©.19. 
Sarburg. Theodericus, 4179, 
©. 438. 
Mitter, Aleinwardus, 
1179, ©. 433. 
Schilline. Wilhelmus, 4482, 
©. 41 ; 1184, ©. 445; 
4188, ©. 457. 
Sceonenburg. Humbertus, 41189 
—4119%0, ©. 464. 
Cuno, 44196, ©. 476. 
Siegenheim. Herebertus, 1189- 
1190, ©. 464. 
Sinzich. Ludovicus;, 4122, ©. 
195. 
Rudolphus, 4158, ©. 364. 


Thür. Beroo, 1112, ©. 177. 


Treis. Heinricus, feine Söhne 
Conradus und Godefridus, 
4163 1 ©. 377. 


Tuipeto. Philippus, 4167, ©. 
387. 


Sayn. 


Ulmen. Heinricus, 4163, ©, 
377; 1196, ©. 476. 

Utphe. Theodericus,, 1136, 
©. 220, 22. 

Wilecke. Riewinus, 4140, ©. 
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Godelsheim, 4148, ©. 343, 
316. 
Golar, 1031, ©. 116. 
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Halesfeld, 4447, ©. 310. 
Halreberg, 44131, ©. 92. 
Hamerstein, 1138, ©, Yu; 
1147, ©. 305. 
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Sayn, Castrum, 4152, ©, 338. 


Sceissin, (Ziffen), 1103, ®. 162, 


Shwarzensole, 992, ©. 89, 

Seel, 1140—49, ©. 295. 

Sigendorf, 1129, ©, 209. 

Siegenheim, 4182, &. 439. 

Simmern, Simera, 1072, ©. 
145. 

Sinzig, Sentiacum, Sincicha, 


Sinceche, 762, ©, 44; 855, 


©. 46; 1064, ©. 141; 1129, 
®. 194; 1158, ©. 364, 366. 

Sleich, 4030, ©. 114. 

Sommet, Summunt, 1056, ©. 
131. 

Spey, Speia, 4143, ©. 275, 
bei Merl, 1169, ©. 399. 
Stalecke, Castrum, 1189 —090, 

©. 463. 

Staphela, (Staffel, 1147, ©, 
306. 

Stedebich, (Stebbab), S.233. 

Steinebich, ©, 233. 

Stildorf, 1131, ©. 211. 

Stromberg, 1131, &. 212. 

Strutzbusch, 1097, &. 159. 

Sueuinicha, (Sevenih), 1017— 
1047, ©, 119. 

Sürsch, Suascha, 064, &. 96, 

Tabern, Taberna, 1000, ©. 97; 
1030, ©. 114 

Toul, 1128, &. 201. 

Treis, Dreise, Tris, 1056, ©. 
131; 1103, &. 162. 1124, 
®. 189; 1152, ©. 335; 
1163, ©. 379, 1177, ©. 
426; 1186, ©. 449; 1190, 
©.-471. 

Treviris, (Trier), 895, ©. 55; 
893, ©. 52; 1017—47, ©. 
119; 1122, ©. 193; 1129, 
®. 209; 1138, ©. 248; 
1143, ©. 287; 1147, ©. 
306, 311; 1145 —53, &, 
340; 1163, ©. 375. 


XXVI 


Tribur, 1064, ®&, 142. 
Trittenheim, 4147, ©. 310. 
Uckendorf, 4143, &. 280. 
Udenhusen,, 1174, ©. 415. 
Udenkoven, 41148, ©. 313. 
Ukendorf, 41131, ©. 211. 
Ulma, 1131, ®. 212. 
Ulmeza, 1158, ©. 365. 
Uncle, 414174, ©. 414. 
Unkelbuch, 1090, ©. 153; 
1153, ©. 346. 
Upheim, 1143, ©. 274; 117%, 
®. 412. 
Ura, 1017—47, ©. 119. 
Urven, 1167, ©. 384. 
Urmiz, 4022, ©. 109. 
Vallendar, 1143, ©.285; 1147, 
©. 307. 
Valwig, Valeuei, 41163, &.376. 


Velreche, 4030, ©. 113, 114. 


Verdun, 4128, ©. 201. 

Vernich, 1145, ©. 297; 4167, 
©. 389. 

Vilche, 973, ©. 80. 

Vilsche, 4030, ©. 114. 

Vilip, 1174, ©. M3. 

Villmar, 4147, ©. 309; 1154, 
©. 348. 


Viroenburg, Castrum, 4487, 


&, 452. 
Viskelo, (Bifhel), 1086, 8.151. 
Vorst, Voscasitis, 4177, ©. 
426; 1186, ©. 449. 
Vressene, (Steffen), 4103, ©. 
464. 


Wabern, Wauera, 1030, ©, 
au. 
Wadenheim, 992,&.89; 1131, 
©. 1115 1138, ©. 2445 1144, 
©.290; 1147, ©. 305, 1187, 
©. 454. 
Waldorf, 1163, &. 380; 1167, _ 
©. 384; 1187, ©. 454. 
Walenheim, 1079—1101, ©. 
160. zu 
Walemich , (Welimih), 1110, 
©. 167. 
Waleuelt, 1131, ©. 211. 
Weannenweiler, 41072, &.145. 
Wassenach, 1438, ©. 215. 
Wassenberg, 1056, ©. 131. 
Wehr, 4187, ©. 454. 
Weiler, Wilre, Wilere, 1017 
—17,8.119; 109.,8.1105 
4056, ©. 131; 1103, ©.162; 
41138, 8.245; 1144,©.290; 
1147, ©. 305. 
Weis, 41198, ©. 494. 
Welcherath, Sartes Werieho- 
nis, Welchenrode, Weren- 
kenrode, 93656, ©. 62; 
1138, ©.245; 1144, ©. 290. 
1147, ©. 305. 
Wendelsheim , Wendelnes- 
heim, 1072, ©. 445. 
Werwisch, 1056, ©. 131. 
Wesel, 820, ©. 45. 
Wila, 1134, ©. 1115 1175, 
®. 422; 1177, &. 430. 
Willeberg,1093,6.158 ; 1112, 
34 * 
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©. 176, 178; 1138, ©. Yu; 
41147, ©. 304. 

Wiltingen, Wiltinga, 4030, 
©. 113. 

Winningen , Windiga, 888, 
©. 49; 989, ©. 88; 1136, 
&. 224, 225; 1138, ©. 45 
4144, ©. 290; 1147,&©.305. 

Wintere, (Königswinter), 1015, 
®. 104; 1143, ©. 374, 276; 
1150, &. 3239. 

‚Winter minor, (Kleinwinter), 
1131, ©. Al, 42. 

Winterskeit, 1131, ©. 41. 


Wisebenne, 1131, &. 91. 

Wissa, (Mofelweiß bei Coblenz), 
1092, 8.153; 1153, ©. 345. 

Witterecho, (Wigterih), 1086, 
®. 451. 

Wollenstadt, (Wölftadt in ber 
Wetterau), 4143, ©. 274, 
1148, ©.343; 1158,©.362. 

Zeltingen, Celtant, 4182, ©. 
439. 

Zissen, Scissin, 1103, &. 162. 

Zullinghoren, 1167, &. 389. 

Zusse, 1103, ©. 162. 


3) Eollegiat-Stifter, Abteien und Klöfter. 


Aldeuburg, SrauensKlofter bei 
MWeplar, ©. 236. 

Altenburg , Klofter im Eöllnis 
fen, 1197, ©. 49% 

Arostcin, Abtei an ber Lahn, 
1160, ©. 370. 

Bamberg, Colegiat « Stift St. 
Georg, 1136, ©. 25. . 
Beatusberg, Coll.sStift bei &obs 

len, 1153, ©. 345. 

Boun, &t. EarfiusStift, 1140, 
&.171; 1131,®. 210; 1135, 
©. 217; 1136, ©. 219, 221; 
4439, ©.251, 1142, ©. 262; 
1143, ©. 280, 281; 1145, 
©. 297;1149,8.322; 1150, 
®. 3%; 1153, ©. 346, 347; 
4162, ©. 371; 1167, ©. 388; 
4169,©.399; 1174,©.420; 
4177, ©, 428; 1188, ©, 455, 


Bourscheid, Rt. beidaden. Pus 
schit, Porcellum, 1064, ©. 
142, 1122, ©. 195. 

Brauweiler , Abtei bei Göln, 
1054, ©.127 ; 1056, ©.131; 
10%, ©. 153. 

Carden, Co0.»Stift an der Mes 
fel, 1121, ©. 187, 188, 190, 
4191; 1177, ©. 425; 1183, 
©.442; 1186, 5.449; 1192, 

Chumbd, $r.»81.,1196,&.475. 


Coblenz, $oll.:Stift St. Castor, 


1153, ©. 345; 1199, ©.495, 
496. GollsStift St. Florim, 
094—41008; ©, 02,93 3 10172, 
®. 102; 104..., ©. 118; 
1071, ©.143; 1092, ©.153; 
1110, ©. 166; 1114, ©. 170. 
Cöln, 600,.Stift St. Andreas, 
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4119, 5.185. SolsStiftSt. 


Mariengraden, 1090, 8.153. 
&1.St Martin, 1136,©. 224. 
&o1.,Stift St Severin, 1174, 
©. 418; 1197, ©. 493. 

Ditkirchen, Kt. bei Bonn, 1015, 
©. 104; 1021,©.107; 1163, 
©. 379; 1167, ©.383; 1171 
—77, ©. 424. | 

Dünwald, $r.R1., ohnweit Müls 
heim am Rhein, 1481—85, 
©. 447. 

Echternach, Abtei im lee 
gifhen, 1179, ©. 437. 

Erbach, Abtei, 1185, ©. MO. 

St. Goar, Klofter, Celle, sd 
©. 45. 

Hersele, Oratorium, Kf., 1149, 
©. 322; 116990, ©. 469, 
470. 

Himerode, Abtei, 1152 — 69, 
©. 398; 1181,5.439; 1199, 
©. 495; 41197 —1212, ©. 
500. 

Hirzenach, Selle, 1124, ©. 197; 
1140—49, ©. 260. 

Kauffungen,, 1198, ©. 491. 

Kesslingen, Cosloaca, K1., 762, 
©. 43. 

Laach, Abtei, 1093, ©. 156; 
4112, ©. 4172, 177, 178; 
41138, 6.2213; 1144, ©.2387, 
4145, ©. 299, 301; 4147, 
©. 303 ; 1152, ©. 332; 1163, 
©. 374, 376, 377; 1179, ©. 


431, 435, 436; 1184, ©. 
444,445; 1181°-86, ©.446, 
447; 1490, ©. 465; 1196, 
©.475,479,482, 484; 1197, 
©. 488. 

Limburg, an ber Lahn, Colls 
Stift, 941, ©. 58, 59. 

Lonnig, auf dem Mainfeld, Kl., 
4142, ©. 264, %5, 1143, 
&. 2365; 1147, ©. 306. 

Marienburg, bei Boppard, Gr.s 
8. 11%, ©. 196; 1147, 
©. 309. 

Marienburg,, bei Zell, Er. Kl. 
4145, ©. 292. 

Martenthal, $r.;Rl., 1145, 
©. 293. 


- Maynz, Co1.,Stift,St, di das 


1103, ©. 161. 

Münster-Eifel, Esll,».Stift, 898, 
&.55; 1086, ©. 151, 152; 
41110, ©. 165; 11123, 5.179, 
480; 1115, ©. 184; 1140, 
&.2%60; 1197, ©. 486, 489. 

Münster-Meinfeld , Coll.sStift, 
905,8.56; 936—56, ©.625 
056, &.63 ; 963, ©.65; 964, 
©&.67 ; 964, ©.68 ; 100816, 
©. 9%; 1052, ©. 1238, 130; 
4058, ©.138; 1103,8.1635 
1196, ©. 479. 

Neus, Nuissia , $r.,R1., 1044, 
©. 117. 

Oberwerd, nfel bei Soden, 
8r.,81., 1143, ©.267, 273 


XXX 


Pedernach , &1., 1157, ©.359, 
360. 

Porceium, (Burfheidb bei YAas 
Gen), Rl., 1122, ©. 195: 

Prüm, Abtei, 1171, ©. 403. 

Prüm, SollsStift,1171,8.403. 

Ravengirsburg, Ravengeres- 
'bure, &1., 1072, ©. 145; 
4103, ©.161; 1128,©.199; 
41135, ©.216; 1139,©.252; 
4170, ©. 400. 

Rhbeters, bei Königftein, Gr. Rl., 
1146, ©. 234. 

Rode, bei Waldefch, ohnmeit &obs 
lenz, (Mariensode), ©. 232. 

Rolandswerth , $r.»81., 1143, 
&.272; 1148, &.312, 315; 
2158, ©. 362; 1174,©.411. 

Rumerstorph, Abtei, 1137, ©. 

230-237; 1177, ©. 428; 
1198, ©. 493. 

Ruprechisberg, x.» Rt. 1186, 
©. 448. 

Schenau, Abtei, 1114; ©. 331, 
Mote 2, 

Schoenstaft, bei Vallendar, Fr.e 
Ktofter, 1143, 8.2385; 1189, 
©. 457. 

Siegburg, Abtei, 1110;8.172;5 
1135, ©. 218; 1193, ©. 
250; 1174, ©. 420. 

Springirsbach , Abtei, 1129, 
&.2%02— 207 ; 1136, 8.295; 
4137,9.238; 1142,©. 207; 


1143,©. 282; 1144.©.29135 
41145, ©. 291; 1140—49, 


©. 295; 114553, &.338 ; 
1169, ©.3995 1171, ©.407. 

Steinfeld , Abtei, 1187, ©.454. 

Stuben, $r.R1., 1137, &©.237; 
4140,8:259; 1145, ©. 202; 
1160,&.370; 1179, ©.434 ; 

4190 —1212, ©.498. 

Swibertswerth, (Raiferämerth), 
Kt., 1056, ©.131,133,134. 

St.- Thomas, bei Andernad, Fr.» 
Ki., 41129, ©. 202— 207; 
1138, ©.247; 1145,8.292; 
1198, ©. 491. 

Trier, Cathebraftiche, domus 
S. Petri, 404—, ©. 118; 
1017 —47, ©. 119, 19; 
1066 — 77, ©. 144; 1115, 
©&.182; 1122,©.193; 1132, 
©. 215; 1150, ©. 330; 
1189—90, ©. 462. 

Trier. St -Irminen, Orreum, 
Fr.,Rl., 895, ©. 53, 545 
066 — 71, ©. 75; 1079— 
1101, ©. 160. 

Trier. St -Marien, Abtei, 973, 
©.77; 980, ©.83, 84; 1000, 
©. 96; 1030, ©. 112. 

Trier. St Mathias, früher, St. 
Eucharius, Abtei, 1059, ©. 
140; 1124, ©: 196, 197; 
1143, ©. 268; 1147, ©. 
308 ; 1154, ©. 348. 

Trier. St. Maximin, Abtei, 888, 
©. 49; 1084, ©.151;5 1152, 
©. 335. 
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Trier. St. Simeon, Eol,,&tift, 
41042, ©. 117; 104.., ©. 
118; 1052, &. 130; 1056, 
©. 134; 1061, ©.141; 1092, 
©.155; 1097,©.159; 1104, 
©.164; 1136, 9.225; 1102, 

4) Kirchen 

Aachen, Aquis Capella, 855, 
©. 45. 

Alceya, (Algen), Kirche, 1072, 
©. 146; 1103, ©. 167. 
Aldenkirchen, 8.,1131,6. 11. 
Alflen, Alflone, $., 1177, ©. 

426; 1186, ©. 449. 

Arras, Kapelle, 1120, ©. 188. 

Auerstorf, 8., 1131, ©. 211. 

Beltena, 1177, ©. 426; 1186, 
©. 449. 


Berenbach, 8., 1131, ©: 411. 


Bidburg, 8., 1030, ©. 113. 
Bucha, Bucca, (Bud), 8., 1177, 
©. 426; 1186, ©. 449. 
Bunna, (Bonn), 8., St. Mar- 
tin, 4431, ©. 111. 
Callweiler, &., 1131, ©. 211. 
Chestene, (Reften), 8., 1135, 
©. 18. 
Cinesheim, &., 1131, ©. 212. 
Cretenach, £,, 1147, ©. 310. 
Crufie, 8.,1093, 8.158; 1112, 
©. 178; 1138, ©. 4; 1147, 
©. 304; 1163, ©.375; 1179, 
©. 435; 1196, ©. 477,479, 
482. 
Currey, £., 1143, ©. 382. 
Datieufeld, 8., 1131, ©. 211. 


Duna, (Daun) 8.,1131,©. A 


&.371 35 1185, S:446; 4187, 
©. 452; 1190, ©. 468, 
Wesel , Allerheiligen + Kiofter, 
Xi. Zahıh., ®. 503. 
Wülfersberg, $r,:R1., ©. 233 
235, 236. 


und Gapellen. 


Düncheuheim, Tunechyngia, 
11%9—1212, ©. 498. 

Ehrang, £., 1030, ©. 113. 
Eokirchen, &,, 1135, &. 216, 
Entenich, $., 1131, ©. 211. 
Erbach, $., 1185, ©. 446. 
Franken, $., 1131: ©. 211. 
Friesenhagen, 8.,1131, 8.211. 
Geislingen, 8., 1131, ©. 41. 
Gondorf, &., 1030, ©. 114. 
Herchliugen, 8.,1131, ©. 211. 
Hamne, $., 1131, ©. 411. 


Isidori Capella, &t. Zfidor bei 
Bonn, 1131, ©. 12. 


Ipplendorf, $,, 1197, ©. 489, 
4 


Kaimt, Pfarrliche, 1142, ©, 
©. 292; 1145—53, ©. 338, 

Kesten, Chestene, &., 1125, 
©. 198. 


Kirricha, (Rerig), 1177, ®, 
426; 1186, ©. 450. 


Lehmen, Lymene, 1177, &, 
426; 1192, ©. 473, 475. 
Lessenich,, &., 1131, &. 411. 
Lievenskeit, 8., 1131, ©. 211, 
Limerstorf, £., 1131, ©. 211. 


Longasura, (Langfauer), 8, 
1147, ©. 310. | 
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Longuion, 8., 1030, &. 113. 
Lüttich, 5. Kreugfiehe, 1153, 
©. 346. 
Macken, &., 1177, ©. 450. 
Meckenheim, 8,,1131,©.211. 
Mendig, 8., (104..), ©. 1:8, 
’Merl, R., 1143, ©, 232. 
Mestorf, 8., 1131, ©. 211. 
Minkenfeld,, Miuchelue, G,, 
4147, ©. 307. 
Mofendorf, 8., 1150, ©. 339, 
Moresbach, $., 1131, ©. 211. 
Mucha, 8., 1131, ©. 411. 
Nefe, R., 4140, ©. 259. 
Nennich, 8., 1147, ©. 310. 
Niderberg, 8., 1147, ©. 309. 
Nittele, 8., 1030, ©. 113. 
Nuenbret, 8., 1131, ©. 211. 
Oberbrechen, £.,1147,9.309. 
Ochtendung, 8., 1189—%, 
©. 462. 
Ockenrod, 8., 1131, ©. 41. 
Palzel, 8., 1147, ©. 310. 
Pelling, 8., 1147, ©. 310. 
Petersberg, 8., 1143, ©. 282. 
Gapelle,1190—1212,5.498, 
Polch, &., 1196, ©. 481. 
Pünderich, 8,, 1143, &. 3832. 
Reida, £., 1131, ©. 211. 
Reinbach, &., 1112, ©. 180; 
1197, ©. 489, 490. 
Reindorf, 8., 1131, ©. Al. 
Rimerstorf, 8,, 1131, ©. 211. 
Ruprechtsrod, ,, 1131, ©. 
211. 


Savershausen , 8., 1117, &. 
426. 

Sewardi Capella, Sewarbs,Cas 
pelle bei Ahens, 4197,©.492. 

Stildorf, 8., 1131, ©. 41. 

Taberna, 8., 1030, ©. 114. 

Trier. St. Gangolf, Pfazrtiche, 
0966, ©. 70. 

Trier. St.Gervasii, Pfarrfiche, 
4147, ©. 310. 

Trier. St. Marien, 8., neben 
ber Domfiche, 1017 —U7, 
®&. 119; 1083, ©. 148,149. 

Trimbs, Trimerze, 4198, ©. 
491. 

Trittenheim, 8., 1147, ©. 310. 

Tunechyngin, (Dündenheim), 
1W1R—1A2, ©. 498. 

Ulma, 8., 1131, ©. 412. 

Urschmitt, 41490—1242, ©. 
408. 

Vilmar, 8., 1147, ©. 309. 

Wadenheim, 8,1131, ©. 211. 

Waltprügel, 8., 1131, ©. 211. 

Wehr, DEsR., 1187, ©. 454. 

Wila, 8., 1131, ©. 211. 

Wiltingen, 8., 1030, ©. 113. 

Winter minor, 8,, 1131, ©. 
211. 

Winterskeit, 8.,1131,&.211. 

Wisebenne, &., 1131, ©. 411. 

Worns, 8., 1158, ©. 367. 

Xanten, £., St. Victoris, 1136, 
©. 24. 

Zeil, 8,, 1143, ©. 282. 
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5 MW aldbpungem 


Denn, Mellere, bei Keßlingen, 
762, ©. 43. 

Forst, bei Soblenz, 1110, S.166. 

Gisilbretscheid, &. 236. 

Lare, bei Dündenheim, 1440, 
©. 2359. 


N., ohnmweit bed Baches Qusze, 


1163, ©. 378. 


Pubtena, 4053, ©. 129, 


Steinebach, ©.. 233. 


6) Fluffe, Bähe und Geen. 


Adenoua, (Adenau), Bad, 992, 
©. 89. 

Are, Fluß, 855, ©. 46; 992, 
©. 89. 

Andrida, (Endert), B., 1056, 
©. 137. 

Casella , (Keßlingen) , B., 762, 
©. 44. 

Cond, ®., 888, ©. 49. 

Dem, 8., 762, ©. 4. 

Egelbach, ., 10233, ©. 111. 

Eiz, 8., 936--56, ©.62,63; 
1056, ©. 132; 1145 —53;. 
©. 339. 

Florbach, 2., 1023, ©. 111. 

Ganderbach, 8. , 1072, ©. 146, 

Hallebahe, (Weidendah), 3,, 
762, ©. 4 

Hercenbach, 8., 10723, ©. 146. 

Karebach, ®., 936— 56, ©. 
62, 63. 

Kesslingen, &., 762, ©. 44. 

Kyla, (850, 1023, ©. 110. 

Laach, Lacus, See, 1138, 
©. 215. 

Liser, 8., 114553, &. 339, 

Luzze, ®,, 11063, ©. 377. 


Markenbach, 8. , 1093, ©. 111. 

Meginboldisburne , Ki.sd. , bei 
Rhens, 1174, ©. 419. 

Mosel, Mosella, Musella, $1., 
1023, ©.109; 1030, ©.113; 
1056, 8.133; 1103, ©.161; 
1136, ©.225; 1137, 8.238; 
1138,&.244; 1145, ©.292; 
1147,8.304; 1169, ©.399; 
1187, ©. 454. 

Nitissa , Mett), ®., 936—56, 
©. 62, 63. 

Quinta, (Quint), B., 1023, 
©. 109. 

Rhenus, $1., 989,&.87; 1056, 
&.133; 1131,6.21251158, 
©. 362; X1 Yahrh., ©.503- 

Simera , (Simmern), ®., 1072, 
©. 146. 

Solresbach, bei Rhens, 8.,1174, 
©. 419. 

Triera,., 93656, ©. 62, 63. 

Uuida ‚ (Wied), d., 849—70, 
©. 48. 


"Wannenbach, 8,,1072,©. 146. 


Weidenbach, Halchsch, 2., 
762, ©. 44. 
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II. Sad: und Wort: Verzeihnig. 


Bannus, SerihtdsBezirt, 1056, 
@. 132. 
Bannus placitalis rusticorum, 


1163, ©. 378. 
Bannus regius, orftbezirt. Auch 


Sagdfrerelftrafe, 992, ©. 89 


00; 

Buding, Baugeding, 1056, ©. 
4132. 

Burchwerc, von Burg, — und 
Wert. Ein Nebt, eine Burg 
oder Stadt zu befeftigen, 1197, 
©. 486, 

Burdeu, ein Maaß, einer Trages 
taft gleih, 1163, &. 378. 
Casale, Hofltadt, 1163, &. 379. 
Conjecti, Steuren, 989, ©. 87. 
Croada , Corvada , Curvada, 

Ayten. Ein Aderfeld won bes 
flimmter Größe, bad die Taus 
zen ihren Herren bauen mußten, 
073, &. 79, 80; 1030, ©. 

412, 113. 

Cuneus , Form eined Brobes, 
1196, ©. 481. 

Dingvoit, Advocatus, Patronus, 
1144.©.288; 1171,©.410; 
1184, ©. 445. 

Eruideila, (Erbtheif), heredi- 
taria pars, 1115 , ©. 184. 
Feoda, possessiones censuales, 

1179, ©. 431. 

Fuitia vini, uber Meind, 

1189—90, ©. 163. 


Garba, Bruhts Garbe, 4083 2 
©. 1419; ©. 323. 

Heimer , Amfora, (Eimer), 
1163, ©. 378. 

Hergewede, Abgabe bei Lehenss 
Erneuerungen, 1488. ©.456. 

Holzmarchen, Cisio liguorum, 
1163, ©. 379. 

Hovestadt, Casale, 4163, ©. 
379. 

Hunnaria, Bezirkeiner Gerichts 
barkeit, 1164, ©. 381, 382. 

Huobus, Hube Landes; 41072, 
©. 145. 

Indomivicatura , Allobialgut , 
1132, ©. 214. 

Lazgut , Beneficium , Lehen, 
1190, ©. 466. 

Ledekeit, Ledecheit, Definung 
einer Burg; 1167, ©. 385; 


41188, ©. 455. 
Mallobergi, Malberg, Gerichte, 


089, ©. 86. 
Mansus, 1058, ©. 138; 1061, 
©. 11. 

Mansus indominicatus, Hube 
Alodiallandes, 967, ©. 73. 
Mansı Seruiles, Huber Tehns 

ländes, 967, ©. 73. 
Manwere, Manuwerc, ein bes 
flimmter Aders oder Wein 
garten » Bezict, 1017—47, 
©. 122,123; 1436, ©. 223. 


AXXV 


Medena, Medum, +/7 ber Gelb» 
frubt, 1083,,©. 148. 

Minx, Münze, Cölnifhes Golds 
ftüd, 30 nummos werth, 1467, 
©. 395. 

Monomachia, Kampfplag, 1197 
©. 487. 

Morganus, Morgen Aderfeld, 
1083, ©. 149. 
Natselde, ein Vogteiseht, 4497, 

©. 4186. 

Oblata, Mahtzeit, 1058, &.138. 

- Placitum advocati , Vogteiges 
sit, 973, ©.80,81 5 1017— 
41047,©.120; 1056, ©. 132; 
1093, ©. 157; 1112,©.175; 
41143,©.280; 1154, ©.351; 
1167, ©.389; 1170,©.401; 
1179, 8.432; 1190, ©.466; 
41197, ©. 487. 

Placitum rusticorum , 4163, 
©. 378. 

Precariz, Exactiones, Beete, 
1112, 8.175; 1179,©.432. 

Precariare , Auslehnen auf Ies 
benslänglihen Zins, 1044, 
©. 117. 

Precarium jus, Precaria, febends 
längliher Genuß eines Gut, 
97, ©. 72, 73, 

Salica terra, eigenes , nicht ala 
Lehen abgegebenes Gut, 973, 
©. 80; 1000, ©, 97; 1030, 


©. 223; 1179, ©. 432. 

Salice decime, decime domini- 
calis terre, Saal — Seelze 
hende, 1000, ©. 97; 1163, 
©. 374; 1179, ©. 435, 436. 

Sasio, Possessio, Befig, 1182, 
©. 439. 

Sedes tripecia, breifüßiger Ges 
sihtöftuhl, 1190, &. 466. 
Servitium, Gefälle, 893, &.51; 
1030,©.114;5 1056,&.132; 
1083, ©.147; 1112, 8.175. 

Servitus, Oblata, Mahlzeit, 
1058, ©. 138, 

Staupus, ein gewiffed Maaß für 
Blüffiged, 1017—47, ©1233. 

Stortzwyn, 1056, ©. 131. 

Sumbrinus, ein Bruhtmanf, 
1197, ©. 488. 

Tributum, Zins von Weingars 
ten, 1083, ©. 148, 149. 
Vadimonium, 1143, ©. %69, 

270. 

Venna, Waibpfag, Tifhergarn, 
888, ©. 49; 073, ©. 80; 
1030, ©. 113. 

Voitdine, Placitum advocati f 
Vogteigeriht, 1190, ©. 466. 

Voitdinist, Vogtdienft, Abgabe 
an ben Vogt, 1190, ©, 466, 

Vorehuira , Vorehure, Befas 
flung eines Erblehngutes, bei 


ber Erbleiherneueruug, 1139, 
©. 355; 1149, ©. 323, 
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